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Vorwort. 



\)&a vorliegende Werk soll ein praktisch brauchbares Handbuch 
sein. Es sind in ihm die Ableitungen der (neu)französischen Wörter in 
knappster Form zusammengestellt worden, meist mit Verzicht auf eine 
eingehendere Begründung der in jedem Einzelfalle gegebenen Ableitung. 
Wo es um schwierigere Ableitungen sich handelt, verweist die am Schlüsse 
des betr. Artikels beigefügte Ziffer auf den entsprechenden Artikel meines 
Lateinisch-romanischen Wörterbuches (dritte Ausg. Paderborn 1907). Dort 
wird, wer nähere Auskunft sucht, dieselbe finden, dort auch sind die 
Namen der Gelehrten genannt, welche die betr. Ableitungen aufgestellt 
haben. 

Ausgeschlossen mußten aus dem Buche werden, um dasselbe nicht 
allzusehr anschwellen zu lassen, die Eigennamen, die Dialektwörter, die 
Argotwörter, die Fachausdrücke der Wissenschaften, Künste und Hand- 
werke, soweit sie nicht auch der Allgemeinsprache angehören; ferner die 
Juxtaposita, welche durch den Bindestrich als solche kenntlich gemacht 
werden, endlich die etymologisch ohne weiteres durchsichtigen Derivata. 

Diese Ausschließung ganzer Wortklassen, deren jede an sich sprach- 
geschichtliche Bedeutung besitzt, war mir unliebsam genug, sie war jedoch 
eine praktische Notwendigkeit. 

Das Buch ist das Ergebnis langjähriger Arbeit — , möge dieselbe 
keine unfruchtbare gewesen sein! 

Kiel, den 5. Juli 11*0«. 



Gustav Körting. 
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Verzeichnis der häufigsten Abkürzungen. 



abgel. — abgeleitet. 

Abltg. = Ableitg. 

Adj. = Adjektiv. 

abd. — althochdeutsch. 

altengl. — altenglisch. 

altfrz., afrz. = altfranzösisch. 

altn. = altnordisch. 

a(lt)nfrk. = altniederfränkisch. 

arab. = arabisch. 

bek. = bekannt. 

Demin. = Deminutiv. 

dtsch. = deutsch. 

engl. = englisch. 

f. — Femininum. 

frz. = französisch. 

griech. = griechisch. 

hebr. — hebräisch. 

Herk. = Herkunft. 

ital. =- italienisch. 

lat — lateinisch. 

m. = Masculinum. 

mhd. — mittelhochdeutsch. 

n. Neutrum. 



ndd. — niederdeutsch, 
ndl. => niederländisch, 
nhd. = neuhochdeutsch, 
poln. «= polnisch, 
prov., provenz. =- provenzalisch. 
ptg. =- portugiesisch. 
Ptzsbst. = Partizipialsubstantiv. 
russ. — russisch, 
skr. — sanskritisch, 
slav. = slavisch. 
span. — spanisch. 
St. = Stamm, 
subst. = Substantiv, 
umgeb. = umgebildet, 
umgest. = umgestaltet, 
unbek. — unbekannt. 
Vb. = Verbum. 
Vbsbst. = Verbalsubstantiv, 
viell. = vielleicht. 
I vläin. — vlätnisch. 
zsgs. = zusammengesetzt. 

zusammenh. * _ ZU8aininen iiängend. 
zshgd. / 
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ä an, zu; lat. ad. 

abaco (abaque), m. Rechentafel, Kredenz- 
tisch; Lehnw. aus dem Span, (abnco, ital. 
abbaco, lat. griech. abacus). (6.) 

abalsse, f. Bodenteig ; Vbsbst. z. abaisscr. 

abaisser niedrig machen, herunterlassen; 
ä + baisser (s. d.). 

abait (altfrz. abet), m. Köder ; ä + altndd. 
•bito Bissen. (1441.) 

abaiter ködern ; abgel. v. abait (s. d.). 

abajoue, f. Backentasche; entst. aus la 
bajoue (s. d.), indem das a des Artikels 
zum Substantiv gezogen ward. 

abalourdlr verdutzen, verdummen = a + 
ba (Pejorativpartikel, lat. bis, „zwie-, ver-") 
-f- lourdir (s. d.). 

abandir, s\ sich zusammenrotten; aus 
ä -f- *bandir. (s. bände.) 

abandon, m. Preisgebung, Verlassung, 
Verlassenheit; aus ä + bandon, bandon 
gleichsam lat. *bando, -öneni (abgel. v. 
d. germ. St. band[o] Zeichen) Verkündigung, 
Ermächtigung, Vollmachtserteilung, Ge- 
stattung eines willkürlichen Verfahrens, 
Willkür. 

abandonner preisgeben, überlassen, ver- 
lassen; abgel. v. abandon (s. d.). 

abannation, f. (einjährige) Verbannung; 
v. lat ab anno. 

abaque, m. s. abaco. 

abas, m. Niederschlag, Platzregen, (ge- 
schlagener, geprägter Gegenstand), Silber- 
münze; — abat, Vbsbst. z. abattre (s. d.). 

abasourdir, betäuben; verniutl. = ä 
(=lat. ad) + Pejorativpartikel ba + *sour- 
dir v. lat. sürdus taub. 

abat, m., Niederschlagen, Schlachten, 
Niederschlag, Platzregen ; Vbsbst. z. abat- 
tre (s. d.) 

abatardlr zum Bastard machen, ent- 
werten,entnerven = ä + 'bätardir v. batard 
(b. d.). 

abatellement, m. (Niederschlagung, Un- 
gültigkeitserklärung einer Handelserlaub- 

KGrting, Etymolog. Wtb. d«r frz. Spr. 



nis?), Richterspruch der französischen 
Konsuln in der Levante; viell. unregel- 
mäßige Abltg. v. abattre. 

abatte f. unzugänglicher Ort; viell. 
griech. äbatos (abgel. v. baino) mit An- 
lehnung an abattre, wobei freilich das weib- 
liche Geschlecht befremdlich ist, ander- 
seits läßt sich direkte Abltg. v. abattre 
nicht wohl annehmen. 

abattee.f. Abfallen, (durch den Wind ver- 
ursachte Drehung) des Schiffes; abgel. v. 
abatter (s. d.). 

abatter stoßen; umgeb. aus abattre. 

abattls, m. das Niederhauen, der Verhau, 
eine Masse übereinandergeworfener Ge- 
genstände; abgel v. abattre. 

abattoir m. (Ort, woVieh niedergeworfen, 
geschlachtet wird) Schlachthaus, (Ort, wo 
Menschen durch Spiel oder Schnaps gleich- 
sam betäubt und gemordet werden) ge- 
meine Spiel- und Trinkhölle; abgel. v. 
abattre. 

abattre niederschlagen, schlachten ; ä + 
battro — lat. batt[u]ere. 

aba(t)tue, f. Umwenden eines Schiffes, 
Anlauf eines Gewölbes; Ptzsbst. v. abattre. 

abatture f. Abschlagen (Eicheln usw.), 
pl. Hirschfährte ; abgel. v. abattre. 

abaublr aus der Fassung bringen (eigtl. 
stammeln machen) : ä + »baubir abgel. v. 
lat. balbus stammelnd. 

abayance f., Verwaltung eines heim- 
gefallenen Lehnsgutes durch den Lehns- 
herrn; a +*bayance abgel.(?) v.bailler (s.d.). 

abbaye, f. Abtei; lat. abbatla v. abbas 
Abt. 

abbe, m. Abt; lat. abbas, -ätem (chal- 
däisch aba Vater). 

abbesse f. Äbtissin; femin. z. abbe. 

abeeder schwären ; umgeb. aus lat. abs- 
cedere austreten (vom Eiter). 

abees, m. Geschwür; lat. abscessus. 

abderer verbergen ; mißgebildet aus lat. 
abdere. 

abdication, f. Abdankung; lat. abdicätio, 
-öne m. 

1 



Digitized by Google 



2 abdiquer - abougrir 

abdiquer abdanken; lat. abdicäre. abject, -e (auch abjette) verworfen; lat 

abeausir, s' (schon werden) sich auf- abjectus. 

klären; ä + 'beausir abgel. v. beau schon ablais, in. pl. Getreideschwaden ; Vbsbst 

nach Analogie v. choisir u. dgl. Verben, z. d. Verb, 'ablayer (vgl. deblayer) = lat. 

abee, ra. Köder; volksetymolog. an bec •a(b)ladiäre oder -laviäre (abgel. v. d. 

Schnabel sich anlehnende Umbildg. v. Stamm *bla — fla) wegblasen, wegfegen, 

abait (8. d.). wegräumen, vgl. ble. (37.) 

abecher, abecquer in den Schnabel able, -t, m., -ette, f., kleiner Weißfisch ; 

stecken, füttern; a + bechcr, becquer ab- abgel. v. lat. albülus, -a weißlich, 

gel. v. bec Schnabel (s. d.). ablere t, m., -te, f. (Weißfisch-)Käscher; 

ab6e, f. Mühlschlcuse; entstanden aus abgel. v. able, 

la bee, Ptzsbst. z. beer — lat. badäre offen ablier, m., Weißfischgarn; abgel. v. 

stehen. able. 

abellle, f. Biene; lat. *aplcula für aplcula. abloe, ablot, m., abloeqs, in. pl. Unter- 

(728.) satz einer Mauer; Vbsbst. z. abloquer. 

abeillon, in. Bienenschwarm; abgel. v. abloquer, abloqulr (zu einer Masse zu- 

abeille. sammenbringen, anhäufen) gestohlene 

abelanler, m. Haselstrauch; lat *abel- Dinge (in Masse) ankaufen; ä + bioquer 

länarius v. abellana, Nuß aus Abella, abgel. v. bloc (s. d.) 

einer Stadt in Kampanien ; s. auch ave- abluer abspülen ; lat abluere. 

linier. abol, m. Gebell ; Vbsbst z. aboyer (s. d.). 

abelardiser kastrieren ; abgel. v. d. Per- abollr abschaffen ; lat. abolere, 

sonennamen Abelard (franz. Philosoph des abolle f. Winterrock der Soldaten; lat 

Mittelalters, der kastriert ward). abolla Überwurf. 

abelesie, f. Wurzel d. eßbaren Cyper- abomlner verabscheuen; lat aboininäre 

grases, Erdmandel; W. unbek. Herk. (ab u.'ömen). 

abenevls, m. Bewilligung eines Hoheits- 1 abondance, f. Fülle; lat. abündantia. 
rechtes zu Privatzwecken, Wasserbe- i abonder im Überfluß vorhanden sein; 

nutzungsrecht ; vermutl. entstanden aus lat. abündäre. 

lat ad bene visum nach Gutdünken, nach abonner abschätzen, abonnieren; aus d. 

Belieben. Vbdg. a bon abgel., vgl. dtsch „(zu) gut 

abenevlser ein Hoheitsrecht zu Privat- stehen für etw." d. h. für die Bezahlung 

zwecken, ein Wasserbenutzungsreeht er- einstehen. 

teilen; abgel. v. abenevis. abonnir gut machen; ä + 'bonnir abgel. 

abeequer s. abecher. v. bon. 

aberrer abirren; lat. aberrfire. abord m. Zugang; abgel. v. aborder. 

abet m. eine Tannenart; unregelm. ge- aborder (an den Rand eines Schiffes 

bild. aus lat. ables, -etem. herankommen) nahe kommen, anreden; 

abetlr zum (dummen) Tiere machen, ä + border (v. gerin. bord- Rand), eigtl. 

verdummen; ä + *betir abgel. v. bete - „anranden". 

lat. *besta für bestia. aborner Grenzsteine setzen; ä + borner 

abeuvrer s. abreuver. (s. d ). 

abeyance s. abayance abot.m.Weidefessel; Seitenforin z. about, 

abhorrer vor etwas zurückschaudern, Vbsbst. z. abouter (s. d.). 

verachten; lat. abhorrcre. aboucher (anmunden, Mund an Mund 

abianneur, ablenneur, m. Verwalter bringen) eine Unterredung mit jemd. Ver- 
eines mit Beschlag belegten Gutes; vermutl. anlassen; ä + • boucher abgel. v. bouche 
abgel. v. a bien. (». d.). 

abigotlr, s'. zum Frömmler werden; ä+ abouement, aboüment, m. Holzeinle- 

•bigotir abgel. v. bigot (s. d.). gung, Kbenfügung; schwerlich zshgd. 

ablme, m. Abgrund; lat. 'abissimus, mit boucr (s. d.), eher mit boi(s). 

gleichs. Superl. z. lat-griech. abyssus tief- aboufferden Atem benehmen ;ä + bouffer 

ster Abgrund, Hölle. (s. d.) 

ablmer in den Abgrund stürzen; abgel. abougrir etwas verkümmern lassen; 

v. abime. ä + 'bougrir abgel. v. bougre (s. d.). 
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abouler acarer 



3 



abouler (ankugeln) schnell kommen, arbus (vermuth Latinisierg. d. dtsch. 



schnell bringen ; ä + 'bouler abgel. v. boule 
(s. d.). 

abouquer frisches Salz auf älteres schüt- 
ten; viell. ä + *bouquer v. altn. bukka 
niederdrücken. 

about, m. Balkenkopf, Holzstück; s.abot tem. 

abouter mit den stumpfen Enden zu- absinthe, f. Wermut 
8ammenfügen ; ä + bouter (s. d.). 

aboutir auf ein Ende, nach einem Ziele 
hingehen; abgel. v. derVbdg. ä bout zu 



Erbse). 

abrutlr verdummen; ä + 'brutir abgel. 
v. brut = lat brütus dumm, 
absence, f. Abwesenheit; lat. absentia, 
absent, -e abwesend; lat. absens, -sen- 



aboyer (afrz. abaiier) bellen ; viell. lat. 'ad- 



badiare (für 'badäre), den Mund offen soudre. 



lat.-griech. absin- 
thium. 

absorber aufsaugen, einsaugen; lat. ab- 
sorbere. 

absoudre freisprechen ; lat. absolvere. 
absoute, f. Sündenerlaß; Ptzsbst z. ab- 



haben, klaffen (vgl. dtsch. kläffen) 

abracadabra, m. kabbalistische Beschwö- 
rungsformel, Kauderwelsch; d. Ausdr. ist 
der hebräischen Rabbinersprache 
lehnt. 

abraquer ein Tau anholen; ä + braquer 
(s. d.). 

abras, m. Eisenbeschlag am Stil eines 
Schmiedehammers; W. unbek. Herk., 
Zshg. mit dem gleichbedt. brec besteht 
schwerlich. Auch die Etymologie ä bras 
dürfte nicht annehmbar sein. 

abre, m. s. abrus. 

abreger abkürzen; lat abbreviäre. 

abreuver tränken ; umgestellt aus abeu- 
vrer, lat. *ad-biberäre. 

abreveter zum Narren haben (eigtl. wohl 
„jemd. ein Patent auf seine Narrheit ge- 
ben"); ä + breveter (s. d.). 

abrevier s. abrecer. 



absteme enthaltsam; lat. abstemius. 
abstenlr.s', sich enthalten ; latabstinere. 
absterger eine Wunde auswaschen; lat. 
ent- abstergere abwischen. * 

abstralt abstrakt; lat. abstractus. 
abstrus, -e schwer verständlich ; lat abs- 
trüsus, -a. 

absurde abgeschmackt; lat. absurdus, -a. 
absurdir abgeschmackt reden; abgel. v. 
absurde. 

absurdite, f. Abgeschmacktheit; abgel. 
v. absurde, 
abus, m. Mißbrauch; lat abüsus. 
abuser mißbrauchen; gleichs. lat. *abü- 
säre für abüti. 

abusseau, m. Ährenfischart; W. unbek. 
Herk. 

abuter um den Anschub (beim Kegel- 
spiel) werfen ; ä + buter (s. d.). 
abutilon m. gemeine Sammetpappel; 



abreyer vor Wind und Wetter schützen; arab. übütilün 



vermutl. umgeb. aus abrier (s. d.). 

abrl, m. (der Sonne offner Ort, vor 
Unwetter geschützte Stelle) Zufluchtsstätte; 
lat 'aprlcum v. aperlre öffnen (772 f.). 



abutter (eigtl. anhäufen) zusammen- 
fügen ; ä + butter (s. d.). 

acabit, m. gute oder schlechte Eigen- 
schaft; viell. lat. •adcapltum (für'adcaptum) 



abrleot, m. Aprikose; umgeb. mit volks- das Erfaßte, das Erworbene, das (mora- 

etymolog. Anlehnung an abri und mit An- lische) Eigentum. 

függ. d. Demin.-Suffixcs -ot aus arab. al- aeagnarder jemd. an ein faules lieder- 

berqüq (= lat. praecöcus früh reif oder liches Leben gewöhnen; ä + cagnarder 

•percöcus sehr reif), s. auch alberge (7365). (s. d.), v. lat. canis. 

abrier vor Wind und Wetter schützen ; acajou m. Mahagoni; ein der Guarani- 

abgel. v. abri (s. d.). spräche (Brasilien) entlehntes Wort 

abriter vor Wind und Wetter schützen; aeallfourchonner rittlings auf etw. 

Seitenform z. abrier, gleichs. lat. 'aperltäre. sitzen; s. califourchon. 

abrivent, m. Wetterdach ; = abri (s. d.) acane, m. Kratzbeere; griech. äkanos. 

+ vent Wind. acanner (jemd. Tadel zumessen) aus- 

abriver landen ; viell. an arriver angel. schimpfen ; vermutl. -= ä + canner (s. d.). 



Seitenform z. abrier in Schutz bringen, 
abroger abschaffen; lat. abrögäre 
abrouti, -e abgenagt; s. broutir. 
abrus, m. -e, f. Straucherbse; lat. (Bot) gel. v. lat. «cara (s. chere) Gesicht. 



acanthe, f. Bärenklau ; lat-griech. acan- 
thus. 

acarer gegenüberstellen ; ä + 'carer ab- 
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4 acariätre — accoupler 

acarlätre reizbar, mürrisch, zänkisch accomraoder bequem machen. anpassen 

(urspr. „wahnsinnig, toll"); wahrscheinl. lat. accommödäre. 

mittelst d. Suffixes -ätre = lat -aster ab- accompagner begleiten; gleich 8. lat. 

gel. v. d. Namen d. hl. Acharius (Bischofs 'ac-cöin-päniäre v. •compönio, -önem (frz. 

v. Noyon), der sich in der Heilung von compaina, -agnon) Brotgenosse, Gefährte. 

Wahnsinnigen ausgezeichnet haben soll. aecompllr vollenden; lat. 'accomplere. 

(122.) aeeon, m. kleiner flacher Kahn ; W. un- 



acarier widerspenstig machen; s. aca- bek. Hcrk. 

riätre. aecoquiner s. acoquiner. 

aceabler zu Boden drücken, nieder- accord, in. Übereinstimmung; Vbsbst. 

schmettern; gleichs. lat. *ae-cataboläre v. z. accorder. 

cataltfla (gr. katabole) Wurfmasehine. aceordallles, f. pl. Verlöbnis; abgel. v 

aecalmee, -mle, f. Windstille; abgel. v. accorder. 

calme (s. d.). accorder in Übereinstimmung bringen, 

accaparer wucherisch aufkaufen; abgel. vergleichen, bewilligen; lat *accordäre (v. 

v. ital. caparra Pfandgeld (v. lat. capere). lat. griech. chorda Saite) die Saiten stim- 

accarer s. a carer. inen. 

accastlller verteunen (Schiffsausdruck) ; accordoir, Stimmhammer; abgel. v. ac- 

v. span, castillo — lat. castellum. c rder. 

aeceder beitreten; lat. ac-cedere. aecorc, m. (Ufer) Rand, Stütze; utngeb. 

accelerer beschleunigen ; lat. acceleräre. aus eseore --- engl, score, shore. 

f. Verpachtung ; Vbsbst. z. ac- aecorer abstützen ; abgel. v. accore 



censer. (s. d.). 

accenser verpachten; lat. accensere zu- aceort, -e artig, höflich; ital. accorto 

rechnen. (Part. Prät z. accorgere — lat. *adcor- 

accent, in. Hochton; lat. accentus. rigere). 

aeces, m. Zutritt; lat. accessus. aecortlse, -tesse, f. Artigkeit, Höflich- 

accesslt, m. Nebenpreis; lat. accessit keit; abgel. v. aceort. 

(3. P. Sing. Perf. Ind. Akt v. accedere) aecoster (an die Küste, das Land kom- 

es ist hinzugetreten. men) an etw. oder an jemd. heran- 

accessolre hinzukommend, beiläufig; kommen; ital. aecostare v. lat costa Rippe, 

lat *accessörius v. accedere. Seite. 

accident, m. Zufall; lat accldens (Part. aeeot. in. Stütze; Vbsbst z. aecoter 

Präs. v. accldere — ad + cadere). (s. d.). 

acclse, f. Verbrauchssteuer; ital. asslsa accotar(d), in. hölzerner Keil; abgel. 

Auflage (Part. Perf. Pass. v. assiderc, afrz. v. aecot. 

assire, auflegen). Durch gelehrte Miltbildg. aecoter anlelinen. stützen ; lat. »aecostäre 

ist assise mit accise vertauscht worden. v. costa Seite, Küste. 

aeclampe, f. Mastklammer; Vbsbst. z. aecotoir, m. Seitenlehne; abgel. v. ac- 

acclamper. coter. 

acclamper einen Mast verklammern; aeeoucher (ein Kind ablegen) nieder- 

ä + 'clamper (abgel. v. germ, klamp kommen, gebären; gleichs. lat. •ac-collö- 

Klammer). cäre. 

aeeoincon, m. Schiftsparren am Dach;! aecouder sich mit dem Ellenbogen auf- 

abgel. v. 'aeeoincer s. coincer. stützen; lat •aeeubltäre v. eubitum, '-dura 

accoint,-e wohlbekannt, eng befreundet; =• frz. coude Ellenbogen, 

lat. 'adcognltus, -a. aecoudoir, m. Stützpunkt; abgel. v. 

accointermitjemd.umgehen; lat'adcog- aecouder. 

nitäre. aecouer an den Schwanz herankommen; 

aecolser beruhigen ; gleichs. lat 'ad- gleichs. lat. 'accaudäre v. cauda Schwanz. 

qu[i]etläre v. qu[i]etus. aecoulin, in. Flußschlamm ; gleichs. lat 

aecoler umhalsen, umarmen, zusammen- *accöl!num v. coläre (Bcihen) fließen frz. 

fügen; lat. •accolläre v. eöllum. couler. 

aecolure, f. (Weiden)band; abgel. v. accoupler zusammenbinden = koppeln ; 

aecoler. lat. 'accopfilare verbinden v. copüla Band. 
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aecourcie — acocheton 



accourele, f. Gang im Schiffsräume; accus, in. Erbzinsgut; viell. v. lat. ac- 
Vbsbst. z. accourcir. eüsum (Part. Perf. Pass. v. accüdere) das 

accouroir abkürzen ; umgeb. aus lat. beim Verkauf Herausgeschlagene, der Ge- 
*accürtiare v. cürtus kurz. winst (die weitere Bedtgsentwicklg. ist 

aecourir herbeilaufen ; umgeb. aus lat freilich unklar), 
•accurrdre. accuser anklagen; lat. accüsäre. 

accourres, f. pl. Lauerstelle für die acens, m., acense, f. Erbzinsgut; = ä 
Jagdhunde; vermutl. Plur. des subst. In- j + cens — lat census, 
fin. accourre = lat. accürrere. acenser in Erbpacht geben; gleichs. lat. 

aecourse, f. Galerie, Schiffsgang; Korn- •accensäre. 

■e stahlartig; abgel. v. acier 



acerain, 

(s. d.). 

acerer schärfen ; abgel. v. acier (s. d.). 
acereux, -se <8tahl)nadelförinig; abgel. 



pos. z. course (s. d.). 

accoursle, f. s. aecourcie. 

aeooutrer herausstaffieren, ausputzen; 
gleichs. lat. ('aecosträre aus) 'aeconsutu- 
räre noch dazu daraufuähen (abgel. v. v. acier (s. d.). 
sutüra Naht, sü£re nähen); afrz. aecoutrer aeerre, f. Räucherpfanne; lat. acerra. 
den Pflug mit dem Messer versehen ist acerure, f. Verstählstück ; abgel. v. 
abgel. v. cülter Messer. ac£rer. 

aecoutumer gewöhnen ; gleichs. lat. •ac- achalander Kunden verschaffen; abgel. 



oonsüötuminäre v. *consuetümen f. con- 
suetüdo, -dlnem. 

aecouvaison, f. Brutzeit; lat. accübätio, 
-önem. 

aeeouver zum Brüten setzen; Kompos- 
z. couver (= lat. cfibäre liegen) brüten. 

accretion, f. Anwuchs; lat. 'aecretio, 
-önem v. accresccre anwachsen. 



v. chaland {». d). 

acharner blutgierig machen; gleichs. 
lat. 'aceämare (v. earo, carnem Fleisch) 
an Fleisch heranbringen, auf Fleisch 
hetzen. 

achat Kauf, Einkauf; Vbsbst. z. acheter. 
aehe, f. Eppich; lat. *apia, apium. 
achements, m. pl Helmschmuck; abgel. 



aceroc, m. Haken, Anhakung, durch v. afrz. ac(h)esmer ordnen, schmücken (die 
Anhaken entstandener Riß; Kompos. z. j Herk. d. afrz. Wortes ist unbek.). (95. 
croc (s. d.). ; 325.) 

aecroeher anhaken, anhängen; gleichs. ' aehemlnerauf den Weg bringer; abgel. 
lat *accröccäre v. Stamm croc(c) Haken v. ä ehern in (s. d.). 

(vgl. lat erüc-em, dtsch. Krücke). ! acheter erwerben, kaufen; lat. *adcapi- 

aeeroire jemd. etw. (Falsches) glauben j tare, abgel. v. caput; die urspr. Bdtg. ist 
machen; gleichs. lat. 'aecredere (das vor- gewesen : zum Hauptvermögen (caput) hin- 
handene acerßdere kann — weil es „zu zubringen. 

glauben geneigt sein" bedeutet — nicht achever zu Ende bringen, vollenden; 



unmittelb. Grundwort sein). 

aeerolt, m. Vermehrung, Zuwachs; 
Vbsbst z. aecroitre. 

accroltre vermehren ; lat. accresccre an- 
wachsen. 

acerouplr niederhocken; Kompos. z. 
croupir (s. d.). 

aceru, -e, m. Wurzelschößling ; Ptzsbst. 
z. accroitre. 

aecueü, m. Empfang; Vbsbst. z. ac- 
cueillir. 



abgel. v. d. Vbdg. ä chef zu Ende, gleichs. 
lat *ad-capäre v. 'capum Kopf. 

achoison, f. Gelegenheit; lat. •aecasio 
(für occasio), -önem. 

achopper anstoßen ; ä + chopper (s. d ). 

acier, m. Stahl ; lat. »aeiärium abgel. v. 
acies (125). 

aelerer in Stahl verwandeln; abgel. v. 
acier. 

acine, f. Beere; lat. äclna. 



aclseler Reben zum erstenmal einlegen; 

accueilllr empfangen ; lat. •aecolligere. W. unbek. Herk. 

acoul, m. Ort ohne Ausgang; Vbsbst. acocheton, m. Garbe von Haferähren; 

2- acculer. viell. ä + 'cocheton , weitergebildet aus 

aeculer etw. auf das Hinterteil legen, cochet (v. coq) Hähnchen. Es wäre dann 

mit dem Hinterteil stoßen; ä + culer ab- anzunehmen, daß man die Garbe aus 

tfel. v. cul, lat cülus. irgendwelchem Grunde (vielleicht weil 

aecumuler anhäufen; lat. accümülare. sie in eine kammartige Spitze auslief) 
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6 acompte — adulterer 

mit einem kleinen Hahne verglichen hätte; adherer anhangen; lat. adhaerere. 
viell. auch abgel. v. coche — 'cocca Muschel, adieu lebe wohl! — ä Dleu (je vous 

acompte, tn. Abschlagszahlung; « ä -j- coinmande). 
compte (b. d.l adirer Urkunden u. dgl. verlegen; viell. 

acoqulner liederlich machen ; abgel. v. abgel. v. d. afrz. Wortverbdg. ä dire („zu 

coquin (s. dA sagen"), welche durch eigenartigen Ge- 

acot, m. Düngeranwurf ; Vbsbst. z. acoter brauch zur Bedtg. „in Ermangelung von" 

(9. dA gelangte. 

acot(t)er Dünger um ein Beet werfen; adlve, in. Schakal; arab. ad-dib Wolf, 
viell. abgel. v. mhd. köt, od. Seitenf. z. ac-| adjoindre zugesellen; lat. adiungere. 
coter. adjudant, m. Adjutant; lat adiütans, 

acoup, m. Satz, Ruck; - ä -f coup -antem (Part Präs. v. adiütäre). 
(a, d.). admettre zulassen; lat adinlttere. 

acquerir erwerben; umgeb. aus lat. *ac- admlnlstrer verwalten; lat. admini- 

quaerere. sträre. 

acquet, m. Erwerb; gleichsam, hit. *ac- admirer bewundern; Int. 'admiräre für 
quaes tum (Part. Perf. Pass. v. *acquaererel. -äri. 

aequeter (unbewegliches (Jut) erwerben ; admonester, -eter verwarnen; abgel. 

lat. 'acquaestäre. v. lat. 'admönestus für admömtus (er- 

acquiescer zur Ruhe kommen, sich bei mahnt) v. admönere. 
etw. beruhigen, einwilligen; lat. acquies- adonc, -ques damals; lat. ad + tunc, 
cere. adoniser jemd. schön machen; abgel. 

acquis, m. die Summe der angeeigneten v. Adonis, dem Namen eines schönen 

Fähigkeiten u. dgl. ; lat 'acqulsum für ac- Jünglings. 

quisltum v. acquirere erwerben. adonner hingeben, günstig sein (vom 

acquit, m. Quittung; Ptzsbst. z. ac- Winde); ä + donner. 
quitter. adorer anbeten; lat adöräre. 

acquitter (ruhig machen) jemd. befrie- ados, m. Schrägbeet ; = ä -f dos Rücken 

digen durch Bezahlung dessen, was man is. dA 

ihm schuldet, freisprechen; s. quitter. adosser anlehnen; gleich», lat 'addos- 

acre, m Acker; dtsch. Acker. säre für 'addorsare abgel. v. dorsum 

acre scharf, herb; lat. ncer. Rücken. 

aerete, f. Herbigkeit; lat aerltas, -tätem. adouber schlagen, (schlagend) berühren 

acte, m. Handlung, Aktenstück; lat. (z. B. eine Spielfigur), zum Ritter schla- 

actus, actum bezw. acta. gen, zum Ritter machen, ausrüsten; ä -f 

aeter Urkunden aufsetzen; abgel. v. Mouber = altnord. dubba schlagen. (3121) 
acte (s. d.i. adoucir versüßen; ä + doucir abgel. v. 

aeteur, m. Schauspieler; lat actor, doux (s. d.) süß. 
-örem. adoue, -e gepaart (v. Rebhühnern); 

action, f. Handlung; lat. actio, -önem. gleichs. lat 'adduätus v. duo zwei. 

actuaire, m. leichtes Kriegsschiff; Int. adresse, f. Richtung, die einer Sendung 

actuärius leicht in Bewegung zu setzen i Brief usw.) gegeben wird, Geschickt- 

(hiervon zu unterscheiden ist actuaire, ab- machung zu etwas, Gewandtheit; Vbsbst. 

gel. v. acta, Aktuar). z. adresser. 

actuel, -le (wirksam) wirklich, in der adresser in eine Richtung bringen, nach 

Gegenwart vorhanden; lat. actualis. einem Ziele hinschicken, geschickt machen; 

acul, m. Hintergrund ^ aceul (s. d ). gleichs. lat. »ad-directiäre. 

adage, m. Sprichwort; lat. adaglum. adroit, -e (eigtl. zugerichtet, in be- 

adapter anpassen; lat. adaptäre. stimmte Richtung gebracht, abgerichtet) 

adaulages, m. pl. für eine Seereise auf- gewandt; gleichs. lat »ad-directus, -a. 
bewahrtes Fleisch; W. unbek. Herk. aduler schmeicheln; lat 'adüläre für 

adent, m. Verzahnung; Vbsbst. z. adüläri. 
adenter. adultere, f. Ehebruch ; lat adultörium. 

adenter verzahnen; lat. *addentäre v. adulterer (eigtl. Ehebruch begehen, in 

dens Zahn. der Ehe betrügen) fälschen ; lat adulteräre. 
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advenir vorkommen, geschehen; lat. 
advenire. 

adversaire, m. Gegner; lat. ad versa- 1 
rius. 

advouer s. avouer. 



lüften; abgel. v. lat. aer Luft 
aerostat, m. Luftballon ; lat.-griech. aer 
Luft + grioch. status stehend. 

aerter mit dem Gebiß festhalten; ab- 
gel. v. nfrz. aert (Part. Prät. v. aerdre — 
•aderigere in die Höhe richten, etw. zu 
diesem Zwecke packen und halten). (197.) 

aetrage, in. Vorwerk; viell. gleichs. lat. 
*ad-exstraticum (abgel. v. strata Straße, 
afrz. estree\ das von der Straße abliegende 
Zubehör zu einem Landgute, 
affable leutselig; lat. affäbilis. 
affadir anwidern; abgel. v. fade (s. d.). 
affaiblir schwächen ; s. faiblir. 
affaire, f. Geschäft; = ä -f faire das, 
was zu tun ist (vgl. ital. affare). 

affairer mit Geschäften überhäufen ; ab- 
gel. v. affaire. 

affaisser (unter einer Last) niedersinken, 
niederdrücken; abgel. v. fais( = lat. fascis! 
Bändel, Last. 

alfalter zurichten (Felle), abrichten (Fal- 
ken«; gleichs. lat. 'affactäre für affectäre 
zurichten. 

afraler (Tauwerk) herunterziehen; ndl. 
afhalen. 

affamer aushungern; gleichs. lat. *af- 
famäre v. fames («= frz. faimi Hunger. 

affanneur, m. mit Getreide bezahlter 
Schnitter; gleichs. lat. 'affoenätor, -Örem 
(v. foenum) Heumacher. 

affeage, m. Handgeld; gleichs. lat *af- 
fldäticum v. fides. 

affeager einen Nichtadeligen belehnen; 
gleichs. lat. 'affeudaticäre v. 'feudum 
Lehen. 

affecter heucheln, erkünsteln; lat. af- 
fectäre (v. afficere) erkünsteln. 

affenage, f. Fütterung; gleichs. lat. 
'affoenaticuni v. foenum Heu. 

afferage, m. gerichtliche Taxe; abgel. v. 



afferer die Anteile festsetzen; vermutl. 
abgel. v. afz. afferre = afferir (— lat. *ad- 
ferire), 8. Pers. Präs. Ind. affiert „es ge- 
hört sich, es gebührt". 

affärlr zukommen, zufallen; =■ lat *ad- 
ferire (s. afferer). 

affermer verpachten; lat affirmäre fest- 
machen, feststellen, bekräftigen. 



affermir befestigen; abgel. v. ferme = 
lat firmus. 

afferon, m. Nestelstift; vermutl. abgel. 
v. fer Eisen. 

affeter erkünsteln; v. lat. affectäre. 

affeterle, f. Ziererei; abgel. v. affeter. 

affeurer abschätzen ; abgel. v. afrz. feur 
(nfrz. fur) = lat. forum Marktpreis. 

afflche, f. Anschlagzettel; Vbsbst. z. 
afficher. 

atfieher anheften ; lat. 'afflglcare ^flgßre). 

affldatlon, f. Hingabe auf Treue und 
Glauben; lat. *affidatio, -önetn. 

afflde, -e vertraut; lat. *affidatus, -a. 

affter 1. anvertrauen, lat 'affidäre v. 
fides; 2. Bäume zum Wachstum geeignet 
machen, pfropfen, pflanzen, lat *aptificäre 
v. aptus. 

affile, m. Schmierzeug ifür den Schleif- 
stein); Vbsbst. z. affiler. 

äfft ler (die Schneide eines Messers u. 
dgl. fadendünn, d. h. scharf, machen) 
schleifen, wetzen; lat 'affiläre v. filum 
Faden. 

affilier an Kindes Stelle annehmen, jemd. 
als Mitglied in eine Gesellschaft auf- 
nehmen; abgel. v. lat fillus Sohn. 

affllolr, m., -e(s), f. (pl.) Wetzstein, 
Zange; abgel. v. affiler. 

affiner fein machen; ab«el. v. fin (s.d.l 

afflnite, f. Verwandtschaft ; lat affinltas, 
-täten». 

afflns, m. pl. Verwandte; lat affines. 

afflquer Spitzen aufstecken ; lat *affigl- 
care für affigere anheften. 

afflquet, m. Stricknadelhalter, pl. Flitter- 
staat; s. affiquer. 

afflrmer versichern; lat. affirmäre. 

afflachlr, -qulr schlaff werden; abgel. 
v. flache, flasque (s. d.). 

affteurer auf gleiche Fläche, gleiche 
Linie, gleiches Niveau bringen, schnur- 
gleich machen ; abgel. v. fleur (= lat. flös, 
flöretn) in d. Bedtg.„Oberfläche"(vgl.dtsch. 
„Blume" in d. Bedtg. „das Oberste des in 
einem Becher enthaltenen Getränkes"). 

affllger betrüben; lat. affllgere nieder- 
schlagen, betrüben. 

afflouer ein Schiff wieder flott machen; 
viell. um^eb. aus lat. affluere, freilich ist 
dann ein erheblicher Bedtgswandel anzu- 
nehmen (denn das lat W. bedeutet „hin- 
zufließen"), der viell. aus begrifflicher 
Kreuzg. mit flotter sich erklären läßt 

affluer zuströmen; lat. affluere. 
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8 affoler — agenda 

affoler betören; abgel. v. fol, fou 1 affut, m. Lafette, Anstand, Lauer; 

(s. d.\ Vbsbst. z. affuter. 

affolir närrisch werden; abgel. v. fol, affüter etw. auf einen Schaft, einen Holz- 

fou (s. d.). block, eine Lafette setzen; abgel. v. füt 

affonder (in den Abgrund) in das Wasser (s. d l — lat. füstis Knittel, Holzstock, 

stoßen; abgel. v. fond, lat. fundus. Schaft. 

afforer Waren abschätzen; s. affurer. affut(i)aux, iu. pl. Gerätschaften, 

affouager die Feuerstellen zählen; ab- Schnurrpfeifereien; abgel. v. affuter. 

gel. v. altfrz. fou, nfrz. feu (lat. föcusl afln damit; ä + fin — lat. ad finera zu 

Feuer. dem Endzwecke. 

affoulller untergraben, den Grund durch- anstoler betrugen, sorgfältig ausputzen, 

wühlen; s. fouiller. abgel. v. lat. fistula Röhre, Pfeife; d. eigtl. 

affoureher etw. in gabelartige Stellung Bedtg. d. W. dürfte sein „wegpfeifen, ver- 
bringen, sich in solcher Stellung befinden ; schwinden machen, stibitzen". Anderseits 
abgel. v. fourche (lat. fxirca) Gabel. scheint sich die Bedtg. entwickelt zu haben 

affbur(r)er füttern; s. fourrer. „kleine Pfeifen, kl. Röhrchen aufstellen u. 

affralchlr frischer werden, auffrischen dadurch etwas wunderlich verzieren", 

(v. Winde); abgel. v. (frais) fraiche (s. d.). afouguer seine Wut an jemd. auslassen; 

affranchir befreien; abgel. v. (franci s. fougue. 

franche (s. d.). afourmlllon , in. Baumhacker (Vogel); 

affre, f. Schrecken, Grauen; vidi. v. abgel. v. fourmi, fourmiller (s. d.). 

altnfränk. *aibhor scharf, bitter. agace, -sse, -ehe, f. Elster; ahd. agaza 

afTreter befrachten; abgel. v. fret für agalstra CJ61 . 

Fracht, lat. fractum. agacer rei/.en, necken (die Zähne durch 

affreux, -se abscheulich ; abgel. v. affre. Säuren u. dgl. gleichs. reizen), stumpf 

afTriander leckerhaft machen; abgel. v. machen; dieses Verb., das vermutl. an die 

friand (s. d.). Stelle v. afrz. aacier getreten ist, scheint 

affricher brach liegen lassen; abgel. v. von agace Elster abgel. z. sein und eigtl. 

friche Brache is. d.). „wie eine Elster hacken, wie eine Elster 

atfrlloter, s', frostig werden ; s. frileux. zanken" zu bedeuten. (207, 361. t 

affrloler lecker machen, ködern; s. agacerie, f. Stichelei; abgel. v. agacer. 

frioler. agaein, m. (Elster-), Hühnerauge, Knospe 

affriter anbraten, zerbraten; gleichs. am Weinstock; abgel. v. agace. 

lat. 'frlgitäre Intens, v. frigere. agalllardlr zur Fröhlichkeit stimmen; 

affront, m. Beleidigung; Vbsbst. z. af- abgel. v. gaillard (s. d.). 

frontor. agan, in. Auswurf des Meeres; W. un- 

atfrontallles, f. pl. Ackergrenze, abgel. bek. Ilerk. 

v. affronter. aganter ,in den Handschuh hinein- 

affronter (anstirnem, die Stirne bieten, bekommen, ergreifen), ein Schiff einholen; 

trotzen; gleich», lat. •affröntäre v. fröns > abgel. (?) v. gant (s. d.>. 

frontem Stirn. agasse ». agace. 

affrulter, s\ Früchte tragen; abgel. v. agassin ». agacin. 

fruit (s. d ). agater Schaden erleiden ; s. gäter. 

affubler (ein Kleid mit einer Spange zu- agatis, m. Viehschaden; abgel. v. agater. 

stecken 1 , einhüllen, vermummen; gleichs. age, m. Pflugbalken; mundartliche 

lat. 'afflbülare v. fibüla Spange. (Das u Seitenform für haie (s. d.). 

statt i erklärt sich durch Einwirkung des age, m. Alter; gleichs. lat. *aetäticum 

nachfolg. labialen Kons., vgl. buvons f. v. aetas. 

bevons.) ag6, -e bejahrt; abgel. v. age. 

affur, m. Übervorteilung; Vbsbst. z. agence, f., Vermittlungstätigkcit; lat 

affurer. *agentia v. agere. 

affurer übervorteilen; abgel. v. lat. für agencer inbezug auf etw. tätig sein, an 

Dieb (od. v. fur = lat. forum Marktpreis), etw. herumwirtschaften ; abgel. v. agence. 

afTuser aufgießen; lat. *affüsäre (v. fun- agenda, m. Notizbuch; lat. agenda 

dere). iNeutr. Flur, des Part. Fut. Pass. v. agere) 
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agende — agrolle. 



die auszuführenden Dinge ( Verzeichnis der 
zu erledigenden Angelegenheiten , Termin- 
kalender). 

agende, f. Gemeindeverwaltung, Toten- 
amt; lat agenda, s. agenda. 



agneler lammen; abgel. v. agnel. 
agoge, m. Wasserabzug; griech. agöge. 
agoge, f. Tonfolge; gr. agöge. 
agonie, f. Todeskampf; griech. agönia. 
agoniser in den letzten Zügen liegen; 



agenouiller niederknieen ; gleiche, lat. abgel. v. agonie. 
"adgSnücüläre v. g&nncülum (frz. genouil, agot, m. Frömmler; W. unbek. Herk., 
genou), Demin. z. gtmu Knie. ' das mit bigot und cagot eine Sippe zu 



agent, in. der Wirkende, der Beamte, 
der Unterhändler, das Wirkende, die trei- 
bende Kraft; lat agens, -entis. 

agers, m. pl. die Einrichtungen eines 
Hauses, ilie Hausräumlichkeiten; d. W. 
scheint der Plur. des subst. gebr. lat. 
Infin. ag£rc zu sein und eigtl. etwa gleichs. 



bilden scheint. 

agrafe, f. Haken, Spange; Vbsbst. z. 
agrafer. 

agrafer anhaken; ä + 'grafer, abgel. v. 
einem gerin. Stamm grap(p)-, graff-, mit 
krummen Fingern fassen (vgl. dtsch. grei- 
fen, Griff, Griffel), der begrifflich sich mit 



„das Getue, das Sichbehaben, die Beschaf- ! ahd. kraphjö Haken berührt zu haben 
fenheit" zu bedeuten; selbstverständl. ist ! scheint (2570, 5319). 



in dieser Annahme eingeschlossen, daß 
d. W. ursprüngl. ein rein gelehrtes war; 
die ausgesprochene Vermutung erhält eine 
Stütze durch den Umstand, daß das r im 
Worte noch lautet. 

agglutiner zusammenkleben, zusammen- 
heilen; abgel. v. lat gluten Leim. 

ag(g)raver beschweren, belasten, stei- 
gern, schärfen; abgel. v. grave = lat. 
gravis schwer. 



agrandir vergrößern ; ä + grandir, ab- 
gel. v. grand, 
agreable angenehm; abgel. v. agreer. 
agreage, m. Vergütung, Mäklerlohn; 
abgel. v. agreer (s. d.). 

agreer 1 ) gutheißen, genehmigen; gleichs. 
lat. *adgrätäre, abgel. v. gratus genehm ; 
2) auftakeln, s. agres. 

agreger beigesellen; gleichs. lat. *ad- 
gregäre, abgel. v. grex, -gis Heerde. 



aggredlr angreifen; umgeh, aus lat- agre(e)ment, m. Genehmigung; abgel. 
•aggrödere f. aggr&di. t v. agreer (s. d.). 

agiaux, m. pl. Umständlichkeiten, Zere- agrementer angenehm machen, ver- 

nionien, Flitterkram; W. unbek. (etwa zieren; abgel. v. agrement. 

arab.?) Herk. Das Rätsel wird dadurch agrener Jagd vögeln Futter hinwerfen; 

noch gesteigert, daß neben agiaux sich abgel. v. grain — lat granum Korn, 

auch die Schreibg. agios findet ohne daß agrener Wasser auspumpen ; W. unbek. 

man Zusammenhang des letzteren mit Herk. 

agio (s. d.) annehmen könnte; um die agres, m. pl. Takelwerk; agreis, plur. 

etymologische Verlegenheit vollständig ' v. afrz, agrei Ausrüstung, Vorrat, Vbsbst. 

zu machen, steht neben dem Plur. agiaux z. agreiier ausrüsten, abgel. v. ndl. ge- 

noch ein Sing, agiau mit der Bedtg. „Pult reide, gerei Zeug, Vorrat 

der Ledcrvergolder". agreux, -se zum Felde gehörig; ab- 

agio, m. Aufgeld ; ital. agio, bezw. aggio, gel. v. lat ager. 

W. unbek. Herk. (nach gewöhn!., aber un- agrever ärgern ; ä + grever abgel. v. 



afrz. gr(i)ef — lat. gravis schwer. 

agreyeur, m. Eisendrahtzieher; = agre- 
lieur, abgel. v. 'greslier, gleichs. lat *gra- 
ciliäre schlank machen v. gracilis schlank. 

agrler, m., -ere, f. Grundzins; abgel. 
v. lat ager. 

agriffer mit den Klauen, Nägeln fassen ; 



wahrscheinl. Annahme zushgd. mit franz 
aise), viell. — ital. aggio „ich habe (zu 
Gute)". 

agioter mit Wertpapieren spekulieren; 
abgel. v. agio. 

aglr handeln; umgeb. aus lat. agere. 

aglstement, m. Recht, das Vieh in den 
Gehegen weiden zulassen; abgel. v. giste, a + griffer (s. d.) 
gite (= lat. *jacita v. jacere) Lagerstätte. 

agiter hin und her bewegen ; lat agltäre. unbek. Herk. 

agnat, m. Seitenverwandter;lat. agnätus. agrlpper wegreißen ; 

agneau (agnel), m., -eile, f. männliches, 1 (s. d.). 
weibliches Lamra; lat. agnellus, -a. agroUe, f. schwarze Krähe; s. (l)a grolle. 

Körting. Etymolog. Wtb. der frz. Spr. 2 



agrlmlniste, in. Möbelverzierer(in) ; W. 

ä + gripper 
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agrouelle— aiguillon. 



agrouelle. -etto, f. Skrofelkraut; durch Anlehng. an aigle oder an aigre: 

Flohkrebs; umgeh, aus ecrouelle. (b. d.). aiglefin, hezw. aigrefin ; der Bedtgswandel 

agrouper in Gruppen brinpen ; s. gron- von „Schellfisch" zu „abgefeimter Gauner" 

per. freilich ist unklar (8448) 

aguassiere, m. Wassersehwätzer (ein aiglon, m. junger Adler; abgel. v. aigle. 

Vogel); agel. v. lat. aqua. alglures, f. pl. Flecken auf dem Ge- 

aguerrlr an den Krieg gewöhnen; ab- fieder der Falken; volksetym Umgestaltg. 

gel. v. guerre. v. egalure(s) (s. d). 

aguets, tn. pl. Hinterhalt; 8. guet aigre sauer; lat. acer, acris. 

agul, m. Aufhängeseil; — a + gui, Giek- aigrefin, m s. aiglefin. 

bäum (wohl zu unterscheiden v. gui, aigrelet, -te säuerlich; demin. Ableitg. 

Mistel), wohl Vbsbst. zu *ii\\\ier - germ, von aigre (s. d.). 

wikan (weichen). algremolne, f. Odermennig; lat. agri- 

agulee, f. Gurt s. agui. monia. 

agulgner mit den Augen winken; ä + aigret, -te s. aigrelet. 

guigner (s. d.). aigrette, f. Silberreiher; detnin. Abltg. 

agulgnettes, f. pl. verstohlene Blicke, , v. ahd. heigir (4532). 

abgel. v. aguigner. algreur, f. Schärfe, Sprödigkeit; abgel. 

aguillanneuf, agullanleu, m. Neujahrs- v. aigre. 

kuchen; Herk. ungewiß, viell. ist d. W. aigriere, f. (säuerliches) Schweinefutter; 

aus lat. ad calendas novas verballhornt abgel. v. aigre. 

worden oder aber vom bask, aguindu algriette, f. saure Kirsche ; demin. Abltg. 

„anbieten" abgel. (37G). v. aigre. 

aguillot, m. Splißhorn; abgel. v. a(i)- aigrln, ni.(säuerliclie Früchte tragender) 

guille (8. d.). junger Apfel- oder Birnbaum; abgel. v. 

aguimper (eine Nonne) einkleiden; ab- aigre. 

gel. v. guimpe (s. d.). algrlr sauer machen, (die Stimmung) 

ahan, m. schwere Arbeit; Vbsbst. /.. versäuern, erbittern; abgel. v. aigre. 

ahaner. algror, m. Reiher; abgel. v. ahd. heigir. 

ahaner schwer arbeiten, keuchen; W. algu, -e" scharf; lat. acutus, -a. 

unbek. Herk. (206). alguade, f. Wasserplatz; südfrz. Abltg. 

aheurter, s\ sich auf etw. verstollen, v. lat. aqua, 

sich auf etw. verstocken, eigensinnig bei alguage, m. Wasserleitungsrecht über 

etw. bleiben; — a 4- 'heurter (s. d.). ein fremdes Grundstück; südfrz. Abltg. 

ahurlr (durch d. plötzliche Erscheinen v. lat. aqua, 

eines struppigen Kopfes) jemd. bestürzt alg(u)all, m., -le, f. Morgentau, Jagd 

machen; abgel. v. 'hure (s. d.). bei Morgentau; gleich», lat. 'aqualium, 

alehe, m. Fischköder; lat. esca. -a v. aqua. 

aieher Fische ködern; abgel. v. aiche. aiguayer abspülen; lat. 'aqualiire. 

aide, f. Hülfe, Beistand, Gehülfe ; Vbsbst. algue, f. (südfrz.) Wasser; lat. aqua, 

z. aider. alguiere, f. Gießkanne; abgel. v. aigue. 

aldeau, in. Hülfsmittel zum Tragen oder aigulllade, f. Treibstachel; abgel. v. 

Liegen, Tragstange; abgel. v. aide. aiguille. 

aider helfen, beistehen; lat. adjutare. algullle, f. Nadel, Zeiger an d. Uhr, 

aleul, m , -le, f. Großvater, -mutter; lat. Spitze, Weiche (Eisenbahn); lat. 'acücfila, 

aviölus, -a, Demin. z. avus, -a. Demin. z. acus (die Lautentwicklg. d. W. 

aigalre, m. Wasserabflußgraben ; südfrz. ist unregelmäßig). 

Ableitg. v. lat. aqua. alguiller stacheln, die Weichen stellen; 

aigle, m. Adler; lat. aquila (788). abgel. v. aiguille. 

aiglefin, (auch aigrefin) m. Schellfisch, aiguillette, f. Schnürband ; demin. Abltg - 

abgefeimter Gauner; verrautl. durch volks- v. aiguille. 

etymologisierende Umgestaltg. aus ndl. alguilleur, m. Weichensteller; abgel. v. 

skelfisk „Schellfisch" entstanden (fisk ward aiguille. 

mit fin vertauscht, skel aber zu eskel-, aiguillon, m. Stachel, Dorn; abgel. v. 

escle- umgeb., also; esclefin, woraus dann aiguille. 
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aiguillonner anspornen; abgel. v. ai- 
guillon. 

algulllot, in. Ruderhaken; abgel. v. ai- 
guille. 

aigulser scharf machen, schleifen; 
gleiche, lat. 'acütiäre. 

aigultö, f. Spitzigkeit; abgel. v. aigu. 

all, m. Knoblauch; lat. allium. 

alle, f. Flügel; lat. äla. 

aileron, m. Flügelch«n, Flügelspitze, 
Floßfeder; demin. Abltg. v. aile. 

alllade, f. Knoblauchbrühe; abgel. v. 
ail. 

alllame, m. Vogelbeerbaum ; W. unbek. 
Herk. 

ailler, m. Wachtelnetz; gleich», lat. *alll- 
gärium v. alligäre festbinden; Seitenform 
z. ailler scheint z. sein allier (s. d.). Die 
Lautentwicklg. ist jedenfalls unregel- 
mäßig (viell. •agillärium aus *alligäri- 
um). 

alllerotte, f. Weinlauch; demin. Abltg. 
v. ail (s. d.). 

allleurs anderswo (d'- übrigens); lat. 
aliörsum. 

allure, f. Scherstock; Lukendeckelleiste ; 
viell. volksetymolog. umgeb. aus ega- 
Iure. 

almable liebenswürdig; lat. amabilis. 

almant, m. Magnet; lat. adamas, ada- 
mantem; das ai der ersten Silbe beruht 
auf Volksetymologie: der Magnet wird 
als das Eisen liebend aufgefaßt. 

almanter magnetisieren ; abgel. v. ai- 
mant 

almer lieben; lat. amäre. 

ainard, m. Netzschleife ; vermutl. abgel. 
v. aine 2, wobei freilich dießedtgsentwcklg. 
sehr unklar ist. 

aine, m. u. f. 1) Weiche, lat. inguen, -ina 
44977) ; 2) Stöckchen zum Heringsräuchern, 
W. unbek. Herk. (= 'assi nus?) ; 3) m., Wein- 
beerenkern, lat acinus. 

aine, -e (afrz. ainsne, -e) erstgeboren, 
älter; lat. 'antius (Kompar. v. ante) na- 
tus, -a. 

alnesse, f. Erstgeburt; abgel. v. aine. 

ainette, f. Stöckchen, Kammer zum 
Heringsräuchern; Demin. z. aine 2. 

atas (eher) vielmehr, sondern, aber; lat. 
'antius (Kompar. z. ante). 

ainsi (vielmehr so) so; ~ ains (s. d.) 
+ si — lat sie, so. 

air, m. Luft Miene, Melodie ; lat-griech. 



alrage. m. Wetter(zug); abgel. v. 



air. 



alraln, m. Erz; lat. 'aerämen, abgel. v. 
aes, aeris Erz. 

aire, f. Dreschtenne, Platz, Wohnsitz, 
Nest; lat. area. 

alrelle, f. Blaubeere; Demin. z. 'aire, 
viell. - lat. *atria für atra schwarze (seil. 
Beere), das W. würde dann ursprüngl. 
provenzalisch sein. (An Abltg. v. aire 
„Platz" läßt sich nicht wohl denken.) 

airer nisten; abgl. v. aire. 

als, m. Brett ; lat. assis, womit sich axis 
gekreuzt hat. 

alsanee, f. Bequemlichkeit, Gemächlich- 
keit, Wohlhabenheit, Wohlstand ; a. aise. 

alseeau, m. Schneidemesser; abgel. v. 
aisse (asse) = lat. ascia Zimmeraxt 

aise, f. Wohlbehagen, Bequemlichkeit, 
Freude; wahrscheinl. geht d. W. — so 
seltsam es auf den ersten Blick auch 
scheint - zurück auf lat. aldljäce[ns] mit 
d. Bedtgsentwcklg. „das Anliegende, die 
Umgebung, die gewohnte und durch d. 
Gewohnheit behaglich gewordene Um- 
gebg., das behagliche Wohnen, das Be- 
hagen". Lautlich ist die Abltg. nicht ganz 
ohne Bedenken ; wesentlich gemildert wer- 
den diese Bedenken, wenn man von *ad- 
jacentia ausgeht, denn daraus konnte laut- 
regelmäßig a(i)aisance werden; es würde 
dann aise, bezw. a(i)aise aus a(i)aisance 
zurückgebildet worden sein, vielleicht du rch 
Vermittelung des Verbums a(i)alsier (an- 
taut, ai vertauscht mit a — ad, ä). 

aise, -e bequem, behäbig, wohlhabend; 
Part. Prät. des abgestorbenen Verbs aaisicr 
abgel. v. aise. 

alselle. f. Runkelrübenart; W. unbek. 

Herk. 

alssade, f. Karst (spitze Hacke); abgel. 

V 1st» Ö8C18« 

alssante. f. Dachschindel; abgel. v. ais 
= lat. assis. 

alssaugue, s. essaugue. 

alsseau, m. 1) Spindel, lat •axicellus; 
2) Dachschindel, lat. •assicellus; 3) Garten- 
haue, Spundmesser, demin. Abltg. v. lat. 
ascia Zimmeraxt. 

alsseller, m., -ere, f. Achselband, Trag- 
band; lat. 'axillarius, -a. 

alsselle, f. Achselhöhle; lat. axilla. 

alssette, f. kleine Axt Spundmeeser; 
demin. Abltg. v. lat. ascia. 

alssleu, m. Achse; s. essieti. 
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aissi(s)— aleviner. 



aissi(s), m. Dachschindel; s. aissante. 

aisson, m. kleiner Anker; vermutl. ab- 
gel. v. lat. ascia. 

altre, m. Vorhof (vor d. Kirche); lat. 
atrium. 

ajolnter anfügen; lat. 'adjunctäre. 
aJone, m. Stechginster; ä + jonc — lat. 
jüncus. 

ajour, m. Lichtöffnung; — ä jour. 

ajoure, -e durchbrochen; abgel. v. d. 
Vbdg. a jour durchsichtig, durchbrochen. 

ajourner vertagen, aufschieben; abgel. 
v. d. Vbdg. ä jour(n). 

ajouter hinzufügen; gleichs. lat. *adjux- 
täre v. »jüxta für jüxta neben. 

ajoux, in. pl. die Ziehbank des Gold- 
ziehers haltende Schienen; vermutl. um- 
geb. aus •ajouts, Vbsbst. z. ajouter. 

ajudant s. adjudant 

ajust, m. Aufstechen von Tauen ; Vbsbst. 
z. ajuster. 

ajuster richtig machen, ordnen, ver- 
einigen; gleichs. lat. »adjustäre v. jüstus 
richtig, (ge)recht. 

ajutage, m. Verbindungsröhre zweier 
Apparate; abgel. v. ajuster. 

alaehir schwächen; abgel. v. lache 

(8. d.). 

alalgre s. allegre. 

alaise, f. Ausfüllbrett, leinenes Unter- 
tuch für Kranke, lat. 'allätia f. 'allatio, 
-önem (abgel. v. latus breit) das Breit- 
machen, Bequemmachen, bezw. Vbsbst. z. 
afrz. alaisier = *allatiare breitmachen, 
(neufrz. aleser). 

alamblc, m. Destilliergefäß; arab. al- 
ambiq, dieses vom griech. ambix Becher. 

alambiquer (Gedanken durchdestillieren, 
durchseihen, -wässern) langweilig machen, 
langweilen; abgel. v. alambic. 

alandler, m. Herd im Backofen; ver- 
mutl. ä + landier (s. d., s. auch andier). 

alangourlp abspannen, entkräften ; abgel. 
v. lat. languor Mattigkeit. 

alanguir entkräften ; ä + languir (s. d.). 

alaque, f. Fußgesinis einer Säule; W. 
unbek. Herk. 

alarguer die hohe See gewinnen ; abgel. 
v. largue (s. d.). 

alarme, f. Lärm; ital. all' arme zu den 
Waffen ! 

alarmer Lärm schlagen ; abgel. v.alarme. 
alas, m. Netzflügel; abgel. v. lat. ala. 
albatre, m. Alabaster; lat.-griech. ala- 
bastrum. 



alberge, f. Herzpfirsiche; span, alber- 
chigo, arab. albirkouk (s. auch abricot). 

albergier, m. Herzpfirsichbaum; abgel. 
v. alberge. 

alberglne, f. Toll-, Eierapfel; abgel. v. 
alberge. 

albour, m. s. aubour. 

albran, in. junge wilde Ente; s. 'halbran. 

albrene, -e mit gebrochenen Flügel- 
federn; s. 'halbrener. 

albrener wilde Enten jagen; s. 'hal- 
brener. 

albule, f. Seebarbe; lat. albnla. 

albus, in. Weißpfennig; lat albus. 

alco(h)ol, m. Alkohol; arab. alqöl. 

aleöve, m. Nebengemach; span, alcoba, 
arab. alcobba. 

aleatolre vom (Wurfe) Zufall abhängig; 
lat. äleätorius v. älea Würfel. 

alebrande, f. Kriechente; s. 'halbran. 

alelron, m. Webstuhlrähmchen; s. ale- 
ron. 

alene, f. Ahle; germ, alesna (ahd. alansa) 
(432). 

alenler, m. Pfriemenhändler; abgel. v. 
alene. 

alenols (eresson), in. Gartenkresse; 
umgeb. aus lat aurelianensis, zu Orleans 
gehörig. 

I alentlr langsamer machen ; abgel. v. lent 
= lat. lentus langsam. 

alentour ringsumher; m. pl. Umgegend; 
= ä l'entour (s. d.). 
alepase, f. Wuling; W. unbek. Herk. 
alerion, m. kleiner Adler; abgel. v. ahd. 
adelär Edelaar, Adler. 

aleron, m. Webstuhlrähmchen; viell. 
abgel. v. lat. ala. 

alerte wachsam; v. ital. all'erta auf 
der Lauer (eigtl. auf der Höhe, denn erta 
j lat 'ercUi für erecta v. engere empor- 
i richten). 

alese, f. s. alaise. 

aleser glätten; lat. 'allatiäre, s. aleise. 

alest(l)er, alestlr Ballast über Bord 
werfen; abgel. v. lest Ballast. 

alesure, f. Bohrspan ; abgel. v. aleser. 

alette, f. Verlängerung des Schiff bords; 
ital. aletta (v. lat. ala) kleiner Flügel. 

alevln, m. Fischbrut; abgel. v. lat. 
alleväre aufziehen, gleich s.'allevago, -inem, 
vgl. provin aus propägo, -inem. 

aleviner, ~ un «Hang Fischbrut in einen 
Teich setzen; abgel. v. alevin. 
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alezan, -e fuchsrot; span, alazan, arab. allarger erweitern; abgel. v. large — 



a'hlas braunrotes Pferd (381). 
aleze, f. s. alaisc. 



lat. largus. 
allarguer s. alarguer. 
alfange, f. Lattichart, Säbel; arab. al- alleoher anlocken; lat. *allecticare, ab- 
chan<far Dolch (423). gel. v. allicöre. 

alfenide, f. Alfenid; abgel. v. d. Namen allee, f. Gang; Ptzsbst. z. aller, 
des Erfinders Halphen. allege, f. Erleichterungswerkzeug, Lich- 

alflep, m. Fahnenträger; arab. alfäris terschiff, Stützmauer; Vbsbst. z. alleger. 
Reiter, Soldat (433). alleger erleichtern; lat. 'allSviare. 

alganon, in. Galeerensklavenkette; W. allegir verkleinern; Seitenform z. alleger. 
unbek. Herk. Zushg. mit lat. 'argänum, allegre froh, munter; W. unbek. Herk., 
gr. orgänon wegen der Bedtg. und des 1 an Abltg. aus lat. 'aläcris für älacris ist 
statt r unwahrscheinlich, eher dürfte an kaum zu denken, das Verhältnis des franz. 
arab. Ursprung zu denken sein. W. zu ital. allegro ist völlig unklar. 

algarade, f. Angriff, Verweis; span, al- allegresse, f. Jubel; abgel. v. allegre. 
garada Kriegsgeschrei, arab. al-charräda alleguer anführen, zitieren ; lat. allegäre. 
Scharmützel. aller (afrz. auch aler) gehen ; die Herk. 

algebre, f. Algebra ; span, algebra, arab. ' d. W. und sein Verhältnis zu ital. andare, 
al-chebra. a p an . andar, prov. anar usw. ist noch sehr 

alguazll. m. Gerichtsdiener; span, al- . dunkel, obwohl mehr alB dreißig Ablei- 
guacil, arab. alguazir. I tungen in Vorschlag gebracht sind ; mut- 

allboron, m. Allesbesserwisser, Nase- maßlich ist aller durch lautunregelm., aus 
weis; W. unklarer Herk., viell. umgeb. dem häufigen Gebrauche d. Verbs erklär- 
aus lat-griech. ellebörus Nießwurz, welcher liehe Umbildg. aus lat. ambuläre entstan- 
Pflanze im Altertum und im Mittelalter den (588). 
medizinische Bedtg. für Geisteskranke bei- al(l)eser polieren; s. al6ser. 
gemessen wurde. allesure, f. s. assure. 

alicate, f. kleine Zange der Schmelz- j alleu.m. Freigut; wahrscheinl. v. altnfrk. 
arbeiten arab. al-laqqat al-öd Vollbesitz (528). 



allchon, m. Wasserradschaufel; Demi- 
nutivbldg. z. ailc (lat. ala) Flügel. 

aliene, m. Geisteskranker; lat. alienätus 
(sich selbst) entfremdet. 

alienor entfremden, veräußern; lat. 
alienäre. 

aligne, f. Weiche (Eisenbahn); Vbsbst. 
z. aligner. 

aligner in Linie bringen ; abgel. v. ligne 



alleur, m. (Gänger, umherirrendes We- 
sen) Kobold; abgel. v. aller. 

alllage, m. Verbindung, Legierung; 
Vbsbst. z. allier. 

alliance, f. Verbindung, Bund ; abgel. 
v. allier. 

alllder beschädigen; lat. allldere an- 
stoßen. 

alllement, m. (Bindung) Schleife an 



= lat. hnea. I einem Krahntau ; abgel. v. allier. 

ailment, m. Speise; lat. allmentum. allier verbinden, vermischen; lat alll- 

allner ein Schiff (mit Leinen, Segeln) ! gäre, 
ausrüsten; abgel. v. lin = lat llnutn. allier, m. Stecknetz, -garn; gleichs. lat. 

allnger mit Wäsche versehen; abgel. ' 'alllgärium v. alHgäre vorbinden; mög- 



v. Huge — lat. Hnea, Wäsche, 
allse, f. Eisbeere; dtsch. eis-., 
aliser s. aleser. 



lieh auch, daß allier — älärium anzu- 
setzen ist. S. auch ailler. 
allingre, allingue, m. Auf halter des 



allster, m. Eisbeerbaum ; abgel. v. alise. Treibholzes (d. h. ein Pfahlgerüst) ; viell. 

allter bettlägerig machen ; abgel. v. lit zshgd. mit lignunj Holz, was freilich eine 
— lat. lectuB Bett. ganz unregelmäßige Lautentwicklung be- 

allze (alise), vent — , in. Passatwind; ; dingt; denkbar wäre auch Zshg. mit d. engl. 
Ptzadj. z. aliser (s. d.). | linger aufhalten, zögern. 

allaise, f. Ausföllbrett ; s. alaise. allivrer (Grundsteuer einschätzen; abgel. 

allalte, f. Zitze der Wölfin ; Vbsbst 1 v. livre = lat. iTbra Pfund. 
Waiter. allogne, m. Fährseil ; Vbsbst. z. 'allogner 

aUaiter säugen; abgel. v. lait (s. d.). - allonger. 
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allonge, f. Ansatz-, Verlängerungsstück ; anderer ; 2) durstig machen, vermuti. ab- 

Vbsbst. z. allonger. gel. v. lat.-griech. arteria Halsader. 

allonger verlängern; lat. 'allöngäre v. alterner abwechseln; lat. alternäre v. 

löngus lang. älter. 

allotir verteilen; abgel. v. germ, lot alterquer streiten; lat. •altercäre für 

Los. altercäri. 

al(l)ouehe, f. Eisbeere; viell. umgestaltet altesse, f. Hoheit; abgel. v. lat. altus 

aus alise (s. d.). hoch. 

allouehon, m. ». alluchon. altler, -ere erhaben, stolz ; abgel. v. lat 

allouer (eine Stelle) anweisen, Geld altus hoch. (ital. altiero). 

anweisen, Geld bewilligen, gestatten; lat. altruisme, m. (freundliche Gesinnung 

•allöcäre v. locus, Ort gegen andere) Wohlwollen; abgel. v. lat 

allouvlr heißhungrig sein; abgel. v. 'alterui (v. alter), vgl. frz. autrui. 

loup (femin. louve) Wolf. aluco, m. Ohreule; lat. alucus. 

alluchon, m. Zahn am Rande; vermuti. alude, f. gefärbtes Schafleder; lat. alüta. 

abgel. v. germ, (got) lükan, schließen. alumelle, f. s. allumelle. 

allume, m. Zündholz, Holzscheit ;Vbsbst. , alun, m. Alaun; lat. alümen. 

z. allumer. alute, f. s. alude. 

allumeUe, f. l) Zünder, Holzscheit, amadigauUser weitschweifig schreiben; 
Demin. v. allume ; 2) Lanzenspitze — *alla- abgel. v. d. Titel des weitschichtigen Ro- 
melle — [l]a + lamelle, lat "laminella, De- manes Amadis de la Gaule, 
min. z. lame, lat lämina Klinge. 

allumer anzünden; lat •allümlnäre v. 



bezaubern, verführen; abgel. 
v. dem Namen des Romanhelden Amadis. 



lumen Licht. amadou, m. Zünder, Feuerschwamm; 

allumette, f. Zündhölzchen ; Demin. z. ein rätselhaftes W., dessen Herk. um so 

allume. 1 dunkler ist als auch Bein Verhältnis zu 

allure, f. Gang, Lauf; abgel. v. aller. ! d. Vb. amadouer (s. d.) sich nicht bestim- 
allusion, f. Anspielung ; lat. allü 9 ' 0 v - ! raen läßt- F rz - Ursprungs kann d. W. 

allüdere. keinesfalls sein, eher dürfte man seine 

almanaeh, m. Kalender; arab. al-manäq, Heimat in der Provence suchen, und in 

dieses wieder von griech. men Monat der Tat hat unter den vorgebrachten ety- 
alogne, m. s. allogne. molog. Vermutungen diejenige noch die 

alol, m. Feingehalt der Münzen, Vbsbst. relativ größte Wahrscheinlichkeit für sich, 

z. aloyer (s. d.). .wonach amadou - prov. amadou(r) — lat. 

alonge, f. s. allonge. amatörem Liebhaber sein soll. Begrifflich 

alors damals, dann; ä + lors (s. d.). n,a K diese Abltg. sehr seltsam erscheinen, 
alose, f. Else (Fisch); lat. alausa. 9 ' e nat indessen ein Seitenstück in der 

alouehe, f. s. allouche. ' volksetymolog. Umgestaltung des lat 

aloue, f. Lerche; lat. (ursprüngl. kelt.) adamantem zu aimant (gleich», von aimer) 

alauda. , Magnet; auch daran möge man sich er- 

alouette, f. Lerche; Demin. z. aloue. innern, daß s'eprendre sowohl von dem 
alourdlr schwerfällig machen ; abgel. \ Erfassen durch Feuer als auch von dem 

v. lourd (s. d.). i Erfassen durch Liebe gebraucht wird: der 

aloyau, m. Rückenstück, Lendenbraten; Zunder ließ sich volksdichterisch wohl 

viell. — a + 'loyau, gleich«, lat Mlgäle als der Liebhaber des Feuers auffassen. 

(von ligäre binden). Das W. würde dem- Trotz alledem ist amadour doch ein sehr 

nach eigentl. „Bindestück, Fadenstück" fragwürdiges Grundw., das hoffentlich 

bedeuten, vgl. filet v. filum. bald durch em besseres ersetzt werden 

aloyer binden, legieren (Münzen); lat. wird. Eine Stütze könnte übrigens auia- 

alligäre. dour als Grundw. dadurch erlangen, daß 

alplou, m. Kartenohr, wodurch man die dieses Subst auch zur Bezeichng. alexan- 

Verdoppelung des Einsatzes anzeigt ; ital. drinischer Baumwolle dient, die vermuti. 

al piü zum Höchstbetrage. wegen ihrer Feinheit ein geeigneter Zünd- 



alqulfoux, m. Bleiglanz; arab. alkifol. 
alterer l) ändern, abgel. v. lat alter 



stoff ist; daß man abereine feine Baumwolle 
„amadour" benannte, kann nicht auffällig 
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acheinen, wenn man sich so mancher ahn- : amarre, f. Tau, Ankertau ; Vbsbst z. 

licher Benennungen von Zigarrensorten, ainarrer. 

Halskragen usw. erinnert. amarrer mit einem Tau festbinden; 

amadouer schmeicheln, jemd. liebkosen, wahrschein). abgel. v. neapol. marra 

um von ihm etw. zu erlangen; W. dunkl. (= barra) Pflock. 

Herk., anscheinend von amadou abgel.» amas, in. Anhäufung, Menge; Vbsbst. 

falls nicht etwa das Verhältnis umgekehrt z. amasser. 

ist; besteht ein solches Verh. zwischen, amasser anhäufen, abgel. v. masse 
amadouer und amadou, so würde die ur- 1 (s. d.i. 

sprüngl. Bedtg. des Verbs etwa sein „jemd. ; amassette, f. Häufelspatel, Farbenmes- 

n n locken wie der Zunder das Feuer". Die ser der Maler; abgel. v. amasse(r). 

nusgespr. Vermutg., daß amadouer abgel. amateur, m. Liebhaber; lat. amator, 

sei von ami dou(x) „süller Freund", hat -örem. 

wenig Glaubhaftigkeit für sich trotz der amatiner an frühes Aufstehen gewöh- 

pik. Form amidouler. Am einfachsten nen; abgel. v. matin (s. d.). 

dürfte amadouer als Abltg. v. amadour amatiner eine Hündin l>elegen lassen ; 

„alexandrinische Baum wolle" zu betrachten abgel. v. mätin (s. d.). 

sein. Das Vb. würde dann eigtl. bedeuten amatir matt, glanzlos machen ; abgel. 

„jemd. in feine, weiche Baumwolle ein- v. mat (s. d.). 

packen, jemd. sehr sorglich und Helens- ambassade, f. Gesandtschaft, Botschaft; 

würdig behandeln". gleich«, lat. 'ambactiäta Ptzsbst. z. 'am- 

amadour, m. alexandrinische Baum- bactiare abgel. v. lat-kelt. ambactus Dienst- 
wolle; prov. W., vermutl. aus amandouri mann, Beamter. Die Grundbdtg. v. 'am- 
(8. d.) umgestaltet mit Anlehnung an lat. bactiäta ist folglich „Beamtenschaft", 
amator, -örem, vgl. amadou u. amadouer. ambassador Gesandter sein; abgel. v. 

amadou vier, m. Eichenschwamm; ver- ambassade. 

mutl. abgel. v. amadou. ambassadeur, m. Gesandter; abgel. v. 

amalgrlr abmagern; abgel. v. maigre ambassader. 

(s. d.). ambe, m. Zweitreffer (Lottospiel) ; lat. 

amaiUade, f. kleines Fischnetz; abgel. ambo. 

v. (Da maille «• lat. macula Masche. ambler herumgehen; umgeh, aus lat. 

amaine, f. Laken zum Befestigen des ambire. 

Segels ; viell. 'amene Vbsbst. z. amener. ambigu, -e doppelsinnig, zweideutig ; 

amalgame, m. Verquickung, Mischung; lat amblguus, -a. 

zsgstzt. aus a (arab. Artikel) + 'malgame ambite, -e klümperig; W.unbek. Herk. 

umgeb. aus griech. mälagma Erweichung, ambltieux, -se ehrbegierig, ehrgeizig; 

amalouasse, f. u. m. Buntspecht; = (l)a lat. ambitiösus, -a. 

malouasse (s. d.). ambition, f. Ehrsucht, -geiz; lat. am- 

amande, f. Mandel; volksetym. umgeb. bitio, -önem. 

aus volkslat *amandola für lat. - griech. amble, in. Paßgang; Vbsbst. z. ambler. 

amygdala. ambler im PaHgang gehen; lat ambü- 

amandouri, m. Art ägyptischer Baum- läre. 

wolle; vermutl. arab. W. S. amadou, -er. ambleur, m. Bereiter, Stallmeister; ab- 

amant, -e Liebhaber(in); lat. amans, gel. v. ambler. 

-antem. ambon, m. Emporkirche; griech. ämbön. 

amaper einreffen (Segel); W. unbek. amboucholr, m. s. embouchoir. 

Herk., schwerlich zshgd. mit lat. mappa. amboutlr s. emboutir. 

amarant(h)e, f. Tausendschön; lat.- amboutlssolr, m. Austreibeisen, Trieb- 

griech. amarantus. hammer; abgel. v. amboutir. 

amareilleur, m. Austernmäster; vor- ambranloire, f. Beitel (zum Pflug); 

mutl. zshgd. mit lat. mare. abgel. v. branler (s. d.). 

amariner bemannen (ein Schiff), an die ambro, m. Ambra, Bernstein; arab. 

See gewöhnen; abgel. v. marine (s. d.). ambar. 

amarque, f. Boje; — (I)a marque ambrer mit Ambra räuchern; abgel. v. 

(s. d.). ambre. 
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am brette— ample. 



ambrette, f. Bisam strauch; Demin. z. 
arabre. 

ambroehe, f. Heidelbeere; vermutl. ab- 
gel. v. ambre. 

ambulance, f. (fahrende Klinik) Kran- 
kenwagen; abgel. v. lat. ambuläre. 

ame, f. Seele, Geist; lat. anlma. 

amecer die schwachen Reben abschnei- 
den; W. unbek. Herk., viell. lat. *a- maci- 
äre v. macies, Magerkeit. 

amecher das Gewehr mit der Lunte 
ausrüsten; abgel. v. meche (s. d.). 

amelanehe, f. Alpenmispel; viell. entst. 
aus la *melanche, •mesplanche = 'mespi- 
lania (v. mespilus) (Schwund des p infolge 
von Angleichg. an me(s)lauge u. dgl.). 

ameleU m. Saum an den Kapitalem der 
Säulen; viell. entst. aus lamelet (1' als 
Artikel aufgefabt, l'amelet) v. lamelle (s.d.). 

ameliorer verbessern; abgel. v. lat. 
mMior besser. 

amelle, f. blaue Sternblume; viell. « 
fl'J amelle, lamelle — lat. Mäminella, Demin. 
z. lamina. 

amenager einrichten, sorglich wirt- 
schaften; s. menager. 

amende, f. Geldstrafe; Vbsbst. z. amen- 
der. 

amender bessern, eine Bube auferlegen; 
lat. emendäre v. mendum, Fehler. 

amene anmutig; lat. amoenus. 

amener herbeiführen; — a + mener 
(s. d.). 

amenlte, f. Annehmlichkeit; lat. amoe- 
nitas, -tatem. 

amentevolr (afz.) erwähnen; gleichs. 
lat. ad meutern habere. 

amenthe, f., - polvree Pfefferminze; 
gleichs. lat. (ill)a mentha *piperäta. 

amenulser dünner machen; ä -f 'ine- 
nuiser = lat. »minutiäre v. minütus klein. 

amer, -ere lütter; lat. amarus, -a. 

amers, m. pl. Landzeichen; vermutl. 
aus afrz. 'amares, 'amars v. marquor 

(8. d.). 

amertume, f. Bitterkeit ; lat. amaritüdo, 
-dlnem, bezw. •-minem. 

amete, f. Seelchen; — »amette, Demin. 
z. ame. 

ameubler mit Hausgerät versehen; ab- 
gel. v. meuble (s. d.). 

ameul(onn)er in Schober stellen, in 
Haufen setzen; abgel. v. meule (s. d.). 

ameuter Jagdhunde zusammenkoppeln; 
abgel. v. meute (s. d.). 



ami, -e Freund(in); amicus, -a. 

amiable freundlich; abgel. v. ami. 

amldon, m. Stärkemehl ; span, almidon, 
ital. ämido, lat.-griech. ämylum (620). 

amldonner Wäsche stärken; abgel. v. 
amidon. 

amignarder verhätscheln; abgel. v. 
mignard (s. d.). 
aminclr dünner machen; abgel. v. tnince 

(8. d.). 

amlral, m. Admiral, Befehlshaber; span, 
almiral, arab. al-amir Fürst (602). 

amlteux, -se freundlich: abgel. v. ami. 

amltie, f. Freundschaft; lat. amleltas, 
-tätem. 

amnlstie, f. Vergessen, Vergebung; 
griech. amnestia (spätgriech. amnistia). 

amodlor verpachten; abgel. v. lat. mödius 
Scheffel. 

amolndrlr vermindern; abgel. v.moindre 
= lat. minor. 

amolse, f. Zwergsparren; — (l)a moiae 
(= lat. me(n)sa). 

amoltlr befeuchten; abgel. v. moite (s.d.). 

amolllr erweichen; abgel. v. (mou) mol 
(s. d.). 

amoneeler aufhäufen ; abgel. v. (moncel) 
monceau (s. d.). 

amont aufwärts; — ä -r- mont(em). 

amoree, f. Köder, Zündpulver; Vbsbst. 
z. amorcer. 

amorcer anbeißen machen, ködern; 
gleichs. lat. ad-*mörsäre v. morsus Bill. 

amorcette, f. Zündhütehentasehc; abgel. 
v. amorce. 

amortir ertöten, dämpfen; abgel. v. 
mort = laL inort(u)us tot. 

amoullle, f. erste Milch einer Kuh nach 
dem Kalben; Vbsbst. z. amouiller (s. d.). 

amoulller kalben; vermutl. — ä + 
mouiller (s. d.). 

amouler schleifen ; = h + mouler (s. d.). 

amour, m. Liebe; lat. am or, -örem. 

amouracher toll .in sich verliebt ma- 
chen, jemd. den Kopf verdrehen; abgel. 
v. amour. 

amourette, f. Liebelei ; Demin. z. amour. 

amoureux, -se liebreich; lat.amörösus,-a. 

ampasser die Eiterung in Gang bringen; 
= en + passer (s. d.). 

amphltryon, m. liebenswürdiger Wirt; 
ap]»ellativ gebrauchter Name der Haupt- 
pereon in Molieres gleichnamigem Lust- 
spiele. 

ample weit; lat. am plus. 
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ampleur, f. Weite; abgel. v. ample. 

amplifier erweitern, übertreiben; lat 
amplified re. 

ampoule, f. (weitbauchiges) Fläschchen ; 
lat. ampülla. 

ampoulette, f. kleines Gefäß, Sanduhr; 
Demin. z. ampoule. 

amulr verstummen ; gleich*, lat. *ad- ; 
mQtire v. mütus. 

amulssement Verstummung; abgel. v. 
amulr. 

amulette, -ete, m. Talisman ; lat. amü- 
letum v. arab. hamalet Anhängsel. 

amuloeher, amulonner Heu in Haufen 
setzen; = anieulonner (s. d.). 

amure, f. Haken, mit denen man ein 
Segelende festhakt (im Afrz. bedeutet das j 
W. auch den Widerhaken eines Pfeils, einer 
Lanze u.dgl.); abgel. v. lat. häm us Haken. 
• amusement, m. Vergnügen, Unterhal- 
tung; abgel. v. amuser. 

amuser (jemd. gaffen lassen, jemd. un- 
tätig sein lassen, jemd. Muße vergönnen, 
jemd. angenehme Zeit machen) jemd. unter- 
halten; — ä + muser, gleichs. lat. *mü- 
säre (v. 'müsus Maul, Schnauze, vgl. frz. 
inuseau) das Maul offen haben, gaffen, 
müßig sein, tändeln (vgl. das Subst. muse 
Gafferei, Nichtstuerei, Tändelei). 

amusette, f. Zeitvertreib; demin. Abltg. 
v. amuser. 

an, m. Jahr; lat. annus. 

(aneetre), ancetres, m. pl. Voreltern, 
Vorfahren; lat. antecessor. 

aneettes, f. pl. Bulienlägel ; wahrscheinl. 
demin. Abltg. v. lat.-gricch. antia (nur im 
Plur. antiae gebräuchlich) vom Vorder- 
haupt auf die Stirn herabfallendes Haar. 

anehe, f. Röhrchen, Mundstück; germ, 
ankja Schenkel, Beinröhre (663). 

aneh(e)au, in. Schwödefaß (Gerberei); 
vermutl. abgel. v. anche. 

anehe, e gekrümint, lat. aneätus. 

aneher das Mundstück aufsetzen ; abgel. 
v. anche. 

anchlflure, f. Wurmstich an einer Faß- 
daube; d. W. scheint gebildet zu sein nach 
Anal. v. enflure, gonflurc (v. enfler — lat. 
infläre, gonfler — lat confläre) und in 
seinem ersten Bestandteile anche (s. d.) 
zu enthalten, so daß es eigtl. „Röhrchen- 
schwellung" (d. h. Röhren ähnliche kleine 
Löcher mit wulstartigem Oberrande) be- 
deuten würde. 

anchois, in. Sardelle; span, anchoa, port. 

Kürting, Etymolog. Wtb. der frz. Spr. 



anchova, ital. (mundartl.) anciova; diese 
Wörter scheinen hervorgegangen zu sein 
aus Kreuzung von lat. 'apüca für apua, 
aphua = griech. aphye Sardelle u. griech. 
anchiöp8, anchiöpa engäugig, d. h. nahe 
beieinander stehende Augen habend. 

anchue, f. Einschlag eines wollenen Ge- 
webes ; viell. = 'enchue, Ptzsbst. z. enchoir 
hineinfallen, od. abgel. v. d. lat. St. anc 
krumm. 

anelen, -ne vorhergegangen, ehemalig, 
alt; lat. *antianus, -a v. ante (jedoch ist 
die lautliche Entwicklung nicht recht klar). 

aneierre, f. Schiffsziehseil; gleichs. lat. 
'antiarin v. antia s. aneettes. 

aneistre, f. Widerhaken; griech. fin- 
kystron. 

ancolle, f. Glockenblume; viell. umgeb. 
aus lat. 'aquileja Aglei (789). 

anere, f. Anker; lat. ancöra. 

anerer ankern; abgel. v. ancre. 

anerure, f. Umschlag, Falte im Tuch, 
Eisenstange; abgel. v. ancrer. 

andalllot, m. Ring des Segels zum Ein- 
lassen des Hißtaues ; = en + daillot, De- 
min. z. *dail viell. gleichs. lat. *dacfdum 
(vgl. staeüluni in obstacüluin v. stare) v. 
dare, so daß *indacülum den Ring be- 
zeichnen würde, in den man das Tau hin- 
eingibt, einläßt; vielleicht auch läßt sich 
dail — griech. daetylos ansetzen (vgl. 
inductile — andouille). Dann würde die 
Bedtg. von andaillot sein : kleiner Finger, 
Ring zum Einlassen des Taues. 

andain, m. (die Wegspur, die der Schnit- 
ter auf seinem Gange verfolgt und längs 
deren er das Getreide oder Gras nieder- 
mäht) Schwaden; lat. indago, -inem Spur. 

andler, m. Fenerbock; viell. lat. *amitä- 
rium v. ames, -itis Querbalken ; oder von 
gall, andero Bock, Feuerbock. Neben andier 
ist landier vorhanden; wenn das anl. 1 
dieses W. nicht der agglutinierte Artikel 
sein sollte, so könnte man es = lat. *lam- 
pidärium für *lainpadärium ansetzen, in 
letzterem Falle istdasd gerechtfertigt. (582.) 

andouille, f. Leberwurst; lat. indüctile 
(v. inducere) die über das Wurstfleisch ge- 
zogenen Därme. Eine in Vorschlag ge- 
brachte Abltg. aus d. Arab, ist unwahr- 
scheinlich (416). 

andoulller (afrz. antoillier), m. Augen- 
sprosse am Hirschgeweih; lat. *anteoculäre 
(696). 

ane, in. Esel; lat. asiiius. 
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anöantlr vernichten; abgel. v. neant (s.d.). 

äner (eselhaft sprechen) stottern; abgel. 
v. fine. 

angar, m. s. hangar(d). 

angarle, f. gewaltsame Ingebrauch- 
nahme eines Privatschiffes durch den 
Staat; ital. angaria, lat. - griech. angaria 
Spanndienst, Fronfuhrwerk. 

ange, ni. Engel; uingeb. aus lat.-griech. 
angölus. 

angelot, m. Meerengel (Fisch); abgel. 
v. ange(l). 

anger ängstigen, quälen; uingeb. aus 
lat. angere. 

angle, m. Winkel; lat. angülus. 

anglee, f. Ecke; abgel. v. angle. 

angleux, -se winkelig; abgel. v. angle. 

angolsse, f. Angst; lat. angüstia. 

angoisser ängstigen; abgel. v. angoisse. 

angon, in. Wurf spielt (mit krummer 
Spitze); wohl abgel. v. äncus gekrümmt, 
viell. auch gerin. Herk. 

angoure, — de lln, m. Flachsseide; ver- 
mutl. mitd. Städtenamen Angora identisch. 

angourle, f. Wassermelone; griech. an- 
gürion. 

angrois, m. Sperrkeilchen ; viell. umgeb. 
aus 'ancrois abgel. v. ancre oder entstan- 
den aus en croix kreuzwots, kreuzartiges 
Keilchen; neben angrois ist auch engrois 
vorhanden. 

angulchure, Hiftriemen; umgeb. aus 
•enguigeure abgel. v. guige, guichc — ahd. 
ediga Riemen (10991). 

angullle, f. Aal; lat. anguilla, jedoch ist 
die Lautentwicklg. unregelm., passender 
würde man daher •anguicüla ansetzen. 

angullliere, f. Aalteich; abgel. v. anguille. 

anguleux, -se vielwinkelig; lat. angü- 
lösus v. angülus. 

anheler (schwer atmen) durch den Atem 
das Feuer anfachen, Feuer in Brand hal- 
ten; lat. anheläre. 

anherage, m. Handgeld ; viell. abgel. v. 
dtsch. anheuern, anmieten. 

anleroche, f. Widerhaken, Hindernis, 
Unannehmlichkeit; zsgstzt. aus *ani (bis- 
her unerklärtes W.) 4- croche (vgl. croc 
u. crocher). 

anlcrocher jemd. die Wege durchkreu- 
zen; abgel. v. anicroche. 

anler, m. Eseltreiber; abgel. v. äne. 

anil, m. 1) Indigopflanze, arab. an-nil; 
2) Tischlerholz, W. unbek. Herk., viell. 
anil(le). 



anille, f. Krücke, Mauerstütze, Mühl- 
steinstütze; entst. aus afrz. anetile = lat. 
• anatTcüla (kleine Ente) ein nach Art des 
Entenschnabels gekrümmter Gegenstand; 
neben anille ist vorhanden la nillc, entst 
aus l'anille. 

anlmer beleben; lat. anlmäre. 

anls, in. Anis; lat. -griech. anisum. 

anneau, m. Ring; lat. ännöllus. 

annee, f. Jahr; lat. Mnnäta v. annus. 

anneler ringeln; abgel. v. (annel) an- 
neau. 

annelet, m. kleiner Ring; Demin. z. 
(annel) anneau. 
annille, f. s. anille. 

annlversalre, m. Jahreswendtag, jähr- 
lich wiederkehrender Gedenktag; lat. an- 
niversärius. 

annolse, f. Johanniskraut; W. unbek. 
Herk. 

annonce, f. Ankündigung; Vbsbst. z. 
annoncer. 

annoncer ankündigen; lat. annuntiäre. 

annoter anmerken; lat. annotdre. 

annuel, -le jährig; lat. annuälis. 

annuler vernichten; lat. annülläre v. 
nüllus (das einfache 1 im frz. Vb. erklärt 
sich aus Anlehnung an nul). 

anobllr adeln; = ä + *noblir v. noble. 

anoche, f. Melde; vermutl. abgel. v. 
an(n)us Ring. 

änon, m. junger Esel; abgel. v. äne 
(s. d.). 

änonner Esel gebären, (wie ein junger 
Esel blöken) stottern; abgel. v. änon. 

anordlr aus Norden wehen; abgel. v. 
nord. 

anse, f. Handhabe, Henkel, Schlinge; 
lat. ansa. 

anser mit Henkeln versehen; abgel. v. 
anse. 

anslere, f. Buchtnetz; abgel. v. anse. 

anspect, in. Hebebaum; engl, handspike. 

anspessade, ni. Gefreiter; viell. umgeb. 
aus ital. lancia (bezw. l'ancia als ob 1' 
Artikel wäre) spezzata gebrochene Lanze, 
Soldat, dem im tapferen Kampfe die Lanze 
gebrochen ist. 

antan, m. voriges Jahr; lat. ante annum. 

ante, f. vorspringender Eckpfeiler; lat. 
anta. 

anterleur, -e vorhergehend; lat. anterior, 
-örem. 

anternon, in. Qucrdamm; W. unbek. 
Herk. 
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antlchambre, f. Vorzimmer; umgeb.aus apltoyer zum Mitleid bewegen; abgel. 

'antechambre «=> lat. anto -f camera. v. pitie. 

anticlper vorausnehmen, vorausemp- aplalgner aufkratzen; lat. 'applaniäre 

fangen; lat. anticipäre. v. planus flach, eben, 

antlenne, f. Wechselgesang; lat.-griecb. aplanlr ebnen; abgel. v. lat planus 



antiphona. 

antlmolne, m. Antimon; lat. *antimo- 
nium. 

antique alt; lat. antiquum. 



flach, eben. 

aplatir platt, flach machen ; abgel. v. plat 
= lat. 'plättus platt, 
aplester die Segel ausspannen; W. un- 



antoit, m. Zielischraube; viell. falsche bek. Herk., viell. gleich», lat. 'applicitäre 



Schreibg. für *entois = lat. intönsum. 

antre, m. Höhle; lat. antrum. 

anult bei Nacht; = ä + nuit. 

anuiter bei Nacht reisen ; abgel. v. ä 
nuit. 

anvoye, m. Blindschleiche; gleichs. lat. 
'anguldia, Demin. v. anguis Schlange; 



(v. applicäre), vgl. aplet. 

aplet, m. Heringsnetz; wohl kaum lat. 
'applicitum (v. applicäre zurechtfalten, 
für etw. fertig machen, verwenden). 
Vgl. apleter. 

apleter beschleunigen; verrnutl. lat. 
•applicitäre, vgl. exploiter — expllcltare 



es scheint, daß volksetyinolog. Umge- (die Verschiedenheit der lautl. Entwickig. 



staltg. d. W. stattgefunden hat, und da» 
die Blindschleiche als das auf dem Wege 
(en voio) liegende Tier aufgefaßt worden 



kann in zeitlichen und örtlichen Verhält- 
nissen begründet sein). Viell. aber nimmt 
man wegen appleter (s. d.) besser Abltg. 



ist (neben anvoye ist auch envoye vor- v. pllus Knäuel an. 
handen), daher auch der Wandel des Genus. aplomb, m. Bleilot, senkrechte Stellung, 
anxiete, f. Ängstlichkeit; lat. anxietas, j Gewichtigkeit, Sicherheit; = ä plomb (lat. 



tatem. 

anxieux, -se ängstlich ; lat. anxiösus, -a. 



aoüt, m. August (Monat); lat. *agüstus (s. d.). 



ad plümbum). 
apolntlsser spite machen; abgel. v. pointe 



für augüstus. 

aoüter reifen; abgel. v. aoüt. 

aoüteron, m. (Augustarbeiter) Ernte- 
arbeiter; abgel. v. aoüt. 

apalser beschwichtigen, befriedigen; 
scheinbar abgel. v. afrz. pais (nfrz. paix) 



aposter jemd. zu etw. Bösem bestellen; 
abgel. v. poste (s. d.) mit begrifflicher 
Anlehnung an apostat, abtrünnig. 

apostllle, f. (Bemerkung zu der Postille) 
Randglosse; =J + postille = lat. post 
ilia (nach jenen Bibelworten folgt der 



Friede, in Wirklichkeit wohl neu gebildet ! Kommentar). 



nach Anal, des Adjekt. paisible für *plai- 
sible = lat. placibilis. 

apanage, m. Leibgedinge, Jahrgehalt, 
Versorgung; gleichs. lat. *ad-pänaticum 
(v. panis), Versorgung mit Brot. 

aparte beiseite; lat. a[d) parte[m]. 

apercevoir wahrnehmen; lat. "ad-perel- 
I>ere. 

apercolr, m. Seitenblech ; abgel. v. percer 
(s. d.). 

apercu, m. Übersicht; Ptzsbst. v. aper- 
cevoir. 

apetlsser kleiner machen ; abgel. v. petit 

(8. d.). 

apleeeur, m. Stückarl>eiter ; abgel. v. d. 
Vbdg. ä piece. 

apier, m. Bienenstock; lat. apiärium. 

apletrir entwerten; abgel. v. pietre 
(s. d.). 

apiquer den Anker auf- u. niederwinden; apparesser träge machen ; abgel. v. pa- 
abgel. v. pic (s. d.). resse (s. d.) 

3* 



apostls, m. Stützbalken, Ruderbalken; 
ital. aposticcio, gleichs. lat. 'apostlcium. 
apötre, m. Apostel; lat.-griech. apostolus, 
apparaltre erscheinen ; lat. äppärescere, 
Inchoat v. apparöre. 

apparat, m. Zurüstung, Zurichtung, 
Pomp; lat. apparatus v. paräre rüsten, 
apparaux, m. pl. s. appareil. 
apparell, m. Zurüstung, Apparat, Pomp; 
Vbsbst z. appareiller. 

apparelller paaren, zusammentun, zu- 
sammenfügen, rüsten, bereiten ; lat 4 appa- 
ricüläre v. par. 

apparence, f. Anschein; Vbsbst. z. ap- 
paroir. 

apparent, -e anscheinend; Part. Präs. 
v. apparoir. 
apparenter verwandt machen ; lat. appa- 
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apparier paaren ; abgel. von lat. par. appiler häufeln ; abgel. v. pile (s. d.). 

apparlteur, in. Gerichtsdiener; lat ap- applaudir Beifall klatschen ; umget 
päritor, -örem. lat applauderc. 

apparition, f. Erscheinung; lat. appä- applique, -e (auf etw. hingefaltet, hin- 
ritio, -önem. gewandt, aufmerksam an etw. hingegeben) 

apparoir klar sein, erscheinen; lat ap- fleißig; Part. Prät v. appliquer. 
parere. appliquer auf-, hin-, an-, verwenden; 

apparon(n)er aichen ; v. lat par gleich. | lat. applleäre. 

appartement, m. abgeteilte Wohnung, 1 appoint, in. (gleich», bis auf einen Punkt 
Zimmer; ital. appartamento (v. appartarc 1 bestimmte) Zahlung, Wechsel u. dgl. ; 
abteilen v. lat. pars, partis Teil). ! =- ä point 

appartenance, f. Zubehör; Ptzsbst. z. appointor 1) bestimmte Zahlungen lei- 
appartenir. 1 sten, abgel. v. appoint ; 2) spitzen, abgel. 

appartenlr zugehören ; lat ad-per-te- v. pointe. 
nere. appolntlr spitzen; abgel. v. pointe. 

appas. m. pl. Reiz(e), Lockung; — appät» appondre (an)fügen; lat appönere. 
s. appät appondure, f. Stützpfahl; abgel. v. ap- 

appät (plur. appas), m. Köder, An- pondre. 
lockung; lat. 'appastus v. pascere nähren. appontement, ni. brückenartiges Pfahl- 



appät(ol)er ködern, anlocken; abgel. v. 
appät 

appaume, -e die flache Hand geöffnet, 
s. paumo. 

appauvrlr arm machen; abgel. v. pauvre. 
appeau, m. Lockpfeife ; entst. aus appeal, 



gerüst; abgel. v. pont 

apport, m. (Beibringung) Hinterlegung; 
Vbsbst z. apporter. 

apporter herbeibringen; lat appörtäre. 

apportlonner den Anteil «eben, aus- 
statten; abgel. v. portion (s. d.). 



appel Vbsbst. z. appeler (vgl. beau, beal apposer anfügen, aufdrücken; lat *ap- 

= lat. bellum). pausäre (s. poser). 

appel. m. Ruf; Vbsbst z. appeler. apprayer Land in Wiese verwandeln; 

appeler rufen; lat. appelläre. abgel. v. pro (s. d.). 

appelet, m. s. aplet. appreeier (ab)schätzen ; lat appretiäre. 

appeleur, m. Rufer, Lockvogel; abgel. apprehender erfassen, Befürchtungen 

v. appeler. fussen; umgeb. aus lat. apprehendere. 

appendances, f. pl. Zubehör, das Neu- apprehension, f. Erfassung, Befürchtung; 

erworbene; Ptzsbst z. appendre. lat. apprehensio, -önem. 

appendlce, m. Anhang; lat. appendix, apprendre erfassen (mit dem Geiste), 

-dlcem. lernen; lat apprehendere. 

appendre anhängen; lat. appendere. apprentl, -e Lehrling, Lehrmädchen; 

appentis. m. Schirm-, Wetterdach; unregelm. Abltg. v. apprendre, gleichs. 

gleich8. lat. 'appenticium v. 'appentus — Part. Prät eines Vb. *apprentir oder auch 

•appenditus, Part Perf. Pass. z. appen- ein Adjekt, gleichs. lat. 'apprentlvus, -a. 

dere anhängen, -fügen. apprentlssage, m. Lehrzeit; abgel. v. 

appesantir schwer machen; abgel. v. 'apprentir (v. lat. *apprehenditus) anlernen, 

pesant, Part Präs. v. poser (s. d.). appres, in. s. appret. 

appetence, f. Naturtrieb; Ptzsbst z. appret, m. Zurechtmachen, Zurüsten; 

appeter. Vbsbst. z. appreter. 

appeter etw. aus Naturtrieb verlangen; appreter zurecht-, fertigmachen; abgel. 

umgeb. aus lat. appetere. v. pr£t (s. d.). 

appetlssant, -e den Appetit reizend; apprise, f. gerichtliche Schätzung; 

Part. Präs. zu einem Vb. 'appetir abgel. Vbsbst z. (*ap-)priser (s. d.). 

v. appet(it). apprlvolser zähmen ; gleichs. lat. *ap- 

appetit, m. Begierde, Appetit; lat appe- privitiäre vertraut-, befreundet machen 

tltus. ; (abgel. v. 'prlvus, gekürzt aus privätus, 

applecer (Stücke an ein zerrissenes Kleid Part. Perf. Pass. v. privare). 

u. dgl. ansetzen) ausbessern; abgel. v. piece. approche, f. Annäherung; Vbsbst z. 

appletrlr s. apietrir. approcher. 



Digitized by Google 



approcher— archeveche\ 



21 



approeher annähern; gleich«, lat. *ad- 
pröpiäre v. prope. 

approfondir vertiefen; abgel. v. pro- 
fond (s. d.). 

approprler anpassen, aufputzen, reini- 
gen; lat appropriäre zu eigen machen. 

approuver billigen; lat. approbäre. 

approvlsionner mit Vorrat versorgen; 
abgel. v. provision (s. d.). 

appul, m. Stütze, Unterstützung ; Vbsbst. 
z. appuyer. 

appuyor stützen, anlehnen; gleich», lat. 



arbltrer als Schiedsrichter entscheiden; 
lat 'arbiträre für arbiträri. 

arborer (einen Baum) aufpflanzen, auf- 
richten; abgel. v. lat arbor. 

arbouse, f. Meerkirsche; lat arbütea v. 
arbütum. 

arbre, m. Baum; lat. arbor, -örem f. 
arbrer mit Bäumen versehen; abgel. 
v. arbre. 

arbret m. Leimrutenbäuinchen ; Demin. 
v. arbre. 

arbreter Leimruten machen ; abgel. v. 



'appödiäre v. lat-griech. pödiuni Erhöhung, arbret 

Stützvorrichtung. arbrier, m. Armbrustschaft; gleichs. lat 

apre rauh; lat asper. *arböräriuin. 



apres (nahe) nach; lat ad pressum (s. 
pres). 

äprete, f. Rauhigkeit; lat. asperitas, 



arbrisseau, m. Strauch; lat. 'arbori- 
scellus. 
arbrot m. s. arbret. 
arbue, f. Tonzuschlag beim Schmelzen 
der Eisenerze; W. unbek. Herk., viell. 
arab. 

arbuste, m. Staude, lat. arbustum. 
arc, m. Bogen; lat arcus. 
arcachon, m. s. arcanson. 

f. Bogengang; abgel. v. lat 



arcane verborgen, heimlich; lat. area- 



apte geeignet passend, lat aptus. 

apurer (eine Rechnung) ins reine brin- 
gen; abgel. v. lat. pürus. 

aquatlque sumpfig; lat. aquätlcus. 

aquedue, m. Wasserleitung; lat aquae 
ductus. 

aquilln, nez-, m. Adlernase; lataquill- 
nus v. aquila. 

aqullon, m. Nordwind ; lat. aquilo, -önem. nus. 

arabesques, m. pl. phantastische Zeich- areanee, f. s. arcanne. 
nungen (nach arabischem Geschmack); 
ital. arabesco, abgel. v. arabo. 

arae(k), m. Rum; arab. araca. 

aragne, f. Spinne; s. araigne. 

araigne, f. Spinnengewebe, Spinne; lat. 
äränea (gr. arächne). 

araigne«, f. Spinne; abgel. v. araigne. 

aralre, (raderloser) Pflug; lat aratrum. 

aramber entern; W. unbek. Herk. 

aramer Tuch in Rahmen spannen; ab- 
gel. v. ndl. raam Rahmen. 

aranteles, f. pl. Spinneweben, Fasern 
an den Hirschläufen ; lat araneae tela. 



arcanne, f. Rötel; umgeb. aus alcanne, 
v. arab. alkenna Name einer Pflanzen- 
wurzel. 

areanseur, m. Wagenschiebevorrfch- 
tung; viell. verballhornt aus ascen6eur. 

areanson, m. Schiffspech, Geigenharz ; 
W. unbek., vcrmutl. arab. Herk. 

arcasse, f. Schiffsheck, Gehäuse, Kasten 
eines Blocks; abgel. v. lat area, 
areaux, m. pl. s. areanee. 
arceau, m. kleiner Bogen ; Demin. z. arc. 
arcenac, -al, m. s. arsenal, 
archal, m. Messing; lat. aurichalcum, 
araser abgleichen; abgel. v. lat rä aus. Golderz (volksetym. ümbildg. v. gr. orei- 
arbalest<r)Iere, f. Schießscharte ; abgel. chalcos, Bergerz), 
v. arbalete. archange, m. Erzengel; lat-griech. ar- 

arbalestrllle, f. Jakobsstab, Gradbogen; changclus. 
abgel. v. lat arcuballista Armbrust arehe, f. 1) Brückenbogen; lat. *arca (v. 

arbalete, f. Armbrust; lat-griech. arcu- arcus); 2) Arche (grobe Kiste), lat. area, 
ballista. archer, m. Bogenschütze; gleichs. lat. 

arbalet(r)ler, m. Armbrustschütze; ab- 'arcarius v. arcus. 
gel. v. arbalete. arehet m. kleiner Bogen ; Demin. z. arc. 

arbelage, arbllage, m. Eisenplatto; W. arebeure, f. Halskrümmung beim Pferde; 
unbek. Herk. abgel. v. arcus. 

arbitralre willkürlich ; lat. arbiträrius. archeveche, m. Erzbistum ; lat »archie- 
arbitre, m. Schiedsrichter; lat. arbiter, piscopätus. 
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areheveque, m. Erzbischof; lat.-griech. arete, f. Grate; lat. arista, 

nrchiepiscopus. aretler, m. Gratsparren eines Daches; 

archler©, f. Schießscharte (für den Bo- ahgcl. v. arete. 

gen); abgcl. v. arc, gleich», "arcana. argan, m. eingebildeter Kranke; appel- 

arehlves, f. pl. Archiv; lat. arclüvum, lativ gebrauchter Name de» malade ima- 
griech. archeion Aufbewahrungsort für ginaire in Molieres gleichnamigem Lust- 
alte Schriftstücke. spiele. 

archivolte, f. Schwibbogenverzicrung ; arganeau, (organeau), m. großer Eisen- 

ital. archivolto v. lat. arcus Bogen und ring; abgel. v. afr. argan (= lat. 'argänum 

*vol(vi)tus gewölbt. — griech. örgänon) Hebemaschine, Kran- 

arehoyer mit dem Bogen schiefien; ab- haken, 

gel. v. arc. argent, m. Sill>er, Geld; lat. argentum. 

arehure, f. Mühlsteinbottich; abgel. v. argll(l)e, f. Ton; lat. ärgllla. 

arche 2. argon, m. Dohne; viell. für arcon v. arc. 

arcllleres, f. pl. Schiffsiippen; abgel. argot, m. Kauderwelsch; Vbsbst. z. 

v. lat. 'arcilis gebogen. argoter. 

arcon, m. Sattelbogen; lat. *arcio, -önem argoter (immer ergo „folglich" sagen, 

v. arcus. ein gelehrtes mit lateinischen Wörtern ge- 

areot, m. in der Asche nach dem Guß spicktes) Kauderwelsch reden; abgel. (mit 

sich findende Metallteile, Stückmessing; Anlehnung an arguer — lat. argucre) v. 

viell. identisch mit 'haricot (s. d.) Ge- lat. ergo folglich, also. 

meiiKsel. argoulet, m. berittener Bogenschütze; 

arcure, f. Biegung; abgel. v.arquer< s.d.). viell. = 'areoulet, unregelm. Dominutiv- 

ardasse, f. Florettseidc ; W. unbek., viell. abltg. v. arc, (vgl. argon), 

morgenländ. Herk. argousln, m. Profoß, Stockmeister; ent- 

ardellon, m. Müßiggänger; lat. ardelio, stellt aus span, alguazil Gerichtsdiener, 

-önem. argue, f. Drahtwindc, Gold- (Silber)draht- 

arder s. ardoir zieherei; kürzende Abltg. aus. lat. 'arga- 

ardeur, f. Hitze, Brand; lat. ardor, mim (= griech örgänon) Hebemaschine, 

-örem. arguer Gold-(Silber)grobdraht ziehen; 

ardler, m, Weberbaum seil; vermuth abgel. v. argue, 

abgel. v. 'hart (s. d.). arguer folgern; lat. arguere. 

ardlllon, m. Schnallennadel, Spitze; ver- argulllon, m. Schnallen-, Dornspitze; 

mutl. aus "hardilion v. 'hart (s. d.). vermutl. abgel. v. argue. 

ardoir brennen ; lat. ardere. Daneben argument, m. Schlußfolgerung, Grund ; 

ardre lat. 'ardere und arder lat. lat. argumentum. 

•ardftre. argumenter Schlüsse machen ; abgel. v. 

ardolse, f. Schiefer; viell. gleich*, lat. argument, 

•ariditia (v. aridus, dürr) Dürre, Trocken- argutle, f. Spitzfindigkeit; lat.argütia(e). 

heit, ausgetrocknete Masse. aride dürr; lat aridus. 

ardre s. ardoir. arlgot, m. s. larigot. 

ardu, -e steil; lat. anlüus, -a. arimer (schichten), ordnen, Nadeln in 

ardure, f. Brand( wunde); abgel. v. ardre. Ordnung bringen, anspitzen; abgel. v. 

are, in. Ar (Flächenmaß); mutest, aus germ, rim Reihe, Schicht; (afrz. arrumer 

lat. area. die Schiffsladung ordnen, abgcl. v. ndl. 

areiguol, m. Fischnetz ; abgel. v. araigne ruim Schiffsraum.) (8195.) 

Spinnennetz (s. d., Spinnennetz und Fisch- arlser die Segel reffen; abgel. v. ris 

netz haben eine gewisse Ähnlichkeit mit- (afrz. rifs =• altnord. rif) Reff(band). 

einander). arlequin, m. s. harlequin. 

arene, f. Sand(platz); hit. arena. armaillade, f. Blackfischnetz; *= (Y)'al- 

arer ackern; lat. aräre. maillade, aumaillade; vermutl. abgcl. v. 

arere, m. Mühlradachse; W. unbek. aumaille (lat. animalia) Tiermasse, Getier, 

Herk., lautlich läßt es sich als lat. Geziefer; armaillade würde demnach ein 

aratrum ansetzen, begrifflich erscheint Netz bezeichnen, mit dem man eine ganze 

dies als unmöglich. Menge von Tieren auf einmal fängt. 
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arraateur, m. Reeder; lat. aruiator, 
-öreiu, abgel. v. arraa Schiffsgerät. 

arme, f. Waffe; lat. arma. 

armee, f. bewaffnete Masse, Heer ; Ptz- 
sbst. z. lat. arniäre ausrüsten, bewaffnen. 

armellne, f. Hermelinfell; Deminutiv- 
abltg. v. ahd. harino Wiesel. 

armer ausrüsten, bewaffnen ; lat. arniäre. 

armet, m. Sturmhaube; demin. Abltg. 
v. arme Waffe. 

armistice, m. Waffenstillstand; gleich«, 
lat. *armisütium v. arma, Waffen, und 
stare stehen. 

armolre, f. (Gerät-)Schrank; lat. »armo- 
ria für armarium. 

armoiries, f. pl. Wappen ; abgel. v. afrz. 
armoiier mit Wappen schmücken. 

armolse, f. Beifuß; langest, aus lat.- 
griech. artemisia. 

armoraele, m. Meerrettig; lat.-griech. 
armoracium. 

armorier ein Wappen auf etw. setzen ; 
abgel. v. armoiries. 

armure, f. Rüstung; lat. armatura. 

armurler, m. Waffenschmied; abgel. v. 
armure. 

arome, m. Gewürz; lat.-griech. aröma. 

aronde, f. Schwalbe; lat. hirundo, -inem. 
mit Anlehnung an arundo Rohr (Pfeil). 

arondelle, f. Stecknetz, - de mer leichtes 
Fahrzeug ; in lx?iden Bedeutungen mit dem 
Vogelnamen hirondelle identisch: ein 
Netz kann durch seine «estalt, ein Schiff 
durch »eine Schnelligkeit der Schwalbe 
ahnlich sein. 

aroturer, — un fief ein Lehen in ein 
Bauerngut verwandeln; abgel. v. roture 
(s. d.) 

arpailleur, m. Goldwäscher, s. orpail- 
leur. 

arpege, m. harfenartiges Spiel; ital. ar- 
paggio v. arpa Harfe. 

arpent, m. Morgen (Landes); umge- 
staltet aua lat.-kelt. arepennis. 

arpenter (einen Morgen Landes) ab- 
messen, vermessen, mit großen Schritten 
durchgehen; abgel. v. arpent. 

arpon, m. große Sage; abgel. v. lat.- 
griech. harpv. 

arque, f. s. argue. 

arquebuse, f. Hakenbüchse; umge- 
staltet aus dem dtsch. Hakenbüchse mit 
Anlehng. an arc, Bogen. 

arquer bogenförmig krümmen; lat. 
arc(u)äre. 



arquet, m. 1) Fadenhalter (Weberei), 
abgel. v. arc; 2) Seihkasten (Papierfabri- 
kation), abgel. v. area, Kiste. 

arqulfou(x), m. s. alquifoux. 

arracher herausreißen ; lat. *ad-radlcäre 
(v. radix Wurzel) an der Wurzel heraus- 
reißen. 

arralsonner (afrz. araisnier), (vernünf- 
tig) reden; gleich«, lat. *ad-rationare. 
arramber s. aramber. 
arramer s. aramer. 

arranger in Reiho und Glied bringen, 
ordnen; — ä + ranger abgel. v. rang 
(s. d.). 

arrastre, m. Maschine zum Zerkleinern 
und Sieben des Silbererzes; vermutl. = 
lat. ad + rastrum Harke. 

arrenter (ver)pachten; — A + renter 
(». d.). 

arrerages, m. pl. Rückstand; abgel. v. 
arriere =» ad + retro. 

arret, m. Festlegung, Festsetzung, Be- 
schluß; Vbsbst. z. arrßter. 

arreter zurück-, fest-, anhalten; gleich- 
sam lat. *ad-re-stäre. 

arretoir, m. Halter (beim Bajonett); 
abgel. v. arreter. 

arrhes, f. pl. Aufgeld; lat. arrha(s). 

arrhe(s), f. (pl.) Aufgeld; lat. arr(h)a(e). 

arriere zurück, hinter; lat. ad retro. 

arrlmer schichten, stauen; s. arimer. 

arrlol(l)er stillen, s'— nach dem Winde 
rollen ; gleich», lat. 'ad-rlvülare v. rlvülus, 
Demin. z. rivus Strömung, mit der Strö- 
mung fließen, fahren. 

arrlser s. ariser. 

arris(s)er anbinden, festmachen auf 
Deck; s. risser. 

arrlver ankommen; gleichs. lat. ad- 
•ripäre an das Ufer kommen. 

arroehe, f. Melde; umgeb. aus lat. ätri- 
plex, -pHcem (1009). 

', s*— sich anmaßen; lat.arrÖgäre. 



arrol, m. (Auf)zug; Vbsbst. z. afrz. 
(ar)rcer, (ar)roiier entweder von got.redan 
raten, ordnen, zurechtmachen oder v. kelt. 
St. red-, 'reidho- fertig machen (7857). 

arrondlr (ab)runden; abgel. von rond 
(s. d.). 

arroser, arrouser (betauen) bewässern, 
befeuchten; abgel. v. lat. ros, röris Tau. 

arrosolr, m. Gießkanne; abgel. v. ar- 
roser. 

arrouter, s'— sich auf den Weg machen; 
abgel. v. route (s. d.). 
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arrudir— asple. 



arrudlr roh werden, grob werden ; abgel. 
v. rude (s. d.). 

arrugle, f. Wasserstollen; lat. arrügia 
(889). 

ars, in. pl. Seh ultergr üben (beim Pferd); 
entst aus 'arm» = lat. armos v. armus. 

arsenal, in. Arsenal, Zeughaus; arab. 
däreanah Haus der Betriebsamkeit, Schiffs- 
bauhaus. 

arsenle, m. Arsenik; lat-griech. arrhe- 
nicum, arsenicum. 

arsi, -e brandig; gleichs. lat. 'arslvus, 
-a v. arsus. 

arsln, -e auf das Verbrennen bezüglich ; < 
gleichs. lat. 'arslnus, -a v. arsus. 

arsls, m. brandig riechender Wein ; s. 1 
arsi. 

art, m. Kunst; lat. ars, artem. 

artelle, f. Schmelzlöffel ; W.unbek. Herk. 

artemön, m. dritte Rolle am Flaschen- 
zug; lat.-griech. artemön. 

arte-sien, -ne artesisch ; abgel. v. dem ] 
Landschaftsnamen Artois. 

artichaut, m. Artischocke; ital. articiocco, 
das auf arab. al-kharchouf zurückgeht (824). ! 

artiele, m. Gelenk, Glied, Artikel ; lat 
articftlus. 

artiel, -le zur Kunst gehörig; abgel. v. 
art. 

artlen, m. Student der Philosophie (ars 
philosophica) ; abgel. v. art 

artifice, m. Kunstfertigkeit Kunstgriff; 
lat artificium. 

artiflciel, -le künstlich; lat artlficiälis. 

artifter mit Kunst, List machen ; gleichs. 
lat. •artificare. 

artlller (mit Geschütz) ausrüsten; gleichs. 
lat 'artiliare v. 'artilis v. artire (v. artus 
eng) dicht hineinschlagen, zusammenfügen; 
artiller bedeutet demnach eigtl. „zurecht- 
machen, bauen, konstruieren", danach 
mit Anlehnung an art Kunst u. mit be- 
sonderer Beziehung auf die Waffenver- 
fertigung „kunstvolle Waffen, Geschütze 
bauen", endlich „kunstvolle Geschütze be- 
schaffen". 

artillerle, f. Geschütz, Geschützwesen; 
s. artiller. 

artimon, m. (mat d'— ) Hintermast; lat- 
griech. artemön. 

artisan, m. Handwerker ; ital. artigiano, 
gleichs. lat. •artcnslüuus v. ars, artem 
Kunst 

artlson, m. Kleidermotte; altfrz. artison, 
artuson, artuison u. arte, letzteres wohl 



entstanden aus 'ärmite, [t]ärmitem (Nom. 
tärmes), Holzwurm; der Abfall des t läßt 
sich aus Dissimilation erklären, unklar ist 
aber das Suffix -ison (vermutlich wurde 
zunächst artuison in Anlehnung an par- 
tuisier „durchlöchern" gebildet mit Bezug- 
nahme auf die Löcher, welche die Motte 
hervorbringt, u. -uison dann in -ison ge- 
kürzt in Anlehnung an andere auf -ison 
ausgehende Wörter) (909 u. 8056). 
arum, m. Aronswurz; lat-griech. ärum. 
as, m. kleinstes Goldgewicht As ; lt. as, 
assem, kleinste Münze. 

asbeste, m. Asbest Steinflachs; lat- 
griech. asbestos (unverbrennlicher) Stein. 

ascendant, m. 1) Emporsteigen, Empor- 
ragen, hervorragende Stellung, Einfluß, 
Ansehen; lat. ascendens (ascendent-) v. 
ascendere aufsteigen. 2) -s, m. pl. Bluts- 
verwandte in aufsteigender Linie; lat. 
ascendentes. 

aseenseur, m. (Emporsteiger, Empor- 
heber) Hebemaschine; lat ascensor, -örem. 
ascot, m. 8. escot. 

aselle, f. Wasserassel (Wasseresel); lat. 
aseila, Demin. z. aslna. 
aslle, m. s. asyle. 

aslon, m. Uhu; lat. asio (axio), -önem. 
aspe, m. 1) Haspel, dtsch. Haspe; 
2) Krummkiefer (ein Fisch), lat-griech. 
aspis, aspidem. 

asperge, m. Spargel; lat-griech. aspa- 
ragus. 

asperger besprengen; umgeb. aus lat. 
aspergere. 

asperges, m. Weihwedel; abgel. v. 
asperger. 

as perlte, f. Härte, Rauhigkeit ; lat. aspe- 
ritas, -tätein. 

aspersolr, m. Weihwedel; abgel. v. lat. 
aspersus v. aspergere. 

asphalte, m. Asphalt; lat-griech. as- 
phaltus. 

asple, m. 1) Lavendel, prov. espic, um- 
gest. aus lat splcum (Nebenform zu splca, 
Dorn); 2) Natter, prov. aspic umgest. aus 
lat-griech. aspis, aspidem. 

asplrall, m. Saugloch, Zugloch; abgel. 
v. aspirer. 

asplrer nach etw. hinhauclien, anstreben, 
erstreben; lat. aspirärc. 

aspiure, f. Steinkohlenstaub; W. unbek. 
Herk. 

asple, m. Haspel, runder Scherrahmen; 
dtsch. Haspel. 
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asprelle, f. Pferdeschwanz (eine Pflanze); ' dem afrz. Verb. asset(t)er (= lat. *ad- 
W. unbek. Herk. seditäre) setzen, stellen, ordnen. 

assagir weise machen, abgel. v. sage. assignat, m. Anweisung, Banknote; lat. 

assallllr anspringen, angreifen; lat. *ad- assignätum. 
salire. asslgner anweisen; lat. assignäre. 

assalnlr gesünder machen; abgel. v. | asslmller angleichen; lat. asslinTläre. 
sain (s. d.). i as(s)imine, f. Rahmapfel; W. unbek. 

assaisonner (eine Speise der Jahreszeit | Herk. 
entsprechend zubereiten), schmackhaft i as(s)iminier, m. Flaschenbaum; ver- 
machen, würzen; abgel. v. saison (s. d.). j mutl. abgel. v. assimine, obwohl die ßedtg. 

assallr salzen ; abgel. v. lat. sal. Schwierigkeiten macht 

assarmenter abgeschnittene Reben auf- , asslr die Därme in Ordnung setzen, 
lesen; abgel. v. sarment (s. d.). auseinandermachen; Seitenform zuasseoir 

assassin, m. (von Haschisch berauscht, mit Übergang in die I-Konjug. 
fanatisch erregt, Fanatiker) Mörder; ital. assises, f. pl. Hauptgerichts-, Schwur- 
assassino v. arab. haschaschi. gerichtssitzung ; Ptzsbst. zu asseoir. 



assassiner, ermorden ; abgel. v. assassin. 

assaugue s. essaugue. 

assaut, m. Angriff ; lat. 'assaltus v. assa- 
lire angreifen. 

asseau, m. Dachsbeil; lat. •asciellus, 
Deniin. v. ascia. 

assec, m. Trockenlage; = a sec — lat 
ad slccum. 

asseeher (aus)trocknen; lat. assiccäre. 

assembler versammeln; lat. 'adsimuläre 
v. aimul gleichzeitig, zusammen. 



assister beistehen; umgeb. aus lat 
assistere. 

assoeler zugesellen; lat assöciäre. 

assoler (Grund und Boden) verkoppeln ; 
abgel. v. lat. solum. 

assombrir verdüstern; abgel. v. sombre 

(8. d.). 

assommer niederdrücken, niederschla- 
gen, betäuben, töten; abgel. v. somme 
(s. d.) Last 

assommoir, m. Totschlagvorrichtung, 



assener (jemd. etw. [Böses] ansinnen, 1 Falle, Verbrecherkneipe ; abgel. v. assom- 
zudenken, jemd. etw. Böses wünschen, an- mer. 

tun) jemd. einen Schlag versetzen; abgel. assomptlon, Himmelfahrt; lat. assümp- 
v. germ, sin Sinn. tio, -önem. 

eine Fährte finden ; abgel. v. ■ assonance, f. Gleichklaug (der letzten 

hochtonigen Vokale in Versen); abgel. v. 
assoner. 

assoner gleichklingen; lat assönäre. 
assortlment, m. Zusammenstellung, Aus- 
wahl; abgel. v. assortir. 

assortlr passend zusammenstellen; ab- 
gel. v. sorto (s. d ). 

assortlssolr, m. Sortiersieb; abgel. v. 
assortir. 

assortissolre, f. Einsatz, -becher, -Schach- 
tel; abgel. v. assortir. 
assoter jemd. betören; abgel. v. sot 

(s. d.). 

assouehement, m. Grundsteine eines 
Steuereinnehmer eines Dorfes; abgel. v. dreieckigen Giebels ; abgel. v. souche (s. d.). 
aaseoir. assouplr einschläfern; lat *ad-söpTre. 

assez genug; lat ad satis. assouplir geschmeidig machen; abgel. 

assidu, -e fleißig; lat assiduus, -a. v. souple (s. d.). 

assieger belagern ; Kompos. v. sieger assourdir betäuben ; abgel. v. sourd 
(s. d.). (s. d.). 

asslette, f. Sitz, Lage, Gefäß für das assouver (einen Teich) mit Fischbrut 
Ordnen und Anrichten von Speisen, Gefäß, sättigen ; s. assouvir. 
worauf man etw. setzt, Teller; Vbsbst zu assouvir (einschläfern, zur Ruhe bringen, 

Körting, Etymolog. Wtb. d«r fr«. Spr. 4 



sente (s. d.) Steig, Fährte. 

assentlr beistimmen; lat assentlre. 

asseoir setzen, legen, stellen; lat. assi- 
dere. 

assermenter vereidigen; abgel. v. ser- 
ment (s. d.). 

asserter behaupten; lat/assertäre, abgel. 
v. asserere. 

asservlr in Knechtschaft bringen ; abgel. 
v. serf (s. d.). 
assette, f. s. asseau. 
asseuier vereinzeln, vereinsamen ; abgel. 
v. seul (s. d ). 
asseyeur, m. (Beisitzer, Beigeordneter) 
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völlig sättigen; lat *ad- 



befriedigen) 
söplre. 

assujettlr untertänig machen; abgel. v. 
sujet (s. d.). 

assule, f. (Brettchen) Schildchen, lat 
assüla. 

assumer aufnehmen; umgeb. aus lat. 
asaümere. 

assurance, f. Versicherung; abgel. v. 
assurer. 

assure, f. Durchschuß (in der Weberei); 
entst. aus 1'asBure = lacure v. lacer (s. d.) 
schnüren. 

assurer sicher machen, befestigen; ab- 
gel. v. sür. 

aste, m. Stiel, Griff; lat hasta. 

astelle, f. Schiene; lat *[h]astilla. 

astl(c), m. (Ansteck Werkzeug, Steck- 
messer, Glattmesser) Glättbein; Vbsbst. 
zu astiquer. 

asticot, m. (das, was man an den Angel- 
haken ansticht) Köder, Regenwurm; Demin. 
v. astic. 

astieoter sticheln, reizen, quälen ; demin. 
Abltg. v. asticot 

astiquer (stecken, mit einem Stecken 
berühren, streifen, streichen) glätten; 
umgeb. aus estiquer v. d. germ. St. stik, 
stek (9050). 

astragale, m. Ring, Stäbchen ; lat-griech. 
astragalus. 

astre, m. Stern ; lat-griech. astrura. 

astrelndre zwingen; lat. astrlngcre. 

astroe, m. Tauring (Stropp); vermutl. 
umgeb. aus dtsch. stropp. 

astuee, f. List, Schlauheit; lat astütia. 

asyle, aslle, m. Zufluchtsort ; lat-griech. 
asylum. 

atelier, m. Werkstätte; gleichs. lat. 
*hastillarium v. *hastilla, Span, Demin. v. 
hasta Schaft (Lanze), also eigentlich ein 
Ort, wo (Hobel)-Späne u. dgl. umherliegen, 
Tischlerwerkstatt 

atelle, f. Kummetstock; lat 'hastilla, 
Demin. v. hasta. 

atelloire, ra. s. attelloire. 

atermoyer den Zahlungstermin ver- 
längern; abgel. v. terme (s. d.). 

atlehe, f. an den Hamen gestecktes, 
befestigtes Bändchen; entst. aus 'astiche, 
•estiche Vbsbst. z. 'osticher v. germ, stik, 
stek stecken, stechen. 

atlnter herausputzen ; Konipos. zu tinter 
(s. d.) klingeln, läuten; atinter bedeutet 
also eigentl. „(ein Tier, z. B. eine Kuh) mit 



{ Glöckchen, mit Schellen versehen, schmük- 
| ken", oder = attinter (s. d.). 

atour, m. Putz, Schmuck; Vbsbst z. 
atourner. 

atourner (zu rechtdrehen, zurüsten) 
I schmücken; ä + tourner (s. d.). 

atourneuse, f. Kammerjungfer; abgel. 
j v. atourner. 

a tout, m. Trumpf; — ä tout 

atrabllaire schwarzgallig; abgel. v. 
atrabile. 

atrabile, f. schwarze Galle; lat atra 
bilis. 

atre (astre), in. Feuerherd; vermutl. lat. 
•astricum (umgeb. aus griech. östrakön), 
Platte aus Kacheln oder Fliesen, Etrich. 

atroee abscheulich, gräßlich ; lat atrox. 

attabler jemd. zu Tisch nötigen; abgel. 
v. table (s. d.). 

attaehe, f. Band; Vbsbst z. attacher. 

attacher anfügen, befestigen; gleichs. 
lat. *ad-tagicäre oder *ad-taccäre (v. St 
tag-, tac-, tace-, wovon tangere). 

attaque, f. Angriff; Vbsbst zu atla- 
quer. 

attaquer angreifen ; pikardische Seiten- 
form zu attacher. 

attarder verspäten; abgel. v. tard (s. d.). 

attelndre anrühren, treffen, erreichen; 
lat attingöre. 

attelnte, f. Berührung; Ptzsbst. z. at- 
teindre. 

attel, m. s. attelle. 

atteler anspannen; viell. lat. *attitüläre 
„bis auf das letzte Titelchen fertig machen" 
mit Anlehnung an atelle (= lat. 'hastilla) 
Kummetstock. 

attelet, m. s. 'hatelet. 

attelle, f. s. atelle. 

attel(l)oire, f. Deichselnagel; abgel. v. 
atteler. 

attendance, f. Erwartung; abgel. v. 
attend re. 

attendre erwarten; lat attendere. 

attendrir weich machen; abgel. v. ten- 
dre (s. d.). 

attenir hinzugehören; lat ad + tenere. 

attentat, m. (verbrecherisches Trachten 
nach etw.) Anschlag, Frevel; Ptzsbst. zu 
i lat. attentäre. 

i attente, f. (Er)warten; Ptzsbst zu at- 
: tendre. 

attenter gegen jemd. oder etwas einen 
verbrecherischen Versuch machen, etwas 
Böses unternehmen; lat. attentäre. 
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attentir, -ve aufmerksam; gleich«, lat. 
*attentlvus v. attendöre. 

attention, f. Aufmerksamkeit; lat. atten- 
tio, -önem. 

attenuation, f. Verminderung, Abschwä- 
chung; lat. attenüätio, -önem. 

attenuer verdünnen, vermindern, ab- 
schwächen, mildern; lat. attenüäre. 

atterminer einen Termin bestimmen; 
lat atterminäre. 

atterrer zu Boden werfen; gleich s. lat 
•ad-terräre v. terra Boden. 

atterrtr ans Land treiben, (an)landen; 
abgeL v. terre (s. d.). 

atterrissement, m. Erdanschwemmung; 
abgel. v. atterrir. 

attestation, f. Beglaubigungsschein ; lat 
attestätio, -önem. 

attester bezeugen ; gleichs. lat 'attestäre 
für attestäri. 

attledir lau machen; abgel. v. tiede 
(8. d.). 

attier, m. Flaschenbaum; W. unbek. 
Herk. 

attlfer putzen; Konipos. zu (altfrz.) tifer 
putzen v. ahd. *tipfön tippen, betippen, 
zurechtsetzen, stutzen (9558). 

attlfet, m. Kopfputz; abgel. v. at- 
tif(er). 

attiger (an)fas8en; viell. abgel. v. tige 
(». d ). 

attlnter feststauen; viell. gleichs. lat 
•ad-tignitare v. tignum (frz. tin), Bal- 
ken. 

attlrall, m. Anzug, Ausrüstung, Gerät; 
abgel. v. attirer. 

attlrer anziehen, heranziehen; gleichs. 
lat *ad-tiräre, s. tirer. 

attlsago, m. Anschüren des Feuers; 
abgel. v. attiser. 

attise, f. Schürholz; Vbsbst zu attiser. 

attiser anschüren; s. tiser. 

attlsolr, ra. Schüreisen; abgel. v. attiser. 

attltrer einen Titel verleihen, bestallen ; 
abgel. v. titre (s. d.). 

attitude, f. Haltung, Benehmen ; W. un- 
klarer Herk., vermutl. umgeh, aus ital. 
attitudine, das selbst wieder unklar ist 
(viell. — lat 'aptitüdinem, viell. aber auch 
nach Analogie anderer Subst auf -tüdinem 
abgel. v. atto - lat. actus Aktion, Gebärde, 
Haltung). 

a(t)toles, in. pl. kleine Inselgruppen; 
ein der Sprache der Malediveninsulaner 
(im Indischen Ozean) entlehntes Wort 



attomblseur, m. Stößer (Vogel); s. torn- 
biseur. 

attoucher anrühren; s. toucher. 

attraction, f. Anziehung(skraft) ; lat 
attractio, -önem. 

attraire anziehen, ködern; lat *attra- 
| gere für attrahere. 

attrait, m. anziehende Eigenschaft Reiz; 
lat. attractus. 

| attrape, f. Schlinge, Fallstrick, Gegen- 
[ stand zum Täuschen ; Vbsbst z. attraper. 
! attraper (in einer Falle) fangen; abgeL 
; v. trappe (s. d.). 

attrapoire, f. Schlinge; abgel. v. at- 
traper. 

attraquer zum Laden oder Löschen an 
den Kai anlegen; abgel. v. ndl. trekken, 
ziehen. 

attrempance, f. Mäßigung der Leiden- 
schaften; Vbsbst z. attremper. 

attremper temperieren, bis zu einem 
bestimmten Grade erhitzen oder enthitzen ; 
umgeb. aus lat attemperäre. 

attrlbuer zuerteilen; lat. attribute. 

attribut, m. beigelegte Eigenschaft; lat 
attribütum. 

attrister betrüben; abgel. v. triste. 

attrit, -e zerknirscht; lat attrltus, -a. 

attrition, f. Zerknirschung; lat attrltio, 
-önem. 

attroter herbeilaufen; s. trotter. 

attrouper in Haufen versammeln ; abgel. 
v. troupe (s. d.). 

au — ä le, aux =■ ä lea. 

aubade, f. Morgenständchen; abgel. v 
au be. 

aubader ein Ständchen bringen; abgel. 
v. aubade. 

aubage, m. Füllungs-, Spaltholz ; abgel. 
v. aube — auve (s. d.). 

aubain, -e Fremde(r); lat 'alibänus v. 
allbl anderswo. 

auban, m. Budengeld; vermutl. lat 
'alibanuin v. alibi. 

aube, f. 1) weißlicher Lichtschimmer, 
Morgenlicht, lat alba, seil, lux; 2) Chor- 
hemd, lat alba, seil, vestis; 3) Schaufel 
eines Wasserrades, lat. 'alba für *alva = 
alvus. 

aubenage, m. Begräbnisgebühr für 
Fremde; abgel. v. aubain. 

aubepine, f. Weißdorn; lat alba spina. 

aubere, (Adj.) falb (Pferd); vermutl. lat 
•albärus, nach anderer Annahme = span, 
hobero = arab. hobara Trappe, weil die 

4* 
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Farbe des falben Pferdes derjenigen der 
Trappe ähnlich sein soll. 

auberge, f. Herberge, altnfrk. heriberga. 

auberge gepanzert; abgel. v. afrz. auberc 
=» ahd. halsberc. 

aubergeon, m. Panzerhemd; abgel. v. 
afrz. auberc = ahd. halsberc 

aubergine, f. Eierpflanze, Eierapfel 
(Frucht); viell. katal. albergina umge- 
staltet aus arab. albadindjän (nach anderer 
Annahme abgel. v. alberge [s. d.]). 

auberglste, m. Gastwirt; abgel. v. au- 
berge. 

auberon (obron), m. Schließhaken; W. 
unbek. Herk., vielleicht ursprüngl. Per- 
sonenname, Name des Erfinders. 

auberonniere, f. Hakenblatt; abgel. v. 
auberon. 

aubete, -ette, f. Ausgabestelle der Mor- 
genparole; Demin. z. aube. 

aubier, m. 1) (weißliche Holzlage) Splint, 
2) Wasserholunder; in beiden Bedtgn. lat. 
albärium. 

aubifoin, m. blaue Kornblume; W. unbek. 
Herk.; gegen die naheliegende Ableitung 
v. album foenum lassen sich schwere laut- 
liche und begriffliche Bedenken erheben, 
neben aubifoin ist mit derselben Bedtg. 
aubiton (s. d.) vorhanden. 

aubin, m. 1) trottendes Pferd, Trottgang, 
abgel. v. engl, hobby kleines Pferd ; 2) Ei- 
weiß, lat. 'albinum. 

aubiner l)in Halbgalopp gehen, abgel. v. 
aubin 1 ; 2) die Baumwurzeln bedecken, 
Rebenschößlinge einpflanzen, W. unbek. 
Herk. 

aublnet, m. fliegende Brücke von ver- 
flochtenen Tauen; viell. abgel. v. aubin 
und also eigentl. „schlechtes Pford" be- 
deutend. 

aubiton, m. blaue Kornblume; W. un- 
bek. Herk. 

aubour, m. Splint, Alpenebenholzbaum; 
lat. alburnum. 

aubrier, m. Baumfalke; gleichs. lat. 
•arbörürius. 

auehe (auch oehe), f. Kerb, Höhlung 
zum Aufsetzen der Stecknadelknöpfe; ver- 
mutl. Vbsbst. z. afrz. oscher, ocher ein- 
schneiden (dieses viell. — lat. 'abseeäre). 

aueun, -e irgendeiner; gleichs. lat. 
'alicunus für aliqui -f unus. 

audace, f. Kühnheit; lat. audacia. 

audaeleux, -se kühn; gleichs. lat. *au- 
daciosus. 



audience, f. Anhören, Gerichtssitzung; 
lat. audientia. 

audlencler, m. Gerichtsdiener; abgel. 
v. audience. 

audlteur, m. Hörer; lat. auditor, -örem. 

auge, f. Trog, Wanne; lat. »alvea für 
alv(e)us Wanne. 

augelot, m. (wannenartiger) Schaum- 
löffel; Demin. zu auge. 

auger wannenartig aushöhlen; abgel. 
v. auge. 

äuget, m. kleiner Trog; Demin. z. 
auge. 

augette, f. Kübel; Demin. z. auge. 

augive, f. (wannenähnlicher Bogen), 
Spitzbogen; abgel. v. auge (s. d.; 1049). 

augmenter vermehren ; lat. augmentare. 

auguste erlaucht, erhaben ; lataugustus. 

aujourd'hui heute; = au jour d'hui, hui 
= lat. hödie heute. 

aulnale, f. Erlengehölz; s. aunaie. 

aulnee, f. Ellenlänge; s. aunee 2. 

aulof(f)ee, f. Anluven; abgel. v. au lof 
(s. d.). 

aulx, m. pl. z. ail (s. d.). 
aumalllade, f. Blackfischnetz; s. ar- 
maillade. 

aumailles, f. pl. Mast(rind)vieh; lat 
animalia. 

aumecs, f. pl. Garnmaschen im Jagd- 
netz, W. unbek. Herk. 

aumöne, f. Almosen; gricch.elecmösyne. 

aumöner Almosen geben; abgel. v. au- 
möne. 

aumönier, m. Almosengeber; abgel. v. 
aumöne. 

aumönlöre, f. Almosenspenderin, Almo- 
sentäschchen; abgel. v. aumöne. 

aumönieux, -se mildtätig; abgel. v. 
aumöne. 

aumuce, -sse, f. Mütze, Chorpelz; mhd. 
(al)muz, vgl. dtsch. Mütze (der Ursprung 
dieses W. ist dunkel; die Abltg. v. lat. 
•mütius verstümmelt, abgeschrägt, stößt 
auf lautliche Bedenken). 

aumueon, -sson, ni. Pelzmütze; abgel. 
v. aumuce, -sse. 

aunage, m. Messen mit der Elle; abgel. 
v. auner. 

aunaie, f. Erlengehölz; abgel. v. aune 2. 
aune, f. 1) Elle, germ, alina Elle ; 2) Erle, 
lat. alnus. 

auneau, m. Unibiegen einer vorjährigen 
Rebe; W. unbek. Herk. 
aunee, f. 1) Alant (Pflanze), viell. uuigest. 
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lat. helenium; 2) Ellenlänge, abgel. 
v. aune 1. 

auner (mit der Elle) messen; abgel. v. 
aune 1. 

aunette, f. Erlengeholz; Demin. z. aune 2. 
auneur, m. (Ellen-)Messer; abgel. v. 
aune 1. 

auparavant ehemals, zuvor; =- au par- 
avant ( = par + avant). 

aupres neben; — au pres. 

auqueton, m. (Panzerhemd) Waffenrock; 
arab. alqo'ton Baumwolle. 

aurate, m. Goldbirne; abgel. v. lat. 
aurum. 

aure, f. Sommerlüftchen; lat. aura. 

aureillas, m. Pferd mit langen Uhren; 
abgel. v. oreille (s. d.). 

aurelllette, f. kleines Schöllkraut; s. 
oreillette. 

aurelllon, m. Knacke (ohrförmigerWand- 
haken); abgel. v. oreille (s. d.). 

aurellere, f. Ohrwurm ; abgel. v. oreille 
(s. d.). 

aureole, f. (goldiger) Heiligenschein; 
lat. aureöla. 

aurlere, f. Fcldsaum, -rand; falsche 
Schreibg. für oriöre (s. d.), abgel. v. lat. 
öra Saum. 

aurlfler einen Zahn mit Gold ausfüllen; 
lat. •aurificäre. 

aurlllard, m. (eheval - ) Pferd mit lan- 
gen Ohren; s. orillard. 

aurillas, m. langohriges Pferd; s. au- 
reillas. 

aurlpeau, m. Rauschgold; lat. •auri- 
pellis (1068). 

aurone, f. Eberraute; volksetymlog. um- 
gest. aus lat.-griech. [hjahrötöna für — on. 

aurure, m. Goldlegierung; lat. auratura. 

aussl auch; gleichsam lat. *ale (Ntr. v. 
•alis für alius, nach Anal. v. talis etc.) 
+ sie (461). 

ausslere. f. Troß (ein aus drei oder vier 
Duchten geschlagones Tau) ; s. 'haussiere. 

aussltöt alsbald; = aussi (s. d.) + töt 
(8. d.). 

austere streng; lat. austerus. 
austerlte, f. Strenge; lat. austeritas, 
-tätem. 

austregal, -ale schiedsrichterlich; 
Kleichs. lat. 'austragälis v. dtsch. (einen 
Streit) austragen. 

autan, m. Südwind; lat. altänus. 

autant ebensoviel; lat. »ale (Ntr. v. *alis 
für alius, nach Anal. v. talis etc.) -f tantum. 



autel, m. Altar; lat. altare. 
auteur, m. Urheber; lat. auetor, -orem. 
automne, m. Herbst; lat. au(c)tümnus. 
autorite, f. Ansehen; lat. auetöritas, 
-tätem. 

autour 1) herum; = au tour (s. d.); 
2) sub8t. in. Habicht, prov. austor, lat. 
•ästör, -örem für astur, -ürem (1000). 

autoursier, m. Habichtabrichter; abgel. 
v. autour 2. 

autre ander(e); lat. alter. 

autrehler vorgestern ; lat. alterum heri. 

autruehe, f. Strauß; lat. avTstrüthio, 
(-önem). 

autrul, m. andere(r); lat. *alterüi geb. 
nach *illüi und dieses nach cui. 

auvel , m. Flechtwerk zum Fischen ; 
gleichs. lat. 'alvellus, Demin. zu alvus 
Bauch, bauchiger Behälter. 

auvelle, f. Weißling (Fisch); lat. 'albella. 

auvent, m. Schirm-, Schutzdach; viel), 
umgest. aus prov. anvan, dessen Herk. 
unbek. ist. 

auvergne, f. Loheauflösung; W. unbek. 
Herk., schwerlich irgendwie zushgd. mit 
dem Landschaftsnamen Auvergne. 

avachlr weich werden; ä 4- germ, 
'waikjan weich werden (10338). 

avagnon, m. Venusmuschel ; s. lavagnon 
(5532). 

aval 1) talwärts, lat. ad vallem ; 2) subst. 
in. Wechselbürgschaft, vermutl. entstanden 
aus der Abkürzg. ä val. — ä valoir. 

avalage, m. Hinabfahren; abgel. v. 
avaler. 

avalaison, f. Sturz des Wassers (in ein 
Tal), (talwärts wehender) Westwind; ab- 
gel. v. avaler. 

avalanehe, -ge, f. (talwärts rollende) 
Lawine; abgel. v. avaler (284). 

avalasse, f. s. avalaison. 

avalee, f. Auszug (in der Weberei); 
abgel. v. avaler. 

avaler 1) (talwärts) hinuntersteigen, 
hinunterbringen, hinunterschlucken; ab- 
gel. v. aval. 2) Wechselbürgschaft leisten, 
abgel. v. aval 2. 

avalette, f. Stück Holz an der Angel ; 
demin. Abltg. v. avaler. 

avalies, f. pl. Schabwolle; vermutl. abgel. 
v. avaler. 

avallste, m. Wechselbürge ; abgel. v. 
avaler 2. 

avaloir, m. (eine in das Wasser hinab- 
zulassende) Reuse; abgel. v. avaler 1. 
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avaloire, f. großes Mau) (zum Schiin- avene, f. s. avoine. 

gen), (herabfallendes) Sturzledor; abgel. aveneraent, m. Ankunft, Regierungs- 

v. avaler 1. antritt; abgel. v. avonir. 

avalure, f. Hufwulst; abgel. v. avalerl. aveneron, m. tauber Hafer; abgel. v. 

avance, f. Vorsprung, Vorbau ; Vbsbst aveine. 

zu avancer. avenler, -ere im Hafer befindlich; ab- 

avancer vorwärts bewegen; gleichsam gel. v. aveine. 

lat. •abantiäre. avenlp 1) kommen, geschehen, lat. ad- 

avancon, m. Ansatz an der Angel, Brett venire; 2) subst. in. das kommende Ge- 

an den Enden einer Rolle beim Reep- schick, die Zukunft, lat. advenire. 

schlägor; abgel. v. avancer. avent, m. Advent; lat. adventus. 

avanle, f. Plackerei. Erpressung; W. a venter nach dem Winde richten; abgel. 

dunkler Herk., vlell. Ptzsbat zu afrz. v. ä vent = ad ven tum. 

avanir (v. lat vanus) zunichte machen, aventlers, adj. m. pl. aus Nebenlinien 

schädigen, beeinträchtigen; viell. auch als Erbschaft zufallend; abgel. v. avenir. 

spätgriech. abania Beleidigung (v. türk. a venture, f. Geschehnis, Begebenheit; 

avan, Bedrückung). lat. 'adventüra (v. advenire) Vorkoinm- 



avant vor; lat. ab + ante, 
avantage, m. Vorteil; abgel. v. avant. 
avantin, m. Weinstockschößling; abgel. 



nis. 

aventurer aufs Spiel setzen; abgel. v. 
aventure. 



v. avant. aventureux, -se abenteuerlich; abgel. 

avanture, f. s. aventure. v. aventure. 

avaousse, m. Kermeseiche; abgel. v. aventurler, -ere Abenteurer(in); abgel. 

avaux. v. aventure. 
avare geizig; lat. avärus. aventurine, f. Glimmerstein (künstlicher 

avaiiable havarierbar ; abgel. v. avarie. Stein, den man erzeugt, indem man auf 

avarice, f. Geiz; lat. a.äritia. geschmolzenes Glas Eisenfeilspäne aufs 

avarie, f. See-, Schiffsschaden ; vermutl. Geratewohl wirft); abgel. v. aventure. 

vom arab. awär Riß, Fehler (643). avenue, f. Zugang; Ptzsbst z. avenir. 

avarier (zur See) verderben; abgel. v. average, m. (Wahrscheinliehkeits-) 

avarie. Durchschnitt; abgel. v. averer. 
avatar, m. Herabsteigen eines Gottes averer etw. als wahr erweisen; abgel. 

zur Erde, Menschwerdung eines Gottes, v. afrz. veir = lat verus. 

Verwandlung; sanskr. avatar herabsteigen. averon, m. tauber Hafer; gekürzt aus 

avaux, tn. Kermeseiche; W. unbek. avenoron (s. d., s. auch avron). 

Herk. avers, m. (die dem Blicke zugewandte) 

avee mit; lat. ab hoc (30, 779). Vorderseite einer Münze u. dgl.; lat ad- 

aveindre herbeiholen; lat 'abernere weg- versum v. advertcre. 

nehmen (28). averse, f. Guß-, Platzregen ; aus ä + 

aveine, f. s. avoine. vorse (Ptzsbst. z. verser (s.d.)) auf einen 

aveinlere, f. Haferfeld ; abgel. v. aveine- Gull. 

avel(l)anede, f. Eichelnäpfchen ; abgel. aversion, f. Abneigung, Widerwille; lat 

v. afrz. avelaine — lat. abellnna (nux, nach aversin, -önem. 

der Stadt Abelln in Kampanien). Nach avertin, m. Drehkrankheit; entst. aus 

anderer Annahme abgel. v. lat-gricch. la "vertin (l'avertin) — lat vertlginein 

balanus Eichel, Haselnuß. (Nomin. vertigo) Schwindel. 

aveline, f. Haselnuß; lat. *a bell ma für avertiner, s'— (sich immer in dem- 

'a bell ana. selben Kreise herumdrehen), eigensinnig 

avelinler, in. Haselstrauch; abgel. v. sein; abgel. v. avertin. 
aveline. avertineux. -se schwindlig, närrisch; 

avelle, f. kleiner Weißfisch; lat. *a(l)bella abgel. v. avertin. 
vgl. able. avertlr (die Aufmerksamkeit jemds. auf 

avenage, m. Haferzins; abgel. v. aveine. etw. hinwenden), jemd. von etw. benach- 

avenaut,-e zukommend, wohlanstehend, richtigen; ital. avvertire, umgeb. aus lat 



anmutig; Part. Präs. v. avenir. advertörc. 
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avertissement, m. Nachricht; abgel. v. 
avertir. 

avesprer, -ir Abend werden; abgel. v. 
Iat vesper Abend. 

avette, f. Bienchen; demin. Ahltg. v. 
Iat. apis Biene. 

aveu, m. Geständnis; Vbsbst z. avouer. 

av(e)uer im Gesicht behalten; abgel. v. 
d. Vbdg. a vue. 

aveugle blind ; Iat. *ab-öcülus ohnäugig 
(39). 

aveugler blenden; abgel. v. aveugle. 

aveuglette, f. in kV— blindlings; demin. 
Abltg. v. aveugle. 

avl, in. Glut des Backofens; Vbsbst z. 
avir. 

aviaire, m. Vogelhaus; Iat aviariuin. 
avlander verproviantieren; abgel. v. 
viande (s. d.). 
avlde lüstern; Iat. avidu*. 
avidite Gier, Sucht; Iat. aviditas, -tä- \ 



avlgner mit Reben bepflanzen; abgel* 
v. vigne (s. d.>. 

avllir erniedrigen; abgel. v. vi! (s. d.). 

avlllssement, m. Erniedrigung, Herab- 
würdigung; abgel. v. avilir. 

avillon, in. Hinterklaue der Raubvögel; 
mundartl. Seitenform zu aignillon (s. d.). 

avlllonner mit den Hinterklauen fassen; 
abgel. v. avillon. 

aviner Weingeruch ausströmen lassen; 
abgel. v. vin (s. d.). 

avir 1) ausdörren, s. 'havir; 2) die Rän- 
der eines Gefäßes umkrimpen, lat. *apire 
für apere passend machen. 

aviralson, f. Salzgang; vermutl. abgel. 
v. afrz. avirer drehen, jedoch ist die 
Bedtgsentwcklg. sehr unklar. 

avlron, m. Ruderstange ; vermutl. abgel. 
v. virer drehen, doch ist die Bedtgsent- 
wicklg. nicht klar. 

avironner rudern ; abgel. v. aviron. 

avls, ra. Ansicht ; Vbsbst z. aviser oder 
viell. entst. aus d. Vbdg. a vis - lat. ad 
visum nach Augenschein. 

aviser den Blick jemds. auf etw. richten, 
jemd. auf etw. aufmerksam machen, jeind. 
benachrichtigen; gleichs. lat. *advisäre 
abgel. v. visus Gesicht. 

aviso, m. Courierschiff; span. <barcade) 
aviso. 

a Visse, f. Schraubstück; Vbsbst. z. 
'avisser gleichs. lat. 'advitiäre abgel. v. 
vitis, Rebenranke, Schraube. 



avis(s)ure, f. Falz; abgel. v. avir 2 
(s. d.). 

avitailler verproviantieren; abgel. v. 
•vitaille = lat. vlctüalia. 

avlvage, in. Polieren; abgel. v. aviver. 

avlver lebhaft inachen, auffrischen, po- 
lieren; abgel. v. vif, vive (s. d.). 

(avive) avives, f. pl. Mandeln, Hals- 
drüsen des Pferdes; vermutl. lat. *aqulvae, 
-as (v. aqua), Wasserdrüsen. (Ist diese 
Abltg. richtig, so ist afrz. la vive aus 
l'avive durch Verwachsung des a mit dem 
Artikel entstanden.) 

avivolr, m. Poliermesser, Vergoldemes- 
ser; abgel. v. nviver (s. d.). 

avlvures, f. pl. Abfälle beim Belegen 
der Spiegelgläser; abgel. v. aviver (s. d.). 

avoeasser Winkeladvokat sein; un- 
regelm. abgel. v. avocat. 

avocat, m. Advokat; lat. advöcätus. 

avol, in. in „donner un — " aus einem 
Bottich in den andern laufen lassen; 
Vbsbst. z. avoyer (s. d.). 

avoine, f. Hafer; lat. avena. 

avoir haben; lat. habere. 

avolsiner benachbart sein; abgel. v. 
voisin (s. d.). 

avorter zu früh gebären, lat. abortäre. 

avorton, m. Frühgeburt; abgel. v. 
avorter. 

avoue, m. Anwalt, Schutzherr; lat. ad- 
vöcätus. 

avouer (geloben) bekennen, gestehen; 
lat *advötäre. 

avoutre, in. Bastard; Vbsbst z. *avou- 
trer (lat 'ab- für ad-ulternre) Ehebruch 
treiben. 

avoyer 1) subst. m. Stadtschultheiß, 
gleichs. lat. *advöcärius; 2. verb, auf den 
Weg kommen, zu gehen anfangen; lat. 
•adviäre v. via Weg. 

avril, m. April; lat Aprilis. 

avron, m. Windhafer; gekürzt aus averon 
(oder zusammenhgd. mit dtsch. haber, 
ahd. habaro). 

avuer s. aveuer. 

avulsion, f. Ausreißen; lat avulsio, 
-önem. 

avust(e), m. Knoten zur Verbindung 
zweier Taue; Vbsbst. z. avuster. 

avuster zwei Tauenden zusammen- 
knüpfen ; vermutl. umgeb. aus ajuster 
(s. d.). 

axe, m. Achse; lat axis. 

axille, f. Achsel. Astwinkel; lat axilla. 
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axonge bacille. 



axonge, f. Wagenschmiere; lat. axungia. 
aynet, m. Heringsstock; Pcmin. z. aine 2 
(s. d). 

aze Esel; vermutl. lautunregelm. Um- 
bildg. aus lat. asinus. 

azur, m. Azur; pers. lazvard lazurähn- 
lich (5495). 

azurer azurblau färben; abgel. v. azur. 



baba, m. Rosinenkuchen, Bebe; viell. - 
poln. baba, möglicherweise aber auch kin- 
dersprachl. W. 

babau, f. Popanz; kindersprachl. W. 

babeurre, m. Buttermilch — bas lwurre. 

babiche. f. s. harbiche. 

babichon, in. s. barbichon. 

babil, m. Geschwätz; Vbsbst. z. babiller. 

babillage, m. Schwatzen; abgel. v. ba- 
biller. 

bablllard, -e geschwätzig; abgel. v. ba- 
biller. 

babiller plaudern; von einem lautnach- 
ahmenden St. bab- papein (vgl. engl, 
babble, auch engl. baby). 

bablllerle, f. Schwatzhaftigkeit, abgel. 
v. babiller. 

babine, -oulne.f Lefze, Lippe (der Tiere); 
abgel. v. d. St. bab- (s. babiller). 

bablole, f. Kinderspielzeug, Lappalie; 
abgel. v. engl, baby kleines Kind. 

babloler kindische Possen treiben; ab- 
gel. v. bnbiole. 

bablon, m. (Pappelkindchen, Kindchen) 
kleiner Affe; 8. babiller. 

babord, m. Backbord; volksetymolog. 
umgeb. (gleichs. bas bord) aus germ, 
backbord. 

babotte, f. (kleines Kind, Puppchen) 
Insektenlarve; s. babiller. 

babou, m. (kleines Kind, kleine) Fratze, 
Grimasse; s. babiller. 

babouohe, f. Schlaf-, Morgenschuh ; arab. 
bäbusch, pers. päpusch. 

babouin, m. häßliches kleines Kind, 
Fratze, Pavian; d. W. scheint eine pejo- 
rative Abltg. vom St. bab- (s. babiller) 
zu sein. 

babouiner Gesichter schneiden; abgel. 
v. babouin. 

baby, m. kleines Kind; engl, baby (s. 
babiller). 

bac, m. Fähre, Back, Prahm ; viell. ndl. 
bac, Wanne, zshgd. mit hassin = *baccl- 
mum (1129). 



baealas, -ab, -ar, -at, m. Holzschiene 
auf d. Dach d. Schiffshinterteils; vermutl. 
seltsame Abltg. v. germ. back. 

baealiau, m. Kabeljau; ndl. bakeljauw, 
Nebenform z. kabeljaauw. 

bacasas, in. kleines vorn hohes, hinten 
flaches Bot; vermutl. abgel. v. germ. back. 

bacasson, in Wasserkasten; abgel. v. 
ndl. bac Wanne, Trog. 

baccara(t), m. Art Kartenspiel; W 
unbek. Herk. 

bacchanal, m. (lärmendes Bacchusfest) 
Lärm, Spektakel; lat. bacchanäle. 

bacchas, f. (schlechter Wein?) Zitronen- 
safthefe; viell. pejorat. Abltg. v.Iat. Bacchus, 
doch muH schon das Genus Bedenken 
hiergegen erregen. 

bachasse, f. Damm eines Teiches; abgel. 
v. bäche. 

baehasson, m. s. bacasson. 

bachat, in. Stampfloch (bei der Papier- 
fabrikation), abgel. v. bäche. 

bäche, f. gewölbtes Gefäß, Mulde, Wasser- 
kasten u. dgl., (Kuppel), gewölbte Plane, 
Wagendecke; vermutl. gleichs. lat. *bami, 
Femin. z. bac (s. d.) Wassertrog. 

bachelette, f. schöne Maid ; femin. Bildg. 
z. bnchelier. 

bachelier, m. junger Mann, junger Ge- 
lehrter; vermutl. gleichs. lat. *baccalärius 
•vaccalärius (v. vacca), gebildet nach Ana- 
logie v. *caballärius (v. cabalius) ; die 
Bedtgsentwcklg. d. W. würde gewesen 
sein: Besitzereiner Kuh, Kleinbauer,. Jung- 
bauer, junger (noch nicht zu größerem 
Besitz gelangter und noch nicht verhei- 
rateter) Mann. 

bächer mit einer Plane bedecken; ab- 
gel. v. bäche (s. d.). 

bacholle, f. eine Art Pfanne; abgel. v. 
bäche (s. d.). 

bachon, in. Weinkufe; abgel. v. bäche 

(8. d.). 

bachot, m. Nachen, kleine Fähre; abgel. 
v. bäche (6. d.). 

bachot(t)e, f. Fisch(transport)kasten ; 
abgel. v. bäche (s. d.). 

bachou, m. hölzerne Kiepe; abgel. v. 
bäche (s. d.). 

bachoue, f. Weinkufe; abgel. v. hache 
(s. d.). 

baclle, m. (stäbchenförmige Pflanze), 
Meerfenchel; vermutl. gelehrte Umbildg. 
v. lat. bacillus. 

bacille, m. Stäbchen; lat. bacillus. 
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baelnet, in. Hahnenfuß, Sturmhaube; ! St. bad- (vgl. badin), so daß d. Wort eigent- 
s. bassinet. ; lieh Tändelstäbchen bedeutet, 

baelage, ni. Sperrung; abgel. v. bäcler. 1 badln ant, m. (nicht angespanntes, also 
bäcler (mit Stöcken) versperren; gleichs. lose laufendes, gleichs. tändelndes) Hand- 



lat. 'baculäre v. bacillus Stock. 

bacleur, m. Hafenschließer; abgol. v. 
bäcler. 

baeliau, in. s. bacaliau. 

baconner (Schinken) in Salzwasser le- 
gen; abgel. v. engl, bacon. 

baetreole, f. Goldabschnitzel; s. brac- 
tcole. 

baeul, m. Hinterriemen der Zugtiere; 
entstanden aus bat cul. 

baeus, m. Quertritt am Webstuhl; W. 
unbek. Herk. 

badall, m. weites (gleichsam gähnendes) 
Schleppnetz; lat. badäculum v 
den Mund aufsperren. 

badaud, m. Maulaffe ; gleichs. lat *ba 
dellus v. 'badäre den Mund aufsperren. 



pferd, (überzähliger, daher wenig beschäf- 
tigter) Parlamentsrat; Ptzsbst. z. badiner. 

badlner tändeln, schäkern; abgol. v. 
badin. 

badoullle, f. Pantoffelheld; entst aus 
*padouille, abgel. v. d. St pat- (vgl. patin) 
mit großen Schuhen gehen, watscheln, 
viell. hat Kreuzung mit badouiller statt- 
gehabt. 

badoulller lustig tändeln, schwärmen; 
abgel. v. d. St. bad- (aus 'badäre, den 
Mund aufsperren), 
badours, m. pl. Zange mittlerer Große; 
•badäre verinutl. abgel. v. d. St bad- (aus 'badäre), 
weil die geöffnete Zange gleichs. den Mund 



aufsperrt, 
badroullle, f. Bündel 



alter geteerter 



badauder gaffen; abgel. v. badaud. Taue; s. vadrouille. 

bade, f. Zirkelweite, -Spannung ; gleichs. i baffre, f. s. bäf re 2. 
lat *bada, Vbsbst z. 'badäre. bafouer lächerlich machen, verhöhnen; 

baderne, f. Serving (alte Garntaue); s. baffre (bäfre 2). 
wahr scheint breton. W. bafre, s. 1) Fresserei, vermutl. = *bafe 



badlan(e), m. f. Sternanis; pers. ba- 
dian. 

badlere, f. dicke u. unregelmäßige 
(gleichs. den Mund aufsperrende) Schiefer- 
tafel; abgel. v. lat. 'badäre, den Mund 
aufsperren. 

badlgeon, m. Stoinmörtel, gelbliche Was- 
serfarbe, Bildhauerkitt; W. unbek. Herk., 



Vbsbst z. *bafer (abgel. v. lat.-griech. bäfa 
Sauce) Sauce lecken; 2) Faustschlag, ab- 
gel. v. einem lautnachahmenden St. baf- 
(baff-, buff-) klatschen, puffen, schlagen, 
anschwellen machen u. dgl. 

bäfrep gierig fressen; abgel. v. bäfre 1. 

bagace, f. s. bagasse. 

bagage, m. Gepäck; abgel. v. einem 



viell. ist es aus bas digeon (s. di^on) entst. vorauszusetzenden Vb. *bag[g]uer packen 



und bezeichnete ursprüngl. den unteren 
Teil eines Deichpfahles, dann ein zuge- 
spitztes Holz, mit dem Schlamm, Mörtel 
u. dgl. gerührt wird, endlich die schlam- 
mige Masse selbst. 

badigeonner mit Mörtel bewerfen, an- 
streichen ; abgel. v. badifjeon. 

badlgolnce, f. Lippe; in seinem ersten 
Bestandteil hängt d. W. jedenfalls mit 
•badäre den Mund aufsperren zus., sonst 
W. unbek. Herk. 

badillon, m. Speiler am Schiffsmodell 
zur Angabe der Breite der Hölzer; prov. 
badalhon v. badalhar, vgl. franz. bäiller 
(s. d.). 

badin, -e (den Mund offen habend, gaf- 
fend, sich amüsierend) tändelnd, abgel. 



(abgel. v. d. volkslat. St. *bagg-, *bag-, 
Nebenform z. pag-, wovon pangere fest- 
machen). 

bagare, f. Pack-, Transportschiff; s. 
bagage. 

bagarre.f. (Durcheinanderpacken, wüste 
Packerei) Wirrwarr; s. bagage. 

bagasse, f. 1) sich herumtreibendes, 
liederliches Mädchen, «'vagasse = lat'va- 
gäcea v. vagäri sich herumtreiben; 2) Sten- 
gel des Zuckerrohrs, viell. identisch mit 
bagasse 1, es wäre dann anzunehmen, daß 
die Benennung einer sich herumtreibenden 
Dirne zur Benennung eines schwankenden 
Rohres gebraucht worden wäre. (Viell. ist 
bagasse zunächst aus span, bagazo Mark 
unigebildet; die ursprüngl. Bedtg. des 



von dem aus 'badäre den Mund aufsperren span. Ws. müßte dann aber zunächst „mark- 
gewonnenen St bad-. haltiges Rohr, Zuckerrohr" gewesen sein.) 
badine, f. Spazierstöckchen, abgel. v. d. bagatelle, f. (kleiner Packen, Lumpen- 

Körting, Klymolog. WU«. d„r fr/. S H r. 6 
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bündel) Lumperei, Kleinigkeit; vermutl. 
abgel. v. d. St *bag[g]-, s. bagage. 

bagne, m. Sklavenkerker; ital. bagno 
s. bain. 

bagnole, f. (Badezelle), jämmerliche 
Wohnung; Demin. z. bagne. 

bagnolet, m. (gleich«, gebadetes) ge- 
teertes Segeltuch; abgel. v. bagne (s. d.). 

bag(u)age, m. Ringelschnitt (in der Gärt- 
nerei); abgel. v. baguer ringförmig machen. 

bague, f. (Packen, Bündel [vgl. plur. 
bagues Gepäck]), Wulst, wulstiger Stein 
im Ringe, Siegelring, Ring; Vbsbst z. 
'baguer packen. In der Bedtg. „Ring" läßt 
bague sich viell. — ags. boag Ring (v. 
beogan biegen, krümmen) ansetzen. S. 
bagage. 

baguenaude.f.l) (Ringelspiel) kindisches 
Spiel, kindisches albernes Gedicht, abgel. 
v. bague, doch ist die Art der Abltg. 
höchst befremdlich ; 2) (Pflanze, die gleich- 
sam ein kindisches WeBen oder ein wul- 
stiges Aussehen hat), Klatschblase, Schaf- 
linse, vermutl. identisch mit baguenaude 1. 

baguenauder Possen treiben, tändeln; 
abgel. v. baguenaude 1. 

baguenaudler, m. 1) Kinderspiel mit 
Ringen, Possenreißer, abgel. v. bague- 
naude 1; 2) Blasenstrauch, abgel. v. ba- 
guenaude 2. 

baguer Ringe anbringen, Ringe ver- 
teilen, an Ringen auffalten ; abgel. v. bague. 

baguette, f. (kleiner Stab), Stecken, 
Gerte; ital. bacchetta, demin. Abltg. von 
lat. 'bac|c]a, 'bac[c]u8 Stock (vgl. bäcülus). 

baguettler, m. Ladestockschmied; ab- 
gel. v. baguette. 

bagueur, m. Ringelmesser; abgel. v. 
bague (s. d.). 

baguler, m. Ringschmuckkästchen ; ab- 
gel. v. bague (s. d.). 

bahut, m. Truhe; viell. gleichs. lat *ba- 
gütum v. St *bag- packen (s. bagage), 
vgl. ital. ba[g]üle Koffer, vgl. a(u)gustus 
< aoüt 

bahuter Lärm machen ; vermutl. abgeL 
v. bahut doch ist der begriffliche Zushg. 
unklar (viell. ist anzunehmen „in einer 
Truhe kramen, wühlen, lärmend herum- 
wirtschaften"). 

bahutler, in. Kastenmacher; abgel. v. 
bahut. 

bal, -6 braunrot; lat. bädlus kastanien- 
braun. 

bale, f. 1) (Fenster-) Bucht, Bai, Vbsbst. 



z. afrz. baiicr (s. bayer) = lat. 'bädiäre den 
Mund aufsperren; 2) Beere, lat bac[c]a. 

balette, f. eine Art Flanell; vermutl. 
abgel. v. bai (s. d.). 

balfln, adj. in: vers -8 reimlose Verse; 
abgel. v. d. Namen des Dichters BaTf 
(16. Jh.). [s. bain. 

balgner baden; gleichs. lat. 'bagnäre, 

baigneur, m. Badender, Bademeister, 
Bader; abgel. v. baigner. 

balgnoir, m. Badeplatz, -e, f. Bade- 
wanne; abgel. v. baigner. 

ball, m. Pacht, Verpachtung; Vbsbst 
z. bailler. 

balle, m. königlicher Richter; provenz. 
Wort, lat bäjülus Lastträger, Dienstmann, 
Kommissionär, Verwalter. 

balllard, m. 1) Tragbahre; abgel. v. 
bailler; 2) Sommergerste b. baillarge. 

balllarge, f. Sommergerste; lat. ba- 
learica (seil, hordea), Gerste von den ba- 
learischen Inseln. 

baille, f. Kufe; Vbsbst z. bailler, mög- 
lich ist auch, daß baille demin. Abltg. v. 
bac (s. d.) ist gleichs. lat. *bacula. 

balller (eine Last tragen, etw. auf sich 
nehmen), etw. vorwalten, etw. zur Ver- 
waltung übergeben, verpachten, lat. bäjü- 
läre tragen. 

bailler (den Hund aufsperren) gähnen, 
klaffen; lat. •bädieüläre, demin. Abltg. v. 
•badäre den Mund öffnen. 

balliere, f. Ballerie; W. unbek. Herk. 
(viell. lat »bajuläria braunrote Pflanze, 
s. bai lie t). 

baillet fahlrot; abgel. v. lat «bajülus, 
Demin. v. »bajus für bädius kastanien- 
braun. 

balllette, f. Pachtlehen ; abgel. v. ball 
(s. d.). 

bailleul, m. Knocheneinrenker; viell. 
Demin. zu 'bail — lat. bajülus Lastträger, 
Dienstmann, Gehilfe, (Heilgehilfe). 

bailleur, m. Verpächter; abgel. v. bailler 
(s. d ). 

bailleur, m. (Gähner), schläfrigerMensch; 
abgel. v. bailler (s. d.). 
ballli(f), m. Amtmann ; abgel. v. bailler 

(8. d.). 

ballllage, m. Amtei; abgel. v. bailli. 
baillie, m. Herrschaft; abgel. bailler. 
bälllon, m. Knebel; abgel. v. bailler (s. d.). 
baillonner knebeln; abgel. v. bäillon. 
bailloques, f. pl. dunkelbraun u. weiß 
gemischte Straußfedern ; s. baillet. 
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baillotte, f. Bütte; Detain, z. bailie (s.d.). 

bain, in. Bad; lat *bagnum umgebildet 
aus balneum nach Anal. v. stagnum Teich. 

balonnette, f. Gewehrauf satz ; angebl. 
abgel. v. d. Namen der Stadt Bayonne, 
wo diese Waffe zuerst angefertigt worden 
»ein »oll. 

baisailler (lästige Handküsse austeüen 
müssen), langweilige Besuche abstatten; 
abgel. v. baiser. 

baiser küssen, m. Kuli; laL basiäre. 

baiseul, m. Kleberranft am Brote; lat 
bäsiölum, eigenti. Küßchen, Schmätzchen. 

baisonge, f. Salbeigallapfel; W. unbek. 
Herk., viell. v. baiser abgeL 

balsoter oft küssen ; abgel. v. baiser. 

baisse, f. Fallen, Sinken; Vbsbst z. 



balsser niedrig machen, senken; lat 
*ba8siäre (v. bassus niedrig, tief). 

balssiere, f. Neige, Bodensatz; abgel. 
v. baisse. 

baissolr, m. Solbehälter; abgel. v. baisser- 
baisure, f. Kleberranft; s. baiseul. 
baltre, f. Steißfuß (Vogel); W. unbek. 
Herk. 

bajaire, f. Kußmünze (Münze mit 
Doppelköpfen als Gepräge); viell. abgeL 
v. »bajer (vgl. ital. baciare) Seitenform 
zu baiser (s. d.). 

bajou, in. Heckbalken, Bordbrett; mask. 
Seitenform z. d. Femin. bajoue (s. d.). 

bajoue, f. Schweinskinnbacken; zsgstzt 
aus der Pejorativpartikel ba (= lat. bis) 
+ joue (s. d.). 

bajoyers, m. pl. backenartige Seiten- 
inauern ; abgel. v. bajou. 

bal, m. Ball, Tanzgesellschaft; Vbsbst. 
z. baller. 

balade, f. (das Bummeln), Spaziergang; 
Vbsbst. z. balader. 

balader 1) (sich im Kreiseherumtreiben), 
bummeln, spazieren gehen, abgel. v. baller; 
2) wählen, s. ballotter. 

baladeur, m. Bummler; \ 

baladln, m. (Opern-) * b f eK v - 
Tänzer, Possenreißer; > balader - 

balafre, f. Wundlippe, -spalte, Schmarre; 
Pejorativpartikel ba (— lat. bis) + ahd. 
leffur Lefze, Lippe (1414). 

balal, m. Besen; Vbsbst z. balayer 
(a. d.). 

balais, adj. in: rubis — Balasrubin; 
benannt nach d. Fundorte, der Landschaft 
Balaschau (Samarkand). 



balanee, f. Wage, Gleichgewicht; lat 
bilanx, -lancem (bi wurde als Pejorativ- 
partikel aufgefaßt) (1386). 

balancer ins Gleichgewicht bringen; 
abgel. v. balanee. 

balancier, m. Wagenmacher, Balancier- 
stange; abgel. v. balanee. 

balaneine, f. Schwingseil; abgel. v. ba- 
lance. 

balancolre, f. Schaukel; abgel. v. ba- 
lanee. 

balandran, m. langer Mantel ; span, ba- 
landran, ital. pal and ra Reitmantel; ver- 
mutl. abgel. (aber in sehr unklarer Weise) 
v. lat pala Schaufel, also eigentl. ein 
scbaufelartiges breites Tuch bedeutend; 
es würde balandran mit baiandre (s. d.) 
eng verwandt sein, wenn angenommen 
werden darf, daß das letztere eigtl. ein 
schaufelartiges Trapezsegel bedeutet 

balandre, f. zweimastiges Binnenfahr- 
zeug mit trapezförmigen Segeln; s. ba- 
landran. 

balange, f. Kufe zum Traubentransport; 
viell. gleich», lat *ballanea (v. *balla, Kugel), 
rundliches Gefäß. 

balant, m. schlaf fes Tauende ; s. ballant 

baiaase, f. Spreusack, Bettsack ; gleiche, 
lat 'ballacea abgel. v. balläre. 

balast, m. Ballast; Pejorativpartikel bar 
+ dtsch. last in der Schreibung oft an- 
geglichen an balasse (s. d.). (Möglich wäre 
auch, daß balast mit balasse identisch ist 
u. daß die Anfügung des t erst im Ndd. 
durch Angleichung an das deutsche last er- 
folgt u. daß dann das so erweiterte W. 
in das Franz. zurückgekehrt wäre.) 

balauste, f. wilder Granatapfel; lat- 
grioch. balaustium. 

balayer kehren; gleiche, lat. (*ballicäre 
oder) *ballldiäre v. balläre werfen, in Be- 
wegung bringen, stäuben, fegen. 

balayeur, m. Auskehrer; abgel. v. ba- 
layer. 

balayure(s), f. (pl.) Kehricht; abgel. v. 
balayer. 

balbusard, m. s. balbuzard. 

balbutler stottern; umgeb. aus lat bal- 
bütlre. 

balbuzard, in. Fluß-, Fischadler; engl, 
bald-buzzard kahler Bussard. 

balcon, m. Balkon; ital. balcone, gerin. 
balko Balken (1183). 

baldaquin (afrz. baudequin), in. eigtl. 
ein golddurchwirkter Stoff, dann aus 
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solchem Stoff bestehender Thronhimmel; 
ital. baldacchino abgel. v. d. Stadtnamen 
Bagdad als dem Verfertigungsorte solches 
Stoffes. 

bale, bale, f. s. balle. 

baieine, f. Walfisch; lat. bälaena. 

balelner mit Fischhein durchziehen; 
abgel. v. baieine. 

balest(r)on, m. Segelstange; abgel. v. 
lat. ballista Armbrust (die Segelstange 
bildet mit d. Segelmast ein Gerüst, das 
eine entfernte Ähnlichkeit mit einer Ann- 
brust zeigt). 

balestrllle, f. s. arbalestrille. 

baletre, f. aus der Fuge der Gußform 
hervorquellendes Metall; W. unbek. Herk., 
an lat. ballista Armbrust zu denken scheint 
durch die Bedtg. verboten zu werden. 

balevre, f. Lippen, Spalte; Pejorativ- 
partikel ba (= lat bis) + lat. labra. 

ballcorne, f. s. baliscorne. 

baiin, m. (Wurftuch), Kornsiebtuch; 
abgel. v. ba(l)ler. 

baline, f. grobes wollenes Packtuch; s. 
baiin. 

baliscorne, f. oberes Eisenstück am 
Blasebalg; W. unbek. Herk. 

balise, f. Bake (Seezeichen); vermutl. 
Vbsbst. zu baliser. 

baliser Seezeichen (Baken) auswerfen, 
legen; viell. Lehnw. ans d. Griech. (ballizein 
v. bällein). 

ballvage, in. Auszeichnen der Laßreiser; 
s. baliveau. 

ballveau, m. ein beim Niederschlagen 
eines Gehölzes zu verschonender Baum, 
Hegereis (also Baum, der stehen bleibt, 
wenn in d. Holzbestande eine Lücke, 
gleichs. eine Gähnung geschlagen ist) ; das 
W. scheint aus bailliveau (das auch belegt 
ist) entstanden zu sein und auf ein Adj. 
•bäillif (zu bäiller gähnen) gähnend zurück- 
zugehen und also eigtl. ein Bäumehen zu 
bezeichnen, das als Abschluß einer Lücke 
(Gähnung) stehen bleibt 

baliverne(s), f. (pl.) Albernheit(en), kin- 
dische Possen; d. W. scheint aus *bailli- 
verne entstanden zu sein u. schließlich 
auf bäiller gähnen zurückzugehen (vgl. 
baliveau), so daß es eigtl. „gähnend lang- 
weiliges Treiben" bezeichnen würde. 

bailade, f. Tanzlied; abgel. v. baller 
(s. d.). 

ballarln, m. Büttelfalke; W. unbek. Herk. 
bailast, m. s. balast. 



balle, f. (Gegenstand zum Werfen), Ball. 
Kugel, Ballen, Balg der Gräser, Spreu; 
Vbsbst. z. baller werfen = lat. 'balläre 
= griech. bällein. 

baller (den Leib hin u. her werfen), tan- 
zen; lat. balläre. 

ballet, m. (kleiner, niedlicher Tanz), 
Schautanz; ital. balletto, Demin. z. ballo 
Vbsbst. z. balläre tanzen. 

balller, m. Spreubodon; abgel. v. balle. 

ballon, m. großer Ball, Ballon; abgel. 
v. balle. 

ballonner ballförmig machen, aufblähen; 
abgel. v. ballon. 

ballot, m. kleine Kugel, (kugelförmiger) 
Packen; abgel. v. balle. 

ballottage, m. Kugelung, Abstimmen, 
(Kugel-) Wahl; abgel. v. ballotter. 

baUot(t)e, f. Wahlkugel; ital. ballotta, 
pallotta, v. griech. bällein, bezw. pnllein. 

ballotter hin- u. herwerfen, ballottieren ; 
abgel. v. ballotte. 

balme, f. s. bäume. 

baloire, f. Schergang der Schnitter 
(eigtl. der Ort, wo Spreu abfällt), Scher- 
gang auf dem Schiffe; abgel. v. balle 
„Spreu". 

balourd, m. äußerst schwerfälliger Kerl, 
Erztölpel; entst. aus d. Pejorativpartikel 
ba + lourd (s. d.). 

baluehon, m. 1) Zahn, 2) das Pack; in 
beiden Bedtgn. W. unbek. Herk. 

baluette, f. Bandstäbchen (am Fisch- 
netz) ; zsgstzt. aus d. Pejorativpartikel ba 
+ luette (s. d.). 

balustrade, f. Säulengeländer; abgel. v. 
balustre. 

balustre, m. Gcländersäule, die durch 
ihre Schwellung Ähnlichkeit mit einer 
Granatblüte besitzt ; ital. balaustro, span, 
balaustre v. lat.-griech. balaustium Granat- 
blüte. 

balvane, Schlinge zum Fangen der Birk- 
hühner; W. unbek. Herk. 

balzan, m. schwarzes oder rotbraunes 
Pferd mit weißgefleckten Füßen; entweder 
v. arab. balqä weiß und schwarz gespren- 
kelt oder = lat. *balteänus v. balteus 
Gürtel, in letzterem Falle würde die eigtl. 



Bedh 



des W. sein „(weißWerändcrf 



bambelle, f. Triebwerk; viell. eine Art 
reduplizierender Nebenform zu bielle(s.d.). 

bambin, m. Kind; ital. bambino v. d. 
St. bab (mit Nasalierung bamb). babbeln, 
papein (1204). 



Digitized by Google 



bambochade - bannie. 



37 



bamboehade, f. 1) (dummer Kinder- 
streich), kleine Ausschweifung, abgel. v. 
bambuche; 2) groteskes Gemälde in d. 
Art, wie es Peter de Laar (wegen seiner 
kleinen Statur Bamboccio genannt) malte. 

bamboche, f. häßliche Puppe; ital. bam- 
boccio. 

bamboeher (wie ein unerzogenes Kind 
leben), liederlich sein; abgel. v. bamboche. 

bambochon. kleine Puppe; Demin. v. 
bamboche. 

bambou, m. Bambusrohr; malaiisch 
bambou. 

ban, m. öffentliche Verkündigung, Auf- 
gebot, Heerbann; v. gleichbed. germ. 
ban(n) (1214). 

banal, -e zum Heerbann, zum großen 
Schwann gehörig, gewöhnlich; abgel. v. 
ban. 

banalite, f. Bannherrlichkeit, Zugehörig- 
keit zum gewöhnlichen Heere, gewöhnliche 
Dinge u. dgl.; abgel. v. banal. 

banane, f. Banane; indisches W. 

banatte, f. Talgkorb, Talgseihe; Demur 
z. benne (s. d.). 

bane, m. Bank; germ. bank. 

baneal, -e krummbeinig; abgel. v. banc 
Bank (mit schräg gekreuzten Beinen). 

bancasse, f. Sitz-, Bettkasten; abgel. v. 
banc 

bancelle, schmale Bank; abgel. v. banc. 

banehe, f. Zähltisch, feste Bohle, fester 
Grund; gleichs. germ, 'banka. 

baneroehe krummbeinig; abgel. v. banc 
mit Anlehnung an croche, Haken. 

bandage, m. Verband ; abgel. v. bander. 

bände, f. Binde, Band, Bande, Rotte; 
germ, banda. 

bandeau, m. Stirnband; abgel. v. bände. 

bandee, f. Bekanntmachung der Wein- 
lese; abgel. v. d. germ. St. band aus bandv 
{y/ ba, idg. bha laut sprechen) oin Zei- 
chen geben (1206>. 

bandelette, f. Bändchen; Demin. v. 
bände. 

bander binden, verbinden, straff ziehen, 
spannen; abgel. v. bände. 

bandereau, m.Troinpetcnschnur; demin. 
Abltg. v. bände. 

banderet, m. Bannerherr; abgel. v. d. 
germ. St. band aus ban-dv (\' ba, idg. 
bha laut sprechen) ein Zeichen geben. 

banderole, f. Wimpel; demin. Abltg. v. 
bände. 



bandeur, m. Spanner ; abgel. v. bander. 

bandlere, f. Banner; abgel. v. d. germ. 
St. band (aus bandv), Zeichen, ein Zeichen 
geben. 

bandlment. in. öffentliche Bekannt- 
machung; abgel. v. *bandir (vgl. ital. ban- 
dire) v. d. germ. St. band (aus bandv), 
Zeichen, ein Zeichen geben. 

bandlne, f. Buchweizen; W. unbek. 
Herk. 

bandlngue, f. Kopfleine eines Netzes; 
neuprov. bandengo, abgel. v. d. germ, 
band. 

bandlns, m. pl. Geländer am Hinterteil 
des Schiffes; ital. bandini, abgel. v. d. 
germ. band. 

bandit, m. Straßenräuber; ital. bandito 
(v. bandire öffentlich bekannt machen, v. 
germ. St band[v], eigtl. einer, der öffent- 
lich geächtet, für vogelfrei erklärt ist. 

bandolr, m. Spannrad, Spannfeder; ab- 
gel. v. bander (s. d.). 

bandon, m. Willkür; s, abandon. 

bandouiller, m. Angehöriger einer 
Räuberbande, Buschklepper; abgel. v. 
bände. 

bandoullere, f. Wehrgehenk; abgel. v. 
bände. 

bandure, f. ostindisches Kannenkraut; 
angeblich Sanskrit, bandhura. 

bange, f. Zeugart aus Burgund; W. 
unbek. Herk. 

bangle, f. Algenart; W. unbek. Herk. 

banlleue, f. Bannmeile; ^ ban (s. d.) 
+ Heue (s. d.). 

bannasse. f. Aschenkasten; abgel. v. 
benne (s. d.). 

bannatte, f. s. banatte. 

banne, f. großer Korb; s. benne. 

banneau, m. Tragkorb, Kübel; abgel. 
v. benne (s. d.). 

bann eile, f. Propfenkorb; abgel. v. benne 

(8. d.). 

banner mit einem Schirmzelt, einer 
Plane bedecken; abgel. v. benne (s. d.). 

banneret, m. Bannerherr; s. banderet. 

bannerette, f. Fähnchen; abgel. v. d. 
germ. St. band{vj Zeichen, ein Zeichen 
geben. 

banneton, m. Fischkasten, Backschüssel; 
abgel. v. benne (s. d.). 

bannette, f. kleiner Korb; abgel. v. 
benne (s. d.). 

bannte, f. öffentliche Bekanntmachung; 
abgel. v. bannir. 
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banniere, f. Banner; s. bandiere. 

bannir (durch öffentlichen Ausruf) ban- 
nen, verbannen; abgel. v. d. germ. St. 
band[v] ein Zeichen geben. 

ban que, f. Bank, Wechselbank; ital. 
banca, s. banc. 

banquereau, m. kleine Sandbank; Deinin. 
z. banque. 

banqueroute, f. Bankbruch, Bankerott, 
Zahlungseinstellung; ital. banca rotta (lat. 
rüpta) gebrochene Bank. 

banquet, in. Gastmahl; ital. banchetto, 
abgel. v. banco (s. banc). 

banquette, f. lange gepolsterte Bank 
ohne Lehne; Demin. z. banque. 

banquier, m. Bankherr, Wechsler; ab- 
gel. v. banque. 

banqulse. f. Eisbank, Eisfeld; vermuth 
zsgstzt. aus banc Bank + engl, ice Eis. 

bans, ra. ph Jagdhundlager; entst aus 
bancs (s. banc). 

banse, f. großer Warenkorb; dtach. 
banse. 

bapaume, ra. gezwungenes Festliegen 
eines Schiffes; vielleicht zsgstzt. aus der 
Pejorativpartikel ba + 'paume, vermuth 
Vbsbst. zu paumer (s. d.) verhohlen. 

bapteme, m. Taufe; lat.-g riech, baptism us. 

baptiser taufen; lat.-griech. baptizäre. 

baquet, m. Kübel; Demin. z. bac (s. d.). 

baqueter Wasser ausschöpfen; abgel. 
v. baquet. 

b&quettes, f. ph Zange zum Drahtziehen; 
8. bequette. 

baquetures, f. ph Wein, der aus einem 
Faß in ein untergesetztes Gefäß tröpfelt, 
Tropf wein; abgel. v. baquet. 

bar, m. 1) Barsch (Fisch), mhd. bars; 
2) Tragbahre, gekürzt aus afrz. bart, 
baart, bayart = *baillard abgel. v. bailler 
lat. bajuhtre tragen; 3) = engl, bar 
Schenktisch, Schenkstube. 

baracan, m . Wollstoff; arab. barrakan. 

baradine, f. Wasserabzugsgraben; W. 
unbek. Herk. 

baragouln, m. Kauderwelsch; W. un- 
klarer Herk., viell. entst. aus d. häufigen 
hebräischen Gebetsformel barüch habbäh 
„Gesegneter wohlan", nach anderer An- 
nahme entst. aus breton. bara Brot + 
gwin Wein, welche Wörter — weil sie die 
Franzosen in der Bretagne häufig hörten 
und nicht verstanden — zur Bezeichnung 
unverständlicher Rede geworden sein 
sollen. 



baragouiner kauderwelsch reden; ab- 
gel. v. baragouin. 

barandage, m. Sperrung eines Flusses 
durch ein Netz ; viell. abgel. vom St. barr- 
(8. barrer). 

barange, f. Scheidemauer im Salinen- 
ofen; viell. abgel. v. d. St barr- (s. 
barrer). 

baraque, f. Bretterbude; ital. baracca, 
span, barraca, abgel. v. d. St, barr- (s. 
barrer). 

baraqullle, f. Rebhühnerpastete; W. 
unklarer Herk. 

barat, m. Betrug; Vbsbst. z. baratter. 

barate, f. starker Gurt beim Focksegel, 
um dies beim Sturm zu schützen, W. 
unkl. Herk., wahrscheinl. abgel. v. d. St. 
barr- (s. barrer). 

baraterle, f. s. baratterie. 

baratte, f. Butterfaß ; Vbsbst. z. baratter 
(s. d.). 

baratter (bareter) in Verwirrung brin- 
gen, durcheinander mengen (hieraus ent- 
wickelt sich einerseits die Bedtg. „Milch 
durcheinander rühren, buttern", ander- 
seits die Bedtg. „Geschäfte gewissenlos 
behandeln, Dinge in gewinnsüchtiger Ab- 
sicht durcheinander wirren, betrügen, 
Unterschleife machen"), W. unklarer Herk., 
viell. entst. aus griech. prättein tun, han- 
deln, viel geschäftig sein. 

baratterie, f. Betrug; abgel. v. baratter 
(s. d.). 

barbaeane, f. Schießscharte; span, bar- 
bacana v. pcrs. bäla-khaneh Erker (1168). 

barbacasse, barbarasse, f. starker Stop- 
per (Tau); W. unbek. Herk., viell. abgel. 
v. harbe. 

barbaeole, m. Dorf Schulmeister, Pedant; 
eigtl. Name einer in einem Maskenspiele 
Lullis auftretenden Person. 

barbajou(e), f. s. joubarbe. 

barbarasse, f. s. barbacasse. 

barbarin, m. Barbe (Bartfisch); abgel. 
v. lat. barba. 

barbarine, f. Warzenkürbis; abgel. v. 
d. Ländernamen Barbarie, Berberei. 

barbaudler, m. (Mann, der seinen Bart 
besudelt u. dadurch gleichsam färbt), Fär- 
l>er, Bierbrauer; abgel. v. barbe. 

barbe, f. Bart, Widerhaken; lat. härba* 

barbeau, in. Barbe (Bartfisch); abgel. 
v. barbe. 

barbeaudier, m. (bärtiger Kerl), Tür- 
steher; Portier; abgel. v. barbe. 



Digitized by Google 



barbeier-barnicle. 



39 



barbeler (wie ein langer Bart im Winde 
flattern), killen, flattern ( v. Segeln); gleich», 
lat. *barbldiäre v. barba. 

barbelet, m. Werkzeug zur Verfertigung 
von Angelhaken; demin. Abltg. v. barbe 
(s. d.). 

barber rasieren; abgel. v. barbe. 

barberon, m. Bocksbart (Pflanze); ab- 
gel. v. barbe. 

barbet, m. Pudel (eigtl. bärtiger Hund); 
abgel. v. barbe. 

barbette, f. Geschützbank ; abgel. v. 
barbe. 

barbeyer s. barbeier. 

barbiehe, f. 1) Gartenschwarzkünimel ; 
abgel. v. barbe. 2) Pudelhund; abgel. v. 
barbe. 

barblehon, m. Pudelhund; abgel. v. 
barbiehe 2. 

barbier, m. Bartscherer; abgel. v. 
barbe. 

barbille, f. (bartähnliches) Zäckchen am 
Münzplattenrande; abgel. v. barbe. 

barblllon, m. Bartfaser, Widerhäkchen ; 
abgel. v. barbe. 

barbin, m. Fadenleiter (Spinnerei); ab- 
gel. v. barbe. 

barbion, m. Barbe (Bartfisch); abgel. 
v. barbe. 

barbote, f. Aalquappe (Fisch); abgel. 
v. barbe. 

barboter (in den Bart hinein) schwatzen; 
abgel. v. barbe. 

barbouillage, in. Maueranstrich; abgel. 
v. barbouiller 2. 

barbouiller 1) (in den Bart hinein mur- 
meln), undeutlich reden, abgel. v. barbe; 
2) (den Bart bespucken), beschmieren, be- 
schmutzen, abgel. v. barbe; 3) (den Bart) 
verwirren, abgel. v. barbe. 

barboute, f. Lumpenzucker; W. unbek. 
Herk. 

barbu, -e bärtig; abgel. v. barbe. 
barcasse, f. Barkasse; abgel. v. barque 
(s. d.). 

barce, f. Schiffskanone v. großem Ka- 
liber; W. unbek. Herk. 
bareelle, f. Karren; W. unbek. Herk. 
bard, m. s. bar 2. 

bardane, f. (Panzerklettc), gemeine, 
große Klette; abgel. v. barde. 

barde, f. (Schild, Deckung, Decke), Reit- 
kissen, Pferdeharnisch ; altn. bardi Schild. 

bardeau, m. (Dachsattel), Dachschindel; 
abgel. v. barde (s. d.). 



barder 1) auf eine Tragbahre laden, ab- 
gel. v. bard; 2) den Harnisch anlegen, 
abgel. v. barde (s. d.). 

bardot, m. Trag-, Packesel; abgel. v. 
bard. 

barege, m. ein leichter Wollstoff; be- 
nannt nach dem Ursprung). Fabrikations- 
orte Bareges (in den Pyrenäen). 

bareme, m. Rechenknecht (ein Buch); 
benannt nach dem Namen des Verfassers. 

baret, m. Geschrei der Elefanten u. 
Nashörner; s. barrit. 

bareter schreien (vom Elefanten); ab- 
gel. v. baret. 

barge, f. 1) Barke, s. barque; 2) Sumpf- 
vogel (viell. so genannt, weil er wie ein 
Schiff im Wasser sich bewegt); 3) Heu-, 
Holzhaufen, W. unbek. Herk., viell. v. 
germ. berg. 

barguette, f. Pferdefähre; vermutl. — 
barquette (s. d.). 

barguigner umständlich handeln, feil- 
schen, trödeln, zaudern ; vermutl. zusgstzt. 
ausd. Pejorativpartikel bar + guigner (s. d.). 

barleaut, m. Fäßchen; s. barrique. 

barlgue, f. kegelförmige Reuse; ver- 
mutl. — barrique (s. d.). 

baril, m. Faß; vermutl. abgel. v. d. St. 
barr- (s. barrer). 

barlllard, m. Kellermeister; abgel. v. 
baril. 

barlllat, m. Böttcher; abgel. v. baril. 

barioler buntscheckig machen; viell. 
lat. 'varioläre v. varius, nach anderer 
Annahme zsgstzt. aus d. Pejorativpartikel 
bar + •riguläre v. germ, riga Reihe, 
Streifen ; einfacher leitet man, da im älte- 
ren Frz. auch barrioler geschrieben wird, 
das Vb. von barre Stange, Streifen ab. 

bariquaut, m. s. barriquaut. 

baritel, m. Göpel; W. unbek. Herk. 

barjelade, f. Menggras, -futter; viell. 
abgel. v. lat. •varioläre v. varius. 

barle, f. tauber Gang (im Bergbau); 
W. unbek. Herk. 

barlin, m. Ziehschleife der Seidenweber; 
W. unbek. Herk. 

barlong, -gue, ungleich lange Seiten 
habend; Pejorativpartikel bar + long. 

barlotlere, f. Fenstereisen ; viell. — *bar- 
reloticre; s. barrer u. barreau. 

barnaehe, f. Rotgans; viell. keltischen 
Ursprungs (irl. bairneach). 

barnage, m. s. baronnage. 

barniele, f. s. barnaehe. 
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baron, ni. Edelmann; lat. baro, -onem 
Troßknecht, (starker Mann, tapferer Mann, 
ritterliclier Mann) ; das lat. baro (*varo, 
Varro) hängt zus. mit d. Adj. varus (*var- 
rus) krummbeinig u. bezeichnet also eigtl. 
einen ungeschickt gehenden, tölpelhaften 
Menschen, einen Mann, der nicht als Sol- 
dat, sondern nur als Troßknecht gebraucht 
werden kann (1243). 

baronnage, m. Freiherrnstand ; abgel. 
v. baron. 

baroque seltsam gestaltet, bizarr, wun- 
derlich; ptg. barroco schiefrund (span, 
barrueco, schief runde Perle), der Ursprung 
dies. W. ist. unbekannt; viell. ist es von 
barre abgeleitet u. bedeutet eigentlich { 
„sperrig, quer, schief". 

barot,, m. s. barrot. 

barotte, f. Obstwcinlesekübel; abgel. v. 
d. St. barr- (s. barrer). 

barque, f. Barke ; ital.-span. barca = lat. 
barca aus barica v. griech. bäris Nachen, 
Kahn. 

barquette, f. kleine Barke; Pemin. z. 
barque. 

barquleu, m. Laugentrog; abgel. v. 
barque. 

barradls, m. Zaun ; abgel. v. d. St. barr- 
(s. barrer). 

barrage, m. Absperrung, Schlagbaum; 
abgel. v. barrer (s. d.). 

barrager, in. Wegegeldeinnehmer; ab- 
gel. v. barrage. 

barras, in. weißes Fichtenharz; gaskon. 
barrasc, W. unbek. Herk. 

barre, f. Stange, Stab; Vbsbst z. barrer. 

barreau, m. Stange, Gitter, vergitterter 
Raum, Gerichtshof; Demin. z. barre. 

barreoles, f. pl. Barren (zum Turnen); 
abgel. v. d. St. barr- (s. barrer). 

barrer (mit Stangen u. dgl.) versperren; 
gleichs. lat. 'barräre, 'varräre, *varäre (v. 
varus, 'varrus, *barrus [vgl. Varro, baro], 
schräg), schrägstellen, (mit schrägen Stan- 
gen u. dgl. eine Öffnung) versperren (1245). ' 

barrette, f. Barett; gleichs. lat. 'biritta, 
Deminutivbildg. zu birrus kurzer Mantel 
mit Kapuze. Die Vertauschung von i mit 
a beruht wohl auf Angleichg. an baril 
u. dgl., weil ein Barett in seiner Form eine 
gewisse Ähnlichkeit mit einem Fasse hat. 

barreur, m. 1) Hund, der d. Wild zum 
Stehen bringt; 2) Mann, der die Barre 
des Steuerruders hält; in beid. Bedtg. ist 
d. W. abgel. v. barrer. 



barricade, f. Sperre, Straßensperre; 
abgel. v. barrer. 

barrler, m. Münzknecht (beim Präge- 
werk); abgel. v. barrer (s. d.). 

barrlere, f. Sperre, Schranke; abgel. v. 
barre. 

barriquaut, m. Fäßchen; s. barrique. 

barrlque, f. Faß; prov. barrica, abgel. 
v. d. St. barr- (s. barrer). 

barrir schreien vom Elefanten; lat. 
barrire. 

barrit, m. Geschrei de« Elefanten; 
lat barrltus. 

barroir, m. Riegel-, Zwickbohrer; abgel. 
v. barrer. 

bar(r)ot, m. kleiner Querbalken ; abgel. 
v. barre. 

barroyer Prozesse führen; abgel. v. 
barreau (s. d.). 

barrure, f. Querholz; abgel. v. barrer. 

bars, m. — dtsch. I>arsch. 

bas, -se niedrig (als Subst. m. Strumpf); 
lat. bassus. 

basane, f. braunes Schafleder; prov. 
bazana, arab. battäna (1438). 

basaner (schaffellartig) braun färben; 
abgel. v. basane. 

baseul, m. Leitscil; — bat (sc. lat. battere) 
+ cul (cuius), vgl. busculer. 

baseule, f. Schaukel; Vbsbst. z. bas- 
culer. 

basouler schaukeln ; abgel. v. bat + cul, 
das s ist späterer Einschub, der wohl 
auf volksetymolog. Angleichg. an bas be- 
ruht. 

base, f. Grundlage; lat.-griech. basis. 

baser auf etw. gründen ; abgel. v. base. 

basile, m. Steigungswinkel, Schräge des 
Hobeleisens; W. unbek. Herk. 

basin, m. geköperter Barchent; gekürzt 
aus bombasin = lat.-griech. *bombacinus, 
bombyeinus von bombyx Baumwolle. 

basoche, f. Gerichtshof; vermuth um- 
gest. aus lat-griech. basilica Säulenballe. 

basque, f. Rockschoß; W. unbek. Herk., 
viell. substantivisch gebrauchtes Adjektiv 
basque baskisch. 

basquine, f. Art Reif rock; span, bas- 
quina. 

basquiner behexen, bezaubern; griech. 
baskainein. 

bassage, m. Überführung des Leders 
zur Aufweichung; = passage (s. d.). 

bassat, m. Kittel [der Schieferschneider] 
mit Unterfutter; abgel. v. has, hasse. 
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Fäden eines Gewebes in glatten 
Zustand überführen ; viell. — passer (s. d.). 

bassesse, f. Niedrigkeit, Gemeinheit; ab- 
gel. v. bas, basse. 

basset, in. (niedrigbeiniger Hund), Dachs- 
hund; abgel. v. bas, basse. 

bassler, m. (flacher) Sandhügel, Sand- 
bank; vermutl. abgel. v. bas, basse. 

bassin, in. Becken; W. dunkler Herk., 
das ein volkslat. *bacclnum vorauszusetzen 
scheint, dieses wieder würde als Abltg. 
von dem bei Isidor belegten bacca „Wasser- 
gefäß" zu betrachten sein (1136). 

bassine, f. Abdampf schale ; Femin. z. 
bassin (s. d.). 

bassiner leise befeuchten, bähen; abgel. 
v. bassin. 

bassinet, in. kleines Becken, Pfanne, 
Pickelhaube; Demin. v. bassin. 

basslnoire, f. Bettwärmer, Wärmpfanne; 
abgel. v. bassiner. 

bassinot, in. Wassertrog; abgel. v. bas- 
sin. 

basson, m. Baßpfeife; abgel. v. bas, 



m. Stellbottich; abgel. v. bas, 
basse. 

bassure, f. niedriger, nasser Boden; 
abgel. v. bas, basse. 

basta, f. bastähnlicher indischer Halb- 
seidenstoff; W. dunkl. Herk., weder mit 
dtsch. bast, noch mit dem lat.-griech. St. 
bast- (s. bätir) scheint es zusammenge- 
bracht werden zu dürfen. 

baste, f. 1) Packsattelkorb, Kiepe, abgel. 
v. dem St. bast- (s. bätir) ; 2) Bast, chine- 
sisches Seidenzeug, s. basta; 3) m. Treff- 
Aß (im Kartenspiel), vermutl. ital. basta 
„es genügt". 

baster, m. Mischling; s. bätard. 

baster hinreichen ; ital. bastare, abgel. v. 
d. St bast- (s. bätir). 

basterne, f. Sänfte, Ochsenwagen; lat. 
basterna, abgel. v. d. St. bast- (s. bätir). 

bastlde, f. Blockhaus; abgel. v. d. St 
bast- (s. bätir). 

bastille, f. kleine Festung; abgel. v. d. 
St bast- (s. bätir). 

bastln, m. Binsentau; abgel. v. germ. bast. 

bastlngue , f. Schanzbekleidung; ital. 
bastinga, abgel. v. d. St. bast- (s. bätir). 

bastion, m. Bastei; ital. bastione, abgel. 
v. d. St -bast- (s. bätir). 

b astir dichtmachen, filzen; abgel. v. d. 
St bast (s. bätir). 

Körting, Etymolog. Wtb. der frx. Spr. 



bastonnade, f. Stockprügel; ital. basto- 
nata v. bastone (— frz. baton), v. d. St bast-. 

bastrlngue, m. 1) (Bude), gemeine Kneipe, 
wüstes Treiben u. Tanzen in solcher Kneipe, 
Lärm, vermutl. — bastingue (s. d.) ; 2) Sä- 
ge zum Durchsägen der Ketten, Speichen- 
hobel, W. unbek. Herk. 

bastude, f. s. battude. 

bat, -e, m. 1) Fischschwanz (mit dem 
der Fisch das Wasser schlägt), Vbsbst. 
z. battre ; 2) Blasebalken, vermutl. = bast 
s. bätir; 3) Batzen, entst. aus dtsch. bat- 
zen. 

bat, m. Saumsattel; s. bätir. 

batadolr, m. Klopf-, (Fluß)- Waschbank; 
provenz. Abltg. v. lat. batt[u]ere. 

batadour, -eur, rn. Schlagstein (im Puff- 
spiel); prov. Abltg. v. lat. batt[u]ere. 

batage, m. 1) Lasttierzoll, abgel. v. bät; 
2) Ausstampfen des Kornes, abgel. v. battre. 

batall, m. Glockenklöppel; abgel. v. 
battre. 

batallle, f. Schlacht Schlachtordnung, 
Schwadron ; abgel. v. battre. 

batalllon, m. Truppenschar; abgel. v. 
bataille. 

bätard, m. 1) (das auf einem Saumsat- 
tel erzeugte), uneheliche Kind, Bastard, 
abgel. v. bät; 2) Damm, Deich, abgel. v. 
d. St. bast- (s. bätir). 

batardeau, m. 1) kleiner Bastard, Demin. 
v. bätard 1; 2) Abdämmung, abgel. v. 
bätard 2. 

batardlere, f. Baumschule von gepfropf- 
ten Stämmen; abgel. v. bätard 1. 

bate, m. 1) ein Bestandteil des Bord- 
plankenwerkes, abgel. v. d. St. bast- (s. 
bätir); 2) — bat (s. d.). 

bäte, f. Zarge am Uhrgehäuse; abgel. 
v. d. St bast- (s. bätir). 

bateau, m. 1) großes Boot, Schiff, ab- 
gel. v.germ.bat, Boot; 2) Taschenspieler- 
gerät vermutl. abgel. v. d. St. bast- (s. 
bätir). 

bateler 1) in ein Schiff laden, abgel. v. 
bateau 1; 2) Taschenspielereien machen, 
abgel. v. bateau 2. 

bateleur, m. Bastler, Taschenspieler; 
abgel. v. bateler 2. 

bateller, m. 1) Schiffer, abgel. v. bateau 1; 
2) Schlägel, abgel. v. *batlt]el v. d. St. 
bat(t)-, wovon battre (s. d.). 

bateme, batlser s. bapt-. 

bater ein Packtier satteln; abgel. v. 
bät (s. d.). 

6 
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b a terse, f. großer Pflug; vermuth 
Z8gstzt. aus bat (v. battre, s. d.) + herse 
(s. d.). 

bateu(i)l, in. Hinterteil des Packtier- 
geschirres; abgel. v. bat (s. d.). 

batl, m. Heftfaden, Futterholz; abgel. 
v. bätir. 

batler, in. Saumsattclmacher; abgel. v. 
bat (s. d.). 

Datiere, f. Dachsattel; abgel. v. bat 

batif, -ve hübsch, nett; gleichs. lat. 
•bastivus, -a (vom St. bast ) wohlgebaut, 
hübsch. 

batlfodage, m. s. bütisodage. 

batlfoler (auf den als Spaziergänge die- 



baton, in. Stock, Stütze; abgel. v. d. St. 
bast- (s. bätir). 

batonner mit einem Stock stoßen oder 
schlafen, mit stockdicken Strichen durch- 
streichen; abgel. v. baton. 

batourner Dauben vermessen ; wohl zsg- 
stzt. aus bas + tourner. 

battage, m. Dreschen; abgel. v. battre. 

battant, m. 1) Glockenschwengel, 2) Tür- 
flügel; abgel. v. battre. 

batte, f. Schlägel; Vbsbst z. battre. 

batteler = bateler. 

batterand, m. Steinschlägel; abgel. v. 
battre. 

batterie, f. Schlägerei, Batterie, Reihe 



nenden Wällen einer Festung sich umher- > von metallenen Küchengeschirren; abgel. 
treiben), Kurzweil treiben, abgel. v. ital. j v. battre. 
battifolle Festung. (Der Ursprung d. ital. ! battiture, f. s. batiture(s). 



ab«el. v. bätir 



W. ist dunkel.) 

bätiment, m. Gebäude 
(s. d.). 

batlne, f.. Leinwandsattel; abgel. v. bat 
(s. d.). 

bätlp bauen (eigtl. festmachen), fest- 
hefteln, basteln; gleichs. lat. *bastlre von 
einem St. bast- (etwa „stützen, tragen" 
bedeutend, verwandt mit griech. bastäzein 
stützen, heben), wovon basterna Trage, 
Sänfte, bastum Stock, Stange; die zahl- 
reichen im Franz. vorhandenen Abltgn. 
v. diesem Stamme sind zum großen Teile 
Lehnworte aus dem Provenz., Ital. u. Span, 
und als solche durch das erhaltene s 
kenntlich. (Verwandtschaft des St. bast- 
mit dem germ. Subst. Bast ist unglaub- 
haft.) 



battolr, m. Schlägel; abgel. v. battre. 

battolre, f. Butterfaß, Gefäß zum Butter- 
schlagen; abgel. v. battre. 

battrant, m. s. batterand. 

battre schlagen; lat. batt[u]ere. 

battude, f. Netz zum Fischen in Salz- 
teichen; abgel. v. battre. 

batture, f. 1) Niederschlag, aufgetra- 
gener Untergrund, Auftragmasse, Firnis, 
abgel. v. battre; 2) Ort, wo die Schiffe 
auflaufen, Untiefe, abgel. v. battre. 

bau[c], m. Balken; dtsch. balk(en). 

bauche, f. s. bauge. 

baud, m. Parforcehund ; germ, bald 
kühn. 

baudelalre, m. s. boudelaire. 

bauder anbellen ; vermutl. abgel. v. baud. 



baudet, m. Zuchtesel, abgel. entweder 
batls, m. Meerfenchel; W. unbek. Herk. von germ, bald „kühn" (mit Bezugnahme 
bätis, in. Futterholz; abgel. v. d. St. bast-, i auf die Lebhaftigkeit des Zuchttieres) oder 
batlsodage, in. mit Haarlehm beworfene j von germ, bald „kahl" (mit Bezugnahme 



Decke; vennutl. zsgstzt. aus bati (v. bätir) 
+ 'sodage v. 'souder «= lat. solldare fest- 
machen ; die Nebenform batif odage geht in 
ihrem zweiten Teile auf *vaudage v. *vau- 
der = lat. 'validäre festmachen zurück 
(vgl. ravauder ausbessern — •readvalidare), 
der Wandel des v. > f läßt aus Anglei- 
chung an eehafaudage sich erklären. 



auf die Kurzhaarigkeit des Tieres). 

baudlr aufmuntern; abgel. v. baud ~» 
germ, bald kühn, munter. 

baudrler, m. Wehrgehänge ; abgel. v. 
ahd. balderich Gurt, auch lat. •balt[e]arium 
v. bälteus „Gurt" liegt nahe. 

baudroyer Leder bereiten; abgel. v. 
I ahd. balderich Gurt. 



bätissage, m. erstes Filzen (Hutma- 1 baudruche, f. Goldschlägerhäutchen; 
eherei); abgel. v. batir. W. unbek. Herk. 
bätlsse, f. Mauerarbeit; abgel. v. bätir. bauffe, f. Angelseil; W. unbek. Herk. 
batiste, f. feine Leinewand; nach d. bauge, f. (festigende Masse), Kleber- 
Namen (Baptista) ihres ersten Verfertigers lehin, schmutzige Lache; vermutl. v. kelt 
benannt. bale feucht, 
batltures, f. pl. Metallsplitter; abgel. baugue, bauque, f. Seetang; vermutl. 



v. battre. 



auf kelt. bale „feucht" beruhend. 
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bäume, m. 1) Balsam, lat-griech. bal- beaupre, m. Bugspriet; volksetymolog. 



samum; 2) Giekbaum, 8. böme. 

bauque, f. s. baugue. 

bauquiere.f. Balkwäger; abgel. v. bau[c] 
(s. d.). 

bauquin, m. Blaserohrmundstück (in 
der Glasbläserei); 8. bouquin. 

bavard, -e geschwätzig, »übst. Schwät- 
zerin); abgel. v. bave (s. d.). 
bavarder schwatzen; abgel. v. bavard. 
bave, f. Geifer, Speichel; lat. *baba 



umgest. aus engl, bowsprit. 

beaute, f. Schönheit; lat. 'bellitas, -ta- 
tem. 

beauveau. m. s. biveau. 
bebe, ra. kleines Kind, Puppe; engl, 
baby. 

bebete, f. Tierchen; kindersprachl. für 
bete. 

bee, m. Schnabel; lat.-kelt. böccus (1294). 
beeade, f. ein Schnabel voll, (Vogel mit 



(kindersprachl. W., daher das erste a be- großem Schnabel), Schnepfe; abgel. v. bec. 
wahrend). beeard, m. grober Sägetaucher (Vogel); 

baver geifern, reden; abgel. v. bave. abgel. v. bec. 

bavette, f. Speichellatz; abgel. v. bave. beearre, m. Auflösungszeichen, Quadrat 

bavoeher unsauber stechen, drucken; , (3); lat. bis quadrum. 
abgel. v. bave. beearrer ein Auflösungszeichen setzen; 

bavols, m. Schatzungstafel; W. unbek. [ abgel. v. beearre. 
Herk. j beeasse, f. Schnepfe; s. becarde. 

bavoler niedrig fliegen; — bas voler. beeassin, in., -e f. Moorschnepfe, Be- 



bavolet, m. Haube, Halbschleier (der 
Bauernmädchen); — bas + volet (s. d.). 

bavouer, m. s. bavois. 

bavure, f. Guß-, Formnaht; abgel. v. 
baver. 

bayade, f. Frühgerste; umgestaltet aus 
baillarge (s. d.). 

bayart, m. Tragbahre; s. baillard. 

bayaudier, in. s. bajoyers. 

bayer gaffen; lat. 'badiäre (1150). 

bayette, f. s. balette. 

bayeur, -se Gaffer(in); abgel. v. bayer. 

bayonnette, f. s. balonnette. 

bayou, m. Ablauf des Wassers aus einem 
See; vermutl. abgel. v. bayer (s. d.), s. 
auch baie. 



kassine; abgel. v. beeasse. 

becat, m. zweizinkige Grabeforke; ab- 
gel. v. bec. 

beccade, f. s. becade. 

beceard, m. s. beeard. 

beehard, m. zweizinkige Hacke; abgel 
v. beche. 

beche, f. (gekrümmter, gehöhlter) Spa 
ten, Grabscheit; gleichs. lat. *becea, Fem 
zu beccus Schnabel. 

bechelon, m. kleine Gartenhaue; demin 
Abltg. zu beche. 

beeher gierig (mit dem Schnabel) fressen; 
abgel. v. bec. 
beeher graben; abgel. v. beche. 
bechet, in. Hecht (mit schnal>elartigem 



bazar, m. Marktplatz, Verkaufshalle; Maule); demin. Abltg. v. bec. Ob bechet 



in der Bedtg. „Dromedar" gleichen Ur- 
sprung hat, muß dahingestellt bleiben, 
zu vermuten ist morgenländische Herk. 
d. W. 

becheton, m. kleine Bohnenhaeke; de- 



pers. bazar. 

bazarder verkaufen; abgel. v. bazar. 

beat, -e (schein)fromm, scheinheilig; 
lat beatus, a. 

beatlfler beseligen, selig sprechen; lat. 

beätifieäre. min. Abltg. v. beche. 

beatilles, f. pl. beglückende, kleine Sa- beehette, f. kleine Schippe; Demin. zu 

chen, Leckerbissen u. dgl.; demin. Abltg. beehe. 

v. beat. beehevet, m. Doppelkopfkissen ; zsgszt. 

beatitude, f. Seligkeit; lat. beatitude, aus lat. bis + ehevet (s. d.). 

-inern. beeholr, m. große Hacke j a | >ße j v 

beau, bei, belle schön; lat. bellue, -a. bechon, in. Hacke, Karst 1 \^ t . iw 

beaueoup (schöner Schlag, schöner bechot, m. kleine Hacke J 

Haufe, schöne Menge) viel; Int. höllus becot, m. kleine Schnepfe, (Schnäbelchen) 

cöläp[h]ns, 'coli pus, *colpus. Küßchen; abgel. v. bec. 

beaueult, m. Buchweizen; vermutl. volks- becquer 1) gierig (mit dein Schnabel) 

etymolog. ümgestaltg. aus ndl. hock- fressen, abgel. v. bec; 2) m. Lachs, wohl 

weit. ebenfalls abgel. v. her. 
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becquetcr— bellon. 



becqueter mit dem Schnabel hacken, 
picken; ahgel. v. bec 

been, -e mit langein Schnabel versehen; 
abgel. v. bec. 

becune, f. Seehecht; abgel. v. bec 

bedaine, f. Wanst; gekürzt aus bedon- 
daine, abgel. v. bedon Trommel, dann 
trommelartig dicker Bauch; bedon selbst 
ist vermutlich ein schallnachahmendes W. 
(3143.) 

bedane, m. Kreuzmeißel, Stemmeisen; 
=» bec d'äne. 

bedeau, in. Büttel; germ, bidal. (1371.) 

bedeaude, f. Nebelkrähe; Fem. zu be- 
deau (s. d.), der Vogel wird so genannt, 
weil seine Zweifarbigkeit an den zweifar- 
bigen Rock der Dorfkirchendiener erin- 
nert. 

bedeg(u)ar(d), m. Rosensch wamm ; wohl 
pers. bädhäouard. [däre. 

bedler, m. Tölpel; lat. 'badarius v. *ba- 

bedon, m. Trommel; i s , )edaine 

bedondalne, f. Dudelsack ; ' 

bee, f. Maueröffnung, Schleuse; gleichs. 
lat. *badata v. badäre den Mund auf- 
sperren. 

beer d. Maul aufsperren, begierig trach- 
ten; lat. 'badäre. 

beffroi, m. Wartturm ; altnfrk. bergfrid. 

begayer stammeln; vermutl. abgel. v. 
begue. 

begue stammelnd; W. unbek. Hcrk., 
viell. gekürzt aus 'barbegue und mit lat. 
barba zshgd. 

beguettes, f. pl. kleine Schlosserzange; 
demin. Abltg. v. bec 

begueule, f. albern gaffende Person, 
Zierbengel, Zierpuppe; entst. aus bee 
gueule «= lat. 'badäta güla aufgesperrtes 
Maul, Maulaffe. 

beguln, m. Nonnenhaube; vermutl. ab- 
gel. v. beguine. 

beguine, f. Beghinennonne, Laiennonne; 
vermutl. abgel. v. d. Beinamen des Lam- 
bert le Begue, der das erste Beghinen- 
kloster gegründet haben soll. 

behene, f. Strick zum Anbinden der 
Kühe im Stalle; W. unbek. Herk. 

Dehors, m. Rohrdommel; W. unbek. Herk. 

behourdls, m. Sehrankenkampf, Tur- 
nier; abgel. v. mhd. bi + hurt Hürde, 
Zaun. 

beige ungefärbt, roh; ital. bigio asch- 
grau, v. lat. [bom]b}-cius (v. bombyx, Sei- 
denwurm). 



beigne, f. Ohrfeigo; s. bigne. 

belgnet, m. Auflauf, Pfannengebackenes; 
Demin. zu beigne Ohrfeige oder bigne 
(s. d.) Geschwulst. 

bejaune, m. Gelbschnabel; — bec jaune. 

bei, m. s. belt. 

beiandre, f. Binnenländer (ein holl. Fluß- 
schiff); holl. binnenlaender. 

bele, m. Minke (Kinderspiel); viell. ab- 
gel. v. beler (s. d.) blöken, wenn ange- 
nommen werden darf, daß das Spiel nach 
dem bei ihm stattfindenden Geschrei be- 
nannt worden sei. 

bdier (altfrz. baeler) blöken ; gleichs. lat. 
•bädilläre (v. *hädäre) das Maul ein wenif? 
aufsperren. 

belette, f. kleines Wiesel; abgel. v. 
kymr. bele Marder. (1304.) 

bell, m. Vorspinnmaschine; vermutl. 
zshgd. mit d. gleichbed. beylier, dessen 
Herk. dunkel ist, (denkbar ist, daß auch 
bei, Gerüst beim Stockfischfang, stamm- 
verwandt mit beli sei). 

belle, belle, belif, m. das Rot (in der 
Wappensprache); W. unbek. Herk. 

beller, m. Widder; gleichs. lat. 'bellärlus 
v. altnfrk. bella Glocke, also eigentl. der 
Schafbock, dem als dem Führer der Herde 
ein Glöckchen umgebunden ist. (1367.) 

belin, m. Widder, Schiffsramme; Seiten- 
form z. belier (s. d.). 

beilner sich begatten; abgel. v. belin. 

belltre, m. Lumpenkerl, Bettler; für 
•benistre = lat. *benedIcitor Segner (Bett- 
ler, der den Almosengeber segnet). 

belladone, f. Tollkraiit, Distelvogel; ital. 
bella donna. 

bellatre schöntuend; abgel. v. bei, gleichs. 
lat. 'bellaster. 

bellegarde, f. Kopflattich, Paradepfirsich; 
scheint «= belle garde zu »ein, freilich 
macht die Bedtg. Schwierigkeit. 

belleque, f. Wasserhuhn; Herk. unbek. 

belllcant, m. Seehahn (Fisch); Herk. 
unbek. 

belllcule. m. Meernabel; Herk. unbek. 
bellldes, f. pl. Gänscblümehen(arten); 
s. bellie. 

bellle, f. Maßliebchen; lat. »belllta für 
bellis, bellidis. 
belllqueux, -se kriegerisch; lat. belli- 

COSU8. 

bellis, m. s. bellie. 

bellon, m. 1) Bleikolik, 2) Traubencider- 
bottich; Inheiden Bedtgn. W. unbek. Herk. 
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bellot, -tte niedlich; Pemin. zu bei, 
belle. 

belluaire grausam; lat. 'bellüärius v. 
bellua wildes Tier. 

beln(e)au. m. Dungkarren; W. unbek. 
Herk. 

beloce, f. Schlehe; W. unbek. Herk. 

belotter (wie ein Wiesel) pfeifen; zshgd. 
mit belette (s. d.). 

belouse, blouse, belouze, f. Beutel zum 
Auffangen der Billardkugeln, Hohlform 
(des Zinngießers), beutelartiges, bauschiges 
Oberhemd ; W. dunkl. Ursprungs (an Zshg. 
mit dtsch. Blase ist nicht zudenken), viel- 
leicht kann man nach Analogie von pelouse 

< pilösn ein ,'billösa = villösa an- 
setzen. Die Orundbedeutg. des Wortes 
würde dann sein „zottiger Gegenstand", 
„Zotte"; eine Zotte aber hat in ihrer Form 
mit einem Beutel eine gewisse Ähnlich- 
keit. Eine Art von Bestätigung erhält die 
auagesprochene Vermutung durch das 
Vorhandensein der Suhst. velou(r)a Samt 

< villösum und b!ous(s)e kurzhaarige 
Wolle < villösa. Der Wandel d. anl. v 
> b kann durch Anlehnung an afrz. blialt, 
bliaut erfolgt sein, keineswegs aber kann 
b(e)louse für eine Umgestaltung von afrz. 
blialt, bliaut erachtet werden. 

bely, m. s. beli. 

benaee, f. Ackerland, das sich in einem 
Tage pflügen läßt; W. unhek. Herk. 

benar, m. schwerer vierrädriger Karren; 
W. unbek. Herk., viell. zshgd. mit lat. 
benna Wagenkorb. 

benarde, f. (serrure -) Doppclschloß ; 
viell. abgel. v. d. Personennamen Bernard, 
doch ist diese Erklärung unwahrschein- 
lich. 

benarl, in. Grauammer; W. unbek. 
Herk. 

benastre, m. Fischzaun; W. unbek.; 
Herk., viell. abgel. v. lat. benna Wagen- j 
korb. 

benatage, m. Flechten, Füllen der Salz- ' 
körbe; abgel. v. lat. benna. 

benate, f. Salzkorb; abgel. v. lat. benna. 

benaton, in. Weidenkorb; abgel. v. lat. 
benna. 

benaut, m. runder Henkelzuber ; abgel. 
v. lat. benna. 

benediction, f. Segen; lat. benodictio, 
-önem. 

bener, m. Benefiz, Vorteil; abgekürzt 
aus benefice. 



benefice, m. Wohltat; lat. beneficium. 

benestler, m. s. benitier. 

benet, m. Dummkopf; der als Schimpf- 
name gebrauchte Personenname Bene- 
dictas, -um = beneeit, beneoit, benoit 

benevole wohlwollend-, lat. benevölus. 

benln, -gme gütig; lat. benignus, -a. 

benlr (afrz. beneistre, beneire, beneir), 
segnen, lat benedieöre. 

benitier, m. Weihwasserkessel; abgel. v. 
(eau) benite Weihwasser; daneben auch 
benestier, dessen s jedenfalls nur graphisch 
ist, vgl. benest — benet. 

benne, f. Tragekorb; lat. benna. 

benolt, -e scheinheilig; lat. benedictus, 
-um, vgl. benet. 

benolton, -ne, pain benoiton Rosinen- 
brot (eigtl. wohl: gesegnetes, festliches 
Brot); abgel. v. benoit — lat. benedictum. 

beorage, m. kleiner Landwein; viell. 
entst. aus bevrage Getränk. 

bequebols, m. Blauspecht; = beque bois 
picke Holz, Pickeholz, Specht 

bequet, m. Schnäbelchen, Hecht ; Demin. 
zu l»ec (s. d.). 

bequeter s. becqueter. 

bequettes, f. pl. Flach-, Drahtzange; 
abgel. v. bec (s. d.). 

bequille, f. Krücke; abgel. v. bec. 

bequlllon, in. Krückstock, Palkenschna- 
bei, Gäthacke; abgel. v. bequille. 

bequot, m. junge Schnepfe; abgel. v. bec. 

ber, m. Schlitten, Wiege; s. bers. 

berat, m. Freibrief; W. unbek. Herk. 

berbls, f. Schaf; s. brebis. 

bercall, m. Schafstall; gleichs. lat. *ber- 
blcalium v. 'berbix für vervex. 

berce, f. unechte Bärenklau; Herk. 
unbek. 

bereeau, m. Wiege; vermutl. lat. *ver- 
ti cell us, *versicellus (v. vertere wenden, 
schwingen, hin u. her bewegen). 

bercelle, f. Kornzange der Schmelz- 
arbeiter; lat. 'verticella v. vertex Werk- 
zeug zum Wenden und Drehen. 

berce r wiegen; ist wohl Rückbildung 
aus (afrz.) berceler und dies abgel. v. 
bercel (bereeau), vermutl. — lat. 'verti- 
cellus (v. vertere); möglich wäre auch 
bercer « lat. versäre hin- u. herbewegen 
anzusetzen. 

berche, f. eine Art kleiner Schiffskanone ; 
abgel. v. ital. berciare (lat. *verveciare) 
heulen. 

bereau (berel), m. Widder; viell. durch 
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beret— besimenec. 



Kürzung u. Dissimilation aus 'belferjel, 
Dem. zu belier (s. d.) entstanden. 

beret, in. runde Mütze; s. barrette. 

berge, f. steile Böschung; entweder von 
dtsch. bergoder vom kelt Stamm berg, hoch. 

bergelade, f. Mischsaat aus Wicken und 
Hafer; neuprov. barjelado. 

berger, -ere Schäfer, -in ; lat. 'berbicä- 
rius, -gärius, -a (v. berbix für vervex). 

bergerle, f. Schafstall; abgel. v. berger. 

bergeroil, m. kurze Jacke ; s. bourgeron. 

bergin, m. s. bourgin. 

berlehon, -ot, m. Zaunkönig; W. unbek. 
Herk. 

beril. m. s. beryl. 

berle, f. Wassereppich; lat. berüla. 

berllne, f. Art Reisewagen; soll von 
dem Stadtnamen Berlin abgeleitet sein. 

berlinge, f. Zwirn- und Wollenzeug; 
viell. Pejorativpart. ber= lat. bis + Mini« 
v. linum. 

berllngot, m. Halbberline (Wagen); ab- 
gel. v. berline. 

berloque, f. Trommelsignal ; s. brcloque. 

berlue, f. Flimmern vor den Augen; 
Pojorativpartikel ber ( = lat. bis) + lat. 
St. lue- leuchten. 

berme, f. 1) Wollabsatz, vläm. berm 
Rand; 2) Gärtonne, ndl. berm Hefe. 

bernache, f. s. barnache. 

bernacle, f. Entenkronmuschel; W. un- 
bek. Herk. 

bernage, in. Futtersaat; umgestellt aus 
Mirenage von gall.-lat. 'brennum Kleie. 
(1560.) 

bernaudoir, m. Korb für Wollabfälle; 
abgel. v. 'bernauder sieben von gall.-lat. 
*brennum Kleie. 

berne, f. Fuchsprellen, Prelldecke; 
Vbsbst. zu berner (s. d.). 

berner wippen, prellen ; viell. entst. aus 
'brener v. gall.-lat. 'brennum Kleie, so dall 
die eigentl. ßedtg. des Vb. sein würde 
„Korn in der Schwinge so sieben, dal) die 
Kleie durchfällt"; gewöhnlich jedoch leitet 
man berner v. d. Subst. berne ab und 
setzt letzteres = span, hernia Mantel aus 
grobem Tuche an. Span, hernia ist bis- 
her unerklärt. Möglicherweise endlich ist 
berner entst. aus lat. 'vertinäre (v. vettere), 
vgl. borne viell. = lat. 'vortina. 

bernlele, f. s. bernacle. 

berniquet (afrz. bruniquet), m. etro au - 
futsch sein, zugrunde gerichtet sein; W. 
unbek. Herk. 



beron, m. Rinne der Apfelpresse; W. 
unbek. Herk. 

berot, m. kleiner Wagen; abgel. v. her 
(s. bers). 

berqulnade, f. Posse; abgel. v. dem 
Personennamen des franz. Kinderschrift- 
stellers Borquin. 

bers, m. 1) Wiege, vermutl. aus bersel 
(nfrz. beceau) = lat. •verticellus zurück- 
gebildet; 2) m. pl. Zaun des Leiterwagens, 
ob das W. in dieser Bedtg. mit bers 1 
gleichen Ursprung hat, kann weder ver- 
neint noch bejaht werden. Nichts mit 
bers zu schaffen hat d. W. ber Schlitten, 
das vielmehr auf germ, beran tragen 
zurückzugehen scheint. 

bertaud, m. Verschnittener; entst. aus 
afrz. bertous = Pejorativpart, ber (lat. 
bis) + tönsus (lat part perf. v. tondere). 

bertauder kastrieren; abgel. v. ber- 
taud. 

bertavelle, f. Binsenreuse; ital. berto- 
vello = lat. •vertibellum (v. vertere). 
(10093.) 

bertols, m. Henkelseil; W. unbek. Herk. 
berubleau, in. Berggrün; dtsch. berg- 
biau. 

beryl, m. ein Edelstein; lat.-griech. be- 
ryllus. 

besace, f. Quersack, Bettelsack ; lat. 
bisaeeium Doppelsack. 

besaigre, Halbsauer; Pejorativpartikel 
bes (lat, bis) -f aigre (s. d.). 

besaiguö, f. Streitaxt; lat bis + acüta 
(s. aigue). 

besant, m. Heller, Byzantiner; gekürzt 
aus lat. hyzanfmus v. Byzantium. 

bet(e)au, bes(e)au, m. Bewässerungs- 
rinne; prov. bezau, bezal = (?) lat 'bedale 
v. bed um s. bief. Vgl. biseau. 

besenge, f. Kohlmeise; s. mesange. 

besides (bericles), f. pl. Brille; bericlcs 
— denn dies ist die ältere Form — ist 
wohl = lat. *vitricüla (bezw. 'vetricuhi 
= frz. vericle) Gläschen (also Dem. zu 
vitrum); der Wandel des v > b und des 
r > s dürfte durch gelehrte Anlehnung 
an los und eyelus Kreis erfolgt sein. Mit 
dem Namen des Kdeisteins Beryll hat d. 
W. jedenfalls nichts zu tun. (1345.) 

beslgue, besy, in. Name eines Karten- 
spiels; W. unbek. Herk; viell. zshgd. mit 
engl, busy (angels, by si, bysig) Geschäft. 

beslmence, f. Keimkorn; wohl zsgszt. 
aus lat bis zweimal - 'sementia Saat. 
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besoche, f. Grabscheit ; vermutl. = gallo- 
lat*bisocca aus bis + kelt. •süccos Schnauze 
(8833), oder v. bis + 'occa (v. occare). 

besogne. f. Arbeit, Geschäft; Vbebst 
zu besogner. 

besogner arbeiten; abgel. v. lat bis- 
sönium (s. besnin). . 

besoln, m. Sorge; lat bis + söniuni 
für senium (Greisenhaftigkeit, Entkräftung, 
Elendigkeit, Bedrängnis, Sorge) gekreuzt 
mit alts, sumea Sorge (3878). 

besolet, m. graue Meerschwalbe ; viell. 
für bisolet abgel. v. bis grau (s. d). 

besqulne, f. Fischerkahn; vermutl. ab- 
gel. v. d. kelt. St. base- (vgl. engl, basket, 
ir. bascaid). 

besse, f. Wicke; s. vesce. 

besson, -ne Zwilling; wohl abgel. v. lat. 
bis zweimal, bezw. 'hissäre (Intensivbil- 
dung) doppeln. 

bestiaux, m. pl. Rindvieh; gleichs. lat. 
bestiales. 

besy, m. s. besigne. 

beta, m. (dummes Vieh), Dummkopf; 
mundartl. umgest. aus betail (8. d.). 

betail, m. Großvieh, Rindvieh; entst. 
durch Suffixvertauschung aus bestial = 
lat. bestiäle. 

bete, i. Tier; lat. »beata für bestia. 

betifie (zum Tier gemacht), verdutzt; 
gleichs. lat. •bestificatus. 

betlse, f. Dummheit; abgel. v. bete. 

betllon, m. Spitze des Gallions; W. 
unbek., vermutl. engl. Herk. 

betoine, f. Betonie; lat. 'betonia für 
betönica. 

betolre, m. Abflußgrube (für Regen- 
wasser); abgel. v. germ, bed (s. bief). 

beton, m. Gußmörtel; abgel. (nicht von 
lat. bitumen Erdpech, sondern) von alt- 
niederl. best, Bistmilch. (1442.) 

bette, f. Beete, Zuckerrübe; lat. beta. 

betterave, f. Runkelrübe; lat beta + räpa. 

betuline, f. Birkenkampher; abgel. v. 
lat. betulla. 

betuse, f. Tonne zum Fiachtransport ; 
abgel. v. germ, bed Bett, Behälter. 

beugter brüllen; lat. bücüläre v. bos, 
bovis Rind. 

beurre, m. Butter; lat. bütirum für 
bütyrum (gr. bülyron); altfrz. bur(r)c, 
im neufrz. beurre ist das eu statt u be- 
fremdlich. (1669.) 

beurrer mit Butter bestreichen ; abgel. 
v. beurre. 



beuse, f. Büchse für Kupferstreifen; 
mhd. bühse. 

beuvante, f. Schiffsvermietungsgebühr; 
— *beuvande — buvande. 

beuveau, m. s. biveau. 

beuvplne, f. grobes Flachstuch; viell. 
abgel. v. d. St beuvr-, vgl. breuvage für 
•beuvrage, also gleichsam „Tranktuch", 
d. h. Tuch, das mit Wasser getränkt 
wird. 

beveau, beveau, m. s. biveau. 

bevue, f. Versehen, Schnitzer; Pejorativ- 
part, be, bes (lat bis) + vue, Ptzsbst. zu 
voir (s. d.). 

beyller, m. Vorspinnmaschine; viell.— 
belier. 

bezeau, m. schief zugeschärftes Holz; 
d. W. scheint zu der etymologisch völlig 
dunkeln Wortsippe zu gehören, deren 
Hauptvertreter biais (s. d.) ist 

bezigue, m. s. besujue. 

bezoard, m. Ziegenstein; pers. bäd- 
zahär. 

bezoehe, f. s. besoche. 

biais, -e schräg, schief; d. W. scheint 
aus dem Prov., bezw. Italienischen 
(s-biescio, sard, biasciu) ine Franz. über- 
kommen zu sein und auf ein lat *blasius 
= gr. ß).atot\; „nach auswärts gebogen" 
zurückzugehen. Ableitung von biais aus 
lat'bifax hat schwere lautliche und begriff- 
liche Bedenken gegen sich, ebenso diejeni- 
gen aus *bifasius (griech. diphäsios), aus 
*biansius, *biasius; lat blaesus gehört erst 
recht nicht hierher. Die Wiedergabe des 
griech. ai (ß/.aioö^) durch volkslat a (*bla- 
sius) ist nicht befremdlicher, ebensowenig 
der Eintritt von 'blasius für 'blasus. 

blalser schräg laufen; abgel. v. biais. 

bibale, f. Forke, Heugabel; gleichs. lat. 
•bipala, vgl. bipalium Spaten. 

bibelot, m. Schnurrpfeiferei; entstanden 
aus bel-bel-ot, ein schönes Dingchen ; bel- 
bel kindersprachliche Verdoppelung, vgl. 
bonbon, joujou. (1303.) 

blberon, m. Zecher, abgel. v. lat bibere 
trinken. 

blblne, f. Kneipe; abgel. v. lat. bibere 
trinken. 

blblon, m. Haarmücke; W. ungewisser 
Herk., denn lat. vipio, kleiner Kranich hat 
eine zu fern liegende Bedtg., als daß es 
ein glaubhaftes Grundwort darstellen 
könnte. Viell. hängt bibion mit lat. bibere 
„trinken, (Blut) einsaugen" zusammen. 
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bible, f. Bibel; grieeh.-lat biblia. 

bibreull, m. unechte Bärenklau ; W. un- 
bek. Herk., ein lat. *bibrolium, *bivröliutn 
ist nicht vorhanden. 

blbus, m. pl. Lappalien; W. unbck. 
Herk. 

bieetre, m. s. bissetre. 

bicharrlere, f. Salmgarn; W. vennutl. 
baskischen Urspr., vgl. auch biecharie. 

blche, 1) f. (afrz. auch bisse) Schlange, 
lat. bestia (1349); 2) in., kleiner Hund, 
viell. lat. bestia oder viel), von ags. bicce 
Hündin, woraus aber wohl bique hätte 
werden müssen. In jedem Fall ist der 
Genuswechsel befremdlich (1349 u. 1366); 
3) f., Hündin (afrz. auch bique, bisse), 
scheint Femininbildg. zu bouc Bock zu 
sein, aber freilich ist das i sehr befremd- 
lich, afrz. bisse läßt sich nur aus böstia 
erklären, auch biche kann — böstia sein, 
nicht aber bique. (1634.) Möglicherweise 
ist biche mundartl. Form für bisse, dieses 
= lat. *[bar]blcea, bique aber — ags. bicce. 

blche tte, f. junge Hindin; abgel. v. 
biche 3. 

blchon, m. Schoßhündchen; abgel. v. 
biche 2 oder gekürzt aus barbichon. 

bichonner die Haare (nach Art des 
Pudelhaares) kräuseln; abgel. v. bichon. 

biele, m. Hund zur Hasenjagd; s. 
bigle. 

blcoq, m. Baugerüst; mask. Seiteuform 
zu bicoque (s. d.). 

blcoque, f. elende Hütte, jämmerliche 
Festung; ital. bicocca, Turm auf einem 
Berge, kleines Schloß, = lat. bis (Pejorativ- 
part.) + Vocca für concha Muschel, also 
eigtl. „erbärmliche Muschel". 

blcoquet, m. Frauenkappe; Demin. zu 
bicoque. 

blcorne zweihörnig; lat. bicörnis v. cornu 
Horn. 

biequeter s. biqueter. 

bldanet, m., bldauct, m. Ofenruß, Kien- 
ruß; Herk. unbek. 

bldent, m. Zweizahn (Pflanze), zwei- 
zinkige Gabel; lat. bidens, -entern. 

bidet, m. kleines Pferd, Klepper, Wasch- 
becken auf kleinen Beinen; viell. v. d. 
kolt. St. bid- klein. (1370.) 

bidon, m. hölzernes Gefäß; abgel. v. 
d. kelt. St. bid- klein. S. bidet. 

biecharie, biecharie, m. Salmgarn; s. 
bicharrifere. 

blef, m. s. biez. 



bleffe, f. schwarze, wenig fruchtbare 
Erde; W. unbek. Herk. 

blelle, f. Kurl>el-, Triebstange; vermutl. 
umgestaltet aus dtsch. Welle, Triebrad, 
Welle, od. gekürzt aus lat. [vertijbella. 

bien gut, in. Gut; lat bene. 

blenfalt, m. Wohltat; lat. bene factum. 

blenseance, f. Anständigkeit, Anstand; 
zsgstzt. aus bien + seance (s. d.). 

bientot bald; zsgszt aus bien + tot 
(s. d.). 

bienveillanee, f. Wohlwollen; umgeb. 
aus lat. benevölentia mit Anlehnung an 
veiller ()at. viglläre) wachen, wachsam, 
bedacht sein auf etw., besorgt sein für 
etw., so daß bienveillanee eigtl. bedeutet 
„Wohlbedachtheit, Wohlgeneigtheit". 

bienvelllant, -e wohlwollend; s. bien- 
veillanee. 

bienveuillance, f. Wohlwollen; umgeb. 
aus lat. 'benevölentia mit Anlehnung an 
die stammbetonten Formen von vouloir. 

blepllle, -e zweiährig, doppelährig; 
gleichs. lat. bi(s)- 'splcülätua v. splcüla 
Demi ii. z. splca Ähre. 

blere, f. 1) Bahre, ahd. bara; 2) Bier, 
nhd. Bier (ahd. bior, ags. beor, viell. aus 
•breor v. d. Wurzel brü, brauen). 

bleuse, f. Afterflosser ; W. unbek. Herk. 

blevre, m. Biber; gerin. beber. (1292.) 

blez, blef, m. Wassergang, Mühlge- 
rinne; germ, bed Bett, Wasserbett. 

blffe, f. Betrug (namentlich mit Edel- 
steinen), falscher Edelstein; Vbsbst. zu 
biffer. 

biffer ausstreichen, für ungültig er- 
klären; (ital. biffaro). W. dunkl. Herk., 
viell. lat bis + fa[ce]re (vgl. chauffer), 
die Bedtgsentwicklg. würde dann gewesen 
sein: „zweimal machen, nachmachen, fäl- 
schen, betrügen, betrügerischerweise ein 
Wort u. dgl. durch Streichung vernichten, 
ungültig machon". Lautunregclmäßig wür- 
de bei dieser Ableitg. die Erhaltung des 
lat. i sein, es ließe dieselbe sich aber 
daraus erklären, daß begrifflich der Zshg. 
mit bl[s] bewahrt werden sollte, wie dies 
ja auch in andern Zssetzgn. mit bis ge- 
schehen ist. 

blffure, f. Durchstrich; abgel. v. biffer 
(s. d.). 

bigaille, f. Insektengeschmeiß; W. dunk- 
ler Herk., viell. mit engl, bug Käfer, Insekt 
zshgd., oder abgel. v. d. St. big.- — pic(c)-. 
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bigarreau, m. spanische gefleckte Herz- 
kirsche; abgel. v. bizarrer. 

blgarrer buntscheckig machen; ver- 
muth lat. 'biquadräre karrieren, selbst- 
verständlich aber ist anzunehmen, daß 
bigarrer nicht unmittelbar aus dem Latein, 
sondern durch Vermittlung einer andern 
Sprache in das Französische überkommen 
Bei. Vielleicht aber ist bigarrer aus *pi- 
garrer entstanden u. von pica (St. plc-) ab- 
zuleiten, die Grundbedtg. wäre dann, etw. 
so schillernd machen, wie das Gefieder der 
Elster ist. Auch in diesem Falle ist das 
Wort nicht ursprünglich französisch. Vgl. 
bigaille. 

blgarrure, f. Buntscheckigkeit; abgel. 
v. bigarrer. 

btgaut, m. Winzerhacke; vermutl. ab- 
gel. v. lat. biga, s. bigue, od. abgel v. St. 
big- = plc(c)-. 

bige, f. Zweigespann; lat. biga. 

blgearre s. bizarre. 

blgle, in. Hund zur Hasenjagd; engl, 
beagle. In der Bedtg. „schielend, halb- 
blind" ist das W. dunkler Herk., viel!, ist 
es entstellt aus *[a]böcülus. 

bigne, f. Beule; ahd. bungo Knolle. 

blgnon, m. Fischnetz, Käscher; Herk. 
d. W. ist dunkel, vielleicht ist es von bigne 
abgel. 

blgorne, f. Spitzamboß; prov. bigorna, 
v. lat. bicorn(i)a (seil, incus) v. bicornis 
zweihörnig. 

bigorneau, m. kleiner Hornamboß; De- 
min. zu bigorne. 

blgorner auf dem Spitzamboß runden; 
abgel. v. bigorne. 

blgot, -e strengkirchlich, überfromm, 
frömmelnd; span, bigote (hombre de bigote 
ein Mann von festem Charakter, eigtl. ein 
Mann mit einem Knebelbart, so daß also 
der Knebelbart als Ausdruck eines be- 
stimmten Charakters aufgefaßt wird; bi- 
gote „Knebelbart" dürfte entst. sein aus 
'barbigote v. lat. *barbica v. barba). Das 
afrz. im Roman de Ron vorkommende 
bigot ist inbezug auf Ursprung und Bedtg. 
bisher unerklärt, kann aber vielleicht auch 
auf den Bart bezogen werden. (1381.) 

blgotelle, f. Almosenbeutel; abgel. v. 
bigot. 

blgoterle, f. Frömmelei ; abgel. v. bigot. 

Mgre, m. 1) Bienenwärter, s. bigrerie; 
2) Lumpenkerl, viell. lat bülgäruB (bulgari- 
scher) Ketzer. 

Körting, Etymolog. Wtb. «lur frz. Spr. 



bigrerie, f. Bienenstand ; abgel. v. bigre 1, 
das mutmaßlich mundartliche — ursprüng- 
lich nicht französische — Umgestaltung 
von lat. •[äjplcöla ist. 

bigue, f. Bock, Gerüst, Maschine; lat 
biga Zweigespann, Gabeldeichsel, Stan- 
gen verkoppelung, das W. ist Fremdwort 

blguer vertauschen, verwechseln; W. 
unbek. Herk., mutmaßlich irgendwie mit 
lat. bis zshgd. 

blhoreau (buhoreau), m. Nachtrabe; 
Seitenform zu buhoriau (s. d.). 

bljou, m. Kleinod, Schmuck; bret be-, 
bisou, bizou Ring mit gefaßtem Steine, 
wohl angelehnt an joyau. (1432.) 

bijouterie, f. Juwelenhandel; abgel. v. 
bijou. 

bllan, ut. Bilanz; Umformung des ital. 
bilancio, dieses gleichs. lat. *bilanclnm 
Gleichgewicht v. bllan x Wage. Vgl. elan. 

bllboquet, m. ein Spielzeug, eine Klei- 
nigkeit, Tändelei (Benennung verschiede- 
ner kleiner Geräte) ; vermutl. umgestaltet 
unter Anwendung des Demin.- Suffixes 
aus *bibelo[t]quet v. bibelot (s. d.). 

bile, f. Galle; lat. bilis, -em. 

blllard, ui. Kugelspiel, Billard; abgel. 
v. bille (s. d.). 

blllaud, m. gekrümmtes Holz der Zise- 
lierer; vermutl. abgel. v. bille (s. d.). 

bille, f. 1) walzenförmiges Holzstück, 
Teil eines Baumstammes, Holzblock u. dgl., 
viell. — lat. 'blgüla (Demin. v. biga), kleine 
Gabeldeichsel, kleiner walzenförmiger Bal- 
ken u. dgl.; 2) Kugel, das W. ist wohl 
identisch mit bille 1 : der Bedtgsübergang 
von „walzenförmiger Holzblock" zu „(Holz-) 
Kugel" wird durch den Begriff der Walze 
vermittelt (Gemeinhin freilich wird bille 
„Kugel" abgel. v. ahd. bickil Knöchelchen, 
beinerne Kugel.) 

billebaude, f. Durcheinanderkugelei, 
Wirrwarr; Vbsbst. zu billebauder. 

blllebauder wirr durcheinanderkugeln, 
laufen; vermutl. entst aus 'billeballer (v. 
bille + balle), •billebalder, billebauder (es 
wäre dann also der zweite Teil des Kom- 
pos. das Subst. balle, nach Analogie v. 
marauder, ravauder u. dgl. in ein sehein- 
j bares Suffix verwandelt worden). 

biller mit einer Kugel rollen; abgel. v. 
' bille 2. 

billet, m. (kleine Kugel, kleines kugel- 
I förmiges Siegel, kleine Bulle), kleines 
i Schriftstück, kurzer Brief ; Demin. zu bille 2 

7 
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oder Dem in. zu lat bülla, welche letztere! blnoehon, m. Zwiebolhaue; vermutl. mit 
Annahme freilich da» Bedenken gegen Bich binet 1 zshgd. 

hat, daß die Wortform 'bullet zu erwarten blnocle, m. Operngucker für beide Au- 

wäre, möglicherweise aber ist 'bullet durch gon ; lat. bini öcüli. 

bille beeinflußt worden. binoir, m. Rührpflug; abgel. v. biner. 

billeter mit Zetteln versehen; abgel. v. binot, m. s. binoir. 
billet (8. d.). binoter zweibrachen; abgel. v. binot. 

billette, f. Zollzeichen, Zollschein; Femin. blque, f. Ziege; s. biche 3. 
zu billet (s. d.). blquet, m. Zicklein, Domin. zu bique; 

billevesee, f. (luftgefülltc Kugel, Seifen- der Tiername wird dann auch als Name 
blase), Hirngespinst, Alfanzerei; während eines Gerätes („Schnellwage") gebraucht, 
in dem ersten Bestandteil d. W. zweifellos blrambrot, m. Bier-Kaltschale (eine 
bille „Kugel" vorliegt, läßt über den zweiten Speise); holl. bierenbrood v. hier Bier 
Teil (vesee) sich nur das sagen, daß er und brood Brot 

das Partiz. pass, eines Vb. 'veser „mit blrbe, m. Mann von 60 Jahren (bir bette 
Luft anfüllen, aufblasen" sein muß. Ein Mann von über 60 J. f birbon Mann von 
solches Vb. aber läßt weder unmittelbar 55 J.); W. unbek. Herk. 
noch mittelbar sich nachweisen, das dazu bire, f. bauchförmiges Gefäß, Korb, 
gehörige Vbsbst. *vese liegt vor in afrz. Reuse; entst. aus bui(r)e, bu(h)e verimitl. v. 
billeveze Dudelsack. germ, büh Bauch. 

billion, m. tausend Millionen; nach mil- birette, f. eine Art hölzerner Hacke; 
lion gebildet mit Anlehnung an lat bis viell. umgest aus binette 1. 
zweimal, um anzudeuten, daß die betr. birloiP, m. Fensterwirbel; viell. = 'vir- 
Zahl glcichs. eine Art zweiter Potenz von loir abgel. v. 'virlor v. virer — lat. 'vlräre 
„tausend" ist (mille, million, billion). j drehen. 

billon, m. 1) minderwertiges Metall, Kip- : birouche, f. leichter (zweirädriger) Jagd- 
pergeld (eigtl. „Blockgeld, Grobgeld" d.h. wagen; vermutl. lat. 'birotea. 
zu schweres, weil aus Kupfer u.dgl. statt birette, f. eine Mütze; s. barrette, 
aus Gold geschlagenes Geld), abgel. v. i bis, -e jrrau, schwarzbraun; von lat. 
bille 1; 2) hügelig bebautes Feld, viell. j [bom]byeius die Farbe roher Seide habend, 
gleichfalls von bille 1 abgeleitet. j vgl. ital. bigio grau. (1497.) 

billonner verbotenen Handel mit schlech- bis, in. Wiederholung: lat. bis. 
tem Gelde treiben, kippen; abgel. v. bil- j bisaleul, in. Urgroßvater; lat. bis + 
Ion 1. j aleul (s. d.). 

billot, m. Block-, Hauklotz; abgel. v. bisalgle, m. Glättholz in der Schuh- 

billure, f. Zettel; vgl. billet. [bille 1. macherei; ital. bisegolo = bis + *ae- 

blloquer vor dem Winter tief umpflügen; quill us. 
wohl ontst. aus afrz. binoquer von biner bisallle, f. (graues Mehl), Nach-, Stück- 
(s. d.). mehl ; abgel. v. bis, -e (s. d.). 

blmbelot, m. Kinderspielzeug; wohl Um- bisailler grauliche Farbe haben; abgel. 
gestaltg. aus bibelot (s. d.) mit Anlehnung ' v. bis, -e. 
an ital. bimbo kleines Kind, Puppe. bisarre s. bizarre. 

blnard, m. schwerer Lastwagen mit zwei j blsbille, f. Neckerei ; ital. bisbiglio Ge- 
hohen Räderpaaren; viell. abgel. v. lat. { murmel (lautmalendes W ). 
bini je zwei. bische in <euf bische brütrissiges Ei; 

biner zweibrachen; lat. 'binäre v. blnus. 1 W. unbek. Herk. 

binet, m. 1) das zweite Pflügen, Pflug! biscornu, -e wunderlich gestaltet, ver- 
zum zweiten Pflügen, zshgd. mit biner schroben; lat. 'biseornütus doppeltgehörnt, 
(s. d.); 2) Lichtknecht, Profitchen, viell. blscotin, m. kleines rundes Zuckerbrot; 
gleichf. zshgd. mit biner, indem der Licht- ital. biscottino, Demin. z. biscotto (lat. bis 
knechtals zweiter Leuchter aufgefaßt wird, eöetum) Zwieback. 

binette, f. 1) leichter Pflug, Gartenbaue, biscuit, m. Zwieback; lat. bis + cuit — 
femin. Seitenform zu binet 1 ; 2) eine Art lat eöetum gebacken. 
Perücke, benannt nach dem Namen ihres blse, f. Nord(ost)wind; ahd. bisa Mor- 
ersten Verfertigers Binet. genwind. (1401.) 
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btseau, m. Schrägfläche; da« W. harrt 
durchaus noch seiner Deutung; die Ver- 
mutung läßt sich nicht abweisen, daß es 
einfach = lat. 'bisölluni (Dom. v. d. Pejo- 
rativpartikel bis) anzusetzen sei und 
eigtl. gleichsam eine schlecht, d. h. schief 
und schräg beschaffene Fläche bedeute; 
selbstverständlich hätte 'blscllum laut- 
regelmäßig ergeben sollön beaeau, und 
diese Form dürfte auch wirklich vorhan- 
den gewesen sein, vgl. engl, bezel, bezil. 
(Möglicherweise ist auch beseau in der 
Bedtg. „Bewässerung»-, Abflußrinne", ei- 
gentlich „schräge Rinne", dasselbe W. 
und gehört also hierher; wenn dafür 
biseau eingetreten ist, so beruht das wohl 
auf gelehrter Rückanlehnung des Wortes 
au lat. bis.) 

biscauter schrägen, schräg schleifen; 
vermutl. abgel. v. lat. bis, vgl. biseau. 

biseigle, f. s. bisaigle. 

biser 1) zum zweitenmal färben, um- 
färben, vermutl. abgel. v.lat bis ; 2) schwarz 
werden, in dieser Bedtg. ist das Vb. ab- 
gel. v. bis, -e (s. d.). 

biset, in. Feldtaube, (eigtl. eine grau- 
farbige Taube); abgel. v. bis (s. d.). 

bisette, f. 1) dunkelfarbige Trauerente, 
abgel. v. bis (s. d); 2) schmale u. billige 
Zwirnspitze, viel!, ebenfalls abgel. v. bis 
(s. d.). 

bison, in. Auerochs; Iat,-griech. blsön. 

bisonne, f. graues Futterzeug; abgel. 
v. bis (s. d.). 

bisqualn, in. gegerbtes Schaffell; viell. 
ursprüngl. Adjektiv zu dem Stadtnamen 
Biseaye. 

bisque, f. 1) beim Ballspiel begangener 
Fehler, Vorteil, den ein Ballspieler dem 
andern gewährt, W.unbek. Herk.; 2) Kraft- 
suppe (von Krebsen), W. unbek. Herk.; 
8) Ärger, abgel. v. bisquer. 

bisquer ärgerlich sein ; W. unbek. Herk. 

blssae, m. Quersack; Pejorativpart, bis 
+ säccus. 

bissard, ni. Schwarzbrot; viell. v. bis 
(s. d.) abgeleitet, doch ist das doppelte s 
befremdlich. 

bisse, f. Rotkehlchen; lat. bestia Tier. 

bisser da capo verlangen, singen; ab- 
gel. v. lat. bis zweimal. 

bissetre (afrz. besistre), '»• Fnglücks- 
»ag, Unglück; lat. bis(H)cxtum Schalt- 
tag. 

bistarde, f. Trappe; vermutl. umgest. 



aus [oltis tarda, indem tis mit der Pejo- 
rativpart, bis vertauscht wurde. 

bistoquet, m. Doppelkolben, Stoßkolben 
beim Billardspicl; abgel. v.dem Zahladverb 
bis und dem ital. Verb, toceäre berühren. 

bistord, m. «. bitord. 

bistorte, f. Natterwurz; viell. aus lat. 
bis + torta gewunden (wegen der ver- 
schlungenen Wurzeln). 

bistortier, m. (gewundener) Knebel, Reib- 
keule; abgel. v. bistord s. bitord. 

bistourl, m. chirurgisches Messer; W. 
unbek. Herk. 

bistourner drehen, biegen; lat. bis + 
*törnäre drehen. 

bistre, m. Bister, Rußschwärze; dtsch. 
bister. 

bistrer bräunen; abgel. v. bistre. 

bitarde, f. s. bistarde. 

bltor, bltour, m. s. butor. 

bitord, m. zweidrähtiges Garn; abgel. 
v. bis + tortum gedreht (v. torquere). 

bitte, f. Ankerbeting; altn. biti Quer- 
balken. (1439.) 

bittern, m. Mutterlauge; W. unbek. 
Herk. 

bitton, m. Anbindepfahl ; Demin. zu bitte 
(s. d.). 

bivac, m. s. bivouac. 

biveau, Winkelmaß, Schmiege; W. dunkl. 
Herk., das sich auch in den Formen be- 
veau, beveau, beauveau, beuveau, buveau 
findet; viell. ist beveau =» 'besveau für 
die ursprünglichste Form zu erachten, 
dies aber könnte Deminutiv bildg. zu einem 
•besve sein und das wieder Vbsbst. zu 
einem Vb. 'besver, 'besiver = lat. *bis- 
aequäre nach zwei Seiten hin gleichmäßig 
machen, eiuen Winkel herstellen u. dgl. 
Möglicherweiso abor auch ist biveau als 
ursprüngliche Form anzusetzen und dieses 
I als Analogiebildung zu niveau (aus '[u]ni- 
bellum für libellum) zu betrachten. Das 
bi- wäre dann die Partikel bis. 

bivoie, f. Doppelweg ; ~ bis + voie (s. d.). 

bivouac, m. Feldlager; dtsch. Bei wacht. 

bizare, m. Kohlmeise; abgel. v. bis grau. 

bizarre wunderlich, verschroben; span, 
bizarro (bask, bizarra) tapfer, ritterlich, 
abenteuerlich. Vielleicht aber ist bizarre 
nur eine Seitenform zu bigarre, s. bi- 
garrer u.gcht auf den St. big-, pic(c)- zurück. 

bizart, bizert, m. Kohlmeise; s. bizare. 

bizeauter ». biscauter. 

blzegle, m. s. bisaigle. 

7* 
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blache, f. junge Eichen- oder Kastanien- 
Pflanzung; W. unbck. Herk. 

blade, f. Weizenpflanze ; v. mittellat. 
blädum Getreide, s. ble. 

blafard, -e bleifarbig, bleichfarbig; ahd. 
bleihvaro. (1472a.) 

blague, f. (Balg), Beutel, hohles Ding, 
leeres Geschwätz; viell. umgest. aus dtsch. 
balg. 

blaguer aufschneiden; abgel. v. blague 
(s. d.). 

blaiehe, m. s. bleche. 

blalreau, m. Dachs, Pinsel aus Daehs- 
haaren; abgel. v. ndl. blaar weißer Fleck 
auf der Stirn. (1449.) 

blalreauter mit einem Pinsel aus Dachs- 
haaren ausmalen; abgel. v. blaireau. 

blalrle, f. Abgabe für die Erlaubnis der 
Nachhut; s. blerie. 

blalsement, m. s. blesement. 

blame, m. Tadel; Vbsbst. zu blämer. 

biamer, tadeln; lat.-griech. blasphe- 
märe. 

blanc, blanche weiß; germ, blank, 
blanehatre weißlich; abgel. v. blanc, 
blanche. 

Mancher, m. Weißledergerber; abgel. 
v. blanc, gleichs. lat. 'blancarius. 

blanchet, -te weißlich ; Dentin, zu blanc, 
blanche. 

blanchir weiß machen, weiß werden; 
abgel. v. blanc, blanche. 

blanchls, m. (weißes) Kerbzeichen; ab- 
gel. v. blanc, blanche. 

blanchot, m. hellfarbiger Specht, Bunt- 
specht; abgel. v. blanc, blanche. 

blandlr schmeicheln, liebkosen; lat. 
'blandire für blnndTri. 

blanque, f. eine Art Lotterie, Weißbuch, 
Merkbuch ; ital. bianca mit Anlehnung an 
franz. blanc. 

blanque tte, f. Flüssigkeit von weißer 
Farbe, Weißbier usw.; abgel. v. blanc. 

blaque, f. s. blague. 

blaser abstumpfen, entnerven; vieli. 
abgel. v. dtsch. blase, die eigtl. Bedtg. 
d. W. würde dann sein „zur Blase machen, 
hohl machen wie eine Blase, zunichte 
machon". 

blason, m. Wappenschild, Wappenkunde; 
viell. abgel. v. dtsch. blase (das Schild 
würde dann wegen seiner bauchigen Form 
mit einer Blase verglichen worden sein) 
oder von mhd. blas kahl (eigtl. „glän- 
zend"; blason würde dann also ursprüng- 



lich nur das blinkende Wappen auf 
Schilde bedeutet haben). 

blaste, in. Keim ; gr. blastos. 

blaterer blöken, brüllen; lat. blateräre. 

blattr schwatzen; lat. blatire. 

blatte, f. Schabe, Motte; lat. blatta. 

blaude, f. Fuhrmannskittel, Bluse; viell. 
zshgd. mit afrz. bliaud. 

blave(ro)lle, f. Kornblume; abgel. v. 
mundartl. blave, dieses zshgd. mit dtsch. 
blau. 

ble, m. Getreide; lat'blatum — flatura das 
Zusammengewehte, zusammengewehte 
Spreu, Haufen von Strohhalmen oder 
Ähren; neben 'blatum ist auch ein *bla- 
vum anzusetzen (afrz. blef), wovon ein 
Vb. 'blaviäre fegen, zusammenfegen — frz. 
deblayer wegfegen, wegräumen. (1468.) 

bleche, m. weibischer Mensch ; abgel. v. 
altnfrk. biet bleich, matt, schwächlich. 
Vgl. auch blesser. 

blecher faul sein, trödeln; abgel. v. 
bleche. 

bledler, m. Kornhändler; abgel. v. ble 

(b. d.). 

bleme bleich, blaß; v. altn. blami bläu- 
liche Farbe. 

blemir erblassen; abgel. v. bleme. 

blesayer stammeln, Konsonanten falsch 
aussprechen ; abgel. v. lat. blaesus lispelnd, 
stammelnd. 

blesement, m. falsche Aussprache; s. 
bleser. 

bleser Konsonanten beim Sprechen mit- 
einander verwechseln; abgel. v. lat. blaesus 
lispelnd, stammelnd. 

blesser kraftlos machen, verletzen, ver- 
wunden; abgel. v. altnfrk. biet (s. bleche). 

blesslr ». blettir. 

blessure, f. Wunde; abgel. v. blesser. 

biet, blette morsch, teig; altnfrk. biet 
bleich, matt, schwächlich. 

blettir morsch werden; abgel. v. biet. 

bleu, -e blau; germ, bläw blau. (1471.) 

bleuätre bläulich; abgel. v. bleu. 

bleueur, m. (Bläulichinacher), Nadeln- 
feinspitzer; abgel. v. bleu. 

bleuir blaumachen; abgel. v. bleu. 

bleuissoir, m. Werkzeug zum Bläuen 
des Stahles ; abgel. v. bleuir. 

blin, in. Schiffsramme; gekürzt aus be- 
im Is. d.). 

blinde, f. Blendung; Vbsbst. zu blinder, 
blinder blenden; abgel. v. germ, blind, 
bliner rammen; abgel. v. blin. 
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bloe, m. l) Block, Klotz, ndl. blok; 
2) Einsperrwerkzeug, Stock, Arrest, mit- 
telndd. blok. (1258.) 

bloehet, m. Stichbalken; abgel. v. bloc 1. 

bloeus, m. (Sperrfort), Sperre, Blockade; 
germ, blok-hüs. 

blond blond ; W. Ungewisser Herk., viell. 
v. germ, 'blundo, 'bhlondho abzuleiten, 
viell. auch umgestaltet aus lat. 'albundus 
(*balundus) *blundus weißlich. 

blondlr blond werden; abgel. v. blond. 

blondoyer einen gelben Schein haben; 
abgel. v. blond. 

blonglos, -on, in. Rohrdommel ; W. un- 
bek. Herk. 

bioquer einschließen; abgel. v. bloc 2. 

bloquette, f. Knickerspiel; abgel. v. bloc I. 

blosslr morsch werden; viell. abgel. v. 
altnfrk. blaud kraftlos, zaghaft. (1469.) 

blot, m. Stange im Vogelkäfig; viell. 
utngest. aus bloc 1. 

blottlr, se — sich ducken, sich kauern ; 
viell. abgel. v. blot (s.d.); die ursprüngl. 
Bedtg. des W. würde dann gewesen sein: 
„sich auf der Stange im Käfig nieder- 
hocken" (vom Vogel). 

blouse, f. s. belouse. 

blouser ins Loch spielen (beim Billard); 
abgel. v. blouse. 

blous(s)e, f. kurzhaarige Wolle; ver- 
mutl. lat vlllösa zottig, s. belouse. 

bluet, m. blaue Kornblume; abgel. v. 
bleu (8. d.). 

bluette, f. 1) (blaues) Flämmchen, 2) (fun- 
kensprühende) Posse; abgel. v. bleu. In 
der Bedtg. 2 läßt das W. sich auch als 
Demin. zu afrz. belue - berluc (s. d.) 
auffassen. 

bluteau, m. Mehlbeutel; vermutl. entst. 
aus *but[e]leau bezw. *but[c]lel, demin. 
Abltg. v. ndl. huidel, mhd. biertel. 

bluter beuteln; abgel. v. ndl. buidel, s. 
bluteau. 

boa, m. Riesenschlange; lat. böa. 
bobe s. bobeche. 

bobeche, f. (wulstiger) Leuchteraufsatz; 
abgel. v. einem lautmalenden St. hob- (als 
dessen Grundbedtg. „flunschen, bauschen, 
schwellen" anzusetzen ist) ; von demselben 
Stamme leiten sich ab, z. B. bobille, bobine, 
bobe in faire la bobe die Lippen auf- 
werfen; eine Seitenform d. St. ist bub-, 
vgl. ital. bubbone, frz. buhe. Verwandt 
ist dieser St. mit dem griech. bubön 
„Drüse, Beule". 



bobelln, m. (wulstiger) Halbstiefel; ab- 
gel. v. d. St. bob- (s. bobeche). 

bobille, f. Holzwelle; abgel. v. d. St. 
bob- (s. bobeche). 

boblne, f. Rolle, Spule; abgel. v. d. St. 
bob- (s. bobeche). 

boblner (auf)spulen; abgel. v. bobine. 

bobinlere, f. Spulspindel; abgel. v. bo- 
bine (s. d.). 

bobo, in. Wehweh, kleine Verletzung; 
s. bobeche. 

boe, m. 1) Bordell, 2) Wagen. In bei- 
den Bedtgn. wohl. = dtsch. bock. 

bocage, m. Gebüsch; span, boscaje, s. 
bois. 

boeal, m. ein bauchiges Gefäß; ital. 
boccale v. lat.-griech. •baueälia für bau- 
calis. 

bocambre, m. Poch-, Stampf mühle; 
dtsch. Pochhammer. 

bocard, m. Pochwerk, Stampfinühle; 
abgel. v. dtsch. pochen. 

bock, in. Bockbier, Bierseidel; dtsch. 
Bock. 

bodee, f. (wulstige) Bank am Glasofen; 
vermutl. abgel. v. einem (wohl aus einer 
provenzal. Mundart ins Franz. übertra- 
genen) St. bod-, bot- (vgl. lat. bot-ülus 
Darm), wovon auch bodine. 

bodlne, f. (bauchiger) Schiffskiel; s. 
bodee. 

bodlnure, f. Tauwulst um den Anker- 
ring ; s. bodee. 

bodruche Goldschlägerhäutchen ; W. un- 
bek. Herk., viell. zum St. bod- (s. bodee) 
gehörig. 

boesse, f. Meißel zum Ausputzen des 
Stichels; gekürzt aus neuprov. grato- 
bouisso (— frz. gratte-bois). 

boete, f. s. boite. 

boeuf, in. Rind; lat. bös, bövein. 

boeufer (wie ein Rind) arbeiten; abgel. 
v. bo?uf. 

bogue, 1) m. Salpe (ein Fisch), lat. böca, 
f. bezw. box, böcis, m.; 2) m. stachliche 
Kastanienschale, viell. germ, baug Ring. 

boguette, f. Buchweizen ; ndl. boek(weit). 

bohemlen, m. Zigeuner, Landstreicher; 
abgel. v. d. Landesnamen Boheme Böh- 
men. 

bolar(d), m. Tragbahre; viell. v. bailler 
(s.d., s.auchbayart) mit Anlehnung an boja. 

boille, f. Lastkorb; viell. = lat «büllea 
v. bülla Kugel. 

bolre trinken; lat bibere. 
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bolre, f. Graben, Bucht; viell. abgel. v. 
germ, börön bohren. 

bolrln, in. Bojereep; abgel. v. lat. böja. 
Ks ist jedoch möglicherweise boirin nur 
Druckfehler für hoirin, s. orin. 

bols, m. Brennholz, Holz, Busch, Wald; 
entst. wahrscheinl. aus volkslat. 'büsticum 
(•büstcum, •büscuni) für •büsticum Brenn- 
holz, vom St. büst-, der aus ambürere, 
combürerc gewonnen wurde. Die Kürzg. 
des langen ü zu ü mag durch Kreuzg. 
mit büxus erfolgt sein. Im Kranz, stehen 
nebeneinander Ableitgn. von •büsticum u. 
von *bü8ticum (z. B. buche, büeher), übri- 
gens zum Teil dem Ital. oder dem Span, 
entlehnte Fremdwörter <z. B. bocage, bos- 
quet). (14G1.) 

bolser mit Holz bekleiden, täfeln; ab- 
gel. v. bois. 

bolserle, f. Getäfel, Tfifelwerk; abgel. 
v. bois. 

boisseau, m. Scheffel (maß); entst. aus 
boisteau, boistel, abgel. v. boite (s. d.) 
Büchse. 

bolsseller, m. Scheffelmacher; abgel. v. 
boisseau, boissel, boistel. 

bolsselon, m. kleine Getreidehacke; W. 
unbek. Herk., Ableitg. von boisseau ist 
wegen der Bedtg. nicht gut denkbar. 

boisson, f. Getränk; lat. bibltio, -önem. 

bolte, f. Trinkbarkeit d. Weines; lat. 
•blbita (v. bibere). 

bolte, f. Büchse, Schachtel; volkslat. 
•büxida aus griech. pyxida (v. pyxis 
Schachtel aus ßuehsbaumholz). 

bolter (eigtl.: den Full in einem Ver- 
bände oder Gestelle, gleiche, in einer 
Schachtel haben), hinken; abgel. v. boite. 

bolteux, -se hinkend, lahm; abgel. v. 
boite, s. boiter. 

boltler, m. Salbenbüchse; abgel. v. boite. 

boltlller, hinken; s. boiter. 

boltte, -ee, f. Köder zum Kabeljaufange, 
junge Fischbrut; W. unbek. Herk., ver- 
muth kelt. Ursprungs, oder viell. Demin. 
zu lat. böja (der Fisch soll sich an den 
Köder festlegen, wie das Schiff an die 
Boje), s. auch bouette. 

boitout, m. Trinkhorn, Säufer; entst. 
aus boi(s) tout. 

bolvin, m. Bojereep; abgel. v. lat. boja. 

bol, m. 1) Fettton, Mergel, lat.-grieeh. 
bölus; 2) Napf, kleine Schide, engl, bowl, 
dies wieder vom frz. boule ^ lat. bülla 
Kugel 



bolasse, f. Boden von mittel mäßiger 
Fruchtbarkeit; abgel. v. bol 1. 

holet, m. eine Art Pilz; lat. boletus. 

boliehe, f. s. bouillette. 

bolus, ni. Mergel; lat. bölus. 

bombance, (altfrz. auch, bobanee) f. 
(eigtl. Gesumme, Lärm, Prahlerei), Groil- 
tuerei, Prunk, Aufwand, Wohlleben, Ga- 
sterei; abgel. v. lat. bombus Gesumme. 

bombarde, f. Bombarde, Steingeschütz, 
Baübrummer(Musikinstrument);ita). bom- 
barda, dies abgel. v. bomba, s. bombe. 

bombardon, m. ein Blasinstrument; ab- 
gel. v. bombarde. 

bombasln, in. Seidenzeug; abgel. v. lat.- 
griech. bombyx, *bombax. 

bombe, f. (das Summen), Brummkugel, 
Bombe, Hohlkugel; abgel. v. einem St. 
bomb-, der aus lat-griech. bombus das 
Gesumme gewonnen wurde. 

bomber (hohlkugelartig) wölben, schwei- 
fen ; abgel. v. bombe. 

bombeur, m. (Wölber, Verfertiger ge- 
wölbten Glases), Linsenglasverfertiger, 
-Verkäufer; abgel. v. bomber. 

bombonner aufbauchen, schwellen; ab- 
gel. v. bombe (s. d.). 

bombure, f. Aufbauchung, Rundung; 
abgel. v. bombe. 

bombyx, m. Seidenraupe; lat-griech. 
bombyx. 

böme, f. Giekbautn; ndl. boom Baum, 
bomerle, f. Bodmereivertrag; ndl. bode- 
mery. 

bon, bonne gut; lat. bonus, -a. 

bonace, f. (kurze Unterbrechung stür- 
mischen Wetters durch gutes Wetter), 
kurze Windstille bei schlechter Witterung; 
ital. bonaccia, abgel. v. lat. bönus. 

bonadles, m. (Juten Tag! (Grub); lat. 
bona dies. 

bonard, m. (bohnenförmige, elliptische 
Öffnung?) Vorofenloch (bei der Glasfabri- 
kation); viell. abgel. v. ndl. boon Bohne. 

bonasse gutmütig; abgel. v. bon. 

bonbane, in. weicher Sandstein; — - bon 
banc. 

bonbec, f. Plaudertasche; = bon bec. 

bonbon, m. Naschwerk; --- bon bon. 

bonbonne, f. grolle Flasche; = bom- 
bonne s. bombonner. 

bonbonniere, f. Naschdose; abgel. v. 
bonbon. 

bond, m. Aufsprung, Absprung, Zurück- 
prallen; Sbst. zu bondir (s. d.). 
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bondax, m. Stichaxt, Bundaxt; dtsch. : boqueur, m. Erzpocher, Hochofen- 
Bundaxt arbeiter; abgel. v. dtsch. pochen (s. bo- 

bonde, f. Abflußloch, (das Abflußloch card), 
verstopfender) Zapfen ; viel), dtsch. Bunde boqulllon, m. Holzpocher, Holzhauer, 
Spund, s. bondir. Kühler; abgel. v. dtsch. poch(en), vgl. 

bonder bis zum Spund vollfüllen, voll- . boqueur. 
stopfen; abgel. v. bonde. bord, m. Rand, Saum, Ufer; niederdtsch. 

bondir springen, prallen; W. unklar, i bord Schiffsrand. 
Herk., viell. abgel. v. dtsch. Bunde Spund: ; bordallle, f. Randpeer, rohe Schiffs- 
die eigtl. Bedtg. d. W. würde dann sein planken; abgel. v. bord. 
„aus dem Spund hervorspringen". Gleich- borde, f. (umplankter Meierhof), Meierei; 
setzg. von bondir mit einem lat. *hom[bi]- 1 abgel. v. germ, bord Brett, 
tire (für bömbitäre) „mit Geräusch auf-! borde, m. Borte, Tresse; abgel. v. bor- 
springen" ist lautlich nicht annehmbar, • der. 
weil der Wandel von gestütztem t > d | bordeau, m. s. bordel. 
im Franz. unerhört ist. Anderseits weist bordee, f. Geschützsalve, Vorwärtsbe- 



doch die afrz. Bedtg. d. W. „ertönen lassen, 
blasen" auf Herk. v. *bombitire hin. 
bondon, m. Zapfen; abgel. v. bonde 



wegung eines Schiffes; abgel. v. bord. 

bordel, m. (kleines Bretterhaus), Bor- 
dell; abgel. v. germ, bord Brett 



(s. d.). j bordeneau, m. Schiebwand; abgel. v. 

bondonner zuspunden ; abgel. v. bondon. germ, bord Brett 

bondree, f. Wespenbussard ; abgel. v. j border berändern, säumen ; abgel. v. 
dtsch. bunt (der Wespenbussard hat ein i bord (s. d.). 

buntes Gefieder). | bordereau, m. (kleiner Rand), abgeris- 

bonheur, m. Glück; lat. bon[um] a[uj- , sener Papierrand, Zettel, Verzeichnis; ah- 



gürium gutes Vorzeichen, Heil. \ gel. v. bord (s. d.). 

bonl, in. das Gutgemachte, der Über- 1 borderle, f. (umplankter Meierhof), Mei- 
schuß; abgel. v. bon, vgl. boniment. Jcroi; abgel. v. gerin. bord Brett. 

bonlchon, tu. Zugloch am Zugofen; s. j bordier, in. 1) Halbnutznießer einer ge- 
bonard. : pachteten Meierei, Grundstücksbesitzer, 

boniment, m. guter Kniff, Kunstgriff, ! abgel. v. borde; 2) Schiff, das sich auf 
schöne Redensart; abgel. v. bon, *boniin. j eine Seite neigt, abgel. v. bord. 

bonjeau, bongeau, m . Flachs-, Hanf- bordlgue, f. Fischzaun; abgel. v. germ, 
bündel; demin. Abltg. v. germ, bungo bord Brett 

Knolle. bordoyer einfassen ; abgel. v. bord. 

bonne, f. Dienstmädchen, Kindermüd- bordure, f. Verbrämung, Rahmen; ab- 



t; Fem. des Adj. bon. gel. v. border. 

bonneau, m. 1) gutmütiger Mensch, ab- borgne finster, dunkel, halbblind, ein- 

gel. v. bon; 2) Ankerboje, W. unbek. Herk. äugig; viell. abgel. v. lat. (e)bürneus elfen- 

bonnet, m. Mütze; viell. Demin. zu hon beinern, dunkel (das Elfenbein galt bei 

(seil, drap) und „gutes Tuch" bedeutend, den Alten als eine, z. B. im Vergleich mit 

bonneter eine Kappe aufsetzen, den Horn, dunkle Masse. Man denke an das 

Weiberhauben nachlaufen, den Hof ma- Elfenbeintor, durch welches bei Homer 

ehen; abgel. v. bonnet. und Virgil die dunklen und falschen 

bonnette, f. Mützchen; s. bonnet Träume aufsteigen). 

bontÄ, f. Güte; lat. bönitas, -täten i. borgner (ohne Augen d. h. Knospen, an- 

bontour, m. eine gewisse Wendung des zusetzen) in Samen schießen; abgel. v. 

Schiffes ; — bon + tour (s. d.). borgne. Man vgl. hierzu chou borgne 

boquet, m. 1) Hohlschaufel ; 2) Eich- Kohl ohne Knospe, gleichs. blinder Kohl, 

hörnchen; viell. in beiden Bedtgn. Demin. borgniat, in. (dunkelfarbige) Moor- 

zu dtsch. bock. Schnepfe; abgel. v. borgne. 

boqueteau, m. kleines Gehölz; Demin. borgnon, m. Bienenstock; viell. abgel. 

zu bo(»)quet (s. d.). v. borgne (s. d.), in welchem Fall es eigtl. 

boquette, f. Zange; viell. Demin. zu , einen „dunklen Raum" bedeuten würde, 

dtech. Bock. viell. auch entst. aus »bordignon „kleines 
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borgnoy er - boucan. 



Häuschen" (vgl. bordel), oder viell. abgel. 
v. einem St. burr-, „burren summen". 

borgnoyer mit einem Auge messen, 
visieren; abgel. v. borgne. 

borigue, f. Fischzaun; viell. entst. aus 
bordigue durch Kreuzung mit barre (s. d.). 

bor In, m. Arbeiter in den Steinkohlen- 
bergwerken (des belgischen Steinkohlen- 
bezirkes Borinage). 

borne, f. Grenzstein, Grenze; W. dunkl. 
Herk., viell. entst. aus lat. •borftljna = 
'vortina (von vortere, vertere wenden, 
vgl. agina v. agere, pagina zu pangere 
u. dgl.), Umwendezeichen für den Pflüger 
am Ende des von ihm zu bepflügenden 
Ackers, Grenzzeichen. Wenn diese Abltg. 
annehmbar sein sollte, so hat borne mit 
•bodina, afrz.bodne Säule, Merkstein nichts 
zu schaffen, und es mag dahingestellt 
bleiben, ob 'bodina v. dem St. bot-, bod- 
(wov. z. B. botulus) „anschwellen" abzu- 
leiten oder aber kclt, Ursprunges ist. 

borner abgrenzen; abgel. v. borne. 

bornlere, f. Winkeleisen ; abgel. v. borne. 

bornoyer mit einem Auge messen, vi- 
sieren; 8. borgnoyer. 

bortingle, m. Dahlbord; W. unbek. 
Herk., wohl zshgd. mit germ, bord Brett. 

bosel, bozel, m. Säulenring; W. viell. 
prov. Ursprungs, worauf die Schrbg. mit 
z. hinzudeuten scheint, es könnte dann 
entstanden sein aus *botel, *bodel — lat. 
bötellus „Würstchen". 

bosquet, in. Wäldchen; ital. boschetto, 
span, bosquete, s. bois. 

bosse, f. Schwellung, Buckel; viell. lat. 
•bossa aus *bot-sa v. St. bot „anschwellen", 
vgl. fossa v. St. fod- „graben"; gemeinhin 
nimmt man Zshg. v. bosse mit germ, 
hotan, ahd. bozan „Stollen" an, doch ist 
das nicht recht glaubhaft. 

bosseler erhabene Arbeit machen ; ab- 
gel. v. bosse. 

bosselure, f. Knollen, Ballen; abgel. v. 
bosseler. 

bosseman, m. Schieraann ; dtsch. Boots- 
mann. 

bosser stoppen ; abgel. v. bosse in der 
Bedtg. „knotiges, klumpiges Tau". 

bossetier, m. Verfertiger kugeliger Ge- 
genstände, z. B. Glasbläser; abgel. v. 
bosse. 

bossette, f. kleiner Buckel; Demin. z. 
bosse. 

bosseur, m. Ankerbalken; abgel. v. bosse. 



bosslllon, m. kleiner Blättersch warum ; 

abgel. v. bosse. 

bossolr, m. Ankerbalkcn; s. bosseur. 

bossoyer uneben machen ; abgel. v. bosse. 

bossu bucklig; abgel. v. bosse. 

bossuer Beulen schlagen ; abgel. v. bossu. 

bot ungestaltet, roh, verbildet; gehört 
zu dem St. bot-, und zwar läßt derselbe 
sich hier sowohl als lat St. „schwellen" 
wie auch als germ. St. mit der Bedtg. „sto- 
ßen" auffassen (vgl. auch hotte). 

botiche. f. großes Wein- oder Ölgefäß; 
abgel. v. botte (s. d). 

botte, f. 1) (ungestaltete Masse, Haufen), 
Packen, Bündel, Schlauch, plumpes Gefäß, 
Bottich, Faß, (faßähnliche Beinbekleidung) 
Stiefel; scheint von einem St. bott-, butt- 
abgeleitet werden zu müssen, dessen 
Grundbedtg. „plumpe, schwerfällige Masse, 
geschwollener, gedunsener Gegenstand" 
gewesen sein muß. (Auf den gleichen St. 
gehen auch zurück dtsch. Bottich, Bütte.) 
Dieser St. aber kann durch Verdoppelung 
des Auslautkons, aus bot- entst. sein, vgl. 
pace- neben pac-, pag-, ebenso tacc- neben 
tac-, tag- (s. unten fricadelle, s. auch bouter). 
2) Stoß, Hieb; in «lieser Bedtg. steht botte 
viell. in Zshg. mit ahd. bötan „stoßen". 
Die Verdoppelung des t könnte durch 
Einfluß des St. bott- bewirkt sein, mög- 
lich auch, daß die Bedtg. „Stoß" sich aus 
der Bedtg. „plumpe Masse" entwickelt 
hat, denn man denke daran, daß das dtsche. 
Stoß auch zu der Bedtg. (Stoß von Akten 
u. dgl.) „Haufen, Packen" gelangt ist. 

botteau, m. Bündelchen; Demin. zu 
botte 1. 

botteler in Bündel zusammenbinden; 
abgel. v. bottel, botteau. 

bottelolr, m. Bindestock; abgel. v. bot- 
teler. 

botter Stiefel machen, anziehen; abgel. 
v. botte 1. 

bottillon, m. Bündelehen; abgel. v. 
botte 1. 

bottlne, f. Halbstiefel; abgel. v. botte 1. 

bouard, m. Münzhammer; entst. aus 
•boutard s. bouer. 

boubou(t), in. Wiedehopf; vermutl. laut- 
malendes W., unter Zugrundelegung von 
lat. upupa. 

boubouler dumpf schreien wie gewisse 
Vögel; abgel. v. bonbon (s. d.). 

boue, m. Bock; germ. bock. 

boucan, m. 1) Räucherhüttc, karaibisches 
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W.; 2) wüster Lärm, viell. mit 1 identisch 
und eigentl. den Lärm, wie er in karai- 
biscben Hütten vollführt wird, bedeu- 
tend; 3) alt, wurmstichig, viell. 
„(Holz)bock" abgel. 

boueaner 1) Fleisch u. Ähnl. nach ka- 
raibischer Art räuchern, abgel. v. boucan 1; 
2) lärmen, abgel. v. boucan 2. 

boueard, tn. geringe Soda; abgel. v. 
germ, bükön, bükön. 

boacassln, m. Futter bareben t; abgel. v. 
dem Landschaftsnamen Bukarei. 

boueaut, m. Inhalt eines Bockfeil- 
schlauchs, Art Faß; abgel. v. bouc. 



-tolr, m. Schnallstößel ; 
demin. Abltg. v. boucle. 
bouelette, f. Ringlein, Löckchen ; Demin. 
bouc z. boucle. 

bouclier, m. (Knauf, Schildknauf) Schild; 
abgel. v. boucle. 

boueon, m. Giftbissen, Gifttrank; ital. 
boecone, abgel. v. bocca = lat büeca. 
boucraie, f. s. boucheraie. 
boudelaire, m. kurzer Säbel; W. frag- 
licher Herk., wohl abgel. v. einem Eigen- 
namen, viell. zshgd. mitdtsch bald od. bold. 

bouder (den Mund schwülstig vorstül- 
pen zum Zeichen des Verdrusses), schmol- 



bohrer (ein Werkzeug); vermutl. abgel. 
v. bouche in der Bedtg. „Öffnung". 



boueharde, f. (Lochmacher), Marmor- len; lat •bölvldäre, *völvldäre (v.'völvidus 

gewölbt), wölben, 
bouderle, f. Schmollen, üble Laune; ab- 
tauche, f. Mund, Öffnung; lat. büeca. gel v. bouder. 
bouehelle, f. Eingang des Fischzaunes; boudln, m. Wulst, Wurst; abgel. v. 
Demin. z. bouche. lat. *böl-, vÖlvld[us] s. bouder. 

boucher (den Mund) stopfen ; abgel. v. boudlne, f. (Schwellung), konvexe Glas- 
scheibe; 8. boudin. 

boudlner (schwulstige Fadenbündel her- 
stellen), Baumwolle verspinnen; abgel. v. 
boudin (s. d.). 

boudlnolr, m. Grobspindelbank; abgel. 
v. boudiner. 
boudlnure, f. s. bodinure. 
boudoir, m. Schmollwinkel, Damenzim- 
Zucker u. Zimt, entst aus (afrz.) bo(s)chet, mer; abgel. v. bouder. 
dieses wieder — vermutl. unter Anlehnung boue, f. Schlamm, Schmutz ; vermutl. 
an bouche - von tat posca Limonade; Seitenform zu bave (s. d.). 
2) Seil (mit Schleppnetz), W. unbek. 
Herk. 

boucheture, f. Gehege, Umzäumung; 
zurückgehend auf bouche, bezw. boucher 
„zustopfen". 



boucher, m. (Bocks-)Schlachter; abgel. v. 
bouc. 

boucheraie, f. Ziegenmelker (ein Vogel); 
viell. abgel. v. bouc 

boueherle, f. Schlachterei; abgel. v. 
boucher. 

tauchet, ra. 1) Getränk aus Wasser, 



bouee (afrz. bole, bule), f. Ankerboje; 
abgel. v. lat böja. 

bouer Münzplatten gleichschlagen; germ, 
böten stoßen, schlagen. 
bouet(t)er Sardinen ködern; abgel. v. 



bouchln, m. gröiUe Sehiffsbreite (gleichs. bouette. 



Mundweite des Schiffes) ; abgel. v. bouche. 

bouehoir, m. Schieber, Ofenblech; ab- 
gel. v. boucher. 

bouehon, m. Stöpsel, Propfen; abgel. 
v. bouche. 

bouchonner zusammenbündeln; abgel. 
v. bouehon. 

bouehot, m. Fischzaun ; abgel. v. 'bouche 
„Stopfung" v. boucher (s. d.). 

bouchure, f. lebendige Hecke; abgel. v. 
boucher „zustopfen, vermauern". 

boucle, f. (Schwellung, Buckel), Ring, 
Locke, Schnalle; lat buccüla kleiner 
(schwulstig vorgestülpter) Mund, s. auch 
bouille. 

boueler ringeln, schnallen; abgel. v. 
boucle. 

Körting. Etymoh*. Wtb. der tri. Spr. 



bouette, f. ein Fischköder; W. viell. 
kelt. ürspr. oder viell. Demin. zu boue 
u. eigtl. einen feuchten, schlammigen Kö- 
der, einen Wurm, ein Weichtier bedtd., 
s. auch boitte. 

boueur, m. Gassenkehrer; abgel. v. 
boue (s. d.). 
boueux, -sc schmutzig; abgel. v. boue. 
bouffard, m. Paffer, Raucher; abgel. v. 
bouffer. 

bouffe, f. 1) (Aufgeblasenheit) gravi- 
tätisches Wesen, Ernst, s. bouffer; 2) (die 
Backen aufblasend und dadurch das Ge- 
sicht) komisch (verzerrend), als Subst. 
Possenreißer; s. bouffer. 

bouffee, f. Windstoß, Stoß, Anfall, An- 
flug; 8. bouffer. 

8 
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bouffer-bouilleur. 



bouffer die Backen aufblasen, blähen; 
v. d. lautmalenden St buff- (puff-) „die 
Backen mit einem Platzgeräusch aufblasen, 
paffen". 

bouffeter mit den Backen pusten, 
schwatzen; demin. Abltg. v. bouffer. 

bouffette, f. Quaste, Troddel; abgel. v. 
d. St buff-. 

boufflr schwellen ; abgel. v. d. St buff-. 

bouffolr, m. Blasröhrchen ; abgel. v. 
bouffer. 

bouffon, -ne spaßhaft als Subst Possen- 
reißer(in); s. bouffe 2. 

bouffonnerle, f. Possenreißerei, Spaß; 
abgel. v. bouffon. 

bouffron, m. (aufgeschwollener Fisch), 
Tintenfisch ; vermutl. abgel. v. d. St buff-. 

bouffu, m. bauschiger Stoff; abgel. v. 
d. St buff-. 

bouge, 1) f. le<lerner Sack, Schlauch; 
lat bülga; 2) m. Bausch, gewölbartiger 
Hohlraum, Gewölbe, Rumpelkammer; ab- 
gel. v. bouger blaeenförmige Gestalt an- 
nehmen, auch Abltg. v. bouge 1 ist statthaft. 

bougeoir, ra. Handleuchter, Wachsstock- 
leuchter; zshgd. mit bougie. 

bougeotte, f. Taubenloch ; abgel. v. bouge 
1 oder 2. 

bouger (blasenartig aufsteigen, sich 
blasenartig bewegen), sich bewegen, sich 
rühren; gleichs. lat 'büUicäre (v. bülla 
Blase). 

bougerle, f. Knabenschändung; abgel. 
v. bouge 1. 

bougette, f. kleiner Sack; Demin. v. 
bouge 1. 

bougie, f. Wachskerze; abgel. v. d. Namen 
der nordafrik. Stadt Bugia, wo in früherer 
Zeit die Lichtfabrikation stark betrieben 
wurde. 

bougier wichsen; abgel. v. bougie. 

bougiere, f. feines Fischnetz; abgel. v. 
bouge 1 oder 2. 

bougillon, in. unruhiger Gast Knabe; 
abgel. v. bouge „Balg". 

bougon, -ne 1) (wie eine Blase zischend, 
knisternd) knarrend, knurrend, brum- 
mend ; gleichs. lat. 'büllico, -önem v. bülla; 
2) (die stumpfe Gestalt einer Blase habend, 
plump aussehend) in hareng — Herings- 
rumpf; ebenfalls 'büllico, -önem. 

bougralne, bougrane, f. Weiberzank; 
abgel. v. bougre (s. d.). 

bougran, in. Steifleinwand; engl, buck- 
ram. 



bougre, m. Ketzer, verlotterte Manns- 
oder Weibsperson; lat Bülgärus Bulgare 
(die Altbulgaren hingen manichäischen 
Lehren an und galten deshalb bei den 
Katholiken als Ketzer). 

bougrerle, f. Ketzerei, Völlerei; abgel. 
v. bougre. 

bougue, f. Treibsand ; W. unbek. Herk. 

bouguiere, f. feines, dünnes Fischnetz; 
prov. bougiero v. bogo s. bogue 1. 

bouhaureau, m. Ente; viell. abgel. v. 
nddtsch. buhe. 

bouhour(t), m. Turnier; mhd. buhurt. 

boul, m. Bordell; W. unbek. Herk., 
möglicherweise identisch mit boui(s)boui(s) 
(s. d.). 

boulf (aufgeblasen?) eitel, nichtsnutzig, 
faulenzend; viell. entst aus 'boudif, *bodif 
v. d. St bod-, bot- schwellen. 

boulllabosse, bouillabaisse , f. Fisch- 
suppe; neuprov. bouiabaisso. Der erste 
Bestandteil d. W. scheint auf 'bötula Ge- 
därm zurückzugehen, der zweite Bestand- 
teil ist dunkel. 

bouillaison, f. Gärung des Apfelweins; 
abgel. v. bouillir. 

bouillard, m. 1) Sturm wölke, abgel. v. 
bouill(ir) „brausen"; 2) Schwarzpappel, 
W. unbek. Herk. 

bouille, f. 1) Störstange ; vermutl. Vbsbst. 
zu 'bouiller „stören" (umgebildet aus bou- 
ler nach Analogie v. fouiller „wühlen" = 
•fodiculäre, viell. mit Anlehnung an bouillir 
„brodeln"); 2) bauschiges Gefäß; vermutl. 
lat. buccüla „Hohlwange"; 3) Zollstem- 
pel, gestempeltes Maß; viell. Umbildg. 
von lat. bulla mit Anl. an bouille 2, da 
die Stempel ursprünglich Kugelform oder 
Halbkugelform hatten, folglich eine Art 
von bauschigen Kapseln waren. 

bouilleau, m. Suppeneimer auf Galeeren; 
abgel. v. bouillir. 

bouiller 1) mit der Störstange trüben; 
viell. abgel. v. bouille 1 oder ■» lat *boti- 
culäre v. St bot(t)- stoßen; 2) mit dem ZoII- 
stempel bezeichnen; s. bouille 3. 

boulllerle, f. Branntweinbrennerei; ab- 
gel. v. bouillir (s. d.). 

bouillette, f. Schleppnetz; vermutl. ab- 
gel. (mit Anlehnung an bouiller) v. lat- 
griech. bölus Wurf des Netzes (denselben 
Ursprung haben vermutl. bolichc, bou- 
leche, boulejon, boulic, bouliche, boulieche, 
boulier, bouligon, boull(i)echo). 

boullleur, m. 1) Störstangentrüber ; 
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abgel. v. bouüler 1; 2) Branntweinbrenner; 
unregelm. abgel. v. bouillir; 3) Sied-, 
Dampfkessel; abgel. v. bouillir. 

bouilli, m. Suppenrindfleisch; Ptzsbst. 
z. bouillir. 

bouillle, f. Muß, Brei; Ptzsbst z. bouillir. 

boulll ir Blasen treiben, sieden, kochen; 
lat. bulHre. 

bouillitolre, ra. f. Weißsud; abgel. v. 
bouill[ir]. 

bouUlolr. m. Weißsudkessel; abgel. v. 
bouill[irJ. 

bouillon, m. (Blase, blasenartiger Ge- 
genstand, z. B. Schaum), schaumende 
Brühe; abgel. v. bouill(ir]. 

bouillonner Blasen treiben, wallen, et- 
was mit blasenartigen Dingen versehen; 
abgel. v. bouillon. 

bouillotte, f. Kochkessel; abgeL von 
bouill[ir]. 

bouin, m. Bund Seidenstrihne; viel!, 
entst aus boudin (s. d.). 

boulnotte, f. Loch; W. unbek. Herk. 

bonis, m. 1) Glättholz; s. buis; 2) Auf- 
stützen alter Hüte; vermutl identisch mit 
bouis 1 oder Ptzsbst zu bouiser. (Das Auf- 
stutzen geschieht mittels eines Glättholzes.) 

boul(s)boul(s), m. elende Bude, Bordell, 
kleines (u. schlechtes) Theater, Marionette; 
viell. interjektionale Bildg., durch welche 

- wie etwa im Deutschen durch „Huihui" 

— etwas Wüstes und Wirres bezeichnet 
werden soll. 

bouiser (mit dem Glättholz bearbeiten), 
peitschen; abgel. v. bouis 1. 

boulsse, f. s. buisse. 

boujaron, m. kleines Flüssigkeitsmaß 
auf Schiffen; W. dunkler Herk., viell. 
zshgd. mit jarre (s. d.) „Krug". 

boujeau, m. s. bonjeau. 

boujon, m. Zeugstempel, Plombierwerk- 
zeug; Wort unbek. Herk. 

boujonner zeichnen und plombieren ; 
abgel. v. boujon. 

boulage, m. (für die Beuche zusammen- 
gekugelte) Wäsche, Beuche der Wäsche; I 
abgel. v. bouler (s. d.). 

boulale, f. Birkenwäldchen ; abgel. v. 
boule 2. 

boulanger, l) m. (Mehlbeutler) Bäcker; 
abgel. v. ndl. buidelen Mehl beuteln (1631); 
2) Brot backen; s. 1. 

boular, m. Schwanzmeise ; W. unbek. ! 
Herk. 

boulboul, m. Wiedehopf; s. boubou(t). 



bouldure, f. Kammgrube bei Wasser- 
raühlen; viell. — lat. völtüra v. volvSre. 

boule, f. 1) Kugel; lat bulla. 2) Birke, 
lat be[t]ülla. 

bouleau, m. Birke, Birkenholz; Demin. 
i v. boule 2. 

bouleche, f. Schleppnetz; s. bouillette. 

boulee, f. Bodensatz des Talges beim 
Schmelzen; Ptzsbst z. bouler. 

boulejon, m. Sardellennetz ; s. bouillette. 

boulendos, m. Buckliger; = boule en 
dos der mit einer Kugel auf dem Rücken 
Behaftete. 

bouler 1) kugelig werden oder machen; 
abgel. v. boule; 2) mit der Störstange 
trüben; viell. abgel. v. boule 1, weil am 
Ende der Störstange sich ein Lederzapfen 
befindet der eine rohe Ähnlichkeit mit 
einer Kugel besitzt, viell. auch umgebildet 
aus fouler „stampfen" in Anlehnung an 
boule oder viell. entstanden aus *bötulare 
vom St bot- stoßen, vgl. rötulare zu rouler. 

boulerale, f. Birkenpflanzung; abgel. 
v. boule 2. 

boulereau, -ot, -on, m. (kleiner kugel- 
ähnlicher Fisch), Meergrundel ; Demin. zu 
boule 1. 

boulet, in. Kugel; Demin. zu boule 1. 

boulette, f. Kügelchen ; Demin. zu boule 1. 

bouleur, m. Storstangentrüber; abgel. 
v. bouler 2. 

bouleux, ra. (nach Art einer Kugel rol- 
lend, gewandt, leistungsfähig) tüchtiger 
Gaul; abgel. v. boule. 

boulevard, m. Wall, Bollwerk; umgest. 
aus dtsch. Bohlwerk. 

boulevari, m. (Kugelei, wüstes Treiben) 
großer Lärm; abgel. v. boule 1, nach 
Analogie von hourvari (s. d.). 

bouleverser (eine Kugel) umstoßen, um- 
stürzen; «— boule verser. 

boulevue, f. in ä la - hastig, unüber- 
legt (wie man etwa beim Anblick fliegender 
Kugeln handelt); abgel. v. boule. 

boullc, m. in: — de plage Strandfischerei; 
s. bouillette. 

bouliche, f. 1) Schleppnetz; s. bouillette; 
2) auf Schiffen gebräuchliches großes 
(gleichsam kugeliges) irdenes Geschirr; 
abgel. v. boule 1, (vgl. engl, bowl Ge- 
fäß). 

boulieehe, f. großes 8chleppnetz; s. 
bouillette. 

bo ulier, m. 1) Art Fischnetz; s. bouillette; 
2) irdenes (kugeliges) Gefäß; abgel. v. 
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boule 1, (vgl. engl, bowl Gefäß); 8) - comp- bouquette, f. Buchweizen; vlSm. boek- 
teur Rechenmaschine mit aufgezogenen weyt. 

Kugeln; abgel. v. boule 1. bouquin, m. 1) alter Bock; abgel. v. 

bouligon, ra. engmaschiges Netz; s. ; bouc (s. d.); 2) altes Buch, Schmöker; 
bouillette. i ndl. boeckin kleines Buch; 3) Mundstück 

boulln, m. kugelförmiges Loch zur Auf- einer Pfeife; abgel. v. bouque — lat bücca. 
nähme von Tauben oder zum Einstecken bouqulnerle, f. Haufen von Scharteken, 
einer Gerüststange, Gerüststange; abgel. Antiquariat; abgel. v. bouquin 2. 
v. boule 1. bour, m. Art Seidenstoff; W. unbek., 

bouline, f. Buleine; engl, bowline. viell. morgenländischer Herk., s. auch 

boulingrin, in. Rasen-, Grasplatz im , bouracan. 
Garten ; engl, bowling-green. boura, m. eine Art Woll-, Seidenstoff ; s. 

boullngue, f. Topsegel; W. fraglicher ; bour. 
Herk., viell. ist im ersten Bestandteil bout | bouracan, m. ein Wollstoff, Barchent; 
enthalten. , arab. barrakän, pers. barankan Gewand. 

boullnier, m. bei dem Winde segelndes , bouraeher, m. Seidenweber; abgel. v. 
Schiff; abgel. v. bouline (vgl. aller ä la 1 boura. 

bouline bei dem Winde segeln). bouragne, -quo, -gue, f. Fischreuse; 

boulleohe, boullleehe, f. Schleppnetz; vermutl. abgel. v. mhd. bür Behälter, 
s. bouillette. 1 bourals, m. fester, tiefer Tonboden; 

bouloir, m. 1) Rühr-, Störstange; abgel. W. unbek. Herk. 
v. bouler 2; 2) Scheuerfaß der Goldarbeiter; bourbe, f. Kot, Schlamm ; vermutl. laut- 
abgel. v. boule 1. malendes W., wie ähnliche sich auch in 

boulols, m. Pulverwurstzünder; abgel. anderen Sprachen finden (z. B. griech. 
v. boule. börboros), man denke auch an die Bedtgs- 

boulon, m. (8tempel- u. dgl.) Bolzen, entwickig. gewisser Abltgn. v. barba, z. B. 
Bohrstampfer; abgel. v. bouler 2. barbouiller. 

boulongeon, m. (Ballen schlechter Lum- bourbeller, m. Brust des (sich im Schlam- 
pen), Lumpen, schlechte Lumpensorte; me wälzenden) Wildschweins; viell. abgel. 
abgel. v. boule 1. v. bourbe. 

boulonner verbolzen ; abgel. v. boulon. bourbier, m. Morastloch, Regenpfütze ; 

boulonnlere, f. Hohlbohrer; abgel. v. abgel. v. bourbe. 
boulon. bourblllon, m. (schlammige Masse) Eiter- 

boulot, m. (kugelrundlich), Dickerchen; butzen; abgel. v. bourbe. 
abgel. v. boule 1. bourbon, m. Pfannengestell in Salinen 

boulotter (kugelig), munter sein, fort- (zur Aufnahme des Sooleschlamms) ; ab- 
rollen; abgel. v. boulot gel. v. bourbe. 

boulu, -e in Wachs gekocht; W. un- bourbotte, f. Aalquappe; uingest aus 
bek. Herk. barbote (s. d.) unter Anlehnung an bourbe. 

boulue, f. kugelige Lederflasche; abgel. boureer s. bourser. 
v. boule 1. bourcet, m. s. bourset. 

boulure, f. krankhafte Knollenbildung boureette, f. s. boursette. 
an Pflanzenwurzeln; abgel. v. bouler 1. bourdaigne, f. wilder Waid (gleichsam 

bouque, f. (mundartiger Raum, Eng- Bastard des guten Waids); vermutl. ab- 
raum, enger Weg u. dgl.) Engpaß; neu- gel. v. lat. burdus Bastardtier. (Gleichen 
prov. bouco = lat bücca. Ursprung scheint zu haben bourdaine, die 

bouquer (an den Mund oder aus dem afrz. Seitenformen hierzu borzaine, bour- 
Munde bringen) gezwungen küssen; ab- gene scheinen ein lat 'bürdius voraus- 
gel. v. bouque lat. bücca. zusetzen.) 

bouquet, m. (Gebüsch, Strauch) Blumen- bourdaine, f. Faulbeere(nbaum) ; s. bour- 
strauß; umgeb. aus bosquet (s. d.). daigne. 

bouquetln, m. Steinbock; entst. aus bourdalon, m. Hutschnur; viell. selt- 
bouc-estain, Umkehrg. v. Steinbock. same Abltg. v. bord Rand, viell. jedoch 

bouqueton, m. Fischnetz; abgel. v. bou- ist das W. (u. zwar auch in der Bedtg 
que (s. d.). „Nachtgeschirr") urspr. Personenname. 
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«I 



bourdaloue, (. billiges Zeug; das W. ist 
dor appellativ gebrauchte Personenname 
Bourdaloue, u. dieser — bonrg d'aloue 
Lerchendorf. 

bourde, f. 1) Flause, Aufschneiderei; 
verrantl. Vbsbst zu bourder (s. d.); 2) Bei- 
segel; vielL lat. 'burda, Fem. zu burdus 
Bastardtier, es würdedann als ein „Bastard- 
segel", d. h. unechtes Segel bezeichnet 
sein. 

bourdelal(s), -as, -at, m. eine Trauben- 
art, Weintraubensaft; abgel. v. Bordeis 
— Bordeaux. 

bourder aufschneiden, Flausen raachen ; 
gleichs. lat 'burdäre v. burdus Bastard- 
tier „Bastarde machen, falsche Dinge her- 
vorbringen". 

bourderle, f. Flause, Aufschneiderei; 
abgel. v. bourde 1. 

bourdlgue, f. s. bordigue. 

bourdlUon, m. Faßdaubenholz; demin. 
Abltg. v. bord ™- germ, bort Brett. 

bourdon, m. 1) Pilgerstab; vermutl. lat 
burdo, -önem Maultier (der Pilgere tab 
trägt gleichsam den Pilger wie das Maul- 
tier den Reiter), möglicherweise aber ist 
bourdon eine Ableitung von bord und 
bezeichnet eigtl. eine Latte; 2) Orgelstab, 
-pfeife, = b. 1 ; 3) (Gesummse), Brummbaß, 
große Glocke; Vbsbst zu bourdonner, s. 
auch bourdonner. 

bourdonne, -e faltig (von Papier) ; ver- 
mutl. Ptzp. zu einem Vb. 'bourdonner 
(abgel. v. 'bourdon „kleiner Rand", Demin. 
zu bord), randig machen, mit Rindern 



Erhöhung am Stag; vermutl. abgel. v. lat. 
bürra Zotte. 

bourg, m. Marktflecken; germ. burg. 

bourgage, m. bürgerliches Erbe; abgel. 
v. bourg. 

bourgene, f. Faulbeere; s. bourdaigne. 

bourgeois, -e bürgerlich, Subst Bürger; 
lat 'burgensis v. lat. burgus, germ. burg. 

bourgeoiser bürgerlich reden; abgel. 
v. bourgeois. 

bourgeoisie, f. Bürgerstand; abgel. v. 
bourgeois. 

bourgeon, m. Knospe; W. unklarer 
Herk., viell. gleichs. lat 'bürrio, -önem 
(v. bürra) Zotte oder = lat. 'botryönem 
v. griech. botrys Traube (1655 u. 1657 a.). 

bourgeonner Knospen treiben; abgel. 
v. bourgeon. 

bourgeron, m. kurze Jacke; viell. ab- 
gel. v. afrz. bourge, eine Art Tuch (v. lat 
•btirria, abgel. v. bürra Zotte?, oder auch 
vom Adj. burrua). 

bourgeteur, m. Wollarbeiter; abgel. v. 
afrz. bourge (s. bourgeron). 

bourgin, m. Art Fischnetz; abgel. v. 
afrz. bourge (s. bourgeron). 

bourgne, f., -non. m. Fischreuse; W. 



bourdonner (durch schnelles Schwingen 
eines Stockes ein Geräusch hervorbrin- 
gen?) summen, brummen, murmeln; viell. 
abgel. von bourdon 1. Möglicherweise ist 
jedoch besser an Abltg. von bourdon 2 zu 
denken, das selbstverständl. nicht Vbsbst 
zu bourdonner ist, sondern dasselbe Wort 
ist wie bourdon (lat burdo, -önem) „großer 
Stock, langer Stock, lange Röhre", woraus 
die Bedtg. „Orgelpfeife, Brummbaß" sich 
leicht hätte entwickeln und zu der Abltg. 
eines Vbs. „wie eine Orgelpfeife summen" 
hätte Anlaß bieten können. 

bourdonnet, m. Wieke (Rolle Charpie); 
abgel. von bourdon 1, also eigtl. „kleines 
Stäbchen, Hölzchen, Röllchen" bedeutend. 

bourdonneur, m. Summvogel, Kolibri; 
abgel. v. bourdonner. 

boureche, f. (Zotte, Wulst) ringförmige ' 



unbek. Herk. [W. unbek. Herk. 

bourgulere, f. kleinmaschiges Fischnetz; 

bourler, m. s. bourrier. 

bourlgnon, m. Netz für kleine Fische; 
W. unbek. Herk. 

bouriner s. bourriner. 

bouriole, f. Schnepfe; W. unbek. Herk. 
viell. zshgd. mit bourrir (s. d.). 

bouriquet, m. s. bourriquet. 

bourle, f. Betrug, Schabernack; ital. 
burla (= lat *bürrüla, Demin. zu bürra, 
kleine Zotte, Lappalie, Tändelei u. dgl.). 

bourlet, ra. s. bourrelet 

bourleur, m. Farceur, Schwindler; ab- 
gel. v. 'bourler v. bourle (s. d.). 

bourllnguer ermüden (vom Schiff» im 
Kampf gegen die Wogen; zusgs. mit 
boulingue (s. d.). 

bourme, f. als Fischköder dienender 
Wurm ; vermutl. entstellt aus dtsch. Wurm. 

bournal, m. Honigscheibe; W. unbek. 
Herk. 

boura&Use, f. Walkwolle; anscheinend 
zshgd. mit lat bürra Zotte. 

bournous, m. ein Mantel, Burnus; arab. 
bournous. 

bourraehe, f. 1) Borretsch (ein Kraut); 
W. fraglicher (viell. arab.) Herk.; 2) Reuse 
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aus Weidengeflecht; W. unklarer Herk., 
violl. zshgd. mit bourrer „stopfen", die 
urspr. Bedtg. würde dann sein : „ein Ding, 
Korb oder sonstiges Gefäß, das vollgestopft 
werden soll oder vollgestopft worden ist". 
Ähnliche Wörter würden boorriche u. 
bourrichon sein. 

bourrade, f. Rupfen, Zupfen (wenn der 
Hund den Hasen faßt); abgel. v. bour- 
rer. 

bourrage, m. Füll werk, Anhäufung; 
abgel. v. bourrer. 

bourrague, in. Art Fischreuse; W. un- 
bek. Herk. 

bourras, m. grobe Leinwand; abgel. v. 
bourre (s. d.). 

bourrasque, f. jäher Windstoß ; v. ital. 
burrasca. 

bourre, f. wollige oder haarige Masse, 
Wollpfropfen; lat. bürra Zotte. 

bourreau, m, 1) Wulst, Bausch; demin. 
Abltg. v. lat. bürra; 2) Henker ; W. unklarer 
Herk., wahrscheinlich ebenfalls demin. 
Abltg. v. lat. bürra Zotte. Der Henker 
würde dann durch den rohen Volkswitz 
als der Mann bezeichnet worden sein, der 
die ihm übergebenen Delinquenten rupft 
oder zupft; denkbar wäre auch, daß bour- 
reau demin. Abltg. von dem Adj. bürrus 
„rot" wäre: der Henker würde dann der 
Mann sein, der als Amtstracht einen roten 
Rock trägt. 

bourre«, f. (Holz zum Vollstopfen des 
Ofens), Reisigbündel; abgel. v. bourrer. 

bourreler foltern, quälen; abgel. v. 
•bourrel — bourreau 2. 

bourrelet, m. Tragpolster; demin. Ab- 
ltg. v. lat. bürra. 

bourreller, m. (Stopfer, Polsterer), Satt- 
ler; abgel. v. 'bourrel = bourreau 1. 

bourrer (aus)stopfen; abgel. v. bourre. 

bourret, m. Traubenart; Demin. zu 
bourre. 

bourrette, f. rohe Seide; demin. Abltg. 
v. bourre. 

bourrlche, f. Korb ohne Henkel; s. 
bourrachc 2. 

bourrichon, ni. Kopf; s. bourrache 2. 

bourrier, m. Spreu, von Fellen abge- 
schabtes Fleisch; abgel. v. bourre. 

bourrlner allenthalben umherschwirren, 
herumlungern; abgel. v. bourrir. 

bourrique, f. Klepper, schlechte Eselin; 
neuprov. bourrico = lat. burrleus. 

bouriiquet, m. Eselchen (auch als Hand- 



werkszeugname gebraucht: Schachthaspel); 
demin. Abltg. v. bourrique (s. d.). 

bourrlquier, m. Eseltreiber; s. bour- 
rique. 

bourrir schwirren ; lat. burrlre, borrire. 
bourrolr, m. Stampfe; abgel. v. bourrer. 
bourron, m. Wolle in Bündeln; abgel. 
v. bourre. 

bourru, -e verzottet, filzig, wirre Laune 
habend, mürrisch; abgel. v. bourre. 

boursal, in. beuteiförmiges Fischnetz; 
abgel. v. bourse. 

bourse, f. (Fell), Beutel, Börse, Stipen- 
dium; griech. byrsa, lat 'bürsa. 

bourseau, ra. (beutelartige Schwellung) 
ein keilförmiger Schlägel; abgel. v. bourse. 

bourser Felle rauhgar machen; abgel. 
v. bourse. 

bourseron, m. kleine Geldtasche; abgel. 
v. bourse. 

bourset, m. 1) Fockmastaegel; umge- 
staltet aus ndl. boeg-zejl; 2) Schwimm- 
klotz (eigtl. kleiner Beutel) am Netz; de- 
min. Abltg. v. bourse (s. d.). 

bourse tte, f. Ventilbeutel; Demin. z. 
bourse. 

bourslcaut, m. kleine Börse, Sparpfen- 
nig; abgel. v. bourse. 

boursler, rn. Beutel verfertiger, (Empfän- 
ger eines Geldbeutels, einer Geldsumme) 
Stipendiat; abgel. v. bourse. 

boursln, tu. 1) kleiner Geldbeutel; ab- 
gel. v. bourse. 2) Fellartige, weichliche, 
zähe Masse, weiche Erdkruste, unreine 
Eismasse; abgel. v. bourse. 

bourson, m. kleine Tasche; abgel. v. 
bourse. 

boursot, m. große Börse; abgel. v. 
bourse. 

boursouf(f)lade, f. Schwulst; abgel. v. 
bour «ouffler. 

boursouf(f)ler schwellen machen, auf- 
blasen; vermutl. zsgszt aus dem St. bot- 
„schwellen" (s. botte) + souffler (s. d.) 
„blasen", wahrscheinlich unter dem Ein- 
flüsse von bourse Fell, Balg (1484). 

boursouf(f)lure, f. Aufblähung; abgel. 
v. boursouffler. 

boursouf(f)l u &< m. pl. Fische mit auf- 
blähbarcm Körper; abgel. v. boursouffler. 

bousage, in. Kuhkotbad ; abgel. v. bouser. 

bousard, m. Hirschkot; abgel. v. bouse. 

bousculer (ärschlings stoßen) durchein- 
anderwerfen ; entst. aus bouter (s. d.) 
+ cul (s. d.), vgl. basculer. 
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f. Kuhmist; — bourse (Fell, Pelz, 
pelzartige, dicke, klebrige Masse), vgl. 
boursin. 

bouser eine Tenne aus Lehm und Kuh- 
mist zurechtmachen. 

bousler, m. Mistkäfer; abgel. v. bouse. 

bousiller mit Strohlehm bauen; abgel. 
v. bouse (8. d.). 

bousilleur, m. Lehmkleckser; abgel. v. 
bousiller. 

bousin, m. s. boursin 2. 

bouslngot, in. (schmutziger Kerl), Strolch, 
schäbiger Hut, Matrosenhut; vermutl. ab- 
gel. v. bousin (s. d.). 

bouslngueuse, f. schmutziges, lieder- 
liches Frauenzimmer; abgel. v. bousin 
(s. d.). 

bousquer (un matelöt) einen faulen Ma- 
trosen zur Arbeit zwingen; viell. ital. 
buscare haschen (die eigtl. Bedtg. wurde 
demnach sein „einen faulen Menschen, 
der sich von der Arbeit drückt, haschen, 
einfangen"). 

boussolr, m. s. bossoir. 

boussole, f. (Gehäuse der) Magnetnadel; 
ital. bussola, Deuiin. z. busta Büchse unter 
Einwirkung von bosso (Buchsbaum-) Holz. 

bousure, f. Weißsiedlauge; abgel. v. 
bouse (s. d.). 

bout, m. (hervorstoßende) Spitze, Ende; 
Vbsbst. zu bouter (s. d.). 

boutade, f. (hervorgestoßenes wunder- 
liches Wort), wunderlicher Einfall ; abgel. 
v. bouter. 

boutage, m. 1) Fortstoßen eines Flosses, 
Platz des Floßführers; abgel. v. bouter. 
2) Aufstecken von Nadeln u. dgl., abgel. 
v. bouter. 

bo(u)targue, f. Art Kaviar; ital. bottarga, 
vermutlich eig. „Bütte" bedeutend, in wel- 
cher der K. versandt wird; b. wird auch 
poutargue geschrieben, wohl in Anglei- 
chung an pot. 

boute, f. Bütte; vermutl. Seitenfonn zu 
botte (s. d.). 

bouteau, m. (bauchiges Netz) Gabelnetz; 
vermutl. Demin. zu boute. 

boutee, f. Strebepfeiler, Stütze; abgel. 
v. bouter. 

bouteille, f. Flasche; Demin. zu boute. 

bouter in etw. hineinpfropfen, stoßen, 
stecken ; vermutl. abgel. v. einem lat. Stam- 
me bot(t)-, welcher in substantivischer 
Funktion „geschwollene, ungefüge, unge- 
staltete Masse, Klumpen, Knüller, Puff" 



bedeutet (s. botte). in verbaler Funktion 
aber etwa den Begriff „durch Einpfropfen, 
Hineinstopfen eine ungefüge Masse bil- 
den, hineinstoßen, puffen, zusammenballen, 
stülpen u. dgl." zum Ausdruck bringt. 
Die Annahme, daß bouter = altnf rk. + bötan 
sei, hat lautliche Bedenken gegen sich. 

boutereau, m. eine Art Meißel; abgel. 
v. bouter. 

bouterne, f. Schaukasten in Würfel- 
buden; abgel. v. bouter stoßen, werfen 
(seil, die Würfel). 

bouterniere, f. Frau, die Sachen aus- 
würfeln läßt; 8. bouterne. 

bouterolle, f. Wulstknopf an der Degen- 
scheide; abgel. v. bout 

bouterot, m. s. boutereau. 

bouteroue, f. Eisenbeschlag, Prellstein; 
s. bouterolle. 

bouteux, m. Gabelnetz; abgel. v. bouter. 

boutlelar(d), m. Fischerbude, Fisch- 
behälter; abgel. v. bouticle (Demin. v. 
boutique). 

boutique, f. Bude, Laden; lat.-griech. 
apotheka. 

boutis, m. aufgestoßene, aufgewühlte 
Stelle im Erdreich ; abgel. v. bouter. 

boutisse, f. plumpe Masse, Ankerstein 
u. dgl.; s. bouter. 

boutoi, m. (Stößel), Wildschweinsrüssel ; 
abgel. v. bout[er] (s. d.). 

boutolr, m. 1) — boutoi; 2) Stoßeisen; 
abgel. v. bouter. 

bouton, m. (ein hervorstoßender Gegen- 
stand) Knospe, Knopf; abgel. v. bout[er]. 

boutonner Knospen treiben, zuknöpfen; 
abgel. v. bouton. 

boutonnler, in. Knopfmacher; abgel. v. 
bouton. 

boutonnlere, f. Knopfloch; abgel. v. 
bouton. 

boutriot, m. s. boutereau. 

bouture, f. Steckling; abgl. v. bouter. 

bouvard, m. s. bouard. 

bouveau, m. junger Ochs; abgel. v. lat 
bös, bövis. 

bouvement, m. s. bouvet 

bouvet, m. (mit den Hörnern stoßendes 
u. wühlendes öchslein), eine Art Hobel; 
demin. Abltg. v. lat. bös, bövis. 

bouveter hobeln; abgel. v. bouvet. 

bouvter, m. Ochsentreiber ; abgel. v. lat 
bös, bövis. 

bouvreuil, m. (kleiner Ochsentreiber), 
gemeiner Gimpel; abgel. v. bouvier. 
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boyart— branlant 



boyart, in. s. bailiard (o statt a viell. 
aus Anlehnung an lat. boja Riemen zu 
erklären). 

boyau, m. Darm ; lat botellus. 

brace, f. 1) eine Hosenart; kelt.-lat. 
bracca; 2) Spelt; kelt-lat. braces. 

bracelet, m. Armband; abgel. v. bras. 

brächet, m. Jagdhund; ahd. bracko. 

bracon, m. (großer Hund) ein galgen- 
förmiges Traggerüst; abgel. v. ahd. bracko 
(s. brächet). 

braconner (mit Jagdhunden) Wilddieben; 
v. ahd. bracko. 

braconnier, m. Wilddieb ; s. braconner. 

braconnlere, f. eine Art Unterleibschurz; 
abgel. v. kelt.-lat. braccae Hosen. 

brague, f. 1) Beinkleid; kelt-lat bracca; 
2) Prahlerei; viell. — blague (s. d.). 

braguer prahlen; s. brague 2. 

braguet, m. 1) Borgtau; abgel. v. bra- 
gue 1; 2) — brächet (s. d.). 

br&guette, f. 1) Borgtau; abgel. v. bra- 
gue 1; 2) Hosenschlitz; abgel. v. brague 1. 

brahalgne unfruchtbar (v. Tieren) ; afrz. 
baraigne, viell. abgel. v. ahd. bar nackt, 
ledig, leer. Viell. aber auch zshgd. mit 
lat. baro, önem Mannweib (im Sinne von 
„unfruchtbares Weib"). 

brai, m. 1) (Kot), Teer; W. unsicherer, 
vermutl. germ. Herk. (ndl. braak); 2) ge- 
schrotene Gerste; vermutl. zshgd. mit 
kelt.-lat. braces (s. brace 2) ; 3) (afrz. broi) 
eine Falle zum Vogelfang; vermutl. germ. 
Herk., entweder zshgd. mit ital. brete, 
bretelle, prov. bret, oder aber abgel. v. 
germ, brecan = frz. broyer. 

brale, f. 1) Hose, Windel, kelt.-lat. bräca; 

2) Hanfbreclie; abgel. v. broyer (s. d.); 

3) Umhüllung des Hammcrstils; s. 1. 

brall, in. Vogelschlinge; s. brai 3. 

braillard, m. Schreier; abgel. v. brail- 
le r. 

braille, f. l) Einsalzschaufel ; s. brailler 1; 
2) Spreu; gleichs. lat. 'bracöla, Demin. z. 
braces (s. brace 2). 

brailler, m. 1) (einsehlammen), Heringe 
in Salzbrühe einlegen ; abgel. v. brai 1 ; 
2) laut schreien, kläffen; demin. Abltg. 
v. kelt-lat. 'bragere (s. braire). 

braiment, Eselsgeschrei; abgel. v. braire. 

braire (wie ein Esel) schreien ; kelt-lat. 
bragöre. 

bralrete, f. Schlüsselblume; viell. ge- 
kürzt aus •brayerette abgel. v. braye 2 
(s. d.). 



bralse, f. Glutmasse, Glut; germ.*brasa. 

bralacr auf glühenden Kohlen backen; 
abgel. v. braise. 

braisier, m. Kohlenkasten; abgel. v. 
braise. 

bralslere, f. Kohlenpfanne; abgel. v. 
braise. 

bralslne, f. Guß form ü berzug ; abgel. 
v. braise. 

bramer schreien (vom Hirsch) ; ahd. bre- 
man. 

bran, m. Kot; abgel. v. kelt. St brenno- 
(afrz. bren Kleie) (1560). 

braue, m. Flamberg (ein Schwert), germ, 
brand. 

brancard, m. (aus Zweigen gefertigte) 
Tragbahre; abgel. v. lat. branca — frz. 
branche. 

branee, f. Getreideart; viell. Seitenform 
zu brace (s. brace 2). 

branehe, f. (gleichs. Klaue des Bauraes), 
Ast Zweig; lat branca Pranke. 

brancher verzweigen, auf Zweigen um- 
herflattern; abgel. v. branche. 

branchler, in oiseau — junger (auf 
Zweigen umherhüpfender) Falke; abgel. 
v. branche. 

brand, m. s. branc. 

brande, f. Brandheide, dürre Masse; 
dtsch. Brand. 

brandevlnler, m. (Branntweinhändler), 
Marketender; abgel. v. dtsch. Branntwein 
mit Anlehng. an vin. 

brandille, f. Loch im Dachsparren zum 
Einschlagen des Pflocks; abgel. v. bran- 
dir 2. 

brandliier schwingen, schleudern, schau- 
keln; demin. Abltg. v. brandir 1. 

brandin, m. in der Brandheide auf- 
gewachsenes Tier; abgel. v. brande. 

brandir 1) (das Schwert) schwingen; 
abgel. v. germ, brand Schwert; 2) (den 
Hammer) schwingen, (mittels des Ham- 
mers) einen Pflock befestigen; vermutl. 
identisch mit brandir 1. 

brandon. m. Feuerbrand, Stroh, Fackel, 
Strohwisch; abgel. v. germ, brand. 

brandonner einen Strohwisch als Ver- 
steigerungszeichen aufstecken; abgel. v. 
brandon. 

branee, f. Klcientrank; abgel. v. bran. 

branes, f. pl. Zitzen einer Wölfin; W. 
unbek., vermutl. germ. Herk. 

branlant, m. eine Art schwebendes 
Kreuz; abgel. v. branler (s. d.). 
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branle, m. Schwanken ; Vbsbst. zu bran- 
ler. 

branler, (das Schwert schwingen), schüt- 
teln, erschüttern, schwanken; gleichs. 
'brandüläre v. germ, brand Schwert. 

branlette, f. Stück an einer Angelschnur; 
abgel. v. branler. 

branloire, f. Schaukelbrett, Schwengel; 
abgel. v. branler. 

braque, m. Jagdhund, (als Adj.: frisch, 
munter, toll wie ein Jagdhund); ahd. 
brakko. 

braquemart, m. kurzes zweischneidiges 
Schwert ; viel!. Verballhornung des griech. 
bracheia mächaira, kurzes Schwert. 

braquer (nachspüren, einem Ziele nach- 
gehen) ein Geschütz, ein Fernrohr auf ein 
Ziel richten; abgel. v. ahd. brakko Spür- 
hund. 

braquet, m. (kleiner bissiger Hund?), 
kleiner (drückender) Schuhnagel; dem in. 
Abltg. v. braque. 

bras, in. Arm; lat brachium. 

brase, f. Kohle; s. braise. 

braser (über Kohlen) löten ; abgel. v. 
brase. 

brasler, m. (Kohlen)glut; abgel. von 
brase. 

brasiller (auf Kohlen) rösten; dem. 
Abltg. v. braser. 

brasque, f. Kohlenstaub ; abgel. v. brase. 

brasquer mit Kohlenstaub überziehen; 
abgel. v. brasque. 

brassade, f. weitmaschiges Netz; abgel. 
t. brasse (s. d.). 

brassard, m. Armharnisch, Armstück ; 
abgel. v. bras. 

brasse, f. eine ArmfüUung, Klafter; lat. 
brachia, Plur. v. brachium. 

brasser 1) brauen; abgel. v. brace; 2) 
ein Segel (mittels der Arme) richten; ab- 
gel. v. bras. 

brasserie, f. Brauerei; abgel. v. bras- 
ser 1. 

brasseur, m. Bierbrauer ; abgel. v. bras- 
ser l. 

brasseyer brassen; abgel. v. brasser 2. 

brassieourt, m. Pferd mit Bocksbeinen; 
ssgszt. aus bras 4- court. 

brassleres, f. pl. kleine Ärmel jacke, Arm- 
gürtung; abgel. v. brasse. 

brassin, m. Pfanne zum Brauen, das 
Gebraute, Gebräu; abgel. v. brasser 1. 

brassolr, m. Malzkrücke; abgel. v. bras- 
ser 1. 

Körting. Etymolog. Wtb. d«r fix. Spr. 



brasure, f. Hartlöten (auf Kohlenglut), 
Lötstelle; abgel. v. braser (s. d.). 

bravado, f. beleidigende Prahlerei, Hohn; 
abgel. v. braver. 

brave tapfer, bieder; ital. bravo (ver- 
muth entst. aus 'brabus, Kurzform aus 
barbarus wild). 

braver (tapfer sein) trotzen, verachten; 
abgel. v. brave. 

bravoure, f. Tapferkeit; itaL bravura, 
s. brave. 

bray, ra. s. brai 2. 

braye, f. l) s. broye; 2) Hose, s. braie. 

brayer, m. 1) Gürtel, 2) Bruchband, 
3) Gürtel des Fahnen schuhes; abgel. v. 
braie (s. d.). 

brayer teeren; abgel. v. brai 1. 

brayette, f. Hosenschlitz ; s. braguette 2. 

brayolre, f. s. broyoir. 

brayon, m. Marderfalle; abgel. v. brai 3. 

brebis, f. Schaf; lat, 'breblx, -Icein, um- 
gestaltet aus vervex, -ecem. 

breche, f. Bruch, Bresche; abgel. v. 
germ, brökan brechen. 

brechet, m. 1) Brustbein v. Tieren; W. 
unsicherer, viell. kelt. Herk. (vgl. engl, 
brisket) ; 2) kleine Lücke, Höhlung, Herz- 
grube; Demin. v. breche. 

brecln, m. s. bressin. 

breda, in. kurzes Hakenseil; W. unbek., 
vermutl. ndl. Herkunft. 

bredaler (brcdeler) schnurren (vom 
Spinnrad); viell. lautmalende Bildg., s. 
bredouiller. 

bredasser thöricht redeu, faseln ; s. bre- 
douiller. 

bred ed In, m. Fiaker; s. bredouiller. 

bredln, m. gemeine Napfschnecke; W. 
unbek. Herk., s. auch bredouiller. 

bredindln, m. (eine Art Wagen), eine 
Art Kran; s. bredouiller. 

bredlr mit Binderiemchen zusammen- 
heften; W. unbek. Herk., s. breller. 

bredoullle, f. Matschpfennig, doppelte 
Partie, Matsch (im Triktrakspiel); Vbsbst. 
z. bredouiller. 

bredouiller undeutlich reden, Wörter 
verschlucken; W. unkl. Herk., viell. abgel. 
v. ndl. breed breit: die urspr. Bedtg. würde 
dann gewesen sein „nach niederländischer 
Art breit, undeutlich reden"; auf den- 
selben St. wie bredouiller geht jedenfalls 
das bedeutungsähnliche bredasser zurück, 
viell. stehen auch brededin und bredindin 
damit in Zshg., falls die eigtl. Bedtg. 
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„knarrender, schlechter Wagen" gewesen 
sein sollte; dagegen ist ein Zshg. mit 
bredin und brädir nicht abzusehen, diese 
Wörter gehören eher zu dem germ. St. 
bret(t), s. breiler. 

bree, f. Eisenbeschlag des Hammerstils; ! 
viell. Seitenform zu braie 3 (s. d.). 

bref, brfcve kurz; lat. brevis. 

brege, f. engmaschiges Fischnetz; W. ' 
unbek. Herk., viell. zurückgebildet aus 
bregin. 

bregin, m. engmaschiges Fischnetz; viell. , 
Seitenform zu bourgin (s. d.). 

breguln, m. Geschmeide; W. unbek. | 
Herk. 

brehaigne unfruchtbar; s. brahaigne. 

breher Nägel in das Hufeisen schlagen; 
viell. zshgd. mit bree (s. d.). 

brelage, m. s. brellage. 

brelan(t) , m. (afrz. brelenc, berlenc) 
Krimpelspiel (ein Kartenspiel); ahd. bret- 
ling kleines Brett (1563). 

breite, f. Winterfutter für Schafe ; viell. 
zshgd. mit brebis (s. d.). 

breier s. breller. 

brellngot, m. s. berlingot 

brellage, m. Befestigen mit Tauen; ab- 
gel. v. breller. 

brelle, f. Gebinde; Vbsbst z. breller. 

breller festbinden, festschnallen; ver- 
mutl. abgel. v. dem germ. St. bret(t)- „(mit 
Brettern) zusammenzimmern" (vgl. ital. 
bre teile, prov. bret). Viell. gehört zu 
diesem St. auch bredir, s. auch briller. 

breloque, f. Metallzierrat, Uhrgehänge; 
zsgszt. aus der Pejorativpartikel bre, bor 
= lat. bis + altn. lökr, etw. Herabhän- 
gendes (1416). 

breluche, f. Art halbwollenen Zeuges; 
W. unbek. Herk. 

breme, f. Brassen (Fisch); ndl. brasem. 

breneche, f. neuer Birnmost; viell. ab- 
gel. v. dtsch. Birne. 

breneux, -se mit Kot besudelt; s. (*bren), 
bran. 

brenolse, f. Bouillon mit Gemüse; viell. 
abgel. v. (bren) bran (s. d.). 

brequln, m. Spitze des Draufbohrors; 
abgel. v. germ, brecan brechen. 

brösil, m. (brandrotes Holz), brasilia- 
nisches Farbholz; abgel. v. braise (s. d.). 

breslUer mit Brasilholz färben, (wie 
brennendes Holz) zerfallen, zerbröckeln; 
abg*l. v. bresil (s. d.). 

bresol(l)es, f. pl. (gedämpfte) Kalbs- 



schnitte im Ragout ; (ital. braciuola), abgel. 
v. germ. *brasa glühende Masse, Kohlen- 
glut 

bresseau, m. kleine Angelleine; fQr 
*brasseau, demin. Abltg. v. bras. 

bressln, ni. Stangen windreep; für *bras- 
sin, abgel. v. bras. 

bresson, m. rotbrauner Stier; viell. ab- 
gel. v. braise, doch ist das ss recht be- 
fremdlich. 

breste. f. Vogelfang mit Leimruten; W. 
dunkler Herk., viell. vom germ. St brest- 
„bersten, brechen" (die Ruten wären dann 
als geborstene, gebrochene Zweige auf- 
gefaßt). 

bretalUer viel auf dem Fechtboden lie- 
gen, gleich mit dem Degen bei der Hand 
sein; abgel. v. brette. 

bretasse, f. Zinne an der Festungs- 
mauer; viell. abgel. v. dtsch. Brett 

brotaudot» ungleich scheren; s. ber- 
tauder. 

breteehe, f. Zinne an der Festungs- 
mauer; s. bretasse. 

bretelle, f. Tragriemen, Hosenträger; 
ital. bretelle (s. brai u.) breller. 

bretesse, f. s. breteche. 

bretesser befestigen ; abgel. v. bretesse. 

bretonne, f. kleine (bretonische) Gras- 
mücke; Femin. des Adj. breton bretonisch. 

brette, f. 1) Schläger, viell. zshgd. mit 
dtsch. Brett ; 2) Grasmücke, viell. v. altfrz. 
bret, brete bretonisch. 

brett(el)er 1) (zinnenförmig auszacken) 
zahnen, zäckeln; viell. zshgd. mit bret- 
asse (s. d.) oder auch mit brette 1 ; 2) Hän- 
del suchen; abgel. v. brette 1. 

bretture, f. Zackenstriche; abgel. v. 
brettcr s. brctteler. 

breuil, m. 1) eingehegtes Gebüsch; ab- 
gel. v. kelt. St brog- (1585); 2) -s, pl. 
Gei-Taue; vermutl. umgest aus braiels, 
abgel. v. braie 1 (s. d.). 

breulUer aufgeien; abgel. v. breuil 2. 

breullies, f. pl. Heringseingeweide; um- 
gest. aus afrz. buille (1525), abgel. v. lat. 
botülus. 

brevet, m. (kurzes amtliches Schreiben), 
Erlaß u.dgl.; Demin. v. lat. breve (kurzer 
Brief). 

breveter patentieren, bestallen; abgel. 
v. brevet. 

breveux, m. Hummerhaken; viell. 
gleichs. lat. *brevillus, demin. Abltg. v. 
brevis. 
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brevialre, m. Gebetbuch; lat brevia- brigand, ra. (Verbrecher) Räuber; ital. 
rium. i brigante v. germ, brekan. 

bribe, f. Stück Brot, Brocken; Abltg. brigandeau, tn. Räuber im Kleinen, 
ungewiß (1386). ' spitzbübischer Sachwalter; demin. Abltg. 

briber Brot betteln; abgel. v. bribe. v. brigand. 

brieole, f. Schleudermaschine ; ital. bric- brlgander Straßenraub treiben; abgel. 
cola, Demin. v. bricco Felsstück v. germ. v. brigand. 

brekan brechen. i brlgandlne, f. Brustharnisch; abgel. v. 

bricoler (mit d. Schleudormaschine ar- brigand, 
beiten), etw. zustande bringen, anzetteln; ! brigantin, m. Feldbett; abgel. v. bri- 
abgel. v. brieole. ' gand. 

brleoller, m. Schlenderer, Bummler,! brigaut, m. Bruchholz zum Brennen; 
Nebenpferd ; abgel. v. brieole. , vermutl. abgel. v. germ, brekan. 

brlcolle, f. Schleuderangel; s. brieole, brigue, f. Bewerbung; Vbsbst. zu bri- 

brieoteau, m. kleiner Bruchstein, Tritt, | guer. 
Trittbrett; demin. Abltg. von germ, brike briguer sich um etw. bemühen, be- 
Bruchstein. [(1569.) werben ; ital. brigare (sich in harter Mühe 

bride, f. Zügel, Klammer; germ, brlda. gleich», die Knochen zerbrechen) v. got. 

brider zäumen, zügeln ; abgel. v. bride. ; brikan, germ, brekan brechen. 

bridler, m. Zügelhändler; abgel. v. briller glänzen ; nach gewöhnlicher An- 
bride. nähme gleichs. lat. •berylliSre wie ein 

brldoir, m. Nachtmützenband; abgel. v Beryll glänzen. Diese Abltg. ist jedoch 
bride. ! höchst wahrscheinlich unrichtig: zu be- 

brid'oison, m. (gleichs. Gänsezügler, achten ist namentlich, daß briller früher die 
Gänsehirt) einfältiger Mensch ; zsges. < Bedtg. hatte „bei Fackelschein jagen, der 
bride v. brider „zügeln" u. oison (s. d.) Fährte nachgehen", es ist viell. entsL 
Gänschen. aus gleichs. •britiliäre (v. britil Brettlein, 

brldole, f. (kleine Klammer) Keil; demin. «. breiler) u. bedeutet eigentl. „(ein Fackel- 
Abltg. v. bride. gesteh) zimmern" (1569). 

bridon, m. Reittrense ; abgel. v. bride. brimbale, f. Pumpenschwengel ; Vbsbst. 

bridure, f. Kreuzung der Taue ; abgel. zu brim baier. 
v. bride.' brimbaler hin u. her bewegen; laut- 



brle, f. Teigpritsche, Schlammerde; malendes W. (vgl. dtsch. Birnbaum, bim- 

Vbsbst. zu brier (s. broyer). bam), in dessen zweitem Bestandteil der 

brlöd, f. Portion geschlagenen Teiges ; St. ball- werfen enthalten zu sein scheint, 

abgel. v. brier (s. broyer). brlmbelle, f. Heidelbeere; viell. umgest 

brief, brieve kurz; lat. brevis. aus ahd. brämberi. 

brier den Teig mit der Peitsche schla- brimborlon, m. 1) Geplärr (von Gebeten), 

gen; Seitenform zu broyer (s. d.). unverständliches Zeug; viell. lautmalende 

brtfaud, m. 1) gefräßiges Kind, Lecker- Verballhornung aus lat. breviarium; 2) Lap- 

maul; abgel. v. brifer (s. d.); 2) Zer- palie, Nippsache; viell. zushgd mit bribe 

knitterer; vermutl. = brifaud 1. S.brif(f)er. (s. d.). 



brifauder, — lea laines der Wolle den brüner (jemdn. anbrummen?), schika- 

ersten Krempel geben; abgel. v. brifaud 2. nieren, uzen; viell. zshgd. mit ahd. breman 

brife 1) großes Stück Brot; Seitenform brummen, 

zu bribe (s. d.); 2) Gefräßigkeit; Vbsbst. brin, m. Halm, Hälmchen; W. unbek. 

zu brifer — briber. Herk., jedenfalls auB *brind entstanden, 

, brif(f)©r 1) fressen; Seitenform zu bri- vgl. brindille. 

ber; ?) (zermalmen) zerknittern; vermutl. brlnballler, m. Heidelbeerstrauch; s. 

identisch mit bri(f)fer 1. brimbelle. 

brifler, m. Bleieinfirstung am Dach; brlnbasse, f. Heidelbeere; s. brimbelle. 

W. unbek. Herk. brlnde, f. Zutrunk; vermutl. gekürzt 

brigade, f. (Bruchteil eines Heeres), aus ital. brindisi = dtsch. ich bring' dir's. 

Brigade, Trupp; ital. brigata v. germ. brindille, f. kleines Reis; Demin. zu 

brekan brechen. brin. 

9* 
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bringe, m. Bürste; Vbsbst z. bringer. < 
bringer mit Ruten schlagen, bürsten ; ! 

gleichs. •brindieäre, abgel. v. brin(d) klei- 1 

nes Reis. 

brlngue, f. Mähre, Klepper; W. unbek. 
Herk. 

brioche, f. (Bruchteil eines Brotes) Bröt- 
chen ; entst. < 'bricoche, abgel. v. germ. | 
brekan brechen. 

brion, m. Ansatz des Vorderstevens; 
W. unbek. Herk. 

briquaUlons, m. pl. Backsteinstücke; 
abgel. v. brique. 

brique, f. (Bruchstein), Backstein, Ziegel; 
ags. brice. 

briquet, m. 1) Zündstein, Feuerstahl; De- 
ro in. z. brique; 2) kleiner Jagdhund; ver- 
mutl. Seitenform z. braquet (s. d.); 3) Eisen- 
band; W. unbek. Herk. 

brlqueter nach Backsteinart bemalen; 
abgel. v. brique. 

briqueterie, f. Ziegelbrennerei; abgel. 
v. brique. 

brlquetler, m. Ziegelhändler; abgel. v. 
briquet. 

briquette, t eine Art brennbarer Ziegel; 
Demin. z. brique. 

bris, m. das Brechen, das Gebrochene, 
Trümmer; Vbsbst. z. briaer. 

brisant, m. (sich brechende Woge) 
Brandung; Partzp. z. briaer. 

brlsauder die Wolle zum erstenmal 
krempeln; abgel. v. briser. 

brise, f. 1) (Bruch der Windstille), kühler 
Wind; vermutl. abgel. v. kelt. St. bria- 
brechen; 2) ein Gebälk im 8chleuaenbau; 
W. unbek. Herk. 

briser brechen, zerbrechen; vermutl. 
abgel. v. d. kelt St. bris- brechen. 

brlsets, m. pl. Achselhaut des Ham- 
mels; W. unbek. Herk. 

brlseur, m. Vorkratzer, abgel. v. briser. 

brlsis, m. Dachbruch; abgel. v. bria. 

brlsolr, m. (Flachs-) Breche; abgel. v. 
briser. 

brlsou, m. Grubengas, schlagendes Wet- 
ter; viell. abgel. v. bris[er]. 

brlsque, f. ein Kartenspiel; viell. gekürzt 
aus gleichbedtd. ital. briscola, dessen Herk. 
dunkel ist 

brisse, m. Seeigel; griech. bryssos. 

brlsure, f. Bruch; abgel. v. briser. 

brize, f. Zittergras; griech. briza. 

broe, m. 1) Bratspieß; 2) Krug mit 
spitzer Schnauze ; in beiden Bedtgn. v. d. 



kelt. St brocc- spitz (wovon auch broche, 
brochet u. dgl.). 

broeaille, f. kleine (zugespitzte) Pflaster- 
steine; abgel. v. kelt. St. brocc- spitz. 

brocante, f. Warenstange (wie sie Hau- 
sierer mit sich tragen), Handelsgeschäft- 
chen; Vbsbst zu brocanter. 

brocanter (Waren, z. B. Henkelgeschirre, 
zum Zweck des Verkaufes an einer Stange 
aufreihen, Hausierhandel treiben) trödeln, 
schachern, handeln; viell. abgel. v. brocl. 

broeanteur, m. Trödler; abgel. v. bro- 
canter. 

broeard, m. 1) spitze Rede, Stichelwort 
Rechtsstich worte ; 2) Spießer; in beiden 
Bedtgn. abgel. v. d. kelt St brocc- spitz. 

brocarder sticheln ; abgel. v. broeard 1. 

broeart, m. mit Gold- u. Silberfäden 
durchstochener, durchstickter Seidenstoff; 
ital. broccato, abgel. v. kelt. St brocc- 
spitz. 

broche, f. Spieß, Nadel, Schmucknadel; 
abgel. v. d. kelt St brocc- spitz. 

broeher stechen, durchstechen, heften; 
abgel. v. broche. 

brochet, m. (Fisch mit spitzer Schnauze), 
Hecht; abgeL v. broche. 

broeheter mit einem spitzen Werkzeug 
durchstechen; abgel. v. broche. 

brocheton, ra. kleiner Hecht; Demin. 
zu brochet. 

brochette, f. kleiner Bratspieß; Demin. 
zu broche. 

broeheur, m. Bücherhefter; abgel. v. 
brocher. 

broehoir, m. Heft-, Niethammer; abgel. 
v. brocher. 

brochure, f. das (Bücher-)heften, Heft, 
Broschüre; abgel. v. brocher. 

brocottes, f. pl. Käseteilchen, die im 
Molkenkruge zurückbleiben; vermutl. ab- 
gel. v. broc 2. 

brode, f. 1) Stickerei ; Vbsbst zu broder; 
2) Frau mit dunklem Teint der die Farbe 
einer dunklen Brühe hat; vermutl. ital. 
broda (v. d. germ. Stamme bru-, brauen, 
j vgl. brodeln) dicke Brühe. 

brodequln, m. Halbatiefel; ndl. brosekin, 
broder (mit einem Rande umsäumen) 
sticken, nähen; umgestellt aus 'border, 
abgel. v. germ, bord Rand. Das s in afrz. 
j brosder dürfte nur graphische Bedtg. 
I haben. 

broderie, f. Stickerei; abgel. v. bro- 
; der. 
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brodoir, m. Seiden spulchen ; abgel. v. 
broder. 

broie, f. Breche; Vbsbst zu broyer. 

broncher straucheln ; W. dunkler Herk., 
jedenfalls zshgd. mit dem afrz. enbrunc 
„vorwärts geneigt", dagegen ist Zshg. mit 
afrz. broncho „Strauch, Busch 4 ' unwahr- 
scheinlich. Aus lautl. Grunde darf auch 
an ein lat. *prönicäre v. lat. prönus nicht 
gedacht werden. Statthaft ist jedoch die 
Annahme, daß ein lat •impronicäre zu- 
nächst afrz. embroncher ergeben habe 
(wo die Vertauschung von p mit b sich 
aus analogischer Einwirkung von Wörtern 
wie chambre, criembre erklären ließe) und 
daß von diesem Kompositum broncher 
als scheinbares Simplex abgelöst worden 
sei. 

bronchoir, m. Faltentafel; abgeL v. afrz. 
[emjbroncher „falten". 

brondlssage, m. Ausstopfen mit Werg; 
W. unbek. Herk., ein Vb. 'brondir ist 
nicht vorhanden. 

bronze, m. Bronze; wahrscheinlich ent- 
standen aus dem Städtenamen Brun- 
disium (1596). 

broquart, m. Spießer; s. brocard 2. 

broque, f. Kohlsprosse; ital. brocca, ab- 
gel. v. kelt. St brocc- spitz. 

broquelln, m., u. — e, f. Tabaksbrocken; 
abgel. v. ndl. brokkelen. 

broquer kleine Fische als Köder an die 
Angel stecken; abgeL v. broc 1. 

broquette, f. Tapetennagel; Demin. zu 
broque = broche (s. d.). 

broqullle, f. Ohrring, Tand, Nichtigkeit; 
abgel. v. d. kelt. St brocc-. 

broquiller Kleinigkeiten wegnehmen, 
stiebitzen; abgel. v. broquille. 

broame, m. Art Schellfisch; viell. ahd. 
brahsina (? s. auch breme). 

brossailles, f. pl. s. broussailles. 

brosse, f. (Gestrüpp) Bürste; d. W. be- 
ruht auf Kreuzg. des kelt. St broxn-, 
brossn- „struppig bewachsenes Land" mit 
dem germ. Subst. *borsta, *burstja Borste. 

brosser bürsten; abgel. v. brosse. 

brosserle, f. Bürstenbinderei; abgel. v. 
brosse. 

brosseur, m. Wichser, Putzer; abgel. 
v. brosse. 

brou[t], m. grüner Sproß, grüne Hülle, 
grüne Nußschale; Vbsbst zu brouter. 

brouailles, f. pl. Eingeweide; s. breuil- 
lee. 



brouas, m. kalter Nebel; abgel. v. dem 
germ. St bru- (s. brouee). 

brouee, f. Sprühregen, Staubregen ; ab- 
gel. v. dem germ. St bru- durcheinander- 
rühren, brauen, brodeln. 

brouet, in. Brühe, Kraftsuppe; abgel. 
v. d. germ. St bru- brauen. 

brouette.f. (zweirädriger) Schubkarren; 
zsgstzt aus lat b[i] + rouette (s. d.) 
„Bädchen", jedoch ist die Abltg. unsicher. 

brouhaha, m. Geschrei, Getöse; schall- 
malendes W. 

broui, m. Lötrohr; W. unbek. Herk., 
viell. zshgd. mit brouir (s. d.). 

broulU&mlni, m. 1) Boluspflaster; 2) rote, 
zähe, klebige Erde. In beiden Bedtgn. 
verballhornt aus der Rezeptformel böli 
armenii (Gen. zu bölus armenius, arme- 
nische Erdscholle). 

brouUlard, m. 1) trübe Luft, Nebel; 
abgel. v. d. germ. St. •brudel, brodel (vgl. 
das dtsch. Vb. brudeln, brodeln), demin. 
Abltg. v. d. Wurzel bru- durcheinander- 
mischen, brauen, verwirren; 2) Konzept 
Kladde; auch in dieser Bedtg. abgel. v. 
germ. *brudel, s. brouillon. 

broulllaase, f. feiner Nebel ; s. brouillard. 

broullle, f. 1) Trübung des guten Ein- 
vernehmens; Vbsbst zu brouiller; 2) Name 
einer Grasart und einer Wasserranunkel; 
vermutl. demin. Abltg. v. dem St brout-, 
woher auch das Vb. brouter (s. d.). 

brouiller durcheinandermischen, trüben, 
verwirren; abgel. v. germ. brud(e)l, 
brod(e)l (s. brouillard). 

broulllerle, f. Zwistigkeit; abgel. v. 
brouiller. 

brouillon, m. 1) Zänker; 2) unreine 
Schrift, Konzept. In beiden Bedtgn. ab- 
gel. v. germ, brudel (vgl. brouillard). 

brouir (die gereifte Saat) verbrennen; 
ndl. broeijen „erwärmen, brühen". 

broulssure, f. Frostschaden an Ge- 
wächsen ; abgel. v. brouir. 

bro(u)ssailles, f. pl. Gestrüpp, Busch- 
werk; abgel. v. brosse (s, d.). 

brousser das Gebüsch durchstreifen; 
abgel. v. brosse (8. d.). 

broussln, m. 1) Knorren; 2) (knorren- 
ähnlicher) Käse. In beiden Bedtgn. abgel. 
v. lat'brüscus kraus, knorrig (s. brusque). 

broussure, f. Brand im Weizen; s. 
brouissure. 

brout, m. Treibreis, Trieb, Knospe; 
altndd. brot 



Digitized by Google 



70 



broute-brusquerie. 



broute. m. Brot; dtsch. Brot. 

brouter (Knospen) abnagen, abgrasen; 
abgel. v. brout (s. d.). 

broutllle, f. kleine Knospe, Reisig, Plun- 
der; demin. Abltg. v. brout. 

brouture, f. abgenagter Zweig; abgel. 
v. brouter. 

broye, f. 1) Breche; Vbsbst zu broyer; 
2) Hose; s. braie 1. 

broyer zerreiben, zermalmen; germ, 
brekan brechen. 

broyeur, m. Farbenreiber; abgel. v. 
broyer. 

broyolr, m. Hanfbreche; abgel. v. broyer. 
broyon, in. Reibkeule; abgel. v. broyer. 
bru, f. Schwiegertochter; altnfrk. brüd 
Braut. 

bruant, m. Ammer; = bruyant, Part. 
Präs. zu bruirc (s. d.). 

brucelles, f. pi. Federzange; Seitenform 
zu be reelle (s. d.). 

brucolaque, m. Leiche eines im Banne 
Oestorbenen, Gespenst ; altslav. vrukolaku 
Werwolf, Vampir. 

bruee, f. Abdünsten des ßrotteiges; ab- 
gel. v. dtsch. brühen. 

brugne, f. Brunne; altnfrk. brunnja. 

brugnon, m. Blutpfirsich; neuprov. 
brugnoun, viell. abgel. v. germ, brün 
braun. 

brulme, f. Randseil des Fischnetzes; 
W. unbek., vermutl. niederl. Herkunft 

bruine, f. feiner kalter Staubregen ; viell. 
lat. pruina (der Wandel p > b ließe sich 
durch Anlehnung an brouee, brouillard, 
brume u. dgl. erklären). 

bruiner nieseln, fein regnen; abgel. v. 
bruine. 

bruir brühen, erglühen machen, Zeuge 
durchdampfen; dtsch. brühen. 

brulre brausen, rauschen; viell. lat. 
rüglre mit Vorschlag eines b in Anlehng. 
an bragöre frz. braire (s. d.). 

bruisiner Malz schroten ; abgel. v. afrz. 
bruiser (das vermutl. anderen Ursprung 
hat als briser, nämlich mit dem gleichbcd. 
ags. brysan in Zshg. stehen dürfte) bre- 
chen. 

bruit, m. Geräusch, Gerücht; Partzsbst. 
zu bruire. 

brüler brennen; afrz. brusler — lat. 
•büstülarc (v. büstum Brandstätte). Das 
r nach b erklärt sich aus Anlehnung an 
germ, brennan. 

brülin, m. Sodbrennen ; abgel. v. brüler. 



brülls, in. Stück abgebrannten Waldes; 
abgel. v. brüler. 

brülolr, m. Brennplatz ; abgel. v. brüler. 

brülot, m. 1) Brander(schif 0 ; 2) Hitz- 
kopf. In beiden Bedtgn. abgel. v. brüler. 

brülure, f. Brandschade, Brandwunde; 
abgel. v. brüler. 

brumaille. f. feiner, leichter Nebel; ab- 
gel. v. brume. 

brumalre, m. Nebelmonat; abgel. v. lat. 
brüma. 

brumal, -e winterlich; abgel. v. lat. 
brüma. 

brumasser fein nebeln; abgel. v. lat. 
brüma. 

brume, f. (dicker) Nebel; lat, brüma 
Winter. 

bruiner nebeln; abgel. v. brume, 
brumet, m. kleine Angelrute; W. unbek. 
Herk. 

brumeux, -se nebelig; abgel. v. brume. 

brun, -e braun; germ. brün. 

brunatre bräunlich; abgel. v. brun, -e. 

brunelle, f. Prunelle; demin. Abltg. v. 
germ, brun, -e, mit Anlehg. an lat. prünus. 

brunet, -te bräunlich ; demin. Abltg. v. 
brun, -e. 

brunl, m. s. brunis. 

brunle, f. Brünne; s. brugne. 

brunlr bräunen, polieren ; germ, brünjan 
v. brün. 

brunis, m. das Polierte, Geglättete; ab- 
gel. v. brunir (s. d.). 

brunlssolr, m. Polier-, Glättwerkzeug; 
abgel. v. brunir. 

brunlssure, f. Politur, Glätte; abgel. v. 
brunir. 

brunlture, f. dunkelbraune Farbe; ab- 
gel. v. brunir. 

brunoir, m. eine Art (brauner) Amsel; 
abgel. v. brun, -e (s. d.). 

brunor, ni. brauner Gimpel; abgel. v. 
brun, -e (s. d.). 

brunoyer ins Braune spielen; abgel. v. 
brun, -e (s. d.). 

brusc, in. Besenheide, Hecksame; entat 
aus Kreuzg. v. lat. rüscum Mäusedorn 
mit dem kelt. St. bruxn- (s. brosse). 

brusque, (struppig) rauh, barsch, roh; 
ital. brusco (vermutl. gleichen Ursprunges 
mit frz. brusc, s. d.). 

brusquer barsch anfahren, wettern ; ab- 
gel.. v. brusque. 

brusquerle, f. Barschheit, ungestümes 
Wesen; abgel. v. brusque. 
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brusquet, -te oin wenig ungestüm; de- 
inin. Abltg. v. brusque. 

brusquln, m. ungestümer Mensch; ab- 
gel. v. brusque. 

brussoles, f. pi. ragoü tart ige Speisen; 
Seitenform zu bresolles (s. d.), viell. mit 
Anlehuung an bruiser (s. bruisiner). 

brut, -e roh, unbearbeitet; lat. brütus. 

brutal, -e roh, ungeschliffen, tierisch ; 
lat brütälis. 

brutallte, f. Roheit, rohes (tierisches) 
Wesen ; abgel. v. brutal. 

brutler, m. Bussard; Wort unbek. 
Herk. 

bruyanees, f. pl. Reklamelärm; abgel. 
v. bruire (s. d.). 

bruyere, f. Heidekraut; abgel. v. gleich- 
bedtd. kelt. bruc. 

buade, f. Pferdegebiß mit langen geraden 
Scheren; vermutl. abgel. v. buie = lat 
böja Fessel. 

buanderle, f. Waschhaus; abgel. v.buer 
(s. d.). 

buaudler, -ere Wäscher(in); nomen 
actoris zu buer <8. d.). 

bube, f. Blatter, Blase; s. bobeche und 
bubon. 

bubelette, f. Pickelchen; Demin. zu 
bube. 

bubon, Drüsengeschwulst, Pestbeule; 
griech. bubön. 

bubuler wie der Uhu schreien; abgel. 
v. lat bübo. 

bueall, m., -le, f. Buchweizen; ndl. 
boek(weit). 

bueeln, m. 1) Zinke; 2) Trompeten- 
schnecke; gleich 8. lat 'bucclnum für *buc- 
clna Trompete. 

bueelne, f. Trompete ; lat. büc(c)Ina, afrz. 
buisine. 

buche, f. Holzscheit Klotz; lat. 'büstica 
Brennholz, abgel. v. d. Partzp. *büstus 
(v. [com]bürere). 

1) bücher, m. Holzstall, Holzstoß, Schei- 
terhaufen; gleichs.lat*büsticärium ».buche 
u. buste; 2) Holz zerhauen; abgel. v. 
büche (s. d.). 

büeheron, m. Holzhauer; abgel. v. 
2) bücher. 

buehette, f. Leseholz; demin. Abltg. v. 
büche. 

bücheur, m. emsiger Arbeiter; abgel. 
v. bücher 2. 
büchille, f. Hauspäne; abgel. v. büche. 
budget, m. Haushaltungs Voranschlag; 



engl, budget, Demin. v. frz. bouge = lat. 
bülga Sack. 

buee, f. Lauge, Wäsche; Ptzsbst zu 
buer. 

buer waschen, bauchen; altnfrk. bükön 
in Lauge waschen. 

buerie, f. Waschhaus; abgel. v. buer. 

buffet, m. (schwellförmiger) Schrank 
oder Tisch, Speiseschrank u. dgl.; abgel. 
v. d. St. buff- (wovon bouffon usw.) „die 
Backen aufblasen, dick machen", mit An- 
lehnung an buvette (s. d.). 

buffeter Weinfässer (am Büffet) an- 
bohren; abgel. v. buffet. 

buffeteur, m. Fuhrmann, der die Wein- 
fässer anbohrt; abgel. v. buffeter. 

büffle, m. Büf fel(leder) ; lat-griech. hü- 
bälus. bufälus. 

bufflon, m. junger Büffel; Demin. zu 
büffle. 

buf(f)on(l)e, f. Krötenkraut; abgel. v. 
lat büfo, -önis Kröte. 

bugadler, m. — ere, f. Laugentrog, Fett- 
trog; (eigentl. provenz. W.) abgel. v. alt- 
nfrk. bükön laugen. 

bugalet, m. Lichterschiff; W. unbek. 
Herk. 

bugia, f. Weißdornrinde; W. unbek. 
Herk. 

bugle, f. 1) Signalhorn; Vbsbst. zu afrz. 
bugler (nfrz. beugler, s. d.); 2) Günsel; 
lat. bügula. 

bugne, f. Zylinderhut (eigentl. wohl 
gleichs. aufgeschwollener Hut); vermutl. 
v. ahd. bungo Knolle, Beule. 

bugnes, f. pl. höckoriges (gleichs. beulen- 
artiges) Gebäck; s. bigne u. bugne. 

buhorlau, m. Rohrdommel; demin. 
Abltg. v. butor (s. d.). 

buhot, m. (gebauchtes) Weberschiffchen; 
Demin. zu afrz. buc = germ, buk Baach. 

buhots, m. pl. zur Schau gestellte be- 
malte Gänsefedern; eigentl. wohl die 
Röhren, gleichs. die Bäuche (s. buhot); 
in denen solche Federn stecken. 

buhot(t)ler, ni. kleines Sacknetz ; abgel. 
v. buhot (s. d.). 

buie, f. (bauchiger) Krug; gleichs. 'bücn, 
Seitenfonn zu germ, buk Bauch. 

buire, f. Schenkkanne; Seitenform zu 
buie (s. d.). 

bulrette, f. kleiner (bauchiger) Heu- 
haufe; Demin. zu buire, bezw. buie (s. d.). 

buis, m. Buchsbaum(holz), Glättholz; 
lat. 'hüscus f. büscus. 
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bulsard, m. s. busard. 

buissale, bulssiere, f. Buchsbaumpflan- 
zung; abgel. v. buis (s. d.). 

buisse, f. (Glättstein), Klopfstein, Bügel- 
klotz; feminine Seitenform zu buis. 

bulsserle, f. Böttcherholz, Daubenholz; 
abgel. v. buisse. 

buissiere, f. s. buissaie. 

bulsson, m. Busch, Gebüsch; gleichs. 
lat. *büstioncm, vgl. •büs[tl]cum (daneben 
•büsltljcum — frz. bois) Brennholz, ab- 
gel. v. *büstum (s. büche). 

bulssonner buschig werden; abgel. v. 
buisfion. 

bulssonneux, -se buschig; abgel. v. 
buisson. 

buissonnler, -ere zum Busch gehörig; 
abgel. v. buisson. 

buissures, f. pl. schmutziger Material- 
abfall bei Feuerarbeiten; viell. entst < 
'bruissures v. bruir. 

bultarde, f. Trappe; scheint mit dem 
gleichbed. outarde und ital. bistarda auf 
lat. avis tarda zurückzugehen. 

bul, m. Siegel; mask. Seitenform zu 
bulle (s. d.). 

bulbe, f. Zwiebel; lat. bulbus. 

bulbul, m. Nachtigall; vermutl. schall- 
nachahmendes W. 

bulbule, f. Brutzwiebel; lat. »bulbüla 
(für bulbülus). 

buigare, m. Wuclierer; eigentl. Volks- 
name, vgl. baugo Setzer. 

bulime, m. Vielfraßschnecke; lat-griech. 
bülimus Heißhunger. 

bulln, m. eine Schneckenart; viell. — 
*bulim, bulime (s. d.). 

bulle, f. Blase, Siegel, Bulle; lat bülla. 

bulletin, m. (kleine Bulle, kurze Ur- 
kunde) kurzes amtliches Schreiben, Be- 
richt, Schein; demin. Abltg. v. bulle. 

bulteau, m. kugelförmige, kugelartige 
Baumkrone; entst. aus 'bulleteau, Demin. 
zu bulle. 

bune, f. Feuermauer über der Schmiede- 
esse; vermutl. dtsch Bühne. 

busette, f. Heckensperling; viell. entst. 
aus •buiBsonnette v. buisson mit Anlehng. 
an busette (s. d.). 

bunion, m. Erdnuß; lat.-griech. bu- 
nion. 

buquet, m. Holzquirl ; Demin. zu buque 
= büche. 
buquette, f. Meßholz; s. buquet 
burail, m. Art Sarsche; abgel. v. bure. 



burat, m. ein schlechter Wollenstoff; 
abgel. v. bure. 

buraud, -e (die Farbe dunkler Wolle 
habend), bräunlich; abgel. v. bure. 

burbot, m. Quappe; W. unbek. Herk. 

bure, f. 1) (zottiger) Wollstoff; lat •büra, 
Seitenform zu bürra Zotte; 2) Schacht; 
dtsch. bür Bauer, Käfig. 

bureau* m. (wollene Decke; Tisch mit 
wollener Decke ; Tisch mit wollener Decke, 
wie er in Amtszimmern üblich ist) Zahl-, 
Schreibtisch, Schreibzimmer, Amtszimmer; 
abgel. v. bure. 

burele, -e burelle, -e s. burelle. 

bureUe, f. (zottenartig) bemalte Quer- 
streifen; demin. Abltg. v. bure (b. d.). 

burette (buirette), f. kleiner Krug, Känn- 
chen; Domin. z. buire (s. d.). 

burettier, m. Meßdiener (der die Kanne 
trägt); abgel. v. burette. 

burgau, m. Perlmuttermuschel ; W. un- 
bek. Herk., viell. zshgd. mit burger. 

burger geschmolzenes Glas aufwallen 
lassen; viell. — ahd. burian in die Höhe 
bringen, erheben. 

burin, m. Stichel, Meißel, Zeiger; abgel. 
v. germ, borön bohren. 

burin er mit dem Stichel arbeiten, stechen; 
abgel. v. burin. 

burlesque derb, komisch; ital. burlesco, 
abgel. v. burla Spaß (Zote) — *lat bur- 
rüla kleine Zotte, Tändelei. 

buron, m. Hütte; abgel. v. ahd. bür 
Haus, Käfig. 

bus, m. 1) Brustbild im Wappen; entst 
aus bucs = dtsch. bük Bauch; 2) Boot 
zum Heringsfange; ndl. buis, s. auch 
buse 2. 

busard, m. 1) Weihe; abgel. v. buse; 
2) Krummholz; identisch mit 1. 

buse, m. Blankscheit im Damenkorsett; 
ital. busco ■= lat. *büsticum, abgel. v. 
bustum. 

buse, f. 1) Bussard; gleichs. lat. *bütia f. 
buteo; 2) Mühlgerinne, Schacht, Zugröhre, 
Boot zum Heringsfang; ndl. buis Kanal. 

busenne, f. Bussard; abgel. v. buse. 

busette, f. Grasmücke; Demin zu buse. 

buson, m. Weihe; abgel. v. buse. 

busque, m. s. buse. 

busquer einschnüren; abgel. v. buse. 

busqulere, f. Blankscheitscheide der 
Schnürbrust, Vorstecklatz ; abgel. v. buse. 

bussard, m. Tonne; abgel. v. busse. 
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busse, f. 1) Bussard ; s. buse 1 ; 2) großes 
stark ausgebauchtes Boot; viell. zsligd. 
mit ndl. buis; s. buse 2. 

buste, m. Brustbild; ita). busto = lat. 
büstum Leichenbrandstätte, Grabstätte, 
Grabmal, Grabmnlbüste. 

but, in. (Klotz, Pfahl, Grenzpfahl, Grenze) 
Ende, Ziel; altnord. bütr Klotz, bezw. 
v. einem lat. St. büt(t)-, Seitenform zu 
bot(t)- stoßen, stülpen. 

bute, f. Wirkeisen, Wirkmesser; viell. 
Vbsbst zu buter. 

buteau, in. Bussard; gleich», lat. *bü- 
tellu8, Demin. zu buteo. 

butee, f. Eckpfeiler; Pfahlwerk; abgel. 
v. but 

buter nach etwas zielen, hinbewegen, 
stoßen; abgel. v. but. 

butln, in. Beute, Erwerb; altnord. by tin. 

buttner, Beute inachen; abgel. v. butin. 

butir schreien (v. d. Rohrdommel); ab- 
gel. v. lat. buteo Weihe. 

butoir, in. Stoßeisen; abgel. v. buter. 

butome, m. Blumenbinse; griech. bu- 
tomos. 

butor, in. Rohrdommel; W. dunkler 
Herk., afrz. bus tor (an lat. bos taurus darf 
man schwerlich denken). 

butte, f. 1) kleiner Erdhügel; viell. weibl. 
Seitenform zu but; 2) Scheibenschießen; 
Vbsbst. zu buter. 

buttee, f. s. butee. 

butter 1) häufeln; 2) durch Pfeiler 
stützen; 3) stolpern. In allen Bedtgn. 
abgel. v. but (s. d.). 

buttolr, m. Schutzleiste, Puffer; abgel. 
v. butter. 

buvaüler schlürfen; abgel. v. d. St. 
buv- (boire). 

buvard, m. (Tinte trinkendes) Lösch- 
papier, Schreibunterlage; abgel. v. d. St. 
buv- (boire). 

buvasser saufen; abgel. v. d. St. buv- 
(boire). 

buveau, m. s. biveau. 

buverie, f. Zecherei; abgel. v. d. St. 
buv- (boire). 

buvette, f. Schenktisch, Erfrischungs- 
zimmer; abgel. v. d. St. buv- (boire). 

buveur, m. Trinker; abgel. v. d. St. 
buv- (boire). 

buyse, f. Schacht; s. buse 2. 

buze, f. Zugröhrc am Hochofen; s. 
buse 2. 

KSrting, Elymolog. Wtb. dor frz. Spr. 



c. 

ea = oela (s. d.); ca — ecce häc. 
oabale, f. Intrigue; hebr. W. 
caban, m. s. gaban. 

eabane, f. kleine Hütte, Bude; W. dunkler 
Herk., welches mit caban, cabaret, cabine, 
; cabinet eine Familie bildet, die auf den 
gemeinsamen St. cap(p)- zurückgeht Dieser 
St cap(p)- ist viell. identisch mit lat cap- 
I (wovon capere), umfassen, so daß die ge- 
! meinsame Bedtg. der Wörter „umfassender 
kleiner Raum, umhüllendes Kleidungs- 
stück" sein würde. Schon im Lat ist 
, cabanna, bezw. capanna belegt (Isidor). 
Das b (statt v) in den frz. Wörtern deutet 
j darauf hin, daß dieselben aus dem 8üden 
I (Provence, Spanien) stammen, 
eabanon s. gabanon. 
cabaret, m. Schenke, s. cabane. 
cabas, m. Handkorb, = ptg. cabaz, span, 
capazo, vermutl. vom St. cap-, s. cabane. 

cabasser (in einen Korb) einstecken, 
stehlen; abgel. v. cabas (s. d.). 

cabasset, m. Hclmkorb, kleiner Helm, 
Dem. v. cabas (s. d.). 

cabasseur, -euse Betrüger(in) ; abgel. 
v. cabasser (s. d.). 

eabellau s. cabillaud. 
I cabermon, m. Kneipe; vermutl. zusam- 
menhängend mit cabaret (s. d.). 

eabessal, m. Kranz (um eine Last auf 
dem Kopfe zu tragen); vermutl. abgel. v. 
prov. cab, cap = lat 'capum. 

cabesse, f. eine Art feiner Seide oder 
Wolle, span, cabesse. 

cabestan, m. Schiffswinde, span, cabe- 
stante, viell. — lat capra + stant- (1888). 
cabillaud, in. Kabeljau, ndl. kabeljaauw. 
cablllot, m. Holzpflock; Nebenf. f. ca- 
vaillot, chevillot v. cheville (s. d.). 
cablne, f. Kajüte, Koje; s. cabane. 
cabinet, m. kleines Gemach; s. cabane. 
cable, m. Kabel, lat. capülus (19()6). [d.). 
eableau, -ot, in. Zugseil; Dem. v. cäble (s. 
cabler, ein Seil drehen; abgel. v. cäble 
(s. d.). 

cabliau s. cabillaud. 
I eabochard, -e querköpfig; abgel. v. prov. 
cab, cap — lat. cap[ut]. 

eaboehe, f. großer Kopf, Kopfnagel; 
abgel. v. prov. cab, cap = lat. *cap[um]. 

cabochon, in. Kappe, Kapuze, Hut- 
schnecke; abgel. v. caboche (s. d.). 
cabot s. chabot 
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cabosse-cachotter. 



f. Kakaoschote (bohnenför- 
migc) Beule ; abgel. v. cab, cap ~ lat 
•caplum). 

eabosser, Beulen machen, quetschen; 
abgel. von cabosse (s. d.). 

cabotage, m. Küstenschiffahrt; abgel. 
v. caboter (s. d.). 

caboter von Kap zu Kap schiffen, längs 
der Küste fahren; abgel. v. span, cabo, 
cap = lat. *cap(uin]. 

oaboteur, m. Küstenfahrer; abgel. v. 
caboter (s. d.). 

eabotler, -ere Küstenfahrer(in) s. ca- 
boteur. 

cabotln, m. fahrender Schauspieler (ei- 
gentl. Küstenfahrer), s. caboteur. 

eabotlnage, in. schlechte Schauspielerei ; 
abgel. von cabotin (s. d.). 

cabotlner, schlecht spielen; abgel. von 
cabotin (s. d.). 

eaboulot, m. schlechte Kneipe, s. ca- 
baret. [Ziege. 

eabre, f. Kran, Hebebock; lat. capra 

cabrer, (sc) sich bäumen; glcichs. Int. 
•capräre, Bocksprünge machen. 

eabrl(l),m. Zicklein; abgel. v.cabre(s.d.). 

eabrlllon, m. Ziegenkäse; abgel. v. ea- 
bre (s. d.). 

cabriole, f. Bocksprung, wunderlicher 
Sprung.; ital. capriola = lat. 'capreöla, 
kleine Ziege (1890). 

eabrloler, Luftsprünge machen; abgel. 
von cabriole (s. d.). 

cabriolet, m. kleiner zweirädriger Wa- 
gen, welcher sprungartig fährt; abgel. v. 
cabriole (s. d.). 

eabrloleur.(-se) Luftspringer(in); abgel. 
v. cabrioler (s. d.). 

cabrlon, m. (bockförmiger) Klotz; ab- 
gel. v. cabre (s. d.). 

cabron, m. Ziegenfell; abgel. v. cabre 
(s. d.). 

cabrouet, in. Zuckerrohrkarren; abgel. 
v. cabre (s. d.). 

cabroueter Zuckerrohr nach der Mühle 
bringen ; abgel. v. cabrouet (s. d.). 

cabrouetier, in Zuckerrohrkärrner; ab- 
gel. v. cabrouet (s. d.). 

cabule, in. Wurfmaschine; viell. zu- 
sammenhäng, mit lat catapulta. 

eabus, m. Kohlkopf; abgel. v. Int. cappa. 
(1885.) 

eabuser betrügen, täuschen ; viell. abgel. 
v. cabus Kohl, vgl. dtsch. kohlen, dummes 
Zeug reden. 



caca, m. Kot; abgel. v. lat. caeäre. 

cacaber wie ein Rebhuhn schreien ; ver 
mutl. schallnachahmendes Wort. 

caea-dauphin gelbgrüne schmutzige Far- 
be (eigen«. Kronprinzenkot); s. caca. 

cacade, f. Stuhlentleerung; abgel. v. 
lat. caeäre. 

cacadou, m. Kakadu, vermuth schall- 
naehahinendes W. d. malaiischen Sprache. 

cacao, m. Kakao, mejikanisches Wort. 

caeaotier, -ere Kakaobaum, -pflanze; 
abgel. v. cacao (s. d.). 

caoaouette, f. kakaoähnliche Bohne; 
abgel. v. cacao (s. d.). 

eacaoyer, -ere s. caeaotier, -ere. 

oaeasplste, m. geschuppte Giftschlange 
(Kriech. W ). 

caeatoes, m. s. cacadou. 

cacatolre, adj. Durchfall-; abgel. v. lat. 
caeäre. 

cacatois s. cacadou. 

caecaber — cacaber (s. d.). 

eaceras, m. Cyperngras; — span, caee- 
razo[?) 

cachalot, m. Pottfisch ; span, cachalote. 
(2022.) 

cache, f. Schlupfwinkel ; abgel. v. cacher 
(s. d.). 

eaehectlque ungesund, mit Krankheits- 
Anlage behaftet; (grieeh. W.). 

cachemallle, f. Sparbüchse — cache (s. 
cacher) + maille (= Int. macula), kleine 
Kupfermünze. 

eachement, tu. Verstecken; abgel. v. 
cacher (s. d.). 

cacher verstecken; lat. 'coacticare zu- 
sammenpressen, -drängen, -stopfen, weg- 
stopfen, verbergen (2272). 

cacherie, f. Heimlichtun; abgel. v. cacher 
(s. d.). 

cachet, m. Petschaft ; abgel. v. cachetor 
(s. d.). 

caeheter (verbergen, verheimlichen), 
versiegeln; abgel. v. cacher (s. d.). 

cachette. f. Versteck, Schlupfwinkel ; ab- 
gel. v. cacher (s. d.). 

caeheur, -euse, Geheiinhalter(in) ; ab- 
gel. v. cacher (s. d.). 

cachonin, m. Vogel, der sich nicht aus 
dem Nest wagt; abgel. v. cacher (s. d.). 

eachot, m. dunkles Gefängnis; abgel. 
v. cachotter (s. d ). 

cachotter geheimhalten; abgel. v. 
cacher (s. d.). 
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eachotterie, f. Geheimniskrämerei ; ab- 
gel. v. cachotter (s. d.). 

caehottler, -ere Gehoimni8krämer(in); 
abgel. v. cachotter (s. d.). 

cadastre, m. Kataster, Grundsteuerbuch; 
ital. catasto (griech. catästasis), Aufstellung 
(der Grundsteuer) (1874). 

cadastrer in das Kataster aufnehmen ; : 
abgel. v. cadastre (s. d.). 

cadavre, m. toter Körper; lat. cadaver. 

eade, m. Salzmaß; lat. cad us. 

cadeau, m. Geschenk; lat. capitellum, i 
kleines Kapital, kleine Summe, kleine i 
Gabe (1875). 

cadeler Schnorkel machen; gleich», lat. 
•capitellare, kleine Köpfchen, Schnörkel 
machen. 

cadelure, f. große Schrift; gleichs. lat 
*capitellatura Kopfschrift. 

eadenas, m. das Vorlegeschloß ; gleichs. 
lat *catenäceum. 

eadenasser ein Vorlegeschloß vorlegen ; 
abgel. v. eadenas (s. d.). 

cadence, f. Tonfall; lat. cadentia. 

eadeneer nach dem Takte abmessen; 
abgel. v. cadence (s. d.). 

cadene, f. Galeercnsklavenkette ; lat 
catena. 

cadet, cadette der, die jüngere; gask. 
W., lat. capitellum Köpfchen, Kindsköpf- 
chen, kleines Kind. 

cadran, m. Zifferblatt; abgel. v. cadre 
(s. d.). 

cadre, m. Rahmen; lat. quadrum (7617). 
eadrer, viereckig machen ; lat. quadräre. 
eaduc, -que hinfällig, morsch; lat. ca- 
dücus. 

eadueite, f. Hinfälligkeit; lat. cadücitas, 
•tatem. 

cafard, -e scheinheilig; Wort dunklen 
Ursprunges, viel!, abgel. v. arab. käfir 
treulos (5252). 

eafardage, m. Scheinheiligkeit; abgel. 
v. cafard (s. d.). 

cafarder scheinheilig sein; abgel. v. 
cafard (s. d.). 

eafarderle, f. Scheinheiligkeit; abgel. 
v. cafard (&. d.). 

cafe, m. Kaffee; türk. kahve, arab. 
qahwa (5254). 

cafeler, -ere Kaffeebaum; abgel. v. 
cafe (s. d.). 

eaf(e)tan, m. Kaftan; arab. khaftän. 

eafetler, -ere Kaffeewirt(in) ; abgel. v. 
cafe (s. d.). 



eaffuter als untauglich verwerfen; W. 
unbek. Ursprunges. 

caffüts, m. pl. kassierte Gußeisenstücke; 
W. unbek. Ursprungs, viell. pejoratives 
ca(li) + füt = lat. füstia Knittel, Klotz. 

cage, f. Käfig; lat cavea (2040). 

eagler, -ere Käfigmacher(in) ; abgel. v. 
cage (s. d.). 

cagnard, -e hundefaul; abgel. v. cagne 
(s. d.). 

cagnarder faulenzen; abgel. v. cagne 
(8. d.). 

cagnardlse, f. Faulenzerei; abgel. v. 
cagne (s. d.). 

cagne, f. Hündin; ital. cagna lat *cania. 
(1831.) 

cagneuse, -se krummbeinig (wie ein 
Dachshund); abgel. v. cagne (s. d.). 

cagnot, m. Seehund; abgel. v. cagne 
(s. d.). 

cagot, -e scheinheilig; viel!, abgel. v. 
bret. cacadd, aussätzig (1684). 

cagoter scheinheilig tun; abgel. v. cagot 
(s. d.). 

eagoterie, f. Scheinheiligkeit; abgel. v. 
cagot (s. d.). 

cagotlsme, m. scheinheiliges Wesen; 
abgel. v. cagot (s. d.). 

cagou, m. scheinheiliger Mensch; viell. 
bret. Ursprungs s. cagot 

cagoullle, f. Verzierung des Galions; 
W. unbek. Ursprungs; s. cagoule. 

cagoule, f. Mönchskutte; W. unbek. 
Ursprungs ; viell. zshgd. mit lat. cucullus. 

cague, f. Kanalboot; niederl. kaake. 

eahler, m. Schreibheft; lat quaternum 
viermal gebrochener Schreibbogen. (7649.) 

eahlere, f. Armsessel ; griech.-lat. cathe- 
dra, also Nebenform zu chaire. 

cabin — caha bald so, bald so; lat. qua 
hinc, qua hac. 

cahot, m. Stoß eines Wagens; Subst 
z. cahoter (s. d.). 

eahoter stoßen, rütteln; viell. abgel. v. 
•ca[h]er = lat »quatäre f. quatöre od. ab- 
gel. v. cahot u. dies Vbsbst zu lat *qua- 
tottäre (7650). 

cahut(t)e, f. schlechte Hütte; viell. ab- 
gel. v. ndl. kaj Einfriedigung, Hütte 
oder pejorat ca[lij + hutte (2040). 

cales, f. s. cayes. 

caleu, auch -y- s. caillou. 

ealllasse, f. kieselhaltiger Mergel; s. 
caillou. 

eallle, f. Wachtel; ndl. kwakkel. (5344.) 
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caillS— calecon. 



callld, m. dicke Milch; abgel. v. cailler 
(8. d.). 

calllebot<t)e, f. Quark; caille (s. caUler) 
u. botte (s. d.) 

caillebottls, m. Lukengräting; jedenfalls 
abgel. v. caillebotte, doch ist die Bedtgs- 
entwicklg. unklar. 

cailler gerinnen, lat. coagütäre. 

callleteau, in. junge Wachtel; abgel. v. 
caille (s. d.). 

cailletot, m. junge Steinbutte; vermutl. 
abgel. v. caille (s. d.), also gleich s. kleine 
Seewachtel. [{a. d.). 

eaillette, f. Labmagen ; abgel. v. caill[et] 

calllot, m. Gerinnsel; abgel. v. caill(et) 
(s. d.). 

ealllotls, m. Steinsoda ; abgel. v.caill[et] 
(s. d.). 

caillou, m. Kiesel; der Ursprung des 
Wortes ist dunkel, vermutl. gehört es 
zu dem Vb. cailler (s. d.) gerinnen und 
bezeichnet eigentlich einen Stein, welcher 
durch seine weißliche Farbe geronnener 
Milch ähnlich sieht; andere haben cail- 
lou vom gall, calljo oder von lat. cal- 
culus oder von einein lat. 'cacläcus (f. 
•cocläcus v. 'cocla f. cochlea), muschel- 
artiger Stein, ableiten wollen (1740, 1759, 
1687, 1687 a.) Ebenfalls abgel. v. caill[er], 
jedenfalls zusammenhängend mit caillou 
scheint zu sein caieu Knospe. 

caillouasse, f. Mühlsteinquarz; abgel. 
v. caill[er] (s. d.). 

cailloutee, f. feine Fayence; abgel. v. 
caillouter (s. d.). 

calllouter mit Kieselsteinen belegen ; 
abgel. v. caillou (s. d.). 

ealllouteur, m. Fcuerstoinschneider; ab- 
gel. v. caillouter (s. d.). 

caisse, f. Kiste, Kasse; ital. cassa, lat. 
capsa, 'caxa. 

calssetln, m. Rosinenkästchen; abgel. 
v. caisse (s. d.). 

ealssler, -ere Kassenführer(in); abgel. 
v. caisse (s. d.). 

caisson, m. Wagenkasten; abgel. v. 
caisse (s. d.). 

eajoler liebkosen ; viell. gleich». lat. 
Vaveoläre (v. »caveöla v. cavea Käfig), 
einen Vogel durch Liebkosung in den 
Käfig locken, jedoch ist diese Ableitung 
sehr zweifelhaft, zumal da das synonyme en- 
joler ganz anders zu erklären ist. S. enjoler. 

cajolerle, f. Liebkosung; abgel. v. ea- 
joler (s. d.). 



cajute, f. Kajüte; abgel. v. ndl. kaj, ein- 
gefriedigter Raum, 
cal, in. Schwiele; lat. callus, 
calade, f. Abhang ; ital. calata v. caläre, 
herablassen, griech. chalän (1760). 

calage, m. Niederlassen; abgel. v. lat. 
•caläre, s. calade. 

calalson, f. Tiefgang eines Schiffes; ab- 
gel. v. lat. caläre, s. calade. 
; ealame, m. Schreibrohr; lat. calamus. 
| calamlstrer die Haare kräuseln, die 
i Rede kraus, bunt machen ; abgel. v. lat. 
I cala mister das Brenneisen, 
i calamistres, in. pl. gekräuselte, schnör- 
kelhafte Rede; abgel. von calamistrer 
i (8. d.). 

I calamlte, f. Rohrversteinerung; abgel. 

I v. lat. calamus Rohr. 

i calamlte, f. Magnet; griech. calamites. 

calamlte, f. Kreuzkröte; lat.-griech. cala- 
mites Laubfrosch (1721). 

calamlte, f. Unglück, Mißernte; lat. 
calamitas, -tatem. 

calance, f. saure Gurkonzeit; W. unbek. 
Ursprungs, viell. abgel. v. lat.Valäre herab- 
lassen, schlaff machen. 

calandrage, m. Mangeln, Rollen ; abgel. 
v. calandre (s. d.). 

calandre, f. Haubenlerche, Kornwurm, 
Walze, Mangel ; lat. 'calandra; in der Bedtg. 
„Walze, Mangel" dürfte calandre volks- 
etymologische Entstellung aus cylindrus 
sein (1723). 

calandrer mangeln; abgel. v. calandre 
(s. d.). 

calandrette, f. Weindrossel ; Demin. z. 
calandre (s. d.). 

calealre kalkartig; lat. calcarius. 

calciner verkalken; lat. calcinäre, abgel. 
v. calse Kalk. 

calcul, ni. Rechnung; lat. calculus Re- 
chenstein. 

calculer rechnen; lat. calculäre. 

cale, f. abhängiges Ufer ; abgel. v. caler 
(s. d.). 

calebas, in. Niederholer der Stagsegel; 
= "cala (v. lat. caläre niederlassen) -I- bas 
= lat. bassum niedrig. 

calebasse, f. Flaschenkürbiß, Kürbiß- 
flasche; span, calabaza, (v. türk. qirba 
Wasserschlauch). 

caleche, f. leichter offener Wagen; W. 
slavischen Ursprungs. 

cale90n, m. Unterhose; vermutl. ital. 
calzone (v. lat. calx Ferse), Stmmpf. 
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cal(e)mar, ra. Schreibfederbüchse, Pen- eallec, f. Kalleleder; vermutl. gleichs. 
nal; lat. calmarius. lat. •calläta (seil, pellis) mit Schwielen 

calembour, m. Wortspiel ; viell. ent- bedeckte Haut. 



standen aus dem Namen eines Grafen 
v. Kaienburg, welcher, weil seine Kenntnis 
des Franz. sehr mangelhaft war, beim 
Gebrauche dieser Sprache häufig durch 



calleux, -se schwielig; lat. callösus. 
ealme ruhig, still; Adj. zu dem Vb. 
calmer (s. d.). 
calme, m. Windstille; lat *calma, ent- 



Verwechslung von Worten unbeabsichtigte standen (mit Anlehnung an calere, heiß 

Wortspiele machte. sein) aus griech. kauma Hitze, Mittags- 
ealende, f. Hebemaschine; vermutl. hitze, schwüle u. windstille Mittagszeit 

identisch mit calandre (s. d.) (2032). 

calendre, f. schwarzer Kornwurm; W. calmer beruhigen; abgel. v. calme, Wind- 

unbek. Ursprungs, wenn man nicht Iden- stille (s. d.). 

titat mit calandre (s. d.) annehmen will. calomnie, t Verleumdung; lat. caltim- 

calepln, m. Notizbuch; entstanden aus nia. 

dem Eigennamen Calepin, den der Ver- calomnier verleumden; lat. calumniäre 

fasser eines vielgebrauchten Handbuches f. -ari. 

führte (Ende des XV. Jahrh.). calotte, f. Käppchen; vermutl. urnge- 

ealer, niederlassen ; lat. caläre v. griech. staltet aus lat. calautica ; Ableitung aus 

chalan. lat.-griech. calyptra ist unwahrscheinlich 

ealfait, m. Kalfateisen; s. calfater. (1761, 1773). 

ealfatage, m. Kalfatern; s. calfater. ealque, m. Bause; abgel. v. calquer 

calfater ein Schiff ausbessern; ital. cal- (s. d.). 



fatare, span, calfatear, abgel. v.arab. qalafa, calquer sklavisch nachahmen, bausen; 
ein Schiff verkitten (7594). lat. calcäre (in die Fußtapfen jemands) 



ealfateur, m. Kalfaterer; abgel. v. cal 
fater (s. d.). 
ealfeutrage, m. Verstopfen von Ritzen ; 



treten. (1739.) 
cal the, f. Dotterblume; lat. caltha. 
calus, m. Schwiele; lat. callus. 



abgel. v. calfeutrer (6. d.). camaleu, m. s. camee. 

ealfeutrer Ritzen verstopfen ; volks- camall, m. Kappe der kathol. Geist- 

etymologisch umgestaltet (mit Anlehnung liehen; Vbsbst. z. 'camailler aus 'ca[pum] 

an feutre Filz) aus calfater (s. d.). Kopf + mail — lat. macüla Masche, Netz. 

calibre, m. Kaliber; span, calibre, ver- camarade, in. f. Kamerad(in); span, ca- 

mutl. abgel. v. arab. qälab Modell; nicht marada = lat. 'cameräta die in einer 

annehmbar ist die Abltg. aus lat. qua Kammer gemeinsam lebenden Personen 

libra „von welchem Gewichte?" (5563.) (vgl. dtsch. Frauenzimmer, Gesell, vgl. 

callce, m. Kelch ; lat. calix, -icem. auch dtsch. Bursche aus lat. bürsa). 

ealleot, m. Kattun; v. engl. Calicut eamard stumpfnasig; s. camus. 

Kalkutta. cambrer krümmen, wölben; lat. eame- 

eallfourchon, m. Steckenpferd ; vermutl. rarer (1783). 

zusammenges. aus der Pejorativpartikel cambrure, f. Wölbung, Krümmung; 

cali + fourchon v. fourche — lat. fürca abgel. v. cambrer (s. d.). 

Gabel, so daß califourchon eigentl. eine 1 cambuse, f. Kammer, Speisekammer 

schlechte Gabel bedeutet, welcher ein u. dgl.; umgestaltet aus niederl. ka- 

Steckenpferd durch seine vorgestreckten buys. 

Vorderbeine ahnlich sieht. 1 cambusler, m. Proviant-Verwalter; ab- 

ealln, -c schmeichlerisch; vermutl. lat. gel. v. cambuse (s. d.). 

•catellinua (v. catellus kleiner Hund), hün- came, f. Hebezapfen, Radzahn ; dtsch. 

disch, schweif wedlerisch. (2012.) Kamine, verw. mit Kamm. 

caliner schmeichelnd; abgel. v. cälin camee, m. geschnittener Edelstein; um- 

(8. d.). gestaltet aus ital. cameo. Die Herkunft 

eallnerle, f. Schmeichelei ; abgel. v. cälin dieses letzteren Wortes ist dunkel, viell. 

(s. d.). hängt es zusammen mit griech. gamma, 

eallö auf den Hund gekommen; viell. od. es ist abgel. v. dem St. cam- krumm 

gleichs. lat. »callätus mit Schwielen bedeckt. (2359). 
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camelot, m. wollener Kleiderstoff; ab- gewissen wüsten Tänzen ausgestoßen 



gel. v. lat. camelus. ' wird. 

eamlon, m. Kippkarren, kl. Wagen ; cancaner Klatschereien inachen (eigentl. 
Wort unbek. Ursprungs, viell. abgel. vom i wie Enten schnattern); abgel. v. cancan 
St. cam- krumm, so daß es eigentlich einen (s. d.). 

Wagen bedeuten wurde, der gleichs. ge- cancel, m. Raum hinter einem Gitter; 
krümmt, gebogen, gekippt werden kann. lat. cancellus. 

Ob camion in der Bdtg. „kleinste Steck- canceller (gitterförmig) durchstreichen ; 

nadel" dasselbe W. ist, muß dahingestellt abgel. v. lat. cancelli Gitter. 

bleiben. cancer, m. Krebs (Krankheit); lat. 

camisole, f. Wams; span, camisol, ab- cancer, 
gel. v. lat. camisia Hemd. eancre, m. Krabbe; lat. cancer Krebs. 

camme s. came. candelabre, m. Armleuchter, lat. cande- 

camomille, f. Kamille; lat. camomilla. labrum. 
(1794.) candeur, f. Arglosigkeit; lat. candor, 

camp, m. Feld, Feldlager; lat. cam- -örem weiße Farbe, Farbe der Unschuld, 
pus. candl, -e kandiert, kristallisiert (vom 

eampagnard, in. Landbewohner; abgel. Zucker), viell. v. sanskr. khanda, arab. 
v. campagne (s. d.). quand Kristallzucker (5273). 

campagne, f. Land, Feld, Feldzug; ital. candide aufrichtig; lat. Candidus weiß, 
campagna, abgel. v. lat. campus Feld. unschuldig. 

campane, f. Glocke, Troddel ; lat. cam- candlr kandieren ; s. candi. 
päna. I cane, f. weibliche Ente; dtsch. Kahn, s. 

campanelle, f. Glockenblume ; abgel. v. i canard, 
campane (s. d.). eanefas, m. s. canevas. 

campeche, m. Blauholz, eigentl. Name : caner plaudern (eigentl. wie eine Ente 



einer Stadt in Mejiko. 

camper lagern, feststellen; abgel. v. 
camp (8. d.). 

eampos, m. Schulferien; (eigentl. Frei- 
zeit, in der man auf das Land gehen kann), 
Acc. plur. v. lat. campus Feld, 
eamus stumpfnasig; viell. abgel. v. St 



schnattern); abgel. v. cane (s. d.). 

caneter abgel. v. caner (s. d.). 

caneton, m. junge Ente; Demin. zu cane 
(s. d.). 

canette, f. junge Ente; Dem. zu cane 
(s. d.). 

canevas, m. Kanevas, Stickleinwand; 



cam- krumm, jedoch machen Form u. ital. canavaccio, abgel. v. lat.-griech. can- 



Bedtg. einige Schwierigkeit (1791). 
canaille, f. Gesindel; ital. canaglia (ab- 



nabis Hanf, 
caniche, m. u. f. Pudelhund; abgel. v. 



gel. v. cane = lat. canis Hund), Hunde- lat. canis Hund. 

zeug, Hundepack. canlchon, m. 1) Entonküchlein; abgel. 

canal, m. Kanal; lat canälis. v. cane (s. d.); 2) kleiner Hund; abgel. 

can(n)amelle, f. Zuckerrohr; ital. can- v. caniche (s. d.). 
namele, lat canna mellis Honigrohr. eanif, m. Federmesser; dtsch. knif, 

canape, m. Ruhebett; griech. kanapeion Kneif. 
Polster aus Hanf. canin, -e zum Hund gehörig; lat. ca- 

eanapsa, in. = dtsch. Knappsack. nTnus. 

eanard, m. Ente, Enterich; abgel. v. 1 canlveau, m. Rinnstein; Wort dunkler 
dtsch. Kahn, also eigentl. ein Vogel, der Herk., gleichs. lat •canibellum od. '-vel- 
wie ein Kahn schwimmt 1 lum, viell. zsges. aus pejorativem ca[lil 

canarder jmd. Enten (Lügen) erzählen, + niveau (s. d.). 
aus gedeckter Stelle (auf Enten) feuern; canivet, m. kleines Federmesser ; Dem. 
abgel. v. eanard (s. d.). 1 z. canif (s. d.). 

canasse, -astre, m. Tee-, Tabakskiste; cannaie, f. Röhricht; abgel. v. canne, 
lat-griech. canastrum Korb (1832). (s. d.) lat *canneta. 

cancan, m. ausgelassener Tanz; das W. canne, f. Rohr, Röhre, Stock ; lat canna. 
bezeichnet ursprünglich das Schreien der canneau, m. Eierstab; lat. cannellus, 
Ente (can-ard), dann ein Geheul, wie es bei Dem. z. canna Rohr. 
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eameler rinnenförmig vertiefen ; gleichs. capre, m. Raubschiff; abgel. v. lat. ca- 
lat cannelläre, abgel. v. canna Röhre. pöre ergreifen. 

eannelle, f. Zimt(rohr) ; lat. *cannella, 1 caprice, in. (eigentl. Bockssprung) son- 
Dem. z. canna. ! derbarer Einfall, Grillo; ital. capriccio, ab- 

cannelure, f. Kannelierung ; abgel. v. j gel. v. lat. caper Bock, 
canneler (a. d.). eaprlcleux, -se launenhaft; abgel. v. 

eanner mit der Elle (eigentl. mit dem caprice (s. d.). 
Rohre) messen; abgel. v. canne (s. d ). capriole, f. Luftsprung; ital. capriola, 

eannette, f. Röhrchen, Spule; Dem. z. abgel. v. lat. caper Bock, 
canne (a. d.). J captif, -ve kriegsgefangen; lat. capti- 

cannibal e, m. Menschenfresser; karai- vus. 
bischea Wort capuchon, m. Kapuze; ital. cappuccione 

canon, m. Kanone (eigentl. großes Rohr) große Kappe. 
itaL cannone v. lat. canna Rohr. [stab. caquage, in. Eintonnen der Pieringe; 

canon, m. Kanon; griech. kanön Meß- s. caque. 

eanot, m. Baumkahn; umgestaltet aus caque, f. Heringstonne; ndl. kaake. 
span, canoa, welches wieder einer mittel- caquer Heringe eintonnen ; ndl. kaaken. 
amerik Sprache entlehnt ist; Abltg. vom caquet, m. Gackern; lautnachahmendes 
deutschen Kahn ist an sich denkbar, aber Wort. 

aus geschichtlichem Grunde nicht annehm- caqueter gackern; s. caquet. 
bar. car denn; lat. quare. 

cantlne, f. Schenke; abgel. vom kelt. 
SL cant- Ecke, Winkel, Abteil (vgl. can- 



m. leichter Reiter, — e, f. 
Büchse; der Ursprung des W. ist unauf- 



ton). geklärt, gewöhnlich nimmt man an, daß 

canton, m. Bezirk (Ecke); s. can tine. es für 'calabrin stehe u. Adj. zu dem 

cantonade, f. der Raum hinter den Landschaftsnamen Calabrien sei, woher 

Coulissen; abgel. v. canton (s. d.). leichte Reiter u. Schußwaffen einer ge- 

eanule, f. Röhrchen; lat. cannula, Dem. wissen Art gekommen seien, jedoch ist 



z. canna. 

eap, m. Vorgebirge (eigentl. Kopf) ; ital. 



diese Annahme durchaus nicht zu be- 
weisen; nach anderer Annahme soll cara- 



capo, lat. *capum für caput. bin von dem St. crap-, bezw. crab- (vgl. 

caparacon, in. Pferdeharnisch; span, dtsch. Krabbe u. frz. crapaud), abgeleitet 

caparazon, abgel. v. cappa Kappe, Mantel, sein und eigentl. • ein krabbenähnliches 

eapitalne, m. Hauptmann; ital. capitano, Pferd und eine Flinte von einer gewissen 

abgel. v. lat. caput. Form bezeichnen. 

eapltale, f. Hauptstadt; lat. capitälis earaco, m. loses Mieder; W. unbek. 

(seil, urbs), abgel. v. caput Haupt. Herkunft. 

eapitan, m. Aufschneider (eigentl. bra- caraeol, m., -e, f. Schneckenhaus, Her- 
raarbasierender Offizier), s. capitaine. 1 umtummeln eines Pferdes, Wendung, 

eaplteux, se zu Kopfe steigend; abgel. Drehung; ital. caracollo mit gleicher Bdtg., 

v. lat. caput Kopf. wahrscheinl. zusammenges. aus cara Kopf 

caplton, m. Flockseide; ital. capitone + collo Hals; die Bdtgsentwicklg. dürfte 

(v. lat caput) grobe Seide, eigentl. wohl folgende gewesen aem: Sprung über Hals 

großer und kopfähnlicher Seidencocon. und Kopf, rasch wirbelnde Bewegung, 

capltonner (eine Tür u.dgl.) auspolstern, Drehung (z. B. eines Pferdes), Windung, 

abgel. v. capiton (s. d.). gewundener Gegenstand. 

capon, ra. Aufschneider ; (eigentl. frech- caraeoler, ein Pferd herumschwenken; 

lügender Jude, Beschnittener), lat capo, s. caraeol. 

•önem, vgl. mittellat cap[p]us, Besohnit- earactere, m. Buchstabe, Merkmal, 

tener Jude. Charakter; griech. Charakter. 

caporal, m. Korporal; ital. caporale, carafe, f. Wasserflasche; ital. caraffa, 

abgel. v. capo nach dem Muster von cor- span, garrafa, viell. abgel. v. arab. garafa 

porale (1883). schöpfen. 

eapot, m., capote, f. Regenmantel; ab- carambolage, m.Anstolien beim Billard- 
gel, v. lat cappa Kappe. spiel; s. carambole. 



ized by Google 



80 carambole- carnelc. 

carambole, f. Billard; der rote Ball, sind Priester, welche gleichs. die Tür- 
span, carambola der rote Ball, W. unbek. angeln der Kirche darstellen. 
Ursprungs, vorinutl. aus dem Spätgriech. I eareme, m. Fastenzeit; lat. quädräge- 
stainmend (kara dunkel + embole Ein- sima, seil, dies vierzigster Tag vor Ostern 
wurf, ^ gerät?). (7602). 

caramboler s. carambole. earene, f. Schieffskiel; lat. carina (1939). 

caramel(le), m. (u. f.) brauner Zucker- carener ein Schiff kielholen; abgel. v. 
kand ; span, caramelo, viell. zusammenges. carene (s. d.). 

aus spätgriech. kara dunkel, schwarz + earesse, f. Liebkosung ; abgel. v. ca- 
lat. mel Honig. resser (s. d.). 

carat, in. Karat; ital. carato, dieses caresser liebkosen; ital. carezzare, 
wieder v. arab. qirät, welches wieder v. gleichs. lat. 'caritiare liebhaben, v. carus 
griech. keras (Gen. keratos) abgel. sein lieb. 

dürfte. caret, m. echte Schuppenschildkröte; 

caravane, f. Karawane; arab. kairawan. span. carey v. malaiisch kurah Schildkröte. 

carbon(n)ade, f. Rosthraten; ital. car- eargalson, f. Schiffsladung; abgel. v. 
bonata, abgel. v. carbone Kohle, also ei- prov. cargar = frz. charger (lat. *carri- 
gentl. auf Kohlenfeuer gebratenes Fleisch, cäre). 

eareal, m. Heureiter; viell. gleichs. lat. caricature, f. Karrikatur; ital. car(r)ica- 
•carricäle, abgel. v. *carricare aufladen. tura (v. lat. Varricäre beladen, belasten) 

carean, m. Halseisen; ital. carcame, v. Belastung, starke Ladung, Übertreibung, 
altnord. querkband Halsband (7661). Verzerrung, Zerrbild. 

carcasse, f. Gerippe; viell. entstanden carle, f. Knochenfraß; lat caries, 
aus lat. cäro Fleisch -f cäpsa Hülle, was carleux, -se, angefressen ; lat. cariösus 
freilich, buschstäblich verstanden, wider- morsch. 

sinnig wäre, aber sich allenfalls doch carillon, m. Glockenspiel ; lat. *quadrilio, 
verstehen ließe, indessen auch aus laut- -önem viereckige Kuhglocke, Geläute 
lichem Grunde ist die Abltg. kaum an- (7611). 

nohmbar; es wird vielmehr in carcasse carillonner einläuten; abgel. v. carillon 
eine Umbildung v. lat-griech. carchesium (s. d.). 

Mastkorb zu erblicken sein. Wogen der carlingue Kielschwein ; W. unbek. Herk. 



Bdtg. vgl. das deutsche „Brustkorb" 
(1955, 1927). 

careeres, m. pl. Pferdestall im Zirkus; 
lat. carceres Schranken. 

cardage, m. das Kratzen der Wolle; 



carmln karminrot; ital. carminio, W. 
morgenländischen Ursprungs, s. cramoisi 
(7597). 

carmine, f. rote Farbe; s. carmin. 
carminer mit Karmin malen; s. carmin. 



abgel. v. carder (s. d.). carnage, in. Blutbad, Gemetzel; gleichs. 

cardalre,m. Stachel röche (Fisch); gleichs. lat. *carnäticum (v. caro Fleisch) Metzelei, 

lat. card[in]arius v. cardo, -inis Nessel. carnassier, -ere von Tieren fleisch- 

eardamine, f. eine Art Kresse ; lat. car- fressend, blutgierig ; abgel. v. lat. caro, 

damina. camis Fleisch, gleichs. •carnaceärius. 

cardasse, f. Floretkardätsche; gleichs. carnaval, m. Karneval; ital. carnevale, 

lat *card[in]äcea v. cardo, -inis Nessel. volksetymologische Umbildung (gleichs. 

carde, f. SUichelkopf, Wollkratzc; lat. carne vale Fleisch lebewohl, Fastenzeit) 

Carduus Distel. aus carrus navälis Schiffswagen, der im 

carder kardätschen von Wolle; gleichs. Faschingszuge aufgeführt zu werden pflegt 

lat. *card[in)are v. cardo, -Inis Nessel. (1974). 

cardere, f. Weberkratze; abgel. v. car- came, f. spitze Kante; lat. cardo, -inem 

der (s. d.). Türangel, Zapfen (1931). 

cardeur, -se, Wollkämmer(in); abgel. carne, -e fleischfarben; gleichs. lat. 

v. carder (s. d.). 'carnätus v. caro, carnem Fleisch. 

cardler, m. Kardütsohcnmacher; abgel. carn(e)au, m. Ecke; abgel. v. carne 

v. carder (s. d.). (s. d.). 

cardinal, m. Kardinal; lat cardinälis, carnele, f. gekerbter Münzenrand; De- 

abgel. v. cardo, -inis Türangel (Kardinäle min. z. carne (s. d.). 
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earaeler rändern; abgel. v. carne 
(8. d.). 

carnet, m. Notizbuch ; gleich», lat. *qua- 
ternettum viermal gebrochener Papier- 
bogen, kleines Heft (vgl. cahier Heft = 
quaternuni). (7649.) 

earnler, m. Jagdtasche; gleichs. lat. 
•carnärium v. caro, carnis Fleisch. 

carogne, f. Aas; ital. carogna; abgel. 
v. lat caro, carnis Fleisch. 

carole, f. Reigentanz; viell. — lat. co- 
rolla (Dentin, v. corona), Ringtanz, vgl. 
prov. corolla; wahrscheinlicher ist, daß 
carole Vbsbst sc. 'caroler u. dieses Vb. = 
lat-griech *choraulare, einen Tanz bei 
Flötenspiel aufführen, sei (2145, 2525). 

carotte, f. Mohrrübe; lat. caröta (1958). 

carotter schwindeln; viell. abgel. v. ca- 
rotte, vgl. dtsch „kohlen" v. Kohl. 

carotteur, -se Preller(in); abgel. v. ca- 
rotter (8. d.). 

earottier, -lere Preller(in); abgel. v. ca- 
rotter (s. d.). 

carousse, f. Karausche; W. unklarer 
Herk., viell. zusammenhängend mit griech. 
koraklnos, mittellat. coracinus, vgl. ital. 
coracino (ein Fischname). 

earpe, f. Karpfen; lat. carpa. (1659.) 

carpeau, m. kleiner Karpfen; Demin. 
z. carpe (s. d.). 

carpler, -ere Karpfenteich; abgel. v. 
carpe (s. d.). 

carpillon, m. kleiner Karpfen; Demin. 
z. carpe (s. d.). 

earplon, -e eine Forellenart; Demin. z. 
carpe (s. d.). 

earqueron, m. Quertritt am Webstuhle; 
s. ecarquiller. 

earquols, m. Köcher; viell. entstanden 
aus griech.-lat. carchesium Mastkorb, Be- 
hälter, Futteral (1927). 

carrable quadrierbar; gleichs. lat. *qua- 
dräbilis, vgl. carre aus quadrätura. 

carrade.f. losgelöste Steinkohlenschicht; 
gleichs. lat 'carräta (v. carrus Wagen), 
Wagenladung, Haufen. 

carrassin, m. eine Karpfenart; s. ca- 
rousse. [(s. d.). 

earre, f. Winkel, Ecke; viell. = carne 

carre, -e viereckig, Viereck; lat. qua- 
drätum. 

carreau, m. Viereck, Scheibe, Platte; 
lat *quadrellum, Demin. z. quadrum. 

earrefour, m. Kreuzweg; lat. 'quadri- 
fürcum (7609). 

Kürting. Etymolog. Wtb. dur frx. Spr. 



carrelage, m. Pflasterung; abgel. v. 
carreler (s. d.). 

earreler pflastern; gleichs. lat *qua- 
drellare (v. quadrum). 

earreleur, m. Pflasterer; abgel. v. car- 
reler (s. d.). 

carreller, m. Fliesenformer; abgel. v. 
carreler (a. d.). (reler (s. d.). 

earrelure, f. Versohlung; abgel. v. car- 

carrement viereckig, geradezu, rasch; 
Adv. z. carre (s. d.), gleichs. lat. *qua- 
dratamente. 

carrer viereckig machen ; lat quadräre. 

carriage, m. 8. charriage. 

carrier, ra., Steinbrecher; gleiche, lat. 
quadrärius v. quadrum. 

earriere, f. 1) Laufbahn; abgel. v. lat 
carrus Wagen, gleichs. 'carräria; 2) Stein- 
bruch, Quaderbruch, gleichs. lat qua- 
dräria v. quadrum. 

carrillon, m. viereckiges Eichenstück; 
gleichs. lat quadrilto, -önem. 

eariole, f. kleiner Wagen ; ital. carriuola, 
Demin. z. carro = lat. carrus Wagen. 

carrossable fahrbar; abgel. v. carrosse 
(s. d.). 

carroase, m. Wagen, Staatswagen; ital. 
carroccio, abgel. v. carro = lat carrus 
Wagen (vgl. auch ital. carrozza). 

carrossee, f. eine Kutsche voll Personen; 
abgel. v. carrosse (s. d.). 

carrosserie, f. Wagenfabrikation ; abgel. 
v. carrosse (s. d.). 

carrossier, m. Wagenbauer; abgel. v. 
carrosse (s. d.). 

carrousel, m. Ringelsteohen, Karussell ; 
ital. carosello, scheinbar abgel. v. carro *=> 
lat carrus Wagen, in Wirklichkeit ist die 
Herk. des Ws. unbek. (viell. Demin. zu 
carrouse) (1973). 

car<r)ousse, f. Trinkgelage, Fest ; viell. 
entst. aus dtsch. garaus (= ganz aus, seil, 
trinken), vgl. span, carauz (4163). 

carruque, f. vierrädriger Reisewagen; 
ital. carrüca, abgel. v. carro Wagen. 

carrure, f. Schulterbreite; lat quadra- 
türa viereckige Gestaltung. 

cartable, m. Brieftasche, Schulmappe; 
gleichs. lat. 'chartabülum, v. Charta Papier. 

cartaee, -e papierartig; gleichs. lat. 
•chartaceätus. 

eartager, den Weinberg zum vierten- 
mal bearbeiten; abgel. v. lat. quartus 
vierter. 

eartahu Jollentau; W. unbek. Herk. 

11 
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eartaux caucher. 



cartaux, m. pi. Seekarten; gleichs. lat. easier, -ere Fachkasten; abgel. v. case 

•chartelli, -os, Dentin, z. charta. (s. d.). 

carte, f. Karte ; lat.-griech. charta Papier casln(o), m. Kasino; ital. casino, Dentin. 

(2123). z. casa. 

cartel, in. Fehdebrief; Demin. z. carte casque, m. Helm; span, casco (eigentl. 

(s. d.). Bruchstück, Scherbe), Vbsbst. z. cascar 

cartelle, f. 1) Bohle, Einlegeholz; gleich«, brechen — lat. 'quassicare (7643). 
lat. *quartella, Deinin. z. quartus, -a; 2) Ii-; casquet, m. Sturmhaube; \ Demin. zu 

niiertes Pergamentblatt für Komponisten, casquette, f. Mütze; / casque(s.d.). 

lat. 'chartella, Demin. z. charta. casquillon, in. Dosenschnecke; abgel. 

carterle, f. Kartenfabrik; abgel. v. carte v. casque (s. d.). 

(s. d.). cassable leicht zerbrechlich; abgel. v. 

cartilage, m. Knorpel; lat. cartilago, casser (s. d.). 

-Inem. cassage, in. Zerbrechen ; abgel. v. casser 

carton, m. Pappendeckel; ital. cartone, (s. d.). 

abgel. v. carta Papier. eassation, f. Nichtigkeitserklärung; al>- 

cartouche, m. Papierhülse, Umhüllung, gel. v. casser (s. d.). 

Umfassung; ital. car toccio, abgel. v. carta. easse, f. Schrift-, Setzkasten; lat. capsa 

cartoucher in Papier einpacken; abgel. (1896). 

v. cartouche (s. d.). casseau, m. halber Schriftkasten; lat. 

eartulalre, m. Urkundensammlung, »capsellus, Deinin. zu capsa. 

Archiv; lat. •cartulärium. cassement, m. Zerbrechen; abgel. v. 

earus, m. todesähnlicher Schlaf; griech. casser (s. d.). 

käros. casser zerbrechen, zunichtemachen, für 

cas, m. Fall; lat. casus. nichtig erklären; lat. quassäre (Intens, zu 

cas, -se hohl, dumpfklingend; lat. cas- quatere), bezw. cassare. 
bus. I casserol[l]e, f. Schmorpfanne; ital. cas- 

casanler häuslich; gleichs. lat. 'casanfi- serola, Deinin. zu cazza, dies vermutl. v. 
rius, abgel. v. casa Haus. ; arab. caca Schüssel (2129). 

casaque, f. weitariniger Reiserock; ital. cassetin, in. Fach eines Schriftkastens; 

casacca (dieses Wort vermutl. slavischen viell. dem. Abltg. v. casser. 

Ursprungs, Kosakenrock). cassette, f. Kästchen; Deinin. zu casse 



cascade, f. Wasserfall; ital. cascata v. (s. d.). 

cascare fallen = lat. *quassicäre (v. qua- easseur, -se Mensch, der alles zerbricht ; 

tere), brechen (7643). abgel. v. casser (s. d.). 

ease, f. Häuschen, Behälter, Fach, Feld cassine, f. Häuschen; ital. casina, Demin. 

(Spielbank); lat. casa. zu casa. 

easemate, f. Kasematte; ital. casamatta, cassolre, in. Flachsbreche; abgel. v. 

das viell. aus casa matta (= madida, bezw. casser <s. d.). 

•mad[l)ta feucht, trunken, matt, schwach) eastagnette, f. Kastagnette; span, casta- 

entstanden ist, so daß das Wort eigentl. neta. 

ein gleichs. mattes, schwaches, d. h. nicht caste, f. Kaste; span, casta (viell. subst. 

ausgebautes, sondern nur im Rohbau Fem. des Adj. castus, a, um rein, keusch), 
vollendetes Haus bezeichnen würde; viell.! castor, in. Biber, lat.-griech. castor, 
läßt sich ital. casamatta auch erklären 1 cataeombes, f. pl. Katakomben; lat. 

als „tolles", d. h. „toll großes Haus", vgl. eatacumba (2006). 

frz. argent fou u. dgl. (1979). catafalque, in. s. echafaud. 

easer (eigentl. in ein Haus) unterbringen, eataracte, f. Wasserfall; griech. kata- 

gleichs. lat. Casare v. casa Haus. rhäktes. 

caserne, f. Kaserne; prov. cazerna, catarrhe, in. Katarrh; griech. katärrhoos. 

dieses viell. — lat. quaterna, ein für vier catir pressen; lat *quatlrc. 

Soldaten bestimmtes Wachhaus (7647). eauehemar, m. Alpdrücken; entstanden 

caserner in die Kaserne legen; abgel. aus ealea (v. lat. calcarc treten, drücken) 

v. caserne (s. d.). -r altnfränk. mara Alb, Alp (1727). 

9, f. Hütte; Demin. z. case (s. d.). caueher, in. Quetsche; lat. calcäre. 
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f. Ursache; lat. causa. eavln, m. Hohlweg; gleiche, lat *cavT- 

eauser 1) veranlassen, verursachen; lat. num v. cavus. 

causa re; 2) plaudern, lat. causäri. ce, cet, cette (altfrz. cest, ceste) dieser, 

causerie, f. Plauderei; abgel. v. causer diese, lat. ecce istura, ecce istam. 

(s. d.). ee (altfrz. co) dieses; lat. ecce hoc. 

causette, f. Plauderstündchen; abgel. eeder weichen, zurücktreten, etwas ab- 

v. causer (s. d.). treten ; lat. cedcre. 

eauseur, -euse gesprächig; (la cnuseuse, cedllle, f. Cedille; Demin. zu griech. 

ein Sopha, auf dem es sich gut plaudert), zeta. 

abgel. v. causer (s. d.). eedrat, m. Frucht des Zitronenbaumes; 

eausotter schwatzen; demin. Abltg. v. abgel. v. cedre (s. d.). 

causer (s. d.). cedre, m. 1) Zederbaum; lat.-griech. 

causse, f. Mergel; gleichs. lat. calcea v. cedrus; 2) Zitronenbaum; lat citrus (2227). 

calx Kalk. 1 cedrel, -ele Zedrella, Zedrobaum; ab- 

eaussergue, f. steiniger Boden ; abgel. j gel. v. cedre (s. d.). 

v. causse (s. d.). ceindre umgürten; lat. eiligere. 

caustlque beizend, ätzend; griech. eelntes, f. Berghölzer; lat clnctae, -as. 

kaustikös, abgel. v. kaiein brennen. eeintrage, in. Umgürtung; gleichs. lat. 

cauteleux, -se verschmitzt, verschlagen; "clnct[ü]ratlcum. 

abgel. v. lat. cautela (frz. cautele listige celntpe s. cintre. 

Vorsicht). eelntrer s. cintrer. 

cautere, m. Brennmittel; griech. kau- eelnture, f. Gürtel, Gurt; lat. cinctQra. 

(s)tcrion. eelnturer umgürten; lat. 'cinctüräre. 

cauteriser ausbrennen, ätzen ; abgel. v. celnturon, m. Degengehenk ; abgel. v. 

cautere (s. d.). ceinture (s. d ). 

caution, f. Bürgschaft; lat. cautio, -önem. eela = ce + lä dieses; lat ecce + hoc 

eavaleade, f. Reiterschar; ital. cavalcata + illac. 

v. cavalcare (lat. •caballicfire), reiten. celan s. scellan. 

cavale, f. Stute; lat. caballa. celebre berühmt; lat. celeber. 

cavalerie, f. Reiterei; ital. eavalleria celebrer rühmen, feiern; lat. celebrare. 

(das einfache 1 im Französischen erklärt celebrite, f. Berühmtheit; lat. celebritas, 

sich aus Angleichung an chevalerie). -tätem. 

cavalier, m. Edelmann, Kavalier; ital. celer verheimlichen; lat celäro. 

cavallerc — lat 'caballärius (frz. che- celere geschwind ; lat celer. 

valier). eeleri, in. Sellerie; lat-griech. selinön 

eavalln, -e s. chevalin. (8583). 

cave, f. Keller; lat. cava. celeste himmlisch; lat. caelestis. 

eaveau, m. kleiner Keller; gleichs. lat. eelerite, f. Schnelligkeit; lat celeritas, 

ca vellum v. cava. -tätem. 

eave^on, m. Kappzaum; ital. cavezzone; celete, m. schnell fahrendes Schiff; lat 

abgel. v. cavezza v. lat. capitium (1877). celes, celetem. 

cavee, f. Hohlwog; lat. 'cavata, seil. via. celibat, m. Ehelosigkeit; lat. caelibätus. 

eaver aushöhlen; lat. caväre. celibataire eheloser Mann; abgel. v. 

caverne, f. Höhle; lat caverna. c<Mibat (s. d.). 

caverneux, -se voll von Höhlen; gleichs. eelle diese; lat. ecce + lila, 

lat. cavernosus. celle, f. Zelle; lat cella. 

caveron, m. Schlehdorn; Herk. unbe- cellerler, -ere Kellermeister (in); lat 

kannt •celläriärius. 

cavesslne, f. kleiner Kappzaum; s. ca- celller, m. Kellergewölbe; lat cellärium. 

veeon. cellule, f. Pflanzenzelle; lat. *cellüla, 

eavesson, m. s. cavecon. Demin. zu cella. 

cavet, m. Hohlleiste; abgel. v. lat cavus celsitude, f. Hoheit; lat celsitüdo, 

hohl. -inem. 

caviar, m. Kaviar; türk. haviär. celui, dieser; lat ecce + •lllui. 

caville, f. s. cheville. cement, in. s. eiment. 

11* 
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cementer zementieren ; abgel. v. cement 1 
s. eiment 

eenacle, m. Speisezimmer; lat. coena 
cüluni. 

eenehre, m. Klebegras ; griech. kenchros. 

cendal, m. Sende!; lat.-griech. sindäle. 

e'en dessus dessous (sens d. d.), c'en, 
sens — 'cans = lat. (ec]oe + intus. 

cendrage, ni. Schwärzung; abgel. v. 
cendre (s. d.). 

cendre, f. Asche; lat clnis, clnerem 
(2194). 

cendrer, mit Asche bestreuen ; lat cine- 
räre v. clnis. 



- aschig; lat cinerösus. 

cendrier, m. Aschbecher; lat cinera- 
rium. 

cendrllle, f. Kohlmeise; abgel. v. cen- 
dre (s. d.). 

cendrtllon, f. Aschenbrödel; abgel. v. | 
cendre (s. d.). 

eendrure, f. Aschenfleck ; abgel. v. cen- 
dre (8. d.). 

eene, f. Abendmahl; lat caena (coena). 

eens, m. Zensus, Zählung; lat. census. 

censal, m. Makler, Sensal; lat. cens[u]- 
älis. 

censeur, m. Beurteiler; lat. censor, 
-örem. 

censure, f. Urteil, Tadel; lat. censüra. 
eensurer, tadeln; abgel. v. censure 
(s. d.). 

cent hundert ; lat centum. 

eentalne, f. 1) das Hundert; abgel. v. 
cent (s. d.); 2) Bindschnur, gleichs. lat. 
•cinetäna. 

centenalre hundertjährig; lat. cente- 
närius. 

eentleme hundertste; abgel. v. cent 
(s. d.). 

centime, m. Frank; abgel. v. cent 
eentine, f. s. centaine. 
central zentral; lat centralis, abgel. v. 
centre (s. d.). 
eentre, m. Mittelpunkt; lat centrum, 
eentrer zentrieren; abgel. v. centre 

(s. d.). 

centuple, hundertfach; lat. centuplus. 

eentupler verhündertfältigen ; abgel. v. 
centuple (s. d.). 

eep, in. Rcbenstock; lat. eippus. 

eepeau, m. Prägestock ; abgel. v. cep 
(s. d.). 

cepee, f. Wurzelbusch ; gleichs. lat. *cip- 
päta v. eippus. 



cependant indessen, während; gleichs. 
lat ecoe böc pendente indem dies hängt, 
schwebt, in der Schwebe sich befindet, 
noch andauert 

cepole, m. Bandfisch ; gleichs. lat. 'cepöla. 

eeree, f. Siebbeschlag, Mühlstein beklei- 
dung; lat. circes, circltem, bezw. 'cirtfeem 
Kreis. 

cereeau, m. Reifen; lat. circellus, Demin. 
zu circus. 

eereelle, f. (sarcelle) Krickente; lat. quer- 
quedüla (7663). 

eercerelle, f. (eri-eerelle, ecrecelle) Turm- 
falke; vermutl. Demin. zu cercelle (s. d.), 
obwohl die Bdtg. dazu nicht recht paßt. 

cerche, f. s. cerre. 

eercher s. chercher. 

cerclage, m. Faßbinden ; abgel. v. cercler 
(s. d.). 

cercle, m. Kreis., Reif; lat circfilus. 

cercler um etw. Reifen legen; gleichs. 
lat Vircüläre v. circulus. 

eereller, m. Reif binder; abgel. v. cercle 
(s. d.). 

cercuell, m. Sarg; gleichs. lat. 'sarcö- 
lium f. griech. särcöphägüs (8359). 

eeremonie, f. Feierlichkeit; lat. caeri- 
mönia. 

eerf, m. Hirsch; lat. cervus. 

eerfeull, m. Kerbel; lat. caerefölium. 

cerise, f. Kirsche; gleichs. lat 'ceresia 
f. ceräsus (2084). 

cerlsler, m. Kirschbaum; gleichs. lat 
•ceresiarius. 

cerisln, m. s. serin. 

cerne, m. Kreis, Zauberkreis; lat. clr- 
cinus. 

oerneau, m. unreifer Nußkern; gleichs. 
lat. circinellus. 

cernement, m. Einschließung; abgel. v. 
cerner (s. d.). 

cerner umringein; lat. circinäre. 

cernoir, m. siehelförmigos Messer; ab- 
gel. v. cerner (s. d.). 

eerque, m. 1) Glanzkäfer; 2) After- 
schwanz v. Insekten; in beiden Bdtgn. 
— griech. kerkos. 

cerquemaner Grenzsteine setzen; W. 
unbek. Herk. 

cerquemaneur, m. geschworener Grenz- 
scheider; abgel. v. cerquemaner (s. d.). 

cerre, m. eine Eichenart; lat. cerrus. 

certain sicher, gewiß; lat. 'certänus, 
abgel. v. certus. 

eertes wahrlich, gewiß; lat certe. 
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certificate ni. Zeugnis, gelehrte Miß- \ chaff, m. Kaff; holl. kaf, engl, chaff, 
bildung ; gleich», lat. 'certificatum v. *cer- angels, ceaf. 

tificäre für cert um facere. chaf(f)ee, f. Weizen kleie; abgel. v. chaff 

certifier bescheinigen ; gleiche, lat *cer- (b. d.) 
tificäre. chaf(f)ourer Papier besudeln ; vermuth 

certitude, f. Sicherheit, Gewißheit; lat. abgel. v. chaff (s. d). 
certitfldo, -Inem. chafouln, -e hagere, schlau aussehende 

eerule, -e himmelblau ; gleich s. lat. *cae- Person ; zusammenges. aua chat (s. d.) 
rulätus für caerüleus. Katze, + fouine (a. d.) Wiesel. 

eerveau, m. Gehirn; lat. cerebellum, ehafrloler (se) sich in etw. gefallen = 
Demin. zu cerebrum (2069.) cabrioler (s. d.). 

eervelas (früher cervelat), m. Cervelat- chagraln s. chagrin, 
wurst; umgeb. aus ital. cervellata (abgel. chagrin, m. genarbtes Leder, Kummer; 
v. oervello Gehirn). der Bedeutungswandel erklart sich da- 

eervelet, m. kleines Gehirn ; Demin. zu durch, daß der Kuromor in ähnlicher 
cervel, eerveau (s. d.). Weise schmerzerregend auf das Gemüt 

eerveliere, f. Sturmhaube; abgel. v. einwirkt, wie das Reiben mit genarbtem 
cervel (eerveau) Hirn. . Leder auf die Haut; pers. sägarf, türk. 

cervelle, f. Geliirn ; gleiche, lat. *oere- ' zägr! genarbtes Leder (8265). 
bella. ehagrlner Leder narben, Kummer bc- 

cervoise, f. Kräuterbior; lat cere- ' reiten; abgel. v. chagrin (s. d.). 
visia. chagrinler, m. Chagrin-Arbeiter ; abgel. 

r aufhören; lat. cessäre, Intens, v. v. chagrin (s. d.). 

chai, m. Gewölbe; W. unbek. Herk., 
cession, f. Abtretung; lat cessio, -önem l ein lat •cajutn oder 'cayum ist nicht vor- 



v. cedere. 



handen, viell. ist chai Scheideform z. quai 



ceste, m. Kampfhandschuh; lat cestus. (s. d.) (1717.) 
cevadllle s. sevadille. [böla. 1 chaideur, m. Erzstößer; W. unbek. 

enable, m. Flaschenseil; lat-griech. cata- Herk., viell. dtsch. Scheider V 
ehableau, m. Zugseil; abgel. v. chable chaille, f. römische Kamille; W. unbek. 
(s. d.). Herk. 
Chabler mit Tauen heben; abgel. v. chalnage. m. Vermessung mit der Kette; 



chable (s. d.). 

ehablis, m. Windbruch im Walde; Ur- 
sprung des W. nicht recht klar; viell. 
abgel. v. Iat-griech. cata böla (frz. chable) 
Wurfmaschine. 

chablot, m. Tauwerk; abgel. v. chable 
(s. d.). 

chaboisseau, m. Seeskorpion; W. un- 
bek. Herk. 

ehabot, m. Kaulkopf; abgel. v. lat »ca- 
pim Kopf, vgl. ptg. caboz. 



abgel. v. chaine (s. d.). 

chatnasse, f. aus Ton u. Quarzsand ge- 
mischte Erde; W. unbek. Herk., Abltg. 
v. chaine (s. d.) erscheint lautlich, aber 
nicht begrifflich als möglich. 

chaine, f. Kette; lat catena (2013). 

chalner mit der Kette messen; abgel. 
v. chafne (s. d.). 

chalnetier, m. Kettler ; abgel. v. »chainet 
Demin. zu chaine. 

ehainette, f. Kettchen; Demin. zu chaine 



chabotte, f. Ambosfutter, Ambosstock; i (s. d.). 

s. chabot chalnon, m. Kettenglied; abgel. v. chaine 

ehabraque, f. Schabracke; türk. tschä- (s. d.). 

prak. chaintre, m. Saum, Landstreifen, Feld- 

Chacal, m. Schakal; türk. djakäl. rand, Wasserfurche; lat 'cames, -item 

ehaeun jeder; entst aus lat. qulsque + Krümmung, Leiste (1785), oder viell. = 

ünus unter Einfluß v. 'catünus (aus griech. 'cancerein für cancrum. 

kata + unus), vgl ital. caduno (2002, chalr, f. Fleisch; lat. caro, carnen». 

7681). ehalre, f. Stuhl, Lehratuhl; lat-griech. 

ehaeuniere, f. Privatwohnung; abgel. cathedra, 

v. chacun (s. d.). chals, m. s. chai. 

ehafaud, m. s. echafaud. chaise, f. Stuhl ; lat. casa (Hütte), Gerüst, 
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86 chaisier-ehampeau. 

Gestell (früher hielt man chaise für eine! chamalller zanken; W. dunkler Herk., 

Seitenform zu chaire). viell. mit lat. clamäre zusammenhängend, 

chalsier, m. Stuhlmacher; abgel. v. Reichs. *c[l]amäcüläre. 

chaise (s. d.). ehamarpe, f. Pelzrock; span, ehatnarra, 

chako, m. s. schako. zamarra, zamarro (3200). 

chalade, f. s. calade. ehamarrer verbrämen; abgel. v. cha- 

chaland, m. 1) Kunde; Partz. Praes. zu marre (s. d.). 

dem VI), ehaloir (s. d.); 2) eine Art Schiff ; chamarrure, f., -age, in. Verbrämung; 

spätgriech. cheländion (1749). abgel. v. chainarre (s. d.). 

chalandlse, f. Kundschaft; abgel. v. chambellan, m. Kammerherr; gleichs. 

chaland (s. d.>. lat. Vamberlanus ; abgel. y. camera — 

ehale, m. Schal; pers. schal. chambre, vgl. dtsch. Kämmerling (1775). 

chalemie, f. s. chalumeau. ehambranle, m. Gesims; \V. unbek. 

Chalet ,m. Sennhütte; entst. aus ehastclet, Herk., viell. zusammenhängend mit dem 

chätelet, Demin. zu chastcl, (chateau) = St. cam-, camb-, cambr-, vgl. cambrurc 

lat. castolluin. usw. 

chaleup, f. Hitze; lat. calor, -örem. chambre, f. Zimmer; lat. camera. 

chaleureux, -se hitzig; abgel. v. clialeur ehambrelan, in. Zimmerinhaber; abgel. 

(s. d.). v. chambre (s. d ). 

ehalier, m. Schalfabrikant; abgel. v. ehambrelant, presse - e Winkel- 

chäle (s. d.). druckerei; abgel. v. chambre (s. d.). 

ehaloir (warm sein, auf etw. hitzig, ver- ehambrerie, f. Kämmereramt; abgel. v. 

sessen sein), sich um etw. eifrig küm- chambre (s. d.). 

mern, dazu Part. Praes. clialant, der sich ehambrette, f. Känimerchen; Demin. 

um etw. Kümmernde, der ein Geschäft, zu chambre (s. d.). 

z.B. einen Einkauf, Betreibende, der Kunde; chambreule, f. Hohlzahn; W. unbek. 

(in der älteren Sprache auch das unpers. Herk., Abltg. v. chambre unwahrschein- 

Vb. il chaud es ist daran gelegen); lat. lieh. 

calere. ehambrier, -ere Kämmerer(in); abgel. 

chalon, m. Schleppnetz; viell. v. lat. v. cambre <s. d.). 

calo, -önen Troüknecht (Schlepper?). chambrule, -uche, tu. Getreidebrand; 

chaloupant,-e»ich nachlässig benehmen; vermutl. umgestaltet aus •scharbucle •= 

viell. — *salo[u)pant, abgel. v. salope (s. d.). lat. Varbuseulus (v. carbo) kleine Kohle. 

chaloupe, f. Schaluppe; Lt. *calüpa, ehame, f. Gienmuschcl; lat.-griech. 

umgebildet aus griech. kelyp[h]os alter eherne. 

Kuhn, die Vertauschung des e mit a be- ehameau, m. Kamel; lat.-griech. ca- 

ruht auf Einmischung von griech. kälyx melus. 

Hülse, Schale; im älteren Frz. war auch ehameller, m. Kameltreiber; abgel. v. 

chalupe vorhanden, mundartlich existiert ehameau (s. d.). [kamelos. 

ein Verbum cchaluper aushülsen. chamllon, m. junges Kamel; abgel. v. 

chalouper im Boote fahren; abgel. v. chamlte. f. versteinerte Gienmuschel; 

chaloupe (s. d.). abgel. v. chame (s. d.). 

Chaluf, in. s. chalut. chamois, m. Gemse; gleichs. lat. *ca- 

chalumeau, m. Schalmei, Kohrpfeife; mensis, abgel. v. ahil. gamuz (4148). 

lat. cälämellus, Demin. zu calamus Rohr chamoisage, m. sämisch gerben ; abgel. 

(1720). v. chamois (s. d.). 

Chalut, m. Sacknetz; wohl Nebenform j chamolser (Gemsenleder) sämisch ger- 

zu chalon (s. d.). l>en; abgel. v. chamois (s. d.). 

chaly, m. Angorawollstoff; wohl abgel champ, m. 1) Feld; lat. campus; 2) (fal- 

v. chäle (s. d.). sehe Schreibung f. chant), Kante, Rand; 

chamade, f. Rückzug-Signal ; plg. cha- lat.-griech. eanthus, 1k>zw. von einem kelt. 

mada (lat. clamäta, v. clamäre). (22:11.) St. cant- (krumm, gebogen), welcher wieder 

chamalllard, m. Zänker; abgel. v. cha- mit cam-, camb- in Zusammenhang steht, 

maillcr (s. d.). ehampeau, in. Wiese; gleichs. lat. •cam- 

chamaille, f. Zank; s. ehamailler. pcllus, Demin. zu campus. 
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champetre ländlich ; lat. campestriB. 

champl, -e Bastard, Findling, eigen tl 
auf dem Felde gefunden; gleich», lat 
•campitus. 

champignon, m. Feldpilz; gleich», lat. 
•eampinio, -önem, abgel. v. campus (1802). 

Champion, m. Kämpfer; zusammen- 
hängend mit altgerm. kampa Kampf, wo- 
bei Anlehnung an campus (vgl. „Feld- 
schlacht") stattgefunden haben mag. 

champlure. f. Frostschaden der Rebe; 
W. unbek. Ursprungs (weder mit dem 
Vb. champeler die Ränder des Sonnen, 
decks niederlassen, welches selbst gleich- 
falls dunkler Herkunft ist, noch mit dem 
Subst. champ dürfte Zusammenhang be- 
stehen). 

Chancard, m. Glückskind; abgel. v. 
Chance (s. d.). 

Chance, f. Fall, Glücks-, Wechselfall, 
Wurf; lat. *cadentia v. eadSre fallen. 

chanceau, m. Gitterstab; lat. cancellus. 

chancel, m. = cancel (s. d.). 

chanceler (die Beine gitterartig ver- 
schränken, infolgedessen) schwanken, tau- 
meln, fallen; lat. cancelläre v. cancelli 
Gitter (1814). 

chancellor, -ere (eigentlich der hinter 
einein Bureaugitter sitzende Beamte) Kanz- 
lern); lat cancellärius, abgel. v. cancelli 
Gitter. 

ehancellement, m. Wanken; abgel. v. 
chanceler (s. d.). 

chancellerle, f. Kanzlei; s. chancelier. 

ehaneeux, -se vom Zufall abhängig, 
sich glücklich treffend; abgel. v. chance 
(s. d.). 

ehancir, schimmeln; lat. canescere grau 
werden. 

ehancissure, f. Schimmel; abgel. v. 
ehancir (s. d.). 

chancre, m. Krebsgeschwür; lat. cäncer, 
cancrum (1816). 

ehancreux, -se krebsartig; abgel. v. 
chancre (s. d.). 

ehand, m. Ladenschwengel; gekürzt 
aus marchand (s. d.). 

chandeleur, f. Lichtmeß; lat. (dies) 
festa 'candelörum f. candelärum (eandela 
Kerze). 

chandelier, -ere Lichtzieher(in) ; abgel. 
v. chandelle (s. d >. 

chandelle, f. Kerze; lat. candela. 

chandellerle, f. Lichtzieherei; abgel. v. 
v. chandelle (s. <{.). 



Chane, f. Lötrohr — lat. canna. 

chanee, f. Wasserleitungsrinne; gleichs. 
lat. cannäta v. canna Röhre. 

Chanelette, f. Rinnchen; Demin. zu 
chane (s. d.). 

ehanfreln, m. der Teil des Pferdekopfes 
zwischen Stirn und Nase, Zaumzeug; 
lat. cämu.s Maulkorb, + frenum Zügel 
(1808). 

chanfreindre kegelförmig ausbohren; 
viell. aus eant- (s. cantine) + freindre 
(s. d.). 

chanfrelner zäumen (ein Roß); abgel. 
! v. chanfrein (s. d.). 

change, in. Tausch, Wechsel; Vbsbst. 
! zu changer (s. d.). 

changement, m. Veränderung, Wechsel; 
abgel. v. changer («. d.). 
| changeoter oft ändern ; abgel. v. changer 
j (s. d.). 

ehanger wechseln, ändern; lat. cam- 
biäre (1777). 

changeur, -se Geldwechslern) ; abgel. 
v. ehanger (s. d.). 

ehanlat(t)e, f. Knagge; Wort unbek. 
Herk. 

chanoine, -sse Stiftsherr, -dame; gleichs. 
lat. 'canönius f. canönicus. 

chanon, m. Schwalbenmuschel; Demin. 
zu chane Rohr. 

chansi (eigentl. schimmlig), abgelebt; 
s. ehancir. 

Chanson, f. Lied; lat. cancio, -önem. 

ehansonner ein (Spott)lied machen ; ab- 
gel. v. chanson (s. d.). 

chansonnet, m. s. ean sonnet. 

chansonnette, f. Liedchen; Demin. zu 
! chanson (s. d.). 

Chansonnier, -ere Liederdichter(in); lat. 
*cantionärius, abgel. v. cantio, -önem. 

chant, m. 1) Gesang; lat. cantus; 2) s. 
: champ. 

chantage, m.(lärmartigerGesang, Lärm), 
unter Anwendung v. Lärm vollzogener 
Fischfang; ab^el. v. chanter (s. d.). 

chantarllle, f. s. chanterelle. 

chanteau (chantel), m. großes Brot- 
stück; Demin. zu 'chant ~ kelt. cant 
Ecke, Winkel. 

chante-clair, in. Name des Hahnes; 
gleichs. lat. canta darum singe hell. 

chantelage, m. Schuppengeld, Lager- 
geld, Ohmgeld beim Weine; abgel. v. 
chantel (v. kelt. cant Ecke, Winkel), Schup- 
pen, vgl. chanticr. 
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ehantepleupe, f. Seihetrichter, Gieß- 
kanne; gleichs. lat. *cantäplöra singe u. 
weine (das aus der Gießkanne fließende 
Wasser wird also als Träne und sein 
leises Plätschern als ein Singen aufgefaßt). 

ehanter singen; lat. can tare. 

chanterelle, f. 1) Quinte, die höchste 
Saite der Geige; demin. Abltg. v. ehanter, 
(die höchste Saite der Geige wird als kleine, 
feine Sängerin aufgefaßt. Eine ähnliche 
Übertragung liegt vor in den Bedtgn. 
„Lockvogel, schnarrende Spindel, Wirbel 
am Fachbogen"); 2) dünne Glasflasche; ver- 
inutl. demin. Abltg. v. lat.-griech. can- 
tharus. 

chanteur, -se Sänger(in); lat. cantator, 
-örem. 

chantler, m. Holz-, Bau-, Zimmerhof, 
Werft; gleichs. lat. *cantärium v. kelt. cant 
Ecke, Winkel, Kante. 

chantignol(l)e, f. Probeziegel ; scheint 
abgel. zu sein von chant = kelt. cant 
Kante, Ecke, und also eigentl. „kleiner Eck- 
oder Kantstein" zu bedeuten. 

ehantonner summen; vermutl. abgel. 
v. ehanter (s. d.), nach dem Muster v. 
chansonner. 

ehantourner auskehlen, ausschneiden; 
vermutl. zusammenges. aus 'chant = kelt. 
kant- Kante -f tourner (s. d.). 

chantre, m. Sänger; lat. cantor. 

ehantrerie, f. Kantoramt; abgel. v. 
chantre (s. d.). 

chanvenon, m. Hanf; abgel. v. *chanve 
= lat.-griech. cannabis. 

ehanvre, m. Hanf; lat.-griech. cannäbis 
(1834). 

chanvreux, -se hanfartig; abgel. v. 
ehanvre (s. d.). 

ehanvrler, -ere Hanfbereiter(in) ; ab- 
gel. v. ehanvre (s. d.). 

chape, f. Chorrock; lat. cappa (1885). 

ehapeau, m. Hut; lat. Vappellus, Demin. 
zu cappa. (1885.) 

ehapel, in. Kopfl>edeckung; s. ehapeau. 

chapelaln, in. Kaplan; lat. 'capellanus, 
s. chapelle. 

chapeler, f. Brotrinde abschaben; lat. 
capuläre. 

ehapelet, in. Hütchen, (Rosenkranz); 
Demin. zu ehapel (s. d.). 

chapelier, -ere Hutmacher(in); abgel. 
v. ehapel (9. d.>. 

Chapelle, f. Kapelle; lat. 'cappella (Demin. 
zu cappa), kleine Kappe, Chormantel, Auf- 



bewahrungsort des Chormantels, Sakristei, 
kleiner Betraum (1885). 

chapellenie, f. Kaplanspfründe; abgel. 
v. chapelle (s. d.). 

chapellerie, f. Hutmachergewerbe; ab- 
gel. v. ehapel (s. d.). 

ehapel ure, f. abgeriebene Brotrinde; 
I abgel. v. chapeler (s. d.). 

ehaper einwässern (von der Seide) ; W. 
unbek. Herk. 

ehaperon, m. Kappe, Kopfbedeckung, 
Hülle; abgel. v. chape (s. d.). 

chaperonner (den Kopf) bedecken, be- 
hüten; abgel. v. ehaperon (s. d.). 

ehaperonnler, m. bekappter Falke; ab- 
gel. v. ehaperon (s. d.). 

chapi, m. Hut; abgel. v. chape (s. d.). 

ehapier, m. Chorrockschrankverfertiger; 
abgel. v. chape (s. d.). 

chapln, m. s. chappin. 

ehaplteau, m. Knauf, Kapitäl ; lat capi- 
tellum, Demin. zu caput 

ehapitral, -ale zum Kapitel gehörig; 
abgel. v. chapitre (s. d.). 

ehapltre, m. Kapitel; lat. capitülum. 

ehapltrer abkapiteln ; abgel. v. chapitre 
(s. d.). 

chapler schneiden, einbauen (kämpfen), 
wetzen, dengeln; lat. capuläre (1905). 

chaplls, m. Lärm, (eigentl. Kampflärm), 
Gemetzel; abgel. v. chapler. 

chaplolr, Dengelstock ; abgel. v. chapler 
(s. d.). 

chapon, in. Kapaun; lat *cappo, -önem. 

chaponnage, m. Verschneiden, Kappen; 
abgel. v. chapon (s. d.). 

ehaponneau, m. junger Kapaun; Demin. 
zu chapon (s. d.). 

ehaponner kappen; abgel. v. chapon 
(s. d.). 

chapoter abschnitzen ; Demin. zu einem 
1 Vb. ehaper schneiden, welches aus chapeler 
(s. d.) zurückgebildet wurde. 

chapotin, m. Abkratzeisen; abgel. v. 
chapoter (s. d.). 

chappe, f. Saum (am Netze), Schapp- 
seide; das W. scheint = lat cappa zu 
sein, jedoch macht die Bedtgsentwicklg. 
Schwierigkeit 

chap(p)in, m. Überschuh ; abgel. v. chape 
(s. d.). 

chapuis, m. Hol zwerk, eine Art Schuppen; 
vermutl. Abltg. v. 'ehaper (Rückbildung 
aus chapeler schneiden), also eigentl. etwa 
„Schnitzelei, Schnitzholz"u.dgl. bedeutend. 
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ehapuiser als Zimmermann arbeiten; ehardonner aufkratzen; abgel. v. char- 
abgel. v. chapuis (s. d.). don Distel (s. d.). 

chapuiseur, m. Zimmermann; abgel. v. ehardonneret, m. Distelfink; dem in. 
ehapuiser (s. d.). Abltg. v. chardon (s. d.). 

ehaput, ni. Klotz; abgel. v. »chaper, s. chardonnet, m. 1) wilde Artischocke, 
chapuis. abgel. v. chardon Distel (a. d.) ; 2) Tur- 

ehapzlgre, m. grüner Kräuterk äse; dtsch. angel, in dieser Bdtg. scheint das Wort 
inundartl. Schabzieger. eine wunderliche Abltg. von lat. cardo 

ehaque jeder, jedes; lat. qulsque, das (*-önem), -inem zu sein, 
a erklärt sich aus Anlehnung an chacun ehardonnlere, f. Distelfeld; abgel. v. 
(s. d.). chardon (s. d.). 

chaqueue, f. Schachtelhalm — chat (s. ehardrler, m. Distelfink ; abgel. v. 'chard 
d.) Katze + queue (s. d.) Schwanz. = lat cardlujus, befremdlich ist das 

ehar, m. Wagen; lat carrus. zweite r. 

ehara, m. eine Wasseralge; W. unbek. eharge, f. Ladung, Last, Belastung; 
Herk. Vbsbst. zu charger (s. d.). 

charade, f. Silbenrätsel ; lat. 'caracta ehargement, m. Beladen, Verladung ; 
v. griech. Charakter (eingeritzte Schrift abgel. v. charger (s. d.). 
Geheimschrift) Zauberspruch (1919). ehargeolr, m. Ladestuhl; abgel. v. 

eharadrlade, f., -iadee m. Regenpfeifer; charger (s. d.). 
lat.-griech. charadrius. Chargeon, m. treibende Ranke, Rebe, 

charagne, f. s. chara. Zusammenhang des Wortes mit charger 

eharancon, m. Rüsselkäfer (ch. du ble (s. d.) ist wahrscheinlich, aber nicht recht 
Kornwurm); W. unbek. Herk, viell. steht klar. 

es für 'chalanoon und ist letzteres abgel. ; charger beladen, belasten, betrauen ; 
v. calandre (s. d.), welches W. ja auch die 1 lat. VarrTcüre, (einen Wagen) beladen. 
Bdtg. „Kornwurm" hat. ehargeur, m. Auflader; abgel. v. cliar- 

eharasse, f. Porzellankiste; vidi, abgel. ger (s. d.). 
v. char Wagen, so daß das W. eigentl. ehargeure, f. Bedeckung (eines Wappen- 
„ Wagenladung, Fuhre" bedeuten würde. Schildes) gleichs. lat. *carricatüra Beladung. 

charavari, m. s. charivari. chargue, f. eine Krähenart; Wort un- 

charbon, m. Kohle; lat. carbo, -önem. bek. Herk. 

eharbonner verkohlen ; abgel. v. char- . eharibardon, in. Zeug zum Bedecken 
bon (s. d.). i von Frachtschiffen, viell. zusamraenges. 

eharbonnier, -ere Köhler(in); abgel. v. aus char (s. d.) Wagen + 'bardon, abgel. 
charbon (a. d.). : v. barde (altndl. bardi Schild), Pferde- 

eharboulllep brandig machen ; abgel. v. hämisch, Pferdedecke, so daß das Wort 
charb(on) (s. d.). eigentl. etwa „Wagendecke" bedeuten wür- 

eharbouillon, m. Rotzkrankheit; abgel. de, indessen ist diese Abltg. nicht eben 
v. charbouiller (s. d.). wahrscheinlich, schon weil das i zwischen 

charbucle, f. Getreidebrand ; gleichs. den beiden Wortteilen befremdlich sein 
lat. carbuculus f. carbunculus, Dem in. v. würde, 
carbo. charier, m. s. charrier. 

ehareuter(gekochtes)Fleisch zubereiten, 1 chariot, m. Transportwagen; Demin. zu 
zerschneiden etc.; abgel. v. 'char ~ chair char (s. d.). 

(s. d.) Fleisch + cu[ijte (Part. Perf. Pass. charitable barmherzig, mildtätig ; abgel. 
v. cuire) kochen. v. charite (s. d.). 

ehareuterie, f. (Schweine)-Fleischwaren- charite, f. Barmherzigkeit, christliche 
Handlung; abgel. v. charcuter (s. d.). Liebe; lat Caritas, -Uüem (vgl. cherte). 

chareutler, -ere Wurstler(in); abgel. v. charivari, m. scheußlicher Lärm, Katzen- 
charcuter (s. d.). musik. Das Wort scheint eine schall- 

ehardon, m. Distel; lat. *cardo, -önem nachahmende volkstümliche Bildung zu 
f- card[u]us (1932). sein, welche viell. einem Zufalle ihre Ent- 

chardonneau, m. Distelfink; gleichs. lat. stehung verdankt. Möglicherweise ist der 
Vardonellus v. *eardo, -önem Distel. erste Teil (chari-, altfrz. chali-) ursprünglich 
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der entstellte Name eine» Küchengcfäßes, 
mit welchem ein wüster Lärm gemacht 
werden kann, viell. auch ist in cha-eine Ver- 
stümmelung von ehat Katze zu erblicken, 
bei welcher Annahme dann rivarl für bloße 
Schallsilben zu erachten wären, mit denen 
das Katzengeschrei angedeutet werden 
soll (freilich steht neben charivari auch 
earibari) ; möglicherweise endlich ist cha- 
rivari umgestaltet aus nddtsch. sehurri- 
murri buntes Durcheinander, Quodlibet 

eharlvaiiser grollen Lärm machen; 
abgel. v. charivari (s. d.). 

charlatan, -e Marktschreier(tn), 
Sehwindler(in); ital. ciarlatano, abgel. v. 
ciarlare schwatzen, viell. = lat. *quiaruläre, 
immer „quia (weil)" sagen, langatmig 
sprechen (7666 n). 

charlataner beschwindeln; abgel. v. 
charlatan (s. <!.). 

eharlatanerie, f. Schwindelei; abgel. v 
charlatan (s. d.) 

chariot, -te großer Brachvogel; ver- 
muth — Chariot, abgel. v. Charles. 

Charme, m. 1) Zauber, Zauberreiz; lat. 
carmen Zauberlied, Zauberformel (1941); 
2) Hagebuche, lat. carpi n us (1962). 

charmer bezaubern, entzücken; lat. *car- 
minare; abgel. v. carmen s. charme. 

eharmeur, -euse Bezauberer(in) ; abgel. 
v. charmer (s. d). 

eharmllle, f. Hagehuchenschößling; 
abgel. v. charme 2 (s. d.). 

eharmoie, f. Hagebuchenpflanzung; ab- 
gel. v. charme 2 (s. d.). 

eharmut(h), m. Buntaal; W. unl>ek.llerk. 

charnage, m. Fleischzeit; abgel. von 
*char(n] — lat. carnem v. caro. 

charnaigre, -egue, m. Spürhund; ab- 
gel. v. 'char — chair (lat. caro, carnem», 
jedoch ist die Art der Abltg. unklar. 

charnel, -le fleischlich; lat. carnälis. 

charneux, -euse fleischig; lat. carnösus. 

eharnier, m. Fleischkammer; lat. ear- 
närium. 

charniere,' f. (drehbares, bewegliches) 
(lelenk, Gelenkband; gleichs. lat. Vardi- 
närius, a, um türangelartig, ab^el. v. car- 
do, -inis (19*31). 

ehamon, m. Gewinde, Böhrchen; viell 
demin. Abltg. v. cardo, card|i]ncm. 

charnu, -e fleischig; gleichs. lat. *car- 
nütus. 

eharnure, f. Fleiscliteile; gleichs. lat. 
Varnura v. caro, eaniis. 



v. 



eharogne, f. Aas ; gleich«, lat. 
abgel. v. caro, carnis (1957). 

charogneux, -se verwesend; abgel 
charogne (s. d.). 

charot<t)e, f. Zeugkorb; viell. demin. 
! Abltg. v. char (a. d.). 

charpentaire, f. Meerzwiebel; lat. Car- 
pentaria, abgel. v. carpentum Gebälk, Wa- 
gen, freilich ist der Bedtgszusammenh. 
1 nicht klar. 

charpente, f. Gebälk; lat. »carpenta. 

charpenter behauen; gleichs. lat. 'car- 
pen täre. 

charpenterie, f. Zimmerhandwerk; ab- 
I gel. v. charpente (s. d.). 
! eharpentler, m. Zimmermann ; lat. car- 
pentärius. 

charpi, m. Block der Tonnenmacher; 
W. unbek. Herk. 

charpie, f. gezupfte Leinwand ; gleichs. 
lat. Varpita, Partizipialsbst. v. Varplre f. 
carpere (1963). 

charplr (Scharpie) zupfen; lat. 'carpire 
f. carpere. 

charree, f. ausgelaugte Asche; gleichs. 
lat. "carräta (v. carrus), Wagenladung, 
Fuhre, wobei es freilich unklar bleibt, 
wie das frz. Wort zu seiner Bedtg. ge- 
kommen ist (1969). 

eharretable fahrbar; das Wort geht 
schließlich auf char Wagen zurück, aber 
seine Bildung ist höchst Itefremdlich. 

eharretee, f. Karrenladung; s. eharre- 
table. 

eharretler, m. Fuhrmann; s. eharre- 
table. 

charretin, m. Karren ohne Leitern; 
demin. Abltg. v. char (s. iL). 

char(re)ton, m. Kärrner, Wägelchen; 
demin. Abltg. v. char (s. d.). 

charrette, f. Karren; Demin. v. char 
(s. d.). 

eharretterle, Karrenladung; abgel. v. 
charrette (s. d.). 

eharriable verfahrbar ; abgel. v. charrier 
(s. d.). 

eharrlage, m. das Fahren; abgel. v. 
charrier (s. d.). 

charrier, -ere Laugentuch; ». charree. 

char[r]l(l)er fahren; gleichs. lat. "carri- 
giäre, bezugsw. 'carridiäre. 

charrol, m. Fuhre; Vbsbst zu charroyer 
(s. d.). 

eharron, m. Wagenbauer; abgel. v. char 

<s. d.). 
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charronnage, m. Wagnerarbeit; abgel. 
v. eharron (s. d.). 

charroyor fahren; lat. •carridiäre. 

eharroyeur Kärrner; abgel. v. charrover 
( 9 . d). 

eharruage, in. Pflugland ; abgel v. char- 
rue (8. (1.). 

charrue, f. Pflug; lat. carrflca (1972). 

chartagne, f. in einem Gehölz versteckte 
Verschanzung; W. unbek. Herk., s. chartil. 

Charte, f. Urkunde; lat carta. 

ehartll, in. Karrengestell, Wagenschup- 
pen; abgel. v. •charret, Deniin. v. char 
(s. d.). 

char ton, m. Kutscher; 8. charreton. 

chartre, f. 1) Gefängnis; lat. career, 
•erein; 2) Urkunde; lat. carta, (cartüla). 

ehartreux, -se Karthäuser(in); dieser 
Münchsorden ist benannt nach dem Wald- 
berge la Grande Chartreuse bei Grenoble, 
wo 1084 oder 10H6 sein erstes Kloster 
errichtet wurde. 

chartrler, m. Archiv; gleich«, lat. »car- 
tularium v. cartüla (= frz. chartre), Dentin, 
v. carta. 

Chartron, m. Kofferschublade; viell. 
Demiu. zu chartre, so daß das W. eigentl. 
„kleiner Kerker, kleiner Behälter" be- 
deuten würde. 

ehartulalre, m. s. cartulaire. 

chas, m. Nadelohr; vermuth mask. 
Vbsbst zu chasser (s. d.), das Wort würde 
demnach eigentl. das Öhr bedeuten, 
welches die Nadel gleichs. faßt Ccaptiat). 

chaseret, m. Käseform; scheint demin. 
Abltg. v. lat. caseus zu sein. 

chason, ni. Fingerring; vermutl. Abltg. 
v. chas (s. d.). 

ehassable jagdbar; abgel. v. chasser 
(s. d.). 

Chasse, f. Jagd; Vbsbst. zu chasser 
(s. d.) (1902). 

chasse, f. Reliquienschrein; lat. eapsa. 

ehasser jagen ; lat. Vaptiäre erhaschen, 
fangen, greifen (Intens, v. capere) (1902). 

Chasseresse, f. Jägerin ; abgel. v. chasser 
(». d.). 

ehasseton, m. Uhu; W. unbek. Herk. 
chasseur, m. Jäger; abgel. v. chasser 
(R. d ). 

chassle, f. Augendrüsenschlcim ; Wort 
unbek. Herk., Abltg. v. lat. caecutiäre ist 
lautlich unmöglich. 

ehassieux, -se triefend; abgel. v. chassie 
(h. d.). 



chassis, m. Einfassung, Fensterrahmen; 
abgel. v. chässe. 

chassolr, m. Triebel; abgel. v. chasser 
(s. d.). 

ehassolre, f. Sitzstange für den Falken; 
abgel. v. chasse (s. d.). 

chaste keusch; lat. castus, a, um. 

chastete. f. Keuschheit; lat. castitas, 
-totem. 

ehasuble, f. Meßgewand; lat. casihula. 
Chat, m. Katze; lat. cattus (2020). 
chätaigne, f. Kastanie ; lat castänea 
(1990). 

ehatalgnerle, f. Kastanienwäldchen ; ab- 
gel. v. chätaigne (s. d.). 

chataignier, m. Kastanicnhautn ; abgel. 
v. chätaigne (s. d.). 

chataln kastanienbraun; lat. castäneus 

(1990) . 

chataud, -e naschhaft (wie die Katze); 
abgel. v. chat (s. d.). 

eh&teau, m. Schloß; lat castcllum. 

chat-ecurleux, m. s. ecureuil. 

chatee, f. Wurf junger Katzen; abgel. 
v. chat (s. d.). 

chätel s. chateau. 

chätelain, -e Burgvogt; lat castellanus 

(1991) . 

ehatelet, m. Schlößchen; Demin. zu 
chätel, chateau (s. d.). 

chätellenle, f. Kastellanei; abgel. v. 
chätel (s. d.). 

chatepeleuse, f. schwarzer Kornwurm; 
der zweite Bestandteil des Wortes ist - 
lat. pilösa filzig, haarig anzusetzen, der 
erste Bestandteil scheint = 'catta Katze 
zu sein, so seltsam die Übertragung dieses 
Namens auf den Kornwurm auch erschei- 
nen mag. 

ehat-huant, m. Nachtkauz (eigentl. 
schreiende Katze), vermutl. volksetymol. 
Umgestaltung v. chuan (». d.). 

chätlable strafbar; abgel. v. chütier 
(s. d.). 

ehAtler züchtigen; lat. eastlgärc. 

ehätiere, f. Katzenschlupfloch; abgel. 
v. chät (s. d.). 

ehätleur, m. Züchtiger; lat. eastigator, 
-örem. 

chätlment, m. Züchtigung; - lat. casti- 
ga men tu in. 

chatoiement, m. Schillern von Steinen; 
abgel. v. chatoyer (s. d.). 

chaton, in 1) Kätzchen; Demin. v. chät 

Vi* 
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(s. d.); 2) (kleiner Kasten), Ringkasten; chaudeau, m. heißes Getränk; gleichs. 

abgel. v. althdtsch. kasto. lat. *calidellum, Demin. v. calldus. 

ehatonnement, in. Einfassung eine» ehaude-eole, a la ch.-e. auf den ersten 

Edelsteines; abgel. v. chaton 2 (b. d.). Antrieb; in dem zweiten Bestandteil der 

ehatonner 1) einen Edelstein einfassen; Zusammensetzung dürfte das deutsche 

abgel. v. chaton 2 (s.d.); 2) junge Katzen „Kohle" zu erblicken sein, so daß ä la ch.-c. 

werfen; abgel. v. chat (s. d.). eigentlich bedeuten würde „auf heißer 

ehatonniere, f. Katzenloch ; abgel. v. '■ Konle " 
chaton 1 (s d ) ehaude-hole, f. Steinkohlenerde; der 

ehatouille, f.* Köderlan.prete; ahgel. v. zweite R« sta « dte « de » Wortes i8t <««"- 
chatouiller (ad) ! ke1, vlolL " hou,,k '< 8) - 

„h««v»,iii™„7 v* i v. i chaudelalt. m. (für chaudelet) Anis- 

chatoulllement, m. Kitzel; abgel. v. . . , . .... . , , 

* 1 kuclien; denun. Abltg. v.chaud, also eigentl. 

chatouiller (s. d.). 



ehatoulller kitzeln; gleichs. lat. Vattu- 
culäre, abgel. v. cattus Katze. (Man vgl., 



„kleiner warmer Kuchen", die Schreibung 

-lait beruht auf Volksetymologie. 

ehauder mit Kalk düngen; abgel. v. 
wie auch im Deutschen „kitzeln" an Katze , chgux Ka , k je(]o( , h igt dje Art der Ab|lj , 

anklingt) (2021); von Einfluß auf die Bd- , unklar u jeileilfa ii s befremdlich, ebenso 

£™*_I:J~ tt " C . U !*™ i8t j edenfa,,s da * , wie die des gleiohbed. chauler, viell. hat 

>lksetymolog. Mischung mit chaud statt- 



Vb. cattulire gewesen 

chatouilleux, -se kitzelig; abgel. v. 
chatouiller (s. d.). 

ehatogement s. chatoiement. 

chatoyer (nach Art von Katzenaugen) 



gefunden. 

chauderet, m. Hnutform der Gold- 
schläger; viell. deinin. Abltg. v. chaud. 
chaudetie, f. Kalkbrennerei; abgel. v. 



flimmern, schillern; abgel. v. chat (s. d.). j ehauder (s. d.). 



chaude-suante, f. Schwitzhitze; zusam- 
menges. aus chaud (s. d.) -f suante v- auer 
schwitzen — lat. südäre. 

chaudler (heiß) läufisch werden ; abgel. 
v. chaud (s. d.). 

ehaudlere, f. Kessel ; abgel. v. chaud ; 



ehat-pard, m. Pardelkatze; lat. cattus 
pardus. 

chatrable verschneidbar; abgel. v. 
chätrer (s. d.). 

chätrer verschneiden; lat. casträre. 

ehatreur, -se Verschneider(in); abgel. 

v. chätrer (s. d.). vgl. lat. caldärium. 

ehatrlllon, m. junges verschnittenes ehaudrerie, f. s. chaudorie. 

Tier; abgel. v. chärtrer (s. d.). ehaudron, m. Kessel; gleichs. lat. *cal- 

chatrure, f. Verschneidung; abgel. v. dero, -onem (v. eal[i]dus). 

chätrer (s. d.). chaudronnerle, f. Kesselhandwerk; ab- 

chatte, f. weibliche Katze; lat. catta (s. gel. v. ehaudron (s. d.). 

chat). chaudronnler, m. Kesselmacher; abgel. 

ehattemite, f. (böse, tückische Katze) v. ehaudron (s. d.). 

scheinheiliger Mensch ; vermutl. eine dem chauffage, m. Feuerung; abgel. v. 

deutschen „Mietzekatzc" entsprechende chauffer (s. d.). 

Bildung (2020). chauffe, f. Heizung ; Vbsbst. v. chauffer 

chattemlterie, f. Scheinheiligtum ; abgel. is. d.). 

v. ehattemite (s. d.). Chauffer warm machen, heizen; lat. 

ehatter junge Katzen werfen; abgel. v. 1 cal[i]d(um] t *fare (^ facere). 

chat (s. d ). chaufferette, f. Wärmtopf; demin. Abltg. 

Chatterie, f. (katzenhafte) Naschhaftig- v. chauff(er). 

keit; abgel. v. chat (s. d.). chaufferle , f. Wärmesse; abgel. v. 

Chattlere, f. Katzenloch; abgel. v. chat chauffer (s d.). 

(s. d.). Chauffeur, -se Heizer(in); abgel. v. 

chaucher niedertreten, -drücken; lat. chauffer (s. d). 



calcäre. 

chauelere, f. Kalkofen; gleichs. lat. cal- 
ceäria v. calx Kalk, 
chaud warm, heiß; lat. calidus. 



Chaufflere, f. Feuerloch ; abgel. v. 
chauffer (s. <!.). 

chauffoir, m. Wärmstube; abgel. v. 
chauffer (s. d.). 
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chauffure, f. Brand; abgel. v. chauffer ehaussonner mit den Beinen stoßen; 

(s. d.). abgel. v. chausson (s. d.). 

ehaufour, m. Kalkofon; zusammenges. ehaussure, f. Fußbekleidung ; abgel. v. 

aus chaux = lat. ealcem Kalk + lat. fürnus chausser (b. d.). 

Ofen. chauve kahlköpfig; lat. calvus, a, urn. 

chaufournerie, f. Kalkbrennerei; abgel. ehauver s. chauvir. 
v. ehaufour (s. d.). ehauve-souris, pi. Fledermaus ; lat. calva 

ohaufournler, in. Kalkbrenner; abgel. sorex ('sorTcem) (8392). 
v. ehaufour (s. d.). ehauvet, in. kurzhaariger Ochs; Demin. 

ehaulage, m. Einkalken der Saat; abgel. zu chauve (s. d.). 
v. chauler (s. d.). ehauvete, f. Kahlheit; lat. cal vitas, 

chauler einkalken ; abgel. v. chaux Kalk, -tatem. 
jedoch ist die Art der Ahltg. unklar. Chauvin, in. Chauvinist; ursprüngl. Per- 

chaulier, m. Kalkbrenner; abgel. v. sonenname (Hauptfigur in Scribes „Sol- 

chauler (s. d.) dat laboureur") (2128). 

chaumage. m. Stoppelzeit; abgel. v. ehauvlnisme, m. übertriebener Patrio- 

ehaumc (s. d.). tismus; abgel. v. Chauvin, Name de» 

chaume, m. Halm, Stoppel ; lat. ealA- Helden in Scribes „Soldat laboureur", 

mus. welcher die Bewunderung Napoleons und 

Chaumer abstoppeln; abgel. v. chaume die Vaterlandsbegcisterung his in das 

(8. d.). Lächerliche steigert. 

chaumer et, m. s. chaumet. chauvlniste s. Chauvin. 

chaumet, m. Stoppeleisen; Demin. zu ehau vir 1) kahl werden ; abgel. v. chauve 

chaume (s. d.). (s. d.); 2) die Ohren spitzen (von Pferden 

ehaumier, -ere Stoppelleser(in); abgel. u. Eseln); da neben chauvir auch chouer 

v. chaume (s. d.). vorkommt, so ist viell. auszugehen von 

chaumlere, f. Strohhütte; abgel. v. "choue (Nebenform zu queue, vgl. chose 

chaume (s. d.). neben dem gelehrten cause) — lat. cauda 

ehaumlne. f. kleine ärmliche Strohhütte; Schwanz. Es würde das Wort demnach 

abgel. v. chaume (s. d.). eigentl. „schwänzeln" bedeuten und durch 

chaune, m. der Zainhammer; W. unbek. seine Anwendung auf das Spitzen der 
Herk. | Ohren würden die letzteren gleichs. als 

ehaussage, in. Straßengeld ; abgel. v. Schwänzchen des Kopfes aufgefaßt wer- 

chaussee (s. d.). den. 

ehausse, f. 1) (eigentl. Fersenbekleidung, chaux, f. Kalk; lat. calx, -oem (1772). 
Schuh, schuhähnlicher Gegenstand) Schul- chavant, Waldbaumeule; wohl entston- 

terschlepper; 2) Beinkleid, in beiden Be- den aus chat-huant (s. d.). 
dtgn. = lat. 'calcea v. calx Ferse. chavirement, m. Umwenden vom Schiff; 

Chausseage, ni. s. ehaussage. abgel. v. chavirer (s. d.). 

Chaussee, f. Landstraße; gleich», lat. chavirer umschlagen, scheitern; ver- 

•calceäta seil, via, mit Kalk gefestigter, mutl. entstanden aus *cap[um] viräre 

gedämmter Weg. (s. virer), den Kopf wenden, den Kopf 

chausser (eigentl. die Fersen bekleiden), nach unten kehren, kopfüber stürzen, 
beschuhen; gleichs. lat. Valceäre v. cal- chavoche, f. Sumpfeule; abgel. v. ahd. 

oeüs Schuh. kawa Krähe. (5271.) 

Chausses, f. Beinkleid; gleichs. lat. Yal- chavreau. m. Hohlspaten; abgel. v. 

ceas (v. calx Ferse). *chave = cave = lat. cavus, a, um, hohl. 

ehaussetier.m. Strumpf-, Mützenmacher; cheaus, cheaus, m. pl. die Jungen des 

abgel. v. chausser (s. d.). Hundes, Fuchses od. Wolfes; lat. catellus. 

ehaussette, f. kurzer Halbstrumpf; chedal, m. Ackergerät, viell. lat. capitale, 

Demin. zu chausse (s. d.). so daß das Ackergerät als das wichtigste 

Chaussine, f. Kalkkohle; abgel. v. chaux Gerät, das Hauptgerät aufgefaßt sein 

(8. d.). würde. 

Chausson, m. Socke; Demin. zu chausse Chef, m. Kopf, Kopfende; lat. Vap(umj 

(s. d.). f. caput. 
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chefecier s. chevecier. 

chefferie, f. Dienstbezirk eine» Ingenieur- 
offiziers; vielJ. abgel. v. chef, wenn man 
annehmen darf, daß die Verdoppelung des 
f auf irriger oder willkürlicher Schreibung 
beruht. 

chegros, ni. Pechdraht; viell. = chef 
gros dickes Ende. 

eheloup s. chaloupe. 

chemage, m. Wegegeld; gekürzt aus 
cheminage v. chemin (s. d.). 

ehemer(se) abmagern; ital. scemar(si) 
-- lat. *semare (v. semi), halbieren, ver- 
mindern. 

chemerage, m. Hauptlehnsrecht; abgel. 
v. chemier (s. d.). 

chemier, m. Hauptlehnserbe; W. unbek. 
Herk., viell. — chef mier, lat. 'capum 
merum, reines, d. h. unbedingtes Ober- 
haupt (der Familie). 

chemin, m. 1) Weg; lat. *camnilnus = 
gall, cam mi no (1793); 2) Feuerraum; lat.- 
griech. camlnus. [zu chemin 2. 

chemin eau, m. kleiner Kamin ; Demin. 

ehemlnee, f. Kamin, Esse ; lat, Vaminäta, 
abgel. v. camlnus (1786). 

cheminement, m. Fortgehen; abgel. v. 
chemin (s. d). | min Are (1793). 

ehemlner wandeln, wandern; lat. 'cam- 

chemineux, -se schnell gehend; abgel. 
v. chemin 1 (s. d.). 

chemise, f. Hemd; lat. camisia (1789). 

eheralser mit einem Überzuge versehen; 
abgel. v. chemise (s. d ). 

Chemlserle, f. Hemdengeschäft; abgel. 
v. chemise (s. d.). 

ehemlsette, f. Vorhemdchen; Demin. 
zu chemise (s. d.). 

chemlsier, -ere Hemdenfabrikant(in); 
abgel. v. chemise (s. d). 

ehenaie, f. Eichenwald; gleichs. lat. 
'caxineta s. chene. 

ehenal, m. Fahrwasser ; lat. canälis. 

chenaler, das Fahrwasser suchen; ab- 
gel. v. chenal (s. d.). 

chenapan, m. Schnupphahn, Strauch- 
dieb; dtsoh. Schnapphahn. 

chenard, m. Hanfsame; gleichs. lat. 
Vanärdus = St. can- (wovon cannabis) 
-+- Suffix- (h]ard ; möglicherweise auch ist 
chenard abgel. v. ch[i)en Hund, der Hanf- 
same würde dann verächtlich als hün- 
discher Same bezeichnet sein. 

chene, in. Eiche ; lat. •caxinus (gebildet 
nach fraxinus) (2052). 



cheneau, m. WaBserrinne; gleichs. lat. 
•cannellus (v. can na) Röhrchen. 

cheneau, in. junge Eiche; Demin. zu 
chene. 

chenet, m. Feuerbock; wahrscheinlich 
entstanden aus cheminet, Demin. zu chemin 
Kamin; nicht glaublich ist die Ansetzung 
v. chenet als •canettus (v. canis) kleiner 
Hund, (der Feuerbock soll so genannt 
worden sein, weil er Füße habe, die denen 
eines Hundes ähnlich sehen). 

chene(te)eau, m. junge Eiche; Demin. 
zu chene (s. d.). 

ehenette, f. kleine Rinne; gleichs. lat. 
•cannetta, Demin. zu canna Rohr. 

ehenette, f. Gamander ; vermutl. Demin. 
zu ebene (s. d.). 

eheneuse, f. Wolfstrappe; viell. — lat. 
Vanösa, abgel. v. canis Hund (oder auch 
— 'canösa, abgel. v. cänus grau). 

cheneveau, m. Fischnetz; gleichs. lat. 
*cannabellus, abgel. v. cannabis Hanf. 

eheneviere, f. Hanffeld ; geichs. lat. 'can- 
nabäria v. cannabis Hanf. 

ehenevllle, f. Hanfstengel; abgel. v. 
Vheneve, — lat. cannabis Hanf. 

ehenevls (chenevuis), m. Hanf same; 
gleichs. lat. *cannabütium. 

ehenevotte, f. s. cheneville. 

chenevotter hanfstengelartige, zu dünne 
Zweige treiben; abgel. v. ehenevotte 
(s. d.). 

chenler, in. Eichenschwamin ; abgel. v. 
chene (s. d.). 

chenil, m. Hundestall; lat 'eanile. 

chenille, f. Raupe; eine Art Samt; lat. 
canTcula, Demin. v. canis Hund ; die Raupe 
wird im Frz. also als „kleiner Hund" be- 
zeichnet, weil das Volk irgendwelche Ähn- 
lichkeit (vielleicht hinsichtlich der Gefrä- 
ßigkeit) der Raupe mit dem Hunde heraus- 
gefunden haben will (1827). 

ehenlllere, f. Raupennest; abgel. v. 
chenille (s. d.). 

ehenlüette, f. Raupenklee; abgel. v. 
«•henille (s. d.). 

chenillon, m. (kleine Raupe), häßliches 
Mädchen ; abgel. v. chenille (s. d.). 

ehenin s. chenil. 

chennevlere, f. Ciderapfel ; viell. — lat. 
'cannabäria, also gleichs. Hanfapfel, d. h. 
Apfel, welcher zur selben Zeit reif wird 
wie der Hanf. 

chenon, m. kettenähnliches Fenster- 
werk; abgel. v. chaine. 
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chenu, -e altersgrau, alt; lat. *canfitus 
v. canus. 
eheolr b. choir. 

Cheptel, m. Viehbestand, Viehpachtver- 
trag; lat. capitate Haftvermögen , vgl. 



chedal 



d.) u. engl, cattle. 



ehepteller, -ere Viehpächter(in) ; abgel. 
v. cheptel (s. d.). 

ehepu, m. Hauklotz des Böttchers; Wort 
unbek. Herk., viell. zshgd. mit lat. cesp[es]. 

cheque, m. Bankanweisung, Scheck ; das 
Wort ist offenbar erst dem Engl, (check) 
entlehnt, die Herk. des englischen Wortes 
aber, welches ursprünglich Hemmnis, Hin- 
dernis zu bedeuten scheint, ist dunkel, 
die gewöhnliche Annahme, daß es aus 
frz. echec (s. d.) „Schach" entstanden sei 
und eigentlich das durch das Schachbieten 
für den Gegner sich ergebende Spielhin- 
dernis bedeute, verdient keinen Glauben. 

eher, eher© lieb, teuer; lat. carus, cara. 

eherehable such bar; abgel. v. chercher 
(s. d.). [(s. d.). 

cherehe, f. Suchen, VbsbsL v. chercher 

ehereher suchen ; lat. *clrcäre (v. circus), 
im Kreise herumlaufen. 

ehercheur, -se Sucher(in); abgel. v. 
chercher (s. d.). 

ehere, f. Miene, freundliche Miene, bonne 
ch. (mit fr. M. aufgenommene) gute Mahl- 
zeit; lat. 'cara Angesicht (1915). 

eherer aufnehmen; abgel. v. chere 
(s. d.). 

eheret, m. kurzer, enger Wintermantel; 
viell. abgel. v. eher, so daß der Mantel 
scherzhaft als „kleiner Liebling" bezeichnet 
würde. 

eherir zärtlich lieben; abgel. v. eher 

(8. d.). 

eherlssable liebenswürdig; abgel. v. 
eherir (s. d.). 

eherpllle, f. ein Recht zum Abmähen 
des Getreides; gleiche, lat. 'carpllia v. 
earpere pflücken, raufen. 

eherte, f. Teuerung; lat. Caritas, -tatem. 

ehetif, -ve armselig (eigentl. gefangen); 
lat 'cactlvus =» captTvus (das c für p 
erklärt sich aus keltischem Einfluß) (1903). 

Chetlt, -e klein, mundartliche Neben- 
form zu petit bezw. zu chetif. 

chetJvete, f. Armseligkeit; abgel. v. 
chetif (s. d.). 

ehetron, m. Kasten, Schublade; das 
Wort dürfte mit dtsch. Kasten in Zusam- 
menhang stehen. 



ehevage, in. Kopfsteuer; abgel. v. chef 

(8. d.). 

ehevaine, f Alant (Fisch); Wort unbek. 
Herk. 

eheval, m. Pferd; (gallo-) lat. caballus. 

chevaler reiten; lat. Vaballäre. 

ehevaleresque ritterlich; abgel. v. ehe- 
valier (s. d.). 

ehevalerle, f. Rittertum; abgel. v. che- 
valier (s. d.). 

ehevalet, m. kleines* Pferd, Gestell, Staf- 
felei; Demin. zu cheval (s. d.). 

chevalier, m. Ritter; lat. eaballärius 
Reiter. 

ehe valine, f. Stute; ab^el. v. cheval 
(s. d.). 

chevalls, in. künstlich hergestelltes Fahr- 
wasser; viell. abgel. v. cheval oder v. chef, 
doch ist die Bedtgsentwicklg. unklar. 

chevalon, ni. Kornblume; eigentl. Pferde- 
blume; abgel. v. cheval (s. d.). 

chevance, f. (Hauptbesitz, Kapital) Hab 
und Gut; abgel. v. chef (s. d.). 

ehevauchable reitbar; abgel. v. che- 
vaucher (s. d.). 

ehevaucher reiten; lat. caballicärc. 

chevaucheur, m. Reiter; abgel. v. ehe- 
vaucher (h. d.). 

chevauehons rittlings; abgel. v. ehe- 
vaucher (s. d.). 

ehevauchure, f. Übereinandergreifen; 
abgel. v. ehevaucher (8. d.). 

cheveche, f. Kauz; abgel. v. altdtseh. 
käwa Krähe; vgl. chouette. 

chevechette, f. Zwergkauz; Demin. zu 
cheveche (s. d.). 

ehevel, m. Lehnsherr; abgel. v. chef, 
gleiche, lat 'capaHs v. capum f. caput. 

ehevele, e behaart, mit Haaren ver- 
sehen; lat capillatus. 

ehevelu, -e langhaarig; gleiche, lat. ca- 
pillütus. 

chevelure, f. Haarwuchs; lat. capilla- 
türa. 

chever aushöhlen ; lat. caväre. 
chevet, m. Kopfende des Bettes; Demin. 
zu chef. 

I chevetaln, -aine, (-algne) Hauptmann; 
lat. *capitänus, (-eus). 

cheveteau, m. Kampfwelle; Demin. zu 
chevet, gleich», lat 'cnpittellua. 

chevetre, m. Halfterbinde; lat. cap! strum. 

ehevetrier, m. Unterlage eines Zapfens; 
gleichs. lat. capistrarium. 

cheveu, m. Haar; lat. capillns. 
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eheveur, m. Aushöhler, Glasschleifer; 
lat. 'cavator, -örem. 

chevlllage, m. Nägelwerk; abgel. v. 
cheville. 

ehevillard, m. Kleinschlächter (der 
vom Nagel verkauft); abgel. v. cheville 
(s. d.). 

eheville, f. Pflock, Nagel; lat. Vapieuta 
kleines Köpfchen, (die Ableitung von *cla- 
vlcula ist bedenklich) (2045). 

ehevllleau, m. Ringholz; Dem in. zu 
cheville (8. d.). 

ehevlller anpflöcken ; abgel. v. cheville 
<s. d.). 

ehevlller, in. Wirbelhrett; abgel. v. 
cheville (s. d.). 

ehevlllette, f. Häkchen; Demin. zu 
cheville (s. d.). 

chevilleur, m. Pflockschneider; abgel. 
v. cheville (s. d.). 

chevllloir, m. Nagelholz; abgel. v. che- 
ville Is. d.). 

chevillon, in. Docke ; abgel. v. lat. eapl- 
eula Köpfchen. 

chevlllot, m. Koveinnagel; abgel. v. 
cheville (s. d.). 

ehevlllure, f. Verdübelung; abgel. v. 
cheville (b. d.). 

ehevre, f. Ziege; lat. capra (1888). 

chevreau, m. junge Ziege; Demin. zu 
chevre, gleich«, lat. 'caprellus. 

chevrefeuil, che vpe-feullle , m. Geiß- 
blatt; lat 'eaprifölium, -fölia (1892). 

ehevrer bocken, ärgerlich sein; abgel. 
v. chevre (s. d.). 

chevreter s. chevroter. 

ehevrette, f. kleine Ziege, Meerkrebs; 
Demin. zu chevre (s. d.). 

chevreull, m. Rehbock; lat. capreolus 
(1890). 

chevrier, -ere Ziegenhirt(in) ; lat. ea- 
prärius. 

ehevrlllard, m. Rehkalb; Demin. zu 
chevre. 

Chevrln, m. Laichort der Fische; Wort 
unbek. Herk., lautlich würde lat. capri- 
num (v. capra) entsprechen, begrifflich 
aber ist damit nichts anzufangen, viell. 
hängt das Wort irgendwie mit *chef — 
cavum zusammen und bedeutet eigentl. 
Hohlraum. 

chevrolle, f. Meerassel; Demin. zu chevre 
(s. d.). 

chevron, m. Sparren (eigentl. kleiner 
Bock); abgel. v. chevre (s. d.) 



ehevronnage, m. Sparrenwerk; abgel. 
v. chevron (s. d.). 

chevrotage, m. Ziegengeld; abgel. v. 
chevre ('s. d.). 

chevrotaln, m. Bisamtier ; demin. Abltg. 
v. chevre (s. d.). 

ehevrotement, m. Meckern; abgel. v. 
chevroter (s. d.). 

ehevroter junge Ziegen werfen, bocken, 
sich ärgern, meckern ; demin. Verb., abgel. 
v. chevre (s. d.). 

ehevrotln, m. gegerbte Ziegenhaut; 
demin. Abltg. v. chevre (s. d.). 

chevrotiner wie ein Böckchen springen ; 
demin. Vb., abgel. v. chevre (s. d.). 

ehez bei, in; lat casis (Abi. Plur. v. 
casa Haus). 

Cheze, f. Meise; Wort unbek. Herk. 

ehle, in. 1) (eigentl. Lumperei, Kleinig- 
keit), Spitzfindigkeit, Kniff, Raffiniertheit ; 
span, chico winzig, klein, lumpig; das span. 
W. viell. von lat. ciccum Obstkern, wert- 
loser Gegenstand (2168, 2132); 2) schick, 
modisch = dtsch. (es) schick(t sich). 

chlc(and)ard, -e Lumpenkerl, Harlekin; 
abgel. v. chic 1 (s. d.). 

chicane, f. Rechts Verdrehung; Wort 
unklarer Herk., viell. zusammenh. mit 
chic (s. d.), so daß es eigentl. Kniff be- 
deuten würde, viell. aber abgel. v. per», 
tschaugan Klöpfelspiel, ein bei diesem 
Spiele entbrannter Streit, es würde dann 
das frz. Wort verallgemeinernde u. zugleich 
verschlechternde Bedtg. erhalten haben 
(2163, 9790). 

chicaner Reehtskniffeanwenden, zanken; 
abgel. v. chicane (s. d.). 

chlcanerie, f. Rabulisterei; abgel. v- 
chicane (s. d.). 

chicaneur, -se Rabulist(in); abgel. v. 
chicane (9. d.). 

ehieanier, -ere Krittler(in); abgel. v. 
chicane (s. d.). 

chlcarder sich wie ein Harlekin be- 
nehmen, (possenhaft) tanzen; abgel. v. 
chicard (s. d.). 

chlche 1 ) knauserig, knickerig ; das Wort 
muß Lehnwort sein und in Zusammenh. 
stehen mit lat. ciccum Obstkerngehäuse, 
Lumperei; 2) ehiche pois Kichererbse; 
lat. cicer (die Lautentwicklung des Wortes 
ist ganz unregelmäßig). 

ehlcherle, f. Knauserei ; abgel. v. ehiche 1 
(s. d.). 
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ehichete, f. Knauserei ; abgel. v. chiche 1 ehiffonnler, -ere Lumpensammler(in); 



<8. d.). 



abgel. v. chiffon (s. d.). 



chlcon, in. römischer Lattich; Wort un- ehlffornlon, in. Taschentuch; abgel. v. 
bek. Herk. f an Abltg. von chic (s. <1.) ist '. chiffe (s. d.). 

schwerlich zu denken, eher darf man Zu- Chiffre, m. Ziffer, Zahl, Geheim zeichen ; 

sammenh. mit dem in chicjoree] scheinbar arab. cifr, welche» wieder auf griech. 

vorliegenden St. chic- vermuten, s. chi- psephos zurückgeht (2174). 

entin. ehiffrer mit Geheimschrift schreiben; 

Chicoree, f. Zichorie; abgel. v. lat. ci- abgel. v. chiffre (s. d.). 



chorium. 

chieoser knabbern; abgel. v. chic (s.d.). 
ehleot, m. Strunk; abgel. v. chic 
(». d.). 

chieoter sich herumzanken; abgel. v. 
chic (». d.). 

ehleotin, in. Bitterstoff der Aloii; abgel. 
v. dem in chie(oree) scheinbar vorliegenden 



Chiffreur, -se Rechner(in); abgel. v. 
chiffre (s. d.). 

chigner (des yeux) weinen; Wort un- 
bek. Herk., viell. zusammenh. mit lat 
catena Kette, gleichs. Yateneare ringeln 
(vgl. chignon — Vateniönem kleine Kette, 
Ringel), das Wort würde danach eigentl. 
bedeuten: aus den Augen ringeln, Tränen- 



St. chic-, (die Zichorie ist ihrer Bitterkeit i ringel vergießen. 



wegen l>ekaunt). 

ehlen, m. Hund; lat. can is. 

chienaille, f. s. canaille. 

chlenne, f. Hündin; Fem. zu chien 
(8. d.). 

ehiennerle, f. hündischer Streich ; abgel. 
v. chien (s. d.). 



chienneuse, f. Vettel; eigentl. Hunde- ! chimaira ein wunderliches Ungeheuer. 



ehlgnolle, f. Anschweifhaspel; vermutl. 
gleichs. lat Vateniola kleine Kette. 

ehlgnon, in. kettenartiger Wulst Haar- 
wulst, Nackengenick, s. chigner. 

chlgomier, m. Langfaden (ein Myrten- 
strauch); Wort unbek. Herk. 
chimere, f. Hirngespinst Grille ; griech. 



weih, abgel. v. chienne (s. d ). 

Chler seine Notdurft verrichten; lat. 
cacare (lt>S8>. 

chlf, m. eiserne Kette zum Heraufziehen 
der Fördergefäße; vermutl. zusammenh. 
mit dtsch. schieben. 

chiffe, f. Lumperei, Lumpen, Fetzen; 
diesem Worte und seiner zahlreichen Fa- 
milie (chiffon etc.), sowie der um chippes 



ehimerique wunderlich, grillenhaft; ab- 
gel. v. chimere (s. d.). 

chlmerlser sich Grillen machen; abgel. 
v. chimere (s. d.). 

Chlmie, f. Chemie; griech. chemia, 
bezw. chymia. 

ehitnlque chemisch; abgel. v. chimie 
(s. d.). 

chlmlsme, m. Chemismus; abgel. v. 



(s. d.) sich reihonden Wortsippe liegt ver- 1 chimie (s. d.). 

mutl.eininterjektionalerSt.chip(p)-,chif(f)- chimiste, m. Chemiker; abgel. v. chimie 
zugruude, welcher, begleitet von einer (». d.). 

Fingerbewegung, dem Ausdrucke der de-, China, m. Chinarinde; peruanisch kina- 
ringschätznng diente und sich etwa dem kina. 

dtsch. schnip(p) in Schnippchen, Schnipsel Chiner Muster nach chinesischer Weise 
vergleichen läßt ('2133). 
ehlffler s. siffler. 

Chiffon, m. Lumpen; abgel. v. cliiffe 
(s. d.). 

chiffonnade, f. Art Suppe; abgel. v. 
chiffon (s. d.). 

Chiffonnage, m. Zerknittern, Zerzausen; 
abgel. v. chiffon (s. d.). 

chiffonne, -e zerknittert ; P. P. v. chif- 
fonner (s. d.). 

Chiffonner zerknittern; abgel. v. chiffon (2061). 
(s. d.>. 1 chiper 1) (einen wertlosen Gegenstand) 

ehiffonnerie , f. Lumpensanunlerge- stehlen, stibitzen; abgel. v. dem St chip(p)- 
sehäft; abgel. v. chiffon (s. d.). s. chiffe; 2) (auf dänische Art) gerben, 
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in einen Stoff einweben; abgel. v. China. 

chineur, m. Kleiderhändler ; viell. abgel. 
v. chiner (s. d.). 

chinfreneau, m. Hieb an den Kopf, 
Schmarre; Wort unbek. Herk. 

chlnquer zechen; dtsch. schänken. 

chinure, f. bunte Zeichnung eines Zeu- 
ges; abgel. v. chiner (s. d.). 

chiourme, f. Hudervolk; ital. ciurma, 
i welches auf griech. kelcusma zurückgeht 
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in dieser Bodtg. ist das Wort unbek. 
Herk., viell. v. d. St chip(p), vgl. schnipseln. 

ohipette, f. Nichts; abgel. v. St. chip, 
s. chiper. 

ehlpeur, -se 1) StibiUer(in); 2) Lcder- 
bereiter(in), s. chiper. 

chlple, f. schnippisches Frauenzimmer; 
Wort unbek. Herk., viell. v. d. St. chip(p). 

chlpoter trödeln, knausern; abgel. v. 
chip(pes) (s. d.). 

ehtpoterie, f. Knauserei, Zänkerei; ab- 
gel. v. chipoter (s. d.). , 

ehipoteur. -se s. chipotier. 

ehipotier, -ere Trödlor(in), Knauser(in); ; 
abgel. v. chipoter (s. d.). 

ehip(p)es, f. pl. Schnitzel, Späne, wert- ; 
loses Zeug, Lumpereien ; abgel. v. dem > 
St. chip(p)- (s. chiffe). 

Chlque, f. kleines Tier (z. B. Sandfloh), j 
kleiner Gegenstand (z. B. Kaffeetasse, ein 
Priemchen Tabak usw.); vermutl. span, 
chico winzig, gering, welches wohl wieder 
auf lat. ciccus, Gehäuse der Obstkerne, 
Krips, zurückgeht 

ehiquenaude, f. Nasenstüber; W. unbek. 
Herk. 

ehlquenauder einen Nasenstüber geben; 
abgel. v. ehiquenaude (s. d.). 

ehlquer priemen ; abgel. v. chique (s. d.). 

ehlquet, m. bißchen; Demin. v. chique 
(s. d.). 

ehiquetage, m. Zerfetzen; abgel. v. ehi-j 
queter (s. d.). 

chiqueter in kleine Stücke reißen, zer- j 
fetzen; abgel. v. chique (s. d.). 

ehlquette, f. s. chiquet. 

chlqueur, m. Tabakskauer; abgel. v. I 
chiquer (s. d.). 

ehlt s. chouit. 

chlaguer schlagen; dtsch. schlagen. 

ehoc, m. Stoß; vermutl. schallnach- 
ahmendes Wort, ebenso wie das gleich- 
bed. deutsche Wort Schock. 

choealller anstoßen, um zu trinken; 
abgel. v. choc (s. d.). 

choeolat, m. Chokolade; mejik. choco 
+ lattl Kakaowasser oder mejik. choco 
Geräusch -f lattl Brausewasser, weil die 
Chokolade beim Kochen schäumt (2141). 

ehOBur, m. Chor; lat. chörus, griech. 
chörös. 

choln, m. Kopfgras; lat.-griech. schoenus. 
eholr fallen; lat. 'cadere f. cadere. 
choisir wählen; germ, kausjan (5269). 
, m. Wahl; Vbsbst. zu choisir (s.d.). 



chömage, m. Feiern, der Streik; abgel. 
v. ehömer (s. d.). 

ehome, f. (Ruhefeld), Brachacker; 
Vbsbst v. ehömer (s. d.). 

Chömer feiern, ruhen, streiken; lat. 
Valmäre (abgel. v. 'calma = griech. kaüma 
Brand, Hitze), in der Mittagswärme feiern, 
ruhen (2032, 1989). 

chomet, m. Zaunammer; viell. abgel. 
v. chörae. Das Wort würde dann be- 
deuten, „Vogel, der auf dem Brachacker 
sich aufhält". 

ehondrille, f. Chondrille. Knorpelsalat; 
lat.-griech. chondrilla. 

chopart, m. Dompfaffe; viell. abgel. v. 
choper stehlen, weil der Dompfaffe ein 
diebischer Vogel sein soll. 

ehope, f. Schoppen; dtsch. Schoppen. 

choper mausen, stehlen; Wort unbek. 
Herk., falls es nicht etwa identisch mit 
chopper ist |(s. d.). 

chopeur, m. Biertrinker; abgel. v.chope 

choplne, f. Schoppen; abgel. v. chope 

(8. d.). 

chopiner zechen ; abgel. v. chope (s. d.). 

choplnette, f. Schöppchen; Demin. zu 
chope (s. d.). 

choppement, in. Stolpern, Anstoßen; 
abgel. v. chopper (s. d.). 

chopper stolpern, mit dem Fuß an- 
stoßen; viell. ndl. Schoppen mit dem Fuße 
fortstoßen (8475), viell. zshgd. mit clopper 
(s d.). 

choppeur, -se stolpernd; abgel. v. 
chopper (s. d.). 

ehoquard, -t m. Alpendohle; Wort un- 
bek. Herk , viell. irgendwie zusammenh. 
mit chouc. 

ehoque, m. Stampfer (ein Handwerks- 
zeug); Vbsbst. zu choquer (s. d.). 

choquement, m. Aneinaiulerstoßen ; ab- 
gel. v. choquer (s. d.). 

choquer stoßen; abgel. v. choc (g. d.). 

choquetage, tn. Stammzählung; viell. 
von dtsch. Schock eine Anzahl von sechzig. 

choqueur, m. anstoßendes Schiff; ab- 
gel. v. choquer (s. d.). 

chose, f. Ding, Sache; lat. causa. 

chosette, f. Dingchen; Demin. zu chose 
(s. d.). 

Chou, m. Kohl ; lat. caulis. 

ehouan, m. roter Kauz, Schuhu; abgel. 
v. choue (s. d.). 

ehouart, m. Schleiereule ; abgel. v. choue 
(s. d.). 
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choue, m. schwarze Dohle; dtsch. 
Sehn Ii u, bezw. Kauke, s. auch choue. 

ehoucas, m. Dohle; abgel. v. chouc 
(s. d.). 

ehouchement, m. Eulengeschrei ; ab- 
gel. v. chouc (s. d.). 
chouehette, f. Dolde; Deniin. zu chouc 

(8. d.). 

chou-chou, in. Herzchen, PQppchen; 
kindersprachliches Kosewort. 

ehouchouter hätscheln, pflegen; abgel. 
v. chou-chou (s. d.). 

ehoucroute, f. Sauerkraut; dtsch. Sauer- 
kraut, mit volksetymolog. Angleichung an 
ehou Kohl -f croüte Riude. 

ehoucrouter Sauerkrautessen, deutsch 
sprechen; abfiel, v. ehoucroute (s. d.). 

choudet, ni. Sehuhu ; seltsam gebildetes 
Wort, zusanimenh. mit chouc (s. d.). 

choue, f. Dohle; gerin. kawa Krähe, 
vgl. chouc (5271). 

ehouette.f. Eule; Demiu. zu choue (s. d.). 

chou-fleur, m. Blumenkohl; lat. caulis 
Kohl + flös, flöris Blume. 

chouffllqueup dtsch. Schuhflicker. 

choult ätsch, abgefallen; Wort unbek. 
Herk., viell. nur als Interjektion, bezw. 
als Schaltwort aufzufassen. 

ehouquet, m. Klotz, Block; Demin. zu 
choc in der Bedtg. Stumpf. 

ehouquette. f. Dohle; Demin. zu choue 
(s. .].). 

ehourave, f. Kohlrübe; lat caulis Kohl 
+ rapa Rübe. 

ehourtn, in. Messer; lat. •cultrlnus 
kleines Messer. 

ehouriner mit einem Messer stechen; 
abgel. v. chourin (s. d.). 

choyer liebkosen, hätscheln; gleichs. 
lat. •eavieare (abgel. v. cavere) Borglich 
behandeln (2044). 

ehreme, m. Salböl; grieeh. chnsma 
Salbe. 

chremeau, in. Taufmützchcn; abgel. v. 
chreme (s. d.). 

Chretien, -ne christlich. Christ; lat 
christianus. 

chretiente, f. Christenheit; lat christia- 
nitas, -tätem. 

ehueheter zwitschern ; schall nachah- 
mendes Wort. 

Chut bst! st! still! schallnachahmendes 
Wort. 

Chute, f. Fallen, Sinken, Partizipial- 
subst. v. choir (s. <!.). 



ehuter durchfallen, Fiasko machen; 
abgel. v. chute (b. d.). 

ei hier; lat [ec]c[e h]i[c]. 

elbolre, m. Speisekelch; lat eiborium. 

eiboule, f. Schalotte; lat caepüla, bezw. 
Vaepidla. 

dboulette, f. Schnittlauch; Demin. zu 
eiboule. 

cicatrice, f. Narbe ; lat cicatrix, -tricom. 

eidrailler viel Cider trinken; abgel. v. 
cidre (s. d.). 

cldre, m. Apfelwein; lat sicera. 

del, m. Himmel; lat caelum. 

cierge, m. Wachskerze; lat cereum 
wächsern. 

elergier, m. Kerzenmachcr; lat cereä- 
rius. 

clgale, f. Zikade; lat cicada. 

cigare, m. Zigarre; span, cigaro, welches 
Wort aus cicada umgebildet worden sein 
soll (die Zigarren sollen nach den Zikaden 
benannt sein, weil sie ihnen an Gestalt und 
Farbe entfernt ähnlich sind). 

clgnole s. signolle. 

chjogne, f. Storch; lat cicönia. 

eigue, f. Sehirling; lat eieüta. 

eil, in. Wimper; lat cilicum. 

eillee, m. Büßerhemd; lat. ciliclum. 

ciUer blinzeln; abgel. v. eil (s. d.). 

Cime, f. Gipfel, Spitze; lat-griech. cyma 
Woge, Welle, Wogenkanun. 

eiment, m. Zement; lat. caementum Hau- 
stein. 

eimenter verkitten; abgel. v. eiment 
(s. d.). 

eimentler Zementierer; abgel. v. eiment 
(8. d.). 

clmeterre, m. krummer Türkensäbel; 
span, eimitarra, welches Wort vermutl. 
orientalischen Ursprunges ist 

clmetlere, m. Kirchhof; lat-griech. coc- 
metörlum Friedhof. 

clmette, f. Sprossenkohl ; abgel. v. eime 
(s. d.). 

elmeux, -se trugdoldenblütig; abgel. v. 
eime (s. d.) 

cimler, m. Helmstutz; abgel. v. eime 
(s. d.). 

eimolee, f. Art toniger Erde, Schleifer- 
sehlamm, Sehlich; abgel. v. griech.-lat. 
ei m (»IIa. 

cinabre, m. Zinnober; ital. cinabro, 
dieses v. lat-griech. einnabari. 

cindre, m. Lehrholz des Zimmermanns; 
Wort unbek. Herk. 

13- 
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einginge, m. Schiff stageroise; abgel. v. circonscrire umschreiben; lat. circum- 
cingler (s. d.). ; scribere. 

cinglard, m. Streckhammer; abgel. v. j elrconspect, -specte umsichtig; lat. 

eircum.spectus. 

circonspection, f. Umsicht; lat. eircum- 
spectio, -onein. 

elrconstance, f. Umstand; lat. eircum- 
stantia. 

circonstantiel, -le umständlich; abgel. 
v. cireonstance (s. d.). 

clreonstancler umständlich schildern; 
abgel. v. cireonstance (s. d.). 
(v. cingülum), 1) mit einem Gurte schlagen; clreonvenir umgehen; lat. circum- 
2) gürten, schnüren, (Segel) reffen (2190, venire. 
8701). 



cingler (s. d.). 

elngle, m. Zingelbarseh; W. unbek. 
Herk., an Zusammenhang mit cingler ist 
schwerlich zu denken. 

eingleau, m. Meßschnur; gleichs. lat. 
•cingülellum kleiner Gurt. 

etnglement, m. Peitschen; abgel. v. 
cingler (s. d.). 

peitschen, segeln ; lat. 'cinguläro 



» dl» 1 c 

eireuir umgehen; lat. circu[m)ire. 



cingleur, m. Preflwerk; abgel. v. cingler cireult, m Umkrei 



at. cireuitus. 



(8. d.). 

einglot, m. Holzsteg; abgel. v. cingler 

(8. d.). 



Clreuler kreisen, umlaufen; lat. Vireu- 
läre. 

Clre, f. Wachs; lat, cera. 



cingule, in. Gürteltier; gleichs. lat. ein- j cirement, m. Wichsen; abgel. v. cire 



gulätum. 

elnnabre, m. 8. cinabre. 

clnq fünf; lat. quinque. 

clnquantalne, f. Zahl von fünfzig; ab- 
gel. v. cinquante (s. d.). 

cinquante fünfzig; lat. quinquäginta. 



(s. d.). 

eirer wichsen; lat. ceräre. 
elreux, -se wachsartig; lat. cerosus. 
eipler, -ere Wachszieher(in); lat. eereä- 
rius. 

clron, m. Milbe; ahd. siaro. 



einquantlerae, m. Fünfzigster; abgel. v. cirque, in. Reitbahn; lat. circus. 



cinquante (s. d.). 



eirquint^on, m. Wiesengürteltier; abgel. 



elnquenelle, f. Hebetau; Wort unklarer j v. lat. circus. 
Herk., viell. zusammenhängend mit cingler , elrral, -ale mit einer Wiekclranke ver- 
ts, d.). sehen; abgel. v. lat. cirrus Kraushaar. 

elnquleme, m. Fünfter; abgel. v. cinq eirre, m. Wickel ranke; lat. cirrus Kraus- 
(s. d.). haar. 

elnqullle, f. L'hoinbrespiel für fünf elrreux, -se rankig; abgel. v.cirre (s.d.). 



Personen, abgel. v. cinq. 



elrure, f. Wachsüberzug, Wichse; ab- 



Cln(S)tre m. 1) Bogen, Gewölbe; abgel. gel. v. cire (s. d.). 

v. cintrer; 2) eingezäunter Weideplatz, elsaillement, in. Einschneiden; abgel. 

alleiniges Weiderecht, ebenfalls abgel. v. v. cisaüler (s. d.). 

cintrer. eisailler einschneiden; lat. Visaculare 

Cintrer wölben; wahrsch. lat. 'einetüräre (v. -cisum). 

gürtelartig biegen (1786, 2184). cisailles, f. pl. Blechschere; lat. cisäeüla 

clppe, m. Säulenblock; lat. eippus. n. pl. 

ciprler, m. Weinpalme; Wort unbek. Cisailleur, in. Blechschneider; abgel. 

Herk. v. eisailler (s. d.). 

elrage, m. Wichsen; abgel. v. cire clseau, m. Schneidewerkzeug, Meiliel ; 

(8. d.). lat. VTsellus (2216). 

Cireelle, f. s. sarcelle. Clselage, m. Ziselieren ; abgel. v. ciseler 

elrclnal, -ale kreisförmig aufgerollt; (s. d.). 

abgel. v. lat. circinus. eiseler ziselieren, gravieren; lat. clsellarc, 

circonclre beschneiden; lat. circumci- (demiu. Abltg. v. Visäre schneiden, v. 

dere. -cisum — caesum). 

elrcondulre rings entwickeln; lat. cir- elselet, in. Grasstichel; Demin. zu cisel 

cumdüeere. = ciscau (s. d.). 

eirconference, f. Umkreis; lat. circum- eiseleur, in. Ziseleur; abgel. v. eiseler 

ferectia. (s. <U. 



ciselure— claquemurer. 
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dselure, f. Ziselieren; abgel. v. ciseler 
(s. d.). 

elsoir, m. Schneidewerkzeug; gleich«, 
lat. elsörium. 

clsolre, f. Sehneidewerkzeug; lat cisoria. 

eltadelle, f. Zitadelle; ital. eittadella, 
Demin. zu cittä (lat civitätem) Stadt. 

eltadln, m. ital. cittadino (glcichs. lat 
elvitatlnus). 

cite, f. Stadt; lat. elvitas, -tätein. 

elter herbeirufen; lat citäre. 

citerne, f. Zisterne; lat cisterna. 

elterneau, in. kleines Wasserbehältiiis; 
Demin. zu citerne (s. d.). 

eltoyen, m. Bürger; abgel. v. cite 
(s. d.). 

citron, in. Zitrone; gleichs. lat. citro, 
-onem v. citrus Zitrone (2227). 

cltronnler, m. Zitronenbaum ; abgel. v. 
citron (s. d.). 

eltroullle, f. KürbiBpflanze; lat. •cUrü- 
cftla. 

clvade, f. Hafer; abgel. v. cive (s. d.). 

dve, f. Schnittlauch; lat. caepa. 

eivelle, f. s. civette. 

clvet, in. Hasenpfeffer; lat caepa tum. 

Civette, f. 1) Schnittlauch; Demin. zu 
cive (s. d.); 2) Zibeth(katze), Kiefenbrick 
(ein Fisch) ; vermutl. ostasiatisches Wort. 

elvlere, f. Tragbahre; ital. (venet.) ci- 
viera — lat. *clpäria v. 'eipus (schriftlat. 
eippus, vgl. aber scTpio Stab) Pfahl. 

elabaud, tn. Kläffer; zuhammonh. mit 
dtsch. kläffen. 

elabaudage, m. Kläffen; abgel. v. cla- 
bauder (s. d.). 

elabaudement, m. Kläffen; abgel. v. 
clabander (s. d.). 

clabauder kläffen; abgel. v. elabaud 
(s. d.). 

clabauderle, f. Kläfferei; abgel. v. cla- 
bauder (s. d.). 

elale, f. Gittersieb ; lat. cleta Flechtwerk. 

claimer rufen, bekannt geben; lat. cla- 
märe. 

claln, tn. 1) gerichtliche Verfolgung; 
Vbsbst zu claimer; 2) Böschung, Kante 
einer Daube, in dieser Bedtg. abgel. v. 
ndl. klinken festmachen (odor = clin?). 

clalr hell; lat. clärus. 

Clairee, f. geklärter Zucker; Vbsbst. 
zu claircer (s. d.). 

elalrcer klaren ; gleichs. lat. Maritiäre. 

clalret, -te bleich rot; Demin. zu clair 
(s. d.). 



clalrler, -ere Lichtung, schaumiger 
Teig; gleichs. lat. Vlarärius, a, um. 

elalron, m. Zinke, helltönende Trom- 
pete; abgel. v. clair (s. d.). 

elalrure, f. dünne Stelle (im Gewebe); 
abgel. v. clair (s. d.). 

clairvoyance, f. Hellsehen; Vbsbst. zu 
clair voir hell sehen. 

elame, f. Klammer; zusamtnenh. mit 
dtsch. Klamm(er). 

elameaux, m. pl. Eisenklammern; De- 
min. zu clame (s. d.). 

dameur, f. Geschrei; lat. clamor, -örem. 

clameux, -se lärmend; lat clamösus. 

elamp, m. dtsch. Klampe. 

elampln, -e hinkend, faulenzend ; abgel. 
v. elamp (vgl. Klumpfuß). 

clamplner faulenzen ; abgel. v. clampin 
(s. d.). 

elapaud, m. Waschmaschine mit Klap- 
pen; abgel. v. ndd. klapp(e). 

clapet, m. Klappe, Ventil ; abgel. v. ndd. 
klapp(e). 

elapier, m. Kaninchenbehältnis; ver- 
mutl. abgel. v. ndd. klapp(e) u. etgentl. 
eine mit einer Klappe vorsohene Kanin- 
chenfalle bedeutend. 

elaplr 1) quieken; abgel. v. germ. St. 
klapp* schallen (vgl. klaffen, kläffen, Klap- 
per) ; 2) sich in „die Klappe" verkriechen; 
abgel. v. ndd. klapp. 

elapls, m. grober Splitter; abgel. v. 
gerin. St klapp. 

clapotage, m. Gepolter; abgel. v. cla- 
poter (s. d.). 

elapoter poltern, plätschern; abgel. v. 
germ. St. klapp- schallen. 

clapoteux, -se plätschernd; abgel, v. 
elapoter (s. d.). 

Clapotls, m. Gepolter; abgel. v. elapoter 
(s. d.). 

elappement, m. Schnalzen; abgel. v. 
clapper (s. d.). 

elapper mit der Zunge schnalzen; ab- 
gel. v. germ. St. klapp- schallen. 

elaquade, f. Klatschen; abgel. v. ciaquer 
(s. d.). 

claquart, m. Klatschtaube; abgel. v. 
ciaquer (s. d.). 

claque, f. Klatsch, Schlag; Vbsbst zu 
ciaquer (s. d.). 

claquemurer an die Wand klatschen, 
an der Wand festmachen, zwischen vier 
Mauern einsperren; zusgs. aus ciaquer 
(s. d.) -f Ditir. 
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ciaquer— cliquetis. 



claquer klatschen, schlafen, klappern, 
schnalzen; abgel. v. einem schallnach- 
ahmcnden St. klak(k). 

claquet, ni. Klapper; zshgd. m. claquor 
(s. d.). 

claqueter klappern, packen; demin. 
Abltg. v. elaquer (s. d.). 

claquette, f. kleine Klapper ; Demin. zu 
claque (s. d.). 

claqueur, m. Klatscher; abgel. v. cia- 
quer (a. d.). 

claret, m. Bordeaux- Wein (eigcntl. 
blaßroter Wein); gleich», lat. *clarettus, 
Demin. zu clärus. 

clarlere, f. s. clairier, -t re. 

clarine, f. (kleine, helle) Glocke; abgel. 
v. lat. clarua. 

clarlnette, f. Klarinette; Demin. zu 
elarine (s. d.). 

clarte, f. Klarheit; lat. claritas, -tätem. 

classe, f. Abteilung, Ordnung; lat. 
classis. 

classement. m. Ordnung; abgel. v. 
classer (s. d.). 

classer nach Klassen ordnen; abgel. v. 
classe (s. d.). 

elasseur, m. Ordnnngsmappe; abgel. 
v. classer (s. d.). 

classlalres, m. pl. Schiffsmannschaft; 
lat. 'classiaria n. pl. 

claveau, m. (kleiner Nagel) Pickel, Pocke, 
Spitzstein; lat clavellus, Demin. zu clavus. 

clavecin, m. Klavier; latclavicymbalum 
s. clavier. 

clavet, m. Kalfatereison ; demin. Abltg. 
v. lat. clavus. 

elaveter festkeilen; abgel. v. clavet 
(s. d.). 

olavette, f. l) Keil, Pflock ; demin. Abltg. 
v. lat. clavus; 2) Schlüssel; demin. Abltg. 
v. lat. clavis. 

clavier, m. Tastenbrett; gleichs. lat. 
•claviarium, abgel. v. clavis Schlüssel, 
Taste. 

elayer, -ere 1) grobes lteisiggefleeht; 
abgel. v. claie (s. d.); 2) = cloyere (s. d.). 

Clayon, m. Hürde, Korb; abgel. v. claie 
(s. d.). 

clayonnage, m. Klechtwerk; abgel. v. 
cla.vonner (s. d.). 

elayonner flochten; abgel. v. clayon 
<». d.). 

cle, f. s. clef. 

eleche, -e schlüsselringförmig durch- 
brochen; gleichs. lat 'davieätum v. clavis. 



clef, f. Schlüssel — lat. clavis. 
elemenee, f. Huld, Gnade; lat demen- 
tia. 

element, -e gnädig; lat. Clemens, de- 
mentem. 

clenehe, f. dtsch.. Klinke. 

clenchette, f. Klinke; Demin. zu clenehe 
(s. d.). 

eiere, m. Geistlicher; lat.-griech. clericus. 

clerge, in. Geistlichkeit; lat. clerieätus. 

elergeau, m. Schreiberlein; gleichs. lat. 
•clerigellus. 

cllchage, m. Klischieren; abgel. v. 
elidier (s. d.). 

eliehe, f. Türklinke; Wort unbek. Herk., 
weder mit elidier noch mit clinchc läßt 
sich Zusammen h. annehmen, 

clieher abklatschen; abgel. v. einem 
schallnachahmenden SL klik(k)- klitschen, 
mit der flachen Hand schlagen (vgl. cla- 
quer «=» klatschen). 

ellcheur, -se Abklatscher(in); abgel. v. 
dicher (s. d.). 

cllgnement, m. Blinzeln; abgel. v. 
cligner (s. d.). 

ellgner blinzeln ; gleichs. lat 'cliniare f. 
clinäre. [(s. d.). 

elignot, m. Brillenstelze; abgel. v. cligner 

elignoter blinzeln; demin. Abltg. v. 
cligner (s. d.). 

ellmat, m. Zone ; griech. klima, klimatos. 

Clin, m. 1) Wink; Vbsbst zu cliner 
(s. d.); 2) Klinkwerk; abgel. von ndl. 
klinken festmachen. 

clincaille, s. quincaille. 

Clinche, f. dtsch. Klinke. 

ellner neigen, beugen; lat. •clinäre. 

clinquant, m. Bauschgold ; dtsch. Kling- 
klang. 

eünquanter mit Flittergold überladen; 
abgel. v. clinquant (s. d.). 

clique, f. Klatschgesellschaft Rotte, Sipp- 
schaft; abgel. v. cliquer (s. d.). 

eliquer klatschen, klitschen; abgel. v. 
dem schallnachahmenden St klik- klitschen, 
ein Geräusch durch Schlagen machen (vgl. 
klak u. klatschen). 

ellquet, m. Si>errklinke, deren Öffnen 
u. Schließen ein klirrendes Geräusch ver- 
ursacht; Vbsbst. zu cliqueter. 

cllqueter (ein schwaches) klirrendes 
Geräusch machen ; demin. Abltg. v. cliquer 
(s. d.i. 

cliquetis, in. Klirren ; abgel. v. cliqueter 

(s. d ). 
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cliqueur, m. Spießgesell; abgel. v. clique u. tnouclier) lat Vlavicäre (v. clavis) 



(8. d.). 

elisse, f. 1) Käsehürdc; Wort unbek. 
Herk., vermutl. jedoch aus dem Germ, 
stammend, viell. mit Klette zusammen- 
hängend (vgl. auch küssen zerzaust sein); 
2) Beinschiene s. eclisse. 

ellsser einflechten, schienen; s. clisse 



schließen, zusammenschließen. 

cloqueter glucken ; schallnachahmendes 
Wort. 

elor(p)e verschließen; lat. claudere. 
eloseau, m. eingezäuntes Gärtchen; de- 
min. Abltg. v. clos, P. P. v. clore (s. d.). 
closerie, f. kleines Gehege, Flechtwerk; 



elist(r)er verkitten; wohl mit dtsch. ab K o1 - v - clos. P. P. v. clore (s. d.). 
Klister, Kleister zusammenh. 
ellvage, m. Spalten; s. cliver. 
Oliver spalten; dtsch. klieben, (vgl. ags. 
clioban, engl, cleave). 

cloche, f. Glocke; gleich s. lat. *clocca 
aus *cocla f. cochlea Muschel (dtsch. Glocke 
hat gleichen Ursprung) (1796). 

eloe(he)man, m. Leitbock (der eine 
Glocke trägt); abgel. v. clochc (s. d.). 

clochement, m. Hinken; abgol. v. clo- 
eher (s. d.). 

cloeher, m. 1) Glockenturm; abgel. v. 
cloche (a. d.); 2) hinken; (lat claudieäre 
oder) •cloppicarc (2242, 2269). 
clocheteur, m. Glöckner; abgol. v. cloche 

(8. d.). 

cloeheton, m. kleiner Glockenturm ; ab- 
gel. v. cloche (8. d.). 

eloehette, f. Glockchen ; Demin. zu cloche 
(s. d.). 

eloison, f. Zwischenwand; lat. 'clausio, 
-önen. 

clolsonnage, m. Fach werk; abgel. v. 
eloison (s. d.). 

eloisonner mit einer Scheidewand ver- 
sehen; abgel. v. eloison (s. d.). 

eloltre, m. Kloster; lat •elaustrium. 

cloltrer in ein Kloster sperren; abgel. 
v. cloitre (s. d.). 

eloper hinken; lat 'cloppäre (2269). 

elopln 1) hinkend; abgel. v. eloper (s. 
d.); 2) Klauenseuche; auch in dieser Bdtg. 
dürfte das Wort auf eloper zurückzuführen 
sein, da mit der Klauenseuche das Hinken 
verbunden ist 

cloplner hinken ; abgel. v. clopin (s. d.). 



closet, m. kleiner verschlossener Raum ; 
abgel. v. clos, P. P. v. clore (s. d.). 

elosette, f. Kämmerchen ; abgel. v. clos, 
P. P. v. clore (s. d.). 

dosier, m. Meier; abgel. v. clos, P. P. 
v. clore (s. d.). 
clossement, m. s. gloussement. 
elosser s. glousser. 

olöture, f. Einfriedigung; gleichs. lat. 
•claustfira. 

elöturer einfriedigen ; abgel. v. cloture 
j (s. d.). 

elou, m. Nagel; lat. clavus. 
olouage, m. Nageln; abgel. v. clouer 
(s. d.). (Herk. 
eloueourde, f. Osterblume; W. unbek. 
clouement, m. Annageln; abgel. v. 
clouor (s. d.). 

elouer nageln; abgel. v. clou (s. d.)nach 
Analogie v. nouer. 

clouet, m. Stopfmeißel ; Demin. zu clou 
(s. d.). 

clouter mit Stiften benageln; lat. *ola- 
vitäre. 

cloutore, f. Nagleramboß; zusammenh. 
mit clouter (s. d.). 

clouterie, f. Nagelschmiede; abgel. v. 
clou (s. d.). 

cloutier, m. Nagelschmied; abgel. v. 
clou (s. d.). 

clouviere, f. Nagelkasten ; abgel. v. clou 
(s. d.). 

clouyere, f. Nageleisen; abgel. v. clou 
(s. d.). 

clovlsse, f. eßbare Muschel ; viell. gleichs. 
lat. »clavissa Nagelmuschel, Pflockmuschel, 
clown, m. Clown, Hanswurst; engl, clown, 



clopineux, -se hinkend ; abgel. v. clopin lat. colonus Landmann, Bauer, Tölpel. 



(s. d.). 



cloyere, f. Fisch-, Austernkorb; viell. 



eloport«, m. Kellerassel ; vcrmutl. ent- gleichs. lat. •claudiäria (?) v. claudere. 
standen aus crote (= erypta) + porque : coallle, f. Schwanzwolle; gleichs. lat. 
(=> porca) (2637). «caudälia. 

cloque, f. Zusammenschrumpfen ; abgel. coalller den Schwanz aufrichten ; gleichs. 
v. cloquer (e. d.). 1 lat. •caudaliäre. 

eloquer zusammenschrumpfen; vermutl. coassement, m. Froschgequak; Wort 
pikard. Wort = frz. 'cloeher, (vgl. mo(iuer ■ abgel. v. coasser (s. d.). 
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coasser quaken; schallnachahmendes 
Wort, lat. coaxare. 

cocagne, f. Volksfest; gleichs. lat. 
*cocänia (v. coquere kochen) Kocherei, 
Seh mauserei. 

coeard, m. alter Hahn, Narr; abgel. v. 
coq (s. d.). 

cocarde, f. Bandschleife; abgel. v. coq 
(s. d.). Das Wort scheint ursprünglich 
den Hahnenkamm bedeutet zu haben und 
zur Benennung eines dem Hahnenkamine 
an Farbe oder Forin ähnlichen Bändchens 
gebraucht worden zu sein. 

cocardeau, in. Fensterlevkoje, Zierben- 
gel; Demin. zu cocard. 

coearderle, f. Dummheit, Narrheit; ab- 
gel. v. cocarde (s. d.). 

coeasse (hahnenartig) drollig; abgel. v. 
coq (s. d.). 

cocasserie, f. lächerlicher Unsinn; ab- 
gel. v. coeasse (s. d.). 

eoeatre, in. Halbkapaun; abgel. v. coq 
(s. d.). 

eoche, in. 1) Kutsche; magy. koesi (5302); 
2) Kerbe; s. coeher 2. 

eochelet, m. Hähnchen; Demin. zu coq 
(s. d.). 

cochelivler, m. s. cochevis. 

coehene, m. Eberesche; wohl abgel. v. 
coq (vgl. eochelet), die Eberesche trägt 
Beeren, rot wie der Hahnenkamm. 

Cochenille, f. rote Schildlaus, roter Farb- 
stoff; span, cochinilla, dies von lat. coeei- 
nus scharlachrot. 

cochenlller mit Kochenille färben; ab- 
gel. v. Cochenille (s. d.). 

coeher, m. 1) Kutscher; abgel. v. coche 
(s. d.); 2) einkerben; gleichs. lat. *coeeäre 
muschelartig schlitzen, v. Vocca f. concha 
(2283). 

cochet, m. Hähnchen; Demin. zu coq. 

COChevls, in. Haubenlerche; W. dunklen 
Ursprungs, viell. entstanden aus cochet 
(Demin. zu coq) + vis — vivus. Wahr- 
scheinlicher aber hat man in dem Worte 
eine lautmalende Bildung zu erblicken. 

cocholr, m. Kerbmesser; abgel. von 
cocher 2 (s. d.). 

COChols, m. Zurichtholz der Wachszieher; 
vermutl. abgel. v. cocher 2 (s. d.). 

coehon, m. Schwein (eigeutl. gekerbtes, 
verschnittenes Tier); abgel. v. cocher 
kerben (s. d.). 

COChonnaille, f. Sülze; abgel. v. coehon 
(s. d.). 



eoehonne, m. Sau; Fem. zu coehon 
(s. d.). 

cochonnerle, f. Schweinerei; abgel. v. 
coehon (s. d.i. 

cocodes, m. junger Geck; abgel. v. coq 
(s. d.). 

COCO, m. Kokosnuß; portugies. coco (Sei- 
tenform zu coca, lat. *cocca Muschel, Kopf). 

cocotler, m. Kokosnußbaum ; abgel. v. 
coco (s. d.). 

eoeotte, f. Henne; demin. Fem. zu coq 
(s. d.), Buhlerin. 

coeotterle, f. Buhlerei ; abgel. v. cocotte 
(s. d.). 

eoerete, f. Hahnenkamm ; (eine Pflanze), 
zusam menge», aus coq Hahn + crete 
Kamm. 

cocu, m. Hahnrei; abgel. v. coq (s. d.). 

code, in. Gesetzbuch ; lat codex. 

eoete, f. Kissen, glatte Unterlage; lat. 
cu[l]c[i)ta. 

ccaur, m. Herz; lat cor. 

coeuret, m. Herzkirschenbaum ; Demin- 
zu coüur (s. d.). 

coffin, m. Büchse, Korb; lat-griech. 
•coffinus f. eoffinus. 

eofflne, f. gewölbter Schieferstein; 
Vbsbst, zu coffiner. 

eofflner, (korbartig) runden, wölben; 
abgel. v. coffin (s. d.). 

cofflnet, m. kleiner Korb; Demin. zu 
coffin (8. d.). 

COffrage, m. Ausschalen; abgel. v. 
coffrer (s. d.). 

eoffre, in. Kasten, Lade; lat eoffinus. 

eoffrer (in eine Kiste u. dgl.) einstecken, 
kistenartige Höhlungen graben, ausschalen; 
abgel. v. eoffre (s. d.). 

COffret, m. Kästchen; Demin. zu eoffre 
(s. d.). 

coffretier, m. Kasteninacher; abgel. v. 
eoffre (s. d.). 

cognee, f. Axt; lat 'cüneäta Axt mit 
keilförmigem Stiele. 

cogner einkeilen ; lat. Vuneäre v. enneus. 

cognet, m. Röllchen; Demin. zu coin 
(8. d.). 

COgneux, m. Schlägel; lat. Vüneösus 
keilförmig v. cfmeus. 

cohober destillieren; Wort unbek. Her- 
kunft, vermutl. arabisch. 

cohue, f. lärmender Haufe; viell. Vbsbst 
zu Volmer — - "eohueäre zusammenrufen 
(2419). 

col ruhig, still ; lat qu[i)etus. 
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col, m. Holzrinne; Wort unbek. Herk. 

color, m. Winkelbalken ; Wort unbek. 
Herk., s. auch couier. 

COiffe, f. Haube; ahd. ♦kupphja Haube 
(5339). 

eolffer den Kopf bekleiden; abgcl. v. 
coiffe (s. d.). 

colffette, f. Häubchen; Deinin. zu coiffe 
(s. d.). 



colifichet eigentl. bedeuten „nichtsnutziger 
Schnitzel, Lappalie". 

eollmaeon, ra. Weinbergschnecke; ver- 
mutl. entstanden aus cochli- (cochlea Mu- 
schel) + limacon; abgel. v. lim ace = lat 
'limäcea schleimig (5598). 

Colin, in. schwarzer Seehecht; Wort 
unbek. Herk., viell. «- Colin Nikolaus. 

eolln-maillard, tu. Blindekuhspiel; zu- 



coiffeur, -se Kopfputzmacher(in) ; abgel. sammenges, aus Colin Nikolaus + maillard, 



v. coiffe (s. d.). 

coiffure, f. Kopfbedeckung; abgel. v. 
coiffer (s. d.). 

colgnage, m. Eckgemäuer; abgel. v. 
coigner (s. d.). 

eolgnee, f. s. cognee. 

coigner s. cogner. 

colgnet, m. Eckchen; Demin. zu coin. 

colgneux, m. s. cogneux. 

eolment ruhig, still; lat. qu[i|eta raente. 

coin, m. Keil, Ecke; lat. cüneus. 

colncage, in. Keileinschlagen ; abgel. v. 
coincer (s. d.). 

eolncer verkeilen; gleich s. lat. *cüneitiäre. 

coing, m. Quitte ; lat. cydonlum (pomum) 
(2727). 

eolnt, -o (vertraut, behaglich), ange- 
nehm; lat cognitus. 

eolntl(s)e, f. (Vertraulichkeit), Artigkeit; 
abgel. v. coint (s. d.), viell. mit Anl. an 
comp tu s. 

eolntlser, f. (sich) herausputzen; abgel 



v. cointise (s. d ). 



[(2315). (s. d.). 



abgel. v. inaille Masche, Netz, 
collage, m. Leimen; abgel. v. coller 

(s. d.). [(2317). 
colle, f. Kleister, Leim ; laL-griech. colla 
collection, f. Sammlung; lat. collectio, 

-önem. 

coller leimen ; lat.-griech. 'colläre. 

col(l)eret, m. eine Art Netz; Demin. 
zu col (s. d.). 

eollerette, f. Halskrause ; Demin. zu col 
(s. d.). (s. d.). 

colleron, m. Halskoppel; abgel. v. col 

collet, m. Halskragen; Demin. zu col 
(s. d.). 

colleter beim Kragen packen; abgel. v. 
collet (s. d.). 

COlleteur, m. Schlingenleger; abgel. v. 
colleter (s. d.). 

colletler, m. Kollermacher; abgel. v. 
collet (s. d.). (s. d.). 

colletln, m. Wams; abgel. v. collet 
colleur,-se Ankleber(in) ; abgel. v. coller 



colon, m. Memme; lat. *coleo, -onem 
colonnade, f. Grobheit; abgel. v. colon 
(s. d.). 

colonner foppen; abgel. v. colon (s. d.). 
colonnerle, f. s. colonnade, 
coite s. coete. 

colx, m. Hiob8träno (eine Grasart); 
Wort unbek. Herk. 
col m. Hals; lat. Collum. 



collier, m. Halsband; lat. collärium. 
colline, f. Hügel; lat. collina. 
Colombo, f. Taube; lat. colümba. 
eolombier, m. Taubenschlag ; lat. colum- 
barium. 

colonel, m. Oberst; ital. colonnello v. 
colonna Säule, eigentl. also der Befehls- 
haber einer Kolonne (Heersäule). 

eolonne, f. Säule; lat. colümna, ital. 



colachon, in. Art Laute; Wort unbek. colonna. 



Herk. 



colonnette, f. Säulchen; Demin. zu co- 



colee, f. (Schlag auf den Hals, Nacken), 1 lonne (s. d.). 



Ritterschlag; abgel. v. col, gleichs. lat. 
•colläta. 

colore, f. Zorn; lat-griech. cholera. 



colportage, m. Hcrumtragon; abgel. v. 
colporter (s. d.). 
eolporter (am Halse) herumtragen; lat. 



eolerln, m. Hals (in der Baukunst); collo portäre. 
abgel. v. col (s. d.). colporteur, -se Hausierer(in) ; abgel. v. 

eollflehet, m. Tändelei, Flitterkram; | colporter (s. d.). [rapa. 
wenn man annehmen darf, daü coli = J colrabi, m. dtsch. Kohlrabi; lat. caulis + 
cali (Pejorativpartikel) sei und daß der! eolza(t), m. Raps; flam, koolsaed. 
zweite Teil des Wortes identisch sei mit combat, in. Kampf; Vbsbst. zu com- 
flehet (s. d.), Zettel, Schnitzel, so würde battre (s. d.). 

Körting. EtymoU*. Wlb. der frz. S|»r. 1 4 
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combattre- compliment. 



combattre, kämpfen; lat. eombat[u]ere. comparison, f. Vergleichung; lat com- 

combe, f. Talschlucht; lat. cümba Kahn, parätio, -önem. 

combien wieviel; lat. quomodo bene. eomparattre erscheinen; lat compa- 

comble, m. 1) Überhäufung; lat. cü- reseere. 
inülus; 2) übervoll; lat. •cümülus Kurz- eomparer vergleichen; laL comparäre. 
form f. cumulätus, vgl. dclivre neben eomparition, f. Erscheinung; lat. com- 

delivre, fin neben f in i- parltio, -önem. 

eombleau, m. Geschützseil; anscheinend comparoir erscheinen; lat. comparere. 
Deinin. zu comble, doch ist die Bedtg. comparse Statist(in); ital. com par sa (ab- 

nicht wohl damit zu vereinbaren. gel. v. comparere erscheinen), Erschei- 

comblement, m. Anfüllung; abgel. v. nung. 
comblcr (s. d.). compartiment, m. Abteilung; abgel. v. 

combler häufen; lat. cümüläre. lat. •compartiri. 

eombrer (altfrz.), versperren; abgel. v. comparution, f. Erscheinung; abgel. V. 

spätlat combrus Sperre (2351). dem P. P. comparu v. comparoir (s. d.). 

combrlere, f. Thunfischnetz; abgel. v. compas, m. Zirkel; Vbsbst zu com- 

lat. cünierus eine Art Korb. passer (s. d.). 

commander befehlen ; lat *commandäre. compasser abzirkeln ; lat •compassäre 

comme gleichwie; lat. quomo[do]. abschreiten. 

commencement, m. Anfang; abgel. v. compasseur, m. Abzirkler; abgel. v. 

eommeneer (s. d.). compasser (s. d.). 

commencer anfangen; viell. lat •comi- compassion, f. Mitleid; lat compassio, 

nitiare. -önem. 

comment wie; lat quoino{doJ -f mente. compatibility, f. Verträglichkeit; 8. com- 

commer Vergleichungen anstellen; ab- patible. 
gel. v. comme (s. d.). compatible verträglich, vereinbar; lat 

commerage, m. Klatscherei; abgel. v. (*eom)patibilis (v. compati) verträglich, 

commerer. , compatir bemitleiden; lat. *compatlre 

commerce, m. Handel; lat. commercium, f. compati. 

eommercer handeln; abgel. v. commerce compatissance, f. Mitleid; abgel. v. 

(s. d.). compatir (s. d.). [sare. 
commöre, f. Gevatterin; lat Vommatcr. compenser ausgleichen; lat. coinpen- 



klatschen; abgel. v. commere 1 comperage, m. Gevatterschaft; abgel. 

(s. d ). v. compere (s. d.). 

commettre anvertrauen, verüben; lat compere, m. Gevatter; lat. Vompater. 

com mittel e. compernes, f. pl. Bildsäulen mit ge- 

commlner bedrohen; lat *comniiuäre schlosscneu Füllen; lat compernis (v. 

f- -ari. perna). 

commis, m. Beauftragter, Beamter; P. complalre gefallen, willfahren; gleichs. 

P. v. commettre. lat. eomplaeere. 

commode bequem; lat. commödus. complaisance, f. Gefälligkeit; abgel. v. 

commodity, f. Bequemlichkeit; lat. com- complaire (s. d.). 

moditas, -tatein. complanter bepflanzen; lat complantäre. 

commouvoir erschüttern; lat commo- complement, m. Ergänzung; lat com- 

vere. plementum. 

commuer verwandeln; lat commütare. complet, -ete vollständig; lat com- 

commun «einein; lat. commünis. pletus. 

communaute, f. Gemeinsamkeit; lat. complice, (mitverwickelt, z. B. in ein 

conunünalitas, -tätein. Verbrechen), mitschuldig; lat. complex, 

compagne, f. Begleiterin; gleichs. lat. -plicem (plieare). 

•compänia Brotgenossin. complies, f. pl. Vespergottesdienst; lat 

compagnle, f. Gesellschaft; gleichs. lat. eompleta. 

Vompa(i)ia Brotgenossenschaft. compliment, m. Faltung, Beugung, Ver- 

eompagnon, m. Gefährte; lat. Vompa- beugung, Höflichkcitscrweisung ; gleichs. 

nio, öncin Brotgenosse. lat Vomplioamentum. 
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complimenter begrüßen 
plimont (s. d.). 
compliquer verwickeln; lat. complieäre 



abgel. v. com- concernant bezüglich ; P. Präs. v. con- 
cerner (s. d.). 
concerner (nach etwas hinschauen, den 



complot, m. Komplott; Vbsbst. zu com- Blick auf etwas richten, etwas in Betracht 



ploter (s. d.). 



ziehen), in Betracht sein, bei etwas in Be- 



comploter verwickeln, ein Knäuel her- j traeht kommen, betreffen ; lat. •eoneerncre 

(vgl. cernere sehen). 

concert, in. Wettstreit, Wetteifer, gemein- 
sames Streben, Cbercinstimmnng; Vbsbst. 



stellen, Menschen zu einem bestimmten 
Zweck (insbesondere zu einer Verschwö- 
rung) zusammenbringen, verschwören; 
entst aus compeloter v. peloto (lafpilotta zu conce rter. 
kleiner Ball), Knäuel. 

compoids, auch -olse Grundsteuer; lat. ■ 
compensum, vgl. poi(d)s < pensuin. 

eomponctlon, f. Zerknirschung; lat 
compünetio, -önem. 

eomporte, f. Traggefäß; Vbsbst. zu 
com porter (s. d.). 
eomporter (be)tragen; lat. comportäre. 

zusammensetzen ; gleich», lat. 



eoneerter Wettstreiten, wetteifern, ge- 
meinsam streben, übereinstimmen; lat. 
concertäre. 

coneevoir empfangen; lat. Voneipere f. 
coneipere. 

conehe, f. (Muschel, Schale), äußere 
Hülle, Kleidung; lat. concha Muschel, 
conohille, f. Windung des Muschel- oder 

•compTüs7relurTuTe^bri7geT.r^^ Schneckengehäuses Sehncckcnlinie; De- 

min. zu conehe (s. d.). 

concierge, m. Türhüter; Wort dunkler 
Herkunft, man hat es aus lat. 'conservius 
Mitknecht oder aus griech. gymnasiarcha 



(zusammensetzen, also in der Bedtg. an 
componere angelehnt). 

composeur, m. Zusammensetzer; abgel. 
v. composer (s. d.). 

eomposolr, m. Satzbrett; abgel. v. com- "Vorstand einer Turnhalle deuten wollen, 



poser (s. d.). 

compost, m. Mischdünger; lat. compo- 
situm. 



beides ist aber unmöglich, violl. darf man 
an ein *con8cr(r)ius (v. 'conseräre schlie- 
ßen) Schließer denken, der häufige Eigen- 



composter düngen; abgel. v. compost name Ser K ius konnte di f Bi,dun K ci,,es 

solchen Wortes begünstigen; viell. auch 



(8. d.). 

compote, f. Eingemachtes; lat. com- 
pos! ta. 

eompotler, m. Kompottschale; abgel. v. 
compote (s. d.). 

eomprendre begreifen; lat. «omprehen- 
dere. 

eompromettre bloßstellen ; lat. 'eompro- 

eompromls, m. Ausgleich; gleichs. lat- 
•oompromissum. 
comptabilite, f. Rechnungsablegung; 



darf man 'comitiarius als Grundwort an- 
! setzen, die eigentl. Bedtg. des Wortes 
! würde dann sein „Dienstmann eines comes", 
| wegen der lautlichen Entwicklung vgl. 
man einerseits altfrz. avancier aus *aban- 
! tiäre, anderseits altfrz. serorge aus *»orö- 
rius, endlich würde auch 'comptiärius (v. 
com ere ordnen, schmücken) ein geeignetes 
Grundwort sein. 

eonelergerle, f. Vogtei; abgel. v. con- 
cierge (s. d.). 
Conds, -e kurzgefaßt, bündig; lat. con- 



Gurke; lat. cucumis, 



gleichs. lat 'oomputabilltas, -tätem 

comptable reehnungspflichtig; gleichs. cl8US - 

lat •computabllis. concombre, m 

comptage, m. Rechnen; abgel. v. comp- cueumerem. 

ter (s. d.). eondamner verurteilen; lat. 'condam- 

compte, m. Rechnung; lat. computus. "äro f. condemnärc. 

compter rechnen; lat computäre. condition, f. Bedingung; lat. condicio, 



eompteur, se Rechner(in); abgel. v. 
compter (s. d.). 

comptoir, m. Rechnentisch, -stube; ab- 
gel. v. compter (s. d.). 

eomte, -sse Graf, Gräfin; lat. comes, 
comltem, 'comitissa. 

comte, m. Grafschaft; lat. comitätus. 



-onem. 

condulre führen, leiten; lat. condüeere. 
conduit, in. Leitungsröhre; lat. con- 
duetus. 

conduite, f. Führung; Pt/.sbst. zu con- 
dulre. 

CÖne, in. Kegel; lat. -griech. cönus. 

14* 
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conference contentement. 



conference, f. Vergleichung, Vereini- connilliere, f. Kaninchengehege; abgel. 
gung; abgel. v. eonferer (s. d.). v. connil (s. d.). 

eonferer vergleichen; gleiche, lat con- conopee, m. Mückennetz; griech. kono- 
ferare f. conferre. peion. 

eonfesser(se) beichten; lat. 'confessäre. eonque, f. Muschel; lat. concha. 

confesseur, m. Beichtvater; lat. con- conquerlr erobern; lat •conquaerire f. 
fessor, -örem. conquirere. 

confession, f. Bekenntnis; lat confessio, 1 conquet, -e Eroberung, Gewinn; lat 
-önem. *conquestus, a, um, neugebildetes P. P. 

oonflanee, f. Vertrauen; lat confi- zu 'conquaerere f. -qulrere. 
dentia. conquette, f. (kleine Muschel), eine 

confidence, f. s. confiance. Nelkenart; Demin. zu conque (s. d.). 

confler, vertrauen; lat. 'confidare. conscience, f. Gewisson; lat consci- 

conflre einmachen; lat. eonficere. cntla. 

confisable einmachbar; abgel. v. con- conseiencleux, -se gewissenhaft; abgel. 
fire (8. d.). v. conscience (s. d.). 

confiseur, -se Einzuckerer(in); abgel. conscrit, m. der Angeworbene ; lat con- 
v. confire (s. d.). scrlptus. 

confluence, f. Zusammenfluß; lat. con- conselgle, m. Mongkorn; lat. *consecale. 
fluentia. conseil, m. Ratschlag, Rat Plan; lat 

confluer zusammenfließen; lat Vonfluäre ! consilium, 
f. -ore. j conselller raten; lat. consiliare. 

confondre zusammengießen, vermischen, conselUer, -ere Ratgebcr(in); lat con- 
verwirren ; lat conf ändere. '< siliärius, a. 

confort, m. Stärkung, Behaglichkeit; eonslderer betrachten; lat. con side rare. 
Vbsbst. zu conforter (s. d.). console, f. Tragstein, Pfeilertischchen; 

con forter stärken, erfrischen ; lat. 'con- j Vbsbst. zu consoler, also eigentl. „Trost-, 
fortäre (v. fortis stark). | Hilfe-, Aushilfemöbel" bedeutend. 

confrere, m. Mitbruder; lat Vonfrater. , consoler trösten; lat 'consoläre f. con- 

confrerie, f. Bruderschaft; abgel. v. , soläri. 
confrere (s. d.). i eonsommer vollenden, verzehren; lat 

conge, m. Urlaub, Abschied ; lat. com- consümmäre v. summa, 
meatus. i consonne, f. Konsonant; lat consöna. 

congedler beurlauben; ital. congedare. conspuer an speien; lat 'conspuäro f. 

congreer trensen ; s. greer. conspucre. 

congru, -e übereinstimmend mit etwas, Constance, f. Standhaftigkeit; lat. con- 
passend; lat. congrüus. stantia. 

conille, f. bedeckter Raum auf einer oonstater feststellen; gleich b. lat *con- 
Galeere (eigentl. eine von Kaninchen ge- statäre. 

grabene Höhle); zusammenh. mit ital. eonster feststehen, sicher sein, deutlich 
oaniglio Kaninchen. sein; lat. constäre. 

conlller s. conniller. eonstruire erbauen; lat *constrügere 

conjoindre zusammenfügen; lat. con- , f. construere. 
jüngere. consumer verzehren; lat 'consumäre 

connaissance, f. Kenntnis; gleiche, lat. f. -sumere. 
•cognoscentia. conte, m. (Zählung), Erzählung; lat. 

eonnaltre kennen; lat. cognöscere. compütue. 

connetable, m. Oberstallmeister; lat. eontenance, f. Gehalt, Haltung; abgel. 
comes stabuli. v. contenir. 

connichon, m. Kaninchen ; demin. Abltg. contenir enthalten ; lat VontenTre f. 
v. lat. cunieülus. continere. 

connil, m. Kaninchen ; ital. coniglio, lat. content, -e genügsam, zufrieden, glück- 
cunieülus. lieh; lat con ton tu», a, um. 

con(n)iller sich verbergen wie die Ka- contentement, m. Zufriedenheit; abgel. 
ninchen; abgel. v. connil (s. d.). v. contenter (s. d.). 



contenter-coquerelle. 
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contenter befriedigen ; gleich», lat. *con- eonvertir bekehren; lat. 'convortlre f. 
tentäre. -ere. 

eontentieux, -se streitig; lat. conten- convol, uj. Geleit, Bedeckung, Zufuhr, 
tiösus, abgel. v. contendere. Zug; Vbsbst zu convoyer (s. d.). 

contention, f. Anstrengung, Streit; lat. convoltable begehrenswert; abgel. v. 
contentlo, -önem. convoiter (s. d.). 



eonter (zählen), erzählen; lat. compü 
täre. 

eontester abstreiten; lat. •contestaro f. 
-äri. 

eontralndre zwingen; lat. constringere. 
contralre entgegengesetzt; lat contra- 
rius. 



convoiter begehren ; lat, *concüpltäre (?) 
(cup£re), das Wort ist lautlich rätselhaft. 

convoiteux, -se begierig; abgel. v. con- 
voiter (s. d.). 

con vol Use, f. Begehrlichkeit; gleiche, 
lat. •coneupititia. 
convol, in. Eingehen einer zweiten Ehe; 



contraster gegenüberstehen; lat con- Vbsbst. zu convoler (s. d.). 

trastäro. convoler fliegen, eine zweite Ehe ein- 

contre gegenüber; lat contra. gehen; lat. con volare (c. ad secundas 

contribuer steuern; lat. *contribuäre f. nuptias, gleichs. zu einer zweiten Ehe 

-ere. fliegen, sich hinstürzen). 

contrit, -e betrübt; lat. contritus (v. convoyer geleiten; lat 'conviäre. 

conterere). convoyeur, m. Geleiter; abgel. v. con- 

contrition, f. Zerknirschung ; lat con- ! voyer (s. d.). 

tritio, -önem. conyze, f. Dürrwurz; lat-griech. 

contrölage, m. Kontrollierung; abgel. conyza. 



v. contröler (s. d.). 

contröle, m. Gegenrolle, Kontrolle; entst. 
aus contre = contra + rölo — rotülus Rolle. 

eontrölement, m. Kontrollierung; ab- 
geL v. contröler (s. d.). 

contröler gegenrechnen, kontrollieren; 
abgel. v. contröle (s. d.). 

eontroleur, -se Kontrolleur(in) ; abgel. 
v. contröler (s. d.). 

controuver erfinden; s. trouver. 

contus, -e gequetscht; lat. contüsus. 

eontuslon, f. Quetschung; lat contüsio, 
•önem. 



copeau, (coupeau), m. Hobelspan; De- 
ntin, zu coup, 
cople, f. Abschrift; lat. copia. 
copier abschreiben; abgel. v. copie 
(s. d.). 

coq, m. 1) Hahn; schallnachahmendes 
Wort welches das Krähen des Hahnes 
andeuten soll ; 2) Schiffskoch ; lat coquus. 

coquard s. cocard. 

eoqu&tre s. coeätre. 

eoque, f. Eierschale ; lat. *cocca f. concha. 

coquelicot, m. Klatschrose; abgel. v. 
coq (die Farbe der Blume ähnelt der des 



contuslonner quetschen; abgel. v. con-' Hahnenkammes.) 
tusion (s. d.). ! coqueliner krähen; abgel. v. coq (s.d.). 

convainere überzeugen ; lat. convincere. 1 coquelourde, f. Osterblume; viell. — lat 

eonvallalre, f. Maiblümchen; lat *con- 1 'clljocca (Glocke), oder *cocca (Muschel) -f 
vallärla (v. convallis). 1 lurlda (schwer), weil die Blume eine ver- 

convallarlne, f. Ackerwinde; gleichs. i hältnismäßig große Glocke hat. 
lat •convallarlna. I coqueluehe, f. Keuchhusten; Wortdunk- 

convenanee, f. Angemessenheit; abgel. 1er Herkunft sein erster Teil (coque) scheint 
v. convenir (s. d.). mit dtsch. keuch, engl, cough zusammen- 

eonvenlr übereinkommen, angemessen zuhängen, der zweite Teil (luche) ist un- 
sein; lat con venire. erklärbar. 

Convention, f. Übereinkunft, Vertrag; coqueluehon, m. Kapuze, Käppchen; 
lat conventio, -önem. viell. abgel. v. lat. cucüllus Kutte, Kapuze, 

eonverger zu etwas geneigt sein; lat. doch ist die Art der Abltg. unklar, 
convergfcre. coquemar, m. Flaschenkessel ; abgel. v. 

conversation, f. Unterhaltung; abgel. lat. cueüma. 
v. con verser (s. d.). coquemolle, f. weichschalige Mandel; 

eonverser verkehren, sich unterhalten; lat *cocca (=- concha) mollis, 
lat 'conversäre f. -äri. coquerelle, f. Judenkirsche; viell. abgel. 
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coquerico— corneillon. 



v. coq (die Farbe der J. ist ähnlich der 'corbus, corvus; 2) Krücke am Spazier- 

des Hahnenkaninies). stock; abgel. v. lat 'curbus f. curvus. 

coquerico, ra. Hahnenschrei; schallnach- eorblea Potzblitz; entstellt aus corps 

ahmendes Wort, vgl. dtsch. Kikeriki. (de) Dieu Leib Gottes, die Hostie. 

coquerlquer krähen; schallnachahmen- corbule, f. Gienmuschcl; lat corbüla. 

des Wort. corcelet, ni. s. corselet 

coqaeron, m. Schiffsküche ; abgel. v. lat coreeron(s), m. Korkstück an der Angel- 

eoqu[ere), doch ist die Art der Abltg. un- schnür; wohl entstanden aus •(e)oorceron 

klar. v. ecorce (s. d.). 

coques, f. pl. grüne Haselnüsse in ihren corcule, m. Pflanzen(keim); lat cor- 

Becherhüllen; lat. 'cocca — concha Muschel, cülum kleines Herz. 

eoquet, -te gefallsüchtig; Dem in. zu coq cordage, m. Tauwerk; abgel. v. corder 

(eitles Hähnchen). (s. d.). 

eoqueter kokettieren; abgel. v. eoquet corde, f. Strang, Strick, Leine; lat- 

(s. d.). griech. chorda. 

coquetier, m. Eier-, Geflügelhändler; cordeau, m. Schnur; Pemin. zu corde 

abgel. v. coq (s. d.). (s. d.). 

coquetterie, f. Gefallsucht; abgel. v. eordeler flechten ; abgel. v. cordel (cor- 

coquet (s. d.). deau). 

coquillage, m. Muscheltier; abgel. v. cordelette, f. Strickchen; Demin. zu 

coquille (s. d.). corde (s. d.). 

coqullle, f. Muschelschale; Dcmin. zu cordelier, -ere Strick tragender Mönch, 

coq (8. d.). Nonne; abgel. v. cordel (cordeau). 

coqulller (sich muschelartig) aufblasen; cordellne, f. Sahlband; Demin. zu corde 

abgel. v. coquille (s. d.). (s. d.). 

coqullleux, -se muschelhaltig ; abgel. eordelle, f. Ziehleine; Demin. zu corde 

v. coquille (s. d.). (s. d.). 

coquln, -e (kleiner, böser Hahn), Spitz- eorder drehen, spinnen; abgel. v. corde 

bube, Schurke; Demin. zu coq (s. d.). (s. d.). 

coqulnallle, f. Lumpenpack; abgel. v. eorderle, f. Seilerbahn; abgel. v. corde 

coquin (s. d.). (s. d.). 

coqulner ein Schurkenleben führen ; cordeur, m. Litzennäher ; abgel. v. corde 

abgel. v. coquin (s. d.). (s. d.). 

coqulnerle, f. Schurkerei; abgel. v. co- cordial herzlich; glcichs. lat 'oordialis 

quin (s. d.). v. cor, cordis. 

COqulo(u)le, f. Windhafer; Wort unbek. cordlallte, f. Herzlichkeit; abgel. v. 

Herk., viell. abgel. v. coq. cordial (s. d.). 

cor, m. Horn; lat. cornu. cordler, m. Seiler ; abgel. v. corde (s. d.). 

corall, pl., -aux, m. Koralle ; lat. -griech. cordon, m. Schnur, Litze; abgel. v. 

corallium. corde (s. d.). 

corailler krächzen (von Raben); schall- cordonner zusammendrehen; abgel. v. 

nachahmendes Wort, viell. angelehnt an cordon (s. d.). 

griech. korax. 1 cordonnerle,f.Riemerei, Schuhmacherei; 

eorbeau, m. Rabe; gleichs. lat. corbellus, abgel. v. cordon (s. d.). 

Demin. zu 'corbus, corvus. eordonnier, m. Riemer, Schuhmacher; 

corbellle, f. Korb; lat corblcüla. abgel. v. cordon (s. d.). 

eorblgeau, m. Doppelschncpfe; Wort cordouan, m. Korduanleder; abgel. v. 

unbek. Herk., viell. abgel. v. corvus. dem Namen der span. Stadt Cordova. 

eorblllard, m. (Korb)wagen, leichtes cordouanler, m. Korduangerber; abgel. 

Schiff; abgel. v. corbeille (s. d.). v. cordouan (s. d.). 

corbillat, auch -Ot, ni. junger Rabe; eorgue, f. Blätterpilz; Wort unbek. Herk. 

Demin. zu corb[eau] (s. d.). eorne, f. Horn; lat »corna f. cornua. 

corbillon, m. Körbchen; Demin. zu cor- Corneille, f. Krähe; lat cornicüla. 

beille (s. d.). corneillon, m. junge Krähe; Demin. zu 

corbln, m. 1) Rabe; lat. Vorbinus v. Corneille (s. d.). 
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eornement, m. Horngetön, Summen, corPOl(e)rle, f. Gerberei; abgel. v. cor- 

Sausen; abgel. v. lat. corn(u). roi (s. d.). 

cornemuse, f. Dudelsack; zusammen- eorrompre verderben; lat. corrümpere. 

ges. aus corne = lat. coma + muse, Vbsbst. corroyer zurechtmachen, zubereiten (das 

zu muser (eigentl. dudeln, summen) (6411). Leder u. dgl.); abgel. v. dem germ. St 

cornemuseur, m. Dudelsackpfeifer; ab- red- (reid-) rüsten, bereiten oder v. lat 

gel. v. cornemuse (s. d.). *corrigiäre (corrlgla Riemen). 

corner auf dem Horu blasen; abgel. eorroyerie, f. s. corroierie. 

v. corne (s. d.). corroyeur, m. Üorber; abgel. v. cor- 

oornet, m. Hörnchen, Düte; Demin. zu royer (s. d.). 

cor|nl (8. d.). eors, m. pl. Hirschgeweih ; PI. v. cor = 

eorneter (kleine Hörner d. h.) Schröpf- lat. cornu. 

köpfe setzen; abgel. v. cornet (s. d.). corsage, in. Leibchen; abgel. v. cor(p)s. 

eorneur, m. Hornbläser; abgel. v. corne corsalre, m. Seeräuber; lat. cürsärius 

(s. d.). Schnellläufer. 

corneux, -se hornartig; lat. cornösus. corselet, in. (Leibchen) kleiner Brust- 

cornlehe, f. Gesims; ital. cornice, dies hämisch; Demin. zu cor(p)s. 

viell. v. lat. cornix, cornlcem Krähe, in- corser (Körper geben), den Wein ver- 

dessen ist dio Bedtgsentwicklg. schwer stärken; abgel. v. cor(p)s. 

verständlich; näher liegt es, in corniche corseron, in. s. corceron. 
eine Abltg. v. cor(n) = lat. cornu zu er- , corset, m. Schnürleib; Demin. zu cor(p)s. 

blicken (vgl. cornichon Hörnchen), das corsln, ni. Wucherer; entst. aus Ca- 

Wort würde demnach eigentl. ein horn- horsin Einwohner der Stadt Cahors, welche 

artig gekrümmtes Gesims bedeuten. im Rufe der Wucherei standen. 

cornichon, m. Hörnchen; Demin. zu cortege, m. Gefolge; ital. corteggio, ab- 

cor(n). gel. v. corte Hof. 

cornier, -ere an einer Ecke stehend ; corteger geleiten ; abgel. v. cortege 

abgel. v. cor(n). (s. d.). 

cornlfle, f. Hornblatt, (eine Pflanze); corvee, f. Frone, Hofdienst; vermuth 

abgel. v. cor(n), doch ist die Art der Abltg. lat. 'corrogäta (v. 'corrogäre), zu einer 

unklar, s. auch ecornifler. Dienstleistung aufgebotene Mannschaft 

eornllle, f. Hornkraut; gleichs. lat. corvette, f. Rennschiff, Korvette; span, 

♦com ilia. corbeta — lat corbita. 

coraillon, m. junge Krähe; gleichs. lat. eoryza, m. Schnupfen; griech. köryza. 

•corniculo, -önem. cosse, f. Schote, Hülse; Wort unbek. 

eornoullle, f. Komelkirschc ; viell. lat Herk.; an Zusammenh. mit dtsch. Kotze, 

•coraücüla (Kirsche mit horniger, harter vgl. Kutte, grobes Wollzeug, grobe Decke, 

Haut?). ist schwerlich zu denken, eher dagegen 

eornoulller, m. Hartriegel, Korne!- 1 an irgendwelchen Zusammenh. mit lat 

kirschenbaum; abgel. v. cornouille (s. d.). cutis (*cüttia) Haut, obwohl auch dem 

cornu, -e gehörnt; lat. cornütus. lautliche Bedenken entgegenstehen. 

cornuchet, m. kleine Röhre; demin. cosser (s.d.) sich mit den Köpfen stoßen; 

Abltg. v. lat. cornu. lat. 'cüttiäre, bezw. 'cüssäre, abgel. v. 

corps, in. Körper; lat corpus. cütere (= quatere) bezw. quassus. 

corpse s. corse. costume, m. Tracht; ital. costume, s. 

corridor, m. Lauf, Gang; ital. corridore coutume. [(s. d.). 

(v. lat cürrere). costumer, kostümieren; abgel. v. costume 

eorlller riegeln; viell. lat. *correguläre eote, f. (zifferinäßiger) Anteil, Ziffer, 

v. regüla Riegel, vgl. *secülärc, Demin. zu Chiffer; lat. quöta die Quote, 

seeäre, *> silier. (Neben coriiler scheint eöte, f. Rippe, Küste; lat costa. 

afrz. 'corouiller bestanden zu haben, eöte, in. Seite; lat. *costätum v. costa. 

Umbildung nach verrouiller, davon das eoteau, m. Abhang, Hügel, Leist©; 

Vbsbst. crouil.) gleichs. lat Vostellum; Demin. zu costa. 

corrol, m. Zurichtung des Leders etc.; - cotelard, m. gerippte Melone; abgel. v. 

Vbsbst. zu corroyer. eöte (s. d.). 
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eötele, e gerippt; abgel. v. costel 1 couarderle (eouardlse), f. Feigheit ; ab- 
(= coteau). : gel. v. oouard (8. d.). 

cotelette, f. Rippchen; Demin. zu cote couchage, m. Nachtlager; abgel. v. 



(g. d.). coucher (s. d.). 

coter bezeichnen, numerieren ; abgel. v. oouchart, m. Leger, Kautscher ; abgel. 

oote (s. d.). v. coucher (s. d.). 

cotereau(x), m. pl. Haudegen, wilder couehe, f. Lager, Bett; Vbsbst zu coucher 

Soldat; abgel. v. co[u)tel (= couteau), vgl. (s. d.). 

eoterel. coucher legen; lat collöcäre. 

COterel, m. kleines Messer, kurzer Säbel; couchette, f. Bettchen ; Demin. zu eouche 

Demin. zu cofu]tel. <8. d.). 

coterie, f. Rechnungsgenossenschaft» coucheur, -se Schlafkamerad(in) ; abgel. 

Oesellschaft, Clique; abgel. v. cote (s. d.). v. coucher (s. d.). 

coteux, -se gerippt; gleichs. lat. *co- couchls, in. (Erd)schicht; abgel. v. couche 

stösus. (b. d.). 

cotier, -ere zinspflichtig ; abgel. v. cote couchoir, m. Auflegehölzchen; abgel. 

(s. d.). v. coucher (s. d.). 

cotler, -ere an der Küste befindlich ; couchure, f. Auflegen ; abgel. v. coucher 

abgel. v. cöto (s. d.). (s. d.). 

cotillon, m. Unterrock, Tanz im Unter- eoueou, m. Kuckuck ; lautnachahmendes 

rock; Demin. v. cotte (s. d.). Wort, vgl. lat. cucülus, dtsch. Kuckuck. 

eotlr drücken, pressen; Nebenform zu eoueouat, m. junger Kuckuck; abgel. v. 

catir (s. d.). coueou (s. d.). 

cotl&atlon, f. Besteuerung; abgel. v. coueou(l)er wie ein Kuckuck schreien; 

cotiser (s. d.). abgel. v. coueou (s. d.). 

cotlser abschätzen, besteuern ; abgel. v. coucoumelle, f. Primel ; Wort unklarer 

cote (s. d.). Hcrk. 

cotlssure, f. Quetschung am Obste; ab- coueourde, f. ausgehöhlter Kürbis; lat. 

gel. v. cotir (s. d.). Cucurbita, Mda. 

eoton, m. Baumwolle; arab. qoton. , coueourzelle, f. Kürbis; ital. cucurcella. 

cotonnade, f. Baumwollenstoff ; abgel. coude, m. Ellenbogen; lat •cübidum f. 

v. coton (s. d.). cübitum. 

eotonner mit Baumwolle ausstopfen; eouder, ellenbogenartig machen; abgel. 

abgel. v. coton (s. d.). v. coude (s. d.). 

eotonnerle, f. Baumwollenpflanzung; eoudolement, m. (An-)stoßen mit dem 

abgel. v. coton (s. d.). Ellenbogen; abgel. v. coudoyer <s. d.). 

cotonneux, -se wollicht, flockig; abgel. eoudolr, m. Ellenbogenlehne; abgel. v. 

v. coton (s. d.). coude (s. d.). 

cotonnier, m. Baum wollenstaude; abgel. coudonnler, m. Quittenbaum; abgel. v. 

v. coton (s. d.). lat. cotonia. 

cotoyer sich an der Seite befinden, an coudoyer mit dem Ellenbogen stoßen; 
die S. herankommen; abgel. v. cöte , abgel. v. coude (s. d.). 
(s. d.). i coudrale, f. Haselgebüsch; abgel. v. 

eotret, m. Reisigbündel; Wort unbek. coudre 2 (s. d.). 

Herk., Entstehung aus 'costeret (abgel. v. coudran, m. s. goudron. 

coste — cote) ist nicht wahrscheinlich. coudranner s. goudronner. 

cotte, f. Weiberrock; dtsch. Kutte. coudre 1 ) nähen ; lat. co[n]s[ü]ere (2467); 

cotteron, m. kurzes Röckchen; Demin. 2) m. Haselstrauch; lat.-griech. colyrus 

zu cotte (s. d.). f. corylus (2551). 

cou, m. Hals; lat. Collum. eoudree, f. ausgedörrtes Land; Wort 

couard, -e feig, zaghaft, eigentl. den unbek. Herk., viell. lat. coloräta bräunlich. 

Schwanz einziehend; gleichs. lat. Vaudar- coudrer in die Treiblauge legen; Wort 

dus v. cauda Schwanz. unbek. Herk., viell. lat. coloräre färben. 

couarder sich feig benehmen; abgel. coudrette, f. Haselgebüschehen; Demin. 

v. couard (s. d.). ' zu le coudre (s. d.). 
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i, m. Haselnußstrauch ; abgel. 
v. le coudre (s. d.). 

coudrolr, m. Lohfaß; abgel. v. coudrer 
(s. d.). 

eoudure, f. Ellenbogenform; abgel. v. 
ooude (a. d.). 
. coue, f. 8. queue. 

eouenne, f. Schwarte; viell. lat. •cütinia 
v. cutis (2722), besser viell. 'cutinna. 

eouenneux, -se schwartig; abgel. v. 
eouenne (s. d.). 

eouet, m. Hals eines Segels ; Demin. zu 
cou (s. d.). 

eouette, auch -etc, f. 1) Schwänzchen; 
Demin. zu coue = lat cauda; 9) Kissen 
= coete (s. d.). 

eouffe, f. Gemüsekorb; lat. 'cöffa f. 
'cöpha (cophinus). 

eouffln, m. Korbchen ; Demin. zu eouffe 
(s. d.). 

eougourde, f. Flaschenkürbis; lat. Cu- 
curbita, Mda. 

eougourdette, f. birnenförmige Kürbiß- 
art; Demin. zu eougourde (s. d.). 

couie knacks ; schallnachahmendes Wort; 
vgl. dtsch. quick. 

couler, m. Bindseil eines Nachens; lat 
caudärium. 

eoulllard, m. Balkenstütze; abgel. v. 
coue = queue. 

eouin s. covin. 

couiner weinen, flennen; dtsch. quie- 
nen. 

eoulage, m. Gießen, Guß; abgel. v.couler 

(8. d.). 

eotde, f. 1) Kutte; lat [cu]culla; 2) un- 
erlaubter Nebenverdienst; Vbsbst zu 
couler. 

eoulemelle, f. Schirmpilz; lat 'colümnella. 
eoulement, m. Fließen ; abgel. v. couler 
(s. d.). 

couler durchseihen, fließen; lat coläre. 

couleresse, f. Durchschlag; abgel. v. 
couler (s. d.). 

eoulette, f. Spuldraht; abgel. v. couler 
(s. d.). 

eouleur, f. Farbe; lat color, -örem. 
eouleur*, -e farbig; abgel. v. eouleur 
(s. d.). 

couleuvre, f. Natter; lat. 'colöbra. 

eouleuvreau, m. junge Natter; Demin. 
zu couleuvre (s. d.). 

eoule(u)vrln schlangenartig; abgel. v. 
couleuvre (s. d.). 

coulle, f. Ausräumung; abgel. v.couler. 

Körting. Etymolog. Wtb. der fr*. Spr. 



I eouliere, f. Stück eines Holzfloßes; ab- 
I gel. v. couler (s. d.). 

coulin, m. s. coulon. 

coulls, m. flüssige, heiße Masse, durch- 
geseihte Kraftbrühe; abgel. v. couler (s. d.). 

eoullsse, f. Rinne, Schieber; abgel. v. 
couler (s. d.). 

eoullsseau, m. Feder, Spund; Deinin. 
zu coulisse (s. d.). 

eoullsseur, m. Falzhobel ; abgel. v. cou- 
lisser. 

eoulissolre, f. kleine Scharre; abgel. v. 
i coulisse (s. d.). 

couloir, in. Seihtuch, Durchschlag, Gang; 
' abgel. v. couler (s. d.). 

eoulolre, f. Seiher, Durchschlag; abgel. 
v. couler (s. d.). 

coulombe, f. Taube, Ständer; lat. co- 
lümba. 

coulon, m. Feldtaube; lat *columbus 
f. columba, aus coulon mit Suffix ver- 
tauschung coulin. 

coulotte, f. Neigeholz; abgel. v. couler 
(s. d.). 

eoulure, f. Schwinden der Weinbeeren 
u. dgl.; abgel. v. couler (b. d.). 

coup, m. Hieb, Schlag, Stoß ; lat-griech. 
j c61äp{h]us Faustschlag, tüchtiger Schlag, 
coupable schuldig; lat culpäbilis. 
eoupage, m. Zerteilen ; abgel. v. couper 

(8. d.). 

coupe, 1) Schneiden; Vbsbst zu couper 
'(s. d.); 2) Becher; lat cüppa; 3) Kuppe, 
.Turmhaube; dtsch. Kuppe, welches wohl 
, selbst wieder = lat cüppa ist und eine 
becherartig gewölbte Erhöhung bedeutet 
coupe, -e Abteil, abgeschlossener Wagen; 
I Ptzsbst zu couper (s. d.). 

eoupeau, m. Bergspitze; Demin. zu 
coupe 3 (s. d.). 

eoupelllon, m. kleiner Fischhamen ; ab- 
gel. v. coupe 1 (s. d.). 
coupeile, f. Treibherd; lat cüppella. 
coupeUer abtreiben; abgel. v. coupelle 
(s. d.). 

eoupement, m. Sägen; abgel. v. coupor 
(s. d.). 

couper schneiden ; abgel. v. coup (s. d.). 
couperas, m. Schöpfnetz; abgel. v. 
coupe 2 (s. d.). 
couperet, m. Hackemesser; Deinin. zu 

1 COUp (8. d.). 

couperose, f. Vitriol; vermutl. lat. cupri 
! rosa oder umgebildet aus dtseh. kupfer- 
' rot; dtsch. Kupferasehe kann nicht wohl 

15 
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coupeur- courrayer. 



Grundwort sein, sondern dürfte selbst schallnachahmcndes Wort, zshd. mit dem 

erst durch Volksetymologie aus cupri rosa Sbst. caille (s. d.) Wachtel. 

entstanden sein. eource, m. Kurzstock, Trageholz des 

coupeur, -se Abschneider(iii); abgel. v. Weinstocks; vermutl. Vbsbst. zu »courcer 
couper (s. d.). = lat. 'cürtiäre kürzen. 

couplage, m. Verkuppelung; abgel. v. J eourcelle, f. kleiner Hof; Demin. zu 
coupler (s. d.). . cour (s. d.). 

eouple, f. Paar; lat. copula. eourcet, m. Kurzmesser, Gartenmesser; 

coupler koppeln, kuppeln; lat. copü- Demin. zu cource (s. d.). 
läre. courchot, m. eine Art Seidenwurm; 

couplet, in. Paar, Versj>aar, kleines Lied; Wort unbek. Herk., viell. v. lat. curc(ülio). 
Demin. v. couple (s. d.). coureon, m. Pfahlsturapf; abgel. v. 

coupllere, f. Kuppelknoten; abgel. v. cource (s. d.). 
couple (s. d.). coureousson, m. Holzkäferart; gleiche. 

coupoir, m. Schere; abgel. v. couper ' lat *curcü(l)cio, -önem. 
(s. d.). | eouree, f. 1) Schiffspappe, Teer; Wort 

coupole, f. Kuppel ; ital. cuppöla. | unbek. Herk.; 2) Lunge des Schlachtviehs; 

coupon, m. Abschnitt; abgel. v. couper vermutl. lat *cöräta v. cor. 



(s. d.). 

coupure, f. Einschnitt; abgel. v. couper 
(b. <!.). 

eouque, f. dtsch. Kuchen. 
cour[t], f. Hof; lat. *cörs, cörtem aus 
eohors Gehege. 



coureur, m. Schnellläufer; abgel. v. 
courir (s. d.). 

courge, f. Kürbiß ; lat 'curbia f. Cucur- 
bita. 

courir laufen; lat 'currlre f. cürrere. 
courleret, m. s. courlis. 



courage, m. Herzhaftigkeit, Mut; gleichs. \ courliere, f. s. courlis. 
lat *coräticum v. cor. ; courlis, m. Brachschnepfe; viell. zu- 

courageux, -se mutig; abgel. v. courage J sammenh. mit lat.-griech. chloreus ein 
(s. d.). ; blaßgrüner Vogel. 

coural, in. Schiffspappe s. couree. c(o)urmi, m. Gerstenbier; griech. kürmi. 

couralller umherlaufen; demin. Abltg. eouroir, m. Rennplatz; abgel. v. courir 
v. courre (s. d.). (s. d.). 

courallleur, m. Mädchenjäger; abgel. eouronnade, f. Umzingelung; abgel. v. 



v. courailler (s. d.). 

eourbable biegsam; abgel. v. courber 
(s. d ). 

courbage, m. Krümmen; abgel. v. cour- 
ber (s. d.). 
courbattre krümmen, peinigen; um- 



couronne (s. d.). 

couronne, f. Kranz, Krone; lat coröna. 

eouronnement, m. Krönung; abgel. v. 
couronner (s. d.). 

eourpendu, m. Pirol, = courtpendu. 

courre laufen, jagen; lat currere. 



gebildet aus •courbatter, demin. Abltg. v. courretler, m. (umherziehender Händler, 
courber. Agent), Makler; abgel. v. courre (b. d.) 

courbe, f. Krümmung, krumme Linie; (2097). 
lat cürva. cour flau, ni. dreirädriger Wagen; Wort 

courber krümmen; lat. cürväre. unbek. Herk., viell. zshgd. mit courre. 

courbestan, m. dtsch. Korbstange. \ courrler, -ere Eilbote, -in; gleichs. lat 

courbet, m. Sattelbogen; Demin. zu currärius. 
courbe (s. d.). I courrol, m. Walze; vermutl. lat *cor- 

courbette, f. Bogensprung; Demin. zu rigium (Walz)rieinen. 
courbe (s. d.). courroie, f. Riemen ; lat. corrlgia. 

courbotte, f. Schwengel; abgel. v. courbe courroueer erzürnen; lat 'corrüptiäre, 
(s. d.). gleichs. das Herz brechen (cor ruptnm) 

courbouillon, m. = court bouillon kurze (2545). 
polnische Fischbrühe. eourroux, m. Zorn; Vbsbst zu cour- 

courbure, f. Krümmung; abgel. v. cour- ' roucer (s. d.). 
her (s. d.). courroyer auf die Walze spannen; ab- 

courcailler schlagen (von der Wachtel); gel. v. courroie (s. d.). 
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eonrs, m. Lauf, Richtung; lat. ctirsus. cousiner anvettern; abgel. v. cousin 

eourse, f. Laufen, Lauf, Rennen ; gleich», (s. d.). 

lat *cürsa. eousinerle, f. Vetterschaft; abgel. v. 

eoursier, m. schnelles Roß, Streitroß; cousin (s. d.). 

lat. cürsärius. eousines, m. s. coussinet. 

eourslon, m. 1) Blattrosette; W. unbek. eousinlere, f. Mückennetz; abgel. v. 

Herk.; 2) =» courcon (s. d.). cousin 2 (s. d.). 

eoursoire, f. (Laufhof), Hühnerhof; eousoir, m. Heftlade; abgel. v. coudre 

gleichs. lat 'cursoria. (s. d ). 

eourson, m. = courcon (s. d.). eoussln, m. Kissen; lat. (*cülcitmum 

court, -e kurz; lat cürtus. oder?) *cöxinum v. cöxa. 

courtage, ra. Maklergeschäft; abgel. v. cousslner polstern; abgel. v. coussin 

courter (s. d.). (s. d.). 

eourtallle, f. Kurzware, Stecknadelaus- coussinet, m. kleines Kissen; Dcmin. 

schuß; abgel. v. court (s. d.). zu coussin (s. d.). 

courtaud, -e abgestutzt; abgel. v. court coustlere, f. Wanttau; abgel. v. lat. 

(s. d.). costa. 

courter makein; gleichs. lat. *cürritäre eoüt, m. (die) Kosten; Vbsbst. zu 

(geschäftig) laufen, s. courretier. coöter. 

eourteresse, 1 f. (d'haloinc) Atemkurze, couteau, in. Messer; lat. cültellus. 

Brustbeklemmung; abgel. v. court (s. d.). COUtel, m. = couteau (s. d.). 

eourtler, m. s. courretier. | coutelas, großes Messer ; abgel. v. coutel 



courtige, f. Fehlbetrag; abgel. v. court ! (s. d ). 
(8. d.). | eouteller, m. Messerschmied; abgel. v. 

eourtll, m. kleiner eingehegter Platz; coutel (s. d.). 
abgel. v. cour[t] Hof (s. d.). coutellerie, f. Messerschmiede; abgel. 

eourUlUer, ra. Gärtner; abgel. v. courtil coutel (s. d.). 
(s. d.). ooutelure, f. Messerschnitt; abgel. v. 

courtlllage, m. Feldertrag; abgel. v. ' coutel (s. d.). 
courtil (s. d.). eoüter kosten; lat constäre. 

courtille, f. s. courtil. eouteux, -se kostspielig; abgel. v. coüt 

eourtlne, f. Bettvorhang; lat cortina. (s. d.). 

courtlsan, m. Hofmann, Höfling; ital.cor- eoutier.m. Kissenmacher, Zwillichweber; 
tigiano, abgel. v. corte— lat co[ho]rte[mj. abgel. v. couette — coete (s. d.). 

eourtlser den Hof machen; abgel. v. eoutleres, f. pl. Wanttaue; abgel. v. 
courft] (s. d.). lat costa, s. coustieres. 

eourtois, -olse, auch -als, -aise höflich, eoutll, m. Bettzwillich ; abgel. v. couette 
ritterlich; abgel. v. cour[t] (s. d.). = coeta (s. d.). 

courtolsie, f. Höflichkeit; abgel. v. coutllle, f. langer Degen; gleichs. lat. 
eourtois (s. d.). «cultilia. 

eourton, m. Kurzhanf; abgel. v. court coutlll(l)er auch -11er, m. Lanzenknecht; 
(s. d.). lat •cultiliärius. 

eourvette, f. s. corvette. eoutlller mit dem Degen fechten; ab- 

cous, m. Wetzstein; lat. cös, cötem. gel. v. coutille (s. d.). 

cousette, f. Nähmädchen; abgel. v. coutls, m. s. coutil. 
coudre (s. d.). coutlssees, f. pl. Gurtstreif (v. Zwillich); 

eouseuse, f. Näherin; abgel. v. coudre abgel. v. coutis = coutil (s. d.). 
(8. d.). couton, f. Stoppeln (im Hühnergefieder); 

cousin 1) Vetter, Base; lat consobrlnus, abgel. v. couet(t)e = coete (s. d.). 
a (die starke Umbildung des Wortes er- eoutre, in. 1) Messer (am Pflug); lat. 
klärt sich aus kindersprachlicher Ver- cülter; 2) Küster; lat 'custor f. custos. 
Btümmelung) (2443); 2) Mücke; lat •cüliel- 1 eoutrerie, f. Küsterstelle; abgel. v. 
nus (2662). , coutre 2 (s. d.). 

cousinage, m. Vetterschaft ; abgel. v. \ eoutrler, m. eine Art Pflug ; abgel. v. 
cousiner (s. d.). coutre (s. d.). 

15« 
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coutumat— crampe. 



coutumat, m. Gewohnheitsrechtsbozirk; j 
abgel. v. coutume (s. d.). 

coutume, f. Gewohnheit; lat. 'consue- 
tümen f. consuetüdo. 

coutumerle, f. Erhebung der Steuer; ; 
abgel. v. coutume (s. d.). 

eoutumler, -ere gewohnt; abgel. v. 
coutume (8. d.). 

eouturasse, f. s. couturiere. 

couture, f. Näherei, Naht; lat. •co[nsü]- 
türa. 

eouturer mit Nähten versehen, be- 
narben; abgel. v. couture (s. d.). 

eouturerie, f. Nähwerkstatt; abgel. v. 
couture (s. d.). 

couturier, -ere Näher(in); abgel. v. 
couture. [(s. d.). 

couvage, m. Brutzeit; abgel. v. couver 

couvain, m. Insektenbrut; abgel. v. 
couver (s. d.). 

eouvalson, f. Brutzeit; gleiche, lat. *cü- 
bätio, -önem. 

couve, m. dtsch. Kuwe, Kufe. 

couvent, m. Kloster; lat. conventus. 

couver brüten; lat cübäre liegen. 

couverele, in. Deckel; lat. copereülum. 

eouverseau, m. dünne Deckbohle; 
gleichs. lat. *coperticellu8. 

eouvert, m. Tischgedeck; lat. copertum, 
P. P. v. coperlre. 

couverture, f. Decke; lat. 'copertüra. 

eouverturler, m. Deckenmacher ; abgel. 
v. couverture (s. d.). 

eouvet, m. kleiner Brutofen; Demin. zu 
•couve (Brut), Vbsbst. v. couver (s. d ). 

eouveuse, f. Bruthenne ; abgel. v. couver 
(s. d.). 

eouvl, m. angebrütetes Ei; abgel. v. 
•couvir «= couver (s. d.). 

eouvoir, m. Brutapparat; abgel. v. 
couver (s. d.). 

couvraille, f. (Bodenbedeckung mit Saat), 
Säen; abgel. v. couvrir (s. d ). 

couvrement, m. Deckung; abgel. v. 
couvrir (s. d.). 

eouvreur, m. Dachdecker; abgel. v. 
couvrir (s. d.). 

couvrir bedecken; lat co(o)per!rc. 

eouyon s. colon. 

covet, m. Wellenschnocke; Wort unbek. 
Hork. 

covin, m. Streitwagen ; lat-kelt. covlnus. 

coyau, m. Schaufelstuhl am Mühlrad; 
Wort unbek. Herk., viell. lat *cotäle v. 
cös, cötem. 



coyer, m. 1)= coyau (s. d.); 2) Schleif- 
steinkasten; lat cotärius. 

era(a)c ratsch; Schallwort. 

crabe, m. dtsch. Krabbe. 

crabier, m. Krabbenfressor ; abgel. v. 
crabe (s. d.). 

erabotage, m. Vertiefung; vermutl. ab- 
gel. v. dtsch. Graben. 

erabron, m. Silberwespe; lat crabro, 
•önem. 

erae s. craac. 

crachat, m. Auswurf; abgel. v. cracher 
(s. d.). 

crache, f. schleimiger Tropfen ; Vbsbst. 
zu cracher (s. d.). 

crachement, m. Ausspeien; abgel. v. 
cracher (s. d.). 

cracher speien; gleichs. lat *craccnre 
mit einem Krachgeräusch speien; abgel. 
v. d. Schallworte crac. 

craeheur, -sc Speier(in); abgel. v. 
cracher (s. d.). 

erachoir, m. Spucknapf; abgel. v 
cracher (s. d.). 

eraeque, f. (eine durch Auseinander- 
krachen des Erdreichs entstandene) Spalte; 
abgel. v. 'cracquer (v. crac) krachen. 

orale, f. Kreide; lat. creta. 

cralllement, m. Gekrächze; abgel. v. 
crailler (s. d.). 

cralller krächzen; schallnachahmendes 
Wort, abgel. v. crac (*craccüläre). 

erain, m. s. cran. 

eralndre fürchten ; lat. tremere altfrz. 
criendre (das c für t beruht auf kelt Ein- 
fluß) (9709). 

eralnte, f. Furcht ; Ptzsbst zu craindre 
(s. d.). 

cralntlf, -vo furchtsam ; abgel. v. crain- 

te (s. d.). 
cralon s. crayon. 

cramail, m. Rechen in der Repetiruhr; 
gleichs. lat 'cramacülum f. cremäcülum 
Ilängevorrichtung. 

cramalll(l)er, m. Rechen (in Uhren); 
abgel. v. cramail (s. d.). 

crambe, ra. Ackerkohl; lat-griech. 
crambe. 

cramlner Fell ausspannen ; abgel. v. 
dtsch. Kram, ausgespanntes Tuch (Zelt- 
bude, Warenbude, Ware). 

cramolsi, -e dunkelrot; arab. qir- 
mezi. 

crampe, f. 1) dtsch. Kramp(f) ; 2) dtsch. 
Krampe. 
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sich (krampfhaft) anklammern; 
abgel. v. crampe (s. d.). 

crampiller sich durcheinander haken; 
abgel. v. dtsch. krampen, sich verwirren 
(vom Faden). 

crampon. Krampe; abgel. v. crampe 2' 
(s. d.). 

oramponner anklammern; abgel. v. 
crampon (s. d.). 

eran, m. Einschnitt, Kerbe; Vbsbst. zu 
craner (s. d.). 

cranage, m. Ausfeilen; abgel. v. cran 
(s. d.). 

craneelin, m. Kränzlein; dtsch. Kränz- 
lein. 

crane, m. Hirnschale; lat.-griech. cra- 
nium. 

eranequin, m. Wippe, Wipper; abgel. 
v. dtsch. Kranich. 

craner einschneiden, einkerben; lat. 
'crenäre v. crena Kerbe (2590). 

eranerie, f. (Gehirnlaune, bizarres Den- 
ken) toller Einfall, Prahlerei ; abgel. v. , 
eräne (s. d.). 

eräneur, m. Renommist; abgel. v.'cräner, 
s. auch cranerie. 

crangon, m. Meergarnelo; griech. 
krängon. 

cranolr, m. Feile ; abgel. v. craner (s. d.). | 
cranson. m. Löffelkraut; Wort unbek. , 
Herk. 

crapaud, m. Kröte; Wort germ. Herk., ; 
wahrscheinlich zusammenh. mit einem St. 
krap(p)-, krep(p)-, welcher „kriechen" be- 1 
deutet, vgl. engl, creep (2593). 

crapaudallle , f. Krötenhaufen, ekler 
Schwärm; abgel. v. crapaud (s. d.). 

crapaudlere, f. Krötenloch; abgel. v. 
crapaud (s. d.). 

crapelet, m. junge Kröte; abgel. vom 
germ. St. krap(p), s. crapaud. 

crapoussin, -e Dickkrebs; abgel. vom 
germ. St. krap(p)-, s. crapaud. 

crapule, f. Sauferei, Katzenjammer; lat. 
crapüla. 

crapuler schlemmen ; abgel. v. crapule 
(s. d.). 

crapuleux, -se grobsinnlich; abgel. v. 
crapule (s. d.). 

craque, f. Gekrach, großtuerische Rede ; 
Vbsbst. zu craquer (s. d.). 

craqueler rissig machen; demin. Abltg. 
v. craquer (s. d.). 

eraquelure, f. Abschuppung; abgel. v. 
craqueler (s. d.). 



craquement, m. Krachen; abgel. v. 
craquer (s. d.). 

craquer krachen, knarren; abgel. v. 
dem Schallworte crac(c). 

craqueur, -se Prahler(in); abgel. v. 
craquer (s. d.). 

erassat, m. schlammiges Ufer; abgel. 
v. lat. era ss us dick. 

crasse, f. dicker Schmutz; Vbsbst. zu 
crasser (s. d.). 

crassement, m. Beschmutzen; abgel. v. 
crasser (s. d ). 

crasser beschmutzen ; lat. crassäre ver- 
dicken. 

crasserle, f. schmutziger Geiz; abgel. 
v. crasser (s. d.). 

crasseux, -se schmutzig; abgel. v. crasse 
(s. d.). 

cravaehe, f. Reitpeitsche; dtsch. Kar- 
batsche, welches Wort wieder slavischen, 
bezw. türkischen Ursprungs ist. 

cravacher durchprügeln; abgel. v. 
cravache (s. d.). 

cravate, m. Halstuch; entst. aus dem 
Volksnamen Kroate, kroatische Soldaten 
zur Zeit des Dreißigjährigen Krieges tru- 
gen eigenartige lockere Halstücher. 

crayer mit Kreide anstreichen; abgel. 
v. craie (s. d.). 

erayere, f. Kreidegrube; abgel. v. craie 
(s. d.). 

erayeux, -se kreidig; abgel. v. craie 
(s. d.). 

crayon, m. Kreidestift, Bleistift; abgel. 
v. craie (s. d.). 

creance, f. Glaube(n); gleichs. lat. *cre- 
dantia. 

creancer (glaubhaft) versprechen, bür- 
gen; gleichs. lat. "credantiäre. 

creaneler, -ere Gläubiger(in) ; gleichs. 
lat. *credantiärius. 

crecelle, f. Klapper; viell. lat. Vrepicella 
(v. crepüre) oder Vircella kleine runde 
Scheibe. 

ereeerelle, f. Turmfalke; Wort unbek. 
Herk., viell. entst. aus cercerelle. 

creeereller schreien vom Perlhuhne; 
Wort unbek. Herk., viell. Schallwort. 

creche, f. Krippe; ahd. Vhrippja, alts, 
krippja. 

erecher Krippen anlegen; abgel. v. 
creche (s. d.). 

credence, f. Kredenztisch; gleichs. lat. 
'credentia, ital. credenza. 
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eredeneler, m. Speisemeister; gleichs. -önem (v. crescere), schnellwachsende 

lat. •credentiarius. Pflanze, 
creer erschaffen; lat. creäre. cressonnier, -ere Kressenhändler; ab- 

cremaillere, f. Kesselhaken; vermuth gel. v. cresson (s. d.). 

abgel. v. cremail = lat. •eremaculum (v. eressonnee, f. Bachbunge; abgel. v. 

griech. kremasthai), Schwebehängevor- cresson (s. d.). 

richtung. cret, in. kleiner Huhenkamm; gleich». 

cremalllon, in. kleiner Kesselhaken; s. lat. cristum f. crista, 
eremaillere. crete, f. (Hahnen-) Kamm, Krone, First, 

creme, f. (Salbe, fettige Flüssigkeit) Berghöhe; lat. crista. 
Rahm, Sahne; viell. lat.-griech. *chrisma ereteler 1) gackern; vermutl. Schall- 
für chrisma (2152). wort; 2) zackige Streifen machon; abgel. 

cremer sahnen; abgel. v. creme (s. d.). 1 v. crete (s. d.). 

cremerle, f. Milchgeschäft; abgel. v. cretelle, f. Kammgras; Demin. zu crete 
creme (s. d.). i (s. d.). 

cretneux, -se sahnenhaltig; abgel. v. creter Zacken machen; abgel. v. crete 
creme (s. d.). (s. d.). 

eremler, -ere Sahnenhändler(in); ab- cretin, m. blöd sinniger Mensch; gleiche, 
gel. v. creme (s. d.). lat. 'christinus f. christianus Christen- 

creneau, m. Mauerzahn, Zinne; demin. mensch, Mensch, der eben nur Christ, 
Abltg. v. lat. erena Kerbe. aber sonst nichts weiter ist. 

crenelage, m. Rand, Randverzierung; cretenerie, f. Erzdummheit; abgel. v. 
abgel. v. creneler (s. d.). cretin (s. d.). 

creneler auszackon; demin. Abltg. v. cretonne, f. Art Wollenstoff; vermutl. 
crener (s. d.). abgel. v. crete (s. d.). 

crenelure, f. Zacke; abgel. v. creneler cretonnler, m. Grieben sieder; abgel. v. 
(s. d.). cretons (s. d.). 

erener kerben; lat. crenäre. cretons, m. pl. Grieben; vermutl. ent- 

crenerle, f. Einkerben; abgel. v. crener stellt aus *crot(t)on, abgel. v. crotte (s. d.). 
(s. d). creusage, m. Aushöhlung; abgel. v. 

erenet, m. Brachschnepfe; Wort unbek. creuser (s. d ). 
Herk. ereusement, m. Aushöhlung; abgel. v. 

erepage, m. Kräuseln; abgel. v. creper creuser (s. d.). 
(s. d.). creuser aushöhlen; abgel. v. ereux 

erepe, m. Flor, Krepp; lat. crispus. (s. d.). 

creper kräuseln; lat. crispäre. ereuset, m. 1) Schmelztiegel; vermutl. 

crepl, m. Rauhbewurf; Ptzsbst. zu Demin. v. creux hohl, also eigentl. „kleiner 
crepir (s. d.). Hohltiegel", andere Ableitungen wie z. B. 

creplnier, m. Fransenmacher; abgel. v. 'cruciolum (2625) sind zu künstlich, 
v. crepe (s. d.). um glaubhaft zu sein, sind jedoch an- 

creplreine Wand bewerfen ; gleichs. lat. wendbar auf altfrz. croisuel, gleichs. lat. 
•crispire v. crispus. crücellum; 2) Blätterpilz; auch in dieser 

ereplssage, m. Bewurf einer Wand; Bedtg. abgel. v. creux, denn der Blätter- 
abgel. v. crepir (s. d.). pilz ist eingetieft 

crepon, m. eine Kreppart; abgel. v. ereuslste, m. Schmelztiegel verfertiger; 
cröpo (s. d.). abgel. v. creus[et] (s. d.). 

crepu, -e kraus; gleichs. lat. cris- ereusoir, m. Aushöhlbank; abgel. v. 
pütus. creuser (s. d.). 

crepure, f. Kräuseln; abgel. v. crepe creusot, m. s. ereuset 2. 
( S . d.). creusure, f. Höhlung; abgel. v. creux 

creque, f. dtsch. Krieche (eine Schlehen- (s. d.). 
art). creux, -se hohl; lat. corrösus benagt, 

crequier, m. Schlehenstrauch; abgel. v. durch Nagen ausgehöhlt, 
creque (s. d.). erevaille, f. (Platzen von Fressen), 

cresson, in Kresse; gleichs. lat. 'crescio, Fresserei ; abgel. v. crev(er] (s. d.). 
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crevaison, f. Platzen, Krepieren; abgel. 
v. crever (s. d.). 

crevard, m. totgeborenes Kind; abgel. 
v. crever (s. d.). 

erevasse, f. Riß, Spalt; abgel. v. crever 
(s. d.). 

erevasser aufplatzen, sich spalten; ab- 
gel. v. crevasse (s. d.). 

crever platzen, bersten ; lat. cröpäre. 

erevet, m. Schnürsenkel; Wort unbek. 
Herk. (viell. eigentl. „kleine Krabbe", d. h. 
krabbenähnliche Schnalle), s. crevette. 

crevette, f. kleine Krabbe; demin. Abltg. 
v. dtsch. Krabbe mit Anlehnung an ecre- 
visse Krebs. 

ereveur, m. Sprenger; abgel. v. crever 
(s. d.). 

ereviehe, f. s. crevette. 

erl, m. Schrei; Vbsbst. zu crier (s. d.). 

erläge, in. Ausrufen; abgel. v. 
(s. d.). 

crlailler anhaltend schreien; abgel. v. 
crier (s. d.). 

eriard, -e schreiend; abgel. v. crier 
(s. d.). 

criblage, m. Aussieben; abgel. v. cribler 
(s. d.). 

erible, m. Sieb; lat. cribrum. 

erlbler durchsieben; lat. 'cribrare. 

erlblette, f. Gittermoos; Demin. zu 
crible (s. d.). 

eribleur, -se Sieber(in); abgel. v. cribler 
(s. d.). 

crtbleux, -se siebartig; abgel. v. crible 
(s. d.). 

erlbller, m. Siebmacher; abgel. v. cribler 

(8. d.). 



crinoline, f. Roßhaarzeug, Reifrock; 
demin. Abltg. v. crin (a. d.). 
erlque, f. kleine Bucht; engl, creek, 
erlquer, l) schreien vom Rehe; abgel. 
v. cric (s. d.); 2) Risse bekommen; eben- 
falls abgel. v. cric (s. d.). 

criquet, m. Schnarrheuschrecke; abgel. 
v. cric (s. d.). 
crlqueter s. criquer. 
criquetls, m. Kreischen; abgel. v. cri- 
queter (s. d.). 
erlsper kräuseln; lat. crlspäre. 
croassement, m. Krächzen der Raben; 
abgel. v. croasser (s. d.). 
eroasser krächzen; Schallwort 
croc, m. Haken; (vgl. lat. erüe-, erücem, 
engl, crook, dtsch. kruck in Krücke, ge- 
meinsamer Stamm crüc[c].) 
croche f. Haken, hakenförmig; gleichs. 
crier lat. *crücca, 'cröcca (2613). 

crocher haken; abgel. v. croche (s. d.). 
crochet, m. Häkchen; Demin. zu croche 
(s. d.). 

crocheter aufhaken; abgel. v. crochet 
(s. d.). 

croche teur, m. Aufhaker; abgel. v. 
crocheter (s. d.). 

croehetler, m. Spängier; abgel. v. cro- 
cheter (s. d.). 

eroeheu, m. Haken; abgel. v. chroche 
(s. d.). 

crochu, -e hakenförmig ; abgel. v. croche 
(s. d.). 

eroeque, f. Rankengewächs, Winde, 
Wicke; lat. 'crocca. 
eroire glauben; lat. credere 
erolsade, f. Kreuzzug; abgel. v. croix 



criblure, f. Ausaiebsel; abgel. v. cribler (s. d.). 



(s. d.), 

erle, m. 1) krach! Krach (Schallwort); 



croiser kreuzen; abgel. v. croix (s. d.). 
erolsette, f. Kreuzchen; Demin. zu croix 



2) eine Hebemaschine; vermutl. sogenannt, (s. d.). 

weil ihre Handhabung von einem krachen- crolseur, m. Kreuzer ; abgel. v. croix 

den, knarrenden Geräusche begleitet ist. (s. d.). 

crler schreien; germ, kreitan krei- 
schen. 

crlerie, f. Geschrei ; abgel. v. crier (s. d.). 

crieur, -se Schreier(in); abgel. v. crier *crescentia. 

(s. d.). croissant, -e (zunehmender) Halbmond; 

crignon, m. s. grillon. Part. Präs. v. croitre (s. d.). 



eroisille, f. Hakenkopf ; Demin. zu croix 
(s. d.). 

crolssance, f. Wachstum; gleichs. lat. 



crime, m. Verbrechen; lat. crimen, 
erln, m. Haar, Mähne; lat. crinis. 
crlnal, -ale haardick; abgel. v. crine 
(s. d.). 

crinier, -ere Haararbeiter(in); gleichs. 
lat. Vrinärius. 



erolt, m. Zuwachs; Vbsbst. zu croitre 
(s. d.). 

croitre wachsen; lat crescere. 
croix, f. Kreuz; lat. erüx, erücem. 
crolle, f. Locke; Vbsbst zu croller 
(«. d.). 
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croller— cuiller. 



eroller kräuseln ; lat. 'corrotüläre rollen. ! croupion, ni. Bürzel ; abgel. v. croupe 
eromorne, ni. dtsch. Krummhorn. i (s. d.). 

croque-mltaine , m. Popauz (eigentl. erouplr (eigentl. auf der Kruppe bocken, 
wohl Panzerhandschuhklapperer), zusam- sich ruhig verhalten) stillstehen, stag- 
menges. aus croquer knacken, krachen- nieren, faulig werden; abgel. v. croupe 
des Geräusch machen + mitaine (s. d.) (s. d.). 



Fausthandschuh, eroüte, f. Kruste, Rinde, Schorf; lat. 

croque-mort, m. (eigentl. wohl Toten- crfista. 
knacker) Leichenträger; zusammenges. croütelette, f. Brotrindchen; Detnin. zu 
aus croquer (s. d.) -f mort. eroüte (s. d.). 

eroquer 1) krachen, knacken; Schall- j croüteux, -se schorfig; abgel. v. eroüte 



wort; 2) haken; ahgel. v. dem St. crocks, d.). 

(s. d.). eroütler, m. Schmierer, Sudler; abgel. 

eroquet, -te Knackkuchen; Deinin. zu v. eroüte (s. d.). 

croc (8. d.). I eroüton, m. Brotrinde; abgel. v. eroüte 

croqueur, -se Knacker(iu) ; abgel. v. cro- (s. d.). 

quer (s. d.). croütonner sudeln, klecksen; abgel. v. 

croquignole, f. Knackgebäck ; abgel. v. (eroüton) v. eroüte. 

croquer (s. d.). 1 croyanee, f. Glauben; gleichs. lat. *cre- 

croquls, m. Zeichnung in hakennrtigen dentia. 

Strichen, rohe Skizze; abgel. v. croquer eru, -e roh, ungekocht; lat erüdus. 

(s. d.). eruau, m. (eigentl. Rohkraut), Unkraut; 

erosse, f. Krummstock, Rollen ; gleichs. lat. "crüdale. 

lat. *crüccea v. crux. eruauder gäten ; abgel. v. cruau (s. d.). 

erosser den Krummstock handhaben; eruautÄ, f. Grausamkeit; lat. 'crüdalltas, 

abgel. v. crosse (s. d.). -tätem. 

crossillon, m. Krümmung eines Stabes; eruehe, f. (altfrz. crue, cruie) Krug; 

demin. Abltg. v. crosse (s. d.). germ. krük(k)a. 

crotte, f. Kot; viell. Vbshst. zu crotter eruehette, f. Krüglein ; Demin. zu cruche 

(s. d.), wenn man dieses = *cratter, gratter (s. d.). 

— germ, k rat tön kratzen ansetzen darf. cruehon, m. Krüglein ; abgel. v. cruche 

(Bedtgsentwicklg. : kratzen, Schmutz ab- (s. d.). 

kratzen und sich dadurch beschmutzen.) cruel, -le grausam; lat 'crüdalis f. 

crotter beschmutzen; s. crotte. crüdelis. 

crot(t)u, -e pockennarbig, eigentl. euceron s. cusseron. 

schmutzig; abgel. v. crotte (s. d.). eueillage, in. Obsterntezeit; abgel. v. 



eroule, f. Schncpfeujagd; scheint Vbsbst. cueillir (s. d.). 
zu crouler zu sein, jedoch ist die Bedtgs- euelllalson, f. Obsternte; abgel. v. 

entwickig. nicht abzusehen. cueillir (s. d.). 

oroulement, in. Einsturz; abgel. v. euellle, f. Pflücken; Vbsbst. zu cueillir 

crouler (s. d.). (s. d.). 

crouler (rollend) zusammenstürzen, cueillee, f. Zusammenfassung von Dräh- 

-brechen, verfallen, sinken; lat 'corrötu- ten, Strähnen; abgel. v. cueillir (s. d.). 
läre v. rötulus Rolle. cuelllette, f. (Obst-)Ernte; abgel. v. 

crouller, -ere rollend ; abgel. v. crouler cueillir (s. d.). 
(s. d.). eueilleur, -se Pflücker(in) ; abgel. v. 

croup, m. häutige Bräune; engl, croup, cueiller (s. d.). 
ursprünglich keltisch. cueillir pflücken; lat. colligere. 

croupe, f. dtsch. Kruppe. cueUloir, m. Fruchtkorb; abgel. v. 

eroupelin, m. Schweiüdecke unter dem cueillir (s. d.). 
Sattel; abgel. v. croupe (s. d.). cuffat, m. Kübel ; abgel. v. dtsch. Kuf(f)e. 

croupler, in. (eigentlich der Hinter- culdler glauben, denken; lat 'cügidäre 

mann auf dem Pferde) der Beamte hin- f. cögitäre. 

ter dem Bankhalter; abgel. v. croupe cuiller, auch -ere, f. Löffel ; lat. *cöch- 

(s. d.). leäre f. cochlear. 
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v. cuir, gleichs. lat 'coriacea. 



cuilleron. Löffelschale ; abgel. v. cuiUer' cureau, m. Klöppelchen; Wort unbek. 
(s. d.). 1 Herk, vgl. aber curette, 

eulr, m. Fell, Haut; lat. cörlum. euree, f. (Abhäutung der erjagten Tiere) 

f. Lederkoller, Panzer; abgel. Jägerbrauch, Jägerrecht; gleiche, lat *cö- 

riäta. 

cuiratler, m. Lederbereiter; abgel. v. eurer reinigen, säubern, schlämmen; 
cuir (s. d.). I lat. cüräre besorgen, zurecht machen. 

eulre kochen; lat. cöq[u6]re. curette, f. Schabeisen u. dgl.; abgel. v. 

eulree, f. Büffelwams; abgel. v. cuir ■ eurer (s. d.). 
(s. d.). | eureur, m. Reiniger; abgel. v. eurer 

eulrer, mit Leder überziehen; abgel. v. : (s. d.). 
cuir (s. d.). eurolr, m. Pflugscharre ; abgel. v. eurer 

euiret, m. Fachleder; Demin. v. cuir (s. d.). 



(s. d ). 

oulsage, m. (Kohlen-)Schwelcn ; abgel. 
v. cuire (s. d.). 

eulseur, m. Brenner; abgel. v. cuire 
(s. d.). 

culslne, f. Küche; lat. Vöclna. 
eulsinler, -ere Koch, Köchin; abgol. v. 
cuisine (s. d.). 
culsse, f. Oberschenkel; lat. cöxa. 
eulsson, f. Kochen, Sieden, Brennen; 
lat cöetio, -önem. 
eulssot, m. Keule, Schlägel; abgel. v. 
(s. d.). 



euve, f. Kufe, Bottich; lat cüpa. 

euveau, m. kleine Kufe; Demin. zu 
cuve (s. d.). 

cuver in der Kufe stehen bleiben; ab- 
gel. v. cuve (b. d.). 

cuvette, f. Becken; Demin. zu cuve 
(s. d.). 

eygne, m. Schwan; lat-griech. cygnus. 
eymaise, f. Hohlleiste ; griech. kymätion. 



dada, m. Steckenpferd; kindersprach- 



cuistre, m. (Klosterkoch), Schuldiener; liches Wort. 



lat *cöcH]tor Koch, gekreuzt mit •cüstor (f. 
-os) Wärter. 



dadals, m. kindischer Mensch ; das Wort 
bedeutet eigentlich „Steckenpferdreiter" 



eulstrerle, f. Schulmeisterei; abgel. v. und ist kindersprachlichen Ursprungs (vgl. 



cuistre (s. d.). 

euite, f. Brennen, Backen; Ptzsbst zu 
cuire (s. d.). 



auch mittelfrz. dadee). 
dadee, f. s. dadais. 

dagorne, f. einhörnige Kuh; Wort un- 



culvrage, m. Verkupferung; abgel. v. bek. Herk. 



cuivrer (s. d.). 

euivre, m. Kupfer; lat. 'eftpreum f. 
cüprum. [(s. d.). 

cuivrer verkupfern; abgel. v. euivre 

cul, m. der Hintere, Boden; lat. cülus. 

culaignon m. Sack, Boden des Netzes; 
abgel. v. cul (s. d.). 

culasse, f. Bodenstück; abgel. v. cul 

(8. d.). 

eulbute, f. Burzelbaum ; Vbsbst zu cul- 
buter (s. d.). 



dague, f. Degen; ital.-span. daga, wahr- 
scheint ursprünglich persisches Wort 

daguer erdolchen ; abgel. v. dague (s. d.). 

daguet, m. Spießer; Demin. zu dague 
(s. d.). 

daguette, f. kleiner Dolch; Demin. zu 
dague (s. d.). 

dahlia, m. eine Blume; benannt nach 
dem schwedischen Botaniker Dahl, 
dalgner geruhen; lat 'dignäre f. -äri. 
dall, m. Sichel, Bohrmuschel; viell. 
gleichs. lat. Magülum, Demin. zu *daga 



culbuter umstülpen, -stoßen; zusam- 

menges. aus cul = lat. cülus + St büt(t), Schneidemesser, s. dague. 
büt(t) stoßen. dallle, f. Wetzstein s. dail. 

culer rückwärtsgehen; abgel. v. cul dalllot, m. s. andaillot 
(8. d.). daim, m. (daine, dine f.) Damhirsch; 

eulot, m. Nesthocker; abgel. v cul. lat *dam(m)us, dam(m)a. 



culotte, f. Kniehose ; abgel. v. cul (s. d.). 
eure, f. Sorge; lat cura. 



dalntiers, m. pl. (wertvoller Gegenstand, 
Kostbarkeit, Lockerbissen) Wildbret; 



eure, m. (mit der Seelsorge betrauter) gleichs. lat. *dignitäriuui v. digitus würdig, 
Pfarrer; lat cürätus. wert. 

Körting, Etymolog. Wtb. dor tn. Spr. 16 



122 



dais-debiner. 



dais, m. Thronhimmel ; lat-griech. discus 
Platte, Scheibe, Tischtuch, Decke, Balda- 
chin (3001). 

dalle, f. Diele; viell. verwandt mit dem 
dt seh. Worte. 

daller dielen; abgel. v. dalle (s. d.). 

dalot, m. Ablaufrinne; viell. abgel. v. 
nddtsch. dal abwärts. 

dam, m. Schaden ; lat. damnum. 

damage, m. Rammen; abgel. v. datner 
(s. d.). 

damas, m. Damast = Damns, Damas- 
kus, der Stoff ist also nach dem Verferti- 
gungsorte benannt. 

dame, f. Dame; lat. dömina; scherzhaft 
wird auch die Handramme als „Dame" 
bezeichnet. 

dame-jeanne, f. großes Trinkgefäß, 
Krug; vermutlich nichts anderes als dame 
Jeanne „Frau Hanne", also eine scherz- 
hafte Benennung des Kruges, vgl. dame. 

damer rammen; abgel. v. dame (s. d.). 

dameret, m. Stutzer; Demin. zu dame 
— döm|i)nu[in). 

damette, f. weiße Bachstelze; Demin. 
zu dame (s. d.). ((s. d.). 

damier, m. Danionbrett; abgel. v. dame 

damledlex = damledleus, m. Herrgott, 
lat. dömlne deus . ([dömlne > dömne: 
dömle: damle]). 

damner verdammen; lat. damnare. 

damoiseau, m. Edelknappe; lat. Momi- 
nlcellus, a. 

damolseUe, f. Edelfräulein ; lat. dominl- 
cella. 

danche, -e ausgezackt; lat. 'denticatus. 

dandlllon, m. Glocke; vermutl. Schall- 
wort, vgl. tinter «= lat. tin ni tare. 

dandln, m. schlotternder Mensch; Vbsbst. 
zu dandiner (s. d.). 

dandlner, baumeln, schlottern; Schall- 
wort, welches das Schwingen der Glocke 
versinnlichen soll, vgl. dandillon v.dindan. 

dandlnette, f. Schwingen des Stockes, 
Prügeln; abgel. v. dnndiner (s. d.). 

danger, ni. Gefahr; gleichs. lat. Moinini- 
ärium Herrcngewalt, Mißbrauch derselben, 
Schädigung, Bedrohung. 

dans in; lat de + intus. 

danse, f. Tanz; Vbsbst. zu danser (s. d.). 

danser tanzen ; ahd. dansön. 

danter (altfrz.) zähmen; lat. dömitare. 

danz (altfrz.) Herr; lat dominus. 

dard, m. Speer; Wort germ. Ursprungs, 
vgl. angels, darad. 



dardelle, m. Pfeil; abgel. v. dard 
(s. d.). 

darder einen Spieß werfen; abgel. v. 
dard (s. d.). 

dardlere, f. Spießfalle; abgel. v. dard 
(s. d.). 

dardille, f. Nelken stiel; Demin. zu dard 

(s. d.). 

dardlllon, m. Widerhäkchen; abgel. v. 
dard (s. d.). 

darlole, f. Sahnentörtchen; Wort unbek. 
Herk. 

dame, f. Fischschnitte; breton. darn. 

dartre, f. Hautflechte; vermutl. zshgd. 
mit lat. derbiosus grindig (4555). 

datte, f. Dattel; lat-griech. dactjlus. 

dattler, m. Dattelpalme; abgel. v. datte 
(s. d.). 

dauber zubereiten, kochen; germ, dub- 
ban. 

daublere, f. Schmortopf; abgel. v. dau- 
ber (s. d.). 
dauphin, m. Delphin; lat. delplnnus. 
davantage = d[e] + avantage (s. d.). 
de von; lat. de. 

de, m. Würfel, Fingerhut; lat. datum das 
(durch einen Wurf) Gegebene, der Wurf. 

debacher die Wagendeckc abnehmen; 
s. bäche. 

debAele, f. Eisgang; Vbsbst zu debitier 

(9. d.). 

debicler (eingerammte) Stöcke, welche 
den Eisgang hindern sollen, herausnehmen, 
den Eisgang freigeben ; gleichs. lat Meba- 
cüläre (v. bacillus Stock). 

debarcadere, in. Ausladeplatz (eigentl. 
für Barken); abgel. v. barque. 

debat, m. Debatte; Vbsbst zu debattre 
(s. d.). 

debattre (zerschlagen, Begriffe zerklei- 
nern) über etwas verhandeln; lat Mis- 
battfujere. 

debauche, f. Schlemmerei; Vbsbst. zu 
debaucher (s. d.). 

debaucher (eigentl. aus dem Balken- 
hausc, d. h. aus der Baracke, in welcher 
ordentliche Bauhand werkor während der 
Arbeitspausen sich aufhalten, zu bösem 
Zwecke sich entfernen oder jemanden von 
dort herauslocken), sich einem wilden Le- 
ben ergeben, jemanden zu solchem Leben 
verführen; dtsch.-lat. Me-ex-balcäre von 
Balken. 

debile schwach; lat. döbilis. 

debiner wirtschaftlich herunterkommen, 
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jemanden oder etwas heruntermachen, 
-reißen; Wort unbek. Herk. 

debit, m. Einzelverkauf, Verschleiß; 
Vbsbst zu dSbiter (s. d.). 

debiter (auf Kredit) verkaufen, ver- 
schleißen ; lat Vlebitärc (abgel. v. deberc). 

deblai, m. Wegräumung v. Schutt; 
Vbsbst v. deblayer (s. d.). 

deblaterer auf j. schimpfen ; lat. (dis)- 
blateräre. 

deblayer (Schutt) abräumen; gleichs. 
lat Misblaviäre (v. einem St. 'bla- =-- fla- 
blasen), auseinanderblasen, -fegen, vgl. ble. 

debleure, f. gemähtes Getreide ; gleich». 
laL *disblätüra s. ble. 

debolre, m. übler Nachgeschmack eines 
Getränkes, Katzenjammer, Verdruß; 
gleichs. lat Me-ex-blbere bis zur Neige 
austrinken. 

deboiser abholzen; s. bois. 

debolter verrenken; s. boite. 

debonder aufzapfen; s. bondo. 

debonnaire (von gutem Aussehen), gut- 
artig, gutmütig, fromm; de bonne aire, s. 
aire (aire kann aber auch = agrum sein). 

debonneter enthauben, abkappen; ab- 
gel. v. bonnet. 

deboqueter entbocken, Bocke, d.h. Pfähle 
wegnehmen; abgel. v. boquet kleiner Bock. 

debord, m. Rand, das Überranden; 
Vbsbst. zu deborder (s. d.). 

deborder entranden, über den Rand 
hinauskommen; abgel. v. bord (s. d.). 

debosseler entbeulen; demiu. Abltg. v. 
bosse (8. d.). 

döbotter die Stiefel ausziehen; abgel. 
v. botte (8. d.). 

debouehö, m. Mündung, Ausgang, Aus- 
weg; Ptzsbst. zu deboucher (». d.). 

deboueher eine Mündung öffnen ; abgel. 
v. bouche (s. d.). [(s. d.). 

deboueler aufschnallen ; abgel. v. boucle 

diboulller auskochen; s. bouillir. 

deboulonner entbolzen; s. boulon. 

debouquer aus (einem Kanal) heraus- 
fahren; abgel. v. lat büeca. 

debourber ausschlämmen; s. bourbe. 

debourrer enthaaren ; s. bourre. 

debours, m. Vorschuß; Vbsbst zu de- 
bourser. 

debourser auszahlen; s. bourse, 
debout aufrecht; s. bout 
debrailler die Hosen abziehen ; s. braies. 
debralser den Herd reinigen ; s. braise, 
debrayer loskuppeln; s. brai. 



debrlder abzäumen; s. bride. 

debris, m. Bruchscherben; Vbsbst zu 
'debriser s. briser. 

debroulUer entwirren; s. brouiller. 

debueher das Wild aus dem Holze trei- 
ben; abgel. v. buche (s. d.). 

debut, m. erster Schlag, Anfang ; Vbsbst 
zu debuter (s. d.). 

debuter den ersten Stoß beim Spiele 
tun, anfangen; abgel. v. but (s. d.). 

deca auf dieser Seite; lat de ecce hac 
seil, parte. 

decadence, f. Verfall ; gleichs. lat. "deca- 
dentia. 

decaler (die Keile wegnehmen und da- 
durch) etw. zum Gleiten bringen; s. cale. 

decalotter entkappen; s. calotte. 

decalquer abklatschen; s. calquer. 

decaper entkappen, die Schmutzkappe, 
den Schmutzüberzug wegnehmen; abgel. 
v. cape — lat cappa. 

deeatir aus der Presse herausnehmen 
(vom Tuche), aufkratzen; s. catir. 

deees, m. Abscheiden, Tod ; lat decessus. 

decevoir täuschen, betrügen; lat. *de- 
eipere f. -ere. 

dechanter den Ton herabstimmen ; ab- 
gel. v. chant (s. d.). 

deeharger entladen, -lasten; s. charger. 

decharner entfleischen; abgel. v. *char{n] 
= lat. carn-em (caro). 

decharplr mit Gewalt trennen ; s. char- 
pir. 

dechausser entschuhen ; s. chausser. 

dechaux, m. Mensch ohne Schuhe, Lum- 
penkerl; gleichs. lat. Miscalceus. 

decheanee, f. Verfall; lat «decadentia. 

decheoir verfallen ; lat. Mecadöre f. Me- 
cadere, -cedere. 

dechet, m. Abfall, Verlust; Ptzsbst zu 
decheoir. 

decheveler die Haare abreißen; gleichs. 
lat Me-ex-capilläre. 

dechevetrer den Halfter abnehmen; 
gleichs. lat *de-ex-capisträre. 

dechevlller Pflöcke herausnehmen; s. 
cheville. 

döchlqueter zerstückeln; s. chiqueter. 
dechirer zerreißen (de + ex+) altnfrk. 
skerran (2814). 
dechoir s. decheoir. 

dechouer ein gestrandetes Schiff wieder 
flott machen; s. cchouer. 
deciller s. dessüler. 
decider entscheiden; lat. decidere. 

16* 
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declancher defiler. 



deelaneher s. declencher. 
döcleneher aufklinken ; abgel. v. dtsch. 
Klinke. 

deelie auch -eq, m. Ramme; Vbsbst. 
zu decliquer (b. d.). 

deelin, m. Neige, Abnahme, Verfall; 
Vbsbst. zu decliner (s. d.). 

döcllner sich neigen, niedergehen, ver- 
fallen; lat. decllnäre. 

deellquer (eigentl. mit einem Klatsch, 
mit einem Druck etwas losmachen), den 
Heber einer Maschine lösen, entrammen; 
s. cliquer. 

declore entzäunen; lat. Me-ex-elaudere. 

decloture, f. Entzäunung; abgel. v. de- 
clore (s. d.). 

deelouer entnageln; s. clouer. 

decocher einen Pfeil abschießen ; abgel. 
v. coche (s. d.). 

deeolneer entkeilen; s. coincer. 

decoller enthalsen, -haupten; abgel. v. 
col (s. d.). 

decolleter den Hals entblößen ; demin. 
Abltg. v. col (s. d.). 

decombler herausschaffen; s. combler. 

decombrep Schutt abräumen; lat Me- 
ex-combräre v. combrus Damm, Haufe 
(2351). 

decombres, m. pl. Schutt; Vbsbst. zu 
decombrer (s. d.). 

deconfes, -esse ungobeichtet; gleichs. 
lat. *de-ex-confe88U8. 

deconflre, auseinandermachen; zer- 
stören, zerrütten, verwirren; lat Me-ex- 
conficere. 

deconflture, f. Niederlage; abgel. v. 
deconfire (s. d.). 

decorer schmücken; lat. decoräre. 

decousu, m. Zusammenhanglosigkeit, 
Zerstreutheit; Ptzsbst zu deeoudre 
(s. d.). 

decrepit, -e abgelebt; lat. decrepitus. 

decreusage, m. s. decrusage. 

decreuser s. decruser. 

decrire beschreiben; lat. describere. 

deerocher loshaken ; ». crocher. 

decrolre nicht glauben; s. croire. 

decrolser entkreuzen, aus schräger 
Stellung herausbringen; abgel. v. croix 
(s. d.). 

decrolt, m. Abnahme; Vbsbst. zu de- 
croitre. 

decroltre abnehmen; s. croitre. 
decrotter Schmutz entfernen, abkratzen; 
s. crottcr. 



d6eroulP Metalle ausglühen ; Wort un- 
bek. Herk., s. ecrouir. 

deeroüter entkrusten; s. croüte. 

deepue, f. Abnahme des Wassers; Ptz- 
sbst. zu decroitre (s. d.). 

deeruer Seide abschweifen; lat. *de- 
erüdäre. 

deerüment, m. Abschweifen der Seide; 
abgel. v. deeruer (s. d.). 

decrusage, m. Abschweifen der Seide; 
entst. aus decreusage, abgel. v. decr(e)user. 

decruser die Seide abschweifen = de- 
creuser; (v. creux), gekreuzt mit deeruer. 

deculre zerkochen; s. cuire. 

deeuisser j. die Lenden zerschlagen; 
s. cuisse. 

dedalgnep verachten; s. daigner. 

dddaln, m. Verachtung; Vbsbst. zu de- 
daigner. 

dedans innen, inwendig — de + de + 
intus. 

defalllance, f. Ohnmacht; lat 'defallen- 
tia. 

defaillir ohnmächtig werden; s. faillir. 
defaut, m. Mangel = de + 'faut (Ptz- 
sbst. zu falloir (s. d.)- lat •fallere, gleich». 



•falt, c. o. zu falz, fals). 



defaux, m. Entzug, Wegnahme, Geld- 
strafe; gleichs. lat. 'defalsum, PtzsbBt zu 
•de-fallere. Vgl. defaut 

defendre verteidigen ; lat defendere. 

defen(d)s, m. Gehege, Schonung; Vbsbst 
zu defendre (s. d.). 

defendupes, f. pl. Strohwisch, der einen 
! verbotenen Weg anzeigt; abgel. v. de- 
fendre (b. d.). 

i defense, f. Verteidigung, Verteidigungs- 
zahn, Stoßzahn; Ptzsbst zu defendre 
(s. d.). 

deferre, f. altes Hufeisen; Vbsbst zu 
deferrer (s. d). 

defeppep Eisen abmachen; gleichs. lat 
•de-ex-ferräre. 

defiance, f. Argwohn, Mißtrauen; gleichs. 
lat Misfidantia. 

defler (die Treue aufkündigen) heraus- 
! fordern ; lat 'disfidäre. 

defile, in. Engpaß, durch welche eine 
Truppe nur Mann für Mann im sogenannten 
Gänsemarsche hindurchziehen kann, sich 
gleichs. abreihen muß; Vbsbst zu defiler 
(s. d.). 

defiler von dem Faden sich abreihen, 
sich loslösen, nacheinander auftreten, de- 
filieren ; gleich». lat. Misfllärc. 



d by Google 



deflocher- demanger. 



125 



deflocher (Fäden) zerreißen, zerkratzen; 

— dcfilocher, abgel. v. fil Faden, 
defoncer den Boden ausschlagen; s. 

foncer. 

defoutter entschnüren s. foutter. 

defouir aasgraben; s. fouir. 

defral, in. Kosten; s. frais u. defrayer. 

defrayer die Zeche bezahlen; gleichs. 
germ.-lat de + ex + frldäre (v. frldu 
Frieden), eine Friedensbuße, eine Geld- 
strafe gänzlicli bozahlen. 

defrieher urbar machen; s. friche. 

defriper entknittern ; s. fripe. 

defubler Spangen losen, ein Kleidungs- 
stück abnehmen; gleichs. lat. de-ex-fibü- 
läre. 

defuner enttauen; gleichs. lat *de-ex- 
fünäre (v. funis). 

defunt, -e verstorben; lat defunctus. 

degager entpfänden ; s. gage. 

degalner den Degen aus der Scheide 
ziehen, bramarbasieren; s. gaine. 

degaler von Krätze reinigen, Felle rei- 
nigen; 8. gale. 

degarnir entblößen; s. garnir. 

degat, m. Schaden ; Vbsbst. zu *degäter 

— lat *de-ex-vastäre. 

degauehir gerade richten; s. gauche. 

degel, m. Tauwetter; Vbsbst. zu de- 
geicr (8. d.). 

degeler auftauen; lat. *de-ex-geläre. 

deglngander schlottrig machen; Wort 
unbek. Herk. 

degluer entleimen; s. glu. 

degobiller das Verschluckte wieder von 
sich geben; s. gober. 

degogner sich zügellos benehmen ; Wort 
unbek. Herk. 

degolser zwitschern (von Vögeln); vgl. 
gosier. (gond. 

degonder aus den Angeln heben; s. 

degorger (aus der Kehle) ausbrechen; 
8. gorge. 

degoupüler Stifte ausziehen; s. goupille. 

degourdlr aus der Erstarrung heraus- 
bringen; s. (en)gourdir. 

degourmer die Kinnkette lösen; s. 
gourmer. 

degout m. Abtröpfelung, Regenguß; s. 
goutte. 

degout, m. Ekel; gleichs. lat. *disgüstus. 
degoüter verekeln; lat. Misgustare (v. 
gustus). 

degralsw entfetten; gleichs. lat. Me- 
ex-erässäre. 



degrapper abbeeren; s. grappe. 

degrapplner ein Schiff loseisen; s. 
g rappin. 

degre, m. Stufe; lat »degradus. 

degrener (Kornfrucht) aus der Mühle 
nehmen; s. grain. 

degrlngoler herabrollen; Wort unbek. 
Herk., viell. zusammenh. mit dtsch. rin- 
geln, Oeringel. 

degrlser ernüchtern; s. griser. 

degrosslr aus dem groben heraus- 
arbeiten; 8. gros. 

deguenlller zerlumpen; s. guenillc. 

degueuler ausspeien; s. gueule. 

deguiser entstellen; s. guise. 

dehalt, -alz, m. Traurigkeit Unglück; 
s. souhait 

dehaler den Sonnenbrand vertreiben; 
s. häler. 

dehancher die Hüfte ausrenken; s. 
hanche. 

dehonter schänden; s. honte. 

dehors außen; lat de + foris. 

deja schon; lat de + iani. 

dejeuner frühstücken ; lat »disjejünäre. 

dejouer das Spiel verderben; s. jouer. 

dela jenseits; lat de + illac. 

delabrer zerfetzen ; viell. abgel. v. germ. 
lapp(en). 

delaeer aufschnüren; s. lacer. 

delai, m. Aufschub; Vbsbst zu altfrz. 
deslaiier ablassen, verschieben. 

delals Verzicht; Vbsbst zu delaisser. 

delaisser verlassen; s. laisser. 

delarder entspicken; s. lard. 

delatter ein Dach ablatten; s. latte. 

delayer verdünnen; wahrscheinl. lat 
'dislacare zerfließen lassen. 

deleguer abordnen; lat delegare. 

delester ausladen; s. leste. 

delte, -e fein, schlank; lat. Me-ex-ligä- 
tus, eigentl. abgebunden, frei. 

deller los-, aufbinden; lat 'de-ex-llgäre. 

dellre, m. Wahnsinn; lat. delirium. 

dellt, m. Vergehen; lat. delictum. 

deluge, m. Überschwemmung; lat di- 
lüvium. 

demaln morgen; lat de mane. 

demander abverlangen, fordern, bitten; 
lat demandäre. 

demängeaison, f. Jucken ; abgel. v. de- 
manger (s. d.). 

demanger abessen, ein wenig beißen, 
durch Beißen die Empfindung des Juckens 
verursachen; s. manger. 



126 demarche -depoudrer. 

demarche, f. Gang, Schritt; Vbsbst zu departlr (ab)scheiden; ahreisen; lat. 

demarcher (s. d.). *departire f. -Tri. 

demarcher (ab)schreiten ; s. marcher. depeche, f. Eilbrief; Vbsbst. zu de- 

demargner den Hammer vom Stiele pecher («. d.). 

lösen; lat. ^e-ex-mareäre v. marcus Ham- depecher beschleunigen; gleichs. lat. 

mer. Me-ex-pödicäre (v. pedica Fußfesscl) aus 

demele, m. Entwirrung (durch Streit), der Fußfessel lösen, freimachen. 

Streit, Händel; Vbsbst. zu demeler (s. d.). i depeeoir, m. Stückelmesser; s. piece. 

dömeler entwirren; s. meler. depeindre abmalen; b. peindre. 

demener ein auffälliges Benehmen füh- depenallle, -e zerlumpt; gleichs. lat 

ren, sich irgendwie gebärden, heftige oder Mepannacülätus (v. pannus Fetzen), 

ängstliche Bewegungen machen; lat. Me- dependre abhängen; lat dependere. 

ex-minüre f. -äri. depens, m. pl. Unkosten; Vbsbst. zu 

dementlr verleugnen; s. nientir. depenser (s. d.). 

demeurer wohnen; lat Mcmorarc f. depense, f. s. depens. 

demöräri. depenser verausgaben; lat. depensäre. 

deml halb; lat. dimidium. depereher von der Stange nehmen; s. 

demoiselle, f. Fräulein; lat. dömlnlcella. perche. 

demollr abreißen ; lat demolire, bezw. depetrer die Füße eines Pferdes los- 

•iri. machen; lat. •dc-ex-pastor(i]äre (4758). 

demonter herunterbringen, absteigen deptauter schinden; gleichs. lat *depelli- 

lassen, auseinandernehmen; s. inonter. täre v. pellis Haut 

demouler aus der Form nehmen; s. depleeer zerstückeln; s. piece, 

mouler. depleter platt machen; gleichs. lat. "de- 

denantir entpfänden; s. nantir. ex-peditäre v. pes, pedis Fuß. 

denatter die Haare auflösen; s. natte. deplier enthaaren; s. piler. 

denehe s. danche. (niche. deptagler Nadeln wegnehmen: s.epinglc. 

denicher aus dem Neste nehmen; s. deptquer Gotreide ausstampfen; gleichs. 

denler, m. Silberling; lat. denarius. lat *de-ex-spicäre. 

denler ableugnen; s. nier. deplt, m. Verdruß; lat. despectus. 

denoncer anzeigen; lat. denuntiärc. depiter ärgerlich machen; abgel. v. de- 

denouer, entknoten; s. nouer. pit (s. d.). 

denree, f. (Eß)ware; gleichs. lat Me- deplaire mißfallen; s. plaire. 

nar(i)äta die für Denare gekauften Dinge. deplaquer eine Platte, ein Brett ab- 

dense dicht fest; lat densus. nehmen; s. plaque. 

dent, f. Zahn; lat. den«, dentem. deplAtrer Gipsbelag abnehmen; s. plätre. 

dentalre, f. Zahnkraut; lat. dentaria. depll, m. Entfaltung; Vbsbst z. deplier 

denteler zähneln; Demin. zu denter (s. d.). 

(»• d.). deplier entfalten; lat. de-^x-pllcäre. 

den teile, f. Zähnchen, Zacke, Spitze; deplisser Falten herausmachen; s.plisser. 

Demin. zu dent (s. d.). deployer ausbreiten, entfalten; lat de- 

dentellier, -ere Spitzenklöppler(in) ; ab- ex-pllcäre. 

gel. v. Menteller (s. dentelle). depocher aus der Tasche nehmen; s. 

dentelure, f. Auszackung; abgel. v. den- poche, 

teler (s. d.). (täre. depollage, m. Enthaaren; s. poil. 

denter mit Zähnen versehen; lat. den- deport, m. Aufschub; Vbsbst zu de- 

dentler, m. Gebiß; abgel. v. dent (s. d.). porter (s. d.). 

dentlste, m. Zahnarzt; abgel. v. dent deporter fortbringen; lat deportäre. 

(s. d.). deposer absetzen; s. poser. 

dentu -e gezähnt; abgel. v. dent (s.d.). depot, m. anvertrautes Gut; lat. depö- 

denture, f. Zahnwerk; abgel, v. denter situm. 

(s. d.). depotage, m. Herausnehmen aus dem 

denuer entblößen, berauben; lat. denü- Topfe; s. pot 

däre. l(s. d.). depoter umpflanzen; s. pot 

depart, m. Abreise; Vbsbst. zu di'pnrtir depoudrer Staub wischen; s. poudre. 
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depoullle, f. abgezogenes Fell; s. de- 
pouiller. 

döpouiller die Haut abziehen; lat. de- 
spoliäre. 

deprlser entwerten; s. prix. 

depuls seit; gleichs. lat. de + 'pöstius. 

dequiller einen Kegel umwerfen; s. 
quille. 

derader ein Schiff von der Reede ab- 
treiben ; s. rade. 

deraldlr die Starrheit wegnehmen; s. 
raide. [raille. 

deralller aus den Schienen bringen; s. 

döramer aus dem Rahmen nehmen; 
abgel. v. ndl. raam. 

derater die Milz ausschneiden; s. rate. 

derayer eine ürenzfurche ziehen; s. 
raie. 

derlder entrunzeln; s. ride. 

derlsolre spöttisch, des Spottes wert; 
gleichs. lat. derisörius (deridere). 

derlver 1) abstoßen (vom Schiffe); lat. 
•deripäre; 2) abgeleitet werden; lat. de- 
rlväre. 

dernier, -ere letzter; abgel. v. derrain 
= lat. 'deretränus (de + rötro). 

derober entwenden; s. robe. 

deroeher entsteinen, ein Metall reinigen; 
s. röche. 

deroger abändern, abstellen; lat. dero- 
gäre. 

deroidir s. deraidir. 
deroquer am Rochieren hindern; s. ro- 
que. 

deroulller Rost abputzen; s. rouillo» 

deroute, f. wilde Flucht; s. derouter. 

derouter vom Wege abbringen ; s. route. 

derrlere hinten; lat. de retro. 

des von . . . ab, seit; lat. de -+- ex. 

desabuser enttäuschen; s. abuser. 

desaceolnter den Umgang abbrechen; 
gleichs. lat. *de-ex-adcognitare. 

desaeeoutrer den Aufputz abnehmen; 
8. aecoutrer. 

desagreable unangenehm; s. ngreable. 

desagreer mißfällig sein; s. agreer. 

desallaiter nicht mehr säugen; gleichs. 
lat. de-ex-a-lactäre von lac, lactis Milch. 

desalterer den Durst löschen; s. älterer. 

desancher das Mundstück abnehmen; 
s. anche. 

desandalner häufeln; s. andain. 

desappolnter täuschen ; s. appointer. 

desarrol, in. Unordnung, Verwirrung; 
s. arroi. 



desassalsonner entwürzen; s. assai- 
sonner. 

desastre, m. Unstern, Unglück; lat. 
Misastrum. 

desastreux, -se unglücklich; abgel. v. 
desastre (s. d.). 

dösauber ein weißes Kleid ausziehen; 
gleichs. lat de-ex-albäre. 

desavantage, m. Nachteil; s.avantage. 

desaveu, m. Nichtanerkennung; s. aveu. 

desavouer in Abrede stellen; 8. avouer. 

desceller entsiegeln; s. sceller. 

deseendre herabsteigen, h. lassen, ab- 
stammen; lat. descendere. 

descente, f. Herabsteigen, Absteigen 
vom Schiffe; Ptzsbst. zu deseendre (s. d.). 

deschaussage, m. Strumpfgcld; abgel. 
v. deschausscr die Strümpfe ausziehen. 

desembrayer Maschinenteile auskup- 
peln; Wort unbek. Herk., viell. v. braies 
(bracas). 

desemparer einen Ort räumen; gleichs. 
lat. Me-ex-imparäre, s. emparer. 

desenelaneherMaschinenteile ausrücken; 
s. clenche. 

desenduire den Überzug losmachen; 
s. end u ire. 

döserter verlassen; lat. desertäre v. 
deser£re. 

desesperance, f. Verzweiflung; gleichs. 
lat. *de-ex-sperantia. 

dösesperer verzweifeln ; gleichs. lat. *de- 
ex-sperare. 

desespoir, m. Verzweiflung; Vbsbst. zu 
desesperer (s. d.). 

desinence, f. Wortendung; gleichs. lat. 
•desinentia v. desinere ablassen, aufhören. 

deslr, m. Wunsch; Vbsbst. zu desircr 
(s. d.). 

desire r etwas wünschen, verlangen ; lat. 
desiderare. 

desordre, m. Unordnung; s. ordre. 

desormais von nun an; lat. de + ex 
+ ha[c + h]öra + magis. 

dessalsir jmd. außer Besitz setzen; s. 
saisir. 

dessangler entschnüren; s. sangler. 

dessaquer entsacken ; abgel. v. sac (s. d.). 

desseeher austrocknen; s. secher. 

dessein, in. Entwurf, Absicht, Plan; 
s. dessin. (semeile. 

dessemeler die Sohle abnehmen; s. 

desserrer aufschließen ; s. serrcr. 

dessert, m. Abtragessen, Nachessen; 
Ptzsbst. zu desservir (s d.). 
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desserte -deveine. 



desserte, f. Abhub, Speisereste ; Ptzsbst. 
zu desservir (s. d.). 

dessertir einen Edelstein aus der Fas- 
sung bringen; gleichs. lat. de- ex- sartTre. 

desservir entdienen, den Dienst (bei 
Tische) beenden, abtragen, das Gregenteil 
eines Dienstes tun, schaden; lat. Me-ex- 
servire. 

dessiller die Augenlider öffnen; lat. 
•de-ex-ciliäre (cilium Augenlid). 

dessln, m. Zeichnen; Vbsbst. zu 'dessi- 
gner — lat. *de-ea-signäre. 

dessiner abzeichnen, skizzieren, ent- 
werfen, planen; abgel. v. dessin. 

dessouder loslöten; s. souder. 

dessouler entsättigen, entnüchtern; s. 
soüler. 

dessous unter; lat Me-ex-sübtus. 
dessuinter s. desuinter. 
dessus oben; lat de-ex-sürsuin. 
destln, in. Schicksal ; Vbsbst. zu destiner 
(s. d.). 

destlnateur, -trlee Adressat(in), d. h. 
derjenige, für welchen eine Sendung be- 
stimmt ist; abgel. v. destiner (s. d.). 

destiner bestimmen; lat. destinäre. 

destrier, m. Streitroß; lat. *dexträrius 
das an der rechten Seite des Schildknap- 
pen geführte Roll, welches von dem Ritter 
erst bei dem Kampfe bestiegen wird. 

desuinter entschweißen; b. suinter. 

desver (altfrz) von Sinnen kommen; lat. 
•disväre (Umbildung von vadöre nach 
stare), von dem richtigen Wege abgehen. 

detacher losmachen; gleichs. lat *dis- 
taccäre v. dem St tac(c). 

detail, m. Abschnitt Einzelheit ; Vbsbst. 
zu d6tailler. 

detailler abschneiden, klein machen, in 
einzelne Stücke zerlegen; lat Me- ex- 
taliäre. 

detaler einpacken; s. etaler. 

dötaper entstöpseln; s. tape. 

detelndre die Farbe ausziehen ; lat *de- 
ex-tingere. 

deteler ausspannen; s. atteler. 

detendre losspannen; lat *de-ex-ten- 
dere. 

detente, f. Abspannvorrichtung, Drücker 
einer Flinte usw.; Ptzsbst zu detendre 
(s. d.). 

detentillon, m. Schnalle; Demin. zu 
detente (s. d.). 

dötlgnonner den Kopfputz herunter- 
reißen; s. tignonner. 



detlrer ausrecken; s. tirer. 

detiser auslöschen; s. tiser. 

detlsser ein Gewebe auftrennen; abgel. 
v. tisser (s. d.). 

detordre ab- aufdrehen; s. tordre. 

detoupllloner einen Baum beschneiden; 
s. toupillon. 

detour, m. Wendung, Krümmung; 
Vbsbst. zu detourner (s. d.). 

detourner abwenden, abwendig machen; 
s. tourner. 

dötranger (Ungeziefer) entfernen; s. 
etranger. 

detraper aus der Falle befreien; s. 
trappe. 

dötraquer in Verwirrung bringen; s. 
traquer. 

detrempe, f. Wasserfarbe; Vbsbst zu 
dtftremper (s. d.). 

detremper weich machen, einrühren, 
Farben mit Wasser anmachen ; s. tremper. 

detresse, f. Beklemmung; gleichs. lat 
*destrlctia v. distringäre schnüren. 

dötresser losflechten; s. tresse. 

d6tret, m. Quetschwerkzeug, Zange; 
- »detrait = detroit (s. d.). 

detrleher Wolle auszupfen; = de + ex 
+ mittelhd. strichen streichen; 

d6trlter zerquetschen; lat. de-ex-tri- 
täre (teröre). 

detroit, ra. (das Zusammengezogene), 
Meerenge; lat distrlctum. 

detromper enttäuschen; s. tromper. 

detruire zerstören; lat *destrügere f. 
destruöre. 

dette, f. Schuld ; ital. detta = lat debita. 
deuil, m. Trauer; lat *dölium (dölere). 
deux zwei; lat duos, 
deuxieme der zweite; abgel. v. deux 
(s. d.). 

dövaler herunterlassen; *devalläre v. 
(vallis Tal, bezw.) vallum Abhang, Wall. 

devallser ausplündern; s. valise. 

devaneer vorausgehen; gleichs. lat *de- 
ab-antiare. 

devaneler, -ere Vorgänger(in) ; gleichs. 
lat. *de-ab-antiärius. 

devant vorn; lat. de + ab + ante. 

devanteau, m. Schürze; abgel. v. de- 
vant (s. d.). 

devantot, m. Futter eines Segels; ab- 
gel. v. devant (s. d.). 

devanture, f. Vorderseite eines Hauses; 
abgel. v. devant (s. d.). 

deveine, f. Mißgeschick; s. veino. 
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developper entwickeln ; s. envelopper. 
devenlr werden; lat devenlre. 
deventer des Windes berauben; s. 



venu 

devergonder alle Scham verlieren; ab- 
gel. v. *vergonde = lat. verecündla (ver- ' 
gogne). 

deverguer die Segel von den Raaen 
nehmen; s. vergue. 

devernir entfirnissen ; s. vernis. 

deverroulller aufriegeln; s. verrouille. 

devers in der Richtung von; lat. de + 
versus. 

devers krumm, schief; lat. Me-ex- 
versus. 

deversement, m. Ausschüttung; abgel. 
v. diverser (s. d.). 
deverser ausschütten; lat Me-ex-ver- 



deversoir, m. Wasserabschlag; abgel. 
v. deverser (s. d.). 

devlder abhaspeln; s. vider. 

devler ablenken; lat. *de-ex-viüre. 

devigogner entwollen, enthaaren, übel 
zurichten; s. vigogne. 

devin, -e u. -eresse Weissager(in) ; lat. 
divinus, a. 

devlne, f. Glücksprobe; Vbsbst. zu de- 
viner (s. d ). 

deviner weissagen, erraten; lat divl- 
näre. 

devlnette, -ote, f. kleines Rätsel ; abgel. 
v. devine (s. d.). 

devlneur, -euse Weissager(in); abgel. 
v. deviner (s. d.). 

devirer abwinden; s. virer. 

devlroler die Zwinge abnehmen; s. 
virole. 

devls, m. Voranschlag; Vbsbst. zu de- 
viser (s. d.). 

devise, f. Sinnspruch, Devise; Vbsbst. 
zu deviser (s. d.). 

deviser im einzelnen überlegen, erwägen, 
veranschlagen, besprechen; lat Mivisäre 
(v. dividere) abteilen, in Teilen behandeln, 
(die Bedtg. durch Anlehnung an visus 
beeinflußt). 

devisser abschrauben; s. visser. 

devlsseur, m. Abschrauber (der Ehre 
eines andern), Verleumder; abgel. v. de- 
visser (s. d.). 

devoller entschleiern; s. voile. 

devoir schulden, verdanken, sollen; 
Sbst. Pflicht, Aufgabe; lat debere. 

devolu, -e zugerollt zuteil geworden, 

Körting. Etymolog Wlb. der fti. Spr. 



zugefallen, übertragen; lat. devolütus v. 
devolvere. 

devorer verschlingen; lat dovoräre. 

devot, -e fromm, andächtig; lat de- 
vötus. 

devouer weihen, widmen; lat devötäre. 
devoulolr den Willen aufgeben; s. vou- 
loir. 

devoyer vom rechten Wege abbringen; 
lat. deviäre. 

devrlller ein Seil aufdrehen; s. vrille. 

deyot, m. Fingerchen; kindersprachl. 
Demin. zu doigt 

dezarder spalten; s. lezarder. 

dlable, m. Teufel ; lat-griech. diabölus. 

diaere, m. Diakonus; lat-griech. dia- 
cönus. 

diane, f. Reveille (am Jagdtage); lat 
Diana, Göttin der Jagd (oder •diäna, ab- 
gel. v. dies?). 

diantre, m. Teufel; euphemistische (an 
ventre, seil, de Dieu, angelehnte) Umge- 
staltung von diable. [(s. d.). 

diapre, -e bunt; Ptz. Adj. zu diaprer 

dlaprer blümen, buntfarbig machen; 
viell. — lat.-griech. *diaspöräre verstreuen, 
(ein Tuch mit bunten Pünktchen u. dgl.) 
bestreuen, (mittellat. diasprum buntes 
Tuch). 

dlaprure, f. Vielfarbigkeit; abgel v. 
diaprer (s. d.). 

dleter diktieren; lat. dietäre. 

diction, f. Ausdruck, -sweise; lat dictio, 
-onem. 

dlctionnalre, m. Wörterbuch; lat *dic- 
tionärium. 

dieton, m. Ausspruch, Sprichwort; lat 
dictum. 

dldeau, m. Sperrnetz; Wort unklarer 
Herk., viell. gleiche. Mictellum, demin. 
Abltg. von griech. diktyon Netz. (Die franz. 
Fischerei am Mittelmeer bedient sich viel- 
fach ursprünglich griechischer Worte.) 
Indessen ist mit dieser Abltg. die Neben- 
form diedeau kaum zu vereinbaren, wäh- 
rend diguail, diguial allenfalls aus einem 
scheinbaren Stamm die-, welcher aus dic- 
tyon herausgebildet worden wäre, sich ab- 
leiten ließen. 

diedeau s. dideau. 

dlete, f. Tagung, Bundesversammlung 
u. dgl.; lat *diöta, abgel. v. dies. 

Dieu, dleu, m. Gott; lat döus. 

dlfferend, m. Meinungsverschiedenheit; 
lat differendum , das Aufzuschiebende, 

17 
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different -domino. 



Sache, welche, weil über sie verschiedene 
Meinungen bestehen, nicht sofort ent- 
schieden werden kann. 

different, -e verschieden ; lat. differens, 
-tem. 

dlfferer aufschieben, verschieben; ab- 
gel. v. lat. differre. 

dlgeon, m. s. digon. 

dlgerer verdauen; umgebildet aus lat. 
digerere. 

dlgne würdig; lat. dighus. 

dlgon, m. (spitzer Pfahl zum Eindeichen) 
spitze Stange, Fischspieß, Wimpelstock, 
Lieger des Galions; vermutl. abgel. v. 
ndl. dijk, dtsch. Deich. 

dlguall, dlgulal s. dideau. 

dlgue, f. Deich; ndl. dijk, dtsch. Deich 

diguer eindeichen ; abgel. v. digue (s. d.) 

dlguon, m. s. digon. 

diligence, f. Fleiß, Emsigkeit; lat. dili 
gentla. 

dlmanche, m. Sonntag; lat. di[es dojmi 
nica. 

dime, f. Zehnte; lat. declma, seil, pars 

dlmer zehnten ; abgel. v. dime (s. d.). 

dlndan, m. Klingklang der Glocken 
Schallwort, vgl. dandiner. 

dinde, f. kalekutische Truthenne; ge 
kürzt au« poule d'Inde. 

dlndon, m. Truthahn; abgel. v. dinde 
(s. d.). 

dlndoulette, f. Schwalbe; viell. entst. 
aus •rindoulette, demin. Abltg. v. lat 
(lii)rundo. 

dlner zu Mittag essen; lat. disj|ejü]näre 
das Fasten brechen (3006). 

dlre sagen; lat. dlcere. 

dtriger richten; umgebildet aus lat. 
dirigere. 

dlrlmer entscheiden ; abgel. v. lat. diri- 
mere. 

diseourir (in der Rede vom eigentlichen 
Thema ablaufen, abschweifen, weitschwei- 
fig werden) weitläufig reden; lat. discur- 
rere. 

dlscours, m. Rede; lat. discursus. 

dlscret, -ete unterscheidungsfähig, be- 
scheiden; lat. discretus. 

dlsette, f. Mangel, Not, Teuerung ; viell. 
lat. *di(s)8ecta, seil, res abgeschnittene 
Sache, Abschneidung. 

diseur, -se Erzähler(in); abgel. v. dire 
(s. d.). 

dlsparaltre verschwinden; s. paraitre. 
disposer disponieren, verfügen; s. poser. 



dlssoudre auflösen; lat. dissolvere. 
distiller abträufeln, destillieren; lat 
distilläre. 

dlstlnguer unterscheiden; abgel. v. lat. 
distinguere. 
distordre verzerren; lat Mistorquere 

. f. Sre. 

. distraire zerstreuen ; lat Mistragere f. 

; -here. 

distrait, -e zerstreut; P. P. v. distraire 

| (s. d.). 

dlt, m. Spruch; P. P. v. dire (s. d.). 
dl van, m. Sofa ohne Lehne; türk. 
divän. 

divers, -e verschieden; lat diversus. 

dlvertir zerstreuen, vergnügen; ital. 
divertire (lat. divertere). 

divertissement, m. Vergnügen; abgel. 
v. divertir (s. d.). 

divln, -e göttlich; lat divlnus. [um. 

divorce, m. Ehescheidung; lat divorti- 

dlvoreer scheiden; abgel. v. divorce 
(s. d.). 

dix zehn; lat. decern. 

dixleme, m. zehnter; abgel. v. dix 
(s. d.). 

dodeliner einlullen, hin und her schau- 
keln; lautmalendes Wort, welches sich an 
donnir anlehnt. 

dodiner s. dodeliner. 

doigt, m. Finger; lat digitus. 

doigter die Finger setzen ; abgel. v. 
doigt (s. d.). 

doigtier, m. Fingerling ; abgel. v. doigt 
(s. d.). 

dots, -t, m. Wasserlauf; lat. ductus, 
dölsil s. douzil. 

dolte, f. fingerbreite Stärke des Garns; 
abgel. v. doigt, lat *diglta n. pl. 

doitee, f. Fingerbreite; abgel. v. doigt 
(s. d.). 

doler hobeln; lat. doläre. 
dololr, m. Schabeeisen; abgel. v. doler 
(a. d.). 

doloire, f. Hobeleisen; s. doloir. 

domaine, m. Krongut; lat. *domänium 
f. dominium. 

döme, m. Kuppel; griech. döma (3071). 

domestique, m. u. f. Hausdiener(in) ; lat 
domesttcus, a. 

domino, m. schwarzes Gewand, welches 
ein geistlicher Herr („dominus") trägt 
schwarzes Maskengewand; Spiel mit Stei- 
nen, welche auf der Rückseite schwarz 
sind ; span, domino >= lat. dominus. 
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dommage, m. <f. dammage) Schaden; 
abgel. v. lat. damnum. 

dompter bändigen; lat. Momltäre. 

don, m. Geschenk ; lat. dönum. 

done also; lat. donee. 

dondon, f. pausbäckiges Weib; laut- 
malendes Wort 

donjon, m. Herrenturm, Burgturm, 
Warte; lat. Mominio, -önem. 

donner geben; lat donäre. 

dont woher; lat. de + unde. 

dorenavant von jetzt ab, fortan, hinfort; 
gleich s. lat. de-ha[c h]ora in ab ante. 

dorer vergolden; lat Me-aurüre. 

doreur, -se Vergolder(in) ; abgel. v. 
dorer (s. d.). 

dorlot, m. (zärtlich gepflegte) Haar- 
frisur; Vbsbst zu dorloter (s. d.). 

dorloter einlullen, in Schlaf bringen, 
zärtlich behandeln, sorglich pflegen; de- 
ntin. Äbltg. vom St. dor[m](-ir). 

dorlottne, f. Ruhebett; abgel. v. dor- 
loter] (s. d.). 

dormalller schlecht schlafen ; abgel. v. 
dormir (s, d.). 

dormlr schlafen; lat. dorm ire. [(s. d.). 

dorure, f. Vergoldung; abgel. v. dorer 

dos, m. Rücken; lat. dorsum. 

dose, f. Dosis, Maß; griech. dösis. 

doser abwägen; abgel. v. dose (s. d.). 

dosse, f. (eigentl. Rückenstück, Deck- 
stück), Dielenbrett; gleichs. lat. *dörsa. 

dossier, m., -ere, f. Rückenlehne, (dos- 
sier außerdem ein auf dem Rücken ge- 
tragenes Bündel, Aktenbündel); abgel. v. 
dos (s. d.). 

dossoyer Wasser aus Fellen (Rücken- 
häuten) drücken; abgel. v. dos (s. d.). 

dot auch dote, f. Heiratsgut; lat dos, 
dötem. 

doter ausstatten; lat. dötäre. 

douaire, m. Wittum; lat. Mötarium. 

doualrlere, f. ausgestattete Witwe; ab- 
gel. v. douaire (s. d.). 

douane, f. Zoll, Zollbehörde; ital. do- 
(g)ana, welches Wort arabischen Ur- 
sprunges ist 

douanter, m. Zollbeamter; abgel. v. 
douane (s. d.). 

double doppelt; lat. düplum. 

doubleau, m. Doppelbalken; Demin. zu 
double (s. d.). 

doubler verdoppeln ; lat. *dupläre. 

doublet, m. Doublette; Demin. zu double 
(s. d.). 



doublls, m. Doppelschicht; abgel. v. 
double (s. d.). 

doublure, f. Doppelung, Kleidfutter; 
abgel. v. doubler (s. d.). 

doucatre süßlich; gleichs. lat •dülci- 
aster. 

douoereux, -se süßlich ; abgel. v. doux 
(s. d.). 

doueet, -te süßlich; Demin. zu doux 
(s. d.). 

doueeur, f. Süßigkeit; abgel. v. doux 
(s. d.). 

dOuehe, f. Sturzbad; Vbsbst zu doucher, 
(ital. doccia). 

doueher ein Gießbad nehmen ; ital. doc- 
ciare -» lat. 'düctiäre das Wasser leiten. 

doue(h)i, m. Spiegelschleifen; Ptzsbst 
zu doucir (s. d.). 

doueler, -ere schmeichlerisch; abgel. 
v. doux (s. d.). 

douelne, f. glatte Leiste, Karnies; ab- 
gel. v. doux (s. d.). 

douelr (süß, mild), glatt machen, schlei- 
fen; lat düleire. 

douclssage, m. Klarschleifen; abgel. v. 
doucir (s. d.). 

douelle, douvelle, f. kleine Faßdaube; 
Demin. zu doue, douve (s. d.). 

douer eine Frau aussteuern ; lat dötäre. 

douet, douvet, ra. Waschnapf; Demin. 
zu dou(v)e (s. d.). 

douge, m. 1) — douche (s. d.) ; 2) Schiefer- 
spalter (ein Werkzeug); lat. dölium (döläre). 

douil, m. Traubenbütte; lat dölium. 

dOuille, f. Röhre, Dille, Hülse; lat duc- 
tile ein zur Leitung dienendes Ding. 

doulllet, -te weichlich, zärüich ; Demin. 
zu douille = lat düctllis leitbar, leicht zu 
behandeln, geschmeidig, weich. 

doulUetter verzärteln; abgel. v. douille 
(s. d.). 

döuleur, f. Schmerz; lat dolor, dolorem, 
douloir jammern; lat dolöre. 
douloureux, -se schmerzhaft; lat dolo- 
rösus. 

doupion, m. Doppelkokon; ital. doppione 
(lat. Müplio, -önem). 

doutanee, f. Verdacht, Besorgnis ; abgel. 
v. douter (s. d.). 

doute, m. Zweifel, Besorgnis; Vbsbst 
zu douter (s. d.). 

douter zweifeln, besorgt sein ; lat dubi- 
tare. 

douteux, -se zweifelhaft; abgel. v. doute 
(s. d.). 

17* 
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douvaln, m. Faßholz; abgel. v. douve 
(s. d.). 

dou(v)e, f. 1) Faßdaube; mhd. duge; 
2) Wassergraben; gleiche, lat. *doga, bezw. 
•dogva (entweder aus dem grieeh. doche, 
Aufnahmegefäß, umgebildet oder mit lat. 
ducere zusammenhängend). 

douvelle, f. kleine Faßdaube; Demin. 
zu douve (s. d.). 

doux, -o« süß; lat. dülcis. 

douzaine, f. Dutzend; abgel. v. douze 
(s. d.). 

douze zwölf; lat. duodeeim. 
douzleme zwölfter; abgel. v. douze 
(s. d.). 

douzll (dusi[l]) t m. Zwicker; Wort 
dunkler Herk., altfrz. doisil, lautlich ent- 
spricht lat. 'düclle (v. dücereY), aber be- 
grifflich ist damit nichts anzufangen. 

doyen, m. Dekan; lat. decänus. 

draban, m. dtsch. Trabant (v. traben). 

drae, m. Seegespenst; Wort dunklen 
Ursprungs, vermutl. bretonisch. 

dragan, m. Tragbalken ; viell. abgel. v. 
ndl. dragen. 

dragante, f. Tragantstrauch ; laL-griech. 
tragacanthus. 

drage, f. s. dreche. 

dragee, f. Zuckerwerk; scheint aus 
griech. tragemata entstanden zu sein. 

drageon, m. Wurzelableger; germ, 
draibjo Trieb. 

drageonner Wurzelschößlinge treiben; 
abgel. v. drageon (s. d.). 

dragoman, m. Dolmetscher; ital. dra- 
gomano — arab. tardjuman. 

dragon, m. Drache; lat. draco, -önem. 

drague, f. Baggerhaken ; ags. <lräge. 

draguer baggern; abgel. v. drague 
(s. d.). 

dragueur, m. Baggerschiff; abgel. v. 
draguer (s. d.). 

drain, m. Drainieren; Vbsbst. zu drai- 
ner (s. d). 

drainer drainieren; engl, drain. 

drap, m. Tuch ; lat drappus. 

drapeau, m. kleines Tuch, Fahne; De- 
min. zu drap (s. d.). 

draper mit Tuch ausschlagen ; abgel. 
v. drap (s. d.). 

draperle, f. Tuchmacherei, -kunst, Tuch- 
behang; abgel. v. drap (s. d.). 

drapler, -ere Tuchmacher(in), Tuch- 
händlertin); abgel. v. drap (s. d.). 

drayer ausschaben ; Wort unbek. Herk. 



drayure, f. Abschabsei ; abgel. v. drayer 
(s. d.). 

dreehe, f. Malzschrot; (engl, dregs?) 
altnfränk. d rast ja (3109). 

drege, f. Flachsriffel ; Vbsbst zu dreger 
(s. d.). 

dreger Flachs riffeln; viell. dtsch. 

dreschen, 
drelln kling, kling; Schallwort 
drenser schreien vom Schwane; lat. 

drensäre. 

dres que sobald als; vermutl. aus des 
que durch allerdings schwer erklärliche 
Einschiebung eines r entstanden. 

dresser aufrichten, abrichten; lat'direc- 
tiäre. 

dressolr, m. Gestell, Anrichtetisch ; ab- 
gel. v. dresser (s. d.). 

dret, -te geradezu; lat. directus. 

drille, m. 1) Drehbohrer; ndl. dril(boor); 
2) Lumpen; Wort unbek. Herk.; 3) Sol- 
dat; ahd. drigil Diener. 

drlllerLumpen sammeln; abgel. v. drille 2 
(s. d.). 

drlnguer trinken; ndd. drinken. 

drogue, f.(Trockenware) Spezereien, Dro- 
gen; vermutl. ndl. droog trocken (3116). 

droguerle, f. Drogenhandlung; abgel. 
v. drogue (s. d.). [a, um. 

droit, -e recht, m. Recht; lat directus, 

drolture, f. Geradheit Rechtlichkeit; 
abgel. v. droit (s. d.). 

drölatlque luftig, spaßhaft; abgel. v. 
dröle (s. d.). 

dröle drollig, lustig, drollige Person; 
viell. v. dtsch. droll(ig). 

drölerie, f. drolliges Zeug; abgel. v. 
dröle (s. d.). 

drölesse, f. drolliges Frauenzimmer; 
Fem. zu dröle (s. d.). [(s. d.). 

drölet, -ete drollig; Demin. zu dröle 

dromon, in. Art leichtes Schiff; griech. 
drömön. 

drosse, f. loses Taurack; ital. trozza. 

drosser verschlagen (vom Schiffe) ; viell. 
abgel. v. drosse (». d.). 

drousse, f. Wollkamm; Vbsbst zu 
drousser (s. d.). 

drousser die Wolle schlumpen; Wort 
unbek. Herk. 

dru, -e dicht; viell. kelt. Ursprungs. 

druge, f. üppiger Trieb der ErbBen; 
abgel. v. dru (s. d.). 

drugeon, m. KnoBpe der Erbsen; abgel. 
v. druge (s. d.). 
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due, m. Herzog; lat. dux, ducem (due 
gelehrte Form f. Mois) (3158). 

duche, m. Herzogtum; lat. 'dueätus. 

duehesse, f. Herzogin; Femin. zu due 
(s. d.). 

duire, führen, anleiten, abrichten; lat. 
düc£re. 

dune, f. Erhöhung, Hügel, Düne; Wort 
kelt. Ursprungs (3144). 

dunette, f. kleine Erhöhung, kleiner Bau 
auf dem Schiffsdeck ; Demin. zu dune 
(s. d). 

dup(p)e, m. Einfaltspinsel; viell. ent- 
standen aus hup(p)e — lat. upupa (3150). 

duper nasführen ; abgel. v. dupe (s. d.). 

duperle, f. Betrügerei; abgel. v. dupe 
(s. d.). 

dur hart; lat. dürus. 

durant dauernd, während; P. Präs. v. 
durer (8. d.), lat. dürant-. 

dureir verhärten; lat. dürescere. 

durer dauern; lat düräre. 

durete, f. Härte; lat. dürltas, -tatein. 

durillon, m. Schwiele; demin. Abltg. v. 
dure (s. d.). 

durillonner Schwielen bekommen; ab- 
gol. v. durillon (s. d.). 

dusi(l), m. s. douzil. 

duvet, m. Flaum ; entst. aus dumet f. 
*dun-et, abgel. v.altnord. dün Dauno (3146). 



eau, f. (altfrz. eaue, eave, eve) Wasser ; I 
lat. aqua (die lautliche Entwicklung ist j 
noch nicht genügend erklärt) (780). 

eaurole, f. kleines (Wasser) Fläschcheu; 
abgel. v. eau (s. d.). 

ebahir mit offenem Munde dastehen, 
erstaunt sein; gleichs. lat. ex-badire s. 
beer. 

ebahlssement, m. Erstaunen ; abgel. v. i 
ebahir (s. d.). 

ebala(n)con, m. eine Art Sprung des 
Pferdes, bei welchem es das Gleichgewicht ' 
zu verlieren scheint; s. balance. 

ebarbage, m. Beschneiden (des Bartes) ; ' 
abgel. v. ebarber (s. d.). 

ebarber abhärten; s. barbe. 

ebardolr, m. viereckiges Kratzeisen; 
viell. abgel. v. germ, bord, Brett (s. barde). 

ebaroulr leck machen; Wort unbek. 
Herk. 

ebat, m. ausgelassenes Treiben; Vbsbst. 
zu ebattre (s. d.). 



ebattre ausschlagen, munter sein, sich 
ergötzen; lat. *ex-batt(u)ere. 

ebaubi, -e spracldos geworden, ver- 
blüfft; gleichs. lat. *ex-balbitus v. balbus 
stotternd, fast sprachlos. 

ebaueher (etwas aus einem Balken her- 
auszimmern) , aus dem Rohen heraus- 
arbeiten, im Groben arbeiten, entwerfen, 
skizzieren ; gleichs. lat. *ex-balcäre v. dtsch. 
Balken. 

ebaueholr, m. Bossirholz; abgel. v. 
ebaueher (s. d.). 

ebauchon, m. Holzstück zur Drechsler- 
arbeit; abgel. v. ebaueher (s. d.). 

ebaudlr aufheitern, ergötzen; abgel. v. 
baud lustig = dtsch. bald kühn, munter. 

ebene, f. Ebenholz; lat. ebenus. 

ebenlste. m. Kunsttischler; abgel. v. 
ebene (s. d ). 

eberguer Stockfische fangen ; abgel. v. 
dem Namen der norwegischen Stadt Ber- 
gen. 

eberluer in Erstaunen setzen ; s. berlue. 
eberner (ebrener) von Schmutz reinigen; 
s. bren. 

ebertauder dem Tuche die erste Schur 
geben; s. bertauder. 

ebeylleres, f. pl. Wasserabzugslöcher; 
Wort unbek. Herk, vermutl. zshgd. mit 
beer. 

eblseler trichterförmig bohren; B.biseau. 

ebloulr blenden; abgel. v.germ. Stblau|>-, 
vgl. dtsch. blöde. 

eborgner die Augen bei Reben weg- 
nehmen; s. borgne. [s. botte. 

ebotter (einen Baum u. dgl.) stützen; 

ebouffer vor Lachen platzen ; s. bouffer. 

ebouler zum Rollen bringen; s. boule. 

ebourgeonner Knospen abnehmen; s. 
bourgeon. 

ebourlffer das Haar zerzausen; prov. 
Wort, abgel. v. lat bürra Zotte. 

eböurrer abhaaren; abgel. v. lat. bürra 
Zotte. 

eböuslner Steine abputzen; abgel. v. 
bouse (s. d.). 

ebouter (das Ende) abschneiden ; s. bout. 

ebraisolr, m. Feuerraum; s. braise. 

ebranler erschüttern; s. branler. 

6braser ausschrägen; vermutl. abgel. 
v. bras. 

ebreeher schartig machen; s. breche, 
ebroudlr Drähte durchziehen; viell. zu- 
sammenh. mit border (s. d.). 
ebrouer l) (in heiUem Wasser) Zeuge 
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ausspülen; abgel. vom germ. St. bro-, vgl. 
dtsch. brühen, brodeln; 2) schnauben (von 
Pferden); viell. abgel. v. *brou — brave 
(das Schnauben der Pferde kann als Zei- 
chen des Mutes aufgefaßt werden); 3)Früch- 
te enthülsen ; abgel. v. brou Fruchtschale. 

ebrousser Triebe aus Blättern abbrechen; 
abgel. v. brosse (s. d.). 

ebrouter Blätter von Holzstückchen 
reinigen ; s. brouter. 

ebrulter ruchbar machen; s. bruit. 

ebudes, f. pl. Brachland; Wort unbek. 
Herk. 

ecaeher zerquetschen; gleich», lat. *ex- 
coacticäre. 

ecaf(Oer Reifen spalten; abgel. v. lat- 
griech. scapha Boot, Tonne (Faßreifen). 

eeaflgnon, m. s. escafignon. 

eeagne, f. s. escaignc. 

ecaille, f. Schale, Schuppe; germ, skalja 
Schale. 

ecalller abschuppen; abgel. v. <>eaille 
(s. d.). 

ecailleux, -se schuppig; abgel. v. ecaille 
(s. d.). 
eeale, f. s. ecaille. 

dealer ausschälen; abgel. v. ecale (s.d.). 

eeang, m. Brechstock ; Vbsbst. zu ecan- 
guer (s. d.). 

eeanguer Hanf brechen; Wort unbek. 
Herk., viell. kelt. Ursprungs. 

eearboulller s. escarbouiller. 

ecardonneur s. chardonneret 

ecarlate, f. Scharlach; Wort unbek., 
wahrscheinlich jedoch orientalischer (per- 
sischer) Herk. 

eearner abkanten; «. carne. 

ecarquülerdie Augen aufreißen, die Bei- 
ne auseinanderspreizen; Wort unklarer 
Herk., jedenfalls demin. Abltg. von einem 
vorauszusetzenden •ecarquer bezw. car- 
quer (wohl zusammenhängend mit car- 
queron Quertritt am Webstuhle) und dieses 
viell. abgel. von einem St. carc- (vgl. Iat- 
griech. caremus Krebs, es würde dem- 
nach eigentl. bedeuten „krebsen" d. h. 
„die Beine krebsartig auseinander spreizen, 
die Augenlider auseinanderspreizen")(ocar- 
quiller ~ ecartiller anzusetzen, ist nicht 
wohl möglich.) 

eearrlr s. equarrir. 

ecart, m. Abstand, Abkehrung; Vbsbst. 
zu ecarter (s. d.). 

ecarteler vierteilen; demin. Abltg. v. 
ecarter (s. d.). 



auseinanderbringen, entfernen ; 
gleichs. lat. *exquartäre zervierteln. 

ecartiller auseinanderbringen, öffnen; 
demin. Abltg. v. ecarter (s. d.). 
ecartoir, m. s. ecatoir. 
eearver verscherben; abgel. von dem 
germ. St. skarp, skarb, wovon auch nhd. 
Scherbe, 
ecatir kalt pressen; s. catir. 
ecatoir, m. Fügemeißel ; viell. abgel. v. 
ecat(ir), doch ist die Bedtgsentwicklg. 
nicht verständlich. 

ecaude, f. unvollständiger Vers, gleichs. 
Vers ohne Schwanz; lat. ecaudis. 

ecauder den Schwanz abnehmen; lat 
*ex-eeaudäre. 

eeavecade, f. Ruck mit dem Kappzaune; 
s. cavecon. 

ecervele, -e ohne Gehirn, ohne Ver- 
stand, sinnlos; gleichs. lat. •ex-cerbellätus 
(cerebrum). 

ecerveler enthirnen, sich in das Gehirn 
schießen; gleichs. lat *ex-cerbelläre (cere- 
brum). 

echafaud, m. (altfrz. escadafaut) Kata- 
falk, Gerüst, Schaffot; gleichs. *ex-cata (v. 
catäre = captäre mit dem Blick erfassen, 
schauen) + falt (f. falc v. dtsch. Bal- 
kon), eigentl. Balkengerüst, von welchem 
aus man etwas schaut, Schaugerüst 

echafauder ein Gerüst aufschlagen ; ab- 
gel. v. echaufaud (s. d.). 

eehaffouree, f. s. echauffouree. 

echaguette, f. e. eehauguette. 

eehalader s. echalasBer. 

eehalas, m. Rebenpfahl ; lat-griech. *ex- 
characium (wohl angelehnt an scala). 

eehalasser Weinstöcke pfählen; abgel. 
v. eehalas (s. d.). 

eehaller, m. 1) Holzstiege; lat*scalärium; 
2) Verzäunung ; abgel. v. dem scheinbaren 
St echal-, s. eehalas. 

eehalis, m. Überstieg über einen Feld- 
zaun; s. echalier. 

echalotte, f. Schalotte, Zwiebel; ent- 
standen durch Suffixvertau6chung aus 
lat. ascalonia, *escalonia. 

eehampeau, m. Hakenende der Angel- 
schnur; gleichs. •ex-campellus, viell. abgel. 
vom kelt St cam-, camb-, (krumm, ge- 
bogen), mit volksetymolog. Anlehnung 
an champ = campus. 

echampeler (von der richtigen Ent- 
wicklung) abbiegen (vigne echampelee 
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Rebe, die zur rechten Zeit nicht getrieben 
hat, vgl. echampeau. 

eehamper aus dem Hintergrunde (eines 
Gemäldes) hervorheben; abgel. v. champ 
= campus. 

eehanerer ausschweifen, (bogenförmig, 
krebsscherenartig) ausschneiden ; abgel. 
v. chancre — cancer. [crer (s. d.). 

eehancrure, f. Kerbe; abgel. v. echan- 

echandole, f. Dachschindel; lat. sein- 
düla, acandöla. 

eehange, m. Auswechslung; Vbsbst zu 
echanger (s. d.). 

echanger auswechseln; s. changer. 

echanson, m. Mundschenk; abgel. von 
germ, skankjan schenken. 

tenant, m. (echamp) Zwischenraum 
zweier Nebenrethen; Vbsbst. zu echamper 
(8. d.) — lat *ex-campäre. 

eehantignol(I)e, f. Kimme, Knagge; de- 
min. Abltg. v. chant, s. champ 2. 

eehantil, m. Aichmaß; demin. Abltg. v. 
chant, s. champ 2. 

eehantillon, m. Kantenstückchen, Rand- 
teilchen, Probestückchen, Warenprobe, 
Probemaß, Aichmaß ; abgel. v. chant (falsch 
geschrieben champ), Kante, Rand; vgl. lat. 
can thus Radreifen, Rad kante. 

öehantillonner eine Kante zerstücken, 
Probestücke ausschneiden, ein Maß durch 
Probe feststellen, aichen; abgel. v. eehan- 
tillon (s. d.). 

eehapoter Fehler aus dem Porzellan 
wegbringen; s. chapoter. 

eehapotln, m. Abstoßeisen; abgel. v. 
eehapoter (s. d.). 

6ehappade, f. Fehlschnitt; abgel. v. 
chapper, s. chapoter. 

6ehap(p)atölre, f. Ausrede; abgel. v. 
eehapoter (s. d.). 

eehapper (aus einem Mantel, aus einer 
Hülle herauskommen, sich freimachen) 
entschlüpfen, entrinnen; gleich« lat. *ex- 
cappire v. cappa Kappe, Mantel. 

echaquette, f. s. echauguette. 

eeharböt, m. 1) Wassernuß; Wort un- 
bek.Herk., viell. identisch mit 2) Käfer, Mai- 
käfer; abgel. v. lat.-griech. scarab-[aeus]. 

echard, m. Geizhals; vermutl. Vbsbst. 
zu einem Vb. *echarder Disteln ausreißen 
v. cardus Distel, echard würde also eigentl. 
bedeuten „Distelkratzer, Zusammenschar- 
rer", denkbar ist aber auch, daß echard 
aus echars durch Suffixvertauschung um- 
gebildet worden sei. 



echarde, f. Distelstachel, Dorn, Splitter; 
scheint Vbsbst. zu einem Vb. *echarder 
Disteln ausreißen (v. lat. cardus) zu sein 
und eigentl. ein stachliches Werkzeug, 
zum Distelraufen zu bedeuten; echarde = 
ndl. schaarde, nhd. scharte, anzusetzen, 
ist kaum angängig. 

echardonner Disteln ausroden; s. char- 
don. 

echard onnet, -eur, -oir, m., -ett«, f. 
Distelhacke; 8. chardon. 

teharguet, ni. Schüd wache; s. echau- 
guette. 

echarnage, m. Abfleischung; abgel. v. 
char(n) = lat. (caro) carnem. 

öcharner ausfleischen; gleichs. lat. *ex- 
carnäre v. caro, carnem Fleisch. 

echarpe, f. Schärpe, (in einer bestimm- 
ten Richtung abgeschnittenes Zeugstück) ; 
Vbsbst, zu echarper. 

echarper in einer bestimmten Richtung 
scharf abschneiden, zerschneiden; ver- 
mutl. = lat. *ex-carpäre abreißen (Abltg. 
vom germ. St. skarp „scharf" ist weniger 
glaubhaft). 

echarplller zerzupfen, etwas in kleine 
Stücke auflösen; demin. Abltg. v. echarper 
(s. d.). 

echars, -e geizig ; gleichs. lat. 'excarpsus 
ausgerupft, kahl, schäbig. 

echarser verringern; gleichs. lat. *ex- 
carpsärc. 

eeharseter eine Münze zu geringhaltig 
ausprägen; demin. Abltg. v. echarser (s.d.). 

echasse, f. Stelze; ndl. schaats (engl, 
skate) Holzschuh, Holzbein. 

echasser stelzenartig lang aufschießen; 
abgel. v. echasse (s. d.). 

eehauboule, -e voll von Hitzblattern; 
s. echauboulure. 

eehauboulure, f. Hitzblatter; entst. aus 
chaude bouillure (v. bouillir) mit Anleh- 
nung an boule (= bülla Blase). 

echauder abbrühen; s. chaud. 

echaudlllon, m. zu schweißendes Stück 
Eisen ; abgel. v. echauder (s. d.). 

echauffaison, f. Hitzblatterausschlag; 
abgel. v. echauffer (s. d.). 

echauffer erhitzen; s. chauffer. 

echauffouree, f. hitziges Verfahren, tolle 
Handlung, heißer Streit; scheint Abltg. 
v. echauffer zu sein, viell. mit Anlehnung 
an four (— fürnus Backofen), so daß es 
eigentl. „starke Ofenheizung" bedeuten 
würde. 
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echauffure, f. Hitzblatter; abgel. v. eehevln, m. Schöppe; gleichs. lat. *sca- 

echauffer (8. d.). plnus, abgel. v. german. gkapjan schaffen, 

echauguette, f. dtsch. Scharwacht. ordnen, viell. ist das frz. Wort unmittel- 

eehauler, in Kalkwasser einweichen; bar aus altnd. scepino entstanden, 

s. chauler. echte, m. Heißhunger der Jagdhunde; 

echaume, m. Rudernagel; lat-griech. Vbsbst. (allerdings mit seltsamer Bildung) 

scalmus. [me. zu altfrz. eschiver s. echif. 

echaumer ein Feld abstoppein ; s. chau- echif, -ve (scheu), gierig, gefräßig; ab- 

echaux, m. Bewässerungsgraben; entst gel. v. gerin. skiuhan scheuen (8791) (die 

aus 'esseau, abgel. v. esse(a)ver =* lat. Bedtgsentwicklg. ist unklar), 

ex-aquare v. aqua. echlfT(r)e, m. Treppenmauer; viell. alt- 

eche, eche (alehe), f. Fischköder; lat. nord. skeifr (ndl. skeef, nhd. schief), 

esca. [(8. d.). benigner s. echiner. 

eeheable verfallbar; abgel. v. echoir echlgnole, f. Spindel ; abgel. v. echigne 

echeanee, f. Verfalltag; gleichs. lat. *ex- f. echine (s. d.). 

cadentia. eehllles, f. pl. (Dialektwort), Hobelspäne; 

echee, m. Schach (pl. echecs Schach- viell. abgel. v. eche (aiche) = lat. esca 

spiel), Verlust (im Schachspiel), kleiner Köder, Zunder, die ursprüngliche Bedtg. 

Unglücksfall, Schlappe; in diesem Worte v. echilles würde demnach sein „Zunder 

(mittellat scaccus) scheint sich pers. schäh für das Feuer, leicht brennbare Späne". 

„König" mit ahd. scah „Raub, Beute" (vgl. eehlllon, m. Wasserhose in der Levante; 

dtsch. Schächer, Räuber) gemischt zu Wort unbek. Herk. 

haben. echine, f. Rückgrat; germ, skina (nhd. 

echee, f. Strähne; scheint Ptzsbstantiv. Schiene), 

zu dem Vb. echer (s. # d.) =- lat. *escäre (v. eehlnerdas Rückgrat zerbrechen; abgel. 

esca) zu sein u. eigentl. die Köderschnur, v. echine (s. d.). 

Angelschnur zu bedeuten, aus echevee (s. öchiquete, -e schachbrettartig geteilt; 

echeveau) kann das Wort kaum gekürzt abgel. v. echiquier (s. d.). 

eehel, m. dtsch. Eschel. [sein. echiquier, m. Schachbrett; gleichs. lat. 

echelade, f. Stürmen mit Leitern; ab- 'scaccärium. 

gel. v. echelle (s. d.). echo, f. Widerhall; griech. echö. 

eeheler auf einer Leiter erklettern ; ab- eeholr zufallen ; lat. *ox-cadere. 

gel. v. echelle (s. d.). öchome(s), m. s. echaume. 

öehelet, in. ein Klettervogel; abgel. v. echoppe, f. 1) Grabeisen; lat. scalprum; 

echelle (s. d.). 2) kleine Krambude; dtsch. Schuppen. 

echelle, f. Leiter; lat. scala. eehopper mit dem Grabeisen arbeiten; 



echelon, m. Leitersprosse, Stufe; abgel. s. echoppe 1. 
v. echelle (s. d.). i echoppier, -ere Budenkrämer(in); s. 

echenal, m. (hölzerne) Dachrinne; s. echoppe 2. 

chenal. eehoter (gleichs. als Stadtecho fun- 

echeneau — echenal (s. d.). gieren), Stadtklatsch treiben; abgel. v. 

echeniller abraupen; s. chenille. echo. 

echeolr s. echoir. eehotler, -ere Stadtklatschsammler(in); 

echer den Köder an die Angel stecken; abgel. v. eehoter (s. d.). 

abgeL v. eche (s. d.). echouer scheitern; Wort unbek. Herk., 

eehet, m., -te, f. Erbanteil; Ptzsbst zu viell. =» lat. *ex-cautäre (v. cautus), von 

echoir (s. d.). der Vorsicht abweichen, unvorsichtig steu- 

echets, m. pl. Gefälle ; Ptzsbst. zu echoir ern und infolgedessen Schiffbruch erleiden 

(s. d ). (an Abltg. v. lat. cautes „Felsen, Riff" ist 

echeveau, in. Docke, Gebinde, Strähne; nicht wohl zu denken, weil dann *ex-cau- 

Demin. zu altfrz. eschief; abgel. v. esche- täre bedeuten würde „aus Riffen heraus- 

ver ■= *ex-capäre (v. *capum). kommen"). l(s. d.). 

echeveler das Haar zerzausen; gleichs. • echute, f. Heimfall; Ptzsbst. zu echoir 

lat. •ex-capilläre. eeimer abgipfeln, ausfurchen; s. eime. 

eehevette, f. s. echeveau. eclabousser mit Kot bespritzen; scheint 
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aus Zusammensetzung von eclater (s. d.) 
■+• bouse (8. d.) entstanden zu sein, das 
doppelte s erklärt sich wohl aus Anglei- 
chung an die Verba auf -ousser; altfrz. 
war ein Vb. eclabouter vorhanden, dessen 
zweiter Bestandteil von bout (s. d.) ab- 
geleitet war. 

eeladouere, f. eine Art Vogelnetz ; Wort, 
unbek. Herk. 

eclaffer zerquetschen ; (gleichs. lat. *ex- 
claffäre v.) dtsch. klaffen. 

eclair, f. Blitz; Vbsbst. zu eclairer (s. d.). 

eclairelr aufhellen; lat. *ex-clarescere. 

eclalre, f. l) Luke im Schiffsdeck; 
Vbsbst zu eclairer (s. d.) ; 2) Schöllkraut; 
Wort unbek. Herk. 

eclairep erhellen; lat. 'ex-claräre. 

eelame, -e flügellahm; Ptz. zu dem 
altfrz. Vb. esclamer brechen (vgl. Vbsbst 
esclam Bruch), welches wohl = es-clamer 
anzusetzen und von dem germ. St. klam- 
zusam mend rücken, quetschen, brechen ab- 
zuleiten ist 

öclanche, f. Vorderblatt eines Schlacht- 
tieres ; viell. Vbsbst. zu eclancher = ecran- 
cher ~» lat *ex-crenicäre einkerben, durch 
Kerbe markieren, durch Kerbe markierte 
Teile ausschneiden; Abltg. des Wortes v. 
dtsch. Schenkel ist leider nicht wohl an- 
nehmbar, dagegen darf man viell. an Zu- 
sammenh. mit dtsch. s[ch]lank denken. 

eclancher s. ecrancher. 

eolat, m. Knall, Sprung, Spalte ; Vbsbst 
zu eclater (s. d.). 

eclater herausplatzen, -krachen, -sprin- 
gen, absplittern; wahrscheinlich gleichs. 
lat •ex-clap-itäre v. St. klap(p)- klappen, 
klatschen, platzen usw. 

ecli, m. Splitter; Vbsbst zu eclier (s. d.). 

eclier zersplittern; altnfränk. slitan 



eclisse, f. Dachspan, Schindel ; Vbsbst 
zu eclisser (s. d.). 

ecllsser spalten, schlitzen, schlitzförmig 
gestalten, schienen; althd. slizzan schleißen 

eelop(p)er hinkend machen; s. eloper. 

eclore (eigen tl. aus einem Verschlusse) 
herauskommen, (aus dem Eie) heraus- 
kriechen; lat. *ex-claudere f. -clüdere. 

eeloslon, f. Auskriechen ; abgel. v. dem 
Ptz. eclos v. Eclore. 

eeluse, f. Schleuse; lat 'exclüsa Ab- 
schluß, Ausschluß, Absperre (3363). 

eeluseau, m. kleine Schleuse ; Demin. 
zu ecluse (s. d.). 

Körting, Etymolog. Wtb. d«r frc. Spr. 



ecluser schleusen; abgel. v. ecluse. 

eelusette, f. Demin. zu ecluse (s. d.). 

ecocheler Schwaden machen; vermutl. 
abzuleiten v. coche = lat *cocca Kerbe 
(vgl. das Vb. cocher kerben); die eigentl. 
Bedeutung des Wortes würde demnach 
etwa sein „in das auf dem Felde stehende 
Gras oder Korn Kerblinien einschneiden, 
Gras oder Korn auskerben, bezw. aus- 
kerbein"; übrigens kann 'cocca auch in 
der Bedtg. „Muschel" das Grundw. des 
Vbs. sein, denn die Schwade läßt sich in 
ihrer Form der Muschel vergleichen. 

eeceurer gleichs. das Herz (vor Ekel) 
verlieren, Ekel bekommen; abgel. v. cceur. 

eeofler, m. Schuster; abgel. v. germ, 
sköh Schuh. 

eoofrai, -frol, m. Werktisch des 
Schusters; abgel. v. eeofier (s. d.). 

eeoincon, m. Verkragung; s. coincer. 

ecolne, f. große Raspel; lat scoblna. 

öeolsson, m. kleine Furche; Wort un- 
bek. Herk., wenn man nicht ein lat ex- 
cüssio, -önem (v. excütere) annehmen will. 

eeoit, m. s. ecouet [(s. d.). 

eeolage, m. Schulgeld; abgel. v. ecole 

eeole, f. Sehlde; lat-griech. schöla. 

eeol(l)etter Gefäße gleichs. aushalsen, 
d. h. ausweiten (in der Goldschmiede- 
arbeit); abgel. v. collet (s. d.). 

eeoller, -ere Schüler(in); lat. scholä- 
rius, -a. 

eeondulre hinausweisen; s. oonduire. 

eeope, f. Wasserschaufel; germ, skopa. 

eeoper Wasser ausschöpfen; abgel. v. 
ecope (8. d.). 

eeoperehe, f. Kranbalken, Rüstbaum; 
der erste Bestandteil des Wortes (eco-) 
ist nicht recht verständlich, der zweite 
Bestandteil (perche) ist — lat. pertlca 
Stange anzusetzen. 

ecoree, f. Rinde, Bast; lat. 'scortea seil. 
pelli8 Lederhaut 

ecorcer abrinden; abgel. v. ecoree (s.d.). 

ecorener das Fell abziehen, schinden; 
gleichs. lat. scortieäre v. scortum Fell. 

ecorcler, m. Lohschuppen; abgel. v. 
Scorce (s. d ). 

ecorer ein Schiff stützen; abgel. v. engl, 
score, shore Ufer, also eigentl. ein Schiff 
am Ufer befestigen. 

ecorne, f. (Abbrechen der Hörner), Schä- 
digung, Einbuße; Vbsbst. zu ecorner (s. d.). 

ecorner die Hörner abbrechen; lat *ex- 
cornäre. 

18 



138 



ecornifler— ecrin. 



ecornifler abschmarotzen, ausschnup- öcourgee, f. Riemenpeitsche, Karbatsche; 

pern; das seltsame Wort ist offenbar ein gleich», lat. *scorticäta v. scortum Leder, 

Kompositum von nifler schnüffeln, welches wobei freilich das g statt ch (vgl. ecorcher 

genu. Ursprunges ist (dtsch. mundartl. = *scorticäre) auffällig ist, weshalb viell. 

niffeln schnüffeln); dunkel aber ist der besser Vxeorrfljgiäta (v. corrigia Riemen) 

Ursprung, von ecor, — cor[nu] läßt es sich oder auch Vxcoriäta (v. corium Leder) 

kaum ansetzen, eher könnte man an cor[ps] als Grundwort anzusetzen ist. 
denken, doch will auch dies keineswegs! ecourgeon, m. Ledcrstreifen, Name einer 

befriedigen; mit ecornifler hängt jeden- Gerstenart; abgcl. v. einem Vb. *ecourger, 



falls der Pflanzenname cornifle zusammen, 
aber auch seine cigentl. Bedtg. ist nicht 



wovon auch ecourgee (s. d.). 
ecourter kürzen; abgel. v. court (s. d.). 



erkennbar. eeousse, f. s. ecouche. 

ecornure, f. abgestoßene Ecke; abgel. öeoussure, f. Anteil der Arbeiter am 



v. corne (s. <!.). ; Ernteertrag; gleichs. lat. 'excüssüra. 

öcosse, f. Schote; vormutl. Vbsbst. v. ' ecoute, f. Horchplatz, Lauergang; abgel. 

ecosscr, an Zusammenh. mit dtsch. Schote v. ecouter (s. d.). 

dürfte nicht zu denken sein. 6couter horchen ; lat. •ascoltärc f. auscul- 

öeosser aushülsen; abgel. v. cosse (s. d.). täre f. -äri. 

6cosson(n)eux, m. (Hülsenfresser?) Blut- ecoutllle, f. (Deckel der) Treppenluke; 

fink, Dompfaff, Gimpel; wohl abgel. v. Demin. zu ecoute (s.d.) und eigentl. wohl 

ecosso (s. d.). ein Loch bezeichnend, durch welches man 

eeot, m. 1) Baumstumpf, Schoß (vgl. horchen kann, 

dtsch. Schößling); vom germ. St. sküt- eeoutillon, m. kleine Luke; abgel. v. 

schießen (vgl. mhd. schoz); 2) Zeche; ecoutille (s. d.). 

ebenfalls v. germ. St. sküt- schießen (vgl. öeouvette, f. Kehrbesen, Löschwedel; 

dtsch. zusammenschießen, im Sinne von Demin. zu *ecouve = lat. scopa. 

zusammensteueru), vgl. ags. seeot, dtsch ecouvillon, m. Ofenwischer; Demin. zu 

Schoß = Steuer. *ecouve = lat. scopa. 

eeotard, m. Springlukenabsatz; abgel. öcral, m. Mitte der Pflugfurche; Wort 

v. ecot (s. d.). unbek. Herk. 

ecöter ausrippen; s. cöte. ecralgne, f. abendliche Zusammenkunft 

ecouage, m. Besichtigung der Wege; im Dorfe; vgl. oberdtsch. Schranne. 

viell. abgel. v. einem altnfränk. Vb., welches 6er(a)lnler, m. Schreiner; lat senniä- 

dem ndl. schouwen schauen entsprach. rius, das a in ecrainier erklärt sich aus 

ecouallles, f. pl. Schwanzwolle; abgel. Anlehnung an ecran. 



v. ecouer (s. d.). ecran, m. Feuerschirm; Wort unklarer 

ecouane, -enne, f. s. ecouine. I Herk., viell. entst. aus germ. *skrago kreuz- 

ecouaner beschroten, abfeilen; abgel. j förmig(schräg) gestellte Beine eines Tisches 



v. ecouane (s. d.). 

öcouche, f. Schlagholz; Vbsbst. zu ecou- 
cher (s. d.). 



(8791). 

ecrancher Falten aus dem Tuche aus- 
streichen ; gleichs. lat. 'ex-cranieäre f. cre- 



eeoucher (pikard.) den Hanf schlagen; nieäre (v. crena Kerbe) auskerben, aus- 
entstanden aus ecousser v. lat. oxcussus, falten ; vielleicht auch ist das Vb. in seinem 
P. P. v. excütere. Ursprünge identisch mit echancrer. 

ecouer den »Schwanz abschneiden; lat. 6eraser zermalmen, vernichten; viell. lat. 

•cx-caudäre. *exrasare (ec[s]rasäre) auskratzen (5320). 

6couf(f)le, f. Gabelweihe; Wort kelt. eereeelle, f. s. crecerelle. 
Ursprungs. ecremer Milch absahnen; s. creme. 

ecouler aus-, verfließen; s. couler. 6cr6ner unterschneiden ; lat. *ex-crenäre 

ecouloir, m. Ausflußöffnung; abgel. v. auskerben, 
t'eouler (s. d.). öereter den Kamm abschneiden ; s. crete. 

6eoupe, f. 1) = ecope (s. d.) ; 2) Schiffs- öcrevlsse, f. Krebs; ahd. krebiz (5324). 
besen = lat. scopa. eerier laut aufschreien; s. crier. 

öcoupöe, f. Schiffsbesen; gleichs. lat. eerllle, f. Fischwehr; = egrille s. grille, 
♦scopäta. eerln, m. Kästchen; lat. scrinium. 
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eerlnler, m. s. ecrainier. 
eerire schreiben; lat. scrlbere. 
ecrlsee, f. s. 6grisee. 
öeriteau, m. Aufschrift ; Deinin. v. ecrit 
scriptum. 

ecrltoire, m. Schreibzeug; lat. scrip- 
torium. 

eerlture, f. Schrift; lat. acrlptüra. 
eerlvalller schmieren; gleiche, lat. 'scri- 
bacüläre. 

eerivaln, m. Schreiber; lat. 'scribjinus 
od. •scribänem f. scribam, Acc. von 
scriba. 

ecrive, f. Preßstange zum Appretieren; 
Wort unbek. Herk. 

eeroter abkrusten; s. croüte. 

ecrou, m. 1) Schraube; mhd. schraube; 
2) ein abgeschnittenes Stuck, ein Streifen 
(Pergament, Papier), ein Verzeichnis, be- 
sonders ein Gefängnisregister; in dieser 
Bedtg. scheint das Wort, freilich in un- 
klarer Lautentwicklung, entstanden zu sein 
aus mhd. schröt v. schroten zerstückeln, 
klein machen. Möglich ist aber auch die 
Annahme, daß das Wort in beiden Bedtgen. 
Vbsbst. zu ecrouer ist, dieses aber = 
lat. 'ex-croeäre (vom Stamm croc- Haken, 
haken) anzusetzen ist (vgl. louer aus 
locäre). Es wurde also auf den Stamm 
croc(c)- Haken zurückgehen; die Bedtg. 
„Streifen, Liste" ließe sich dann so erklären, 
daß darunter eine an einem Haken auf- 
gehängte Liste zu verstehen wäre, vgl. 
dtsch. „Aushang" (8530). 

eerouelle, f. Skrofeln; Dem. zu ecrou 
(von dem Stamm croc(c)- kleiner Haken, 
Schere, Krebsschere, Krebskrankheit). 

ecrouer in dioGefangcnenlistc eintragen; 
s. ecrou 2. 

ecroues, f. pl. Tageszettel des Hofhalts; 
b. ecrou 2. 

ecroulr kalt hämmern; Wort unbek. 
Herk. 

ecrouler zusammen-, einstürzen; gleich», 
lat. *ex-cor-rötüläre. 
eeroüter s. eeroter. 

eeru, ra., -e, f. Rohstoff, Rohseide; 
gleiche, lat *ex-crüdus. 

ecu, m. Schild, Münze mit Schildwappen; 
lat. scütum. 

ecuage, m. Schildrecht, Sattelpflicht; 
abgel. v. ecu (s. d.). 

Öeubler, m. Kluse; Wort unbek. Herk., 
mit span, escobön kann es, unmittelbar 
wenigstens, nichts zu schaffen haben. 



ecueil, m. Klippe; lat. *scöcülus f. scö- 
pülus (8499). 

ecuelle, f. Napf, Schale, Teller ; lat. scü- 
tella (v. scütum) schildförmiges kleines 
Gefäß, Schüssel. 

eeuene, f. — eeoine. 

ecuisser einen Baum splittern; Wort 
v. unklarer Herk., an Zusammenh. mit 
cuisse = cöxa ist schwerlich zu denken, 
vollends nicht an Zusammenh. mit ex- 
cüssus. 

eculer schief laufen, (eigentl. Stiefel- 
sohlen krümmen wie die Ränder einer 
Schüssel), (schüsselartige) Scheiben gießen, 
entst. aus *6cueller v. ecuelle (s. d.) durch 
volksetymolog. Angleichung an cul. 

eculon, m. (schüsselartiger) Schöpf- 
kessel; entst. aus ecuellon v. ecuelle (s. d.). 

ecume, f. Schaum ; germ. sküm. 

ecuraer abschäumen; abgel. v. ecume 
(B. d.). 

eeurer scheuern, putzen; gleichs. lat. 
*ex-cüräre etwas von Grund aus besorgen, 
etw. gründlich reinigen. 

eeureull, m. Eichhörnchen; lat. 'squiri- 
ölus v. griech. skiüros. 

eeurle, f. Scheuer, Pferdestall; mhd. 
schür. 

ecusson, in. kleiner Wappenschild; de- 
inin. Abltg. v. ecu (8. d.). 

eeuyer, m. Schildknappe; lat scütärius. 

edenter entzahnen; s. dent. 

edlfier erbauen; lat. aedifieäre. 

edit, m. Edikt; lat edictum. 

edosser (eine Erhöhung, einen Erd- 
rücken) abtragen, eine Oberfläche ebnen; 
abgel. v. dos (s. d.). 

edredon, m. dtsch. Eiderdaune. 

effaeer aus dem Gesichte entfernen, aus 
Gesichtswcito schaffen, tilgen, auslöschen; 
gleichs. lat ef-faeiäre v. facios. 

effaner Pflanzenblätter abschneiden (um 
sie zu trocknen); s. faner. 

effarer verstören, in Verwirrung setzen, 
in Unruhe bringen; vermutl. aus altfrz. 
effraer = effrayer (s. d.) entstanden. 

effaroueher auf-, verscheuchen; s. fa- 
rouche. 

effauehetter zusammenrechen; abgel. 
v. fauchet (s. d.). 

effautage, m. untaugliches Daubenholz; 
umgebildet aus effütage (s.d.) durch volks- 
etymolog. Anlehnung an faute. 

effet, in. Wirkung; lat. effectus. 

effeuüler abblatten; s. feuille. 

18* 
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of filer— egueuler. 



effller ausfädeln; 8. fil. I egoger ein Fell abstutzen; Wort unbek. 

effllocher ausfasern; s. filoche. Herk., viell. lat. *scobiäre (v. scobls). 

effloler die Saat abblatten; scheint aus egohine, f. krumme Raspel; lat 'scobina. 

•effolier (gel. Abltg. v. fölium) durch An- egorgerden Hals abschneiden ; s. gorge, 

lehnung an etioler entst zu sein. egoslller sich heiser schreien; s. gosier. 

efflanquer schlank, mager, dünn ma- egout, m. Auslaufrinne; Vbsbst zu 

chen; a. flanc. egoutter (s. d.). 

effleurer Blüten abpflücken; s. fleur. egoutter abtröpfeln; lat *cx-güttäre. 

effondrer eintreiben (in den Boden), den egouttoir Abtropfbrett; abgel. v. egout- 

Boden unterwühlen; gleichs. lat *ef-fün- ter (s. d.). 

deräre v. "fundus, *fünderis f. fundus, egoutture, f. Neige, letzter Tropfen ; ab- 

fundi Boden. gel. v. egoutter (s. d.). 

effort, m. Anstrengung; Vbsbst. zu egraf(f)lgner kratzen; s. graffigner. 

•efforter, vgl. comfort v. comforter (Morter egr(a)in, ra. Obstsämling; Vbsbst zu 

fortäre v. förtis stark). egrainer. 

effraie, f. Schleiereule ; W. unbek. Herk. egrainer auskernen, herausfallen (von 

viell. Vbsbst zu effrayer (s.d.), vgl.(or)fraie. Obstkernen, Obstsamen); s. grain. 

effrayer erschrecken ; gleichs. *ox-fri- egralnolr, m. Werkzeug zum Auskernen; 

dare (v. germ, fridu Frieden), aus der | abgel. v. egrainer (s. d.). 

Ruhe bringen, beunruhigen. egrapper abbeeren; s. grappe. 

effrlter ein Feld durch Raubbau un- egrateronner Wolle kletten, klatten; s. 

fruchtbar machen, entst. aus eff ruiter, grat(t)er(r)on. 

abgel. v. fruit (s. d.). egratlgner kratzen; abgol. v. gratter 

effrol, m. Entsetzen, Schrecken ; Vbsbst < (s. d.). 

zu effrayer, effroyer (s. d.). egravUlonner Erde entfernen, Erde auf- 

effrouer s. frouer. frischen; s. gravier. 

effrulter entfruchten; s. fruit. egravoir, m. Spitzbohrer; h. graver. 

efoureeau, m. Blockkarren ; .gleichs. lat. egrefln, m. s. aiglefin. 

*ex-fürcellus v. fürca. egronage, m. Abbeerung; abgel. v. 



egal, -ale gleichförmig ; lat. aequälis egrainer (s. d.). 
(altfrz. ival). egrene, f. Zulageklammer; viell. — 

egaler ausgleichen, abgleichen ; abgel. i 'ecrene, Vbsbst zu 'ecr^ner = lat *ex- 
v. egal (s. d.). 1 crenäre v. crena Kerbe. 

egalure, f. gleichmäßige weiße oder rote 1 egrener s. egrainer. 
Flecken auf dem Gefieder der Falken ; egrlllard, -e lustig, munter, schelmisch; 
abgel. v. egal (s. d.). | viell. abgel. v. grille (s. d.) Gitter, Rost 

egard, m. Achtung; Vbsbst. zu ^garder so daß die eigentl. Bedtg. sein würde, ^uf- 
(s. d.). rÖBtend" d. h. aufbratend, einen Braten 

egarder gründlich beschauen; s. garder. j wieder schmackhaft machend", dann in 

egarer außer Wahrung, außer acht übertragenem Sinne „wieder frisch, mun- 
lassen, verloren gehen lassen, etwas sich 1 ter machend", vgl. dtsch. „aufkratzen", 
entfernen lassen; s. garer. j egrlllolr, m. Teichrechen, Fischwehr; 

6garrot(t)er am Widerriste verwunden; b. grille, 
s. garrotter. egrln, m. s. egrain. 

egaudir ergötzen; s. gaudir. ! egrlser abschleifen; abgel. v. dtsch. 

egayer aufheitern ; abgel. v. gai (s. d.). Gries (grob gemahlenes Mehl). 

egele, f. auch egelo, m. Eberesche; Wort egroler s. ecrouler. 
unbek. Herk. ! egrugeolr, m. Werkzeug zum Schroten; 

eglander Drüsen ausschneiden; s. gland, s. ögruger. 

eglantler, m. wilder Rosenstock ; gleichs. 1 egruger zerkleinern, zerstampfen, schro- 
lat 'acuculentarius abgel. v. aeueülus v. ten; s. gruger. 
acus Nadel (143). eguayer s. aiguayer. 

eclefln s. aigrefin. egueuler aus voller Kehle schreien, die 

egllse, f. Kirche; lat-griech. ecclesia. Schnauze eines Gefäßes abbrechen; 8. 

egoblne, f. Raspel; lat. *sc<iblna f. Ina. gueule. 



6hancher— emblavage. 
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ehancher die Hüften ausrenken, lenden- 
lahm machen; s. hanche. 

ehonte, -e unverschämt; s. honte. 

ehoup(p)er abgipfeln; s. houppe. 

elssaugue, f. Beutelnetz; neuprovenz. 
eissaugo, die Herkunft dieses Wortes ist 
unbekannt. 

ejamber auabeinen, ausrippen; s. jambe. 

ejard, m. Bergahorn; Wort unbek. Herk., 
viell. = 'aij[rlard v. lat ac(e]r + -ard. 

ejarrer ausrupfen; s. jarre. 

ejolnter einen Flügel des Falken be- 
schneiden; abgel. v. jointe (= lat. jüncta) 
Knochengelcnk. 

elaguer einen Baum aushauen, lichten; 
Wort unbek. Herk., vermutl. germ. Herk., 
viell. — eslaguer und dieses vom germ. 
St. (slah) slag, schlagen. 

elaiser (die Schrötlinge bei Münzen) 
gleich hämmern; s. laise. 

elan, m. Aufschwung, Anlauf; Vbsbst. 
zu elancer (s. d.), vgl. bilan mit balancer. 

elaneer (die Lanze) schwingen, schnel- 
len; s. lance. 

el andre, -e zu schlank, zu hoch in die 
Höhe geschossen; viell. abgel. v. germ, 
slanc schlank. 

elangue, f. Schrotlingszango; vermutl. 
= elingue (s. d.). 

elargir breiter machen; s. large. 

elaver auswaschen; s. laver. 

elegance, f. Zierlichkeit; lat. elegantia. 

elegant zierlich; lat. elögans, -tem. 

eleve, m. f. Schüler(in); Vbsbst. zu 
elever (s. d.). 

elever emporheben, aufziehen; lat. ele- 
väre. 

eller Wein abziehen; s. lie. 
elimer (abschleifen, abreiben) abtragen; 
s. limer. 

ellmlner wegschaffen; lat. elimlnäre. 
elingue, f. Schlinge; mhd. slingc. 
ellnguer eine Schlinge um etwas schla- 
gen; abgel. v. Elingue (s. d.). 
ellnguet, m. Sperrkegel; s. linguet 
elire auswählen ; lat. *ex-legere. 
eilte, f. Auslese; lat. *ex-lecta. 
eliter aussuchen; abgel. v. elite, 
eile sie; lat illa. 

locker machen, rütteln, um- 
. locher. 

eloge, m. Lobrede; lat. elogium. 
eloigner entfernen ; abgel. v. loin (s. d.). 
elnder jem. einen Streich spielen, über- 
listen, beiseite schieben; lat. eludere. 



elze, m. immergrüne Eiche; s. youse, 
(lat ilex, illcem). 

email, m. Schmelz; germ, smalt. 

emalller emaillieren; abgel. v. email 
(s. d.). 

emarger am Rande beschneiden; s. 
marge. 

embäele, in. Anhäufung von Eisschollen 
u. dgl.; s. debäcler. 

embarcadere, m. Einladeplatz (für 
Schiffe); s. barque. 

embarder ausweichen (von Schiffen); 
Wort unbek. Herk., mit barder (s. d.) kann 
es wohl nichts zu schaffen haben. 

embargo, m. Schiffsbeschlagnahme; 
span. Wort, zusammenhängend mit frz. 
barrer (s. d.) sperren. 

embarlller Pulver in Fässer packen ; s. 

baril. 

embarquer einschiffen; s. barque. 

embarras, m. Hemmnis, Hindernis; 
Vbsbst. zu embarrasser. 

embarrasser versperren, hemmen; s. 
barrer. 

embarrer sperren, hemmen; s. barrer. 

embatage, s m. Beschienung; abgel. v. 
embattre (s. d.). l Dat - 

embater den (Saum)sattel auflegen; s. 

emba(t)tre mit Schienen beschlagen; 
s. battre. 

embaueher (in die Arbeitsstätte) ein- 
beziehen, einen Arbeiter anstellen ; s. de- 
baucher. 

embaumer einbalsamieren; s. bäume. 

embeequer junge Vögel füttern; s. bec. 

embecqueter (gleiche, in einen Schnabel) 
in eine Meerenge einfahren; s. bec. 

embelle, f. Herz und Hals eines Schiffes; 
zusammges. aus em + belle ein Teil des 
Oberdecks, Herk. des Wortes unbek., mit 
belle (Fem. v. beau) kann es kaum iden- 
tisch sein, viell. zshgd. mit engl, belly 
Bauch. 

embellle, f. schönes Wetter zwischen 
zwei Böen; Ptzsbst. zu embellir (s. d.). 

embelllr verschönern; s. beau, belle. 

embenater Salzscheiben in Körbe tun; 
s. bcnate. 

embenoltonne, -e leichtsinnig geworden; 
8. benoiton. 

emberlueoquer s. embrelicoquer. 

embeter dumm machen; s. b€te. 

emblalson, f. Saatzeit; s. emblaver. 

emblavage, m. Besäen ; Vbsbst zu em- 
blaver (s. d.). 
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omblaver— embu. 



emblaver bestreuen, besäen; abgel. v. embouser mit Kuhdünger bedecken; s. 
clem St. blav- =■ blav-, s. bio und dcblayer. bouse. 



emblavure s. etnblure. embout, m. Stockzwinge; Vbsbst. zu 

emblayer (mit Schutt) belasten; abgel. embouter (s. d.). 

v. dem St. bla-, blov-, s. ble und dcblayer. embouter einen Stock mit einer Zwinge 

emblee, heimlich, verstohlen; s. enibler. versehen; s. bout. 

embleme, m. Emblem, symbolische Fi- emboutir ausbauchen, austiefen; ver- 

gur; griech. cmblema. mutl. entstanden aus •emboltir, •emvoltir 

embler wegschnappen, stehlen, stibitzen; v. d. Ptzp. 'völtus (v. volvere) gewölbt, 

vermutl. entstanden aus lat. inde volare. embraquer ein Seil anholen; s. abra- 

emblier (durch Schuttanhäufung) ver- quer, 

sperren; Nebenform zu emblayer (s. d.). embraser anzünden, anstecken; s. brase. 

emblure, f. besätes Kornfeld; gekürzt aus embrasser umarmen; gleichs. laL *im- 

emblavure; s. emblaver. brachiäre v. brachium. 

embobelinep beschwatzen, berücken; embrasure, f. Zündort, Schießscharte; 



abgel. v. dem St. bob- (s. d.), die Bedtgs- s. embraser. 

entwickig. dürfte gewesen sein „jemanden embrayer einen Maschinenteil ein- oder 

durch Mäulchenmachen , d. h. durch ausrücken; s. braie. 

Schmollen freundlich stimmen". embpeler anrödeln; s. breller. 

emboblnep s. cmbobeliner. embrelieoquer (se) sich in etwas ver- 

emboeher in die Eichelmast schicken; narren, in etwas vernarrt sein; vermutl. 

gleichs. lat. *imbfiscäre, s. bois. (denn vgl. die Nebenform emberlucoquer) 

embodlnure, f. Umwicklung des Anker- abgel. v. berlue (s. d.) und eigentl. be- 

ringes mit Tauen; abgel. v.d. St. bod-, bot-, deutend „sieh in etwas verschielen, sich 

emboeture, f. Einfügung, Fuge; s. boite. in etwas vergaffen". 

embolre mit Öl oder Waichs tränken; embpener besudeln; s. bren. 

s. boire. embrevement, m. (kurzer) Zettel ; s. bref. 

embolser berücken, betrügen; gleichs. embrevep einschlitzen; s. bref. 

lat. 'invitiäre v. Vitium. embrleoler mit einem Sprungriemen 

embolter einschachteln ; s. boito. befestigen ; s. bricole. 

embole, m. Kopf des Sturmbalkens, embrier in Gang, in Bewegung bringen; 

Schiffschnabels; griech. embölos. abgel. v. dem kelt. St. bri(gä) kräftig, 

emboquer in den Mund stopfen, mästen; munter sein (1572). 

ital. imboccare v. lat. büeca. embromer marlen; vicll. zusammenh. 

embosser quer vor Anker legen; s. bosse. mit ndl. bram, vgl. dtsch. Bramsegel. 

embossure, f. Bindeknoten; s. bosse. embroncher zu Boden senken, neigen, 

embotteler zusammenbündeln; s. botte. niederschlagen; s. broncher (ob freilich 

emboucauter verpacken ; s. boucaut. einbr. in der Bedtg. „mit Dachsteinen 

embouche, in. fette Weide; s. embocher. decken" auf broncher zurückzuführen ist, 

emboueher ein Blasinstrument an den muß dahingestellt bleiben, undenkbar ist 

Mund setzen; s. bouche. eB übrigens nicht, denn als vermittelnde 

embouchoir, m. Mundstück; abgel. v. Bedtg. ließe sich „schrägen" annehmen), 

emboueher. embroulllamini, m. s. brouillamini. 

embouchure, f. Mündung; s. emboueher. embrouiller verwirren; s. brouiller. 



embouer besudeln; s. boue. 
embouffeter mit Falzen zusammenfügen; 
s. bouffe. 



embruger Büschel Heidekraut für die 
Seidenwürmer aufstellen; s. bruyere. 
embrumer mit Nebel bedecken; s. 



embouquer einlaufen; s. bouque. brume. 

embouqulner mit alten Büchern über- embrun, m. bedeckter Himmel ; Vbsbst. 

füllen; s. bouquin. zu embrumer (s. d.). 

embourder ein Schiff abstützen; s. bour- embruneher s. embroncher. 

der (vgl. dtsch. Hürde, Umzäunung). embrunlr braun machen; s. brun. 

embourdlgue, f. Eingang an Fisch- embu, m. durch Tränkung verschwom- 

zäunen; s. embourder. mene Färbung, Fleck; Ptzsbst. zu em- 

embourrer polstern; s. bourrer. boire (s. d.). 



embüehe— empaqueter. 



Ma 



embüehe, f. Hinterhalt; Vbsbst. zu em- j 
bücher (a. d.). 

embücher ein Wild zu Holze (in den 
Wald) treiben; s. buche. 

embuneauter düngen; Wort unbek. 
Herk. 

embuscade, f. Hinterhalt ; ital. imboscata 
mit Anlehnung an embüehe, mit welchem 
es gleichen Ursprung hat. 

embusquer in einen Hinterhalt legen; 
ital. imboscare, s. embuscade, vgl. auch 
bois. 

embut, m. Trichter; Vbsbst. zu *em- 
but(t)er zu etw. hinzustoßen, einpfropfen, i 
abgel. v. dem St. but(t)- stoßen. 

emenaucher Zylinder u. dgl. mit Stahl- , 
reifen umlegen; Wort unbek. Herk. 

emeraude, f. Smaragd; lat.-griech. 
smaragdus, *smaraldus, vgl. 6mo\. 

emeril, m. Schmergel; lat. *smirilium 
(8823). 

emerlllon, m. Merlinfalke; viell. — ital. 
smeriglione, welches Wort unbek. Herk. 
ist, (mit lat. merulo, Amsel, kann es nichts 
zu schaffen haben). 

emerlllonner (Falkenaugen machen) nei- 
disch oder auch lustig blicken; abgel. v. 
emerillon (s. d.). 

emerlser mit Schmergel präparieren; 
abgel. v. emeril (s. d.). 

emervelller in Verwunderung setzen; 
s. merveille. 

emettre aussenden, ausstrahlen; s. 
mettre. 

emeuler Perlmutter schleifen; s. meuler. 

erneute, f. Aufruhr; Ptzsbst. zu emou- 
voir (s. d.), gleichs. lat. 'ex-mövita. 

emier zerbröckeln; s. mie. 

emietter zerbröckeln; s. miette. 

emlneer zerkleinern; s. mince. 

emissole, f. Glatthai; neuprov. Wort, 
zurückgehend auf lat. *maxa Kinnlade (vgl. 
maxilla). 

emmaillot(t)er einwindeln, einwickeln; 
s. maillot. 

emmandriner auf den Schraubstock tun; 
s. mandriner. 

emmeeher mit einer Lunte versehen; 
s. meche. 

emmener wegführen; lat. inde 'minäre 
f. -äri. 

emmerder beschmutzen; s. merde. 
emmeuler aufschobern (von Heu); s. 
nieule. 

emmleller mit Honig bestreichen; s. miel. 



emmltonner weich einmummeln; s. 
initon. 

emmitouf(f)ler einmummeln, einhüllen; 
s. mitoufle. 

emmitrer den Bischofshut aufsetzen; 
s. mitre. 

emmoufler in den Muffelofen stellen; 
s. moufle. 

emmurer ummauern; s. mur. 

emmuseler einen Maulkorb anlegen; s. 
museau. 

emoöller das Mark aus etw. heraus- 
nehmen; s. moelle. 

emol, in. 1) Verstörung, Unruhe, Auf- 
regung; Vbsbst. zu altfrz. esmaiier — ex 
-f germ, magan vermögen, können, also 
esmaiier eigentl. „kraftlos werden, ver- 
zagen* '; 2) Holzboden auf der Ciderpresse; 
= e -f mait f. maid = lat inag(i]dem, 
(magis Schüssel), vgl. emol. I-agd. 

emol, in. = (?) emoi 2, vgl. emeraude aus 

emonder reinigen, putzen; s. monder. 

emoreeler zerstückeln; s. morceau. 

emorfller die scharfen Kanten weg- 
schleifen; s. morfil. 

emotter die Erdschollen auf dem Acker 
zerschlagen; s. motte. 

emoucher die Fliegen abwehren; s. 
mouche. 

emouchet, m. Sperbermännchen ; s. 
mouche t. 

emoueheter stumpf machen; s. mou- 
chette. 

emouehette, f. Fliegennet/.; s. mouche. 

emouehoir, m. Fliegenwedel ; s. mouche. 

emoudre abschleifen; s. inoudre. 

emoulage, m. Herstellung der Formen 
der Messerklingen durch Schleifen; s. 
moule. 

emousser abstumpfen, abmoosen; s. 
mousse. 

emoussoir, m. Mooskratzer; s. mousse. 

emoustlller lustig machen; s. moustille. 

(emouver) emouvoir in Bewegung 
setzen; lat. *ex-mövere. 

empailler mit Stroh ausstopfen ; s. paille. 

empaler pfählen; s. pal. 

empan, m. Spann = altfrz. espan, es- 
pane — dtsch. Spanne. 

empanacher mit einem Federbusche 
versehen; s. panache. 

empanner beilegen, drehen; s. panne. 

empan(n)on, m. der gefiederte Teil des 
Pfeiles, Strebeband, Halbsparren; s. panne. 

empaqueter einpacken ; s. paquet. 
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emparager — empörter. 



emparager ebenbürtig verheiraten; s. 
parage. 

emparer, (se) sich bemächtigen; lat. 
imparäre. 

emparller, m. Sacliwalter; abge). v. 
parier (s. d.). 
emparquer in 

s. pare. 



I wie auch als „(Material) aufwenden" auf- 
fassen läßt (4766). 

empetrer die Füße eines Pferdes fesseln; 
lat. *impastor(i)äre, abgel. v. pastoria. 
empieger in einer Falle fangen; s. piege. 
emplerrer mit Steinen ausfüllen; s. 
einen Pferch sperren ; pierre. 

empieter in das Fußbereich eines an- 



empasme, m. wohlriechendes Pulver; deren eintreten, in jemandes Rechte ein- 



griech. empasma. 

empasser s. ampasser. 

empasteler mit Waid (blau) färben; s. 
pastel. 

empat(t)er den Grund ausmauern; s. 
patte. 

empater mit Teig bekleben; ital. im- 
pastare, s. päte. 

empat(t)ure, f. Verscherbung; abgel. 
v. empat(t)er (s. d.). 

empaume, f. Vorsprung, der zur besseren 
Handhabung bei Bauten an Steinen ge- 
lassen wird; 8. paume. 

empaumer den Ball mit der Hand diri- 
gieren; s. paume. 

empaumure, f. innerer Teil des Hand- 



greifen, etwas zwischen die Füße nehmen; 

gleichs. lat. •impedltäre. 
, empiffrer mit Essen vollstopfen; s. 
\ piffre. 

emplger mit Pech überziehen; gleichs. 
lat. "impieäre v. pix, plcem Pech (jedoch 
ganz lautunregelmäßig). 

empller aufschichten; s. pile. 

empire, m. Herrschaft, Reich, Kaiser- 
reich; lat. imperium. 

emplrer verschlimmern; s. pire. 

emplatrer firnissen ; s. plätre. 

emplette.f Einkaufen ; umgebildet (nach 
dettc, " recette), aus empleite (Ptzsbst zu 
employer) «= lat impllclta (v. implicäre) 
seil, summa die auf etwas verwandte 



schuhs, Verastung des Geweihs; s. paume. Summe, die Ausgabe. 

empeau, m. Propf reis, Propfeu in dieRin- empli, m. Füllkammer, -kessel; Ptzsbst 
de; scheinbar = en -f peau (Haut, Rinde), zu emplir. 



in Wirklichkeit viel!, zusammenhängend 
mit lat. impütäre (altfrz. enter), einschnei' 



emplir anfüllen; lat implere. 
emploi, m. Anwendung, Gebrauch; 



den, impfen, propfon, indem ein vermeint- Vbsbst. zu employer (s. d.). 



lieber St imp- abgezogen wurde, also em- 
peau gleich8.*impcllus, angel. an impellcre. 
empecher verhindern ; gleichs. lat ira- 



eraploye, m. der Beamte, (eigentl. der 
zu etwas Verwendete) P. P. v. employer, 
employer verwenden, gebrauchen; lat 



pedlcäre in Fußschlingen festhalten, hem- implicäre. 



men. 

empeigne, f. Oberleder; Wort unbek. 
Herk., vgl. span, empeine. 



emplumer befiedern; s. plume, 
emplure, f. Füllblatt; abgel. v. emplir. 
empoeher in die Tasche stecken; s. 



empeigner Nebenform zu empeindre, j poche. 



altfrz. empeindre stoßen; lat. im-plngere 
(s. d.). 

empeUement, m. Schutzbrett; s. pelle, 
empeloter zusammenballen; s. pelote. 
empener verriegeln; s. pene. 
empenner befiedern (einen Pfeil); s. 
penne. 

empenoir, m. Riegelbeitel; abgel. v. 
empener (s. d.). 

empercher Stangen setzen; s. perche. 

empereur, m. Kaiser; lat imperätor, 
-törem. 

emperon, in. Stamm von Stellinacher- 
holz; Wort unbek. Herk. 



empoese, f. s. empoise. 
empolgner (mit der Faust) packen; s. 
poign. 

empolnter zuspitzen; s. point. 

empols, m. Stärke, Steife ; s. empeser. 

empoise, f. Büchse, Pfanne, Zapfen hülle; 
wahrsch. Vbsbst. zu 'empoiser = empeser 
= lat. *impensäre hineinhangen, wuchtig 
in etwas hineindrücken. 

empoisonner vergiften; s. poison. 

empolsser teeren, auspichen; s. poix. 

empoisonner einen Teich mit Fischbrut 
besetzen; s. poisson. 

empört, m. Wegschaffen; Vbsbst zu 



empeser stärken, steifen ; lat. impensäre, empörter (s. d.). 
welches sich sowohl als „schwermachen", empörter wegtragen, (s'emporter sich 



empoter-enchevaler. 
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gleichs. wegbringen, sich aus dem ge- 
wohnten Geleise bringen, «ich aufregen, 
in Zorn geraten); lat. inde portäre. 

empoter in einen Topf setzen; s. pot. 

empoudrer bestäuben; 8. poudre. 

empouiller (bekleiden, mit etwas ver- 
sehen), ein Feld mit Saat versehen, besäen; 
lat •in-[s]pöliäre (vgl. depouiller). 

empouilles, f. pl. Getreide; Vbsbst. zu 
empouiller (s. d.). 

empoule, f. Bläschen auf dem Blasen- 
stahle; s. ampoule = lat. ampulla. 

empouper ein Schiff von hinten fassen; 
s. poupe. 

empouter anschnüren, (bei der Weberei); 
Wort unbek. Herk. 

erapoutrerle, f. Gebälkenlage ; s. poutre. 

empreindre einprägen; lat. imprlmere. 

emprelnte, f. Abdruck ; Ptzsbst. zu em- 
preindre (s. d.). 

emprendre unternehmen; gleichs. lat. 
•impre[he]ndere. 

empresser (s*) sich beeilen; s. presser. 

emprise, f. Unternehmung; Ptzsbst. zu 
emprendre (s. d.). 

cmpplsonner gefangen nehmen, ein- 
sperren; s. prison. 

emprunt, m. Darlehn; Vbsbst. zu em- 
prunter (s. d.). 

emprunter borgen, leihen; lat. *impro- 
müt[u]äre, vgl. promutuus. [pousa. 

empuse, f. Nachtgespenst; griech. ein- 

emuler wetteifern ; lat. *aemuläre f. -äri. 

en 1) in; lat. in; 2) davon; lat. inde. 

(enaneher anscheinend Druckfehlerwort 
für) enaueher, enocher eingraben, ein- 
schneiden, einkratzen; gleichs. lat *in- 
occäre (6655). 

enarbrer (sich) aufbäumen, etwas auf 
eine Spitze (gleichs. auf einen Baumwipfel) 
stecken; gleichs. lat. *in-arboräre v. ar- 
bor, arbörem. 

enaueher s. enaneher. 

enbohemer (se) sich verbummeln; ab- 
gel. v. Boheme (dtsch. Böhmen) Zigeuner- 
tum. 

eneadrer einrahmen; s. cadre, 
eneager in einen Käfig sperren; s. cage. 
eneaUfourehonne, -e rittlings; s. cali- 
fourchon. 

enean, ni. Versteigerung; = lat. in 
quantum? für wieviel? 

eneaquer einpacken; s. eaque. 

eneart, m. Abschnitt eines Bogens Pa- 
pier u. dgl.; Vbsbst. zu encarter (s. d.). 

KOrting, Etymolog. Wtb. der fnu Spr. 



einvierteln, einlegen; lat *in- 
quartäre. 

eneastrer einfalzen, einfügen; lat *in- 
casträre (vgl. Castrum). 

encelndre umgürten; lat inclngere. 

enceinte, f. Umgürtung, Umfang; Ptz- 
sbst zu eneeindre (s. d.). 

eneens, m. Weihrauch; lat incensuui 
das Angezündete. 

eneenser beräuchern; abgel. v. encens 
(s. d.). 

eneensier, m. (Weihrauchpflanze), Ros- 
marin; abgel. v. encens (s. d.). 

encensoir, m. Weihrauchfaß; abgel. v. 
eneenser (s. d.). 

enehatner verketten; s. chaine. 

enehaler Holz aufstauen; lat-grieeh. 
•in-i*aläre v. griech. kälon Balken. 

enchanteler Holz auf dem Zimmerplatze 
aufstapeln; s. chantier. 

enchanter bezaubern; lat. incantäre. 

enehaper mit einer Kappe bedecken, 
etwas in etwas oder unter etwas stecken ; 
s. chape. 

enchapure, f. Schnallenkappe; abgel. v. 
enehaper (s. d.). 

enehar(i)bot<t)6, -« verdrießlich erregt; 
scheint entstanden zu sein aus en char 
(— chair) bot(t)er (= bouter) in das Fleisch 
stoßen, tief verletzen. 

eneharner mit Bändern versehen; 
gleichs. lat *in-cardinäre v. cardo, ear- 
dinis Türangel; vgl. earne u. charniere. 

enehartrer einkerkern; s. chartre. 

enehasser in (ein Kästchen) setzen, ein- 
fügen ; s. chässe. 

enehatonner Edelsteine einfassen; s. 
chaton 2. 

enchatre, f. Bindestück ; Vbsbst. zu en- 
chätrer — lat. 'incasträre. 

enehaussener in Kalkwasser legen; 
gleichs. lat. 'in-calclnare. 

enchausser (in Schuhe, in Strümpfe 
stecken, etwas mit etwas bedecken) mit 
Stroh oder Dünger zudecken; s. ehausse. 

enchaux, m. Kalkfaß; Vbsbst zu *en- 
chaucer lat. *in-calciäre einkalken. 

enehenot, m. hölzerne Rinne; s. che- 



enchere, f. höheres Angebot ; Vbsbst. zu 
encherir (s. d.). 

encherir teuer machen, steigern ; abgel. 
v. eher (s. d.). 

enehevaler durch ein Gerüst stützen; 
s. clievnl. 
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enchevetrer endive. 



enchevetrer die Halfter anlegen; s. 
chevetre. 

enehi(n)frener Stockschnupfen verur- 
sachen ; viell. abgel. v. (en) chanfrein (s. d.), 
also eigentl. etwas in den Raum oberhalb 
der Nase hinein bekommen. 

encirer mit Wach» überziehen; s. cire. 

enelaneher s. enclencher. 

enclave, f. eingeschlossene» Gebiet; 
Vbsbst. zu enclaver (s. d.). 

enclaver einschließen ; gleichs. lat. •in- 
claväre v. clavis. 

eneleneher einhaken; s. clenche. 

enolestre s. englestre. 

enelin, -e geneigt; Ybadj. zu encliner 
(s. d.). 

eneliner hinneigen; lat. inclinäre. 

eneliqueter eine Sperrvorrichtung ein- 
greifen lassen; abgel. v. cliquet (s. d.). 

enclore einschließen; s. clore. 

enclotir ein Wild in seinen Bau treiben; 
provenzal. Wort, zshgd. mit enclore 

eneloture, f. Einzäunung; s. cloture. 

enclouer vernageln; s. clouer. 

enclou(s)es, f. pl. Gerinnklammern ; ver- 
mutl. Vbsbst. zu enclouer (». d.) mit An- 
lehnung an clos, close, P. P. v. clore 
(s. d.). 

enelume, f. Amboß; gleichs. lat 'in- 
c(l)QmInem f. incüdinem, das 1 erklärt 
sich aus Anlehnung an clouer. 

enelumeau, auch -ot, in. Bankamboß; 
Demin. zu enclume (s. d.). 

eneoche, f. Kerbe; Vbsbst. zu encocher 
(s. d.). 

encocher 1) einkerben; 2) die Raae be- 
ringen; s. coche. 

eneo(l)gnure, f. Mauerecke; s. cogner. 

eneollflachetcr (so) sich (bei läppischer 
Unterhaltung) langweilen; viell. abgel. v. 
colifichet (s. d.) mit, allerdings unerklär- 
lichem, Einschub eines 1 und Vertauschung 
von i mit u; wie sich das gleichbedeutende 
encornifistibuler zu unserm Vb. verhält, 
ist unerfindlich. 

encoller leimen; s. coller. 

eneolure, f. Halsbeugung; s. col. 

encombrer versperren; s. combrer. 

encoquer s. encocher 2. 

encore noch; lat. hanc ad horain. 

encorner mit Hörnern versehen oder 
mit H. stoßen; s. cor. 

eneornet, m. rautenförmige Tinten- 
schnecke; s. cornet. 

eneornlflstlbuler s. encolifluchetcr. 



eneoture, f. Schweißung; wohl abgel. 
I v. cötc (s. d.). 

encouloir, in. (unbeweglicher) Brust- 
! bäum ; Wort unklarer Herkunft, mit cou- 
! loir, bezw. mit couler (s. d.) kann es kaum 
etwas z.u tun haben, eher könnte es abgel. 
sein v. einem 'encoler (v. col Hals). 

encourdat, m. grobes Linnen; vermutl. 
= 'encordat, abgel. v. corde (s. d.). 

eneouptlner mit Vorhängen versehen; 
8. conrtine. 

eneouture, f. Aneinanderfügung; ver- 
! niutl. =•-= eneoture (s. d.). 
' encrasser fettig, schmierig machen ; lat. 
! incrassäre. 

enere, f. Tinte; scheint infolge starker, 
in der Schulsprache vorgenommener Kür- 
zung aus lat.-griech. incaustum (griech. 
egkauston eingebrannte, eingesottene Sub- 
stanz, Tusche) entstanden zu sein, das r 
ist unorganisch, 
encreehement, in. Pfahlrost; s. e reche. 
encrener auszacken ; s. crener. 
enereper umfloren; s. erepe. 
encrep (Tinte), schwarze Farbe auf- 
tragen; abgel. v. encre (s. d.). 

enerier, m. Tintenfaß; abgel. v. enere 
(s. d.). 

enerolser kreuzweise legen ; s. croix. 

enerolx gekreuztes Garn; Vbsbst. zu 
encroiser (s. d.). 

eneroue, -e angehakt ; gleichs. lat. *in- 
cröc-ätus, s. croc. 

eneroüter verkrusten, den Verstand 
gleichs. mit einer Kruste überziehen, ver- 
dummen; s. croüte. 

eneuirer behauten; s. cuir. 

eneulasser eine Schwanzschraube an- 
setzen ; s. cul. 

eneuver einbutten; s. cuve. 

endauber dämpfen; s. dauber. 

endemain s. lendemain. 

endemene, -© aufgeregt; s. dement'. 

endenche, -e gezahnt; lat. indentieätus. 

endenter mit Zähnen oder Zacken ver- 
sehen ; lat. *in-dentäre. 

endetter in Schulden stürzen; s. 
dette. 

endever (toll werden), in Ärger geraten; 
s. desver. 

endie, f. Buchstnbenwcglassung; griech. 
endeia. 

endlguer eindeichen; s. digue. 
endive, f. Endivie, Zichorie; ital.-span. 
endivia, lat. intibum (5(r92). 
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endommager beschädigen; s. dommagc. enfller einfädeln, aufreihen; lat. *in- 

endormlr einschläfern; s. dormir. filäre. 

endosser auf den Rücken nehmen, auf enfln endlich ; lat. in fine, 

den R. legen, laden ; s. dos. enflssures, f. pi. Querleinen ; s. fissure. 

endrolt, m. Ort, Platz; entst. ans lat. enflecher auf die Wewelings hinauf- 

in directum, bezw. in directo in gerader steigen; a. flcche. 

Richtung, Stellung, am richtigen Platze. enfier aufblasen; lat infläre. 

enduire überstreichen, überziehen; lat. enflure, f. Anschwellung; abgel. v. enfier 
indücere. ' (s. d.). 



enduit, m. Überzug, Beschlag; IHzsbst. 
zu enduire (s. d.). 

härten; s. durcir. 
(-eier, -ever) Räume entkuoten, 
abknorren; Wort dunkler Herk., auf lat. 
enödäre v. nodus läßt es sich nicht zurück- 



führen, lat. eneenre, langsam töten, würde ; s. foncer. 



enfolie, f. Weinstockableger ; Wort un- 
klarer Herk., viell. auf lat. folium zurück- 
gehend. 

enfolier Silberblätter aus dem Tigel 
lösen (beim Münzen) ; abgel. v. lat. fölium. 
en foncer (in den Boden) einschlagen; 



lautlich kaum Schwierigkeiten machen 
(denn vgl. •neeäre mit noyer), aber be- 
grifflich ist es kaum annehmbar, in- 
dessen läßt sieh doch viell. das Ausschnei- 
den der Baumknoten als ein langsames 
Töten auffassen. 

enfagoter geschmacklos anziehen; s. 
fagot. 

enfalteau, m. Firstziegel; s. enfaiter. 
enfalter verfirsten; s. faite. 
enfanee, f. Kindheit; lat. infantia. 
enfancon, m. Kindlein; Demin. zu en- 
fant (s. d.). 



enfant, m. Kind; lat. infans, infantem. | setzen; s. frayer. 



enfondrer brechen; s. effondrer. 
enfontange, -e mit Band schleifen ge- 
schmückt; s. fontange. 

enfouir vergraben, verscharren; lat 
♦infödire f. infödere. 

enfourcher ein Pferd rittlings besteigen; 
s. fourche. 

enfourner in den Backofen schieben; 
s. four. 

enfourrer hineinstopfen; s. fourrer. 
enfranger mit Fransen besetzen; s. 
franger f. 

enfrayer neue Karden in Bewegung 



enfanteau, m. kleines Kind; Demin. zu 
enfant (s. d.). 

en fanter gebären; abgel. v. enfant 
(s. d.). 

enfantiüage, m. Kinderei; demin. Abltg. 
v. enfant (s. d.). 

enfantin, e kindlich; abgel. v. enfant 
(s. d.). 

enfarger ferger Fußfesseln anlegen ; 
gloichs. lat *in-ferreäre v. ferrum. 

enfarlner pudern; s. farine. 

enfer, m. Hölle; lat. internum. 

enferge, f. Eisenfessel; Vbsbst. zu en- 
ferger, enfarger (s. d.). 

enferger s. enfarger. 

enferrer (mit Eisen) durchbohren; lat. 
*in-ferräre v. ferrum. 



enfrelndre brechen, übertreten; s. 
freindre. 

enfroquerin die Kutte stecken; s.froque. 
enfulr entfliehen; s. fuir. 
enfumer räuchern; s. fumer. 
enfutalUer in Fässer füllen ; s. f utailler. 
engager verpfänden; s. gage, 
engalner in die Scheide stecken; s. gaine. 
engaller in Gallapfelfarbe tauchen; s. 
galle. 

engamer die Angel mit dem Köder 
herunterschlucken; abgel. v. engl. game. 

enganter behandschuhen, jemd. betrü- 
gen (ihm gleich s. Handschuh anziehen), 
ein Schiff einholen, kapern (es gleich», 
wie einen Handschuh an sich bringen), s'e. 
i de q. in jemd. vernarrt sein, gleich s. ihn 



enferrure, f. Einschlagen von Eisen; wie einen Handschuh an sich gezogen 



ahgel. v. enferrer (s. d.). 
enfeu, m. Gruft, Grabgewölbe; Vbsbst. 



haben; s. gant. 
engarant, m. Winde-, Badetau ; Ptzsbst. 



zu enfouir (s. d.), viell. mit Angleichung zu *engarer, s. garer. 



an feu = *fatütus, vgl. aveu u. avouer. 
enflceler ein-, umschnüren; s. ficelle. 
enfleller mit Galle färben; s. fiello. 
enfilade, f. Zimmerflucht; enfiler. 



en-garant vorgesehen! <-* en + garant, 
Part. Präs. v. garer (s. d.). 

engarler (se) sich verschnappen ; Wort 
unl>ek. Herk. 
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engarre— enhacher. 



engarre, f. Schleppnetz; Wort unbek. 
Herk., wohl ZBhgd. mit garrotter]. 

engarrotter am Widerriste verwunden; 
8. garotter. 

engaver die Jungen füttern; s. paver. 

engazonner mit Gras besäen ; s. gazon. 

enge, f. Rasse, Art; Vbsbst zu enger 2 
(s. d.). 

engeance, f. Zucht, Brut; abgel. v. en- 
ger 2 (8. d.). 

engeaneer jemd. einen auf den Hals 
laden; abgel. v. engeance, s. enger 2. 

engeigner betrügen; lat. 'ingeniäre v. 
ingenium. 

engeler erfrieren ; s. geler. 

engelure, f. Frostbeule; abgel. v. engeler 
(s. d.). 

engeneer (in schöner Weise) anordnen; 
gleiche, lat *ingenltiäre v. genltus geboren, 
wohlgeboren, edel, adlig, schön. 

engendrer erzeugen; lat. *ingeneräre. 

engeöler s. enjoler. 

enger 1) jemd. belästigen, quälen; lat j 
anglcare ängstigen (3249) ; 2) wachsen, I 
anwachsen, zunehmen, anwachsen lassen, j 
etw. mit etw. erfüllen, etw. in belästigender 
Weise mit schädlichen Dingen (z. B. mit 
Gewürm) anfüllen, mit Tierbrut besetzen, 
bepflanzen; entstanden aus altfrz. ongier, 
onchier — lat. ündlcare (v. ünda Welle) 
wellenartig sich bewegen, in welligen, wim- 
melnden Massen sich darstellen, wimmeln, 
wimmeln machen. 

engerber aufstapeln; s. gerbe. 

engin, m. (Klugheit), Schlauheit, List, , 
(schlau ersonnene) Maschine, z. B. eine 
Falle, eine Winde u. dgl., mittelbar abgel. i 
v. lat ingenium. 

englaiser (se) sich mit Lehm be- 
schmutzen; s. glaise. 

englante, -e mit Eicheln versehen — 
*englande s. gland. 

englauder aushorchen; Wort unbek. 
Herk. 

englestre, f. Teil einer sogen. Tartane 
(Fahrzeug, Netz); Wort unbek. Herk., 
viell. griech. 'egkleistron einschließbarer 
Raum. 

englober einkugeln (eine Kugel) in etw. 
hineinbringen; s. globe. 

engloutir verschlucken; lat. inglütire. 

engluer mit Vogelleim bestreichen; s. 
glu. 

engober Farbe angießen, färben ; s'eng. 
sich mit etw. anfüllen, s. gober. 



engoneer den Hals durch dio Kleidung 
einengen, verunstalten, s'eng. den Hals 
einziehen; abgel. v. gond (s. d.). 

engorger hineinwürgen, vollstopfen, ver- 
stopfen ; s. gorge. 

engouer die Kehle verstopfen, würgen, 
ersticken; viell. = lat 'incaväre in eine 
Höhlung hineinbringen, (vgl. gavion 
Schlund), aber freilich stehen lautliche 
Bedenken entgegen, namentlich die Nicht- 
palatalisierung des c vor a (2087). 

engouffrer verschlingen; s. gouffre. 

engoujure, f. Querfuge oberhalb des 
Bugspriets; s. goujure. 

engouler verschlingen; s. goule. 

engoulevent, m. (Schluckewind), Nacht- 
schwalbe; s. engouler u. vent 

engoullfrer verschlingen; abgel. v. 
engouler (s. d.). 

engourdlr erstarren; s. gourd. 

engrain, in. Aussaat; Vbsbst zu en- 
grainer; wie das Wort zu der Bedtg. 
„Mühlsteinkeil" kommt, ist unerfindlich, 
möglicherweise hat es in dieser Bedtg. 
einen anderen Ursprung. 

engralner Getreide aufschütten; lat. 
'ingranäre v. granum. 

engrals, m. Mast, Fütterung, Dung- 
mittel; Vbsbst. zu engraisser (s. d.). 

engralsser fettmachen, mästen, düngen; 
lat •incrassiäre. 

engranger einscheunen; s. grange- 
engraver 1) ein Schiff auf den Sand 
treiben ; s. greve ; 2) eingraben ; s. graver. 

engrÄler mit feinen Zäckchen besetzen; 
s. gröle. 

engrenage, m. Verkörnung, Verzahnung 
im Uhrwerk; abgel. v. engrener (s. d.). 

engrener s. engrainer. 

engreve, -e Strikemacher(in); s. greve. 

engrols, m. kleiner Keil; s. angrois. 

engrosser dick machen; s. gros. 

engrumeler gerinnen; abgel. v. gru- 
meau (s. d.). 

engueniller in Lumpen kleiden; s. 
guenille. 

engueuler ausschimpfen; s. gueule. 
engueuser zum Lumpen machen, ver- 
führen; s. gueux. 
enguichure, f. Mundstück, Hüftriemen; 

s. guiche. 

engulgnonner ins Pech geraten, schlim- 
mer werden; s. guignon. 

enhaeher einhacken, einhaken, eingrei- 
fen; s. hache. 
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enharde, -e rudelweise; s. harde. 

enhardlr kühn machen; s. hardir. 

enhayer Ziegel aufschichten; s. haie. 

enhend(r)6, -e (Bezeichnung einer eigen- 
artigen Kreuzform) entstanden aus span, 
enhendido (v. lat Andere) gespalten. 

enherdure, f. Degengriff; Wort unbck. 
Herk. (viell. steht es für altfrz. enheld-, 
heudure, welches die gleiche Bedtg. hat 
u. germ. Ursprungs ist). 

enheuder mit Fallen oder Schlingen 
zurückhalten; viell. — altfrz. enheuder 
ein Schwert mit einem Griff versehen, 
eigentl. in Halt bringen, fest machen. 

enhncher in den Backtrog tun ; s. huche. 

enlellage, m. Ausreißen der Kornrade; 
s. nielle. 

enivrer berauschen; lat. •inebriäre v. 
ebrius. 

enjabler in ein Faß den Boden ein- 
setzen; s. jable. 

enjaler den Anker bestocken; «enjou(a)- 
ler — *enjouIg]aler v. lat. jügum. 

enjambement, m. das Überspringen der 
Satzkonstruktion aus einem Verse in den 
nächstfolgenden; abgel. von enjamber 
(s. d.). 

enjamber mit einem Beine über etw. 
hinwegtreten, das eine Bein auf eine andere 
Fläche setzen, als die ist, auf welcher das 
andere steht; s. jambe. 

enjauler s. enjaler. 

enjaveler Getreide in Schwaden legen ; 
s. javelle. 

enjeoler s. enjöler. 

enjeter wegwerfen = en jeter. 

enjeu, m. Einsatz im Spiele = en jeu. 

enjolndre eindrücklich auftragen; lat. 
injüngere. 

enjolnte, -e kurzbeinig; s. joint. 

enjöler berücken, beschwatzen; viell. 
lat in[ca]veoläre (mit Schmeichelworten 
einen Vogel) in den Käfig locken; da aber 
altfrz. auch enjoeler vorhanden ist und 
zwar in der Bedtg. „mit Edelsteinen 
schmücken", so dürfte das Wort gleichs. 
lat. 'injoculäre sein, vgl. 'jocalia > joyaux. 

enjoliver verzieren; s. joli. 

enjoncher mit Binsen bedecken; s. 
jonche. 

enjouer auflieitern; lat. *in-jöcäre. 
enlacer, auch -sser flechten, schlingen; 
s. lacer. 

enlarme, m. große Randma*>che am 
Vogelnetze; Vbsbst. zu enlarmer (s. d.). 



enlarmer den Saum eines Netzes mit 
Weidenruten, bezw. mit Maschen versehen; 
vermutl. entst. aus enarmer, abgel. v. 
enarme(s) Handriemen des Schildes, der 
Einschub des 1 ist nicht recht erklärlich. 

enlasser s. enlacer. 

enlayer mit dem Waldhammer anla- 
schen; s. layer. 

enlever wegheben ; lat. inde levare. 

enliasser in Stöße zusammenbinden; 
s. Hasse. 

enlier verbinden; s. Her. 

enllouber einkluften; s. Hoube. 

enUzer im Triebsand versinken ; s. lize. 

enlumlner illuminieren; lat. inlümlnäre. 

enmaneher mit einem Stiel oder Griff 
versehen; s. manche. 

ennatter einflechten ; s. natte. 

enneml, m. Feind; lat. inimicus. 

ennlllage, -ement, m. Befestigung des 
Mühleisens am Läufer; s. nille. 

ennoblir veredeln; s. noble. 

ennoeer verheiraten; s. noce. 

ennoyage, m. Muldenlinie; s. n(oy)age. 

ennul, in. Verdruß, Langweile; Vbsbst. 
zu ennuyer (s. d.). 

ennusure, m. Blechverkleidung; Wort 
unbek. Herk. 

ennuyer ärgern, verdrießlich machen, 
langweilen; gleichs. lat. 'inödiäre (v. ftdium 
Haß), in Haß, in Ärger hineinbringen. 

ennuyeux, -se langweilig, verdrießlich; 
abgel. v. enuayer (s. d.). 

enolseler einen Vogel abrichten; s. 
oiseau. 

enoiser Nüsse enthülsen ; s. noix. 

enoneer ausdrücken; lat. enuntiare. 

enorme außerordentlich; lat. enorinis. 

enosser einen Knochen in den Hals 
stecken; s. os. 

enouer entknoten; s. nouer. 

enquerlr nach etw. fragen; lat. *in- 
quaerere. 

enquete, f. Umfrage, Untersuchung; 
Ptzsb8t. zu enquerir, gleichs. lat. 'inquae- 
sta. 

enqueuter über eine Klippe wegsegeln ; 
Wort unbek. Herk. 

enqulnauder berücken; s. quinaud. 

enrager toll werden; s. rage. 

enrayer Speichen einsetzen, hemmen; 
s. rayer. 

enrener die Zügel anziehen ; s. rene. 
enrhumer Schnupfen verursachen; s. 
limine. 
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150 enr(h)uner-enticher. 

enr(h)uner in Ordnung bringen, ins- ensoyer ein« Borste an den Pechdraht 

besondere Nadeln ordnen, anköpfen ; vicll. befestigen; s. soie. 

aus enrimer entst., ohne daß sich ein ensuble, f. s. ensouple. 

Grund des seltsamen Wandels von rim zu ensulfer mit Talg überziehen ; ». suif. 

r(h)un abBehen ließe; s. arrimer. [nier. ensuite infolge, liierauf = en + suite 

enrimer (v. germ, rim Reihe)». enr(h)u- (s. d.). 

enroeher einen Steingrund machen; s. ensulvant nächstfolgend; P. P. v. en- 

roche. suivre (s. d.) 

enrouer heiser machen ; gleich*, lat. *in- ensuivre nachfolgen ; s. suivre. 

raueäre v. raueus. ensuplan, in. Tuchbaum; abgel. v. on- 

enroulUer rostig machen; s. rouille. souple (s. d.). 

enrue, f. breite Furche, Öhrfurche; «. entabler schaften; s. table, 

rue. entacage, m. s. entaquage. 

ensaboter hemmen; s. anbot entaeher anstecken (von Krankheiten); 

ensacher einsacken; s. sac. s. tache. 

ensalslr durch Urkunde einen Lelms- entailler einschneiden, einkerben; s. 

mann bestätigen; 8. saisir. tailler. 

ensal, -e degenförmig ; abgel. v. lat. entamer (Brot) anschneiden; lat intä- 

cnsis. minärc, die Redtgsentwicklg. dürfte sein: 

enselgne, f. Merkmal, Zeichen; lat. in- besudeln, einer Sache durch Besudelung 

signia, n. pl. v. insignis. Abbruch tun, sie verletzen, versehren, 

enselgnement, m. Unterricht; abgel. v. anschneiden, 

enseigner (s. d.). entamure, f. Anschnitt; abgel. v. en- 

enselgner zeigen, unterweisen, lehren: ; tainer (s. d.). 

lat. 'inslgnäre v. Signum. ! entaquage, in. Sammetschoner; abgel. 



ensel s. ensal. 
onseüe, f. Webebaum; Vbsbst zu en- 



v. entaquer (s. d.). 
entaquer aneinander befestigen; abgel. 



seller (s. d.). v. dem St. tac-,' tacc-, „durch Berührung 
enseUer satteln; lat. *inselläre v. sella. 1 festigen", vgl. attacher, attaquer, 

ensemble zusammen; lat. inslmul. entasser anhäufen; s. tas. 

ensemer, ensemer befetten ;= ensai mer . ente, f. Pfropfreis; Vbsbst. zu enter 

v. saim, sain (s. d.). (s. d.). 

enserrer einschließen; s. serrer. entenal, m. Rebschoß; abgel. v. ente 

enseuillement, m. Höhe der BruBtmauer; (s. d). 

s. seuil. [sepelire. entendre die Aufmerksamkeit auf etw. 

ensevelir beerdigen, bestatten; lat. in- spannen, hinhören, hören, vernehmen, 

ensl . . , schwert-; lat. ensi(s). verstehen; lat intendere. 

ensoleiller sonnig bescheinen; s. soleil. entente, f. Verständnis; (lat Mntenta), 

ensonallle, f. viell. durch Druckfehler Ptzsbst. zu entendre (s. d.). 

entstandene Nebenform f. ensouaille (s. d.), enter einschneiden, impfen, pfropfen; 

vgl. enancher für enaucher. lat inipütare. 

ensoreeler bezaubern, behexen; = en- enterlnal, in. gerichtliche Bestätigung; 

sorcerer, abgel. v. sorcier (s. d.). abgel. v. altfrz. enterin, gleichs. lat. *in- 

s. ensoreeler. tfgrlnus v. integer, vgl. enteriner. 



ensouaille, f. Steuerruderstrick; viell. enteriner gerichtlich bestätigen; abgel. 

abgel. v. altfrz. soue bezw. sewe Strick, v. altfrz. enterin, gleichs. lat 'integrinus 

(Ursprung dieses Wortes dunkel); neben v. integer, die Grundbedeutung des Vb. 

ensouaille ist vorhanden ensouaille, welches ist also „etw. vollkommen machen, etw. 

wohl nur Druckfehlerwort ist, viell. aber völlig in Ordnung, zum Abschluß brin- 

auch aus 'ensomaille (v.en som - in sum- gen". 

mo) entst. ist enterrer in die Erde vergraben; s. 

ensoufrer einschwefeln; s. soufre. terre. 

ensouple, f. Weberbaum; lat insuhnlum. enteter in den Kopf hineinbringen, den 

ensoupleau, m. Rrustbaum; Dem in. zu Kopf benehmen, verstocken; s. tete. 

ensouple (s. d.). entleher anstecken; entst aus altfrz. 
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cntechier (enticliier) — cntaehier beflecken, 
k. auch oben cntaquer (9831, 682). 

entier, -ere ungeteilt, ganz, völlig; entst. 
durch Suffixvertauschung aus altfrz. ontir 
= lat. 'integer f. integer. 

entlereer in eines Dritten Hände über- 
geben; lat. *intertiäre. 

entlte, f. Entität, Wesenheit; gleichs. 
lat. 'entitas, -tätem, abgel. v. 'ens, entis, 
Part Präs. v. esse. 

entoller auf Leinwand aufkleben; s. 
toile. 

entoiser klaftern; s. toise. 

entomber jemd. ins Grab einschließen ; 
abgel. v. tombe (s. d.). 

entonner 1) in Fässer füllen; s. tonne; 
2) anstimmen (einen Gesang); lat. *in- 
tonäre v. tonus. 

entonnolr, m. Trichter; abgel. v. en- 
tonner (s. d.). 

entorse, f. Verdrehung, Verrenkung; 
Ptzsbst zu 'entordre, s. tordre. 

entortlller einwickeln; demin. Abltg- 
v. lat. intortus, P. P. v. intorquere. 

entour, in. Umgebung; en tour, s. 
tour. 

entourer unigeben; abgel. v. entour 
(s. d.). 

entrallles, f. pl. Eingeweide; lat. in- 
träüa. 

entrain, m. das Hinreißen, hinreißendes 
Benehmen, Munterkeit; Vbsbst. zu en- 
trainer (s. d.). 

entralner hinreißen; lat. *in-tragniäre, 
s. trainer. 

entralt, m. Spannriegel; Ptzsbst. zu 
•entraire, s. traire. 

entrave, f. Spannstrick; Ptzsbst. zu 
entraver (s. d.). 

entraver hemmen, fesseln ; gleichs. lat. 
*in-trabäre v. trabs. 

entravon, m. Fesselring; abgel. v. en- 
traver (8. d.). 

entre unter, zwischen; lat. inter. 

entrebouque, f. erste Fischzaunkaminer; 
s. bouque. 

entrechat, m. Kreuzsprung, Luftsprung; 
volksetymolog. Umgestaltung v. entrechas, 
Vbsbst. zu entrechasser, s. chasser. 

entree, f. Eintritt; Ptzsbst. zu entrer 
(s. d.). 

entrefaltes, f. pl. Zwischengeschehnisse, 
Zwischenzeit; Ptzsbst. zu entrefaire, s. 
faire. 

entregent, m. das (feine) Benehmen 



unter Leuten, Anstand, Takt; = entre 
gent, s. gent. 

entregenter (Gewandtheit zeigen ; abgel. 
v. entregent (s. d.). 

entreiller mit einem Gitter versehen, 
oinschlieHen, verwahren, aufstapeln; s. 
t reiße. 

entrejon od. -ou, m. Raum zum Abfluß 
des Wassers; Wort unbek. Herk. 

entrelaes, m. Geflecht; s. lacs. 

entrelasse, f. Gemisch; viell. = entre- 
lace, Vbsbst. zu entrelacer durcheinander- 
flechten, -wirren. 

entremets, in. Zwischengang; s. mets. 

entrepas, in. Mittelpaß, Mittelgang; — 
entre + pas, s. pas. 

entrepled, in. Fußgestell, Teil des oberen 
Mühlsteins; — entre + pied, s. pied. 

entrepbt, m. Niederlage; gleichs. lat. 
*intrapösltum. 

entreprlse, f. Unternehmung; Vbsbst. 
zu entreprendre, s. prendre. 

entrer eintreten; lat. inträre. 

entresillon, m. s. etresillon. 

entretlen, m. Unterhaltung; Vbsbst. zu 
entretenir, s. tenir. 

entrier, m. Hirnband, Hirnrind; gleichs. 
lat. iuträrium. 

entrlguet, m. Vorzimmer; Wort unbek. 
Herk. 

entripaille, -e dickbäuchig; s. tripaille. 

entrure, f. Furche, Pflugtiefe; abgel. 
v. entrer (s. d.). 

enture, f. das Pfropfen ; abgel. v. enter 
(s. d.). 

envahlr feindlich einschreiten, über- 
fallen, angreifen; lat •invadire f. -ere. 

envaser verschlammen; s. vase. 

enveilloter Heu in kleine Haufen 
setzen; s. veillotte. 

enveloppe, f. Hülle, Umschlag; Vbsbst 
zu envelopper (s. d.). 

envelopper einhüllen; vermutl. entst 
aus Kreuzung v. lat. 'vollütarel (v. vol- 
vere), wickeln, mit [st]üppäre, stopfen. 

envenlmer vergiften; s. venin. 

enverger mit Weidenruten durch- 
flechten; s. verge. 

enverguer Segel anschlagen; s. vergue. 

envergure, f. Segel-, Flügel-, Spann- 
weite; abgel. v. enverguer (s. d.). 

enverrer verglasen; s. verre. 

envers gegen; lat inversus. 

enverser Tuch auf der Kehrseite noppen; 
abgel. v. envers (s. d.). 
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envorslr kardätschen; abgel. v. envers 
(s. d.). 

envl, m. Herausforderung, Wette; 
Vbsbst. zu envier 1 (s. d.). 

envider bewickeln; s. vider. 

envle, f. Mißgunst, Neid; lat invidia. 

envier 1) herausfordern, reizen; lat. 
invitare; 2) beneiden; abgel. v. en vie 
(s. d.). [(s. d.). 

envleux, -se neidisch; abgel. v. envie 

environ ringsum, herum, annähernd; 
zusammenges. aus en + viron Umkreis, 
(abgel. v. virer kreisen, drehen, wirbeln 
— lat *viräre). 

envlronner im Kreise umgeben, um- 
ringen; abgel. v. environ (s. d.). 

envoi, m. Sendung ; Vbsbst. zu envoyer 
<s. d.). 

envoller (segelartig) sich bauschen, sich 
biegen; 8. voile. 

envoudage, m. Aufwickeln der Fäden; 
verinutl. = lat. *involvidäticum v. involvere. 

envoüter behexen; gleich», lat. *in-vul- 
täre v. vultus, gleichs. einen Zauber in 
ein Wachsgesicht hineinsprechen und da- 
durch die Person, welche das Bild dar- 
stellen soll, behexen. 

envoye, m. Blindschleiche; gleichs. lat. 
anguidium, Demin. v. anguis (648), das 
Schluß -e beruht wohl auf volksetymol. 
Angleichung an en voie. 

envoyer schicken; lat. 'inviäre v. via. 

eouse, f. immergrüne Eiche; s. yeuse. 

epagneul, -le (spanischer) Jagdhund, 
Windspiel; lat. hispaniölus. 

epalller (eigentl. entstrohen), das Rauhe 
vom Gusse abnehmen; s. paille. 

epais, -se dick; lat. splssus. [(s. d.). 

öpaisseur, f. Dicke; abgel. v. epais 

epaissir verdicken; abgel. v. epais (s.d.). 

epaler aichen; = altfrz. espaeler, viell. 
Demin. zu 'espaer = lat. 'expatäre aus- 
weiten, also « *expatüläre. 

epancher (ausbreiten) ausgießen, aus- 
schütten; lat. •expandicäre. 

epandre ausstreuen; lat expand&re. 

epanneler aus dein Groben behauen; 
s. panneau. 

epanoulr entfalten, aufblühen ; = altfrz. 
espanir, vermutl. aus 'espandir (— lat. 
•expandire f. expandere) umgebildet nach 
Analogie v.'exvanlre hinschwinden, welken; 
espanir wurde dann wieder nach Analogie 
v. evanouir (s. d.) umgeformt zu cpanouir 
(3432). 



epar, m. epar(r)e, f. Sparre, Fenster- 
bank; dtsch. Sparre. 

eparcet, m. öpareette, f. Name einer 
Pflanze; Wort unbek. Herk. (vgl. span, 
esparcilla). 

eparer ausschlagen (vom Pferde); ital. 
sparare = lat 'exparäre. 

epargne, f. Sparsamkeit; Vbsbst. zu 
cpargner (s. d.). 

epargner sparen; gerra. sparanjan (8910). 

eparpiller verteilen, zerstreuen; vermutl. 
entst. aus Kreuzung von lat spargere 
streuen mit *paleäre (v. palea Stroh) ver- 
streuen (3430). 

eparre, f. s. epar. 

epaps, -e zerstreut; lat. *eparsus. 

eparselle, f. Türsperre ; Demin. zu epar 
mit Angleichung an paroelle (s. d.). 

epartir sich verbreiten; gleichs. lat 
•expartlre v. pars. 

eparvin u. epervin, m. Spat (Pferde- 
krankheit); Wort unbek. Herk. 

epater 1) den Fuß abbrechen, gleichs. 
jemanden durch Wegziehen der Füße platt 
auf den Boden setzen, verblüffen, in 
höchstes Erstaunen setzen; s. pattc; 2) flach 
klopfen; abgel. v. lat. spatha Schaufel. 

epaufrer abschiefern ; volksetymolog. 
! umgestaltet aus espautrer = lat *expal- 
Uäre (v. pälus) kleine Pfähle, Splitter ab- 
lösen. 

epaufrure, f. Steinsplitter; abgel. v. 
epaufrer (s. d.). 

epaule, f. Schulter; lat spatüla kleine 
Schaufel. 

epauier schulter-, buglahm machen ; ab- 
gel. v. epaule (s. d.). 

epaulette, f. Achselstück; Demin. zu 
epaule (s. d.). 

epaure, f. Verdeckbaiken ; Wort unbek. 
Herk, viell. aus epare (s. epar) umgestaltet. 

epave herrenlos; SbBt m. Strandgut, 
Wrack, Wort unbek. Herk., lat. expavidus 
kann schwerlich Grundwort sein. 

epavite, f. (Strandrecht), Heimfallrecht; 
abgel. v. epave (s. d.). 

epeautre, in. Spelz, Dinkel; lat. spelta 
(8938). 

epee, m., epelche, f. dtsch. Specht. 

epecher (eigentl. ausfischen), die Pfanne 
auslecken ; s. pecher. 

epee, f. Degen, Schwert; lat-griech. 
spatha. 

epelche, f. s. epee. 

epeigne, -e abgekämmt; s. peigne. 
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Apeler buchstabieren; altfrz. espeler, 
Wort germ. Ursprungs, vgl. altfränk. 
spellön erklären, engl, spell. 

epelette, f. Krimskrams; vermutl. ab- 
gel. v. epeler (s. d.) und eigentl. etwa 
„kleines ABC" bedeutend. 

eperlang, in. ein Fisch; entst. durch 
Suffixvertauschung aus dtsch. Spierling. 

epernaux, m. pl. Öffnungen in den Hür- 
den der Schafpferche; Wort unbek. Herk. 

eperon, in. Sporn; althd. sporon. 

eperonner die Sporen geben ; nbgel. v. 
eperon (s. d.). 

epervler, in. Sperber; althd. sparvari. 

epervln s. eparvin. 

epetep von der Landstrabe abpflügen; 
Wort zweifelhafter Herk., entweder gleichs. 
lat. 'ex-ped-ttäre, eine Fußbreite abtrennen, 
oder abgel. v. dem St. pet(t)- (wovon petit 
klein) und also „ein weniges abtrennen" 
bedeutend. 

epeuler (abhaaren), Heftfaden ab-, zu- 
rückziehen; = epoiler s. poil. 

epeurer jemand in Furcht setzen; s. 
peur. 

dpi, m. Ähre; lat. 'spicus f. spica. 

eplalre, f. Ziest; abgel. v. epi (s. d.). 

öpice, f. Spezerci, Gewürz; lat. species. 

epleer würzen ; abgel. v. epice (s. d.). 

eplcler, -6re (Oowü rz-) K rä mer( in) ; abgel . 
v. epice (s. d.). 

epier 1) in Ähren schießen; abgel. v. 
epi (s. d.); 2) spähen; ahd. spehön (8935). 



öpltre, f. Sendschreiben, Epistel; lat- 
griech. epistöla. 

eplette, f. Handwerkszeug; Wort un- 
bek. Herk., vgl. emplette. 

öplueher zupfen, pflücken; Wort dunkler 
Herk., viell. gleichs. lat. *ex-pil-üccäre 
Haare auszupfen (m. Anlehnung an plume). 

öpols, m. pl. oberste Sprossen am Hirsch- 
geweih; viell. dtech. Spieß. 

e-ponge, f. Schwamm; lat. spongia. 

Sponger mit einem Schwämme ab- 
wischen; abgel. v. eponge (s. d.). 

öponte, f. hangende Schicht eines Gan- 
ges (im Bergwerk); = (?> altfrz. esponde — 
lat. sponda. Vgl. auch esponce. 

epontllle, f. Deckstütze; Demin. zu epon- 
te f. eponde; oder ep. entst aus dein Plur. 
les pontille(s), indem nur das 1 als Artikel 
aufgefaßt, das nachfolgende es- dagegen 
zum Worte gezogen wurde (das Plural s 
war von vornherein in der Aussprache 
stumm); pontille aus ital. pontile durch 
Suffixvertauschung; das ital. W. ist abgel. 
v. lat. pons, pontis. 

epousailles, f. pl. Trauung, Hochzeit; 
lat. sponsälia. 

epouse, f. Gattin ; lat. spönsa. 

epouser heiraten ; lat. spönsäre. 

epousseter abstauben ; Demin. zu 
(e)pousser (s. d.). 

öpoustouflö, -e bestürzt; Wort unbek. 
Herk., jedenfalls zshgd. mit epou(vanter). 

epoutlr Tuch noppeu; gleichs. lat. ex- 



6pieu, m. (Knebel)spieß; germ, speot, vgl. pültire (v. puls, pültis). 



epiler enthaaren; lat. ex-plläre. [epit. 
eplnard, in. Spinat; scheinbar abgel. v. 
epine (s. d.), in Wirklichkeit zurückgehend 
auf persisch aspanakh. 
epineette, f. kleine Zange; s. pincette, 
epine f. Dorn; lat. spina, 
eplngle, f. Nadel; lat. »pinula. 
eplnoche, f. Stichling (ein Fisch); abgel. 
v. epine (s. d.). 



epouvantall, m. Vogelscheuche; abgel. 
v. epouvanter (8. d.). 

epouvanter in Furcht setzen, erschrek- 
ken; gleichs. lat. *expaventäre v. pavent-, 
Part. Präs. v. pavere fürchten, 
epoux, m. Gatte; lat. spönsus. 
eprault, m. Sellerie ; Wort unbek. Herk. 
epreindre ausdrücken; lat. exprlmere. 
dprendre jemd. für jemd. einnehmen 



epinocher mit spitzen Zähnen essen; (d. h. jem. für jem. interessieren); lat. *ex- 

8. epinoche. pre[he]ndere. 

epls, m. pl. Verkrippung ; Vbsbst. zu öpreuve, f. Probe, Versuch ; Vbsbst. zu 

episser 2 (s. d.). eprouver (s. d.). 

eptsse, f. Splißhom ; Vbsbst. zu episser 1. eprouver probieren, versuchen ; s. 

episser 1) splissen = esplisser ^ ndl. prouver. 
splitsen; 2) zwei Taue ineinander flechten epuche, f. Torfschaufel ; Vbsbst. zu epu- 

und dadurch ein dickes Tau herstellen, eher ausgraben, «schaufeln, Wort unbek. 

— lat 'spissäre v. splssus. Herk., Zshg. mit lat. püteus ist unmöglich. 

eplssolr, m. Marlpfriem, Splißhorn ; ab- epucher s. epuche. 
gel. v. episser 1 (s. d.). epuiser ausschöpfen; abgel. v. pui[t]s 

eplt, m. Feuerschaufelstiel; = epicu(s.d.). Schacht, Brunnen — lat. püteus. 



Körting, Etymolog. Wtb. der frz. Sj.r. 
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«purer— escabello. 



epurer reinigen, läutern; abgel. v. pur »las Kreuz brechen; ^loiclis. lat. 'ex-ren- 

— lat. pürus. itäre v. ren Niere. 

equarre, ni. Viereck ; lat. *exquadrätum. eren6, -e ausgerenkt: gleich», lat. ex- 

equarr(l)er (viereckig) beschneiden, zu- ren-ätus v. ren Niere, 
richten; Seitenforin zu equarrir. eresUer, in. Grat-, Ecksparren — are- 

equarrlr abvieren, viereckig machen, tier = lat. 'aristärium v. arista Granne der 

Tiere zerlegen, ausweiden, abdecken; Ähre. 

gleichs. lat 'exquadrire. ergot (argot), in. Sporn, dürrer Zweig; 

equarisseur, m. Abdecker; abgel. v. , die ältere Form scheint argot zu sein, und 

equarrir (s. d.). diese soll umgestellt sein aus 'garot (bezw. 

equerre, f. Winkelmaß; lat »exquädra. »ragot) (3271, 4160). 

equerrer einwinkein; abgel. v. equerre ergoter l) vernünfteln, räsonieren, 

(s. d.). rechthaberisch sein; abgel. v. lat. ergo 

eqoettes, f. pl. Hobelspäne ; Wort dunk- folglich, also; 2) dürre Zweige abbrechen; 

ler, vermutl. germ. Hork.; viell. ist equettes , abgel. v. ergot. 

dialektische, durch Suffix vertauschung ent- öriee, f. Heidekraut; lat-griech. erica, 
standene Seitenform zu echilles (s. d.). erlger aufrichten; lat erigöre. 



equier, m. Ring, Kloben ; Wort unbek. 
Herk. 

dqulllbre, m. Gleichgewicht; lat. aequi- 



örisson, m. s. herisson. 
ermes, m. pl. unangebaute Ländereien; 
vermutl. v. griech. erömos wüst. 



Hbrium. erminette, f. s. herrainette. 

equlllbrer in das Gleichgewicht bringen; er ml tage, m. Einsiedelei ; abgel. v. er- 

abgel. v. equilibri <s. d.). mite. 

equille, f. 1) Abkratzeisen ; 2) Sandaal;! ermlte, m. Einsiedler; abgel. v. lat.- 

3) Flügelhaken ; in allen drei Bedeutungen griech. eremita. 

ist das Wort unbekannter Herk. (wegen errements, m. pl. (das Umherwandern-, 

Abltg. v. equille 1 v. lat-griech. schldia irren), müßiges Umhergehen, Schlendern, 

vgl. esquille). «las Vorgehen im Gerichtsverfahren, Pro- 

equillettes, f. pl. Flügelhaken; Deinin. zeß verfahren; abgel. v. errer (s. d.). 

zu equille 3 (s. d.). errer 1) umhergehen; lat. iterare v. 

equllleur, m. Abkratzer; abgel. v. 'equil- Iter Weg, Reise; 2) irregehen ; lat. erräre. 

ler, dies v. equille 1 (s. d.). erreur, m. Irrtum; lat. error, -örem. 

öquinettes, f. pl. Seitenforin zu equil- : ers, 1) m. sing., Erbse; lat. er[vu]s f., 

lettes (s. d.). ervum, (der Cas. rect ist für den Cas. obl. 

equlnter einen Riemen spitz schneiden; 1 eingetreten) ; 2) m. pl. Pferdeschultern = 

viell. — lat. *exquintare fünftein, in kleine ars — lat ar(mo]s (Acc. pl.). 

Teile zerlegen, vgl. ecarteler. erse, f. Fallgatter, Stropp; lat. hirpex, 

equipage, m. Schiffsmannschaft Schiffs- hirplcem. 

ausrüstung, Gepäck, (Gepäck-) Wagen ; ab- erseau, m. Geschmitzknecht kleines 

gel. v. germ, skip Schiff. Stropp; abgel. v. eise (s. d.). 

equipee, f. Abreise, Losgelassenheit, Un- ersoir gestern abend ; lat. heri serum, 

gebundenheit, toller Streich; Vbsbst. zu es in den = en les. 

equiper (s. d.). esblgner ausreißen, sich drücken ; Wort 

equiper ausrüsten (ein Schiff) ; abgel. unbek. Herk. 

v. germ, skip Schiff. esbrlllade, f. heftiger Ruck mit dem 

equite, f. Billigkeit; lat. aequltas, -tä- Trensenzügel ; ital. sbrigliata v. briglia 

tem. Zügel. 

equolne, f. krumme Raspel ; s. egohine. esbrouf(f)er verblüffen ; neuprovenz. 

drable, m. Ahorn; lat. acfejr + arbor esbroufä, gleichs. lat. *ex-brav-arc frech 

Ahornbaum. herausfordern, jemd. durch Frechheit im- 

erafler ritzen, schrammen; s. rafler. ponieren. 

erailler (eigentl. aufrollen), verzerren, esbrousser sich drücken, sich davon- 

auflockern; viell. gleichs. lat 'exrotfiliäre machen (eigentl. „ausbürsten'") s.brousser. 

(v. rotülus) mit Anlehnung an railler. escabeau, m. Fußbank; hit. scabellum. 

erelnter ausrenken, lendenlahm machen, escabelle. f. s. escabeau. 
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e3cab(e)lon, in. Fußgestell ; abgel. v. | v. lat. scapula Schulterblatt, doch ist die 
eseabeau (-el). ! Bedtgsentwicklg. unklar. 

escache, f. ovales Mundstück, Pferde- 1 esearbille, f. Kohlenstaub; gleich», lat. 
gebiß ; ital. scaccia v. scacciarc (gleichs. i ex-carbicüla (v. carbo). 
lat ♦excoactiäre quetschen). 1 esearbot, f. Käfer, Maikäfer; zshgd. mit 

escadre, f. Geschwader; ital. squadra l at. »carabelluui. 

lat. *exquadra Viereck, Carre von Sol- esoarboulller zerschlagen ; viell. gleich», 
daten. lat- *ex-carbftcüläre Kohlen zerstäuben. 

eseadrille, f. kleines Geschwader; De- escareelle, f. Geldkatze, (große) lederne 
min. zu escadre (s. d.). Geldtasche; abgel. v. lat. »excarpsus f.ex- 

eseadron, m. Schwadron; ital. squa- 1 <-arptus ausgeschnitten, das Wort bedeutet 
drone, s. escadre. also eigentl. eine (kleine) ausgezackte Ta- 

escafer einen Fußtritt geben; vermutl. 9cne - 

zugammenli. mit escaffignon (s. d.). eseare, f. s. escarre. 

escaf(01gnon,.n.leichter,(weiter)Schuh; Weinbergsschnecke; prov. 

vidi, abgel. v. lat.-grieeh. srapha Kahn esc(a)ragol, welches Wort vermutl. zu- 

(weite Schuhe kann man scherzhaft wohl »ammenh. mit caragol s. d ). 

„Kähne" nennen). escargoule, f. Pfifferling (ein Pilz); ver- 

MAoim.A , ... , , ... mutl. wie escargot (s. d.) auf caraeol 

escalgne, f. Gebinde, Docke; Wort ver- ... , /T f-i j o u i u 
mutl. kelt Ursprungs, vgl. engl, skein. * u ™ * .T T\ Schneckenhaus 
escalllage das Abschuppen (abgeschupp-! 1 ; 8 ^ 1 ! m,te nander d,e * ewund « ne Forra 

tes Gestein), Bramlschiefer; abgel. v. germ. ge ^i"^ , „ ,„ , attil%u Sf „, a/t „ 

skalja Schale. esoar ole, f wüder Lattich; ital. sca- 

* . , „ , . . , , . . riola, Wort unbek. Ursprungs, 

escalabreux, -se dünnbeinig, stolz, hoch- ., T .. , . 7 . a ... 

„, . . * * . . " . „ ' escarllngue, m. Kielschwein eines Schi f- 

mutig; Wort unbek. Herk., viell. zusam- , „. _ * ' , tl „ . 

, . . % t „ . . .. . n . fes; Wort unbek., vermutl. germ. Herk. 
menh. mit scala Leiter, (dünne lange Beine 

können scherzhaft als Leitern aufgefaßt escarmouehe, f. Scharmützel ; ital. scara- 

werden) muccia (scherniugio), schwer zu deutendes 

escalade, f. Ersteigen mit Sturmleitern; ä W ? rt; die ^wohnliche Abltg. v ahd. 
ital. scalata v scala Leiter 1 8kennan schirmen ist kaum glaublich, 

esealadon," m. Spulrädchen, Seiden- dadann das Wort wohl schlechteDeckung", 

haspel; abgel. v. lat. scala nicht aber » Gefecnl bedeuten wurde. 

escaie, f. Nothafen; ital. scala Leiter, esearne ' f - ferner Beutel; Wort un- 

Stiege, Auf- und Aussteigevorrichtung. bek " Herk ' vieU ' Z8,,,?d - nnt e8carner - 

eaealer in einen Hafen einlaufen ; abgel. oso* 1 ™ 1 " Leder dünn machen ; gleichs. 

v. escaie (s. d.). lat - ex-carn-äre v. caro, carnis. 

esealler, m. Treppe; lat •scahlrium. esearole, f. s. escaiiole. 

escalope, f. Fleischschnitzel; viell. abgel. esearpe, f. (Ausschnitt, Schnittfläche), 

v. germ. skal[j)a Schale, das Wort würde Böschung; ital. scarpa, Vbsbst. v. scar- 

dann eigentl. ein schalenartig losgelöstes pare = lat. »excarpäre (f. carpere) aus- 

Stück Fleisch bedeuten. zupfen, ausreißen. 

eseamoter verschwinden lassen ; span. esearper abdachen ; s. esearpe. 

escamotar, viell. abgel. v. lat. squama escarpin, m. leichter Schuh; ital. scar- 

Schuppe, doch ist die Bedtgsentwicklg. pino s. esearpe. 

unklar. escarplner in leichten Schuhen laufen. 

escamper sich heimlich (aus dem Felde) bequem laufen; abgel. v. escarpin (s. d.). 

aus dem Staube machen; ital. scampare escarpolette , f. Strickschaukel; ital. 

= lat. 'ex-camp-äre. scarpoletta, abgel. v. scarpa Schuh. 

escandeau, m. Maß von 10 Litern; esear(r)e, f. (viereckiges Gerüst), Galgen; 

Wort unbek., wahrscheinlich germ. Herk. s. equerre. 

escaper das Wild loslassen; gleiclis. lat. escart. m. Vorsprung beim Barrenspiel; 

ex-cappäre, vgl. echapper. s. ecart. 

eseapouler ans dem groben heraus- escaupille, f. «esteppter Reitrock ; Wort 

arbeiten (in der Metallurgie); viell. abgel. unbek. Herk. 
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156 escauton— espalmer. 

escauton, m. Hirsebrei; Wort unbek. escotard, m. s. ccotard. 
Herk. eseote, f. Schote eines Segels; dtsch. 

escayille, f. Pfifferling; Wort uubek. Schote. 
Herk. escou, ni. s. escoupe. 

eschare, f. Grind, Schorf; lat.-griech. escouade, f. Korporalschaft; umgebildet 

eschara. aus span, escuadra, s. eseadre. 

esehillon, in. eehillon. eseoube, f. Besen; lat scopa. 

esclent, m. mit gutem Vorbedacht; lat. j eseouene, f. s. ccouine. 
sciendo mit Wissen. escoufle, m. Gabelweihe ; s. ecouf(f)le. 



esclaffer sich lärmend gebärden, laut 
lachen; ital. schiaffare, gleich«, lat. ex- 
claff-äre, v. germ. St. klapp-, klaff- klap- 
pen, zuschlagen, Lärm machen. 

f. ärgerlicher Auftritt, lat- 



escoupe, m. Schaufel; s. escope. 
escoupeler den Baum abspitzen; s. cmi- 
pole. 

escourgee, f. Karbatsche; s. ecourgee. 
eseourgeon, m. s. öcourgeon. 
griech. scandälum. eseourre losschütteln ; lat. excütire. 

eselave, m. Sklave = Slave; (der Ein- eseoursoir, m. Flachshechelmaschinc; 
schub des c weist auf Herk. des Wortes Wort unklarer Bildung, vennutl. gleich», 
aus dem byzant. Griech. hin) (8495). lat. •excürsörium v. excursus, bezw. v. 

esclope, -e zerbrochen; s. ecloper. excurröre. 

eselo(t)s, m. pl. Holzschuhe; ahd. *sclag eseousse, f. Anlauf (zum Springen); 
Schlag, Schlag mit dem Fülle, Fußspur Ptzsbst. zu eseourre — lat. excütere. 
(8493). eseoussolr, in. Schwingstock; abgel. v. 

eseof(f)ler totschlagen ; Argotwort un- escous, P. P. v. eseourre «= lat. excütere. 
bek. Herk., viell. zusammenh. mit dtsch. eserlme, f. Fechten ; Vbsbst. zu escrimer 
Kopf oder auch mit frz. coiffe. ■ (s. d.). 

escofflon, m. Haube; ital. seoffione (ver- ; eserimer fechten ; altfrz. escremir, gerin. 
wandt mit frz. coiffe). skirtnjan (sich) schirmen, (sich) decken 

eseogriffe, m. Schnapphahn, Schlingel; im Gefecht, 
viell. zusammenh. aus escroc (s. d.) und \ eseroe, m. Gauner; ital. seroeco Schma- 
griffe (vgl. dtsch. Griff, greifen), der Weg- rotzer; der Ursprung dieses Wortes ist 
fall des r in escroc liehe sich aus Dissi- nicht klar, der Bedtg. nach würde ndl. 
muiation erklären. » schrok, Vielfraß, am besten entsprechen, 

escolncon, m. s. eeoincon. doch kann man auch an ahd. skurko, 

escompter diskontieren; ital. scuntare, Schurke, denken C1786). 
gleichs. lat. •excompütäre. eseroquer ergaunern; abgel. v. escroc 

escope, f. s. ecope. (s. d.). 

escoperehe s. ecoperche. esgulUer einfädeln ; gekürzt au» esai- 

eseopette, f. Stutzbüchse; ital. schiopetto guiller v. aiguille (s. d.). 

v. schioppo — lat. stloppus Klatsch-, Platz- espaee, in. Baum ; lat. spatium. 

geräusch, Knall. espade, f. Schwingholz; nouprov. espado, 

escorbeau, f. s. corbeau. lat. spatha. 

eseors, m. Vorsprung; vennutl. lat. espadrlUe, f. Art Schuh ; abgel. v. span, 
excursus. esparto (lat.-griech. spartutn Pfriemou- 

escorte, f. Bedeckung; ital. scorta, Ptz- gras), 
sbst. zu scorgöre (^= lat. *ex-corrigere), espale, f. letzte Ruderbank am Schiffs- 
gleichs. einen Sehfehler verbessern, genau hinterteile; ital. spalla, s. epaule. 
hinsehen, scharf beobachten, behüten, be- espaler aichen; s. epaler. 
schützen, zum Schutz begleiten. espalier, in. Spalier; umgebildet aus 

eseorter geleiten; abgel. v. escorte | ital. spalliera (abgel. v. spalla Schulter) 
(s. d.). Schulterlehne, Lehne, Bückwand. 

eseot, in. (ersent, auch ascot) 1) ein ! espalme, in. Schmiere; Vbsbst. zu es- 
grober Wollstoff; sogenannt nach dem | palmer (s. d.). 

Fabrikationsorte, der Stadt A(e)(r)scho(o)t 1 espalmer aufschmieren (mit der Hand- 
in Brabant; 2) Schieferstück; viell. iden- j fläche) ; nouprov. espalma(r), abgel. v. lat. 



tisch mit eeot (s. d ). paliua Handfläche. 
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r, in. Sparre, Hebebaum ; dtsch. 
Sparte, 
esparoette, f. s. eparcet. 
espareler, in. bewegliche Schleuse; ver- 
mutl. gleiche, lat. 'expartiäriuin, abgel. v. 
partiri teilen. 

esparer mit Rohr, mit Binsen abreiben; 
viell. lat. 'exparäre zurechtmachen, doch 
ist dann die Bezugnahme auf das Rohr 
oder die Binsen nicht verständlich. 

espargoule, -te, -tte, f. Spargelkleiner, 
Waldmeister ; vermutl. abgel. v. lat. aspa- 
ragus Spargel, 
espart, in. Spülstock; s. espar. 
espalage, m. Flachklopfen des Eisen- 
blechs; abgel. v. e(s)pater s. epater 2. 
espece, f. Art; lat. species, 
esperanee, f. Hoffnung; lat. *sperantia 
v. speräre. 

espere, f. (auf gut Glück, bezw. in der 
Hoffnung auf Fang?) Netze aufstellen; 
Vbsbst zu esperer (s. d.) oder zu esparer. 
esperer hoffen; lat. speräre. 
espiegle schalkhaft; dtsch. (Eulenjspie- 
gel. 

esplngard, m. leichtes Geschütz; span, 
espingarda (viell. = 'espringarda v. dtsch. 
springen) (8993). 

esplngole, f. ein Schießgewehr; s. epin- 
gard. 

espion, -ne Kundschafter(in), Spion(in); 
ital. spione v. spiare (ahd. spehön spähen). 

esplonner auskundschaften; abgel. v. 
espion (s. d.). 

esplanade, f. freier ebener Platz; gleich», 
lat explanäta (vgl. ital. spianata) v. *ex- 
planäre (v. planus eben). 

espoir, m. Hoffnung ; Vbsbst. zu esperer 
(8. d.) (eigentl. 1. P. Sing. Präs. Ind., lat. 
spero). 

espole, f. Garn auf einer Weberspule; 
dtsch. Spule. 

espolette, f. Weberspule, Zündröhrchen; 
Demin. zu espole (s. d.). 

espolln, m. Weberspule; abgel. v. es- 
pole (s. d.). 

esponce, f. senkrechte Grenze eines 
Gmbenfeldes; vermutl. Vbsbst zu *es- 
poncer lat. *expünctiäre auspunktieren, 
eine herzustellende Fläche durch Punkte 
markieren, möglich ist allerdings auch, 
daß *esponcer mit eponte (s. d.) zusam- 
menhängt und alsogleichs. lat. *expontiäre 
sein würde. 

i, in. Pike; ital. spontone, 



spuntone, abgel. v. punta (vgl. lat pünc- 
tum) Spitze. 

espoule s. espole. 

espouliner abgel. v. espoule. 

esprlngal, f. Wurfmaschine, Steinschleu- 
der; abgel. v. dtsch. springen. 

esprlnsons, m. Durchfall; vermutl. ab- 
gel. v. esprindre = lat exprlmere. 

esprit, m. Geist; entst. aus lat spiritui 
(Dat. Sing. v. spiritus), das Eintreten des 
Dativs für den Nominativ erklärt sich aus 
dem häufigen Gebrauch des ersteren in 
kirchlichen Formeln ; überhaupt ist esprit 
Ursprung], ein Kirchenwort, lat spiritus 
würde in volkstüml. Entwicklung *epirt 
ergeben haben. 

esprot, m. dtsch. Sprotte. 

esquicher s. esquiver. 

esquierre, f. Reitertrupp; ital. schiera, 
dtsch. Schar. 

esqulf, m. kleines Schiff, germ. skip. 

esqullle, f. Knochensplitter; lat-griech. 
schidia = skidia, squidia. (In lautregel- 
rechter Entwicklung mußte aus schidia 
entstehen 'esquiie, wo ii ungefähr =- ij 
ist, welcher Jotlaut vom Ohr als zweiter 
Bestandteil eines palatalen 1 aufgefaßt 
wurde, schi — ski, squi wie in esquinance.) 

esqulman, m. dtsch. Schiemann (Schiffs- 
mann?). 

esqulnaneie, f. Bräune; griech. kyndgche, 
bezw. synägche, 'skynägche (2732). 

esqulne, f. Rückgrat; f. echine. 

esquinter betrügen, morden ; viell. = lat. 
•exqulntäre (vgl. equinter) ausfünfteln, 
um ein Fünftel bemogeln (?). 

esqulpot, m. Geldbüchse (in Form eines 
Schiffchens; Demin. v. germ. skip). 

esqulsse, f. Skizze ; ital. schizza, Vbsbst. 
zu schizzare, einen Schattenriß zeichnen 
= griech. skiäzein (viell. mit Anleh- 
nung an schedia, schidia, Zettel). 

esqulsser skizzieren; s. esquisse. 

esquiver (scheu) vermeiden, einer Sache 
ausweichen ; ital. schivare v. ahd. skiuhan 

escrene s. ecrene. [scheuen. 

essade, f. — aissade Ackerhaue; abgel. 
v. lat. äscla Zimmeraxt. 

essai, m. (Gewichtsprobe, Probe), Ver- 
such; lat. exagium Gewicht od. Vbsbst. z. 
essay er. 

, m. Bienenschwarm; lat. exa- 



nien. 



essalmage, m. Schwarmzeit; abgel. v. 
essaimer (s. d.). 
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essaimer— estegnon. 

essalmer ausschwärmen; abgel. v.essaim esseret, m. Locheiten; abgel. v. esse 1. 
(8. d.). esserne, papier e. Ausschußpapier; viell. 

essandoles, f. pl. Dachschindeln; s. P. P. v. 'esserner =■= lat. *ex-cernare f. 
echandole. -ere aussondern. 

essange, f. Vbsbst zu essanger. essette, f. kleines Dachsbeil; Demin. zu 

essanger einweichen; lat. exsaniäre. esse 1. 

essante, f. Dachschindel; vermutl. lat. esseuler vereinsamen; s. seul. 
*exscinte, Ptzsbst. zu scindfcre (vgl. fente essieu, m. Wagenachse; altfrz. aissiels, 
— *finta v. findere|. I lat 'axälis (die Entwicklung des frz. Wortes 

essarder das Dach reinigen ; altfrz. es- scheint auf zweimaliger Suffixvertau- 



sa rdre = lat. 'exärdere für -ere absengen schung zu beruhen) (1106). 
(z. B. ein Fell) und dadurch von Haaren ; essimer s. esseimer. 
reinigen, j essolne, f. s. exoine. 

essarmenter ausroden; abgel. v. sar- esson(n)ier, m. Doppel rand des Wappen- 
ment (s. d.). Schildes ; vermutl. = aissonnier, abgel. v. 

essart, m. das Rodeland ; lat 'exsartum, ais(s) «= lat. axis, assis Bohle, die eigentl. 
P. P. v. exsarclre. 1 Bedtg. des Wortes wurde demnach sein 

essarter roden; abgel. v. essart (s. d.). „Verbohlung". 

essaugue (aissaugue), f. Art Fischnetz; essor, m. Aufsteigen (in die Luft), Auf- 
neuprov. eissaugo, entst. aus arab. scha- schwung; Vbsbst. zu essorer (s. d ). 
baka Netz. essorer lüften, in die Luft bringen, in 

essaver einen Graben ausschöpfen; lat. die Luft steigen lassen, an der Luft trock- 
ex-aquare. j nen ; gleichs. lat. 'exauräre v. aura. 

essayer erproben, versuchen ; lat. exagi- ! essorlller entohren, die Ohren abschnei- 
äre (v. exagium). | den . g ore jn e . 

ess(-)bouquet, m. feines Parfüm; ab- essotir dumm machen; s. sot. 
gekürzt aus ess(ence de) bouquet Blumen- aU9Stocke „ ; 8 . „ouche. 

essoufler außer Atem bringen ; s. Bouf- 
fier. 



Straußessenz. 



f. 1) Name verschiedener (in Form 
eines a) gebogener Werkzeuge. Das Wort 
ist vermutl. identisch mit dem Namen des 



essucquer Most abziehen; s. sue 



Buchstabens s, Abltg. v. lat. ascia, Beil, ist essul ' n1 ' Troekenptati; Vbsbst zu es- 



suver. 



lautlich statthaft, aber nicht begrifflich. 
Jedoch ist anzunehmen dal) esse - ascia essuyer glc.chs. 'lat ex-sücäre 

v. sücus f. süccus. 



est, in. germ. ost. 



mit der Bedeutung des lat Wortes einst 

unktara^ estecade, f. Verpfädung; ital. steccata 

griech. helix, helleem Schraube, Abltg. v. <<1,e8 vom * erm - 8t steck ' h 

lat. objex, 6b(j)icem ist nicht recht glaub- estaehe, f. Brücken-, Schandpfahl ; Wort 

liaf t unbestimmbarer Herk., vermutl. irgend- 

esseau, m. 1) Dachsbeil; abgel. v. esse wie ab * eK v ' ,,em Iat St - Bta ' stehen ' der 



lat ascia; 2) Dachschindel; viell. entst. 



viell. mit dem germ. St steck- sich ge- 



nus lat 'sclllum =- ♦scldAlum, vgl. essante. kreuzt hat 

esseigler s seigle. estadun, m. Zahnsäge der Kammmacher; 

esseimer entfetten; s. sain. neuprov. Wort von unbek. Herk. 

esseimer s. seine. estafette, f. reitender Eilbote, welcher 

esselier, m. Achselband, Tragbalken; in den Bügeln bleibt, nicht absteigt; ital. 

gleichs. lat. axillärium v. axis, hezw. assis staffelte (abgel. v. staffa, Wort germ. Ur- 

Bohle. sprungs) Steigbügel. 

esselle, f. Gewölbeschenkel, gewölbter esta(f)fe, f. (Bügelgeld), Trinkgeld ; itel. 

Korb; lat. axilla. Kteffa Steigbügel. 

essemlUer s. sein iiier. estafllader zerfetzen, zerhauen; abgel. 

essence, f. Wesen; lat. essentia. v. ital. steffilata (s. estafette) Schlag mit 

esser halbkreisförmig biegen ; abgel. v. dem Steigbügelriemen, 

esse. estagnon, m. verzinntes Kupfcrgefäß; 
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abgel. v. lat. 'stagnum (— frz. etain) f. 
stanium. 

estaim, m. Kammwolle, Zettel; lat. sta- 
men. 

estain, m. s. estaim. 

es tame, f. Kammwolle; lat. stamen. 

estamet, m., auch -te, f. grober Wollen- 
stoff; abgel. v. estame (s. d.). 

estamlnet, m. Wirtshaus; wallon. W. 
unbek. Herk., vermuth zusammenh. mit 
lat stare stehen (gleich8.*staminittum)und 
eigenth einen Ort, an welchem man stehen 
bleibt, sich aufhält, bezeichnend. 

estamlnois, m. Schmelzbrett ; W. unbek. 
Herk. 

estampe, f.Stompel(eisen), Stich, Kupfer- 
stich; ital. stampa v. germ. St stamp(f)- 
stampfen. 

estamper stempeln, prägen, drucken; 
s. estampe. 

estampiller stempeln ; demin. Abltg. zu 
es tarn per (s. d.). 

estampure, f. Loch im Hufeisen, durch 
welches ein Nagel geschlagen werden soll, 
abgel. v. estamper (s. d.). 

estane wasserdicht; Vbadj. zu etancher 
<s. d.) stopfen. 

estance, f. Stütze; gleich«, lat. 'stantia 
v. stare. 

estangues, f. pl. Schmiedezange; ver- 
inutl. — ital. stanca — dtsch. stange. 

•stanques, f. pl. 1) Lager des Schmiede- 
hammers; vermuth zusammenh. mit dem 
lat. St. sta- stehen; 2) = estangues 
(s. d.). 

estaquet, m. Band zum Zusammenbinden 
der einzelnen Netzteile; abgel. v. germ. 
St steck-, vgl. estacade. 

estase, f. Querholz am Sammetweb- 
Btuhle; viel), griech. stasis. 

estau, m. Erzschicht zwischen zwei Stol- 
len; falsche Schreibweise für esto ■= estoc 
(= germ, stock), der Wegfall des c erklärt 
sich aus dem Verstummen desselben im 
Plural estoc», vgl. altfrz. sas f. sacs. 

esteau, m. Werkzeug zum Festhalten 
zu bearbeitender Hölzer; dtsch. Stall, viell. 
jedoch ist esteau identisch mit estau, vgl. 
dtsch. Schraubstock. 

estellles, f. pl. Holzkeile am Schmiede- 
hammer; gleichs. lat *[h]astlcülae, Demin. 
v. [hjasta Schaft, Holzstück, Span. 

estemenaires, f. pl. Auflanger der Span- 
ten; span, estamenara, vermuth abgel. v. 
lat. stamen. 



esteque, f. Vorsteckblatt Schablone; 
viell. zusammenh. mit dtsch. stecken. 

ester stehen, vor (Bericht stehen, er- 
scheinen; lat stare. 

estere, f. Binsenmatte; span, estera (lat 
storea). 

esterneau, m. s. etourneau. 

esterote, m. s. estoir. 

esteuble, f. Stoppel; lat. stipüla. 

esteuf, m. Schlagball; W. unbek. Herk., 
vermuth germ. Ursprungs. 

esüceux, m. ( - estisseux) Art Maschine 
der Golddrahtzieher; s. tisser. 

estler, m. Zuleitungsgraben ; lat. aest(u|- 
ärium. 

estllle, f. Webstuhl — etille; Wort un- 
bek. Herk. 

estimer schätzen, veranschlagen; lat 
aestimäre. 

estisseuses, f. pl. Scherkästen am Seiden- 
webstuhle; 's. tisser. 

estlve, f. Gleichgewicht; ital. stiva, lat. 
•stlpa (9060). 

estlver Dübersommern; lat aestiväre; 
2) zusammenpressen, -rammen; lat stl- 
päre. 

estoc, in. Stock, Stockdegen, Holzstock, 
Baumstumpf; dtsch. Stock. 

estocade, f. Degenstoß; abgel. v. estoc 
(s. d.). 

estoir, m. dreimaschiges Fischnetz ; lat 
i 'störeum f. störea. 

estomae, m. Magen; lat störaachus. 

estome, m. Magen; gekürzt aus esto- 
mae (s. d.). 

estomper eine Zeichnung wischen, schat- 
tieren ; W. unbek. Herk., viell. zusammenh. 
mit ndl. stomp stumpf, so daß es eigentl. 
bedeuten würde „einer Zeichnung stumpfe 
Färbung geben". 

estoquer stauchen ; abgel. v. estoc (s. d.). 

estoquiau, m. Sperrkegel; Demin. zu 
estoc (s. d.). 

estor, m. Kampfverwirrung; altfrz. es- 
torm — dtsch. Sturm, Angriff, Kampf- 
getümmel. 

estou, m. s. etal. 

estourgeon, m. s. esturgeon. 

estovoir (altfrz.) sich geziemen, anstehen, 
erforderlich sein, nötig sein (unpers. Vb.); 
abgel. v. altfrz. ester (= lat. stare) stehen, 
anstehen, 3. P. Sing. Perf. ostut, dazu 
gebildet 3. P. Sing. Präs. Ind. estuet u. 
Inf. estovoir nach Analogie v. put, puet, 



povoir. 
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cstrade-etalonner. 



estrade, f. Weg, Straße; ital. strada, 
lat. strata, seil. via. 

estrag(n)on, m. Schlangenkraut; port 
estragäo, arab. tarkhün — griech. drÄkön 
Schlange. 

estrain, m. Einschlag von Zwirn oder 
dgl. ; viell. Vbsbst. zu etreindre — lat. 
stringere; die Gleichung estrain = lat. 
strämen ist begrifflich unwahrscheinlich. 

estramacon, in. starker Hieb, Hieb- 
waffe, Pallasch; ital. stramazzone v. stra- 
mazzare = *extra-mazzare (v. *mattea Keu- 
le) <6000). 

estran(d), m. — dtsch. Strand. 

estrapade, f. Wippe; ital. strappata v. 
strappare (Wort dunkler Herk.), dtsch. 
straff kann schwerlich in Betracht kom- 
men, da ein germ. St. strapp- nicht vor- 
handen ist 

estraper die Stoppeln absicheln; lat. 
ex-tlrpäre. 

estrapolre, f. Stoppelsensc; abgel. v. 
estraper (s. d.). 

estraquelle, f. Einsatzschaufel; Wort 
unbek. Herk., viell. zusammenh. mit ital. 
Btraccare ausrecken, dehnen. 

estrasse, f. Flockseide; ital. strazza, 
Vbsbst. zu strazzare = lat *extractiäre. 

estrelage, m. Abgabe von jedem Sester, 
(besd. Salz); umgestellt aus *esterlage, 
gleichs. lat *[s]extär[ia]lätlcum. 

estribord, m. dtsch. Steuerbord. 

estrif, m. Streit, Zank; germ, strit 
Streit. 

estrigue, -que, m. Kühlofen; W. unbek. 
Herk., viell. entst aus dtsch. Estrich. 

estrlngoler erdrosseln; lat. stringü- 
läre. 

estrlque, f.l)Kühlofen; s. estrigue; 2) Ver- 
streichholz; Vbsbst. zu estriquer (s. d.); 
3) Zange zum Herausnehmen der Tiegel; 
W. unbek. Herk. 

estriquer verstreichen; mhd. strichen. 

estriqueux, m. Streicheisen, Schabeisen; 
abgel. v. estriquer (s. d.). 

estriver streiten; abgel. v. estrif (s.d.). 

estroffe, f. Koppelstrick der Pferde; 
griech. ströphos. 

estrope, f. Nebenleine eines Schifftaues; 
Vbsbst. zu estroper (s. d.). 

estroper stroppen; lat. 'stroppare v. 
ströppus Tau. 

estrople, -e Krüppel; Ptzsbst zu es- 
tropier (s. d.). 

estropier verkrüppeln; ital. stroppiäre, 



vermutl. entst aus lat *exstirpäre, mit 
Anlehnung an torpid us steif. 

estropison, f. Verwundung; abgel v. 
OBtropies (s. d.). 

estuallle, f. Salzmagazin ; lat *aestuälia. 

estuaire, m. Flußmündung, Watt; lat 
aestuärium. 

estuiter, estoiier (altfrz.) sorgfältig be- 
hüten, aufbewahren; lat *stüdiäre (das u 
statt o erklärt sich aus Einfluß des nach- 
folgenden i, vgl. Pur aus *agürium). 

esturgeon, m. Stör; lat. sturiö, önem. 

estuyer s. estuiier. 

et und; lat. et. 

etable, f. Viehstall ; lat. »stabüla, f. -um. 

etabli, m. (aufgestellte) Hobelbank; 
Ptzsbst. zu etablir (s. d.). 

etablir feststellen, aufstellen; lat stabi- 
llre. 

etablure, f. Vordersteven; W. unbek. 
Herk., welches weder mit lat. stabilire 
noch mit lat. tabula zusammenzuhängen 
scheint 

etadon, m. s. estadon. 

etage, m. Stockwerk; lat *staticum. 

etagere, f. Gestell; abgel. v. etage (s. d.>. 

etagne, f. Steinbockweibchen; Femin. 
zu e(s)tain Stein(bock) (9037). 

etague, f. Drehreep; W. unbek. Herk. 

etai, m. Stag, Stütze; lat. *stagium, vgl. 
etayer u. ital. staggio. 

etaie, f. s. etai. 

etallllr (Büsche) ausschneiden; s. tailler. 
etaim, m. Kammwolle; lat. stamen, 
etaln, m. Zinn; lat. *stagnum (f. stan- 
num). 

etal, m. Aufstellbank; dtsch. Stall. 

etaiage, m. Ausstellen, Auslegen ; abgel. 
v. etaler (s. d.). 

etale fest unbeweglich; Vbadj. zu etaler 
(s. d.). 

etaler auf-, ausstellen; abgel. v. germ, 
stall (Gestell). 

etaUer, m. Fleischer(bank)geselle; ab- 
gel. v. etale (s. d.). 

etalinguer ein Ankertau in dem Anker- 
ringe festbinden ; vermutl. abgel. v. germ, 
stalling Stellung, d. h. Festmachung an 
einer bestimmten Stelle; wenn diese Abltg. 
richtig ist so würde talinguer Abfall eines 
anlautenden (e)s erlitten haben. 

etalon, m. J) Zuchthengst; abgel. v. 
dtsch. Stall; 2) Meßpfahl, Aichmaß; abgel. 
v. germ, stall Gestell. 

etalonner aichen ; abgel. v. etalon (s. d.). 
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etambot, m. Hintcrstevon; vermutl. , 6tayer stützen; Reichs. i a t. *stagiare 
demin. Abltg. v. germ. stamn(a),l Staiuin. I v. *stagium, abgel. v. d. St. 



etambrai, ni. Befestigungsholz des 6t6, m. 1) Sommer; lat. aestas, -tatem ; 
Mastes, bezw. die dafür vorbandene Off- 2) gewesen ; lat. status. 



nun»?; vermutl. abgel. v. germ, stamn(a)- 6telgnolr, m. Löschhorn, -hütchen; ab- 
Stamm, gel. v. cteindre (s. d.). 

etamer verzinnen; abgel. v. eta(i)n (s. dteindre auslöschen; lat. exting[u]ere. 

d.) (unregelmäßig, aber nicht unerklärlich stelle, f. Hobelspan, Kolbenbrettchen; 

ist das m für n). lat. [h]astella. 

etamlne, f. Schleiertuch, Seihetuch ; lat. 6telon, m. Leistnagel, Zapfennagel ; ab- 

•stamtna. gel. v. altfrz. estel, welches vermutl. mit 

etamoir, m. Lotbrett; abgel. v. ('tamer dtsch. Stiel zusammen)!., <Kler abgel. v. 

(s. d.). etemper s. estampcr. [estelle. 

etampe s. estampe. dtendage, m. gezogene Trockenleine, 

etampure s. estampure. Trockenboden ; abgel. v. etend[re] (s. d.). 

etance, f. Deckstütze; gleichs. lat. stan- ötendard, ni. Standarte, Feldzeichen; 

tia v. stare. entst. aus etend- (laL extend-ere) + germ. 

etanehe auf dem Trocknen liegend; Suffix hard. 

Vbarlj. zu etancher (s. d.). etendelle, f. Roßhaarsack; abgel. v. lat. 

etancher den Lauf einer Flüssigkeit extend[ere]. 

hemmen; lat. 'stagnicäre einen Teich ab- etendoir, s. etendage. 

dämmen (9009). etendre ausbreiten; lat. extendere. 

etaneon, m. Stütze, Balken; abgel. v. i etendue, f. Ausdehnung; Ptzsbat. zu 

etance (s. d.). etendre (s. d.). 

ötanoonner in Zimmerung setzen ; ab- etente, f. ausgebreitetes Netz ; Ptzsbst. 

gel. v. ftancon (s. d.). J zu etendre (s. d.). 

ätancot, m. Stumpf eines Bauines; De- eternal, le owig; lat. aeternälis. 

min. zu etance (s. d.). j eternlte, f. Ewigkeit; lat. aeternitas, 

etanerle, f. Zinngrube; abgel. v. etain -tätein. 

(s. d.). eternue, f. weißer Rainfarn (eine Pflanze); 

etanflehe, f. Mächtigkeit der Bänke eines Wort unklarer Herk., viel), zusammenh. 

Steinbruchs; Wort dunkler Beschaffenheit, mit eternuer, vgl. dtsch. Nieswurz, 

viell. zusammenges. aus etant + fi he (s. eternuer niesen; lat. sternütare. 

d.), jedoch ist die Bedtgsentwicklg. nicht eteslllon, f. zwischen zwei Bretter ge- 

zu verstehen. legte Leiste; abgel. v. lat. exte[n]sus. 



etang, m. Teich, Weiher; lat. *stangum, 
'staneum f. stagnum. 
etangue, f. Schrötlingszange v. dtsch. 



eteter abkippen, -kappen; s. tete. 
eteuble, f. s. eteule. 
eteuf, m. s. es teuf. 



Stange. öteule, f. Stoppel; lat. stipüla. 

etape, f. Halteplatz, Stapelplatz; abgel. etiage, m. 1) niedrigster Wasserstand 

v. d. dtsch. St. stap(p)- treten, fest auf- im Sommer; gleich«, lat. 'aestitaticum 

treten, Halt machen. (v. aestas); 2) Anlegung eines Grabens 

etapllau, m. Bock, Sitz, Schemel des oder Kanals; gleichs. lat. •aestiäticuin f. 

Schieferbrechers; abgel. v. dtsch. Stapel, 'aestuaticum (v. aestas). 

fester Platz, Sitz. etlbeau, auch -ois, m Spitzstockei; 

etarquer hochhissen; Wort unbek.Herk. gleichs. lat. stipellus von *stipa, vgl. 

ötat, m. Stand, Staat, Zustand; lat. stlva. 

status. etler, m. Zuleitungsgraben ; lat. aest[ula- 

etater den Gläubigern den Kassen- num. 

bestand vorlegen; abgel. v. etat (s. d.). etille, f. s. estille. 

©tau, m. Schraubstock; s. esteau. etineeler glänzen, funkeln; abgel. v. 

etaule, f. Vordersteven ; viell. lat. *sta- ctinecUe (s. d.). 

bfüa, vgl. tote < tabula. etincelle, f. Funke; lat. *stincilla f. scin- 

etaupiner die Maulwurfshügel ebnen; Ulla, 

abgej. v. taupe (s. d.). etioler dahinsiechen, welken ; viell. entst. 

Kür t«n g. Etymolog. Wtb. der (ru Spr. 21 
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(Uiquet— etre. 



aus norniann. ctieuler — lat. stipüläre (v. 
stipüla) zur Stoppel worden (9061). 

etlquet, m. Stäbchen (zum Festhalten); 
demin. Abltg. v. dtsch. stick-, stecken, 
stechen. 

etiquette, f. (angesteckter) Zettel, durch 
welchen eine Sache gekennzeichnet und 
klassifiziert wird, Aufschrift, Merkmal, 
Ordnung, Regel; abgel. v. dtsch. St. stick-, 
stecken, stechen. 

etirer ausstrecken; s. tirer. 

etnette, f. Tiegelzange ; viell. entst. aus 
[un]e t[e]nette (9451). 

etoeage, m. 1) eine Art Tau; vermuth 
■-= germ, stock + age; 2) das Krämpeln; 
viell. ebenfalls v. germ, stock. 

etoffe, f. Stoff, Zeug; das Wort scheint 
(wie ital. stoffa) im letzten Grunde auf 
ein lat 'stüffa, umgebildet aus stüppa 
Werg, Zeug zurückzugehen, indessen ist 
nicht abzusehen, wie ff für pp eingetreten 
sein könnte (9136); das dtsch. stopfen ist 
vermuth aus lat "stüppäre entstanden, 
nicht aber kann ital. stoffa usw. aus stopfen 
hervorgegangen sein, s. etouffer. 

ötoffer ausstaffieren; abgel. v. etoffe 
(s. d.). 

etoile, f. Stern; lat. *stela f. Stella. 

etole, f. lat stola. 

etöle, f. Kesselplatte; s. tole. 

etonner (jemd. gleichs. herausdonnern) , 
jemd. in Erstaunen setzen ; gleichs. lat. | 
•ex-tonäre. 

6toquer(e)aux, m. pl. Anhaltstifte; ab- 1 
gel. v. '(e)stock = dtsch. Stock. 

ötoqueresse, f. Hemmeisen; s. etoque- 1 
reaux. 

etoquiau, auch eteau, m. Sporrkegel; 
s. ßtoquereaux. 
etou, m. s. etat 

etouffer ersticken; Wort unklarer Herk., | 
vermutl. = lat 'stüppäre (v. stüppa Werg), 
vollstopfen und dadurch ersticken; der 
Wechsel von pp mit ff erklärt sich aus 
Kreuzung mit griech. typhos Qualm (der 
Qualm und das Ersticken stehen in be- 
grifflicher Beziehung zueinander); von 
dem Verbum eto(u)ffer scheint das ff auf 
das Subst 'estoppe = stüppa übertragen 
worden zu sein, daher e(s)toffe. 

etoupe, f. Werg, Heede; lat stüppa. 

etouper mit Werg verstopfen; lat. stüp- 
pa re. 

etoupllle, f. Zündstrick; Demin. zu 
etoupe. 



etoupillon, ni. Wergstöpsel ; Demin. zu 
ctoupille (s. d.). 
etoupin. m. Zündleine ; Demin. zu etoupe. 
etourdeau, m. junger Kapaun; umge- 
j staltet aus hestou(r)deau Hagestolz (also 
gleichs. u. scherzweise Kapaun), s. he- 
I tou(r)deau. 

I etourderie, f. rnbesonnenheit; abgel. 
I v. etourdir (s. d.). 

etourdir betäuben; W. unbek. Herk., 
gewohnlich bringt man es in Zusammen- 
hang mit lat. türdus = frz. tourd Drossel, 
aber es ist nicht abzusehen, was die Dros- 
sel mit der Betäubung zu tun haben 
könnte, auch die Redensart soül comme 
une grive macht das nicht deutlich. Wahr- 
scheinlich hängt etourdir mit germ. *sturt- 
jan (stürzen) zusammen, vgl. „bestürzen". 

etourneau, m. Star; lat. •stürnellus, 
Demin. zu stürnus. 

etouteau, m. Auslösestift; W. unklarer 
Herk., lautlich würde ein lat 'stültellus, 
Demin. zu stultus entsprechen, begrifflich 
aber ist damit nichts anzufangen; auch 
an ein 'extoltus, analogisches Ptz. zu ex- 
tollere, kann schwerlich gedacht werden, 
etrain, m. s. estrain. 
etrampage, m., auch -ure, f. mehr oder 
weniger tiefes Pflügen (eigentl. Tauchen 
in die Erde) ; s. tramper. 
etrange befremdend; lat. extraneus. 
etranger, -ere ausländisch; lat *extrn- 
neürius. 

etranger in die Fremde treiben, ver- 
scheuchen; abgel. v. etrange (s. d.). 

Strangle, f. Würgeschnur; Vbsbst. zu 
etrangler (s. d.). 

etrangler erwürgen, ersticken, betäuben; 
lat. strangüläre. 

etrangue, f. Beschlagzange des Schmie- 
des; Wort unklarer Herk., wohl mitetrein- 
dre = strlngere zusammenhängend. 

etrangulllon, m. Verengung einer Röhre, 
Kehlsucht; abgel. v. lat. strang(üläre). 

etrape, f. Stoppelsichel; Vbsbst zu 
etraper (s. d.). [stirpürc. 
etraper die Stoppeln absicheln; lat ex- 
etraque, f. Schiffsplankenbreite; abgel. 
v. germ. St. strack- (strecken). 

etraquer die Spur des Wildes verfolgen; 
s. traquer. 
etrasse, f. s. estrasse. 
etrave, f. Vordersteven ; altn. stafn, ge- 
kreuzt mit (cn)traver v. lat trabs. 
etre sein; lat. 'essere f. esse. 
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etrecir verengern; altfrz. estrecier ~ 
lat 'strlctiäre v. strictus v. strlngere. 

etreignolr, m. Schraubzwinge; abgel. 
v. etreindre (s. d.). 

etreln, m. Streu; lat. stramen. 

etreindre fest zusammenbinden; lat. 
stringSre. 

etreinte, f. Zusammenschnüren; Ptzsbst 
zu etreindre (s. d.). 

etrenne, f. Neujahrsgeschenk ; lat. strenn. 

etrepe, f. Brachland, Stoppelhacke ; 
Vbsbst. zu etreper (s. d.). 

etreper die Rasennarbe abnehmen; lat. 
cxstirpare. 

etres, f. pi. Räumlichkeiten eines Hau- 
ses; lat exteras, seil, partes domus. 

etresillon, m. Bodenspreize, Strebe; 
abgel. v. etrec(ir). 

etresse, f. Kartenpapier; viell. Neben- 
form zu Strasse (s. d.). 

etrete = etroite (s. d.). 

etr icher die Darmsaiten mit nassen Haar- 
seilen reiben; althd. strihhan streichen. 

etrier, m. Steigbügel; entst durch Suffix- 
wechsel aus altfrz. estrieu, bezw. 'estrieup 
^ germ. *streup Strippe. 

etrieux, m. pl. Streb-, Stützpfeiler; s. 
etrier. 

etrif, in. s. estrif. 

etrlüe, f. Striegel; lat. strigilis. 

etriller striegeln, kratzen; abgel. v. 
etrille (s. d.). 

etrlper Gedärme ausnehmen, Bäume 
ausschneiden; s. tripe, in der zweiten 
Bedtg. - viell. aber auch in der ersten — 
scheint das Verb — etreper (s. d.) zu 
sein. 

etriquer zusammenziehen, zu eng schnei- 
den; Wort unklarer Herk., es scheint ein 
lat. »strlccäre oder *ex-trTccäre vorauszu- 
setzen ; indessen weder das eine noch das 
andere kann befriedigen, wahrschein- 
licher ist der Zshg. des Wortes mit dtseh. 
Strick. 

etrlquet, m.ein Fischnetz; demin. Abltg. 
v. ^erm. strick. 

etriste, -e mit langen dünnen Beinen 
(von Hunden); Wort, unbek. Herk., mit 
triste kann es nichts zu schaffen hal>en, 
viell. ist es entst. aus 'estreciete, P. P. 
v. •estreeieter, domin. Abltg. v. altfrz. 
estrecier, s. etrecir. 

etrive, f. Verwicklung zweier Taue; 
Vbsbst. zu etriver (s. d.). 

etriver zwei Taue übers Kreuz zusam- 



menlegen; viell. zusammenhängend mit 
mhd. Striefen Streifen. 

etriviere, f. Steigbügelriemen; abgel. 
: v. dtsch. Strip(p)e. 

etroit, -e eng, schmal; lat strictus. 
I etron, ni. fester Menschenkot; altfrz. 
estron(t), ndl. strunt Abfall, Kehricht 
Lumperei. 

etronconner sehr niedrig abgipfeln; s. 
troncon. 

etroper dtsch. stroppen. 

etrousse, f. gerichtlicher Zuschlag; ». 
etrousser. 

etrousser gerichtlich zuschlagen; viell. 
lat 'extortiäre (vgl. trousser) ausbündeln, 
-händigen. 

etruffe, -e hinkend geworden, lenden- 
lahm; entstellt aus atrophic (griech. Wort 
eigentl. „verkümmert" bedeutend). 

etruffure, f. Lendenlahmheit eines Jagd- 
hundes; s. etruffe. 

etuailles, f. pl. Salzmagazin; abgel. v. 
altfrz. estuiier sorgfältig aufbewahren. 

etude, f. (früher m.) Studium; pseudo- 
gelehrte Umbildung v. lat Studium. 

etudier studieren; lat *studiäre. 

ötudlole, f. Schreib-, Schriftstückschränk- 
chen; Demin. zu etude (s. d.). 

etul, m. Aufbewahrungsbehälter, Fut- 
teral; Vbsbst. zu altfrz. estuiier (s. d.). 

eturgeon, m. s. esturgeon. 

etuve, f. Bade-, Schwitzstube; dtsch. 
Stube. 

etuver bähen; abgel. v. etuve (s. d.). 

euble, f. Attich, Zwergholunder; s. 
hieble. 

eux sie; lat illos. 

evader entweichen; lat. evadere. 

evaltonner bedientenhaft dreist werden ; 
s. valct. 

evaluer abschätzen; h. value. 

evanoulr hinschwinden, ohnmächtig 
werden; abgel. v. <ler 3. Pers. Sing. Perf. 
Ind. Ac. »evanuit (gesprochen evanuift]) 
v. evanescere. 

evaser (ein Oefäü) ausweiten; s. vase. 

eveche, in. Bistum; lat.-griech. episco- 
pätus. 

eveiller aufwecken; s. veiller. 

evenement, m. Ereignis, Begebenheit; 
abgel. v. evenir (s. d.). 

event, m. Lüftung, Verschalen einer 
Flüssigkeit an der Luft; Vbsbst zu even- 
ter (s. d.). [(». d.). 

eventail, in. Fächer; abgel. v. eventer 

2t* 
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eventaire, m. offene luftige Bude, leichtes 
luftiges Behältnis; abgel. v. eventer (s. d ). 

evente, f. Luft-, Lichtkasten ; Vbsbst. zu 
eventer (s. d.). 

eventer lüften, der Luft aussetzen, Luft- 
zug machen; lat. *ex-vent-äre v. ventus. 

eventouse, f. LufUugloch; abgel. v. 
event[erj (s. d.). 

eventrer den ßaucli aufschlitzen ; s. '. 
ventre. 

eveque, in. Bischof; lat.-griech. episcö 
pus. 

everrer dem Hunde den Wurm schnei 
den; s. ver. 

eveux, -se naß, morastig; lat. aquosus. 

evidence, f. Augenscheinlichkeit; gleich«. 1 
lat. *ex-videntia. 

evider aushöhlen, ausschneiden; s. vi- j 
der. [rium. 1 

evler Gußrinne, Rinnstein; lat aqua- 1 

evineer gerichtl. entwehren; lat. evin- i 
cere. 

eviter vermeiden ; lat. evitäre. 

evoluer Drehungen machen; umgeh.; 
aus lat. evolvere. 

evoquer Geister herbeirufen; lat. evo- 
care. 

exaueer (Gebete aus der Höhe des Him- 
mels entgegenehtnen, Gebete erheben), er- 
hören; lat. 'ex-altiare. 

excellent ausgezeichnet; lat. exeellens, 
-tem. 

exees, in. Übermaß; lat. excessus. 
executer ausführen ; lat. *exsccuUire v i 
exsequi. 

exempt, -e befreit, Trei gemacht; lat. 
exemptus. 

exepeer üben; lat. exercere. 

exhaure, f. Wasserausschöpfung; abgel. 
v. lat. exhaunre. 

exhausser s. exaueer. 

exlger fordern; lat. exigere. 

exlgu, -6 gering; lat. exigüus. 

exploit, m. Betrieb. Verrichtung, Hand- 
lung, ausgezeichnete HHiidlung, (iroßtat; 
Vbsbst. zu exploiter (s. d.). 

exploiter entfalten, Kalten entfernen, in 
Ordnung bringen, ordnen, instandhalten, 
in Betrieb halten, aus dem Betrieb Ge- 
winn ziehen, ausbeuten; lat. 'explieitare. 

exponee, f. Überlassung eines über- 
schuldeten Gutes an den Zinsherrn; ver- 
muth Vbsbst. zu 'exponcer = lat. Vx-püuc- 
tiare ausstreichen., «>d. -= 'ex-sponsa Ab- 
sage? 



exquis, -e ausgesucht; gleich», lat. *ex- 
quisus, P. P. v. exqulrere. 
extreme äußerst; lat. extremus. 
extrinseque äußerlich; lat. extrinsecus. 

P. 

fable, f. Fabel; lat. fabüla. 

fabler erzählen; lat. fabüläre f. -äri. 

fabliau, in. Verserzählung, Schwank ; 
Demin. zu fable (s. d.). 

fablier, m. Fabeldichter, Fabelsamm- 
lung; lat. 'fabularius, -um. 

fabrlque, f. Bau (einer Kirche), Kirchen- 
gebäude, Fabrik; lat. fabrica. 

facade, f. Vorderseite!; abgel. v. face 
(s. d.). 

face, f. Angesicht, Vorderseite, Fläche; 
lat. *facia f. facies. 

face, -e schön von Gesicht; Part. P. P. 
zu 'facer (s. face). 

faeette, f. kleine Oberfläche; Demin. 
zu face (s. d.). 

f acher ärgern, Verdruß bereiten ; gleichs. 
lat. *fastidicare*v. fastidium Ekel; *fa*ti- 
diäre hätte 'fätoyer ergeben müssen, also 
ist 'fastidlcäre anzusetzen. 

facheux, -se verdrießlich, langweilig; 
abgel. v. fäch[er) (s. d.). 

facile leicht; lat. facilis. 

facon, f. Form, Gestalt, Art, Weise; 
lat. v. factio, -önem, in der Bedtg. an- 
gelehnt an face. 

faconde, f. Redseligkeit; lat. fneundia. 

faconner gestalten; abgel. v. facon 
(s. d.). 

facteur, m. Besorger (z. B. zu bestel- 
lender Briefe, also) Briefträger; lat. factor, 

-orem. 

faction, f. das Machen, die Mache, Wie 
Partei; lat factio, -önem. 

factlonnatre, m. Posten, Schild wache; 
abgel. v. faction (s. d.). 

facure, f. Futterleinwand ; abgel. v. face 
(Flache). 

fadasse, abgeschmackt; abgel. v. fade 
(S. d.). 

fade schal, abgeschmackt; lat. »fadidus 
für »fatidus für fat[ü]us. 

fadet, -te etwas fade, ein wenig töricht; 
Demin. zu fade (s. d.). 

fadeur, f. Abgeschmacktheit; abgel. v. 
fade (h. d.h 

fagar(e) u. -ier, m. Sattelbaum; Wort 
ostasiat. Herk, 
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fagne, f. Bergsumpf; abgel. v. germ, 
fami Schmutz, vgl. ital. fango. 

fagot, m. Reisigbündel; ital. fagotto; 
der Ursprung dieses Wortes ist unklar, 
vermuth liegt darin eine Umbildung v. 
fasciotto (v. fascio, fasce = lat fascis) vor, 
möglicherweise in Angleichung an fagus 
Buche, welche dann allerdings schon in 
sehr früher Zeit vorgenommen sein müßte, 
da fagus im Ital. durch *fageus — faggio 
ersetzt worden ist, viel!, auch gehört fa- 
gotto zu dem in fax Fackel enthaltenen 
St. fac-, so daß es für *facotto stehen würde 
(auch die Fackel kann als ein Bündel von 
Werg u. dgl. aufgefaßt werden). 

fagoter Reisig bündeln; abgel. v. fagot 
(s. d.). 

faguenas, m. widerlicher Geruch; neu- 
prov. fagenas, Wort unbek. Herk. 

faguette, f. kleine Faschine; s. fagot 

fälble, foible kläglich, schwach; lat. 
flcbllis weinerlich. 

faiblesse, f. Schwache; abgel. v. faible 
(s. d.). 

falbllr schwach werden ; abgel. v. faible 
(s. d.). 

faide, f. dtsch. Fehde. 

faldlt, -e verfehdet verfemt, verbannt; 
abgel. v. faide (s. d.). 

faience, F. Halbporzellan; sogenannt 
nach der ital. Stadt Faenza als dem ersten 
Fabrikationsorte. 

faillalse, auch -olse, f. Himmelsgegend, 
wo die Sonne untergeht, aufhört, Westen; 
abgel. v. faillir (s. <!.). 

faille, 1) Spalte, Riß; Vbsbst. zu faillir (s. 
d.) ; 2) Fackel; lat. facüla ; 3) eine Kopfbe- 
deckung der flandrischen Frauen; holländ. 
falie, W. dunkler Herk., ursprünglich wohl 
einen Zeugstoff bezeichnend, wie auch 
faille die Bezeichnung einer Art Taffet ist 

faillir verfehlen; Umbildung v. Int fai- 
lure durch Einfluß der 1. Fers. Sing. Präs. 
Ind. *fallio f. fallo. 

fallllte, f. Bankerott; abgel. v. faillir. 

falloise, f. s. fnillaise. 

faim, f. Hunger; lat. fames. 

faimvalle, f. Freßkrampf der Pferde; 
zusammenges. aus faim =• fames + valie, 
vennutl. = germ, quäln Qual oder bre- 
tonisch gwall böse. 

faine, f. Buchecker; lat. *fa|gjma von 
fague. 

faineanee, f. s. faineantise. 

faineant, -e müßig, faul; entst. aus 



feignant (Part Präs. v. foindre =- lat 
fingere) zögernd, zaudernd, langsam, durch 
volksetyraologische Deutung als fai(s) -f 
nennt Nichtstuer, Faulenzer. 

falneanter faulenzen; abgel. v. faineant 
(s. d.). 

faineantise, f. Faulheit ; abgel. v. faine- 
ant (s. d.). 

falneau, m. Dem in. zu faine (s. d.). 

falnee, f. Buchecker nemte ; abgel. von 
•fainer v. faine (s. d.). 

faire machen, tun ; lat *fagüro (umge- 
bildet aus facere nach Analogie v. agöre). 

faisable tunlich, ausführbar; abgel. v. 
dem sekundären St fais- (faire). 

faisan, m. Fasan; lat. phasiänus, d. h. 
der am Flusse Phasis heimische Vogel. 

faisanee, f. Leistung, Ausfertigung (des 
Datums); abgel. v. dein sekundärem St 
fais- (faire). 

falsandeau, m. junger Fasan; Demin. 
zu faisan (s. d.). 

falseeau, m. Bündel, Büschel; lat. *fa- 
scellus; Demin. v. fascis. 

falseleux, m. Aufräumer beim Schiefer- 
bruch ; abgel. v. faiscel — faisceau (s. d.). 

falseur, -se Macher(in); abgel. v. dem 
sekund. St. fais- (faire). 

faislble s. faisable. 

faisil, m. Gekrätze, Krätze bei Gold- 
schmieden; vennutl. lat 'faecile v. faex, 
faecis Hefe, Unrat (3585). 

faisse, f. Geflecht, Weidenkorb; lat. 
•fascia. 

faisselle, f. Demin. zu faisse (s. d.). 
faisser flechten; laffasciare v. 'fascia, 
falssier, m. Korbflechter; abgel. v. faisser 
(s. (1.). 

fait, m. Tatsache, Tat; lat factum. 

faltage, Verfirstung; abgel. v. faite 
(s. d.). 

faitard, m. s. fetard. 

faite, f. - althd. firstc, First. 

falteau, m. kleiner Giebel; Demin. zu 
faite (s. d.). 

falteries, f. pl. Ziegelformen; abgel. v. 
faite (s. d.) 

faltiere, f. Firstziegel; abgel. v. faite 
(s. d.). 

faix, m. 1) Bürde, Last; lat fascis; 
2) Giebel, Spitze; falsche Schreibung für 
*fait(e), bezw. altfrz. fest — dtsch. First. 

falalse, f. Klippe; althd. feliso. 

falarlque, f. Brandpfeü; lat falärira. 

falbala, m. Falbel; ital. folbala, Wort 
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unklarer Herk., vermutl. eine lautma- fameux, -se berühmt; lat. famösus. 
lende Neubildung (3590). famil zahm; viell. mit lat. familia zu- 

faleade, f. eine Art Sprung l>eim Reiten; sammenh. 
abgel. v. falquer (s. d.). famllle, f. Familie; lat. familia Gesinde. 

faleaire, m. Säbel in Sichelform; abgel. famine, f. Hungersnot; gleich 8. lat. *fa- 

v. lat. falx, falcig. mina v. fames. 

faldtstolre, m. Kissen /.um Knieen für fan, m. 8. faon. 
den Papst, Fehlstuhl ; ital. faldistorio, um- ! fanage, m. Heumachen, Heuorlohn; ab- 

geb. aus dtsch. Faltstuhl (ahd. faltan, fal- gel. v. faner (6. d.). 
ten, u. stuol). S. fauteuil. fanaison, f. s. fenaison. 

fale, f. s. falle. fanal, in. Feuerzeichen; gleich», lat. 

t'alere, in. 1) Verdauungsschwäche der 'phanalis, v. griech. phanös hell. 
Schafe; viell. abgel. v. falloir (s.d.); 2) Um- fanatique (für ein Heiligtum in über- 

fassungsmauer eines Gewässers; Wort triebener Weise) begeistert; lat. fanaticus 

unbek. Herk. v. fanum. 

fallbourde, f Lüge, Täuschung; Wort fane, f. welkes Laub; Vbsbst. zu fancr 

unbek. Herk, vgl. faribole. [Herk. (s. d.). 

rallgoterle, f. Albernheit; Wort unbek. faner zu Heu werden, welken; lat. *fe- 

fallaee, f. Trug; lat. fallacia. näre v. foenum — frz. foin (das a in faner 

falle, f. Kropf; Wort unbek. Herk. beruht auf dem Einfluß der nasalierten 

falloir (straucheln, fehltreten, vorfehlen), Aussprache des e vor n). 
fehlen, nötig sein, müssen; lat. *fallere f. fanfare, f. Trompet<mgeschmetter ; 



fallere. schallnachahmendes Wort. 

fallope, f. Zwirnhaspel ; viell. entst. aus fanfaron prahlerisch ; abgel. v. fanfare 

*fil(l)ope, gebildet aus filuin Faden und (s. d). 

dem von (enve)lop(p)e entlehnten schein- fanflole, f. s. fanfreluche. 

baren Suffixe -lop(p)e, oder viell. zshgd. fanfreluche, f. (Flackerfeuer, Stroh- 

mit lat. falup(p)a (3610). feuer), Flitterkram; ital. fanfalucca, ver- 

falot 1) m. Leuchte, Laterne, Leuchtpfan- mutl. umgeh, aus griech. pömphölyx, 

ne; 2)Adj. (dem Irrlicht ähnlich, flackernd, pömphöl5-ga (7298). 

aufgeregt), närrisch; 1) umgebildet aus fange, f. Kot, Schlamm, Schmutz; (ital. 

ital. falo flackerndes Feuer, viell. v. alt- fango v.) germ. fani. 

griech. phanos hell; 2) vermutl. ist das W. fangeux, -se kotig; abgel. v. fange 

entstand en aus *follot, Seitenform zu follet (s. d.). 

(s. d.), Irrlicht; die Vertauschung des o fanlon, m. Feldftagge; demin. Abltg. 

mit a beruht vermutlich auf Angleichung v. dtsch. Fahne. 

an das Subst. Die Schreibung mit ein- fanoir, m. Trockengestell ; abgel. v. faner 

fächern 1, währen«! follet richtig mit II ge- (s. d.). [fano. 

schrieben wird, kann gleichfalls für ortho- fanon, m. Fetzen, Lappen, Zeug; germ, 

graphische Angleichung erachtet werden. fanonler, in. untere Wurmiuuskel des 

falotier, m. Laternenanzünder; abgel. Pferdes ; abgel. v. fanon (s. d.). 



v. falot (s. d.). fantaisle, f. Einfall; griech. phantasia. 

falourde, f. Bund, Knüppelholz; Wort fantassin, m. Infanterist; ital. fantacino, 

unklarer Herk., im zweiten Restandteile abgel. v. lat. |in]fant|em] (infans) Kind, 

ist viell. das Adjektiv lourd schwer - lat. junger Mensch. 

luridus enthalten, während der erste viell. fantoche, in. Puppe, Marionette; ital. 

mit fa[got) zusammenhängt. fantoccio, abgel. v. lat. |in)fant[em], (infans) 

falque, f. s. falcade u. fauque. Kind. 

falquer einen sichelartigen Sprung ma- fantome, m. phantastische Erscheinung, 

eben; ital. falcare v. lat. (?) falx, falcis. Gespenst; griech. Phantasma. 

falquet, m. Lerchenfalke ; demin. Abltg. fanu, -e zu sehr in die Blätter schießend 

v.. falk, s. faueou. (Falte, und gleichsam zu Gras, zu Heu werdend; 

falte, f. Scholl einer Rüstung; dtsch. lat. 'ftenütus v. henuin. 

falun, m. Muschelerde zum Düngen; faon, -ne Hirschkalb; lat. *feto, -önem 

Wort unbek. Herk. f. fetus. 
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faonner Junge werfen ; abgel. v. faon wisch ; abgel. v. dem ruinan. St. farf- 

(s. d.). (bezw. dem reduplizierten St. farfar-), wel- 

faquin, in. Holz-, Strohmann, Schlingel; eher flattern, schwirren, bedeutet, wovon 

ital. facchino, Wort dunkler Herk. z. B. ital. farfalla, farfarello Schmetterling; 

faquinage, m. Schlingelstreich; abgel. der St. farf aber scheint auf Umbildung 

v. faquin (8. d.). und Kreuzung v. lat. [s]par[ge>e] mit 

faquinerie, f. s. faquinage. papilio zu beruhen (6845). 

faralllon, in. kleiner Leuchtturm; demin. farfara, f. Huflattich; lat. farfarus. 

Abltg. v. lat.-griech. pharus. farfouiller durchstöbern, zerzausen; 

farais, m. Netzgarn; Wort unbek. Herk. vermutl. entst. durch redupl. Umbildg. aus 

faralson, f. erste Form der geblasenen bar (Pejorativpartikel) + fouiller = lat. 

Flaschen; Wort unbek. Herk. •fodlcüläre graben (1410). 

farandole, f. ein provenzalischer Rund- fargue, f. = falque; s. fauque 2. 

tanz; neuprov. farandolo. faribole u. -bourde, f. alberne Posse; 

faree, f. Füllstuck, Einlage, Zwischen- wohl entst. aus falihole, vgl. falibourde, 

stück, Posse, Schwank; Vbsbst. zu farcir faligot(erie). 

(s. d.). faridondaine, auch -don, f. lustiges Lied; 

fareer zum Gespötte machen; abgel. Wort dunkler Herk. 

v. farce (s. d.). farlgoule, f. Feldthymian, Quendel; 

farceur, -se Possenspieler(in) ; abgel. Wort unbek. Herk. 

v. farce (s. d.). farillon, m. Pechpfanne; viell. demin. 

farcin, m. Hautwurm; lat. farclmeu. Abltg. v. lat.-griech. pharus Leuchtturm. 

farcir stopfen, füllen; lat. farcire. farlnage, m. Mahlgeld; abgel. v. farine 

fard, m. Schminke; Vbsbst. zu farder (»• d.). 

(s. d ). farine, f. Mehl; lat. farina. 

fardage, m. Unterlage von Roisbündeln; farinet, m. ein auf allen Seiten (mit 

abgel. v. farder 2 (s. d.). Ausnahme einer) mehlweißer Würfel; 

farde, f. Kaffeeballen; Wort dunklen . Demin. v. farine (s. d.). 

Ursprungs, viell. arab. Herk., vgl. span. farouche, in. 1) Wildkleo, Waldklee, In- 

farda, alfarda, oder auch zusammenh. mit 1 karnatklee; 2) Adj. wild, scheu; vermutl. 



hardes (s. d.), doch ist das weniger glaub- entst. aus 'fourache und dieses aus lat. 
haft. *forasticus (v. foras) draußen im Walde 

fardeau, m. Bürde, Bündel; Demin. zu befindlich (3695). 
farde (s. d.). faroucher (se) sich scheu und schüch- 

fardeler in Bündel packen; abgel. v. 1 tern stellen; abgel. v. farouche 2 (s. d.). 
fardeau (8. d.). farrage, m. Mischkorn; lat. farrägo, 

fardeller, m. Lastträger; abgel. v. far- j -ginem. 
deau (s.d.). < farre, m. ßlaufelchen; lat. fario, (-önem). 

fardement, m. Schminken; abgel. v. 1 farsange, f. neupersische Meile; per- 
farder 1 (s. d.). 1 sisches Wort. 

farder 1) schminken; viell. gleichs. lat. farteur, m. Geflügel stopfer, Einstopfer; 
•farvldäre färben v. germ, färawo Farbe, ' lat. fartor, -örem v. farcire. 
viell. auch identisch mit farder 2, denn fasee, f. Streifen, Fries; lat. fascia, 
das Schminken ist eine Belastung der! faseeaux, m. pl. Schlappen; Demin. zu 
Haut, ein Auftragen auf die Haut; 2) be- fascer (s. d.). 

lasten, auf etw. lasten; abgel. v. farde faseer mit Bändern oder Streifen ver- 
(s. d.). sehen; lat. fascia re. 

fardeur, m. Schönfärber, Betrüger; ab- fascicule, m. Bündel, Heft; lat. fasci- 
gel. v. farder 1 (s. d.). culum. 

fardier, m. Blockwagen mit kleinen faseinateur, -trlee ßezauber(in); lat. 
Rädern; abgel. v. farder 2 (s. d.). fascinator, -örem. 

fare, f. Fischerfest im Mai; viell. be- faseine, f. Reisbündel; lat. fascina. 
nannt nach der hl. Fara. faselner bezaubern ; lat. fascinäre f. -äri. 

farfadeen, -ne koboldartig ; s. farfadet. ffaseier, auch -ey- hin und her wappern, 

farfadet, -te Flattergeist, Kobold, Irr- killen mit den Segeln; vgl. dtsch. faseln. 
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faseole, f. Bohne; lat. phaseölus. fauchette, f. Heckenschere; s. fauchet. 

fasler ß. faseier. faucheur, -se Mäher(in); abgel. v. fau- 

fasln, m. Asche mit Erde und ReiBig- eher (s. d.). 

Stückchen vermischt ; wahrscheinlich entst. faueheux, m. Weberknecht; abgel. v. 

aus 'frasin, s. frasil. ; faucher (s. d.). 

fassure, f. Teil der Kette zwischen Baum fauehon, m. kleine Sichel; Demin. zu 

u. Lade (bei der Seidenweberei); abgel. 'fauche = *falca Sichel, 

v. face (s. d.). 1 fauehot, m. Bussard; abgel. v. falk- 

faste, m. Pracht, Prunk; lat. fastus. (s. faueon) mit Anlehnung an fauch- „Si- 

fat, m. Geck; lat. fat[üjus. chel" (wegen des krummen Schnabels). 

fatal, -ale verhängnisvoll; lat. fatälis fauellle, f. Sichel; Demin. zu faux, 

v. fätum. gleichs. lat. *falcilla. 

fatlguer ermüden ; lat. fatigäre. fauelllette, f. Mauerschwalbe (mit sichel- 

fatraa, m. Wust, Plunder; vermutl. 1 artig gebogenem Schwanz); Demin. zu 

entst. aus »farstas, fastras v. lat. farclre faucille (s. d). 

stopfen (3639). faueillon, m. Hippe; Dem. z. faucille (s.d.). 

fatrasle, f. beabsichtigter Blödsinn in faueon, m. Falke; abgel. v. germ, fal- 

einem Gedicht; abgel. v. fatras (s. d.). cho, bezw. lat. faleo, -önem (es muß dahiu- 

fatpasser tändeln ; abgel. v. fatras (s. d.). gestellt bleiben, ob das germ. Wort dem 

fatroulller Mischmasch maclien, Ränke Lat. oder das lat. Wort dem Germ, ent- 



stiften; zusammenh. mit fatras (s. d.). 
fau, m. Buche; lat fagus. 
fauberder s. fauberter. 
faubert, m. Schwabber; Wort dunklen 



lehnt ist oder ob beide aus dem Kelt, 
stammen). 

faueonneau, m. junger Falke; Demin. 
zu faueon (s. d.). 



Ursprungs, viell. volksetymolog. Umgc- faueonner falkonieren (beim Reiten); 
staltung v. holländisch zwabber. abgel. v. faueon (s. d.) 

fauberter schwabbern ; abgel. v. faubert fauere, m. Lanzenstütze am Küraß; 
(s. d.). wahrscheinlich umgeb. aus *fouere — lat. 

faubourg, m. Vorstadt (gleichs. falsche ' fülcrum. 
Stadt); volksetymolog. umgebildet aus fauder falten; germ, faldan. 
forbourg — lat. foris außen + germ. bürg, faudet, m. Tuchschragen, Fußgestell; 

faubourlen vorstädtisch; abgel. v. fau- vermutl. abgel. v. germ, faldan, doch ist 
bourg (s. d.). ', die Bedtgsentwicklg. unklar. 

faucard, m. (sichelförmiges) Binsen-; faudeur, m. Falter; abgel. v. fauder 
messer; abgel. v. fauque (s. d.). I (s. d.). 

fauearder Binsen schneiden; abgel. v. faufil, m. Heftfaden; lat. falsum filum. 
faucard (s. d.). faufiler verloren anheften, anreihen, 

faucet, m. Zwicker am Fasse; Demin. (wie einen Faden) durchschlüpfen, ein- 
v. faux (s. d.) = lat. falx. ; schlüpfen lassen, schmuggeln; abgel. v. 

fauehable abmähbar; abgel. v. faucher faufil (s. d.). 
(s. d.). faufllure, f. Heftnaht; abgel. v. faufiler 

fauchager, m. Mähen; abgel. v. faucher (s. d.). 
(s. d.). faulde, f. (Falte), Einsenkung, Grube, 

fauehard. m. zweischneidige Hippe; eingeschlossener Raum; germ, falda. 
abgel. v. faux (s. d.) ~ lat. falx. faultrage, m. s. fautrage. 

fauche, f. Mähen; Vbsbst. zu faucher faulx, f., s. faux, 
(s. d.). fauque, f. 1) ein Schmiedewerkzeug; lat. 

faueher abmähen; lat. •falcärc v. falx *falca Sichel; 2) Setzbord « germ, balk- 
Sichel. (vgl. echafaud). 

fauehere, f. Schwanzholz am Saumsattel; fauquette, f. Baumfalke; demin. Abltg. 
neuprov. falquiero, abgel. v. 'falca, wel- v. falk-, s. faueon. 

dies in der Mundart von Rouergue die faurrade, f. Fischwehr von Netzen; 
Bedtg. von „fesse d'animnl" besitzt. vermutl. = fourrade v. fourrer (s. d.). 

fauchet, m. Harke; Demin. zu 'fauche faussalre, m. Urkundenfälscher; lat. 
= lat. falca Sichel. falsarius. 
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fälschen, verdrehen ; lat. falsäre. ♦fldfilis f. fidelis als ürsprungswort an- 

fausset, in. 1) Falsettstiname; Demin. zusetzen, 
zu faux (s. d.); 2) = faucet (s. d.). feehelle, f. kleines Korbsieb ; lat. fiscella 

faussete, f. Falschheit; lat. falsitas, (Lautentwicklung unregelmäßig), 
•tätein. feeond, -e fruchtbar; lat. fecundus. 

fausseur, m. Meineidiger; abgel. v. fecondite, f. Fruchtbarkeit; lat fecun- 

fausser (s. d.). dltas, -tätein. 

faussoir, m. Setzhammer; abgel. v. ' fee, f. Fee; lat. fäta Schicksalsmächte, 
faux Sichel (s. d.). felgnant s. faineant 

faute, f. Fehler; Ptzsbst zu falloir feindre erheucheln; lat fingere, 
(s. d.). feinte, f. Verstellung, Erdichtung; Ptz- 

fauteau, m. Sturmbock; Wort unklarer sbst zu feindre (s. d.). 
Herk., es scheint mit falte (s. d.) zusam- felntlse, f. Trug, Verstellung; abgel. v. 

menzuhängen, doch ist dann die Bedtg. feinte (s. d.). 

nicht verständlich. felatier, m. Glasbläser; viell. abgel. v. 

fauter einen Fehler machen; abgel. v. f§le, jedoch ist der Bedeutungszusammen- 

faute (s. d.). hang nicht klar. 

fauteull, m. Armsessel (eigentl. Klapp- 1 feie (auch feile u. fesle), f. Rohr, Pfeife; 

stuhl); germ, falt(an) + stuol Stuhl. lat fistula. 

fauteur, -trlee Gönner(in); lat fautor, feler spalten; lat. *flssülärc. 
fautrix. felibre, m. neuprov. Dichter; der Ur- 

fautlf, -ve Fehlern unterworfen ; abgel. sprung dieses (erst in der Neuzeit auf- 

v. faüte (s. d.). 1 gekommenen) provenz. Wortes ist noch 

f&utrage, m. Hütegerechtigkeit; abgel. dunkel. [täre. 
v. fautre — foutre = ahd. fuotar. felleiter beglückwünschen; lat. •felici- 

fautre s. feutre. felln, -e katzenartig; lat fellnus. 

fauve falb; lat falvus. fellr katzenartig fauchen; lat fellrc. 

fauveau, m. fahlroter Ochs; abgel. v. felon, -ne (schinderhaft grausam), tük- 

fauve (s. d.). kisch, treulos ; wahrscheinlich abgel. v. 

fauvette, f. Grasmücke; abgel. v. fauve ahd. fel(l), so daß das Wort eigentl. be- 
ts, d.). deuten würde „Schinder", welcher das Fell 

fanvi(x), m. Gerberstrauch; abgel. v. abzieht völlig sicher ist die Abltg. jedoch 

fauve (s. d.). nicht 

faux, f. Sense; lat falx, falcem. felonle, f. Treubruch; abgel. v. felon. 

faux, -sse falsch; lat falsus, a, um. feloux (flou) flau, matt, schwächlich; 

faux-du-corps, m. pl. s. foi 2. ndl. flaauw. 

fave, f. 8aubohne; lat. faba. felure, f. Riß, Spalte; abgel. v. feler 

favelotte, f. Saubohne; Demin. zu fave (s. d.). 
(s. d.). femelle, f. Weibchen bei Tieren ; Demin. 

faveur, f. Gunst; lat. favor, favörem. zu femme (s. d.). 

favorl, -te Günstling; ital. favorito, ab- femelots, m. pl. Fingerringe des Steuer- 
gel, v. lat. favor. ruders; viell. abgel. v. femelle (s. d.). 
fayard, m. Buche; abgel. v. lat fagus. femme, f. Weib; lat femina. 
fayence §, faience. fenage, m. Heuabgabe; abgel. v. lat. 
fayöl, m. trockene Bohne ; lat *fabiolus. foenum (s. d.). 

fayon, f. Bohne; gleiche, lat. fabio, fenaison, f. Heumachen ; abgel. v. lat. 

bezw. *favio, -onem. foenum. 
fazln, m. s. fasin. fenasser. f. (Heu)futter; abgel. v. lat. 

fe, m. Rispengras; Wort unbek. Herk. foenum, *fenum. 

feage, m. Lehnsvertrag; abgel. v. germ. fenassler, m. Futtermeister; abgel. v. 

fehu, (s. fief) oder = lat. *fldaticum. fenasse (s. d.). 

feal, -ale (lehns)treu, vertraut; lat *Ti- fendage, m. Holzspalten; abgel. v. fen- 

dälis f. fldölis. dre (s. d.). 

feaute, f. Treue; abgel. v. germ, fehu fenderie, f. das Zersfhneiden, Sohneido- 

f- fief, viell. jedoch ist besser feal = lat. werk; abgel. v. fendro (s d.). 

Körting. Etymolog. WU> d«r fn. Spr. 22 



Digitized by Google 



170 



iendeur— fetide. 



fendeup, -se Spalter(in); abgel. v. fen- ferrer mit Eisen beschlagen; lat. # fer- 

dre (s. d.). rare. 

fendlller ritzen ; deinin. Abltg. v. fendre ferret, in. Schnürsenkel (mit Metall- 

(s. d.). spitzen); Demin. v. fer (s. d.). 

fendoir, in. Werkzeug zum Spalten; ferretler, m. Schmiedehammer; abgel. 

abgel. v. fendre (s. d.). v. ferrer (s. d.). 

fendre, spalten; lat. findere. ferriere, f. Werkzeugtasche; gleich«. 

fendue, f. (künstlich gemachter Erd- lat. *ferräria. 
spalt), Laufgraben; Ptzsbst. v. fendre f err on, m. Eisenhändler; abgel. v. lat 

(s. d). fe>r(um]. 

fene od. fene s. faine. ferrure, f. Eisenbeschlag; abgel. v. ferrer 

fener Heu wenden; abgel. v. (foin =) lat. (s. d.). 
•fenum. ferse, f. Segeltuchbahn; Wort unbek. 

fenetre, f. Fenster; lat. fenestra. Herk. 

fenil, in. Heuboden; lat foenlle. fertile fruchtbar; lat. fertilis. 

fenou, m. s. fenouil. feru, -e (de) von jem. (mit Liebe) ge- 

fenoull, f. Fenchel; lat. 'fenücülum f. schlagen, getroffon, verliebt in jem.; Part 

fenieülum. Perf. PasB. v. ferir (s. d.). 

fente, f. Ritze, Spalte; Ptzsbst zu fen- ferule, f. Steckenkraut; lat. ferüla. 
dro (s. d.). fervent, -e eifrig; lat fervens, -tem. 

fentolr, m. Spaltmesser; abgel. v. fente ferveur, f. Eifer; lat fervor, -örem. , 
(s. d.). fervole, f. Eisenbahn; gleich», lat. ferri 

fenton, in. Pflockholz; abgel. v. fente via. 
(s. d.). ferzail s. fresaie. 

fer, m. Eisen; lat. ferrum. ferze, f. s. ferse. 

feratler, m. s. felatier. feseelle, f. eine Käseform ; lat. fiscella, 

ferblanterle, f. Klempnerei; abgel. v. Demin. v. fiscus. 
fer-blanc — lat. ferrum *blancum. feseur, m. s. faiseur. 

ferge, f. Eisen ; lat ferrea. fesle, f. s. feie. 

ferlr schlagen, treffen ; lat. ferlre. fesour, m. Salzsiederschaufel ; Wort un- 

ferler die Segel beschlagen; altfrz. fres- bek. Herk. 
ler, Wort unbek. Herk.; wenn man an- fasse, f. Hintern; lat flssa. 
nehmen darf, daß das s nur graphisch fessee, f. Tracht Schläge; abgel. v. fesse 

sei, so würde *ferüläre, abgel. v. ferüla (s. d.). 

Rute, ein geeignetes Grundwort sein, auch fessor prügeln; abgel. v. fesse (s. d.). 
an freie — fragllis kann man denken. fessolr, in. Rasen schaufei; lat *fIsso- 

ferlet, m. Krücke hei der Papierfabri- rium. 
kation; Wort unbek. Herk., viell. Demin. fesson, m. Weinberghacke; lat fisso, 

/.. lat ffrüla Stützstock. -önem. 

fermail, m. Schnalle; lat. fermacüluni. fessour, m. s. fesour. 

ferme 1) fest; lat firmus; 2) Sbst. f. festln, m. Gastmahl; abgel. v. fe(s)te. 
(Festmachung eines Rechtsverhältnisses), festlner festlich bewirten; abgel. v. 

Pacht, Pachtgut; Vbsbst. zu fenner (s. d.). festin (s. d.). 

ferment, m. Gärungsstoff; lat fer- feston, m. festliche Bekränzung, Gir- 

mentum. lande; abgel. v. f£(s)tc. 

former festmachen, zumachen, schließen; festoyer ein Fest feiern, festlich be- 

lat. firmärc. f-tatem. wirten; abgel. v. fe(s)te. 

fermete, f. Festigkeit; lat. ffrmitas, fetard (volksctymologisch umgestaltet 

fermler, -ere Pächter(in); abgel. v. zu faitard = fais tard), gern Feste feiernd, 

ferme 2 (s. d.). träge, nachlässig; abgel. v. fete (s. d.). 

feroce reißend, wild; lat. ferox, -öcem. fete, f. Fest; lat. festa, seil. dies. 

ferraille, f. altes Eisen; abgel. v. lat. feter Feste feiern; abgel. v. fdte (s.d.). 
ferrum. fetiche, m. Götzenbild, gemachter Gott; 

ferre, f. Flasehcnzange; lat. ftrra (Plur. port feitico, lat. facticius. 
v. ferrum). fetide stinkend; lat foetidus. 
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«tu, m. Strohhalm; lat ♦festücus f. 
festüca. 

feu, ni. Feuer; lat. föcus, 'föcvus. 
feu, -e verstorben; lat. *fatütus vom 
Schicksal (fatum) dahingerafft, 
feulllade, f. Laubwerk; abgel. v. feuille 

(9. d.). 

feuillage, m. Laubwerk; abgel. v. feuille 
(s. d). 

feuillalson, f. Belaubung; abgel. v. 
feuille (s. d.). 

feuille, f. Blatt; lat. fölia. 

feuille, -e Laubwerk; ab«el. v. feuiller 
(8. d.). 

feuiller 1) (sich) belauben; abgel. v. 
feuille (s. d.); 2) einen Falz an einem 
Brette anbringen; viell. lat. *födlcüläre (v. 
födere), also eigentlich bedeutend „einen 
kleinen Graben machen". 

feuillet, m. Blatt (von Papier); Demin. 
v. feuille (s. d.). 

feullleter durchblättern; abgel. v. feuille 
(s. d.>. 

feuilleton, m.ein Heft von Papierblättern, 
kleines Blatt, Beiblatt einer Zeitung; ab- 
gel. v. feuillet (s. d.). 

feulllette, f) kleines Blatt; Demin. v. 
feuille (s. d.); 2) ein kleines Weinmaß; 
Wort unbek. Herk., viell. zusaminenh. 
mit dtsch. fud-er, (ital. foglietta kann 
nicht Grundwort sein, sondern bedarf 
selbst der Erklärung). 

feuülu, -e blätterreich ; abgel. v. feuille 
(s. d.). 

feulllure.f. 1) Schneidewerkzeug; 2) Falz; 
abgel. v. feuiller 2 (s. d.); 3) Blattwerk; 
abgel. v. feuille (s. d.). 

feuquiere, f. Sattelbügel der Maultiere; 
Wort unbek. Herk., viell. abgel. v. lat 
fülcrum. 

feurre, m. Futterstroh; germ, fuotar 
(ndl. voeder). 

feurs, m. pl. Kosten für die Bestellung 
des Feldes; lat forum Markt, Marktpreis, 
vgl. fur. 

feutier, m. Heizmeiatcr; abgel. v. feu 
(s. d.). 

feutre, m. Filz; germ, filt 

feutrer filzen; abgel. v. feutre (s. d.). 

feutrier, -ere Filzmacher(in); abgel. v. 
feutre (s. d.). 

feve, f. Puffbohne; lat. faba. 

«veröle, f. weiße Bohne; abgel. v. feve 
(s. d.). 

fevre, m. Kesselmeister; lat faber. 



; fevrier, m. Februar; lat fcbr(u]arlus. 

flabesque märchenhaft; ital. fiabesco v. 
fiaba, lat fabüla. 

flable glaubwürdig ; abgel. v. fier (s. d ). 
i flacpe, m. Mietkutsche ; sogenannt nach 
dem Hotel Saint-Fiacre zu Paris, wo 1640 
das erste Mietfuhrwerkgeschäft einge- 
: richtet wurde. 

flaneallles, f. pl. Verlobung; abgel. v. 
fiancer (s. d.). [dantia. 

flanee, f. Vertrauen; gleichs. lat. *fi- 

fianeer verloben ; gleichs. lat. *fidantiäre. 

fiasco, in. Durchfall eines Theaterstückes; 
ital. fiasco, lat 'flascum Gepfeife, Gobiäse, 
entst. aus Kreuzung von vascülum mit 
fläre. 

flbre, f. Faser, Fiber; lat flbra. 

ficeler mit Bindfaden schnüren; abgel. 
v. ficelle (s. d.). 

fleelle, f. Bindfaden; lat »fillceH» v. 
fllum. 

flchalse, f. Lappalie, Pappenstiel; ab- 
gel. v. ficher (s. d.). 

flehant, -e langweilig ; abgel. v. ficher 2 
(s. d.). 

flehe, f. ein Werkzeug zum Festmachen, 
ein irgendwie befestigter Gegenstand, ein 
; (angehefteter) Zettel ; Vbsbst. v. ficher 
(s. d.). 

fleher 1) festmachen, einrammen; lat 
i *flgicäre; 2) se ficher de qlq. ch. sich 
einen Quark um etwas scheren, auf etw. 
pfeifen; in dieser Bedtg. ist das Vb. schwer- 
lich — flglcäre, sondern scheint ein •fisti- 
cäre mit obszöner Bedtg. vorauszusetzen. 

Acheron, m. Vorstecknagel; abgel. v. 
ficher 1 (s. d.). 

flehet, m. Marke, Stecker; abgel. v. 
fiche (s. d.). 

flcheur, in. Maurer; abgel. v. ficher 1 
(s.d.). [(s.d.). 

flehoir, m. Klammer; abgel. v. ficher 1 

flehtre verflucht! zum Henker!; ver- 
mutl. abgel. v. ficher 2 (s. d.) (gebildet 
nach diantre). 

flehu, -e (festgeknüpftes) Tuch, Hals- 
tuch; abgel. v. ficher 1 (b. d.). 

flehumaeer, auch-ss-, bummeln; Wort 
unbek. Herk. 

flehüre, f. Gabel zum Fischfang ; abgel. 
v. ficher 1. 

fiction, f. Erdichtung; lat fictio, -önem. 

Adele treu; lat fidelis. 

Aef, m. Lehen, Lehnsgut; germ, (ahd.) 
fehu Vieh (Besitz, Geld). 
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fieffer belehnen; abgel. v. fief (s. d.). filet, in. dünner Faden, dünner aus- 
fiel, m. Galle; lat. fei. geschnittener Fleischstreifen; Demin. v. 
flente, f. Mist; lat. 'fuuita, abgel. v. fil (s. d.). 

fimua (3768). flleter Draht ziehen; abgel. v. filet 

flenteron, in. Stallknecht; abgel. v. (s. d.). 

fiente (s. d.). flleur, -se Spinncr(in); abgel. v. filer 

fiep anvertrauen; lat. 'fidäre. (s. d.). 

fler, flere (wild) mutig, stolz; lat. f«rua. filiere, f. fadenförmiger Gegenstand; 

flepl(l)age, m. Ausfüllen der Salztonnen; , abgel. v. fil (s. d.). 
nbgel. v. fierlier, viell. = 'ferula ligäre, filigrane, ni. Aneinanderreihung von 

mit (dünnen) Ruten zusammenbinden. kleinen Silber- oder Goldkörnchen, bezw. 

fierlier Salztonnen ausfüllen ; s. fier- metallenen Fädchen, (Metall)verzierung, 

l(i)age. Wasserzeichen; zuBammenges. aus filum 

flerot, m. etwas stolzer Mensch; abgel. Faden u. granum Korn, 
v. fier (s. d.). Ullage, Jungfernstand; abgel. v. fille 

flerte, f. Reliquienkasten; viell. lat. fe- (s. d.). 
r|e]tra, PI. v. feretrum. flliatre.auch-astre, m. Stief-, Schwieger- 

flerte, f. Stolz; lat. ferltas, -tätem. söhn; lat. filiaster. 

fierton, ni. ein Gewicht, Modell \mm Alle, f. Tochter; lat. filla. 
Münzjustieren; viell. abgel. von dtsch. flllette, f. kleines junges Mädchen; De- 

viert(er). min. zu fille (s. d.). 

fleu(x), m. Söhnchen ; lat fi|li]ölus. fllleul, -eule Patensohn ; lat filiölus, -a. 

flevre, f. Fieber; lat. febris. flllot, -te Junge, Mädchen; Demin. zu 

flevreux, -se fieberhaft; abgel. v. fievre fils, fille (s. d.). 
(s. d.). flloehe, f. Gewebe, Netz; abgel. v. fil 

flfre, m. Querpfeife; dtsch. Pfeifer. (s. d.). 

flfrer pfeifen; abgel. v. fifre (s. d.). fllolr, in. Spinnrad, -maschine; abgel. 

nger gerinnen ; lat. 'fidicare (3726). v. fil (s. d.). 

flguö, f. Feige, verhöhnende Gebärde; fllon, m. Erzader; abgel. v. fil (s. d.). 
lat ficus. filoselle, -ele f. Florettseide; umgeb. 

flgue, f. meiner Treu — foi Dieu. aus *folliselle (mit Anlehnung an filum) 

flguler, m. Feigenbaum ; abgel. v. figue lat *follicella kleiner Sack, Umhüllung, 

(s. d.). Kokon. 

fil, m. Faden; lat filum. fllou, m. Gauner; viell. umgeb. aus engl. 

fllagor, m., auch -e, f. Reitschnur; Wort fellow Bursche; besser erklärt man das 

unbek. Herk., doch jedenfalls mit lat. Wort als Abltg. von fil, vgl. dtsch. „Strick" 

filum zusammenhängend. im Sinne von „liederlicher Bursche". 

fllagramme, m. Wasserzeichen ; umgeb. fllouse, f. Spindel; abgel. v. fil (s. d.). 
aus filigrane (s. d ). fllouter stehlen; abgel. v. filou (s. d.). 

fllalre, m. Fadenwurm; abgel. v. fil (s. d.). flls, m. Sohn ; lat. filius. 

fllanderle, f. Spinnstube; abgel. v. filer filtrage, in. Durchseihung; abgel. v. 

(s. d.). filtrer (s. d.). 

fllandier, -ere spinnend; abgel. v. filer! flltre, in. Seihetuch; entst aus Kreu- 
ts, d.). zung v. germ, ftlt (— frz. feutre Filz) mit 

fllandres, f. pl. Altweibersommer ; ab- lat -gricch. philtrum (Liebestrank, Kräuter- 
gel, v. fil (s. d.). trank, schleimige Flüssigkeit) (3760, 7121). 



fllandreux, -se faserig; abgel. v. filan- filtrer durchseihen; abgel. v. filtre 

dres (s. d.). (s. d.). 

fllasse, f. Hanf, Flachs; lat •filäcea. fllure, f. Gespinst; abgel. v. fil (s. d.). 

fllatler, m. Garnhändler; abgel. v. fil fln, f. Ende, Grenze; lat finis. 

(8. d.). fln, -e dünn, fein; lat Tinus Kurzform 

file, f. Reihe; Vbsbst. •/. filer (s. d.). zu finltus. 

filer spinnen; lat. filäre. flnage, m. Feldmark, Weichbild; abgel. 

fllerie, f. Hanfspinnerei; abgel. v. filer v. fin (s. d ). 

(s. d). flnanee, f. Barschaft; ital. finanza 
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(zurückgehend auf fino fein) Zahlung in 
feiner, d. h. barer Münze, Zahlung, Geld- 
geschäft (8771). 

finasser feine Schliche, Kniffe brauchen; 
abgcl. v. fin fein. 

fln&tre, f. zu feine und deshalb schlechte 
Seide; abgel. v. fin fein. [fein. 

flnaud, -e pfiffig, schlau ; abgel. v. fin 

flneelle, f. Saumtau; gekürzt aus fini- 
celle, Demin: zu fin Ende. 

fines, f. Steinkohlenklein ; Plur. Fem. 
v. fin fein. 

finesse, f. Feinheit; abgel. v. fin fein. 

flnet, -te schlau, pfiffig; abgel. v. fin 
fein. 

flnir endigen; lat. finirc. 

flnot, -te pfiffig; abgel. v. fin fein. 

flole, f. kleines Fläschchcn ; umgeb. au* 
lat-griech. phiäle. 

floleur, m. Trunkenbold ; abgel. v. fiole 
(8. d.). 

flon, m. schöne Art, Manier; Wort un- 
bck. Herk. 

fionner den feinen Mann spielen ; abgel. 
v. fion (s. d.). 

flot, te s. fillot, -te. 

flstre 8. fichtre. 

fixe fest, unbeweglich; lat fixus. 

fl*er befestigen; lat fixäre. 

flaehe 1) weichlich, weich, glatt, eben, 
flach ; lat. f lacc(us), -a ; 2) Wasserlache ; W. 
unklarer Herk., schwerlich = lat flacca, 
schwerlich auch mit dtsch. flach zusam- 
menh., eher viell. abgel. v. einem schall- 
nachahmenden St flakk- oder flasch-, 
„klatsch". 

flacher Baume anlaschen ; Wort unbek. 
Herk., viell. lat. •flaccäre. 

flaeon.m.Fläschchen ; entst.aus flascon, 
glcichs. lat *vascülönem, *flascülöncm, 
entst aus Kreuzung v. vascülum, Gefäß, 
mit fläre (Glas) blasen. 

flageller geißeln; lat flagelläre. 

flageolet, m.- kleine Flöte; Demin. zu 
altfrz. flageol, flajol, welches von lat 
fläre blasen abgel. sein muß, wenn auch 
die Lautgestalt'jng sehr auffällig ist, es 
scheint ein *flaviol- zugrunde zu liegen, 
welches auf einen St. flav- f. fla- zurück- 
deuten würde, vgl. blav-, wovon 'blavum 
(eigentl. das vom Winde zusammengebla- 
sene oder Weggeblasene, loses Stroh, Streu) 
— altfrz. blef, neufrz. ble. 

flaget, m. Dreschflegel; demin. Abltg. 
v. dem in flag-elläre vorliegenden St. flag-. 



flagorner auf niedrige Weise schmei- 
cheln; vermutl. abgel. v. dem germ. St 
flaih- (wovon dtsch. flehen) „zudringlich, 
einschmeichelnd reden", jedoch ist der 
zweite Teil des Wortes (gorner) ebenso auf- 
fällig wie unverständlich (3811). 

flair, m. Geruch, Witterung; Vbsbst. 
zu flairer (s. d.). 

flairer riechen, wittern; lat fragräre 
(3810). 

flambart, m. brennende Kohle; abgcl. 
v. flambe (s. d.). 

flambe, f. Flamme; lat flammüla (oder 
flamma?) (3813). 

flambeau, m. Fackel; Demin. zu flambe 
(s. d.). 

Hamberge, f. Degen, Schwert; viell. 
entst. aus flanc Seite + germ. St. berg- 
bergen, schützen, also eigentl. „Seiten- 
schützer". 

f lamboyer flammen, blinken; glcichs. 
lat *flamm(u)lldiäre. 

flame, f. Flamme; lat flamma. 

flamme, f. Flamme; lat flamma. 

flammeehe, f. Feuerfunke; zsges. aus 
flamme u. meche (s. d.). 

flammegue, f. Heringsnetz; Wort un- 
klarer Herk., scheinbar v. flamme (s. d.). 

flammer flammen; lat flam märe. 

flammerole, f. Irrlicht; abgcl. v. flam- 
me (s. d ). 

flammeron, m. brennende Kohle; ab- 
gel. v. flamme (s. d.). 

flan, m. dtsch. Fladen (ahd. flado, -n, 
vgl. altfrz. flaon). 

flanc, m. Weiche, Dünnung, des Pferdes 
Seite; viell. germ, blank schmal, dünn. 

flanehet, m. Seitenstück; Demin. zu 
flanc (s. d.). 

flandrelet, m. kleiner Fladen; demin. 
Abltg. zu flan (s. d.). 

flanelle, f. Flanell; Demin. zu *filäna 
v. filum (oder filum + läna?) (3763). 

flaner umherschlendern; viell. abgcl. v. 
fla(o)n Fladen, Kuchen, also eigentl. be- 
deutend „in Kuchenläden umherlaufen". 

flaneur, -se Bummler(in); abgel. v. 
fläner (s. d.). 

f lanocher die Arbeit schwänzen ; abgel. 
v. fläner (s. d.). 

flanquer von der Seite bestreichen, 
die Seite decken; abgcl. v. flanc (s. d.). 

flaque, f. Lache, Pfütze; s. flache 2. 

flaquer jem. eine Flüssigkeit ins Gesicht 
klatschen; abgel. v. flaque (s. d.). 



■ 
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flaquiere-flipot 



flaqulere, f. Schaublech am Maulesel- 
Geschirre; vermutl. abgel. v. flaquer (s. d.) 
u. eigentl. den Teil des Geschirres be- 
deutend, welcher klatscht und klappert. 

flasque kraftlos, schlaff; vermutl. — 
flaque = flache 1 mit eingeschobenem, ur- 
sprünglich nur graphischem s. 

flatlr flach schlagen; abgel. v. dem 
germ., bezw. ndl. St. flat- flach. 

flatolr, m. Schrötlingshammer; abgel. 
v. flat(ir) (s. d.). 

flatrer 1) ein gebissenes* Tier mit einem 
Eisen brennen; vermutl. = fletrir (s.d.); 
2) se fl. sich ducken; abgel. v. germ. St 
flat- flach. 

flatter (Unebenes glatt machen, strei- 
cheln), schmeicheln; abgel. v. dem germ. 
St. flat- flach, vgl. flatir. 

f lauber prügeln; Wort unklarer Herk. 
viell. abgel. v. einem germ. St. *flabb-, 
(flobb- ?, vgl. flopp- neben flapp-, s. flopee), 
Nebenform zu flapp- (wovon frapper) 
schlagen. 

f lautrer Buchweizen aushülsen; Wort 
unbek. Herk. 

flave gelb; lat. flavus. 

fleau, m. Dreschflegel; lat. flagelluiu. 

fleehe, f. Pfeilschaft, Pfeil; vermutl. 
kelt. vliscä Rute, Corte (3841). 

flechir biegen, beugen; vermutl. uin- 
geb. aus lat. flectere, mit Anlehnung an 
fleehe Pfeil, unter Bezugnahme auf den 
krumm gebogenen Widerhaken des Pfeiles; 
denkbar ist auch, daß fldchir aus flecher 
= lat •flecticäre entst. ist (3831 u. 3835). 

fleehlsseur, m. Beugemuskel ; abgel. v. 
flechir (s. d.). [(s. d.). 

flechissure, f. Biege; abgel. v. flechir 

flegme s. fleme. 

f lerne, f. Schlaffheit; griech. phlegma. 

fleole, f. Lieschgras; vermutl. lat *fla- 
gölola, a, vom St. flag-, wovon flagellum. 

flertolr, m. s. flestoir. 

flestoir, in. Ziselierhämmerchen ; abgel. 
v. altfrz. flaiste, lat. flaccidus schlapp, 
flestoir ist eigentl. ein Hämmerchen, mit 
welchem man gleichs. nur schwach und 
matt schlägt. 

f let, auch f leteau, in. Flunder; Wort un- 
bek., aber vermutl. germ. Herk., vgl. flette. 

fletan, m. Heilbutt; abgel. v. flet 
(s. d.). 

fletrir welk machen, entehren, brand- 
marken; abgel. v. altfrz. flaiste, flaistre 
= lat. flaccidus, »flaxidus schlapp (3802). 



I, f. Verwelken, Entehrung, 
Brandmarkung; abgel. v. fletrir (s. d.). 

flette, f. Nachen, Boot; Wort germ. 
Ursprungs, vgl. engl, fleet 
fleur, f. Blume; lat. flos, flörem. 
f leurage, in. Grieskleien, Kartoffelmehl; 
abgel. v. fleur, vgl. engl, flour. 

fleuralson, f. Blühen, Blütenstand; ab- 
gel. v. fleurir (s. d.). 

f leuree, f. (blütenartiger) Schaum ; Ptz- 
sbst zu fleurer (s. d.). 

fleurer duften, angenehm riechen; ab- 
gel. v. fleur (s. d.). 

fleuret, m. blütenartige Seide, Floret- 
seide, ein Degen, auf dessen Spitze ein 
(einer Blüte vergleichbarer) Wollpfropfen 
aufgesteckt wird, um den Stoß unschäd- 
lich zu machen; Demin. zu fleur (s. d.). 

fleurette, f. Blümchen ; Demin. zu fleur 
(s. d.). 

f leuretter Redeblumen, schöne Redens- 
arten machen ; abgel. v. fleurette (s. d.). 

fleureur, m. s. flaireur. 

fleurir blühen; umgebildet aus lat. 
flörere. 

fleurlste, m. Blumenfreund, -fabrikant; 
abgel. v. fleur (s. d.). 

fleuron, m. blumenartige Verzierung; 
abgel. v. fleur (s. d ). 

fleuve, m. Fluß; lat*flövius (f. flüvius), 
doch ist die Lautentwicklung unregel- 
mäßig. 

flez, m. s. flet 

fllbot, m. kleines Lastschiff; engl, fly- 
boat. 

fllbuste, f. Freibeuterei; Vbsbst. zu 
flibuster (s. d.). 

f llbuster Freibeuterei treiben ; abgel. v. 
ndl. vrybuiter mit Anlehnung an flibot. 

fllbustier, m. Freibeuter; s. flibuster. 

file, f. Hobelspan; Wort unbek. Herk. 

fllmöuse, f. Pausbacke; Wort unbek. 
Herk. 

f lln, m. ein Putzpulver für Metall ; engl, 
flint. 

fllngot, m. Messer; viell. abgel. v. dtsch. 
flinken, blinken. 

fUnquer flinker nd machen; abgel. v. 
dtsch flink, blinkend. 

f lipot, m. Flickstück, Füllstück ; demin. 
Abltg. v. flip v. einem St. flip(p)-, frip(p)-, 
„Lappen, Lumpen", wovon auch fripon, 
friper u. dgl. Der St ist als germ, anzu- 
nehmen und dürfte zusammenhängen mit 
dem St flapp- „klatschen, schlagen", eigentl 
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also das Anklatschen, das Anschlagen, z. B. 
eines Flickens auf ein Kleid bedeutend, 
woraus sich dann die Bedtg. Flicken, 
Lappen entwickelte. 

floe, in. Quaste; lat. floccus. 

floehe, f. 1) Quaste; 2) wollig, lang- 
haarig; lat. (floccus) *flocca. 

floeon, m. Flockseide; abgel. v. floc 
(s. d.). 

flondre, f. dtsch. Flunder. 

floppe, f. eine Tracht Prügel, eine große 
Menge; abgel. vom gerin. St flapp-, flopp- 
schlagen. 

floquet, m. Braunkelchen; Dentin, zu 
•floque, Wort unbek. Herk. 

floraison, f. s. fleuraison. 

florin, m. (eigentl. eine Münze, welche 
eine Blume, z. B. eine Lilie als Gepräge 
zeigt), Gulden; abgel. v. lat. flos, flöris. 

floseule, f. Blümchen, Rednerblume; 
lat flöscülus. 

flot, m. Welle, Woge; entst durch 
Kreuzung von germ, flut (fließen) mit lat 
flüctus. 

flotre, m. Filzunterlage (um abtropfende 
Flüssigkeiten aufzufangen); Nebenform zu 
feutre (s. d.), wohl mit Anlehnung an 
flotter. 

flotte, f. Flotte; Vbsbst zu flotter 
(s. d.). 

flotter auf dem Wasser treiben; abgel. 
v. flot (s. d.), bezw. entst aus Kreuzung 
von gerin. flut mit lat ftüct(u]äre. 

flottille, f. kleine Flotte; Demin. zu 
flotte (a. d.). 

flou sanft weich, zart; ndl. flaauw matt, 
flau. 

flouer betrügen, etwas riskieren; viell. 
= frouer (s. d.) — lat. fraudäre. 

flouette, f. Flügel, Wetterfahne; Wort 
unsicherer Herk., schwerlicli Demin. zu 
flou, viell. zusamraenh. mit (nhd. flat- 
tern) mhd. vladern. 

flouln, m. leiohtes Schiff; Wort unbek. 



floutre, in. s. flotre. 

flouve, f. Ruchgras ; Wort unbek. Herk. 

flue, f. eine Art Netz; viell. Vbsbst. zu 
Auer (s. e ). 

fluer fließen; umgeb. aus lat. fluere. 

f luet, -te schmächtig, schwächlich ; De- 
min. zu dem St flu-, wovon fluer (s. d.), 
gleich 8. schwach zum Zerfließen. 

flute, f. Flöte; altfrz. flaüte, flahute, 
Reichs, lat »flatütlta, Vbsbst zu 'flatütl- 



täre, Iterativ zu •flatütärc, abgel. v. flatus 
v. flfire. 

flüteau, m. Kinderflöte; Demin. zu flute 

(8. d.). 

fiater Flöte blasen ; abgel. v. flute (s. d.). 

flux, m. Flut; lat fluxus. 

foarre, m. Langstroh; Nebenform zu 
feurre (s. d.). 

foe, in. Klüver; germ. fock. 

foene, f. Fischgabel, Harpune; lat *fü- 
scina (4090), 8. foine u. fouane. 

foerre s. foarre. [lat. füga. 

foque, f. Öffnung der Spulkette; viell. 

fol, f. 1) Treue, Glaube; lat. fides; 2)foi 
(auch fojs)-du-corps Mitte des Körpers; 
wohl Nebenform zu faux-du-corps, dieses 
aus *faut (Vbsbst. zu fauder falten) du corps 
entstanden, so daß die Wortverbindung 
eigentl. „Faltung, Biegung des Leibes" 
bedeuten würde. 

foible s. faible. 

fole, m. Leber; Wort unklarer Herk., 
gewöhnlich aus •ficatum für fieätum 
(mit Feigen gemästete Leber) erklärt, in- 
dessen ist diese Abltg. überaus fragwürdig, 
falls man sie nicht etwa dadurch erleichtern 
(zugleich aber auch freilich verwickelter 
machen) will, daß man Kreuzung von fi- 
eätum mit griech. hepar (gesp. hipar), 
Gen. hepätos annimmt (3726). Ein Seiten- 
stück zu 'fieätum würde sein *siccatum 
(f. siceätum), woraus viell. dtsch. Sekt 

foin, m. Heu; lat foenum, bezw. fenum. 

foine, f. dreizackige Mistgabel; lat fü- 
acina, s. foene u. fouane. 

folnette, f. zweizinkige Heugabel; De- 
min. zu foine (b. d ). 

folrande, f. einjähriges Bingelkraut; 
viell. abgel. v. foire 2. 

foire, 1) Messe, Jahrmarkt; lat 'feria 
f. föria; 2) Durchfall; lat. förca v. förum 
Loch. 

fols, f. 1) Mal ; lat vices (das dann auch 
als Singular gebraucht wurde) ; 2) s. foi 2. 

folson, f. großer Überfluß; lat füsio, 
-önem f. füsio. 

folsonner in Fülle da sein, zur Fülle 
werden; abgel. v. foison. 

folssler, auch -ere Tonne für Kabeljau- 
lebern; abgel. v. foie mit unorgan. ss. 

fol, -le s. fou. 

folatre leichtfertig; abgel. v. fol (s. d.). 
folatrer schäkern; abgel. v. folatre 
(s. d.). 

folette, f. kleiner bedeckter Kahn; Wort 
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foleyer- forcener. 



unklarer Herk., scheinbar abgel. v. folle fondis, m. Erdfall; abgel. v. fondre 
(fol), es würde dann einen gleich», leicht* ; (8. d.). 

fertigen, d.h. zu leicht gebauten Kahn fondolr, m. Schiuelzkcsscl ; abgel. v. 
bedeuten. j fondre (s. d.). 

foleyer närrisch werden ; abgel. v. fol ! fondre schmelzen ; lat fündere. 
(s. d.). i fondrier, m. Holzfloß, welches sinkt; 

foliehon, -ne närrisch; abgel. v. fol abgel. v. lat. fundus, fünderis, Grund, 
(s. d.). vielt mit Anlehnung an fondre (s. d.). 



folle, f. Narrheit; abgel. v. fol (s. d.). 
follette, f. Fläschchen; ital. foglietta, 
s. feuillette. 



fondrlere. f. ausgehöhlter Grund, 
Schlucht; s. fondrier. 
fondrilles, f. pl. Bodensatz; abgel. v. 



folle, f. Sackgarn; viell. v. lat folla f. • lat. fundus, fünderis. 
follis Sack. | fonds, ni. Boden, Grund, Grundkapital; 

follee, f. Sackgarnbentel ; abgel. v. folle lal. fündus, fünderis. 



(s. d.). 

follet albern; Demin. zu fol (s. d.). 

follleule, m. Drüsenbläschon, kleiner 
Sack; lat. follicülus. 

folller, m. kleines Boot; abgel. v. folle 
(s. d.). 

foncallles. f. pl. Bodenholz; abgel. v. 
foncler] (s. d.). 

fonee, in. s. foncet 2. 

fonceau, m. kleines Tal; Demin. zu 
fon(d)s (s. d.). 

foncee, f. Gang; abgel. v. foncer (s. d.). 

fonoer einen Boden machen, einen Bo- 
den z. B. in ein Faß einsetzen; lat. fun- 
di tiäre. 

foncet, m. 1) Bodenblech; 2) eine Art 
Schiff; Demin. zu fon(d)s (s. d.). 

foneeur, m. Grundierer; abgel. v. foncer 
(s. d.). 

foneler, -ere zum Grund und Boden 
gehörig; abgel. v. fon(d)s (s. d.). 

fonelne, f. Schiffsbodenholz; abgel. v. 
fon(d)s (s. d.). 

foneolr, auch -8-, m. Anaatzeisen; ab- 
gel. v. foncer (s. d.). 



fondue, f. Mischmasse, Mischspeise; 
Ptzsbst. zu fondre (s. d.). 

fönet, m. Hufmiesmuschel ; Wortunbek. 
Herk. 

fonge, m. Schwamm, Pilz; lat. füngius 
f. füngus. 

fonger durchschlagen (v. Papier); viell. 
lat. fündiäre (oder füngiäre?). 

fongus, m. Schwamm, Pilz; lat. füngus. 

fonsolr, m. s. foneoir. 

fontaine, f. Quelle; lat. fontäna v. fons. 

fönte, f. Schmelzen ; Ptzsbst. zu fondre 
(s. d.). 

fonts (de bapteme), m. pl. Taufbecken; 
lat. fontes. 

fonture, f. Hinschmelzen, Verschwinden 
einer Sandbank; abgel. v. fönte (s. d). 

foque, m. s. foc. 

forage, m. Durchbohren ; abgel. v. forer 
(s. d.). 

foraln, -e auswärtig, fremd; lat *förä- 
nus (vgl. for-is). 

forban, auch fourban, m. Freibeuter; 
zusammenges. aus fors (= foris) -f ban, 
also eigentl. der außerhalb des Heerbannes 



fond, m. Grund, Boden; lat. fundus, j auf eigene Hand Plündernde, 

fundi. forbannlr bannen, (d. h.) für außerhalb 

fondage, m. Ausschmelzen; abgel. v. des Heerbanns erklären; zusammenges. 

fondre (s. d ). aus fors (— foris) -f bannir (s. d.). 

fonde, f. 1) niedriger Wasserstand; an- forbaslne, in. dreiteiliger Zweizahn (eine 

scheinend Fem. zu fond; 2) Schleuder; Pflanze); gleichs. lat. förbicina f. forfTcina 

lat. fünda. v. forfex. 

fonde, m. Bevollmächtigter (d. h. jem., forcat, m. Zwangsarbeiter, Sträfling; 

welcher begründeten Auftrag zu etw. hat); ital. forzato v. forzare = frz. forcer (s. d.). 

Ptzsbst. zu fonder (s. d.). force, f. 1) Kraft, Gewalt; Vbsbst zu 

fondement, m. Grundbau; lat fündä- forcer (s. d.); 2) Schere; lat forffeem 

mentum. (Nom. forfex). 

fonder gründen; lat fündäre. forceau, m. Stallstange; abgel. v. force 2 

fonderie, f. Gießerei; abgel. v. fondre (s. d.). 

(s. d). [(s. d.). forcener rasend machen; gleichs. lat. 

fondeur, m. Gicnor; abgel. v. fondre foris •senäre (v. dtsch. Sinn). 
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forcer vergewaltigen, zwingen; lat. Tor- Schnur; zusammenges. aus fors (—foris) 
tiäre v. fortis. . + lächure (s. d.). 

foreerle, f. Treibhaus (Haus, wo man die forlaneer Wild auftreiben; zusammen- 
pflanzen zu raschem Wachstum zwingt); ges. aus fors (— foris) + lancer (s. d.) 
abgel. v. forcer (s. d.). forlaneure, f. Webernest; zsges. aus 

forees, f. pl. Schere; lat forfices. : fors (— foris) ■+• lancure v. lancer in der 

foreet, m. dünne Schnur zum starken- i Bedtg. „hervorbrechen" (vom Garne). 



Anziehen ; abgel. v. force (a. d.). 

foreettes, f. pl. kleine Schere; Demin. 
zu force 2. 

forciere, f. kleiner Brutteich; abgel. v. 
force 1, vgl. forceric. 



forligner entarten, zusammenges. aus 
fors (= foris) + ligner (s. d.). 

forlonger sich weit verlaufen; zusam- 
! menges. aus fors (— foris) + longer 
I (s. d.). 



forelne, f. (starker) Auswuchs eines j formarier ungleiche Heirat schließen: 
Baumastes ; abgel. v. force 1 (s. d.), oder zusammenges. aus fors (= foris) -j- ma 



•fürclna. 

forclr dick werden; abgel. v. force 1 
(8. d.). 

forer durchbohren; lat föräre. 
forestler, -ere zun» Forst gehörig; ab- 
gel. v. for§<s)t (s. d.). formi, m. Krankheit der Vögel und der 
foret, m. Bohrer; abgel. v. for[er] (s.d.). Hunde; Wort unbek. Herk., vielL ident - 
foret, f. Forst, Wald ; lat. 'forestis I mit fourmi Ameise (vgl. „das Ameisen- 



rier (s. d.). 
forme, f. Form, Gestalt; lat forma, 
formener Abel behandeln; zusammen- 
ges. aus fors (— foris) + mener (s. d.). 
formen, bilden; lat formäre. 



(abgel. for-as), der außerhalb einer Ein 
hegung (•parcus = frz. pare) liegende 
freie Wald. 

foreur, ra. Bohrer; abgel. v. forer (s. d.). 

forfaire pflichtwidrig (außerhalb des 
Rechtes) handeln; lat. foris fncere. 

forfait, m. Missetat; Ptzsbst. zu for- 
faire (e. d.). 

forfalture, f. Pflichtvergessenheit; ab- 
gel. v. forfait (s. d.). 

forfante, in. Großsprecher, Prahlhans; 
ital. furfante, Wort unklarer Herk. 



laufen"). 

form ort, m. -ure, f. Fallen einer Erb- 
schaft an den Staat; zusammenges. aus 
fors (— foris) + mort (s. d.). 

formouture, m. Erbrecht der Kinder 
an beweglichem Nachlasse des Vaters oder 
der Mutter; zusammenges. aus fors(=foris) 
+ mouture (dieses Wort kann hier kaum 
— *molitüra Mahlgeld u. dgl. sein, son- 
dern ist wohl aus morture entstellt, vgl. 
formort). 

formuer die Mauser vertreiben; zusam- 



f or gage, m. Entpfändungsrecht; zu- j menges. aus fors (= foris) + muer (s. d.). 
sammenges, aus fors (=« foris) -f gage. fornage, m. Backofengebühr; abgel. v. 

forgager ein Pfand wieder einlösen; 1 lat. fürnus (frz. four), 
abgel. v. forgage (s. d.). , fornouer Kreuzknoten machen; zusam- 

fOrge, f. Schmiede, Hüttenwerk; Vbsbst menges. aus fors (=■ foris) + nouer (s.d.). 
zu forger (s. d.). forpalser u. -ay- verbannen; fors (*» 

forger schmieden; lat fabridire. foris) -f *paiser v. pays (s. d.). 

forgerie, f. Schmiedekunst forpalsson, f. Außenweide der Schweine; 

forgeron, m. Grobschmied; abgel. v. zusammenges. aus fors (= foris) + paisson, 
forger (s. d.). [<s. d.). abgel. v. paitre (s. d.). 

forgeur, m. Schmied ; abgel. v. forger j forpaltre in der Ferne weiden oder äsen; 

forgis, m. Drahteisen; abgel. v. forger zusammenges. aus fors (= foris) + paitre 
(8. d.). (s. d.). 

forhuer den Hunden blasen ; zusammen- forpayser s. forpaiser. 
ges. aus fors (= foris) -\- huer (s. d.). forquine, f. eine Art Gabel ; ital. forchina, 

forjeter hinausragen, überhängen; zu- Demin. v. lat. fürca. 
»ammenges. aus fors (— foris) + jeter fors außer; lat. föris. 
(s. d.). forsenant von Sinnen seiend ; s. for- 

forjuger unrecht verteilen; zusammen- eener. 
ges. aus fors (= foris) + juger (s. d.). fort, -e 1) stark; lat. fortis; 2) sehr; 

forlaehure, f. schlecht angezogene lat. forte; 3) fester Platz; lat forte. 

Körting, Etymolog. WU». der fr*. Spr. 23 
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forteresse, f. Festung; vertnutl. entst 
aus fortresse = fortesse (lat. fortitia) mit 
unorganischem r oder aus fortelece (lat 
•fortällcia) mit Wechsel von 1 zu r. 

forteret s. fortrait 

fortifier befestigen; lat. »fortificäre. 

fortin, m. kleines Fort; abgel. v. fort 3 
(s. d.). 

fortrait, -e abgetrieben ; zusammenges. 
aus fors (= foris) + trait — tractus. 

fortuit, -e unvermutet; lat. fortuitus. 

fortune, f. Geschick, Glück, Vermögen; 
lat fortflna. 

förure, f. Bohrloch; abgel. v. forer 
(s. d.). 

fosae, f. Grube; lat fossa, 
fosse, m. Graben; lat fossätura. 
fosserer etw. mit Gräben umziehen; 
abgel. v. fosse (s. d.). 
fosset, m. s. faucet 

fössette, f. Grübchen; Demin. zu fosse 

(8. d.). 

r, m. Weinberghacke; lat. *fosso- 

l(s. d.). 

fossoyer Graben ziehen ; abgel. v. fosse 

fou, (fol), folle leichtfertig, töricht 
närrisch; lat follis Windsack, Blasebalg, 
(Windbeutel, leichtfertiger Mensch) daß 
le fou „Narr" auch den Läufer im Schach- 
spiele bedeutet, ist darin begründet, daß 
die (vermeintliche) Bischofsmütze, welche 
dieser Figur zukam, mit einer Narren- 
kappe verwechselt wurde. 

fouaee, f. unter der Asche gcbackenes 
Brot; lat. *föcätia v. föcus. 

fouage, m. Herdsteuer ; abgel. v. altf rz. 
fou = neufrz. feu — lat. föcus. 

fouaille, f. 1) Jägerrecht; abgel. v. fou 
= lat fagus Buche; 2) Gruskohle; lat. 
•föcälia Brennmaterial. 

fouailler peitschen, fuchteln; abgel. v. 
fou (lat fagus) Buche, Buchenreis, Rute, 
vgl. fouet u. fouetter. 

fouallleur, m. ein (wie eine Rute) hin 
und her schwankender Mensch; abgel. v. 
fouailler (s. d.). 

fouane, f. s. foene u. folne u. foene. 

fouar(r)e, m. = foarre; ». feurre." 

fouchtra zum Henker; entst. aus Mi- 
schung v. foutre (s. d.) u. fichtre (s. d.). 

foudre, f. Blitz; lat. fülgur. 

foudroyer blitzen; abgel. v. foudre 
(s. d.). 

fouee, f. Herdfeuer, Jagd bei Beleuch- 
tung; gleichs. lat »föcäta v. föcus. 



fouene, f. s. foene. 

fouet, in. (kleine Buche, Buchenrute), 
Rute, Peitsche; Demin. zu altfrz. fou -» 
lat fagus. 

fouetter mit Ruten schlagen, peitschen; 
abgel. v. fouet (s. d.). 

fouger den Boden aufwühlen (von 
Schweinen); lat fodicare. 

fougere, f. Farnkraut; altfrz. feugiere 
= lat •filicäria v. filex. 

fougon, m. Schiffsküche; abgel. v. lat 
föcus. 

fougue, f. Heftigkeit, Hitze; ital. foga, 
= (?)*fuoga, lat 'föca(Plur. zu föcus, vgl. 
löca zu löcus, wegen des g aus c vgl. 
luogo aus löcus) Feuer; an Abltg. aus lat. 
füga ist nicht zu denken, da ü geschlossenes 
o hätte ergeben müssen, während föga 
offenes o hat. 

fouguette, f. Schwärmraketchen ; abgel. 
v. fougue (s. d.). 

fougueux, -se aufbrausend, jähzornig; 
abgel. v. fougue (s. d.). 

fouille, f. Ausgrabung; Vbsbst. zu 
fouiller (b. d.). 

fouiller ausgraben, wühlen; lat *födi- 
cüläre v. födere. 

fouillet, m. Weidenzeisig; vermutL ab- 
gel. v. fouill[er] (s.d.), ohne daß klar ist 
weshalb der Vogel so genannt sein soll. 

foulllis, m. Gewühle, Wirrwarr; abgel. 
v. fouiller (s. d.). 

foulUure, f. Auswühlen des Bodens; 
abgel. v. fouiller (s. d.). 

foulnard, -eur, m. (wieselartiger Mensch, 
der sich in alles einmengt), Neuigkeits- 
krämer; abgel. v. fouine (s. d.). 

foulne, f. Stein-, Hausmarder; lat *fa- 
gTna (vgl. fou < fagus), weil das Tier 
sich in Buchenwäldern aufzuhalten liebt 

fouiner umherschnuppern, sich davon- 
schleichen (wie ein Marder); abgel. v. 
fouine <s. d.). 

fouir aus-, ein-, untergraben; lat. •födlre 
f. -ere. 

foulssement, m. Auf-, Unterwühlen; ab- 
gel. v. fouir (s. d.). 

foulage, m. Walken; abgel. v. fouler 
(s. d.). 

foulard, m. Seidenzeug; Wort unbek. 
Herk., schwerlich v. fouler (s. d.) abzu- 
leiten. 

foule, f. Gedränge, Haufen, Menge; 
Vbsbst zu fouler (s. d.). 
fouler (stampfen) eintreten, drücken; 
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lat •fülläre walken, vgl. füllo, -öuem der 
Walker. 

foulerie, f. Walkmühle; abgel. v. fouler 
(8. d.). 

fouleur, m. Walker; abgel. v. fouler 
(s. d.). 

foulolr, m. Walkholz; abgel. v. fouler 
(s. d.). 

foulon, m. Walker; lat fullo, -önem. 

fou(l)que, f. Wasserhuhn; lat fällca. 

foulure, f. Walken, Verrenkung; abgel. 
v. fouler (a. d.). 

fouplr zerknittern, zerreiben ; entst aus 
folpir, felpir, flepir, von einem St (fiep-) 
flip-, s. flipot 

four, m. Backofen; lat fürnus. 

fourbandree, f. (laine) aus verschiedenen 
Sorten bestehende Wolle; Wort unklarer 
Herk., viell. dtsch. verhindert 

fourbe gerieben, schelmisch, schurkisch, 
Schurke; Vbsbst. -adj. zu fourbir (s. d.). 

fourber betrügen; abgel. v. fourbe 
(s. d). 

fourberle, f. Betrug; abgel. v. fourber 
(s. d.). 

fourbl, in. betrübliche Veranstaltung; 
abgel. v. fourbir, vgl. fourbe (a. d.). 

fourbir reiben, reinigen ; gerin. furbjan. 

fourblsseur, in. Schwertfeger ; abgel. v. 
fourbir (s. d.). 

fourbu verfangen (eine Krankheit ge- 
wisser Tiere, welche die Folge zu reich- 
lichen Trinkens ist); Part Prät v. four- 
boire — lat. foris blbere. 

fourbure, f. Verfangen; ». fourbu. 

foure, m. Gabelholz; lat fürc(a). 

foureat, m. Gabelholz; abgel. v. fourc 
(8. d.). 

fourehage, m. Gabelung ; abgel. v. four- 
cher (s. d.). 
fourchat, m. Heugabel ; abgel. v. fourche 

(8. d.). 

fourehe, f. Heu-, Mistgabel; lat fürca. 
fourcher sich gabelförmig teilen; lat 
fürcäre. 

fourehet, ni. Heugabel, Geschwür an 
der Gabelung der Finger, Klauenseuche; 
Demin. zu fourche (s. d.). 

fourehette, f. kleine Gabel; Demin. zu 
fourche (s. d.). 

fourehon, m. Zinke, Gabel; abgel. v. 
fourche (e. d.). 

fourchu, -e gabelförmig; abgel. v. four- 
che (s. d.). 

fourehure, f. Gabelung; abgel. v. fourche. 



fourd(r)aine, f. Schlehdorn ; Wort un- 
bek. Herk., viell. = found(r)aine von 
fünda. 

fourg 8. fourc u. foureat 

fourgon, m. Ofengabel, Gabeldeichsel, 
Wagen mit Gabeldeichsel, Packwagen; 
abgel. v. lat. fürca. 

fourgonner mit einer Gabel umher- 
wühlen; abgel. v. fourgon (s. d.). 

fourlre wie toll lachen; = fou (s. d.) 
+ rire (s. d.). 

fourme, f. Käse; lat forma. 

fourmelron, m. Schwarzkehlchen ; ver- 
muth abgel. v. fourmi (s. d.). 

fourment s. froment. 

fourmi, f. u. m. Ameise; lat. *formi- 
cus für -a. 

fourmlller -ere Ameisenbär; abgeL v. 
fourmi (s. d.). 

fourmiller (wie Ameisen) wimmeln ; 
abgel. v. fourmi (s. d.), *formicüläre. 

fourmlllet, m. Wendehals (Vogel); ab- 
gel. v. fourraill(er] (s. d.). 

fourmis, -y, f. s. fourmi. 

fournage, m. Backgeld; abgel. v.four(n). 

fournalse, f. großer Schmelzofen; lat. 
•förnäcea v. förnax. 

fourneau, m. kleiner Ofen; Demin. zu 
four (s. d.), *fürnellua. 

fournee, f. Ofenladung; abgel. v. four 
(s. d.). 

fournerte, f. Schmelzhütte; abgel. v. 
four (s. d.). 

foumette, f. kleiner Flammofen ; Demin. 
zu four (8. d.). 

fournler, -ere Ofenarbeiter(in), Bäcker- 
(in); abgel. v. four (s. d.), •fürnärius. 

fournll, m. Backhaus, Waschhaus; ab- 
gel. v. four (s. d.), 'fürnile. 

fournllles, f. pl. Holz für den Ofen; 
abgel. v. four (s. d.), 'fürnllia. 

fourniment, m. Ausrüstung(sgegen- 
stand), Pulvertasche u. dgl.; abgel. v. 
fournir. 

fournlon, m. Ungeziefer (wie eB in Back- 
stuben häufig ist); lat 'fürnio, -önem (v. 
fürnus). 

fournir (aus einem Gewahrsam hervor- 
bringen, hervorholen), liefern, versehen, 
versorgen mit etwas; germ, frumjan (v. 
frum, vgl. engl, from hervor). 

fournlssement, m. Lieferung; abgel. v. 
fournir (s. d ). 

fournisseur, m. Lieferant; abgel. v. 
fournir (s. d.). 

28* 
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fournltupe, f. Bedarf, Vorrat; abgel. v. 
fouroir (s. d.). 

foarolle, f. Irrlicht; vermuth demin. 
Abltg. v. altfrz. fou (— feu). 

foupquet, m. Maischkrücke; demin. 
Abltg. v. lat. fürca. 

fourrage, m. Viehfutter; abgel. v. four- 
rer (s. d.). 

fourrager Futter einholen; abgel. v. 
fourrage (s. d.). 

fourre, f. Überzug, Bezug; ahd. fuotar, 
got. födr Hülle, Futteral. 

fourr6, auch -e Dickicht; abgeh v. four- 
rer (s. d.). 

fourreau, m. Futteral, Überzug; Demin. 
zu fourre (s. d.). 

fouppeller, m. Scheidemacher; abgeh v. 
fourreau (s. d.). 

fourrer (mit Futter) vollstopfen, hinein- 
schieben, ein Kleid- usw. mit Futter ver- 
sehen; abgeh v. ahd. fuotar Futter. 

fourreur, m. Kürschner, Pelzhändler; 
abgeh v. fourrer (s. d.). 

fourrler, m. (Futter besorger), Quartier- 
macher; abgeh v. fourre (s. d.). 

fourrure, f. (gefüttertes Wams), Pelz; 
abgeh v. fourrer (s. d.). 

fbupvoyep vom Wege abführen; = föris 
+ *voyer v. voie = lat. via. 

foutalne, f. s. futaine. 

fouteau, m. entst. aus roueteau, Buche; 
demin. Abltg. v. fou — lat. fagus. 

foutelaie, f. Buchenwäldchen; abgel. v. 
fou = lat. fagus. 

fouton, m. kleine Sumpf Schnecke; viell. 
gekürzt aus fou(l)queton, Demin. zu fou(l)- 
que (s. d.). 

foutre wegstoßen, se f. de q. sich über 
jem. lustig machen; der Ursprung dieses 
Verbs ist dunkel, es soll = lat. fnt[u]- 
ere sein, jedoch ist - garnicht abzusehen, 
wie die Bedtgsentwicklg. verlaufen sein 
sollte; unverständlicher noch als das Ver- 
bum ist das als «rohes Schimpfwort ge- 
brauchte Substantiv foutre Kanaille u. dgl. 

fOUtrlquet, m. Knirps; demin. Abltg. 
v. dem Sbst. foutre (s. d.). 

fouyou, m. Straßenjunge; viell. entst. 
aus 'fouillon (v. fouiller) Herumstöberer, 
Junge, der sich überall herumtreibt; oder 
viell. umgeh, aus voyou (v. voie). 

foyard, m. Buche; abgel. v. fou = lat. 
fägus. 

foyer, in. Herd, Haus; lat. föcärium. 
frae, auch -eq, -que, m. Frack ; scheint 



ursprünglich eine Nebenform zufroc(s. d.) 
zu sein, welche im Frz. verloren ging, 
dagegen nach England und Deutschland 
verpflanzt wurde und von dort als Fremd- 
wort nach Frankreich zurückkehrte, be- 
denklich ist freilich, daß Frack erst im 
Nhd. auftritt. 

fraeassep zerschmettern, zerbrechen ; 
ital. fracassare, entst. aus Verbindung von 
frafngere] mit cassare =- lat quassäre. 

fraehoip, m. kleine Harke; Wort unbek. 
Herk. 

fragile zerbrechlich; lat. fragilis, s. 
freie. 

fragon, m. Mäusedorn; altfrz. fregon, 
Wort, unbek. Herk. 

frai, m. das Reiben, Laich; s. fraie. 

fraleheup, f. Frische, Kühle; abgeh v. 
frais, fraiche (s. d.). 

fraie, auch fpaieson, f. Laichzeit; Vbsbst. 
zu f rayer (s. d ). 

frairie, f. Schmaus (einer Brüderschaft), 
Lustpartie, = frerie. 

frais, fraiche frisch; germ, frisk. 

frais (für fraits), m. ph Kosten; entw. 
~ fraot[um] Bruchgeld, oder germ. frid[u] 
Sühnegeld. 

fralsage, m. das Kräuseln, Wirken, 
Kneten; abgel. v. fraiser (s. d.). 

fraise, f. 1) Erdbeere; lat. *frasea f. 
*fragea f. fragum (3046); da jedoch 'frasea 
1 wohl erst aus fraise gebildet ist, so ist 
möglicherweise fraise als Vbsbst zu fraiser 
I kräuseln aufzufassen, vgl. dtsch. Kräusel- 
j beere, Stachelbeere (frz. groseille, v. dtsch. 
' kraus), viell. ist die Erdbeere als Kraus- 
, beere aufgefaßt worden, weil der kleine 
' Blattkch-h, an welchem sie sitzt, einer 
Krause ähnlich sieht; 2) Krause, Hals- 
krause; Vbsbst. zu fraiser (s. d.); 3) kleines 
Bohrwerkzeug; vermuth ebenfalls Vbsbst. 
zu fraiser (s. d.) (vgl. dtsch. Kräusel): 
4) s. freze. 

fralsement, m. Befestigung mit (gleichs. 
einer Krause von) Pfahlwerk; abgeh v. 
fraiser (s. d.). 

; fraiser kräuseln, falten, kneten; «=» friser, 
abgel. v. dem germ. St. fris- (vgl. frais 
< frisk), frTs- (vgl. dtsch. Fries, gekrauste 
Wolle), kräuseln. 

fralsette, f. Krügelchen; Demin. zu 
fraiser (s. d.). 

fralsler, m. Erdbeerstaude; abgel. v. 
fraise 1 (s. d.). 

fralsil, in. Steinkohlenasche; viell. -= 



Digitized by Google 



fraisoir— frefuche. 



181 



faisil (s. d.) mit unorgan. r, das sich aus 
Anlehnung an fraise 2 (s. d.) erklären ließe, 
so daß das Wort „Krauskohle" bedeuten 
würde (3582). 

fraisoir, m. (Krausbohrer), Hohlbohrer; 
abgel. v. fraiser (s. d.). 

fraisse, m. Esche; zusammenh. mit lat. 
fraxlnus, doch ist die Art des Zusammen- 
hanges unklar, ein *fraxus hätte »frais 
ergeben, der Ansetzung eines *fraxa (vgl. 
freche = *fraxlca) widerstrebt das männ- 
liche Geschlecht, viell. ist fraisse nur eine 
andere (dialektische) Lautform f. frene. 

fraiasine, f. Eschenpflanzung; abgel. v. 
fraisse (s. d.). 

framboise, f. Himbeere; viell. umge- 
staltet aus ndl. braambezie (dtsch. Brom- 
beere), der Wechsel von b mit f erklärt 
sich viell. aus Anlehnung an fraise (s. d.). 

frane, franehe frei; identisch mit dem 
dtsch. Völkernamen Franke. 

francais, -e französisch; gleichs. lat. 
•franklecus (v. dtsch. Franke), das Fem. 
francoise, (-aise) f. francesche (francaiche) 
beruht auf Anbildung an die Adjektive 
auf -ois, -oise (lat. -e[n]sis), z. B. courtois, 
-oise. 

franehir (die Bahn über ein Hindernis 
frei machen), etwas überspringen, über- 
schreiten; abgel. v. (franc), franehe (s.d.). 

franchise, f. Freiheit; abgel. v. (franc), 
franehe (s. d.). 

francourlls, m. große Brachschnepfe; 
viell. franc -f courlis (s. d.). 

frange, f. Franse, Franze; lat. fimbria. 

frangeon, m. kleine Franse; abgel. v. 
frange («. d.). 

franger mit Fransen besetzen; abgel. 
v. frange (s. d.). 

frapouille, f. s. fripouille. 

frappart. m. Prügelknecht, Knecht Rup- 
recht; abgel. v. frappjer] (s. d.). 

frappe, f. Gepräge; Vbsbsbst. zu Trapper 
(s. d.). 

frapper schlagen; ndl. flappen, der 
Wechsel von fl mit fr beruht viell. auf 
Anlehnung an ferir, vgl. übrigens den 
Wechsel von fl mit fr in flip- und frip-. 

fraque s. frac. 

frasage, m. s. fraisage. [ser (s. d.). 
fräse, f. Teigkratzer; Vbsbst. zu fra(i)- 
fraaeau, m. Spulstängelchen ; abgel. v. 
fra(i)ser (s. d.). 
trasler, m. s. fraisil. 
frasil, m. s. fraisil. 



frasque, f. dummer Streich ; ital. frasca 
(gleichs. lat. 'viräsca grünender Zweig, 
wertloser Gegenstand, Lumperei, Posse, 
Dummheit, freilich aber stört das f) (10206). 

fraye, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Herk. 

fraye, m. Rinne auf dem Schwertrücken ; 
Ptzsbst. zu frayer (s. d.). 

frayer reiben, durch Reiben ebnen, 
bahnen, einen Weg durchbrechen; lat 
frieäre, womit sich viell. ein 'fragäre, 
brechen, gemischt hat. 

frayere, f. Laichzeit; abgel. v. fraie, 
gleichs. lat fricäria. 

frayeur, f. (Krach, furchtbares Geräusch, 
die infolgedessen entstehende) Betäubung, 
Angst Schrecken; lat frägör, -orem. 

frayeuse, f. Rotkehlchen; W. unbek. 
Herk., viell. mit fraie in der Bedtg. „Brut" 
zusammenh. 

frayolr, m. Reib-, Fegstelle; abgel. v. 
frayer (s. d.). 

frayon, m. 1) Wolf am Gesäße; abgel. 
v. fray[er] (s. d.) ; 2) Eisenbeschlag an der 
Seite des Pfluges; wohl auch abgel. v. 
fray [er]. 

frayure, f. Abreiben, -fegen des Gehörns; 
abgel. v. frayer (s. d.). 
frazll ». fraisil. 

freche, m. Esche; lat. 'fraxlca. 

fredalne, -ei-, f. mutwilliger Jugend- 
streich; Wort unbek. Herk. 

fredon, ra. Triller; Wort unbek. Herk. 

fredonner trillern; abgel. v. fredon 
(s. d.). 

fregate, f. Fregatte; ital. fregata; Wort 
unbek. Ursprungs; viell. lat. fabricata, 
seil, navis (3557). [Herk. 

fragile, m. Alpenrabe; Wort unbek. 

freln, m. Gebiß; lat. frenum. 

frelndre zerbrechen; lat. frangere. 

freie zerbrechlich; lat. fragilis. 

freier 1) versengen; lat 'frixfiläre f. 
frlxüläre; 2) — ferler (s. d.). 

freloehe, f. eine Art Netz; Wort unbek. 
Herk., s. jedoch frefuche. 

frelon, m. Hornisse ; Wort germ. Herk., 
•hruslo, 'hroslo, hurslo. 

frelot, m. Weidenzeisig; abgel. v. lat. 
frigilla kleiner Vogel. 

frefuehe, f. Quaste, Troddel, Sonuner- 
fäden, Tändelei; das Wort scheint mit 
breloque, berloque u. dgl. zusammenzu- 
gehören, welche Wortsippe beruhen dürfte 
aufZusammensetzuiigderPejorativpartikel 
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bar, her (lat. bis) mit einem germ. St. 
lock-, luck-, eine Öffnung schließen (vgl. 
dtsch. Lücke, Loch); die betr. Worte 
würden demnach eigentl. Dinge bezeichnen, 
welche schlecht anschließen, also lose und 
locker sind, an etwas herabhängen, herab- 
baumeln, wie dies z. B. Troddeln und 
Spinnfäden tun. 

freluquet, m. ein baumelndes Ding, ein 
herabhängendes Gewicht, ein gleichsam 
baumelnder, d. h. leichtfertiger Mensch; 
vgl. freluche. 

fremir brausen, rauschen; umgeh, aus 
lat. fremere. 

frenale, f. Eschenwäldchen; abgel. v. 
frene (s. d.). 

frene, in. Ksche; lat. fraxinus. 

frenesle, f. Raserei; lat. phrfcnesis, griech. 
phrenesis. 

fröre, in. Bruder; lat. f rater. 

frerle, f. Bruderschaft; abgel. v. frere 
(s d.). 

frerot, m. Brüderchen ; Dentin, zu frere 
(s. d.). 

fresale, f. Schleiereule; lat. *praesnga(Y), 
(der Wechsel von p mit f ist höchst be- 
fremdlich) (7383). 

fresange, -1-, m. (Spanferkel) ein als 
Naturalabgabe dem Gutsherrn überlas- 
senes Schwein; ahd. frisking Frischling. 

fresülon, in. Hartriegel; viell. abgel. v. 
fraise 2 (s. d.). 

fresler freier. 

fressure, f. Geschlinge; Wort, unbek. 
Herk., viell. lat. frixüra Speisetopf. 

fret, m. Vermietung eines Schiffes; 
dtsch. Fracht. 

frete, f. s. frette. 

fretement, m. Befrachten; abgel. von 
freter (s. d.). 

freter vermieten (ein Schiff); abgel. v. 
fret (s. d.). 

fretlller zappeln; viell. lat. »frlctiliäre 
sich reibend hin und her bewegen (3997). 

fretlllet, m. Polei (eine Pflanze) ; viell. 
zusammenh. mit fretill[er] (s. d.). 

fretlllon, m. Zappelmensch; abgel. v. 
frctill[er| (s. d.). 

fretln, m. (abgebrochenes wertloses 
Ding, kleines Bruchstück), Reisig, Aus- 
schuß (von Holz u.dgl.), wertloser junger 
Fisch; abgel. v. fratt = lat. fractus. 

frettage, m. Beschlagen mit Eisen; ab- 
gel. v. fretter (s. d.). 



frette, f. Zwinge; gleichs. lat 'ferritta 
kleines Eisen. 

fretter mit eisernen Ringen beschlagen; 
gleichs. lat. 'ferrittäre. 

freux, m. Saatkrähe; ahd. hruoh. 

frezale s. fresaie. 

freze, f. Gefräßigkeit der Seidenwürmer; 
viell. zusammenh. mit dtach. fressen. 

friable zerreibbar; lat. frlcäbilis. 

frland, -e (vor Gier brennend, auf Essen 
versessen), leckermäulig; = friant, Part. 
Präs. v. frire (s. d.). 

friander naschen; abgel. v. friand 
(s. d.). 

frlandlse, f. Leckerhaftigkeit ; abgel. v. 
friand (s. d.). 

frieadelle, f. Fleisch klößchen ; das Wort 
gehört mit fricandeau, fricassee usw. zu 
einer Sippe von Speisenamen, deren Ur- 
sprung durchaus unklar ist, es scheint 
diese Sippe zurückzugehen auf einen St. 
•fricc-, welcher etwa „braten" bedeuten 
würde und in Zusammenh. stände mit 
frigere(vgl. lat. tag-, wovon tangere, und 
roman. tacc-, wovon ital. attaccare, lat. 
pag, wovon pang6re, und roman. pacc-, 
wovon ital. pacchetto u. dgl., lat pig, wo- 
von pingöre, u. roman. pIcc-,wovon ital. 
piccare u. dgl.; übrigens deutet das c 
statt ch vor a darauf hin, daß die frz. 
Worter einer anderen romanischen Spra- 
che, wahrscheinl. dem Prov., entlehnt sind) 
(3991). 

fricandeau, m. gebratene Fleischschnitte; 
s. frieadelle. 

frieandelles , f. pl. panierte und ge- 
röstete Kalbfleischschnitten; s. frieadelle. 

fricassee, f. gewürfeltes Fleisch; s. fri- 
eadelle. 

friehe, f. Brachfeld ; Wort unbek. Herk., 
viell. gleichs. lat. 'frlcca, Vbsbst. zu frlc- 
cäre (v. frlgere, s. frieadelle) rösten, dör- 
ren, so daß friche eigentl. „Dörrland, Dürr- 
land", d. h. brachliegendes Land bedeuten 
würde. 

friehtl, in. Quetschkartoffeln; dtsch. 
Frühstück. 

frleon, m. stacheliger iMäusedorn; Wort 
unbek. Herk. 

frleot, m. Ragout; s. fricoter. 

frlcoter Fleisch braten, jem. gleichs. 
braten, jem. gar machen, jem. den Garaus 
machen, jem. den Hals (durch Wucherei) 
abschneiden ; s. frieadelle. 

frigard, m. marinierter Hering, nach 
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dem Kaufmann Frigard benannt, der ihn 
zuerst verkaufte. 

frigoul, in. Thymian; prov. W. 

frlgousse,m. Küche, Gekochtes, Quetsch- 
kartoffeln ; vermuth ursprüngl. prov. Wort, 
abgel. v. lat frigfcre. 

frileux, -se frostig; abgel. v. lat frigus, 
frigöris, doch ist die Art der Abltg. un- 
regelmäßig,gleich8.*frigllösus,bezw.*fri(i)- 
losus, so daß tatsächlich ein St frl- f. 
frig- eingetreten ist 

frlller schauern, brausen; Reichs, lat 
•frlglläre. 

früleuse, f. Rotkehlchen; lat. fri(n)- 
glllus. 

frlmalre, m. Reifmonat; s. frimas. 

frimas, auch -ts-, m. Reif, Schnee; ab- 
gel. v. dem germ. St hrim- gefrorener 
Tau. 

frime, f. Miene, Gesicht Fratze; altfrz. 
frume, Wort unbek. Herk. 

frlmer angucken, anglotzen; abgel. v. 
frime (s. d.). 

frlmousse, auch -se-, f. Fratze; abgel. 
v. frime <8. d.). 

fringale, f. Heißhunger; umgestaltet 
aus faim-valle, viell. mit Anl. an fringuer 
(s. d.), doch ist diese Abltg. sehr fraglich. 

fringoter zwitschern; s. fringuer. 

fringuer 1) munter sein, wie ein Fink 
springen, tanzen ; abgel. v. dem St. fring-, 
der aus lat fring-illus gewonnen wurde; 
2) ein Glas reinigen; abgel. vom germ. 
St hrein- rein, vgl. dtsch. reinigen (s. auch 
rincer). 

frlnson, m. Grünfink; vermut). zusatu- 
menh. mit lat frlng-Ulus. 

frioler angenehm rösten, lecker zube- 
reiten; de ruin. Abltg. v. einem St fri-, 
der aus frire gewonnen ward. 

friolerie, f. Leckerbissen ; abgel. von 
frioler. 

frlolet, m. leckerhafter Hund; s. friand. 

friolette, f. leichtes Gebäck; s. friand. 

frion, m. Eisenplatte an der Seite des 
Pfluges; Nebenform zu frayon (s. d.). 

fripe, f. 1) Lumpen; abgel. v. dem ver- 
muth germ. St flip(p)-, Seitenform zu 
flap(p)- klatschen, .schlagen, so daß fripe 
eigentl. den z. B. auf einen Rock ange- 
klatschten Lappen oder Flick bedeutet, 
(ob altfrz. felpe, ferpe aus fleppe, flippe 
entst sei, muß dahingestellt bleiben ; mög- 
lich ist auch, daß ferpe durch Umstellung 
aus flbra Faser, Fetzen entstanden ist, 



und wenn dem so wäre, so könnte fripe 
wohl Nebenform zu frepe aus ferpe sein, 
jedoch ist die ganze Sache höchst un- 
sicher) ; 2) das gierige Essen, das Fressen, 
der Fraß ; Wort unbek. Herk., wenn man 
nicht annehmen will, daß es Vbsbst. zu 
friper sei und eigentl. das Verlumpen, das 
Verlottern bedeute. 

friper 1) zu einem Lumpen zusammen- 
drehen, zerknittern, abnutzen, verlottern, 
verlumpen lassen; s. fripe 1; 2) gierig 
essen, schlingen; s. fripe 2. 

frlperle, f. Plunder, Trödel; abgel. v. 
fripe 1. 

fripler, -ere Trödler(in) ; abgel. v. fripe 1 
(s. d.). 

fripon, -ne Lump, Schelm; abgel. v. 
fripe 1 (s. d.). 

friponneau, m. armer Schelm; Demin. 
zu fripon (s. d.). 

fliponner gaunern; abgel. v. fripon 
(s. d.). 

frlponnerie, f. Schelmenstreich; abgel. 
v. fripon (s. d.). 

fripouiUe, m. Lum penker I; abgel. v. 
fripe 1 (s. d.). 

frique lebhaft; Wort unbek. Ursprungs, 
mit got. *friks kann es nicht zusammen- 
gestellt werden; viell. = frisque (s. d.). 

frlquet, -te Feldsperling; Demin. zu 
frique (s. d.). 

frlre backen; lat. frigere. 

frisage, m. 1) das Kräuseln, (krausen- 
artiger) Lattenzaun; abgel. v. friser (s. d.); 
2) das Rösten; abgel. v. •fris — lat. 
♦frixus. 

frise, f. Borte, Streifen, Saum ; s. fraise 2, 
in cheval de Fri(e)se ist Fri(e)se = Fries- 
land. 

fris(el)ee, f. eine Krankheit der Kar- 
toffel, bei welcher die Blätter sich kräu- 
seln; abgel. v. friser (s. d.). 

friser kräuseln, leise berühren, streifen; 
abgel. v. dem germ. St. fris-, fris- kraus, 
s. fraiser. 

friseur, -se Haarkräuseler(in) ; abgel. 
v. friser (s. d.). [(s. d.). 

frlsolr, m. Brenneisen; abgel. v. friser 

frisque munter; dtsch. frisch (nicht 
anfr. frisk). 

frisson, m. Frost Schauder; lat. »frlctio, 
-önem, abgel. v. dem St. frig- frieren, 
welcher aus frig-ere gewonnen wurde. 

frissonner schaudern; abgel. v. frisson 
(s. d.). 
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frisure, f. Haarkrause, Haartracht; ab- 
gel. v. friser (s. d.) 

frlteau, -ot, m. Gebackenes; Derain. zu 
frit, Part. Prät. v. frire (s. d.). 

fritter die Glasmasse brennen, zube- 
reiten ; abgel. v. d. Part Prät.'v. frire (s. d.) 

frlttole, f. Rosinenkuchen ; abgel. v. frit, 
Part. Prät v. frire (s. d.). 

frlture, f. Backen, Backwerk; abgel. v. 
frit, Part Prät v. frire (s. d.). 

frivole leichtfertig, oberflächlich; lat 
frivölus. 

froc, m. (Mönchs)kutte; ahd. hrok, s. f rac. 
frocaUle, f. Kuttenvolk; abgel. v. froc 
(s. d.). 

froid, -e kalt; lat. *frigldus f. frigidus. 
froldeur, f. Kälte ; abgel. v. f roid (s. d.). 
froldlr kalt werden; abgel v. froid 
(s. d.). 

frolssage, m. Reiben ; abgel. v. f roisser 
(s. d.). 

froisser stark reiben ; lat frlctiäre (nicht 
♦früsstiäre). 

frolssls, m. starkes Reibe- oder Quetsche- 
geräusch; abgel. v. froisser (s. d.). 

frolssure, f. Quetschung ; abgel. v. frois- 
ser (s. d.). 

fröler an etwas streifen; vermutl. lat 
•frlctüläre, de min. Abltg. v. frlcärc, (das 
o beruht auf Anglelchung an f rotter, s.d.). 

fromage, m. Käse; lat 'formäticum v. 
forma. 

fromager, -ere Käsehändler(in) ; abgel. 
v. fromage (s. d.). 

fromagerle, f. Käserei; abgel. v. fro- 
mage (s. d.). 

f'rome, m. Käse; lat forma. 

froment, m. Weizen; lat. frümentum 
f. frümentum. 

fr once, f. Falte; Vbsbst. zu froncer 
(s. d.). 

froneer (die Stirne) runzeln, falten ; lat. 
*frontiäre v. frons. 

froncis, m. Bausche; abgel. v. froncer. 

frondalson, f. Blätter treiben ; abgel. v. 
lat. frons, frondem. 

fronde, f. Schleuder; viell. lat. »flunda 
aus 'fündüla, Demin. zu fünda, od. = fun- 
da mit unorg. r. 

fronder schleudern, werfen; abgel. v. 
fronde (s. d.), (in der Bedtg. „Opposition 
machen" gehört das Vb. zu dem Eigen- 
namen Fronde, welchen sich die gegen Ma- 
zarin aufständische Adelspartei beilegte). 

front, m. Stirne; lat. frons, frontem. 



frontall, m. Stirntuch; abgel. v. front 

(8. d.). 

frontal, -ale Stirn, Stirnband ; lat fron- 
talis, e v. frons. 

fronteau, m. Stirnbinde, stirnartiges 
Dach; demin. Abltg. v. front (s. d.). 

frontlere, f. (Stirnseite, Außenseite eines 
Landes) Grenze; abgel. v. front (s. d.). 

frontlspice, m. Vorderseite eines Ge- 
bäudes, erste Seite eines Buches ; hit f ron- 
tisplclum. 

fronton, m. Giebel ; abgel. v. front (s. d.). 

froquer in die Kutte, ins Kloster stecken; 
abgel. v. froc (s. d.). 

frotte, f. Krätze; Vbsbst zu frotter 
(s. d.). 

frotter reiben; lat *frictäre mit An- 
bildung an crotter (s. d.). 

frotteur, -se Roiber; abgel. v. frotter 
(s. d.). 

frottls, m. Auftragen einer durchschei- 
nenden Farbe; abgel. v. frotter (s. d). 

frottolr, m. Reibewerkzeug; abgel. v. 
frott{er] (s. d.). 

frotton, m. Reibewerkzeug; abgel. v. 
frotter (s. d.). 

frouer Vögel (täuschen) locken; lat 
fraudäre. 

frou-frou, m. Knittern, Rauschen; schall- 
nachahmendes Wort (viell. herausgebildet 
aus dem Vb. frouer, die Vögel durch einen 
Lockruf täuschen). 

fructldor, m. Fruchtmonat; zusammen- 
ges. aus früctus Frucht + griech. dörön 
Gabe. 

fruit, m. Frucht; lat. früctus. 

frulterle, f. Obsthandlung; abgel. v. 
fruit (s. d.). 

frusque, f. alter Rock; Wort, unbpk. 
Herk. (Argot), viell. lat'früstlca v. frustum. 

frusquln, m. bewegliche Habe; abgel. 
v. frusque (s. d.). 

frusqulner ankleiden ; abgel. v. frusque, 
(s. d.). 

frusqulneur, m. Schneider; abgel. v. 
frusquiner (s. d.). 

fruste abgerieben, abgenutzt verwittert; 
viell. lat. *früstldus(v. frustum) zerstückelt, 
abgebrochen, abgerieben. 

frustrer täuschen, betrügen; lat. fru- 
strate. 

fugue, f. Flucht; lat. füga. 

fulr fliehen; lat. fügere. 

fulte, f. Flucht; Ptzsbst zu fuir (s. d.). 

fumee, f. Rauch ; Ptzsbst. zu fumer (s. d.). 
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rauchen; Iat. fümäre. 
ftunet, m. Speiseduft; deniin. Abltg. v. 
*fuin, lat. fümus. 

fumeteron, m. Düngerhaufen; abgel. 
v. fumet (a. d.). 

fumeterre, f. Erdrauch; glcicha. lat., 
fümus terrae. 

fumeur, -se Raucher(in); abgel. v. fu-i 
mer (s. d.). 

furnier, m. Dänger; abgel. v. lat fümus, ' 
bezw. Kreuzung v. fümus u. flmus. 
fumlger durchräuchern ; lat. fümigäre. 
fumolr, m. Rauchzimmer; abgel. v. 
fumer (a. d.). 
fune, f. Leine, Tau; lat. *füna f. fünis. 
funebre zum Begräbnis gehörig; lat. 
fünebris. 

funer betakeln; abgel. v. lat. fünis. 

funeraüles, f. pl. Leichenbegängnis; 
lat. fünerälia. 

funeste traurig; lat. fünestus. 

funin, m. Takelwerk; abgel. v. lat. 
fünis. 

fur, m. (Marktpreis), Preis; lat. forum, 
(das u erklärt sich aus Anlehnung an 
mesure, vgl. fours). [für. 

furaee diebisch; lat. fürax, füräcem v. 

füret, m. (der kleine Dieb), Frettchen; 
Demin. v. lat. für. 

fureter (nach Diebesart) umherstöbern; 
abgel. v. füret (s. d.). 

fUreur, f. Wut; lat fürör, fürörem. 

furin, m. die offene See; Wort unbek. 
Herk. 

fusain, m. Spindelbaum, Reißkohle; lat. 
füsägo, -Inem Baum, aus dessen Holz 
Spindeln und auch Kohlenstifte gewonnen 
werden. 

fusarol(l)e, f. Perlstab (in der Bau- 
kunst); abgel. v. lat füsus, doch sind Art 
der Abltg. und die Bedtgsentwicklg. nicht 
recht klar (vgl. ital. fusagnola). 

fuaeau, m. Spindel; lat •füsellum, De- 
• min. zu füsus. 

fusee, f. Gespinst an der Spindel, der 
einem solchen Gespinste hinsichtlich der 
Form vergleichbare aufsteigende Feuer- 
bogen, die Rakete; abgel. v. lat. füsus 
Spindel. 

fuser zerfließen, zerschmelzen ; lat *fü- 
«äre v. füsus. 

fuserolle, f. Seele der Weberspule; ab- 
gel. v. fusel (fuseau) (s. d.). 

fusil, m. Flinte; entst aus Kreuzung 
v.'füsile Rakete mit focile Feuerwerkzeug. 

KOrtioi, Etymolog. WU>. d.r tn. Üpr. 



fusilier, m. Soldat mit Flinte; abgeL v. 
fusil. 

fusilier erschießen ; abgel. v. fuail (s. d.). 
fusion, f. Verschmelzung; lat füaio, 
•önem. 

fusionner verschmelzen; abgel. v. fu- 
sion (s. d.). 

fustet, m. Färbersumach (eine Pflanze); 
vermutlich morgenländisches oder auch 
westindisches Wort, vgl. fuatoc, mit 
Anlehnung an fust, füt Holz «- lat 
füstis. 

fustlgaüon, f. (Prügeln mit dem Stock), 
Auspeitschung; abgel. v. lat füstigäre. 

fusüger (mit dem Stocke prügeln), aus- 
peitschen; lat. füstigäre. 

fustine, f. gelber Farbestoff; abgel. v. 
dem St fust- in fustet (s. d.). 

fustoc, -k, m. gelbes Farbeholz aus 
Kuba; vermutl. westindisches Wort 

füt, fust, m. (Holz) Schaft; lat füstis. 

fütale, futale, f. Hochwald, alte Bäume; 
abgel. v. füt (s. d.). 

futaiUe, futaille, f. Faß, (von Holz); 
abgel. v. füt (s. d.) = lat. füstis. 

futaine, f. Barchent, benannt nach dem 
Fabrikationsorte Fostat Name von Alt- 
Kairo. 

fute, -e (durch Prügel klug, abgefeimt 
geworden), gerieben, pfiffig; gleiche, lat. 
füstätus v. füstis. 

fütier, m. (Holzarbeiter, Holz-) Koffer- 
macher; abgel. v. füt — lat füstis. 

futile geringfügig, wertlos; lat fütllis. 

futreau, m. Boot; entst aus füteleau, 
demin. Abltg. v. füt = hit. füstis. 

fuyable entfliehbar; abgel. v. fuir (s.d.). 

fuyard fliehend, Flüchtling; abgel. v. 
fuir (s. d.). 

fy, m. Schweinefinne; Wort, unbek. 
Herk., viel], ndl. vin. 

fyeux, -se finnig ; abgel. v. fy (s. d.). 



gab, m. (altfrz.) Spottrede; altnont. gabb. 

gaban, m. Regenmantel; span, gaban, 
Wort viell. arab. Ursprungs, viell. aber 
auch abgel. v. dem St cap(p)-, cab-, gab-, 
wovon cappa, cabine, cabinet, ital. gabi- 
netto usw., vgl. gabar(r)e, gabasse, gabel. 

gabanon, m. kleine Hütte, kleines Zim- 
mer; abgel. v. gaban (s. d.). 

gabarage, m. Lichtergeld; abgel. v. 
! gabare (s. d.). 
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gabare, f. Transportschiff, Schlagnetz ; ! gabrian, in. Taucher (ein Vogel) ; viel!, 
prov. gabarra; abgel. v. St. gab, s. gaban. j abgel. v. gabre (s. d.). 

gabarer wricken ; abgel. v. gabare (s. d.). gaburon, ni. Verstärkungsstück am 

gabarl, m. kleines Schiffsmodell, Modell- ! Mäste; vermutl. abgel. v. St. gab-, s. 
holz ; vermutl. Lehnwort aus dem Prov., . gaban, od. v. d. St. gab(a)l-, s. gäbet, 
zurückgehend auf germ, garwjan (nhd. gaehe, f. 1) Kalkschaufel, Rührstock; 
gerben), bereit, fertig machen (4164). i Vbsbst. zu gächer (s. d.) ; 2) Schließklappe; 

gabariage, m. Modellanschlag, Bema- Wort unbek. Herk. 
lung; abgel. v. gabarier (s. d.). gaeher anfeuchten, anrühren; germ. 

gabarier 1) Schiffer; abgel. v. gabare | waskan waschen (10363). 
(s. d.); 2) bemalen; abgel. v. gabari (s. d.). gaehet, m. schwarze Meerschwalbe; ver- 

gabarieur, m. Schiffsmodellmacher; mutl. abgel. v. gach[er] (s. d.). 
abgel. v. gabarier (s. d.). gachette, f. SchlieBhaken ; abgel. v. 

gabarlt, m. s. gabari. gäche 2 (s. d.). 

gabarot, m., -te, f. kleiner Nachen ; gaeheur, m. Kalkeinrührer, Schmierer; 
De min. zu gabare (s. d.). abgel. v. gächer (s. d.). 

gabarre, f. s. gabare. gaeheux, -se kotig, schlammig; abgel. 

gabasse, f. großer Kauf fahre r; s. gaban. v. gächer (s. d.). 

gabatlne, f. Flunkerei ; abgel. v. gab gachiere, f. s. jachiere. 
(s. d.). gäehis, m. Schlamm, Kot; abgel. v. 

gabegie, f. Betrug, Hinterlist ; abgel. I gäch[er] (s. d.). 
v. gaber (s. d.). j gaeholr, m. Töpfertrog; abgel. v. gächer 

gabeL m. Radfelge; vermutl. abgel. v. (s. d.). 
St. gab- (s. gaban) umfassen, denn die Felge gachols, m. Lehmgrube; abgel. v. gä- 
umfaßt die Speichen. eher (s. d.). 

gabeler Salz aufspeichern ; abgel. v. gade, f. Trüsche (ein Fisch) ; lat gadus. 
gabelle (s. d.). gadelle, -ele, f. Stachelbeere, Johannis- 

gabelle, f. Salzsteuer; ital. gabella, ab- 1 beere; viel), abgel. v. altn. gaddr Stachel 
gel. v. germ, gab- (vgl.dtsch. Gabe) (4112). I (4108, 4109). 

gabelon, m. Salzsteueraufseher; abgel. [ gade(l)ller, m. Stachelbeerstrauch, Jo- 
v. gabelle (s. d.). hannisbeerstrauch ; abgel. v. gadelle (s. d ). 

gaber necken; abgel. v. gab (s. d.). gadllle, f. Rotkehlchen; Wort unbek. 

gäbet, m. 1) Dassellarve (ein Insekt) ; 1 Herk., 8. godrille. 
Wort unbek. Ursprungs; 2) Visier am Fern- gadouard, m. Mistfahrer; abgel. v. ga- 
rohr, kleine Fahne am Schiffsmast; viell- doue (s. d.). 

abgel. v. einem lat oder kelt. St. gab(al)-, gadoue, f. Straßenkot ; abgel. v. altf rz. 



welcher in lat. gäbäl-us Galgen vorliegt ! gade = altnord. gata Gasse, 

und eigentl. „Gabel" bedeutet. gadrUle, f. s. gadille, godrillä. 

gabian, m. s. gaviot. gaffe, f. Fischhaken, Bootshaken, ein 

gable, f. Mastkorb; ital. gabbia — lat. Gefäß; vermutl. v. ndl. gaffel Gabel, 

cavea. gaffeau, m. kleiner Bootshaken; abgeL 

gabier, m. Mastwächter; abgel. v. gabie v. gaffe (s. d.). 

(s. d.). gaffer anhaken; abgel. v. gaffe (s. d.). 

m. Schanzkorb, Tragkorb; ital. gaga, m. Kuchen; kindersprachlich um-. 



gabbione. abgel. v. gabbia = lat. cavea. gestaltet aus gäteau (s. d.). 

gable, m. dtsch. Gabel (Giebel); vgl. gage, m. Pfand ; Vbsbst. zu gager (s. d.). 
lat gäbalus. gager wetten, verpfänden; germ, wad j an 

garbard, m. Schiffsrand, oberhalb des , wetten (10329). 
Kieles, vermutl. zusammenges. aus dem gaget, m. Eichelhäher; Wort unbek. 

St. gab-, s. gaban, + bord Rand. Herk., jedenfalls zshgd. mit geai. 

gabot, auch -ut, m. kleiner Fisch zum gageur, -se Wetter(in) ; abgel. v. gager 

Köder; vermutl. abgel. v. dem St. gab(al), (s. d.). 

s. gäbet 2. gageure, f. Wette; abgel. v. gager (s. d.). 

gabre, m. Truthahn, Repphahn; Wort gagnage Weide, Acker, Feldfrüchte, Ge- 

unbek. Ursprungs, viell. lat. caper Bock, äse; abgel. v. gagner (s. d.). 
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gagne, m. gewonnenes Spiel; Vbsbst 
zu gagner (s. d.). 

gagner erwerben, gewinnen; germ, 
waidanjan durch die Weide gewinnen 
(10387). 

gal, -e heiter, lustig ; Wort unbek. Herk., 
gewöhnlich, aber jedenfalls unrichtig, von 
ahd.g&hi jäh, rasch abgel.; richtiger viell. 
ist die Abltg., so unmöglich sie auch auf 
den ersten Blick erscheinen mag, von lat 
varius bunt, lebhaft (ital. gajo läßt sich 
aus varius ohne Bedenken ableiten, das 
frz. gai könnte Lehnwort aus dem Ital. 
sein) (4113). 

gaiete, f. Lustigkeit; abgel. v. gai (s. d.). 

galffer kräftig werden (vom Getreide); 
Wort unbek. Herk. 

galllard lustig, lustiger Mensch; ver- 
mutl. abgel. v. dem kelt St galä- tapfer 
sein (4118). 

palliar dlse, f. Lustigkeit; abgel. v. gail- 
lard (s. d.). 

gaillet, m. gelbes Labkraut; s. caille. 

gaJllette, f. Kohlenstück; vermutl. = 
raillette, vgl. caille. 

gain, m. Gewinst; Vbsbst. zu gagner 
(s. d.). 

gaine, f. Scheide, Futteral; lat vagina, 
indem anlautendes v wie germ, w behan- 
delt wurde (vgl vastäre > gäter) (9963). 

galnler, m. Scheidemacher; abgel. v. 
gaine (s. d.). 

gainule, f. Scheidchen (Pflanze); abgel. 
v. gaine (s. d.). 

gals, m. langer Wurfspieß; lat gaesum. 

gai, m. Hahn; lat. gallus. 

gala. m. großes Fest, prächtiges Ge- 
wand; Wort dunkler Herk., vermutl. griech. 
kalä schöne Dinge (gewöhnlich wird gala 
mit seinen Abltgg. galant, galanterie etc. 
mit germ, gaili geil, ausgelassen, lustig, 
oder auch mit kelt galä tapfer, kühn, in 
Zusammenh. gebracht bei näherer Prü- 
fung kann jedoch nur zugegeben werden, 
daß diese Stämme sich mit einem aus 
dem Lat. oder Griech. herkommenden St. 
gekreuzt und gemengt haben); ein ernst- 
liches Bedenken, gegen die Ansetzung v. 
kalä als Grundwort dürfte kaum zu er- 
heben sein. Die Verschiebung von an- 
lautenden k : g ist ja bei Wörtern griech. 
Ursprungs, namentl. wenn sie zunächst 
in das Italienische übergingen, garnicht 
unerhört vgl. z. b. golfe, gondole, grotte 
etc. 



galancler, m. s. eglantier. 

galandage, m. s. garlandage. 

galanga, m. Galgant; Wort morgen- 
ländischen Ursprungs (arab. jalanchän). 

galant, -e ritterlich, höfisch, fein, auf- 
merksam gegen Damen; als Sbst Damen- 
freund, Liebhaber, s. gala. 

galanterie, f. Gewandtheit im Verkehr 
mit Damen und in Liebes händeln, feines 
Benehmen u. dgl. (auch Zierware); s. gala. 

galantln. m. Geck, Süßling; abgel. v. 
galant (s. d.). 

galantine, f. eine Art Gallerte ; vermutl. 
abgel. v. griech. gäla, -ktos Milch. Das 
Wort würde dann eigentl. *gala(c)tine ge- 
lautet und 'MUchbrei' bedeutet haben, 
durch Volksetymologie jedoch an galant 
angeglichen worden sein. 

galantlaer den Galanten spielen; abgel. 
v. galant (s. d.). 

galbe, m. zierliche Rundung ; entst. aus 
garbe — ital. garbo Anmut Zierlichkeit, 
Formenvollendung, zurückgehend auf 
germ, garwjan bereiten. 

galbe, -e gerundet ; abgel. v. galbe (s. d.). 

galbeux, -se fein ; abgel. v. galbe (s. d.). 

gale, f. Krätze; Wort unbek. Herk., 
vermutl. verwandt mit dtsch. Galle, Ge- 
schwulst welches wieder viell. mit lat 
callus Schwiele (schwerlich aber mit lat. 
galla Gallapfel) zusammenhängt (vgl. galet). 

galeaee, auch -ase Galeasse; ital. ga- 
leazza, s. galere. 

galee, f. eine Art Schiff (auch in der 
Technik); s. galere. 

galefretrler, m. Kalfaterer, Pfuscher, 
Wicht; viell. Umgestaltung v. *calfentrier, 
abgel. v. calfeutrer (s. d.). 

galene, f. Töpfererz; lat galena. 

galeote, m. Galeerensklave (der eine 
belmartige Mütze trägt), Fechteidechse; 
abgel. v. lat. galea Helm. 

galer, galler kratzen; abgel. v. gale 
(s. d.). 

galere, f. Galeere; ital. galeara, galera, 
vermutl. lat *cäläriä (v. griech. kälon Holz) 
hölzernes Schiff; mit dem aus galera ge- 
wonnenen St gai- sind gebildet galeaee, 
galee usw. (1624); man beachte auch, daß 
galion auch einen großen Balken bedeuten 
kann, wodurch deutlich auf ein Grund- 
wort mit der Bedtg. „Holz" hingewiesen 
wird. 

galerie, f. bedeckter Gang; vermutl. 
abgel. v. griech. kälon Holz, also eigentl. 
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einen hölzernen Schuppen bedeutend, ital. 
galleria, wo die Verdoppelung des 1 auf 
bekannter ttal. Lautregel beruht. 

galerne, f. Nordwestwind; span, galerna, 
Wort vermutl. kelt. Ursprungs, vgl. engl, 
gale. 

galet, m. Uferkiesel; Demin. zu altfrz. 
gal Stein, Wort unbek. Herk.; die Grund- 
bedeutung v. gal scheint „geronnene, brei- 
artige Masse" zu sein, woraus sich weiter- 
hin die Bedtg. „Quark, quarkfarbiger weiß- 
licher Stein" entwickelte. Möglich, daß 
schließlich gal nebst galette usw., ebenso 
auch die entspr. ital. Wörter, auf griech. 
gäla Milch zurückgehen, viell. mit Anleh- 
nung an Iat. callus Schwiele (vgl. auch 
dtsch. Galle, Gallerte); eine andere Mög- 
lichkeit ist folgende: aus lat coal(escere) 
wurde ein St. coal- gewonnen, welcher frz. 
cal ergab (vgl. 'coagüläre zu cailler), wo- 
raus mit Verschiebung des c > g gal 
wurde (vgl. aequälis > egal); die Ver- 
schiebung von c > g deutet viell. auf ital. 
oder prov. Ursprung hin, weshalb die zur 
Sippe gal gehörigen Wörter im Frz. ur- 
sprünglich Lehnwörter sein dürften. Mög- 
licherweise hängt mit dieser Wortsippe 
auch zusammen caillou, jedoch gehört 
wahrscheinlicher das Wort zu coagüläre. 

galetas, m. Bodenkammer, Dachwoh- 
nung; angeblich eigentl. der Name eines 
Turmes (Galatas) in Konstantinopel, wel- 
cher Name dann zum Appellativum mit 
der Bedtg. „Turm, hohe Wohnung" ge- 
worden sein soll; denkbar aber ist, daß 
galetas eigentl. einen Holzverschlag im 
Dach räume bedeutet und auf griech. kälon 
Holz zurückgeht. 

galete, f. Kinnladenhelm ; scheint Abltg. 
v. lat. galea zu sein. 

galetiere, f. s. galettoire. 

galette, f. Brotkuchen, Schiffszwieback, 
breiige Masse, Schlappsack; s. galet. 

galettler, m. Kuchenbäcker; s. galet. 

galettoire, f. Kuchenpfanne; abgel. v. 
galet (s. d.). 

galeux, -se grindig, krätzig; abgel. v. 
gale (s. d.). 

galgale, f. eine Art Kitt, Muschelkalk, 
öl und Teer enthaltend; vermutl. Ver- 
doppelung v. gal, s. galet. 

galhauban (galauban, galeban), m. ein 
am Mast befestigtes Tau; zusammenges. 
aus gal + hauban (s. d.), die Bedtg. v. 



gal ist unklar, viell. hängt es 
mit griech. kälös Tau. 

gallbot, m. Schlepper (beim Bergbau); 
Wort unbek. Herk. 

gallette, f. geschlagene Kohle; s. galet. 

gallfard, -e Lehrling, Lehrmädchen; 
Wort unbek. Herk. Der erste Bestandteil 
des Wortes scheint die Pejorativpartikel 
cali zu sein, der zweite hängt viell. zu- 
sammen mit fard[eau] Bündel, Last, so 
daß galifard eigentl. einen Menschen be- 
zeichnen würde, der eine Last schlecht 
trägt, noch nicht im Tragen geübt ist, oder 
auch einen Menschen, der arg belastet ist, 
Packesel. 

gallmafre, -e (pausbäckiger, dicker Kerl, 
komische Person, Hanswurst), klumpige 
dicke Speise, ekles Fleischfrikassee; ver- 
mutl. zusammenges. aus der Pejorativ- 
partikel cali und maf(f)re, maf(f)l£ paus- 
bäckig, letzteres Wort abgel. von einem 
St. maf(f)l- mit vollen Backen kauen, vgl. 
dtsch. muffeln. 

gallmart, m. dummes Geschreibsel; 
vermutl. entst aus galimat (die Einschie- 
bung des r beruht wohl auf Angleichung 
an die Wörter auf -ard, altfrz. -art), ga- 
limat aber dürfte entstanden sein aus 
der Pejorativpartikel cali und dem Adjektiv 
mat (lat *maditus f. madldus), dessen ur- 
sprüngl. Bedtg. „feucht, betrunken, sinn- 
los" gewesen zu sein scheint. 

galimatias, m. dummes Geschreibsel 
oder Gerede, Kauderwelsch; viell. Abltg. 
v. galima(r)t (s. d.), viell. mit volksetymo- 
log. Angleichung an den Personennamen 
Matthias, viell. auch ist g. =• griech. kale 
schön + *mathia Wissenschaft, würde al- 
so „schöne" (ironisch für jämmerliche) 
„Wissenschaft" bedeuten (4144). 

gallon, m. großer Balken; s. galere. 

gal lote, f. leichtes Schiff; s. galere. 

galipot, m. Fichtenharz, eine Art Kitt; 
Wort unbek. Herk., der erste Bestandteil 
scheint mit gal zusammenzuh., s. galet. 

galls, m. aufgescharrte Erde; abgel. v. 
gal [er] od. v. gal, s. galet 

galle, f. Galle, Gallapfel; lat. galla. 

galler lustig leben ; vorausges., daß daa 
zweite 1 in dem Worte nur graphisch ist, 
dürfte das Wort von gala abzuleiten sein, 
gleichs. lat. °caläre (v. griech. kalös) schöne 
Dinge genießen, vgl. regaler. 

gallerie, f. Wachsschabe, Zellenschabe 
(ein Insekt); Wort unklarer Herk. 



Digitized by Google 



gallon— wandln. 



189 



gallon, m. eine Art Gallapfel; abgel. v. 
galle (s. d.). 

gallot, m. Meerschleihe; vermutl. ab- 
gel. v. galle (s. d.). 

galoche, f. Überschuh, Galosche; Wort 
unklarer Herk., gewöhnlich, aber nicht 
überzeugend, aus lat-griech. 'cälöpodia, 
bezw. aus cälöpodlca ,,schönes Schuhwerk' 4 
abgeleitet, besser viell. erblickt man in 
dem ersten Bestandteile von *calop(I)ca, 
gekürzt aus *calopodlca griech. kälon 
Holz (s. galere), so daß galoche eigentl. 
„Holzschuh" sein würde (1761). 

galols, -e aufgeweckt, lustig; abgel. v. 
gal(l>er (s. d.>. 

galon, m. (schöner) Streif, Borte, Litze; 
abgel. v. dem aus gala gewonnenen St. 
gak, bezw. griech. kalön schönes Ding. 

galonner betressen; abgel. v. galon 
(s. d.). 

galop, m. Galopp; Vbsbst. zu galoper 
(s. d.). 

galoper galoppieren; viell. entst. aus 
*valup(p)äre (angelehnt an zoppare, gal- 
zoppare bösartig hinken), *valupäre, um- 
gestellt aus vapuläre Prügel bekommen 
und infolgedessen springen, rasch laufen 
(von Pferden), das anlautende v würde 
dann nach Analogie der mit w anlautenden 
germ. Wörter behandelt sein, vgl. z. B. 
vastäre > gäter. Die Umstellung von 
vapulare > valup(p)are ließe sich aus laut- 
licher Anlehnung an *voluppare (s. enve- 
lopper) erklären. Bedenken freilich kann 
das provenz. galaupar erregen, dessen au 
selbstverständlich aus *valup(p)äre sich 
nicht erklären läßt, viell. hat hier Anleh- 
nung an das germ, (h)laupan laufen statt- 
gefunden (4122, 9997). Schaltet man prov. 
galaupar in dieser Weise aus, so läßt sich 
galoper ansetzen — 'calopäre, gekürzt aus 
•calopodlcare (s. galoche), in Holzschuhen 
laufen, klappernd laufen, schnell laufen. 

galopln, m. Laufbursche, Lehrjunge; 
abgel. v. galoper (s. d.). 

galoubet, ra. kleine Flöte; provenz. 
(Wort unbek. Herk.), s. galoubie. 

galouble, f. schmaler Nachen ; (provenz. 
Wort unbek. Herk.), s. chaloupe. 

galuehet, m. Bube (bei den Karten); 
Wort unbek. Herk. 

galvardine, f. Regenmantel; Wort un- 
klarer Herk., viell. umgestaltet aus »gal- 
vaudine, 8. galvauder. 



galvaudage, m. Liederlichkeit; abgel. 
v. galvauder (s. d.). 

galvauder (eine unversehrte Sache rui- 
nieren) verhunzen, verderben; gleichs. 
jem. verhunzen, jem. herunterreißen, aus- 
schimpfen, locker werden (bammeln), bum- 
meln, liederlich sein; wahrscheinlich zu- 
sammenges. aus der Pejorativpartikel cali 
+ *vauder — lat. »valldäre (vgl. ravauder) 
v. validus heil, gesund. 

galvaudeux, -ae bummlig; abgel. v. 
galvaud[er] (s. d.). 

ga mache, f. Überzieh strumpf, Gamasche; 
Wort unklarer Herk., viell. entst aus 
•gambache, so daß es dann mit ital. gamba, 
frz. jambe zusammengehören würde, viell. 
aber auch eigentl. der Name eines aus 
Gadames in Tripolis bezogenen Schuh- 
leders, vgl. span, guadamaci Wasserstiefel- 
leder; viell. auch zshgd. mit gamelle, lat. 
camella (1776). 

gambade, f. Luftsprung; ital. gambata, 
abgel. v. gamba, s. jambe. 

gambaron, m. Dickbein ; abgel. v. gambe. 

gambe, f. Bein; ital. gamba. 

gamber überschreiten; abgel. v. gambe 
(s. d.). 

gambes(s)on, in. Wams; abgel. v. germ, 
wamba Bauch (10348). 

gambler, m. Eisenhaken ; \ abgel. von 

garabiere, f. Beinschiene; / gambe(s.d.). 

gambler s. gambiller. ((s. d.). 

gambille, f. Bein; Demin. zu gambe 

gambiller mit den Beinen strampeln; 
demin. Abltg. v. gamber (s. d.). 

gamelle, f. Matrosen-, Soldatenschüssel; 
lat camella. 

gamln, -e Bursche der Ofensetzer, Stra- 
ßenjunge, Straßenmädchen; Wort unbek. 
Herk., viell. lat-griech. cämTnus Kamin. 

gamme, f. Tonleiter, Skala; das griech. 
Gamma, nach welchem der ursprüngl. sie- 
bente Buchstabe (g) der Tonleiter benannt 
wurde. 

ganaehe, f. untere Kinnlade des Pferdes; 
ital. ganascia, abgel. v. germ. St gan(a)- 
gähncn. od. lat. gann[1re] (4149). 

ganaeherie, f. Dummheit; viell. abgel. 
v. ganaehe und eigentl. „Maulaufsperren" 
bedeutend. 

ganeette, f. Netzmasche; Demin. zu 
ganse (s. d.). 

gandin, -e Modenarr, Geck; viell. ab- 
gel. v. dem Namen des boulevard Gand, 
jetzt boulevard des Italiens. 



Digitized by Google 



190 gandoise-garniaon. 

gandolse, f. Posse; vidi, desselben Ur- Weiche, Eisenbahnhof, Hafen; Vbsbst. zu 
sprungs wie gandin (s. d.). garer (s. d.); 2) (gib acht!) Achtung! 

gandolln, in. Tölpel, Maulaffe; s. gandin. Imperat. v. garer (s. d.). 

gangrene, f. kalter Brand, Krebs (Krank- garenne, f. Schutzgehege (für Kaninchen 
heit); lat-griech. gangraena. u. dgl.); abgel. v. gar(er) (s. d.). 

gangue, f. Gangstein, taubes Gestein; garer wahren, achten, behüten (vor 
dtsch. Gang. einein Zusammenstoße), ausweichen, si- 

ganlvet, m. kleines Messer; Demin. zu ehern; altnfrk. warön (10358). 
canif (s. d.). gargamelle, f. Gurgel; prov. gargamela; 

gannlr kläffen (vom Fuchse); lat. gan- abgel. v. dem lautnachahmenden SU garg- 
nlre. gurgeln (4169). 

ganse, f. Rundschnur, Schlinge; Wort gargarlser gurgeln ; s. gargamelle. 
dunklen Ursprungs, verwandt mit ital. gargate, f. Kehle; s. gargamelle. 
ganciu, span, gancho, prov. gan so, viell. gargot, -e kleine Garküche; wohl scherz- 
zurückgehend auf den kelt. St. cam-, cam b-; hafte Abltg. v. St. garg- gurgeln, Ort, an 
wahrscheinlicher ist Zusammenhang mit welchem man die Gurgel füttert, od. um- 
lat. cancer Krebs (krumm). gestaltet aus dtsch. Garküche. 

gansette, f. Schnürchen; s. ganse. gargotage, m. erbärmlicher Fraß; ab- 

gant,m. Handschuh; germ, want (10355). gel. v. gargot (s. d.). 

gante, f. Braukesselaufsatz; gleichs. gargouche, auch -ge, f. (gleichs. Gurgel- 
Kesselhandschuh; Vbsbst. zu gauter (s. d.). papier) schlechtes Loschpapier; abgel. v. 

gantelöe, f. (Handschuhblümchen) eine St. garg-, s. gargamelle. 
Glockenblume; abgel. v. gant (s. d.). gargoullle, f. 1) Traufröhre; abgel. v. 

gantelet, in. Panzerhandschuh; Demin. gargouiller (s. d.); 2) Bild eines Drachen- 
zu gant (s. d.). kopfes; geht vermutl. ebenfalls auf den 

ganter Handschuhe anziehen; abgel. v. St. garg- zurück. Der geschwollene Hals 
gant (s. d.). eines Drachen, bezw. einer Schlange konnte 

ganterie, f. Handschuhfabrik ; abgel. v. Anlaß geben, den ganzen Kopf als „Gur- 
gant (8. d.). gel" zu benennen. 

gantler, -ere Handschuhmacher(in) ; ab- gargouiller plätschern, kollern ; abgel. 
gel. v. gant (s. d.). v. gargouille, v. d. St. garg-, s. gargamelle. 

garage, in. Ausbiegen, Führen (eines gargoulllls, m. Plätschern; abgel. v. 
Wagens), Wagenschuppen ; s. garer. gargouiller (s. d.). 

garanee, f. Krapp; Wort unbek. Herk., gargousse, f. (Gurgelstopf ung), blinde 
viell. zusammenh. mit garantir <s. d.) und Geschützladung; abgel. v. St. garg-, s. 
eigentl. ein gleichs. gewährleistendes, gargamelle. 

dauerhaftes Farbemittel bedeutend (10060). garldelle, f. Rotkehlchen ; benannt nach 
garantle, f. Gewährleistung; abgel. v. dem Naturforscher Garidelle, s. gadrilla. 

garantir (s. d.). garigue, f. Heide, Steppe; prov. garriga, 

garantir gewährleisten; abgel. v. ahd. Wort unbek. Herk., vgl. gueret 

werento das Gewährleistende (10377). garlr s. guerir. 

garee, f. Dirne; germ, wartja (dtsch. garlte s. guerite. 

Warze), Gewächs, (vgl. neufrz. chou-chou garlandage, m. Mastkorbrand; s. guir- 

Püppchen, wo also der Pfianzeiiname chou lande. 

kosend zur Benennung eines kleinen Kin- garnement, m. Taugenichts; anschei- 
des gebraucht wird) (10360). nend abgel. v. garnir, doch ist die Bedtgs- 

garoon, m. Knabe; ab^el. v. garce entwickig. unverständlich, 
(s. d.). garnlment, m. 1) Ausstaffierung; abgel. 

garde, f. Wache, Wärter; germ, warda v. garnir (s. d.); 2) s. garnement 
Wache (10359). |garde (s. d.). garnir mit etwas versehen, mit etwas 

garder bewahren, behüten; abgel. v. ausstatten, mit etwas verzieren; germ. 

gardien, -ne Wächter(in); abgel. v. warnjan (dtsch. warnen, etwas mit einer 
garde (s. d.). Schutzvorrichtung versehen, etwas oder 

gare, f. 1) (Aufbewahrungsort), Stelle, jem. vor Gefahr schützen) (10356). 
an welcher Achtung gegeben werden muß, garnlson, f. (Ausstattung eines Ortes 
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mit Militär), Besatzung; abgel. v. garnir 
<s. d.). 

garnlssage, m. Aufputzen; abgel. v. 
garnir (s. d.). 

garniture, f. Ausrüstung; abgel von 
garnir (s. d.). 

garou, m. Werwolf, Umhertreiber, Bru- 
der Liederlich; altnfrk. werewulf Manns- 
wolf oder vieü. ahd. weriwülf, wariwulf 
Kleiderwolf, d. h. Mensch in Wolfskleid 
(10978). Neben garou auch loup-garou. 

garouage, in. das Umherbummeln; s. 
uarou. 

garouenne, f. Windebaum, Knebel, 
Spannholz; Wort unbek. Herk., s. garrot. 

garrot, m. Knebel, Bolzen, Pfeil, Arm- 
brust; Wort unbek. Herk., viell. abgel. 
v. kelt St gar(r)- Bein, Schenkel (vgl. 
franz. jarret); garrot, würde dann eigentl. 
einen Gegenstand bedeuten, der wie ein 
Schenkel dick und massig ist (4160). 

garrotter (mittelst eines Knebels) er- 
würgen; abgel. v. garrot (s. d.). 

gars, m. Bursche ; Mask, zu garce (s. d.). 

garvance, f. Kichererbse; Wort unbek. 
Herk. 

garzette, f. weißer Reiher; span, garzeta, 
s. jarsette. 

garzotte, f. Knackente; vgl. gafzette. 

gasplllage, m. Verschleudern; abgel. 
v. gaspiller (s. d.). 

gasplller durcheinanderwerfen, ver- 
schleudern; entweder altnfränk. gaspild- 
jan verzehren, ausgeben, oder zusammen- 
ges. aus ga»[t]- = lat. vast(are) verwüsten 
+ paille = lat. palea Stroh, also eigentl. 
Stroh verwüsten, vergeuden (4178, 10013); 
denkbar ist auch, daß das Wort mit ahd. 
haspil (vgl. altfrz. hasple) in Zusammenh. 
steht und eigentl. „verhaspeln" bedeutet 

gat, m. große Ufertreppe ; Wort unbek. 
Herk., viell. lat vastum das Große. 

gatangier, m. Katzenhai; abgel. v. ital. 
gatto Katze. 

gäteau, m. Kuchen; mhd. wastel (10365). 

gäter verwüsten, verderben ; lat vastäre. 

gäterie, f. Verhätschelung; abgel. v. 
gftter (s. d.) 

gaton, m. Drehstock; Wort unbek. Herk., 
viell. v. ital. gattone große Katze. 

gattlne, f. Seidenraupenkrankheit; ab- 
gel. v. ital. gatto Katze, Raupe. 

gauche links; (altfränk. *walki welk kraft- 
los. Vielleicht aber ist folgende Ableitung 
vorzuziehen:) germ, walkan drücken, tre- 



ten, stampfen, walken, davon altfrz. gau- 
chier durch Drücken verletzen, (durch 
Druck aus der rechten Richtung ablenken), 
dazu das Adj. gauche (durch Druck) ver- 
letzt, also la main gauche die verletzte 
und folglich ungeschickte Hand (10344 u. 
Zusatz). 

gaucherie, f. linkisches Benehmen; ab- 
gel. v. gauche (s. d.). 

gauchir (links) schief werden, schief 
sein; abgel. v. gauche (s. d.). 

gaueholr, m. Tuchwalke; abgel. v. germ, 
walkan. 

gaude, f. Wau, Reseda; germ, walda. 
gauder mit Wau färben; abgel. v. gaude 
(s. d.). 

gaudir (sich) ergötzen; lat. gaudere. 

gaudisserle, f. Spaßmacherei ; abgel. v. 
gaudir (s. d.K 

gaudrlole, f. freier Scherz; abgel. v. 
gaudir (s. d.). 

gaufre, f. Honigscheibe, Waffel; ndl. 
wafel (10330). 

gaufrer (wabenartig formen) modeln, 
in Falten pressen; abgel. v. gaufre (s. d.). 

gaufreur, -se Zeugdrucker(in); abgel. 
v. gaufrer (s. d.). 

gaufrolr, in. Modeleisen; abgel. v. 
gaufrer (s. d.). 

gauge, nolx -,Walnuß; lat galllca (4137). 

gaule, f. Stange; viell. lat *vullu f. vallus 
Pfahl, vgl. boule mit bülla. 

gauler mit einer Stange schlagen; ab- 
gel. v. gaule (s. d.). 

gaulis, m. junges Stangenholz; abgel. 
v. gaule (s. d.). 

gaupe, f. Schlange; Wort unbek. Herk. 

gausse. f. Schnurre ; Vbsbst. zu gausser 
(s. d.). 

gausser jem. aufziehen, foppen; Wort 
unbek. Herk., viell. germ, 'walzjan rollen. 

gave, m. Kropf der Vögel; vermutl. 
lat cäva Höhlung, aber das Genus stört 
(2037). [(s. d.). 

gaver nudeln, stopfen; abgel. v. gave 

gaveur, m. Taubenzüchter; abgel. v. 
gaver (s. d.). 

gaz, m. Gas; ein von dem Physiker 
van Helmont (1577 -1644) erfundenes oder 
aus dem holt geest Geist umgestaltetes 
Wort 

gaze, f. Gaze; span, gasa, viell. so ge- 
nannt nach der palästinensischen Stadt 
Gaza, weil dort das betreffende Zeuj; 
zuerst verfertigt worden sein soll. 
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gaze, m. Weißdornfalter; Ptzsbst. zu 
gazer (8. d.). 

gazer mit Gaze überziehen; abgel. v. 
gaze (s. d.). 

gazette, f. Zeitung; ital. gazzetta eine 
kleine Münze, für welche man die ersten 
(um Mitte des 16. Jahrh. in Venedig er- 
scheinenden) Zeitungsblätter kaufte, (frei- 
lich ist diese Überlieferung wohl nicht 
über alle Zweifel erhaben), besser viell. 
— gazzetta kleine (schnatzhafte) Elster. 

gazeur, -se Ausschmücker(in), einer, 
welcher eine verschleierte Rede anwendet; 
abgel. y. gaze (s. d.). 

gazeux, -se gasförmig; abgel. v. gaz 

(8. d.). 

gazler, m. 1) Gasarbeiter; abgel. v. gaz 
(8. d.); 2) Florweber; abgel. v. gaze (s. d.). 

gazon, m. Rasen ; altnfränk. waso (10364). 

gazouiller zwitschen; viel), entst. aus 
•garzouiller und verwandt mit jarser, 
jaser etc., welche Wörter schließlich auf 
den St. garg-, ein gurgelndes Geräusch ma- 
chen, zurückgehen; wahrscheinlicher aber 
ist gazouiller abzuleiten von germ. [a]gaza, 
Elster, so daß es eigen tl. (ebenso wie jaser) 
bedeutet hat „schwatzen wie eine Elster" 
(4169 u. Zus.). 

geal, m. Häher; Wort unbek. Herk., 
viell. ahd. gähi munter (4113). 

geant, -e, auch gean(n)e Riefle, Riesin; 
griech. gtgas, gigänta. 

gede. f. Salzmulde; viell. lafcadaf.cadus. 

gee, f. Hefe; Wort unbek. Herk. 

gehenner quälen; b. gener. 

geindre ächzen, wimmern; lat. gemere. 

gel, m. Frost; Vbsbst. zu geler (s. d.). 

gelatine, f. (eisähnliche Masse), Gelatine, 
Gallerte; ital. gelatina, abgel. v. geläre 
frieren. 

gelee, f. Frost, Gefrorenes, Sülze; Ptz- 
sbst. zu geler (s. d.). 

geler frieren; lat geläre. 

gelif, -ve eisklüftig ; abgel. v. gel (s. d.). 

gellne, f. Huhn ; lat. gallina. 

gellnette, f. Wasserhuhn; Demin. zu 
geline (s. d.). 

gelivure, auch gellssure, f. Eiswetter- 
kluft (des Holzes); abgel. v. geler (s. d.). 

gemblette, f. Kringel, Brezel; viell. 
demin. Abltg. v. lat gemellus doppelt, 
weil die Brezel aus zwei Ringeln besteht. 

gemeau, -lie Zwilling; lat. gemellus. 

gemir seufzen ; umgeb. aus lat. gemere. 

gemma, m. Knospe; lat gemma. 



gemme, f. Edelstein, Gemme; lat gemma. 

gemmer knospen, mit Edelsteinen be- 
setzen; abgel. v. gemme (s. d.). 

gemmule, f. Knöspchen; Demin. zu 
gemme (s. d.). 

genelve,f. Zahnfleisch; lat. gingiva (4247). 

gendarme, m. Schutzmann, Polizist 
Pflugeisen (gleichs. der Gendarm am Pflu- 
ge), Fleck im Auge oder in einem Edel- 
stein (verinutl. unter Bezugnahme auf die 
gelbliche Farbe des Lederzeugs der Gen- 
darme), ebenso erklärt sich wohl auch 
die Bedtg. „Bückling"; die Bedtg. „Plätt- 
eisen" dagegen spielt wohl an auf das 
schneidige Vorgehen der Gendarme, end- 
lich die Bedtg. „Kahm" des Weines be- 
zieht sich wieder auf die gelbliche Farbe 
des Lederzeugea; neugeb. Singular zu dem 
Plural gens d'armes bewaffnete Mann- 
schaften. 

gendarmerie, f. Schutzmannschaft; ab- 
gel. v. gendarme (s. d.). 

gendarmeux, -se fleckig; abgel. v. gen- 
darme (s. d.). 

gendre, m. Schwiegersohn; lat gener, 
s. auch gindre. 

gene, f. Foljer, Tortur; s. gener (a d.). 

gener quälen, drücken, in Verlegenheit 
setzen ; viell. entst aus gShenner (v. Ge- 
henna Hölle), höllisch quälen; die Abltg. 
ist jedoch nicht sicher, viell. hängt gener 
mit germ, jehan gestehen (auf der Folter), 
zusammen. 

genereux, -se großmütig, edelmütig; 
lat generö8us. (-tätem. 

generosite, f. Edelmut; lat. generosltas, 

genet, m. Ginster; lat. genesta (4218). 

genet, m. leichtes Pferd; span, jinete 
leicht bewaffneter Reiter, verum tl. griech. 
gymnetes (4420). 

geneter das Hufeisen in die Höhe bie- 
gen; viell. abgel. v. genet. 

genette, f. 1) Ginsterkatze; abgel. v. 
genSt (s. d.); 2) kurze Lanze (des leicht 
bewaffneten Reiters); s. genet 

genevre s. genievre. 

genevrier, in., -ere, f. Wacholder- 
strauch; abgel. v. genevre (s. d.). 

genial, -ale genial; lat geniälis. 

genle, m. Schutzgeist hervorragender 
GeiBt, hohe geistige Begabung; lat ge- 
nius, in der Bedtg. beeinflußt durch in- 
genium, überdies lautunregelmäßig. 

genievre, m. Wacholderbeere; lat juni- 
perus (5225). 
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f. junge Kuh ; lat. iunix, -Tcem 
(6227). 

genoper mit einem Bindseil zusammen- 
binden; Wort unbek. Herk. 

genou, m. Knie; altfrz. genouil, lat 
•genücülum. 

genouillere, f. Knieschild, Stiefelstulpe; 
abgel. v. genou(il) (s. d.). 

genouUleux, -se mit Knien, Gelenken 
versehen; abgel. v. genou(il) (8. d.). 

genre, m. Gattung, Geschlecht ; ital. I 
genere, lat genus, generis. 

genreux, -se Hans in allen Gassen; ! 
Wort unbek. Herk. 

gens, m. pl. Leuto; lat. gentes. 

gent. f. Geschlecht, Sippschaft, Volk;J 
lat gens, gentem. 

gent, -e zierlich, hübsch; lat. genitus ! 
geboren, (wohlgeboren, edel). 

gentiane, f. Enzian; lat. gentiäna. 

gentil (gentile) heidnisch, Heide; lat. 
gentilis zu dem (nicht getauften) Volke ; 
Kehorig. 

gentil, -le edelgeboren, edel, vornehm, : 
fein, niedlich, nett ; lat. gentllis, bezw. *gen- 
tllius, -a (zu einem edlen) Geschlechle go- 
hörig. 

gentillatre, m. ungebildeter Edelmann, 
Krautjunker; abgel. v. gentil, gentille (s. d.). 

gentlllesse, f. Anmut; abgel. v. gentille 
(s. d.). 

gentlment auf niedliche Weise; entst. 
aus gentillement, Adv. zu gentille (s. d.). 

genuine echt; lat genuinus. 

geölage, m. Schließgeld ; abgel. v. geöle 
(s. d.). 

geole, f. Gefängnis; entst aus [calgeöle, 
lat *caveola (v. cavus) kleine Höhle. 

geöller, m. Kerkermeister; abgel. v. 
geöle (s. d.). 

gerance, f. (ieschäftsführung; abgel. 
v. gerer (s. d.). 

gerant, -e Geschäftsführer ; Part. Präs. 
zu gerer (s. d.). 

gerbaude, f. große Garbe, Erntefest; 
abgel. v. gerbe (s. d.). 

gerbe, f. dtsch. Garbe. 

gerber in Garben binden; abgel. v. 
gerbe (s. d.). 

gerberie, f. Garbenfeld ; abgel. v. gerbe 
(8. d.). [(s. d.). 

gerbier, m. Schober; abgel. v. jjerbe 

gerblllon, m. kleine Garbe; Demin. zu 
fferbe (s. d.). 

geree, f. 1) Riß, Spalte; Vbsbst. zu 

Körting. Etymolog. WU». d.r frz. i*r. 



gercer (s. d.); 2) Motte; Wort unbek. Herk., 
viell. zusammen!?, mit altfrz. jarce Lanzette, 
welches Vbsbst zu gercer ist 

gercer aufreißen, spalten, rissig werden; 
Wort unklarer Herk., altfrz. jaroer, viell. 
lat. 'carptiäre rupfen, reißen (1964). 

gercure, f. Riß, Sprung; abgel. v. gercer. 

gerer besorgen, verwalten ; um«eb. aus 
lat gerere. 

gerfaut, m. Gierfalke; entst. aus ger + 
faut, der erste Bestandteil des Wortes ist 
nicht recht klar, viell. ist darin gyr(äre) 
im Kreise sich bewegen, zu erkennen ; der 
zweite Bestandteil faut ist = (falt umge- 
staltet aus) falc[o] anzusetzen (4424). 

gerle, m. große Laugenbutte; lat gerüla 
(4233). 

gerlon, m. kleine Bütte; abgel. v. Kerle. 

germaln, -e leiblich, vollbürtig, echt; 
lat. germanu8. 

germandree, f. Gamander; volksety- 
molog. umgestaltet aus lat-griech. chamae- 
drys (2117). 

germe, m. Keim; lat. germen. 

germer keimen; lat. germinäre. 

Germinal, m. Keimmonat; latgerminätis. 

germoir, m. Keimkasten, Malztonne; 
abgel. v. germer (s. d.). 

görofle, m. 8. girofle. 

gerolet, in. Pirol; Wort unbek. Herk. 

gerousse. f. rote Platterbse; Wort un- 
bek. Herk. 

gerseau, m. Wirbel strick ; viell. umge- 
staltet aus herseau (s. d.). 

gerzeau, m. Kornrade; viell. demin. 
Abltg. zu gerbe Garbe, gleiche, »garbi- 
cellus. 

gesier, m. Drüsenmagen des Geflügels; 
lat gizerium (4249). 

gesine, f. Wochenbett; abgel. v. gesir. 

gesir liegen; lat. jacere. 

gesole, f. Kompaßhäuschen, Nachthaus; 
Wort unbek. Herk., wohl zshgd. mit gesir. 

gesse, f. Platterbse; viell. umgestaltet 
aus lat. *clcera (2166). 

geste, m. 1) Gebärde; lat gestus; 2) f. 
chanson de geste Lied von Heldentaten; 
lat. gesta n. pl. 

geuse, f. Eisengans; Wort dunkler Herk., 
viell. ndl. goos Gans (4300). 

geze, m. Dachkehle; Wort unbek. Herk. 

ghllde, f. dtsch. Gilde 

glbbeuz, -se höckerig, bucklig; ital. 
gibboso von lat-griech. gibbus. 

gibeciere, f. Seitentasche, Jagdtasche; 
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vermutl. Umbldg. v. giberne (s. d.), lat. za- 
berna mit Anl. an gibier (s. d.) (1864, 10423). 

gib el et, m. Zwickbohrer; vermutl. um- 
gestaltet aus guimbelet, und dieses wahr- 
scheinlich aus gleich bed. ndl. wiinbel. 

glbelot, m. Gabelholz; zurückgehend 
auf einen St gab(a)l, weloher im Germ., 
Lat. u. Kelt, vorliegt, ohne daß sich ent- 
scheiden läßt, welchem Sprachstamm er 
Ursprung!, angehört. 

gibelotte, f. Kaninchenfrikassee; umge- 
staltet aus altfrz. gibelet (vgl. engl, giblets), 
vermutl. zusammenh. mit gibier (s. d.), 
welches aber selbst unklar ist 

glberne, f. Patronentasche; ital. giberna, 
lat. zaberna. 

gibet, m. Galgen, Hochgericht; scheint 
entst. zu sein aus *giblet und ursprüngl. j 
ein Holzkreuz bezeichnet zu haben ; es 
würde dann zurückgehen auf den St. 
gab(a)l Gabel, s. gibelot 

gibier, m. Wildbret; Wort unklarer 
Herk., viell. entst. aus Viblier und zurück- , 
gehend auf den St. gab(a)l Gabel; es 
würde dann eigentl. das Kreuzholz be- 
deuten, an welches man erlegtes Wild : 
aufhängt, um es fortzuschaffen. Möglicher- 
weise aber geht das Wort im letzten 
Grunde zurück auf lat. »clpus (schriftlat. 
clppus), Pfahl, und hat sich mit gibbus 
„Höcker" (viell. auch „Knotenstock") ge- 
kreuzt. 

gible, m. Satz von Ziegeln im Brenn- 
ofen; viell. lat 'glbbülus, l>eeinfluflt durch 
•clpus. 

giboulee, f. Regen- und Graupelschauer; 
Wort unbek. Herk. 

glboyer birschen, pirschen, jagen ; viell. i 
entst. aus *gibloyer, s. gibier. 

gibus, m. Klappzylinderhut angeblich \ 
nach dem Namen eines Hutmachers so 
genannt 

gielei, m. Springgurke; Wort unbek. 
Herk. 

glf(f)le, f. Backe, Ohrfeige; viell. mhd. 
ktvel Kiefer. 

gif(f)lw ohrfeigen ; a bgel. v. giffle (s.d.). 

gig, f., engl, gig Geige, lustiger Tanz. 

gigolette, f. Orisette ; vermutl. demin. 
Abltg. v. gig (s. d.). 

glgolo, m. Liebhaber; vennutl. demin. 
Abltg. v. gig (s. d.). 

gigot, m. Hammelkeule; abgcl. v. germ, 
giga Geige (die Keule hat eine der Geige 
ähnliche Gestalt) (4242). 



glgotter strampeln, zappeln; abgel. v. 
gigot (s. d.). 

glgue, f. Rehkeule ; germ, giga, s. gigot. 

giguer tanzen, hüpfen; abgel. v. gigue 
(s. d.). 

gilbe, f. Färberginster; dtsch. gelb, 
gilet, m. Weste ; Wort türk. Ursprungs 
(10420). 

gllle, m. Hanswurst; entst aus dem 
Eigennamen Gilles = Aegidius. 

gillerie, f. Albernheit; abgel. v. gille 
(s. d.). 

gillon, m. Mistel; viell. abgel. v. Gilles. 

gillonlere, f. Misteldrossel; abgel. v. 
gillon (s. d.). 

gil(l)otln. m. Possenreißer; abgel. v. 
Gilles, vgl. gille. 

glmblette, f. Kuchen ; neu pro v. gimbleto, 
dieses unb. Herk., viell. zshgd. mit gamba. 

gindre (gendre), m. Teigkneter, Bäcker- 
bursche; entst. aus lat. jünior Junggeselle. 

glngembre, in. Ingwer; lat-griech. 
zingiber. 

gingeole, f. Brustbeere; demin. Abltg. 
v. lat.-griech. zizyphum (in der Bedtg. 
„Kompaiihäuschen" ist gingeole unbek. 
Herk). 

gingeolier, ni. .ludendorn; abgel. v. 
gingeole (s. d.). 

gingeon, m. Pfeifente; Wort unl»ek. 
Herk. 

glnglbrine, f. Ingwerpulver; abgel. v. 
gingein bre (s. d.) 

gingival, -ale Zahnfleisch ; abgel. v. lat. 
gingiva, vgl. gencive. 

ginglette, f. Schlinge zum Vogelfange; 
viell. demin. Abltg. v. lat cingülum. 

gingue, f. dreiseitige Geige; germ. giga. 

glnguer mit den Beinen ausschlagen; 
Nebenform zu giguer (s. d.). 

ginguet, m. Wein, der wegen seiner 
Säure den Trinker zappeln macht; abgel. 
v. ginguer (s. d.). 

glnguette, f. schlechte Weinkneipe; s. 
ginguet. 

gipe, f. Leinwandkittel; vermutl. — 
♦guipe v. dem germ. St. wTp- (vgl. dtsch. 
wippen), rasch hin und her bewegen, es 
würde dann guipe eigentl. ein Zeug be- 
deuten, welches man zum Wischen ge- 
braucht (s. gipon), also hin und her be- 
wegt folglieh ein minderwertiges Zeug, 
einen Lumpen, Lappen, ein schlechtes 
Gewand, viell. auch zshgd. mit jup(on). 

gipon, in. Wichslappen; s. gipe. 
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gipsy, m. Zigeuner; engl. Wort v. lat. 
Aegyptius Ägypter. 

giraffe, f. Giraffe; arab. zurafa. 

girande, f. Feuerrad; abgel. v. girer 
(s. d.). 

girandet, m. s. girolle. 

girandole, f. Armleuchter; Demin. v. 
girande (a. d.). 

girard, m. Eichelhäher; viell. identisch 
mit dein Personennamen Girard, Gerhard. 

girardlne, f. kleine Ralle (ein Vogel); 
abgel. v. girard (s. d.). 

girau, m. Eichelhäher; viell. identisch 
mit dem Personennamen Giraud, Ger- 
wald. 

girel, m. kreisförmiger Teil der Rüstung; 
ital. girello, Demin. v. giro = lat-griech. 
gyrus Kreis. 

girelle, f. Formscheibe; s. girel. 

girer drehen; lat. •giräre v . lat-griech. 
gyrus Kreis. 

girofle, m. Gewürznelke; lat-griech. 
caryoph5'llura. 

girofle, in. Kehrreim; Wort unklarer 
Herk., viell. zusammenh. mit girer (s. d.). 

glroflee, f. Levkoje; abgel. v. girofle 
<s. d.). 

giroflerie, f. (angenehmer Duft), lieb- 
liches Wesen, Liebenswürdigkeit; abgel. 
v. girofle (s. d.). 

girofletter ohrfeigen ; vermutl. scherz- 
hafte Abltg. v. girofle (s. d.), bezw. Um- 
bildung v. giflotter (s. giffle) mit Anleh- 
nung an girofle. 

glrofUer, m. Nelkenbaum, Levkoje; ab- 
gel. v. girofle (s. d.). 

glrole, f. Zuckerwurzel; neuprov. gi- 
roulo, Wort unbek. Herk. 

girolle, f. Drehling, Pfifferling; abgel. 
v. girer (s. d.). 

glron, m. Schoß, Bausch des Kleides; 
nltfrz. geron, ahd. gero, angel, an gyrus. 

gironner ausrunden; abgel. v. giron 
(b. d.), bezw. v. gyrus. 

giroselle, f. Götterblume; Wort unbek. 
Herk., viell. zshgd. mit gyrus. 

girouette, f. Wetterfahne ; vermutl. ab- 
gel. v. girer (s. d.), doch ist die Art der 
Abltg. unklar (vgl. pirouette), viell. liegt 
Anbildung an rouette Rädchen vor. 

giroullle. f. Mohrrübe; Wort unbek. 
Herk., viell. abgel. v. girer, bezw. v. lat- 
griech. gyrus, weil der Durchschnitt dieser 
Rübe einen kleinen Kreis erkennen I» tit. 

gisarme, f. Streitaxt; viell. volksetymo- 



logische Umgestaltung v. ahd. getrisarn 
Jäteisen (4236), wahrscheinlicher aber ist 
morgenländischer Ursprung des Wortes. 

gls(s)ement, m. Lagerung; abgel. v. 
gesir (8. d.). 

glte, m. Lager, Nachtlager; Ptzsbst zu 
gesir (s. d.). 

glter beherbergen; abgel. v. gite (s.d.). 

glverner nächtlich umherschweifen ; 
viell. entst aus 'givrener (v. givre), zur 
Zeit des Rauhfrostes, des Nachtfrostes 
sich umhertreiben. 

givre, 1) in. Rauhfrost; Wort unbek. 
Herk., ein lat 'geHvitrum Eisglas (d. h. wie 
Glas aussehendes Eis) läßt sich schwerlich 
ansetzen, auch hätte daraus etwa *gel- 
verre oder 'geleivre, 'geloivre entstehen 
müssen; 2) f. (heraldische) Schlange; lat 
vipera (die lautregelrechte Form guivre 
ist ebenfalls vorhanden) (4201, 10204). 

glvreux, -se rauh reif artig, rissig; ab- 
gel. v. givre (s. d.). 

glvrogne, f. Ausschlag der Schafe; ver- 
mutl. abgel. v. givre (s. d.). 

givrure, f. weißer Flecken im Diamanten; 
vermutl. abgel. v. givre (s. d.). 

glaee, f. Eis; lat *glacia f. glacies. 

glaeer zu Eis machen; abgel. v. glace 
(s. d.). 

glacier, m. Gletscher; abgel. v. glace. 

glaeiere, f. Eisberg, Eiskeller; abgel. 
v. glace (s. d.>. 

glaels, m. (glatter) Abhang; abgel. v. 
glace (s. d.). 

gla9oa, m. Eisscholle; abgel. v. glace 
(s. d.). 

glacure, f. Glasur, Glasieren; abgel. v. 
glace (s. d.). 
glal, m. Wasserschwertlilie; lat gladius. 
glaleul, in. Wasserschwertlilie; gleichs. 



lat. 



liölus. 



glaire, f. Eiweiß; lat glarea Kies (der 
Kieselstein hat mit dem Eiweiß die milcldge 
Farbe und die Rundung gemeinsam) (2236, 
4262). 

glairer mit Eiweiß überziehen; abgel. 
v. glaire (s. d.). 

glaireux, -se schleimig, zähe; abgel. v. 
glaire (s. d.). 

glals, m. s. glai. 

glalse, f. Tonerde; lat. glitea v. glis, 
glitis (und 'glltis), vgl. altfrz. glise (4270). 

glalser mit Ton bekleiden; abgel. v. 
glaise (s. d.). 

25* 
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glaiseux, -se tonig; abgel. v. ^laiHe gllsser glitschen, gleiten; scheint entst 

(b. d.). zu sein aus Kreuzung v. germ, glitun 

glalslere, f. Tongrube; abgel. v. glaise (altfrz. glier) mit iat. glitteäre v.*glit(t)eus 

(s. d.). lehmig, schlüpfrig (vgl. glaise), vgl. auch 

glaisine, f. feine Topfererde; abgel. v. dtsch. glitschen, 

glaise (s. d.). gllssiere, f. Gleitstange; abgel. v. glisser 

glalteron, in. Klebekraut; viell. abgel. (s. d.). 
v. dem St. gilt-, der aus »gllteus zu ent- 1 gllssoir, m. Holzrutsche; abgel. v. glis- 

nehmen ist, s. glaise. ser (s. d.). 

glaive, m. Schwert; entst aus Kreuzung gllssolre, f. Schlitterbahn; abgel. v. 

v. lat. gladius mit kelt. cladivo (4256). glisser (s. d.). 

gland, m. Eichel; lat. glans, glandem. glolre, f. Ruhm; lat gloria. 

glande, f. Drüse; lat gland[ft]la (durch gloria, m. 1) Gloria (Kirchenausdruck); 

Dissimilation). 2) mit Branntwein gemischter Kaffee; der 

glane, f. Ährenlese; Vbsbst. zu glauer Ursprung dieser Benennung ist dunkel, 

(s. d.). doch ist wohl zweifellos, daß lat gloria 

glanee, f. Entenfang, mittelst als Lock- zugrunde liegt, 

speise gebrauchter Getreidekörner ; Ptz- j gloriette, f. (Prachthäuschen), Lust- 

sbst zu glaner (s. d.). häuschen, Laube; span, glorieta, demin. 

glaner Ähren lesen; vermutl. entst. aus I Abltg. v. lat. gloria, 

lat. 'granäre (v. granum Korn). 1 glorieux, -se ruhmreich; lat gloriösus. 

glanure, f. Ährenlese; abgel. v. glaner gloriole, f. bescheidener Ruhm; lat 

(s. d.). gloriöla. 

glap, m. Kläffen der Füchse; Vbsbst. glose, f. erläuternde Randbemerkung, 

zu glapir (s. d.). Erklärung eines Wortes oder eines Satzes; 

glaplr kläffen; abgel. v. dem germ. St. lat-griech. glössa Zunge, Rede, 

klapp- (vgl. dtsch. klappern und kläffen). gloser glossieren ; abgel. v. glose (s. d.). 

glas, (glais) m. Trauergeläute; lat. *clas- glossement, m. s. gloussement. 

sium f. classicutn Trompetensignal. gloussement, m. Glucksen; abgel. v. 

glatlr schreien (von Raubvögeln); lat. glousser (s. d.). 

glattTre. glousser glucksen ; schallnachahmendes 

glaumet, m. Buchfinke; Wort unbek. Wort, vgl. lat. glüttlre. 

Herk. gloussete, -ette, f. rotes Wasserhuhn; 

glavelot, m. kleine« Schwert; demin. abgel. v. glouss[er] (s. d.). 

Abltg. v. glaive (s. d.). glouteron, m. Klette; umgestaltet aus 

glay, m. Geschrei, Klage; vermutl. glaiteron (s. d.). 

Vbsbst. zu *glayer, dtsch. klagen. glouton, -ne Vielfraß; abgel. v. lat. 

glayeul, m. s. glaleul. glüttire schlingen. 

gle, m. s. glai. glouton(ner)le, f. Gefräßigkeit; abgel. 

glebe, f. Erdscholle ; lat. gleba. v. glouton (s. d.). 

glene, f. Gelenkpfanne eines Knochens, glouze, f. ausgespülte Stelle an der 

ein kreisförmig zusammengerolltes Tau; Küste; W. unbek. Herk. (v.griech. klyzeinV). 

g riech, glene. glu, f. Vogelleim ; Vbsbst zu gluer (s. d.). 

glener ein Tau aufschießen; abgel. v. gluau, m. Leimrute; abgel. v, glu (s. d.). 

glene (s. d.). gluer, mit Vogelleim bestreichen; gleichs. 

glette, f. dtsch. (Blei)glätte. lat. *g n ~'täre f. glütinäre. 

gletteron, m. gemeine Spitzklette; ab- glume, f. Kelchspelze der Gräser; lat 

gel. v. ahd. chletto Klette. glüma. 

gleu, in. Stroh; Wort unbek. Herk. gnacare, f. Art Zimbel; ital. gnaccara, 

gline, f. bedeckter Fischkorb; Wort Wort niorgenländ. ürspr. (s. nacairc). 

unbek. Herk., viell. grieeh. klfne. gn(i)ole, f. 1) Anschrammen eines Krei- 

gllron, m. Siebenschläfer; abgel. v. lat sels an einen anderen; 2) alter Hut; Wort 

glis, ghris ein Nagetier. unbek. Herk., in beiden Bedtgen. viell. 

glissade, f. Ausgleiten; abgel. v. glisser entst. aus gnitole und abgel. v. dein 

(s. d ). gerin. St knot(t)-, knit(t)-. 
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gnognotte, f. wertloses Ding; Wort un- 
l>ek. Herk. 
gnolle s. gniole. 
go s. go(b). 

goalller, verspotten, hudeln; altfrz. go- 
dailler (v. kelt. St. got- liederlich sein), 
stark zechen, im Rausche sprechen, im 
Rausche verhöhnen (4302). 

go(b), m. (ein Mund voll, ein Bissen), 
tout de go (mit einem Bissen, ohne Kauen, 
ohne Zögern, ohne Aufenthalt) geradezu, 
geradeheraus; kelt. gob, gop, Schnabel, 
Mund. 

gobbe, f. (Bissen) Pille, Giftkugel; Vbsbst. 
zu gobber (s. d.). 

gobelet, m. Becher; viell. demin. Abltg. 
v. kelt. gob Schnabel, es wäre dann die 
Benennung des Mundes zur Bezeichnung 
eines Gefälles geworden, welches man 
an den Mund ansetzt; möglich ist aber 
auch, daß gobelet auf lat cüppa Becher 
zurückgeht. 

gobelette, f. (kleiner Becher, kleine 
Schale), kleines Boot; vgl. gobelet. 

gobelin, m. 1) Kobold; Wort zweifel- 
hafter Herk., entweder abgel. v. Iat.-griech. 
cöbalus neckischer Geist oder zusammenh. 
mit dtsch. Kobold, Hausgeist (zusammen- 
ges. aus kob „Haus" und dem Suffix -old 
— wait walten), die letztere Annahme ist 
die glaublichere; 2) gewirkte Tapete, soge- 
nannt nach dem ersten Fabrikanten Gilles 
Gobelin (unter Franz I.). 

gobelot, m. Kneipe; abgel. v. gob (s.d.). 

gober hinunterschlucken ; abgel. v. kelt. 
gob Schnabel, Mund. 

goberge, f. 1) Kabeljau; 2) Preßstange; 
3) pl. Bettbodenbretter; in allen drei Be- 
deutungen ist das Wort unbek. Herk. 

goberger 1) foppen; 2) se g. es sich 
wohl sein lassen; in beiden Bedtgn. ist 
das W. unb. Herk., viell. zshgd. mit gob. 

gobet, m. 1) Bissen; Demin. zu gob 
(s. d.); 2) Schlucker, leichtsinniger Mensch; 
zshgd. mit dem Vb. gober (s. d.) ; 3) Glas- 
kirsche; wohl Demin. zu gob (s. d.), also 
eigentl. „kleiner (und roter) Mund"; un- 
verständlich ist gobet in der Verbindung 
chasser au gobet Rebhühner mit Habicht 
und 8perber beizen. 

gobeter eine Mauer bewerfen; anschei- 
nend abgel. v. gobet, doch ist die Bedtgs- 
entwicklg. völlig unklar. 

gobetis. m. erster Bewurf; iibgel. v. 
gobetferj (s. d.). 



gobette, f. Gefängnisschänke; demin. 
Abltg. v. gob (s. d.) oder aber entst. aus 
gobelette (s. d.). 

gobeur, in. Schlucker, VielfraÜ; abgel. 
v. gober (s. d.). 

gobiehonner in Saus und Braus leben; 
abgel. v. gob (s. d.). 

gobillard, m. Faß-, Daubenholz; ver- 
muth abgel. v. gobille (s. d.) und eigentl. 
ein gerundetes Holzstück bedeutend. 

gobille, f. Marmel (Kugel); vennutl. 
gleichs. *gobicüla( Demin. zu gob) kleiner, 
runder Bissen, Pille. 

gobln, m. Buckliger; ital. gobbino, ab- 
gel. v. lat.-griech. gibbus, göbbus Höcker. 

goblet, m. Wassernabel (eine Pflanze); 
viell. gekürzt aus gobelet (s. d.). 

godage, m. falsche Falte, Bausch; ab- 
gel. v. goder (s. d.). 

godaille, f. Völlerei; s. goailler. 

godailler zechen; s. goailler. 

godan, m. Schwindelei; Wort unbek. 
Herk., wohl zshgd. mit god[aille]. 

godard, m. Völler, Faulpelz; s. goailler. 

gode, f. eine kleine Meßstange, (Elle); 
Wort unbek. Herk., vermutl. Seitenform 
zu coude, lat. eubita. 

godelureau, m. Laffe; viell. abgel. v. 
dem kelt. St. got-, s. goailler oder zusam- 
! menh. mit godiche (s. d.). 

godenot, m. Knirps; viell. abgel. v. dem 
kelt. St. got-, s. goailler od. (u. wahrschein- 
licher) zusammenh. mit godiche (s. d.). 

goder falten, sich bauschen ; viell. entst. 
aus gauder, galder, abgel. v. dem germ. 
St. walt-, *wald- (wovon dtsch. Walze, 
wälzen), die Ansetzung der Form wald- 
läßt sich aus dem Nebeneinanderbestehen 
v. faltan und faldan (vgl. frz. faude) recht- 
; fertigen. 

godet, m. kleiner Becher; viell. demin. 
Abltg. v. lat. güttus Krug. 

godiche, m. (dummer Klaus), Einfalts- 
, pinsel, ungeschickt; abgel. v. dem St. god-, 
1 welcher aus dein Eigennamen Godan (ab- 
, gel. v. Claude) gewonnen wurde. 

godlehon, in. kleiner Tölpel; s. godiche. 
godille, f. Ruderstange; abgel. v. gode 
(s. d.). 

godlller 1) wricken (ein Boot führen); 
abgel. v. godille (s. d.); 2) sich amüsieren, 
s. goailler. 

godin, -e munter, hübsch; s. godiller2. 

godinette, f. lustiges Mädchen ; ». go- 
diller 2. 
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godiveau, m. Fleischpastete; Wort un- gogueneau, auch -ot, in. Kochgeschirr 

bek. Herk., viell. zusammenh. mit godailler der Soldaten ; Wort unbek. Herk., viell. 

(s. d.). zusammenh. mit gogue (s. d.). 

godrlUe, 1U . Rotkehlchen; Wort unbek. goguenetter Lappalien treiben; abgel. 

Herk., viell. zshgd. mit godin. v. gogue (s. d.). [(s. d.). 

godron, in. Ausbauschung (am Simse), , goguer sich amüsieren; abgel. v. gogue 

Eierleiste; vermutl. — goderon, abgel. v. goguette, f. Lustbarkeit, Schmaus, ein 

god[er] (s. d.). i Fleischgericht; abgel. v. gogue (e. d.). 

godronn&ge, m. Rundfälteln, Schweifen; gognetter ?. goguer. 

abgel. v. god ronner (s. d.). go<l)fTon, m. Gründling; Wort unbek. 

godronner rund fälteln; abgel. v. go- Herk. 

dron (s. d.). golnfrer fressen, schwelgen; abgel. v. 

godure, f. Bauschung; abgel. v. guder goinfre (s. d.). 

(s. d.). goinfre, m. (zuchtloser Soldat), Fresser, 

goeland, m. eine Art Seemöwe; bret. Schmarotzer; Wort unbek. Herk. 

goelann, gwelan (4293). goitre, goetre, m. Kropf; gleich 8. lat. 

goelette, f. Meerschwalbe, Möwe, leichtes *güttrium, abgel. v. güttur Kehle. 

Schiff; vermutl. zu demselben St. gehörig goltreux, -se kropfartig; abgel. v. goitre, 

wie goeland (s. d.). golfe, m. Meerbusen ; ital. golfo, griech. 

goemon, m. Tang, Meergras; ud bret. kölpös Busen, 

gwemon. goliard, m. Spaßvogel, Spötter; Wort 

goffe plump, tölpelhaft; ital.goffo, Wort unbek. Herk., viell. zshgd. mit d. St. god-, 

unbek. Herk. (4392). gomene, f. Ankertau; ital. gomena, der 

gogallle, f. Spaß, Lustbarkeit, Schmaus; Ursprung dieses Wortes ist unaufgeklärt, 

s. gogue. denn keine der vorgeschlagenen Abltgn. 



gogo, ä g. in Hülle und Fülle, in Saus kann für befriedigend erachtet werden, 
und Braus; s. gogue. gomme, f. Gummi; lat-griech. (ur- 

gogotte schlapp, schlaff, schwach an sprüngl. ägypt) gummi. 
Verstand oder Willenskraft, blöde; s. go- gon, m. Kornwurm; viell. lat. [cur]cönem 

gue. f. curculiönem. 

gogue, f. Scherz, Schwank, Lust; das gond, in. Haspe, Türangel; vermutl. 

Wort scheint auf einen germ. St gouk- falsche Schreibweise für gonf, griech. göm- 

zurückzugehen, zu welchem ahd. >:ouko- phos Pflock (2479), viell. auch lat. contus. 
Ion, mhd. goukoln, nhd. gaukeln „sich un- gonder mit Haspen versehen ; abgel. 

ruhig hin und her bewegen, munter, aus- v. goud (s. d.). 

gelassen sein, Scherze treiben, Spaße ma- gondole, f. Gondel; ital. göndola, viell. 

chen" gehören, vgl. auch Gauch (gouch); deinin. Abltg. v. contus Ruderstange (*con- 

die Einführung des germ. Wortes in das tüla Schiff, das mit einer Ruderstange be- 

Frz. wurde viell. durch den Anklang an lat wegt wird, daraus gondöla mit Angleichung 

jocus, jocüläre u.dgl. begünstigt; von go- an onda, ünda Welle) (2402). 
gue abgel. sind gogaille, gogo, goguenard, gonele, -eile, f. Joppe; demin. Abltg. 

viell. auch gogotte, die ursprüngliche Bedtg. v. lat. günna (4398). 

wäre dann etwa gewesen „Späße machend, gonfalon, m. Fahne, Banner; ital. gonfa- 

Hanswurst Lappsack". lone, ahd. gundfano Kriegsfahne (4399). 

goguelln, m. Schiffskobold; vermutl. gonfle, f. Blase, blasenartiger Hohl- 

entst. aus gobiin (s. d.) durch Anlehnung räum; Vbsbst zu gonfler (s. d.). 
an gogue (s. d.). gonfler anschwellen; lat. confläre. 

goguelu, m. Spötter, Protz; abgel. v. goniehon, in. Kappe des Zuckerhutes; 
gogue (s. d.). , abgel. v. altfrz. gone (lat. günna) bau- 

goguenard Spötter, spöttisch ; abgel. v. | schiges Kleid, 
«ogue (s. d.). gonln, m. verschmitzter Kerl; ursprüngl. 

goguenarder spöttisch scherzen ; abgel. der Name eines bekannten Witzbolds, 
v. goguenard (s. d.). gönne, f. Tonne; viell. lat. günna bau- 

goguenarderie. f. spöttischer Scherz; schiges Gewand; die vermittelnde Bedtg. 

abgel. v. goguenard (s. d.). würde etwa sein „Schlauch". 
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gonnelle, f. Panzerhemd; s. gonfele. 
gord, m. Fischwehr; Wort unbek. 
Herk. 

go ret, m. Spanferkel; Dentin, zu altfrz. 
gore Sau, Wort unbek. Herk. 

goreter schrubben; viell. abgel. v. 
goret (s. d.). 

gorge, f. Gurgel, Kehle; lat. *gurga f. 
gurges. 

gorgoe, f. eine Kehle voll, ein Schluck; 
Ptzsbst zu gorger (s. d.). 

gorger den Hals vollstopfen; abgel. v. 
gorge (s. d.). 

gorgerette, f. Halskragen ; demin. Abltg. 
v. gorge (s. d.). 

gorget, m. kleine Hohlkehle; Demin. 
zu gorge (s. d.). 

gorgnlat, m. Schmutzfink; viell. zu- 
sammenh. mit altfrz. gore Sau. 

gosier, m. Kehle; abgel. v. altfrz. geuse, 
gall.-lat geusiae (4237). 

goailler sich übergehen; zusammen!), 
mit gosier (s. d.). 

g-ossampin, -e, m. Käsebaun) ; lat gos- 
8y(m)pinus. 

gosser s. gausser. 

gouache, f. Wasser-, Deckfarbenmalerei; 
Vbsbst. zu altfrz. wascbier, guaschier (germ, 
waskan waschen) in Wasser plantschen, 
vgl. ital. guazzo. 

goualller s. goailler. 

gouallleux, -so s. goailler. 

goualette, f. s. goelette. 

gouaper bummeln, strolchen ; Wort ver- 
muth germ. Herk., vgl. dtach. wappeln. 

goudiUe, f. s. godille. 

goudran, m. Pechfaschine; s. goudron. 

goudron. m.Teer; umgeh, aus goudran, 
arab. gatran. 

gouepe a. gouape. 

gouet, m. Gartenmesser; Wort unbek. 
Herk. (mit lat gübia Hohlmeißel kann 
es kaum zusammen!)., eher viell. mit ndl. 
wetten, dtsch. wetzen), auch der Pflanzen- 
name gouet „Aron" ist unerklärlich. 

gouffro, m. Abgrund, Schlund; viell. 
entst. aus »golföra, metaplastischer Plural 
zu lat-griech. 'golfus, s. golfe Meerbusen, 
tiefes Meer (2338). 

gouge, f. 1) Hohlmeißel; lat gfcbia; 
2) Weibsstuck; Wort unbek. Herk., s. 
goujat 

gougeon, m. s. goujon. 

gouger mit dem Hohlmeißel arbeiten ; 
abgel. v. gouge (s. d.). 



gOutn, m. schlechter Matrose; Wort 
unbek. Herk., s. goujat. 

goujard, m. (Klempner)geselle; 8. gou- 
jat 

goujat, ro. unsauberer Bursche, schlech- 
ter Soldat usw.; gehört vermutl. mit gouge, 
gouin, goujard etc. zu einer Wortsippe, 
welche viell. auf den St. gog- (s. oben 
gogue) zurückgeht 

gouje, f. s. gouge 1. 

goujon, m. 1) Gründling; lat göbio, 
-önem; 2) Dummkopf; wohl zusammenh. 
mit goujat (s. d.) usw.; 3) kleiner Hohl- 
meißel; abgel. v. gouge 1, (ob hiermit 
auch goujon in der Bedtg. „Pflock" iden- 
tisch ist muß als sehr zweifelhaft er- 
scheinen, vermutl. geht das Wort zurück 
auf lat. *gübbiönem, abgel. v. gibbus 
Hocker, kleines dickes Ding, Pfropf). 

goujon ner l) übertölpeln; abgel. v. gou- 
jon 2 (s. d.); 2) etwas mit Pflöcken be- 
festigen; abgel. v. goujon 3 (s. d.). 

goujonnler, m. Wurfnetz ; abgel. v. gou- 
jon 1 (s. d.). 

goujure, f. Einschnitt Kerb; abgel. v. 
gouger (s. d.). 

gouldran, m. s. goudron. 

gouie, f. Kehle, Schlund, Gefräßigkeit, 
gefräßiges Gespenst; lat güla. 

gouleau, m. Flaschenhals; abgol. v. 
goule (s. d.). 

goolet, m. enger Flaschenhals, Wasser- 
enge, Brandröhre, Dach-, Hohlkehle; De- 
min. v. goule (s. d.). 

goullafre, m. Freßhals; abgel. v. goule 
(s. d.). 

goulot, m. s. gouleau. 

goulu, -e gefräßig; abgel. v. goule 
(s. d.). 

goupil, m. Füchslein; gleichs. lat *vül- 
ploülus v. vülpos. 

goupille, f. Pflock, Stift; aller Wahr- 
scheinlichkeit nach geht das Wort auf 
lat. ••cuspicüla (Demin. zu cuspis) zurück. 

goupiller einen Pflock vor etwas stecken; 
abgel. v. goupille (s. d.). 

goupillerle, f. schlauer Streich; abgel. 
v. goupil (s. d.). 

gouplllon, m. 1) Fuchsschwanz; abgel. 
v. goupil (s. d.) ; 2) Weihwedel ; altfrz. 
guespillon, abgel. v. dem germ. St. wisk-, 
wisp- wischen, mit volksetymolog. An- 
lehnung an goupil (s. d.) (10404). 

gouplll(onn)ure, f. schlechter Zustand 
eines Weinberges; das Wort scheint von 
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goupil(lon) abgel. zu sein, ohne daß die 
Bed tgsent wickig. verständlich wäre. 

gourbiller trichterförmig aushöhlen; 
vermutl. = "courbiller v. courbe Windung. 

gourd, -e starr, steif ; lat. gürdus (4400). 

gourdln, m. (steifer) Knüttel, (steifes) 
Seil; abgel. s. gourd (s. d.). 

gourdir erstarren ; abgel. v. gourd (s. d.). 

goure, f. verfälschte Ware, Fopperei; 
Vbsbst. zu gourer (s. d.). 

goureau, m. dicke Feige; Wort unbek. 
Herk., viell. zshgd. mit gourer. 

gourer verfälschen, anführen; viell. lat. 
co)(o]räre (z. Zweck eines Betrugs) färben. 

gourgo, m. Schleuse; zusammenh. mit 
lat. gürges (s. d.). 

gourmade, f. Faustschlag; ahgel. v. 
gourmer (s. d.). 

gourmand leckerhaft Leckermaul, Pa- 
rasit; s. gourme. 

gourmander 1) zügeln, zähmen, schelten; 
s. gourmer; 2) gefräßig sein; s. gourme. 

gourmandlller ein wenig schelten; de- 
ntin. Abltg. v. gourmander (s. d.). 

gourmandlse, f. I^eckerhaf tigkeit ; abgel. 
v. gourmand (s. d.). 

gourme, f. Schleim in den Nüstern der 
I*ferde, Drüse, Ausschlag; vermutl. alt- 
nord. gorm Schlamm; auf dieses Wort 
scheintauch zurückzugehen die Sippe gour- 
mand, gourmet etc., vermutl. mit folgender 
ßedtgsentwicklg. „schleimig, schmierig, 
schmierig um den Mund infolge zu gie- 
rigen Essens, gefräßig, leckerhaft"; mit 
dieser Wortsippe berührt sich eng und 
hat wohl Bogar sich mit ihr vermengt die 
auf bret gromm Kinnkette beruhende 
Sippe, welcher z. B. gourmander in der 
Bedtg. „zügeln" angehört, vgl. auch morve 
(4299, 4366). 

gourmer einem Pferde die Kinnkette 
anlegen, zügeln, gezügelt sein, zahm sein, 
sich steif benehmen; abgel. v. bret. gromm 
Kinnkette (4365). 

gourmet, m. Weinkenner; s. gourme. 

gourmette, f. Kinnkette; demin. Abltg. 
v. bret gromm. 

gournable, m. langer Holznagel bei 
Schiffen; Wort unl>ek. Herk. 

gouspiller necken, prügeln; s. hous- 
piller. 

gousse, f. Schote, Hülse; Wort unklarer 
Herk. (vgl. ital. guscio) (4136). 

gousset, in. Achselhöhle, kleine Tasche; 
demin. Abltg. v. gousse (s. d.). 



gousseton, m. Knagge; Wort unbek. 
Herk. schwerlich abgel. v. gousset (s. d.). 

goüt, m. Geschmack; lat. gÜBtus. 

goüter schmecken, kosten ; lat. güstäre. 

goutte, f. Tropfen, Güst; lat. gütta. 

gouttelette, f. Tröpfchen; Demin. zu 
goutte (s. d.). 

goutter tröpfeln; abgel. v. goutte (s.d.). 

goutteux, -se gichtisch ; abgel. v. goutte. 

gouttlere, f. Traufe, Dachrinne; abgel. 
v. goutte (s. d.). 

gouvernall, m. Steuerruder; lat. gflber- 
näcülum. 

gouvernement, m. Regierung; abgel. 
v. gouverner (s. d ). 

gouvemer (steuern), leiten, regieren; 
lat.-griech. gübemäre, kybernän. 

gouverneup, m . Statthalter; abgel. v. 
gouverner (s. d.). 

gouvet, in. kleines Messer der Winzer; 
viell. demin. Abltg. v. lat güb(i)a. 

gouvion, m. Eisenpflock, starker Bolzen ; 
Wort unbek. Herk., vgl. jedoch goujon 3. 

grabat, m. schlechtes Bett; lat-griech. 
gräb(b)ätus. 

grabeau, m. Abfall, Brocken; Vbsbst. 
zu grabeler (s. d.). 

grabelage, m. das Reinigen (der Arznei- 
stoffe); abgel. v. grabeler (s. d.). 

grabeler Arzneistoffe reinigen; ital. gar- 
bell Are, vermutl. abgel. v. dem germ. St. 
grab- graben, wühlen, od. -» lat. Varahi- 
läre krabbeln v. caräbur Krabbe (4305). 

grabuge, m. (Wühlerei), Zänkerei, Kra- 
kel; vermutl. abgel. v. dem germ. St. grab- 
graben, wühlen, vgl. ital. gar buglio, welches 
letztere Wort aber auch (u. wohl besser)auf 
lat caräbus Krabbe sich zurückführen läßt 
(4305). 

graee, f. Gnade; lat. gratia. 

gracier begnadigen; abgel. v. gräce. 

gracieux, -se angenehm, anmutig, 
freundlich, gnädig; lat. gratiösus. 

grade, m. Stufe, Rangstufe; lat gra- 
dus. 

gradin, m. stufenförmiger Aufsatz, Altar; 
abgel. v. grade (s. d.>. 

grale, f. Saatkrähe; lat. *graca (Primitiv 
zu gräcula). 

gralUe, f. (auch -at, -ant, -öt) Raben- 
krähe; lat. gräcula. 

gralller krächzen ; abgel. v. graille (s. d.). 

gralllon, m. brenzliger Fettgeruch, Fett- 
geschmack; abgel. v. altfrz. graaillier = 
neufrz. griller (s. d.) rösten. 
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graillonner anbrennen ; abfiel, v. grail- 
lon (s. d.). 

grain, m. Korn; lat. granum. 

gralnage, m. Körnen des Schießpulvers, 
Zuckers etc.; abgel. v. grainer (s. d.). 

gralnallle, f. schlechtes Korn; abgel. 
v. grain (a. d.). 

gralnalller Metall körnen; abgel. v. 
grainaille (s. d.). 

gralnehu, -e s. grincheux. 

gralne, f. Samenkorn, körnerartige Ge- 
genstände; lat. grana, Plur. v. granum. 

graineler {körnerartig narben), Leder 
narben; domin. Abltg. v. grain (s. d.). 

gralner körnen ; abgel. v. grain (s. d.). 

graineter h. graineler. 

gralnetis, m. Kräuselrand, -werk, -eisen; 
abgel. v. graineter (s. d.). 

gralnetolr, m. Narbeisen; abgel. v. 
graineter (s. d.). 

grainier, -ere Satnenhändler(in), Samen- 
handlung; abgel. v. grain (s. d.). 

gralnoir, m. Korn-, Pulversieb; abgel. 
v. grain (s. d.). 

gralnu, -e körnig, narbig; abgel. v. 
grain (s. d.). 

gralnure, f. Körnen, Narbigkeit; abgel. 
v. grain (s. d.). 

grainzart, m. Knäckente; Wort unbek. 
Herk., viell. abgel. v. grincer (s. d.). 

gralrle, f. 1) = gruerie (s. d.); 2) ^ se- 
grairie (s. d.). 

grals, in. das Griechische; lat. graecus. 

gralsse, f. Fett, Schmiere; lat "crassea 
f. crassa, Fem. v. crassus. 

graisser einfetten, -schmieren; lat. Vras- 
seäre v. *crasseus für crassus. 

gralsson, m. Fett-, Voll bering; abgel. 
v. graisse (s. d.). 

grale, f. s. gralle. 

grallalre lang-, stelzbeinig; abgel. v. 
•gralle = lat. gralla(e). 

gralle, in. Stelzenläufer (Vogel); lat. 
•gralla Stelze. 

grames, f. pl. wildwachsende Gräser; 
lat. gramina. 

grammalre, f. Grammatik; lat. *gram- 
märia, umgeb. aus graramatica, vgl. gri- 

grand, -e groß; lat. grandis. (moire. 

grandeur, f. Größe; abgel. v. grand 
(s. d.). 

grandlr groß werden, groß machen; 
abgel. v. grand (s. d.). 
grange, f. Scheune; lat. granea. 
grappe, f. Blütentraube ; abgel. v. einem 

KörÜDg, Etymolog. Wtb. der frz. Spr. 



germ, oder kelt. St. crapp-, grapp-, dessen 
[ eigentl. Bedtg. ist „mit gekrümmten Fin- 
] gern fassen", die Traube wird 'grappe' ge- 
, nannt, weil sie an kleinen Stengeln sitzt, 
i welche mit (krummen) Fingern verglichen 

werden können. 

i grappeler traubenartig machen; abgel. 
I v. grappe (s. d.). 

grapper (se) sich traubenartig gestalten; 
abgel. v. grappe (s. d.). 

grappeter s. grappiller. 

grappeux, -se trau ben reich, saftig, 
schmierig; abgel. v. grappe (s. d.). 

grap(p)lller Nachlese halten; abgel. v. 
grappe (s. d.). 

grap(p)lllon, m. Traubchen; Demin. zu 
grappe (s. d.). 

grappin, m. Dregg, Quirlanker; abgel. 
v. einem St. crapp-, s. grappe. 

grapplner ein Schiff anhaken, abschäu- 
men (bei der Spiegelfabrikation); abgel. 
v. grappin (s. d.). 

grapplneur, m. Abschäumer; abgel. v. 
grappiner (s. d.). 

grappu.-e traubenreich; abgel. v. grappe 
(s. d.). 

gras, -se fett; lat. craasus. 

grasseyement, m. Schnarren des R; 
abgel. v. grasseyer (s. d.). 

grasseyer das R fett sprechen, schnar- 
ren; abgel. v. gras, grasse (s. d.). 

grat, m. Dunghaufen; Vbsbst. zu grat- 
ter (s. d.). 

grateau, m. s. gratteau. 

grater on, m. s. gratteron. 

gratin, m. Zusammengekratztes, Schar- 
re; abgel. v. gratter (s. d.). 

gratlner einer Speise eine Kruste geben; 
abgel. v. gratin (s. d.). 

graton, m. Ofenkrückchen ; abgel. v. 
gratter (s. d.). 

gratte, f. Schrappeisen; Vbsbst. zu 
gratter (s. d.). 

gratteau, m. Kratzeisen ; abgel. v. grat- 
ter (s. d.). 

gratteler leicht kratzen; demin. Abltg. 
v. gratter (s. d.). 

gratteleux, -se krätzig; abgel. v. grat- 
teler (s. d.). 

gratter kratzen; germ, krattön. 

gratteron, m. Klebekraut, Waldmeister; 
volksetymolog. umgebildet aus gletteron 
(s. d.). 

grattolr, m. Rasiermesser, Kratzeisen; 
abgel. v. gratter (s. d.). 
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gravatier, m. Schuttkärmor; abgel. v. Mappe, Ordnungsinappe; Wort unbek. 

gravat(s) (s. d.). Herk. 

gravats, m. pi. Abraum, Schutt ; abgel. Grec, m. Grieche; lat. Graecus; grce, m. 

v. grave (greve). Raffer, Gauner, Falschspieler, zshgd. mit 

grave 1) gewichtig, ernst, bedeutend; dem St. croc- (er)hakcn (4313 Zusatz.), 

lat. gravis; 2) (grober Sand, Kies), kiesiges grecque(s), f. zu gree, Bucheinband in 

Gelände, Strand; s. greve. vermeintlich griechischem Stile, (d.h. mit 

gravelade, f. Schafpocken; abgel. v. glattem Rücken), Zackenlinie, Kerbe im 

graveler (s. d.). Rücken eines Buches, der Faden in deni- 

gravelage, m. Kiesschüttung; abgel. v. selben, Einschneidesüge; die Grundlte- 

graveler (s. d.). deutung ist „gezackte Linie", welche in 

gravelee, f. Krätze; Ptzsbst. v. graveler der griechischen Architektur zur Verwen- 

(8. d.). dung gelangt; lat. graeca. 

graveler mit Kies bestreuen; abgel. v. greequer mit der Einschneidesäge ein- 

grave = greve (s. d.). sägen; abgel. v. grecque (s. d.). 

gravelet, m. Grauspecht, Baumläufer; grecquerie, f. falsches Spiel; abgel. v. 

abgel. v. graveler (s. d.), (das grau ge- Grec (s. d.). 



sprenkelte Gefieder des Vogels sieht aus, gredln, -e gierig, knauserig, armselig, 

als ob es mit Kies bestreut wäre), möglich lumpig; Wort unklarer Herk., verwandt 

ist allerdings auch, daß gravelet v. gravir einerseits mit ital. gretto Habgier, ander- 

„klettern" abgel. ist, vgl. gravisset. seits mit dem gleich bed. vlära. grete und 

graveleux, -se kiesig; abgel. v. gravelle mit diesen Wörtern zurückgehend auf eine 

(s. d.). idg. Wurzel grdh-, wovon auch mhd. 

gravelle, f. Nierengrieß, Gerstenkorn grit Gier, 

am Auge, trockene Weinhefe; Demin. v. gredlner sich lumpig benehmen; abgel. 

grave = greve (s. d.). v. gredin (s. d.). 

gravelure, f. schlüpfrige Redensart, ver- gredlnerle, f. Knauserei ; abgel. v. gre- 

blümte Zote; zshgd. mit gravelle (s. d.), din (s. d.). 

(schlüpfriger, glatter Kies). gre(e)ment, m. Takelwerk; abgel. v. 

graver eingraben, einstechen; germ, greer (s. d.). 

graban. greer auftakeln (ein Schiff); ndl. ge- 

gravette, f. Art Würmer zu Fischköder; reiden (vom St. red- fertigmachen, vgl. 

anscheinend Demin. zu grave, jedoch ist dtsch. be-i"eiten, vgl. auch Reede, Reeder), 

das Bedeutungsverhältnis ganz unklar. grees, f. pl. Takelwerk; abgel. v. greer. 

graveur, m. Kunststecher; abgel. v. greeur, m. Reeder; abgel. v. greer 

graver (s. d.). (s. d.). 

gravier, -ere Kies, Sand ; abgel. v. grave greffe, f. Schreibgriffel, dünnes Reis 
— greve (s. d.). (in seiner Gestalt einem Griffel ähnlich), 
gravln, m. (die auf kiesigem Strande Pfropfreis, (Raum, in welchem mit Schreib- 
abgelegte) Aalbrut; abgel. v. grave (s. d.). griffein gearbeitet wird), Schreibstube; 

gravir (einen Strand) erklimmen, klet- lat.-griech. graphium, indessen ist die Laut- 

tern; abgel. v. grave, greve (s. d.). entwickig. nicht völlig klar. 

auch -on, -eur, in. Baum- greffer pfropfen ; abgel. v. greffe (s. d.). 



specht; abgel. v. gravir, klettern. greffeur, m. Pfropfer; abgel. v. greffer 

gravols, m. Müll (Rückstand des durch- (s. d.). 

gesiebten Gipses), Schutt; abgel. v. grave greffler, m. Amts-, Gerichtsschrclber; 

— greve (s. d.). abgel. v. greffe (s. d.). 

gravure, f. Kupfer-, Stahlstecherkunst; greffolr, m. Pfropfmesser; abgel. v. 

abgel. v. graver (s. d.). greffer (s. d.). 

graye, f. Saatkrähe; s. graie. grege, f. 1) rohe Seide; ital. greggia, 



grayer, m. s. gruyer. (vermutl. = 'grevia f. gravia, Antonym 

gre, m. Antrieb, freier Wille; lat. gratum. zu *levia, bezw. *levius, wovon "leviarius 

greage, m. Auftakeln; abgel. v. greer = leggiero, leger); 2) Flachskamm, Riffel- 

(s. d.). kämm; Vbsbst. zu greger (s. d.). 

greblche, f. Ziehdeckel, Pappschale, greger mit dem Flachskamme riffeln; 
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Wort unklarer Herk., gleichs. lat. *gre- grenade, f. 1) der kornerreiche Granat- 

viäre, 'gravis re. apfel; 2) das mit Körnern gefüllte Hohl- 

gregue, f. (griechische) Hose; lat graeca. geschoß, die Granate; 3) die Graneele 

grelage, m. Bändern des Wachses, Rund- (vermuth sogenannt, weil diese kleinen 

schaben der Kammzähne mit dem Zieher; Krebse in der Farbe dem Granat ähnlich 

abgel. v. greler (s. d.). sind); lat. granäta v. gränum. 

grele 1) schlank, dünn; lat gracilis (s.u.); grenadier, -ere J) Granatbaum; lat 

2) Hagel, Schloßen, Pocken; Wort un- granatärius; 2) Granatwerfer, Grenadier; 

gewisser Herk., viell. das substantivierte abgel. v. grenade 2 (s. d.); 3) das Graneelen- 

Adj. grele, es würde dann das Feine, netz; abgel. v. grenade 3 (s. d.). 

Dünne, Nadelartige bedeuten, viel!, aber, grenadille, f. 1) Passionsblume (rot wie 

jedoch weniger wahrscheinlich, abgel. v. der Granatapfel); abgel. v. grenade (s. d.); 

and. greoz, grioz Gries, Hagel, Schlöben 2) rotes Ebenholz ; abgel. v. grenade (s. d.). 

und Pocken würden dann mit den feinen grenalllement, m. daB Zerkleinern; 

Körnern des Grieses verglichen worden glcichs. lat *granaculamentum v. granum 

sein; 3) Feinraspel; wahrsch. das substan- Korn. 

tivierte Adj. grele — 'gragilis f. gracilis, grenasse, f. Hagel-, Regenschauer (ei- 

vgl. freie < fragllis. gentl. Masse v. Körnern); abgel. v. grain 

greler in Körnern niederfallen, hageln, = lat granum. 

BchloBen, das Wachs bändern, die Kamm- grenat, m. Granatstein, Graneele ? lat. 

zähne mit dem Zieher ausschaben; ver- granätum. 

mutl. abgel. v. dem Adj. grele (s. d.). greneler s. grainelor. 

grelet, m. Spitzhammer, Grille; dentin. grenier, m. Kornboden, Speicher; lat 



Abltg. v. gröle (s. d.). 



granarium. 



grelet, te dünn, schlank ; demin. Abltg. grenoir, m. s. grainoir. 

v. grele (s. d.). grenon, m. Schnurrbart (der Katze); 

grelette, f. kleine Münzfeile; demin. abgel. von germ, grana (Granne) der 
Abltg. v. grele (s. d.). | Schnurrbart (4321). 

greleux, -se körnig; abgel. v. grele(s. d.). grenouille, f. Frosch; lat ranueula, Tte- 

greller, m. Hagelgeschütz; abgel. v. min. v. rana (der Vorschlag des g ist 

grele (s. d.). nicht genügend erklärt, wohl Anlehnung 

grelin, m. 1) GreUng, Pferdeleine; ver- an crapaud u. dgl.). 

mutl. abgel. v. grele (s. d.) und eigentlich grenouiller im Wasser plantschen; ab- 

einen dünn und fein gedrehten Strick be- gel. v. grenouille (s. d.). 

zeichnend; 2) schwarzer Merlan (ein Fisch); grenouiller, m. Froschquappe; abgel. v. 

vermutl. abgel. v. grele (s. d.). grenouille (s. d.). 

greiolr, m. auch -e, f. Kornmaschine grenoulllere, f. Froschlache; abgel. v. 

deB Wachsziehers ; abgel. v. greler (s. d.) grenouille (s. d.). 

grelon, m. Hagelschloße, -korn, -stück; grenure, f. s. grainure. 

abgel. v. greler (s. d.). greou, m. Stechpalme; Wort unbek. 

grelot, in. Schelle, Schellengeläute; s. Herk., vermutl. einer afrikanischen Sprache 

grillet. entnommen. 

grelotter (vor Kälte mit den Zähnen) gres, m. Sandstein, Sandsteinpulver; 

klappern ; abgel. v. grelot (s. d.). ahd. grioz Gries, 

grelouer s. greler. greser mit dem Krösel abbrechen ; ver- 

grelu, -e splitterdünn, armselig; abgel. mutl. — ndl. gruizen. 



v. gröle (s. d ). greseux, -se sandsteinartig; abgel. v. 

grement, m. s. greement. gres (s. d.). 

gremil, m. Steinsamen; Wort unbek. greater, m. Steinbrucharbeiter; abgel. 
Herk., viell. lat. granum mihi. v. gros (s. d.). (gres (s. d.). 

gremllle, f. Kaulbarsch; Wort unbek. gresiere, f. Sandsteinbruch; abgel. v. 
Herk. gresll, m. Graupeln, Streuglas, Bruch- 

gremillet, m. 1) Mäuseohr, Vergißmein- glas ; abgel. v. gres (s. d.), viell. mit Ein- 
nicht; viell. Demin. zu gremil (s. d.) ; mischung v. gresler -— 'graciliäre. 
2) Kaulbarsch; Wort unbek. Herk. gresillement, m. 1) Graupeln, Rascheln, 

26* 
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204 gresiller— grignot(t)er. 

Zirpen, Knistern; abge). v. gresiller 1 gTiblage, in. Tadel, Klage, Vorwurf, 
(s. d.); 2) das Zusammenschrumpfen; ab- Schrei; abgel. v. *gribler, viell. = ndl. 
gel. v. gresiller 2 (s. d.). kribbelen, kribbeln, jucken, lästig fallen. 

gresiller 1) graupeln, griesein, knistern; grlblette, f. geröstete Fleischschnitte ; 
viell. gleich«, lat. *graciliare v. gracilis, viell. entstanden aus Mischung v. grillette 
s. grele, viell. mit Anlehnung an gres = (v. griller) und riblette. 
ahd. grioz; 2) dünn werden, zusammen- grlboulllage, in. Schmiererei; abgel. v. 
schrumpfen; bezw. dünn machen; lat. gribouiller (s. d.). 

•graciliäre v. gracilis schlank, dünn. gribouiller kratzen, schmieren; abgel. 

gresillln, m. gefrorener Eisregen; ab- v. ndl. kribbelen, s. griblage. 
gel. v. gresiller. griboulllette, f. eine Art Haschspiel; 

gresiUon, m. 1) Griesmehl; 2) Hand- abgel. v. gribouiller, jedoch ist der Be- 
fessel; 3) Grille (Insekt); in allen drei Be- ' deutgszusammenh. sehr unklar, 
deutungen dürfte das Wort zurückgehen grlef, eve schwer, hart, schmerzlich, 
auf lat. gracilis schlank, dünn, fein, denn (Sbst. Kummer); lat. 'grevis f. gravis, 
sowohl dem Griesmehl als auch der Grille grlel, m. Kronranunkel; Wort unbek. 
und endlich einem als Fessel gebrauchten 1 Herk. (der botanische lat. Name grieluin 
Bande kommt die Eigenschaft des Schma- 1 ist selbst erst Neubildung), 
len, des Dünnen und Feinen zu. [(s. d.). grleu, m. s. grisou. 

gresillonner zirpen ; abgel. v. gresillon 3 1 grlevete, f. Schwere; lat. gravitas, -tä- 

gresoir 1) Krösel; abgel. v. greser; tem. 
2) Diamantenstaubbüchsel; abgel. v. gres grlffade, f. Klauenhieb; abgel. v. griffer. 
(s. d.). grlffard, m. Greifadlcr; abgel. v. grif- 

gresserle, f. Stand steinlager, -bruch, fer. 
-mauerwerk, -geschirr; abgel. v. grts. griffe, f. Klaue, Kralle; VbsbsL zu 

gresset, m. Laubfrosch ; vermutl. abgel. . griffer. 
v. grais — gras, grasse -» lat crassus, -a. griffer (mit den Klauen) ergreifen, 
Der Laubfrosch würde demnach als „klei- \ kratzen; ahd. grlfan. 
nes dickes Tier" bezeichnet sein, was er griffet, in. Mauerschwalbe; viell. Demin. 
ja auch in Wirklichkeit ist. zu griffe. 

greube.f. Kalk, Tuff; Wort unbek. Herk. griffon, m. 1) (Greif), Lämmergeier; 

greugnon s. grognon. abgel. v. griech.-lat gryphus mit Anleh- 

greul, m. Siebenschläfer; Wort unbek. nung an griffer; 2) Kritzler, Schmierer; 
Herk., viell. zshgd. mit lat.-gricch. gryllus, abgel. v. griffe. 

*grüllu8, *grölus (?) Ferkel, vgl. gueule grlffonnage, m. Sudelei; abgel. v. grif- 
< güla, bezw. *gola. fonner. 

greve, f. Kies, kiesiger, sandiger Platz, grlffonner kritzeln, schmieren; abgel. 
Strand, Platz in Paris, wo sich die Arbeits- v. griffon 2. 

losen zu versammeln pflegten, Arbeits- grlffu mit Krallen versehen; abgel. v. 
einstellung; volkslat. *grava, Wort kelt. griffe. 

Ursprungs (vgl. die provenz. Ortsbenen- glignard, m. (bauschiges Gestein) Gips- 
nung Grau). (lat. graväre. spat; ab^el. v. grigner. 

grever beschweren, belasten, kränken; grlgne, f. Falte, Bausche, Spalte; Vbsbst. 

greveux, se beschwerlich, verdrießlich, zu grigner. 
langweilig; abgel. v. gr(i)ef — lat grave. grigner die Lippen auf werfen, flunschen, 

grevlste, m. streikender Arbeiter; ab- bauschen; ahd. grinan den Mund ver- 
geh v. greve. ziehen, grinsen. 

grevure, f. Bruch (im Chirurg. Sinne); grlgnon, m. Ränftchen des Brotes; ab- 
abgel. v. lat. 'crepatüra v. crepäro platzen, gel. v. grigne. 

greze, f. s. grege. grlgnotis, m. punktierte Arbeit; abgel. 

grlan(n)eau, (-ot), m. Birkhahn; demin. v. grignottcr (s. d.). 
Abltg. v. schweizerfrz. grian = dtsch. grlgnot<t)er knabbern, knuppern, punk- 
Grigelhahn. tieren; abgel. v. grigner. Der Bodeutgs- 

grlbane, f. eine Art normannisches Segel- Übergang wird durch grignon (s.d.) ver- 
schiff; Wort unbek. Herk. mittelt. 
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grll, (grell, grail), in. Rost; lat. crati- ban mit germ, gripan greifen (sich beim 

calum. Klettern festhalten), 
grlllade, f. Rosten; abgel. v. grillen grlmpeur, m. Kletterer; abgeL v. grim- 

grillage, m. 1) das Rösten; abgel. v. per. 
griller; 2) Drahtgitter; abgel. v. grille. grineer knirschen, knarren; scheint in 

grlllarde, f. Kotelette; abgel. v. gril- , Zusammen», zu stehen mit nhd. grinsen, 

ler. wenn auch chronologische Bedenken da- 

grille, f. Gitter, Gatter, Rost ; lat. crati- gegen obwalten, weniger glaublich ist Zu- 

cnla Flechte, kleiner Rost. sammenh. mit ahd. gremizön. 
griller rosten; abgel. v. grille. grineher hohlkrustig sein; das Wort 

grillet, m. Schelle; Ursprung des Wortes steht lautlich und begrifflich in Zusam- 

ti n klar, viell. Demin. zu einem voraus- menh. mit grigner (s. d.). 
zusetzenden *grail (vgl. grille < grallle) grlneheux (aufgeworfene Lippen habend, 

= *gracülus Umbildung von gracilis = flunschig) übelgelaunt; abgel. v. grineher. 
gresle, grele dünn, fein, wovon grelot grlngalet, m. (unansehnliches Pferd), 

Glöckchen mit dünnem Klang, Schelle. kleiner schwächlicher Mensch; Wort un- 

grlllete boscheilt; abgel. v. grillet. gewisser Herk., viell. abgel. v. ahd. ge- 

grilletler, m. Gittermacher; abgel. v. ringi gering, 
grille. grlngette, f. gemeines Rebhuhn; ver- 

grlllette, f. s. grillet. i mutl. zusammenh. mit gringal-et (s. d.). 

grllloir, m. Röste; abgel. v. griller. grlngole, f. Schlangenkopf; Wort un- 

grlUon, m. Grille ; lat. 'grillio, -önem, j bek. Herk., viell. umgeb. aus gargouille. 
v. gryllus. grlngot(t)er zwitschern; Wort unbek. 

giillot, in. Grille; umgeb. aus grillon. 1 Herk., vermutl. onomatopoietikon. 
grilloter zirpen; abgel. v. grillot. gringuenaude, f. Klunker, Unrat, pl. 

grlmaee, f. grimmige Gebärde; abgel. Speisereste; Wort unbek. Herk. 



v. germ, grim, grimmig, wild. grlnguenotter zwitschern, schlagen 

grimaeer grimmige Gebärden machen; (Nachtigall); Wort unbek. Herk. 

abgel. v. grimace. grinson, m. Buchfink; viell. abgel. v. 

grimaud verdrießlich; abgel. v. germ, grincer. 



grün, grimmig. 

l mault, m. Nachteule; abgel. v. germ. 



grloler schleichen ; Wort flämischen Ur- 
sprungs. 



grim, grimmig. grlot, m. 1) spanischer Ginster; Wort 
grime, m. 1) verdrießlicher Mensch; unbek. Herk.; 2) Kleienmohl = gruot, De- 
germ. grim, grimmig (ital. grimo runzelig min. zu gru — ndl. grut Grütze; 3) Neger- 
ist dem Ursprünge nach dasselbe Wort, j sänger (ein Vogel) — gruot, Demin. zu 
aber schwerlich in das Franz. überge- grue Kranich. 

gangen); 2) schlechter Schüler; Wort un- ! grlotte, f. 1) Weichselkirsche; vermutl. 
klarer Herk., viell. ebenfalls v. germ, grim, = (l')agriote — griech. agriötes v. ägrios; 
od. viell. < grimoire und einen Schüler be- 2) eine Art Marmor, vermutl. — griot 2. 
deutend, der sich mit der Grammatik ab- grlottler, m. Weichselkirschbaum ; ab- 
plagt, gel. v. griotte 1. 

grimelin, in. 1) kleiner Schüler, Bursche; griou s. grisou. 

abgel. v. grime 2; 2) knauseriger Spieler; grip, m. Jagdvogel, eine Art Schiff; 

abgel. v. grime 1. Vbsbst. zu gripper. 

grimeUner knauserig spielen; abgel. v. grlpet, m. steiler Weg, Klimmweg; ab- 

grimelin 2. gel. v. gri(m)per. 

grimer sich grimmig anstellen, sich griphe, m. Rätsel; griech. griphos. 

Runzeln malen; abgel. v. grime 1. grippe, f. (das Ergriffen werden von 

grimoire, m. Schmierbuch, Unverstand- Krankheit oder Übellaune) Grippe, Schnup- 

liches Buch, Zauberbuch; vermutl. Um- fen, (das Ergreifen) Diebstahl; Vbsbst. 

bildung aus grammaire mit Anlehnung zu gripper. 

an grime 1. grippeler krumpeln, falten, kräuseln; 

grimper klimmen, klettern; vermutl. abgel. von altnord. kryppill Krüppel, 

entstanden aus Kreuzung von germ, klim- krumm. 
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gripper greifen, stehlen ; germ, greipan, 
gripan greifen. 

grippeur, m. Dieb; abgel. v. gripper. 

grippure, f. gefressene (gleichsam an- 
gegriffene) Stelle im Zapfenlager; abgel. ! 
v. gripper. 

gris, -e grau; germ. gris. 

grisaille, f. das Grau; abgel. v. gris. j 

grlsard, m. Graupappel; abgel. von! 
gris. 

grisAtre gräulich; abgel. v. gris. 

griser grau färben, grau machen, be- 
trunken machen; abgel. v. gris. 

grlserle, f. leichter Rausch ; abgel. v. 
griser. 

griset, in. Sanddorn, Distelfink; abgel. 
v. gris. 

grisette, f. graues Kleid, weibliche Per- 
son, welche ein solches Kleid trägt; ab- 
gel. v. gris. 

giisln, m. aschgraue Grasmücke; abgel. 
v. gris. 

grlsoir b. gresoir. 

grisol(l)er trillern, wirbeln (von der 
Lerche); scheint ein klangmalendes Wort 
zu sein. 

grison, -ne grau; abgel. v. gris. 

grisonner graues Haar bekommen; ab- 
gel. v. grison. 

grisonnette, f. grauer Nachtschmetter- 
ling; abgel. v. grison. 

gri(s)OU, m. schlagendes Wetter; um- 
geh, aus brisou (s. d.) mit volksetymolog. 
Anlehnung an gris. 

grive, f. Drossel; vermutl. entstanden 
aus 'grieue, fem. zu grieu-s = lat. graecus 
griechisch, vgl. lat gracüla, Demin. zu 
*g r a<ra — graja; möglicherweise ist aber 
grive das Fem. eines Adjektivs *grif, grive, 
welches aus Kreuzung von ndl. graauw 
mit gris entstand. 

grivele weiß und grau gesprenkelt; 
vermutl. abgel. von 'grif, grive grau, ent- 
standen aus Kreuzung von ndl. graauw 
mit gris. 

grlveler etwas erschwindeln, unerlaub- 
ten Gewinn machen; Wort ungewisser 
Merk., viell. zusammenh. mit grec (s. d.), 
oder vielleicht abgel. v. grive Drossel, es 
wäre dann anzunehmen, daß die Schwarz- 
drossel mit der gleichfalls schwarzen Dohle, 
einem bekanntlich diebischen Vogel, ver- 
wechselt worden sei. 

grlvelette, f. eine Drosselart; Demin. 
zu grive. 



grivelure, f. grau und weiße Färbung; 
s. griveler. 

grivert, m. grau-grüner Tanzer (ein 
Vogel); zusammenges. aus gris grau + 
vert grün. 

grlvet, m. grünlicher Affe ; Wort unbek. 
Herk., vermutl. abgel. v. grive. 

grl vetin, m. weißstirniger Sänger (Vo- 
gel); vermutl. Abltg. v. grive (s. d.) 

grlvette, f. Singdrossel ; Demin. zu grive 
(s. d.). 

grlvols, -e lockerer Soldat, Soldaten- 
dirne; vermutl. abgel. v. *grif, grive grau 
(s. grivele); die ursprüngliche Bedeutung 
des Wortes würdo dann gewesen sein 
„grau" (— berauscht), vgl. gris. Wie das 
Fem. die Bedtg. „Tabaksdose mit Reib- 
eisen" erlangen konnte, ist nicht recht 
klar, viell. wurde eine solche Dose zuerst 
von Soldaten gebraucht 

grivoiser leichtfertig leben, Tabak rei- 
ben; s. grivois. 

grivoun, m. Misteldrossel; abgel. v. 
grive. 

grtvron, m. olivenfarbige Drossel; ver- 
mutl. abgeleitet von grive, doch ist die 
Art der Abltg. recht unklar. 

grobllle, f. trockener kleiner Zweig; 
Wort unbek. Herk. 

grog, m. Grog; englisches Wort über 
dessen Entstehung erzählt wird, daß Ma- 
trosen, denen der Admiral Vernon den 
Genuß reinen Rums verboten hatte, den 
mit Wasser gemischten Rum nach dem 
aus grogram (eine Art groben Wollstoffs, 
frz. gros grain) gefertigten Uniformrock 
des Admirals benannt haben. 

grognard, m. brummig, Brummbär; 
abgel. v. grogner (s. d.). 

grogne, f. schlecht gelaunter Mensch; 
abgel. v. grogner (s. d.). 

grogner grunzen, brummen; lat. *grnn- 
niäre für grunnire. 

grognerie, f. Knurren ; abgel. v. grogner. 

grogneur, -se brummig; abgel. von 
grogner. 

grognon knurrig; abgel. v. grogner. 

groln, m. (Grunzschnauze) Schweine- 
schnauze; Vbsbst. zu grogner. 

groise, f. Lager von losem Getrümmer; 
Vbsbat. zu groiser. 

groiser s. greser. 

groisli, m. s. gresil. 

grolson, m. Kreidemehl; abgel. v. groiser 
— greser. 
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grolle, f. Saatkrähe, Dohle; lat. gracfüa, 
bezw. *gra[c]üla od. besser *gracvüla. 

groller grollen; vermutl. Iat. 'grünnülare. 

gromlau, m. Kind; Demin. zu groom. 

gromler, m. Weintraubensorte; viell. 
zusammenh. mit gromiau. 

grommeler (ärgerlich) vor sich hin- 
brummein; flämisch grommelen. 

grommeleu ärgerlich, brummig; abgel. 
v. grommeler. 

grommer ärgern, düpieren; vermutl. 
zurückgebildet aus grommeler. 

grondeler brummen ; abgel. v. gronder. 

gronder brummen, knurren, schelten; 
umgeb. aus grondir = lat. grundlre. 

gronderie, f. Gezänk ; abgel. v. gronder. 

grondeur, -se zänkisch; abgel. v. 
gronder. 

grondln. m. Knurrhahn ; abgel. v. gron- 
der. 

groom, m. Reitknecht; englisches Wort, 
gros, -se groß, dick, grob; lat grossus. 
grosellle, f. Johannisbeere; dtsch. Kräu- 
sel(beere). 
grosll s. gresil. 

grossaigne, f. eine Art Bartweizen ; viell. 
abgel. v. gros, -se. 

grosserle, f. Großhandel, grobe Eisen- 
ware; abgel. v. gros, -se. 

grossesse, f. Schwangerschaft; abgel. v. 
gros, -se. 

grosset, -te ziemlich dick; Demin. zu 
gros. 

grossette, f. Kehle eines Simses; Femin. 
zu grosset. 

grosseur, f. Dicke, Stärke; abgel. v. 
gros. 

grossier, -ere grob; abgel. v. gros, 
grossierete, f. Grobheit; abgel. v. gros- 
sier. 

grosslr dick machen, dick werden; ab- 
gel. v. gros, -se. 

grossoyer ein Aktenstück (mit großen 
deutlichen Buchstaben) abschreiben, groß 
werden (von den Wogen der See) ; abgel. 
v. gros, -se. 

grossoyeur, m. Aktenschreiber; abgel. 
v. grossoyer. 

grossularine, f. Johannisbeergelee; ab- 
gel. von dem in groseille (s. d.) enthaltenen 
Stamme grosl-. 

grotesque (gezackt wie die Wände einer 
Felsgrotte, seltsam gestaltet), wunderlich, 
bizarr; ital. grottesoo v. grotta Grotte — 
lat.-griech. crj-pta. 



grotte, f. (irotte, Höhle; ital. grotta = 
lat.-griech. crypta. 

grou, m., grouette, f. kiesiger Tonboden; 
zshgd. mit grave, s. greve. 

grouetteux, -se kiesig, tonig; abgel. v. 
grouette. 

grouiller krabbeln, schwirren, summen, 
leise zittern; viell. von ahd. grubilon gra- 
ben, bohren, im Boden herumkrabbeln. 

grouln, s. groin. 

groulne, f. Kalkgries; abgel. v. grou. 
groulner grunzen; abgel. v. groin, 
groulniere, f. Kalkgrieslager; abgel. v. 
grouine. 

groulard, m. Schwarzkehlchen, Dom- 
pfaffe; Wort unbek. Herk., viell. abgel. 
von lat. gra[c]ulus, s. grolle. 

groumer knurren, brummen; zurück- 
gebildet aus grommeler (s. d.). 

group, -pe, m. (Klumpen) Geldsack, 
Geldsendung; ital. groppo, gruppo, s. 
groupe. 

groupage, m. Versendungsrecht; abgel. 
v. group. 

groupe, ra. (Klumpen, Masse) Gruppe; 
germ, krupp Klumpen. 

grouper zusammenstellen; abgel. von 
groupe. 

groux, m. Brei; bretonisches Wort un- 
bek. Herk., viell. zusammenh. mit grou 
(s. d.). 

gru, m. (Gersten-)Grütze ; Wort germ. 
Ursprungs, vgl. ags. gry*t dtsch. Grütze. 
: gruage, m. s. gruerie. 

gruau, in. Grütze, Gries; abgel. v. gru 
(s. d.). 

grubber, m. Ausroder; engl. Wort 
grue, f. Kranich; lat. grüs, gruem. 
grueau, m. s. gruau. 
gruer zu Grütze mahlen; abgel. v. gru 
(s. d ). 

gruerie, f. Waldrecht Forstgericht; ab- 
gel. v. dem germ. St gruo- wachsen, 
grünen. 

grugeolr, m. s. gresoir. 

grugeon, m. Stück festen Zuckers; ab- 
gel. v. gruger. 

gruger zermalmen; ndl. gruizen. 

grugerle, f. Zermalmen ; abgel. v. gru- 
I ger. 

j grugeur, m. Verzehrer ; abgel. v. gruger. 

grume, f. berindetes Holz; viell. lat. 
glGma Hülse, Schale, oder dtsch. Krume. 

grumeau, m. Klümpchen; demin. Abltg. 
i v. ndl. kruim Krume. 
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grumel— gueulettc. 



grumel, m. Hafermolil; demin. Abltg. 
v. ndl. kruim Krume. 

grumeler s. groin meler. 

gpumeleux. -se klümperig; abgel. v. 
grumel. 

grumelupe, f. Kügelchen, Grübchen, 
kleines Loch; abgel. v. grumel(er). 

grumlllon, m. Hammerschlag, mit wel- 
chem ein Grübchen im Metall hervor- 
gebracht wird; zusammenh. mit. grume- 
lure (8. d.). 

grumure, f. Grübchen; abgel. v. *g ru ' 
mer, ndl. kruim Krume. 

gruon, in. junger Kranich; abgel. v. 
grue. 

gpuyer, -ere kranichartig; abgel. v. 
grue. 

guarriot, in. Schäferhund; abgel. v. 
garrer (s. d.). 

gue, m. Furt; lat. vadum, beeinflußt 
durch germ. wat. 

gueable durchwatbar; abgel. v. gue. 

gueble Teufel, cuphem. Umgestaltung 
v. diable. 

guedasse, f. Waidasche; abgel. v. gufede 
<s. d.). 

guede, f. Waid; ndl. weede. 
gueder mit Waid fär!>en; abgel. v. 
guede. 

gued(e)ron, in. Waidfärl>er; abgel. v. 
guede. 

gueer einen Fluß durchwaten ; abgel. 
von gut*, 
gueldpe 9. guildre. 

guenille, f. Lumpen; viell. entstanden 
aus souquenille Kleid(chen), demin. Äbltg. 
v. afr/.. souscanie Unterrock (slav. suknia). 

guenillon, m. Fetzen, Lumpen; abgel. 
v. guenille. 

guenon, f. weiblicher Affe; viell. abgel. 
v. germ, quena Weib, vgl. ital. monna 
aus madonna. 

guenuche, f. Affenweil>chen ; s. guenon. 

guöpard, m. Leopard; Wort unbek. 
Herk. 

guepe, f. Wespe; lat. vespa. 
guepier, m., -ere, f. Wespennest; abgel. 
v. guepe. 
guerdln s. gredin. 

guerdon, m. Belohnung, Lohn; ahd. 
widarlön mit Anlehnung an lat. donum. 

guerdonner belohnen ; abgel. v. guerdon. 

guere nicht viel, wenig; Wort unklarer 
Herk., viell. entst. aus ahd. weigaro, worauf ; 
prov. gaigre hinzudeuten scheint 



gueret, in. Brachruker; lat, vervactum. 

guereter ein Brachfeld umbrechen; ab- 
gel. v. guSret 

guerldon, m. Leuchterstuhl; ursprüng- 
lich Personenname, welcher aus einem (uns 
nicht bekannten) Grunde auf das betr. Ge- 
rät übertragen worden ist 

guerlr (bewahren) heilen ; germ, warjan. 

guÖPlson, f. Heilung; abgel. v. guerir. 

guörlssable heilbar; abgel. v. guerir. 

guerite f. (Wehrhaus) Wachthaus, Schil- 
derhaus; abgel. v. gu£rir (auffällig ist das 
Suffix -ite, wofür -ette zu erwarten wäre). 

guerlande = guirlnnde. 

guerlln — grelin. 

guernadlep = grenadier. 

guerplr (wegwerfen) verlassen; gerin. 
worpan. 

guerplssement, m. Verlassen; abgel. v. 
guerpir. 

guePPe, f. Krieg; germ, wörra Wirre, 
Streit. 

guerrtep, -ere kriegerisch; abgel. v. 
guerre. 

guerroy er Krieg führen; abgel. v. guerre. 

guet, m. Wacht, Wache; Vbsbst. zu 
guetter; guet-apens Hinterhalt — guet- 
apense, vorbedachter H. 

guetre, f. (Wasserschuh) Gamasche; 
vermutl. abgel. von dein gcrm. St. wat-, 
wet- feucht (dann ist selbstverständlich 
das p des frz. Wortes für unorganisch zu 
erachten). 

guetrer Gamaschen anziehen; abgel. v. 
gußtre. 

guetPOn, m. kleine Gamasche; abgel. v. 
guetre. 

guette, f. 1) Lauer; 2) Strebeband; 
Vbsbst. zu guetter. 

guetter (Wacht halten) erspähen, lauern; 
germ, wahtan. 

guettron, in. kleines Strebeband ; abgel. 
v. guette 2. 

gueulapd, in. 1) Schreihals; 2) -e, f. 
Tasche mit maulähnlicher Öffnung ; abgel. 
v. gueule. 

gueule, f. Maul; lat. 'goto für güla. 

gueuler 1) laut schreien; 2) den Hasen 
(an der Kehle) packen (vom Hunde); abgel. 
v. gueule. 

gueules, m. rote Farbe; pers. gul Rose. 

gueuleton, in. große Fresserei; abgel. 
v. gueuleter v. gueule (s. d.). 

gueulette, f. kleine Mundung; Demin. 
zu gueule. 
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gueusaille, f. Luui|>enpack; abgel. v. 
gueux. 

gueusard, m. Bettler; abgel. v. gueux. 

gueuse, f. (Eisen-)Gans; vermutl. ndl. 
goos Gans, nach anderer ( weniger glaub- 
hafter) Annahme = dtsch. guss. 

gueuser betteln; abgel. v. gueux. 

gueuserle, f. Bettelei; abgel. v. gueuse. 

gueuset, m. kleine (Eisen-)Gans; Demin. 
v. gueuse. 

gueusette, f. kleiner Farbennapf (viel!, 
oigentl. „Bettelnapf"); Demin. zu gueux, -se. 

gueux, -se bettelarm; gueux, m. Sbst., 
(Bettelnapf) schlechter Topf, Wort unbek. 
Herk. 

Ruevolr, m. Tranke; viel!, zusammen!), 
mit gue Furt. 

gul, m. Mistel; lat. viscum (vgl. auch 
ahd. wiz). 

gulbe, f. Bein; zusammen)), mit germ, 
weiben, sich hin und her bewegen. 

guibert, m. kleiner Kohlentopf; vermutl. 
ursprünglich identisch mit dem Personen- 
namen Guibert (Gui = Veit). 

gulbolle, f. Bein; abgel. v. guibe. 

gulbonne, f. Schinken; abgel. v. guibe. 

guibre, f. Vonlerseite des Schiffes; Sei- 
tenform zu guibe. 

gulehe, f. 1) Band, Riemen; ahd. wtga; 
2) Türklappe, kleine Öffnung; Wort un- 
gewisser Herk., viell. abgel. v. germ, wis- 
kan (ent)wischen. Das Wort würde dem- 
nach eigentl. ein Schlupfloch bedeuten. 

guiehet, m. Pförtchen, Schalter; Demin. 
zu guiche 2. 

guichetier, m. Pförtner; abgel. v. guiehet. 

guide, in. Führer; Vbsbst. zu guider 
(s. d.). 

guldeau, m. Netz; Wort unklarer Herk., 
viell. lautliche (allerdings schwer begreif- 
liche) Entstellung von dideau (s. d.), viell. 
auch zshgd. mit guider. 

guider führen ; ital. guidare, dieses von 
germ, witan beobachten. (guide. 

guidon, m. Führer, Standarte; abgel. v. 

guler, führen, geleiten; s. guider. 

gulf(f)ette, f. Meerschwalbe; Wort un- 
bek. (vermutl. germ.) Herk. 

gulgnard, m. ein Vogel der Regen- 
pfeiferart; angeblich benannt nach einem 
gewissen Guignard. 

guigne, f. 1) Weichselkirsche; diealtfrz. 
Form guisne deutet auf ein noch älteres 
*guisle und dieses auf ahd. wihsiln Weichsel 
bin; 2) (schielender, bÖBer, unglückhrin- 

KSrting. Etymolog WU>. der frz. Spr. 



yender Blick?) Unglück, Pech; vermutl. 
Vbsbst. zu guigner. 

guigneau, m. Wechselbalkeu ; vermutl. 
abgel. v. guigne 2. (der durch den Wechsel- 
balken geschaffene Hohlraum im Balken- 
werk kann mit einem schielenden Auge 
verglichen werden). 

guigner sich seitlich bewegen, unruhig 
sein, (mit den Augen seitwärts schwanken) 
schielen; ahd. winkan sich seitwärts be- 
wegen. 

gulgnette, f. 1) (unruhiger Vogel ?) Ufer- 
läufer; viell. abgel. v. guigner; 2) Kalfat- 
eisen; viell. ebenfalls abgel. v. guigner. 

gulgnler, m. Süßweichselbaum; abgel. 
v. guigne 1. 

gulgnol, m. (zappelnder Kerl) Hans- 
wurst; abgel. v. guigner. 

gulgnole, f. Münzplatte, woran die feinen 
Probierwagen gehängt werden; ab^el. v. 
guigner. 

gulgnolet, m. Likör aus Süßweichsein; 
abgel. v. guigne 1. 

gulgnon, m. Pech (Unglück); abgel. v. 
guigne 2. 

gulgnot, m. (unruhiger Vogel) Buch- 
finke; abgel. v. guigner. 

gulgue, f. Geige (wie eine Geige leicht- 
gebautes) Boot, leichter Wagen; mndl. 
ghighe. 

guiguette, f. Kalfateisen; vermutl. De- 
min. zu guigue. 

gui-gui-gul, m. Zwitschern ; schallnach- 
ahmendes Wort. 

gullandlne, f. Schusserstrauch; die Pflan- 
ze ist benannt nach dein Botaniker Gui- 
landino. 

gullboquet,m. Zapfenlöcherbohrer; Wort 
unbek., vermutl. germ. Herk. 

gullde, f. Innung, Gilde; anord. gildi, 
ndl. gild. 

gulldllle s. guild re. 

gulldre, f. Köder zum Sardellenfang; 
viell. — dtsch. Wild, wenn man annehmen 
darf, daß dieses Wort ursprünglich „Tier" 
im allgemeinen bedeutete. 

gulldlve, f. 1) Zuckerbranntwein, Rum; 
vermutl. amerik.-indian. Wort; 2) s. guildre. 

gullee, f. Regenschauer; vermutl. zu- 
sammenh. mit wallon. wa(s)laie v. ahd 
wasal Regen. 

gulllage, m. Gärung <les jungen Bieres; 
Vbsbst. zu RUiller. 

guille, f. Hahn zum Weinabzapfen; 
vermutl. gekürzt aus aiguille Nadel. 

27 
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210 guilledin -guinguin. 

guilledin, in. Wallach; engl, gelding, guimper Nonne werden; abgel. v.guiiupe 
gullledon, in. (eourir le g. sich nachts (s. d.). 
umhertreiben); zshgd. mit guilledin. guimple, f. Schleier; s. guiinpe. 



gutllemet, m. Anfuhrungszeichen ; abgel. 
v. dem Namen des Buchdruckers Guil- 
laume, der zuerst sich dieser Zeichen be- 



gulnard, m. roter Seehahn; Wort ver- 
muth germ. Herk., doch läßt sich Näheres 
nicht feststellen. 



dient haben soll. guinehe, f. 1) (gemeiner Tanz) gemeine 

guillemot, m. Lumrae (Tauchervogel); ; Tanzkneipe, Tanzdirne; abgel. v. guincher 

anscheinend Demin. zu Guillaume, ohne (s. d.); 2) Putz- und Glatteisen der Schuh- 

daß man den Bcdcutgszusammenh. zu er- macher; vermuth ebenfalls v. guincher 

kennen vermöchte. abgel., indem das Werkzeug mit einer 

gulller gären; ndl. ghilen Hefen ab- schmutzigen Dirne verglichen ward, 

werfen. guincher tanzen, schwofen; vermuth 

guiUeret, -tte (gärend wie junges Bier, ahd. winkan sich seitwärts bewegen, 

aufgeregt?) lustig; vermuth abgel. von gulnda s. guinde. 

guiller (s. d.). guindage, m. das Aufwinden, das Tau- 

gulUerl, m. Sperling, Sperlingsge- werk zum Aufwinden; abgel. v. guinder. 

zwitscher; vermuth abgel. v. guiller, vgl. guindal, m. Hebezeug, Schiffswinde; 

guilleret abgel. v. guinder. 

guillochage, in. Schlangenverzierung; gulndant, m. Flaggenhöhe; abgel. v. 

abgel. v. guillocher. guinder. 



guUloehe, f. Grabstichel; Vbsbst. zu 
guillocher. 
guillocher mit Kreislinien verzieren; 



gulndas = guindal. 

guinde, f. Schiffswinde, Fresse der Tuch- 
scherer; Vbsbst. zu guinder. 



anscheinend von einem Personennamen gulndeau, m. Ankerwinde; abgel. v. 
abgeleitet. ; guinder. 

guillolre, f. Gärbottich; abgel. von guinder winden, schrauben, hissen; 
guiller. germ, windan. 

guillon, m. Zwicker am Weinfaß; abgel. gulnderesse, f. Hißtau; abgel. v. guinder. 



v. guille (s. d.). 
gulllonnet, m. Faßbohrer; abgel. v. 



guinderie, f. Geschraubtheit, Geziert- 
heit; abgel. v. guinder. 



guillon, s. guille. gulndoule. f. Kran, Winde; abgel. v. 

guillotine, f. Fallbeil ; benannt nach dem guinder. 

Namen des Erfinders Guillotin. gulndre, in. Seidenspule; abgel. von 

gulmauve, Gartenmal ve ; entstanden aus < guind[er]. 

[hi]bi8[cum] Eibisch + malva. guinette, f. Perlhuhn; vermuth abgel. 

gulmaux, m. pl. zweischürige Wiesen; vom germ. St. win- Freund; das Wort 

vielh Iah 'bimäles, vimales. würde demnach eigentl. „kleine Freundin, 

gulmbarde, f. 1) Grundhobel; abgel. v. Liebchen, Puttchen" bedeuten, 

guimber (s. d.); 2) Brummeisen ; vermuth guingois, m. Schiefes, Verschrobenes; 

ebenfalls von guimber abgel.; 3) Last- vielh abgel. (v. altnord. kingir Ecke oder 

güterwagen; in dieser Bed tg. ist die Herk. auch) von ahd. winkan sich seitwärts be- 

des Wortes unklar; 4) ein Tanz; abgel. wegen. 

v. guimber. gulnguenasse, f. eine Art Netz; vermuth 

guimber (guimper), (sich rasch hin und abgel. v. ahd. winkan. 

her bewegen) hobeln; vermuth zshgd. mit guinguet, -ette (in einen Winkel zu- 

mhd. wimmen Bich regen, wimmeln, vgl. sammerigezogen) eng, dünn, schwach (als 

auch Wimpel. Subst. guinguet Bezeichnung einer Art 

guimberge, f. dtsch. Weinberg. , von Wollstoff) ; vermuth abgel. v. dem 

gulmees, pl. f. Trockenstangen in der germ. St. wink- (wovon dtsch. Winkel) 

Papierfabrik; Wort unbek. Herk. Krümmung, Ecke. 

gulmpe, f. Brust-, Busenschleier der gulnguette, f. Winkelkneipe; s. guin- 

Nonne; dtsch. und ndl. wimpel Kopf- guet. 

tuch. gulnguin, in. kleine eckige Tafel in ei- 

gulmpee, f. Karnieshobel; s. guimber. nem Fußboden; s. guinguet. 
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gulnot, in. Buohfinke; s. guinvttc. habillte, f. Fähigkeit; s. habilete. 

guionage, m. Wegzins; abgel. v. guier hablliter fähig machen; lat. habilitäre. 

<s. d.). habillable l>ekleidbar; abgel. v. habiller. 

guiorer quieken, piepen (von der Maus); hablllage, m. Einwickeln; abgel. v. ha- 

vermutl. lautmalendes Wort, vgl. dtsch. biller. 

quieken. hablllement, m. Kleidung; abgel. v. 

gulper mit Seide überspinnen ; abgel. habiller. 
v. dem germ. St. wip- drehen, vgl. got. 1 habiller, (an-, be-) kleiden; ital. abbi- 

weipan kränzen. \ gliare. (Die Bildung dieses letzteren Wortes 

gulpolr, m. Stickhaken; abgel. v. guiper. ist befremdlich, denn weder ein lat. *ha- 

guipou, m. Schwödewedel ; abgel. v. biliare, noch ein lat. «habicülare läßt sich 

guiper. voraussetzen.) 

guipure, f. Stickerei; abgel. v. guiper. hablllot, m. Kuppelholz; abgel. v. ha- 



biller. 

hablllure, f. Einzapf ung eine» Gitter- 



gulrlande, f. Ranke; ital. ghirlanda; 
abgel. v. mhd. *wierelen flechten. 

gulrsame, f. s. gisarme. werks; abgel. v. habiller. 

gulse, f. Weise; ahd. wisa. hablt, m. Kleid; lat. habitus. 

gulseau, m. Abart des Aales; Wort un- habitable bewohnbar; lat. habitäbilis. 

bek. Herk. habltacle, rn. Wohnsitz; lat. habitäcülum. 

gult, m. Ente; viell. germ, wit weiß. hablter bewohnen; lat. habitäre. 

gultardln, m. Geigen holzbau in; abgel. habitude, f. Gewohnheit; lat. habitüdo, 

v. guitare. -dlnem. 

gultare, f. Gitarre; span, guitarra, habltuel, gewöhnlich ; lat. habituälis. 



griech. kithära. 
gulterne, gultare, f. (gitarreartige] 



habituer gewöhnen; lat. 'habituäre. 
'habler aufschneiden; span, hablar, lat. 



Mastenkranstütze; umgeh, aus lat.-griech. "fabuläre. 

kithära, nach Analogie von late nie u.dgl. 'häblerie, f. Aufschneiden, Prahlerei; 

guiton, m. Schiffswache; vermutl. zu- abgel. v. 'häbler. 
saminenh. mit guetter (s. d.) und viell. 'hableur, -se Prahler(in); abgel. v. 
beeinflußt durch guider. 'häbler. 

gultran s. goudron. 'haehard, m. Setz-, Schroteisen; abgel. 

gulvre s. givre. v. haohe. 

gulpe, m. purpurfarbige Platte; Wort 'haehe, f. Beil; Vbsbst. zu hacher. 
unbek. Herk. Tiaebement, m. Hacken, Hobeln; abgel. 

gume, -ene. f. Ankertau; ital. gominn, v. hacher. 
gomona; die Herk. dieser Worto ist dun- 'hacher hacken, zerhacken; zusammen- 
kel (147). hängend mit ahd. hacchön, doch schwer- 

gurnard, -eau, m. grauer Knurrhahn ; ! lieh direkt davon abgeleitet 
Wort unbek. Herk. hachette, f. Hacke; abgel. v. hache. 

gutte, f. Tropfen; lat. gutta. 'haeheur, m. Hacker; abgel. v. hacher. 

guzla, m. ein Musikinstrument; Wort 'hachls, m. gehacktes Fleisch; abgel. v. 
kroatischer Herk. hacher. 

gymnase, m. Turnanstalt; griech. gym- 'hachoir, m. Hackbrett, -messer; abgel. 
näsion. v. hacher. [hache. 

gymnaste, m. Athlet, Turner; griech. 'haehotte, f. Reifenmesser; abgel. v. 
gymnastes. Iiaehure, f. Schraffierung; abgel. v. 

gyneeee, m. Frauengemaoh ; griech. hacher. 
gynaikeion. 'haequenee, f. s. haquenee. 

gypse, m. Gips ; griech. gypsos. 'haf le, f. gemeiner Stutzkopf (ein Fisch); 

Wort unbek. Herk. 
jj liagard, -e störrisch, scheu; abgel. v. 

germ, (altnord.) Hak(falke), hagard war 

habile geschickt gewandt; lat. habilis. zunächst ein Ausdruck der Falknerei. 

habilete, f. Gewandtheit; lat. habilitas, 'haglure, -eure, f. Flecken auf den 
-tätein Falkenschwungfedern ; scheint abgel. zu 
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zu sein von germ, hak Falke (s. 'hazard). 
Die Einschiebung des 1 müßte dann auf 
irgendwelcher analog. Angleichung, viell. 
an egalure (aiglure) beruhen. 

'hal, in. Hai; ndl. haai. 

Tiale, f. Hecke, Pflugbalken; ndl. haag. 

'balller s. heier. 

'halllon, m. Lumpen; altdt. hadilo. 

halm, -n, in. Angelhaken; lat. hamus. 

Tialne, f. Haß; gleichs. lat. 'hatina; ab- 
gel. v. *hatTre — altnfrk. hatjan. 

'halneux, -se gehässig; abgel. v. 'haine. 

'hair hassen; gleichs. lat "hatTre — alt- 
nfr. hatjan. 

Tialre.f. Bußkleid, Haardecke (Brauerei); 
germ. *harje, dt seh. Haar. 

•naireux, -se (haarig) fein regnend, naß- 
kalt; abgel. v. 'haire. 

'halsable hassenswert; abgel. v. hair. 

'halsset, m. Tür; viel!. "huisset v. huis. 

'halsseur, m. Hasser; abgel. v. hair. 

•halt, m. Munterkeit; altnord. heit Ge- 
lübde (Befriedigung). 

'halte, -e munter; abgel. v. 'hait 

Imlage, m. Ziehen der Schiffe; abgel. 
v. 'hal er. 

'halbran, m. Knäckente; mhd. halberant, 
gleichsam eine Halbente. 

Tialbrener wilde Enten jagen, die Flügel- 
federn brechen; abgel. v. halbran. 

'haide, f. Halde; germ, halda. 

'hale, m. Sonnenbrand ; Vbsbst. zu 'häler. 

halelne Atem; Vbsbst. zu haleiner. 

halelner atmen, keuchen; umgestellt 
aus lat. anheläre. 

'halement, m. Seilscldinge; abgel. v. 
'haier. 

halene, f. s. alene. 

halener s. haleiner. 

'haier ziehen; altnord. hala. 

"häler bräunen; vermutl. lat. 'assülare 
leise braten (das anl. 'h erklärt sich wohl 
durch Einfluß des ndl. hael trocken ; afrz. 
'harlor viell. = "aridulare, v. aridus, das 
'h ebenfalls durch Einfluß von hael). 

'haletement, m. Reichen, Schnauben; 
abgel. v. 'haleter. 

'haleter keichen, schnauben; lat. hali- 
täre. 

'haleur, -se (Schiffs)zieher; abgel. v. 
'haier. 

halitueux, -se sanft hauchend, dunstig; 
abgel. v. lat halitus. 

Qiallage, m. Buden-, Standgeld; abgel. 
v. 'halle Halle. 



'hallager, in. Markt-, Standgelderhebor; 
abgel. v. 'hallage. 

•halle, f. Halle; ahd. halla. 

'hallebarde, f. Hellebarde ; dtsch. Helle- 
barte. 

'halller, m. Markthallenaufseher; abgel. 
v. 'halle. 

Iiallope, m. großes Schleppnetz; Wort 
unbek. Herk., viell. entst. aus dem ndtsch. 
„häl up!". 

halluelner Sinnestäuschungen erfahren; 
lat hallucinäri. 

'halo, m. Hof (um den Mond, die Sonne); 
lat-griech. halos. 

'halolr, in. Hanfdörre; abgel. v. 'häler. 

Iialoter hauchen; Nebenform zu 'ha- 
leter. 

'halte, f. Halt, Rast; dtsch. Halt. 
Iialter halt machen lassen; abgel. v. 
'halte. 

'hamac, m. Hängematte; span, hamaca 
(aus einer südamerikanischen Sprache ent- 
lehnt). 

'hameau, m. Weiler; abgel. v. germ, 
haim (got. hainis). 

hameeon, m. Angelhaken ; abgel. v. lat 
hamus. 

hameeonner mit einem Angelhaken fan- 
gen ; abgel. v. hameeon. 

'hampe, f. 1) Schaft, Peitschenstiel; viell. 
ahd. hanthabe Handhabe, s. auch kante; 
2) Brust (des Hirsches); viell. umgeformt 
aus ahd. wampa Bauch (?). 

'hamster Hamster; dtsch. Hamster. 

'hanap, m. Humpen; germ, hnapp. 

'hanehe Hüfte; gerin. hanka. 

'hangar(d), m. Schuppen, Schutzdach; 
Wort unbek. Herk., viell. abgel. v. dtsch. 
hangen, so daß das Wort eigentl. ein herab- 
hängendes Dach bezeichnen würde. 

hanieheur, m. Saumsattelmacher; s. 
'harnacheur. 

hanieroche, s. anicroclie. 

'hanneton, m. Maikäfer; abgel. mittels 
doppelten Deminutivsuffixes von dtsch. 
Hahn. 

'hannir s. 'hennir. 

hanoehe, f. Reisbund; Wort unbek. 
Herk. 

hansar(d),m. Schrotsäge, sichelförmiges 
Messer; vermutl. alts, hant-seax. 

'hanse 1) Handelsgesellschaft; dtsch. 
Hansa; 2) Nadelschaft; viell. umgeb. aus 
"hanste = lat. ha-n-sta. 

«hanslere, f. Tan; s. 'haussiere. 
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'hante, f. Peitschenstiel; Vbsbst zu j schwer zu tragender Gegenstand, schwe- 
rer Schild. 

'harassier, in. Gestütsbeaniter; abgel. 
v. 'haras. 

'harau (haro), m. Zetergeschrei, Schrei 



'hanter, oder ahd. hanthabe, s. hampe. 

'banter (etwas handhaben, mit einem 
Dinge umgehen, mit irgend etwas oder 
irgendwo umherwirtschaften), irgendwo 



häufig hinkommen, etwas oder jemand | bei feindlichem Überfalle, Überfall ; ahd. 

häufig besuchen ; viell. lat *amltäre (von haro(t). 

ames, -Itis Querstange, Querholzstange) 'harauder Haro schreien ; abgel. v. 

eine Stange handhaben, umherdrehen u. 'harau. 

dgl., oder abgel. v. ahd. hanthabe, s. hampe. 'harault s. 'harau. 

'hanteur, m. Besucher; abgel. v. 'hanter. 'harcelage, m. Quälerei; abgel. v. 'har- 

'hantise, f. vertrauter Umgang; abgel. celer quälen, 

v. 'hanter. 'hareelement, in. Necken, Quälen; ab- 

'happe, f. Achsenblech; Vbsbst. zu gel. v. 'harceler. 

'happer. 'harceler necken, quälen; abgel. v. 

'happelourde, f. eine hübsch aussehende, 'harse = 'herse — lat. hlrpicem Egge, 

aber innerlich wertlose Sache oder Person; das Vb. bedeutet demnach eigentl. „eggen, 

das Wort scheint Zusammens. aus happe aufkratzen, zerkratzen". 

(Vbsbst v. happer) + Adjektiv lourd Oiareelerle, f. Neckerei; abgel. v. 'har- 

schwer zu sein, aber die Bedtgsentwicklg. celer. 

ist unverständlich. Tiareeleur, -se Necker(in); abgel. v. 

'happement, m. Erhaschen, Kleben an 'harceler. 

der Zunge; abgel. v. 'happer. 'hareellement, m. Necken; s. 'harcele- 

'happer erhaschen, wegschnappen, an ment 

der Zunge kleben; titsch, happen. 'hard, m. f. s. 'hart 3. 

'haque, f. harengs k la — zum Köder Tiarde, f. 1) Rudel (Hirsche), Herde; 

zurechtgemachte Heringe; vermutL dtsch. altnfrk. herda; 2) Koppelriemen ; in dieser 

Haken, also (eigentl. „Heringe am Haken"). Bedtg. viel), ebenfalls aus altnfrk. herda 

haquebusse, f. Hakenbüchse; dtsch. entst., wenn man annehmen darf, daß 

Haken -f Büchse. dieses Wort ebenso wie Hürde ursprüng- 

'haquenee, f. Zelter; engl, hackney. lieh „Flechtwerk aus Reisig" bedeutet habe, 

'haquet, m. (kleines Zugtier), kleiner denn aus dieser Bedtg. konnte sich die- 

Wagen; Demin. zu 'haque. jenige eines geflochtenen Riemens oder 

'haquetier, m. Kutscher, Karrenführer; Strickes leicht entwickeln; 3) 'hardes, pl. 

abgel. v. 'haquet. Kleidungsstücke, ist viell. der Plural von 

'harangue, f. (auf offenem Ringplatz, 'harde Koppelriemen, indem es ursprüng- 

Marktplatz gehaltene Rede) öffentliche lieh „Riemenzeug, Geschirr" bedeutet ha- 

Rede; germ, bring. ben und dann auf die Bekleidung von 

■haranguer eine öffentliche Rede halten; Menschen übertragen worden sein mag, 

abgel. v. 'harangue. wie Ähnliches mit dem dtsch. Zeug ge- 

'harangueur, m. Redner; abgel. v. 'ha- schehen ist; 4) Kleidermotte; in dieser 

ranguer. Bedeutung ist das Wort vollkommen 

tiaras, m. Gestüt; viell. abgel. v. lat dunkel, 

hara kleiner Stall ('haraceum). 'hardean« in. Haltseil, Strick, als Schimpf- 

'harasse, f. schwerer Sclüld, Glaskiste; wort — Taugenichts; Demin. zu 'hard, 

s. harasser. 'hardees, f. pl. Beschädigungen des jun- 

'harasser abmatten ; das Wort scheint gen Holzes durch Wild ; abgel. v. 'harde 1. 

im lat. 'haraceäre (abgel. v. 'haraceum, 'hardelee, f. an einer Schnur befestigtes 

s. 'haras) vorauszusetzen, dessen Bedtg. Paket; abgel. v. 'harde 2. 

sein würde, „jemd. schwere Arbeit im 'harder zusaramenkoppeln; abgel. v. 

Stalle tun lassen und ihn dadurch er- 'harde 2. 

müden". Vbsbst zu harasser scheint zu hardes s. harde 3. 

»ein 'harasse, wenn man folgenden Bedeu- *hardl (hart im Kampfe, abgehärtet) 

tungsweg annehmen darf: Ermattung kühn; abgel. v. dem germ. St. hart-, 

durch schwere Arbeit, schweres Tragen, 'hardier, in. Viehhirt; abgel. v. 'harde 1. 
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'hardiessc— 'harpeur. 



'hardiesse. f. Kühnheit; abgel. v. Tiardi. 

•hardliner , m. eiserner Schaftpflock; 
abgel. v. 'hart 3. 

'hardois, m. pi. Bindegerten, (von Hir- 
schen) losgebrochene Zweige; abgel. v. 
'harde 2 u. 1. 

'hare, Interj. hussa! Schallwort (vgl. 
'harau). 

'hareng, m. Hering; germ, baring. 

'harengade, f. Sardelle; abgel. v. 'hareng. 

'harengaison, f. (Zeit des) Hering- 
fang(es); abgel. v. 'hareng. 

'harengöre, f. Heringsfisch, -weib; ab- 
gel. v. 'hareng. 

•harengerle, f. Heringsinarkt ; abgel. v. 
'hareng. 

'haret, ehat - wilde Katze; Wort un- 
bek. Herk. 

harfang, m. Schneeeule; schwed. har- 
fang. 

'hargne, f. 1) Bruch als Leibesschaden; 
lat. hernia; 2) (afrz.) Übellaune, schwerlich 
identisch mit hargne 1, doch ist eine an- 
dere haltbare Abltg. nicht zu geben. 

'hargner, -se sich zanken; abgel. v. 
'hargne 2. 

'hargnerle, f. Neckerei ; abgel. v. 'harg- 
ne 2. 

'hargneux, -se zänkisch, mürrisch; ab- 
gel. v. 'hargne 2. 

'hargniere, f. weitmaschiger Schlepp- 
netzteil ; gleich«, lat. Mierniania Bruchstelle, 
Riß im Netz des Leibes. 

'harleander mißmutig sein, brummen; 
Wort unbek. Herk. 

'haricot, m. 1) Gehenksei, Gemengsei, 
Mischgericht (Hammelfleisch mit Rüben); 
vcrmutl. Vbsbst. zu harigoter, -coter; 
2) grüne Bohne; vermutl. aus mexikanisch 
ayacotli mit volksetymolog. Anlehnung an 
'haricot 1 entstanden (1113). 

'haricoter (afrz. auch 'haligoter) etwas 
in kleine Stücke schneiden, zerstückeln, 
auch kleine Stücke, z. B. ' einer Speise, 
nutzbar machen, knickern, knausern ; viell. 
abgel. v. dem germ. St. harl-, harli- (vgl. 
ahd. harluf Faden, vgl. harl Faser). Die 
ursprüngl. Bcdtg. des Wortes würde dem- 
nach sein „zerfasern, zerfetzen" (4493). 

•harleoteur, -se Knauserer(in); abgel. 
v. 'haricoter. 

'haiidelle, f. 1) (Herde, Herdenpferd) 
schlechtes Pferd; anscheinend Demin. zu 
altnfrk. herda, vgl. harde 1, doch bleibt 
der Einschub des i rätselhaft ; 2) schmale 



Schieferplattc ; Wort unbek. Herk., viel!, 
demin. Abltg. v. lat aridus. 

'harle, m. Taucher, Säger; Wort, unbek. 
Herk. 

harlequin, m. Bajazzo; entstanden aus 
dem Eigennamen Hernequin, den ein Graf 
von Boulogne trug (f 882), welcher in der 
Volkssage zum Typus des wilden Jägers 
wurde (4553). 

'harlou, Interj. drauf! (Zuruf an die 
Hunde auf der Wolfsjagd); zusammen- 
ges. aus 'haro + loup. 

'harnaehement, m. Anschirren der 
Pferde, Geschirr; abgel. v. 'harnacher. 

harnacher (die Pferde) anschirren; 
gleich s. lat. *harnaceäro s. harnais. 

'harnaeheur, m . Sattler, An-, Auf schi rrer ; 
abgel. v. 'harnacher. 

'narnals, m. Geschirr, Rüstung.Harnisch; 
vermutl. gleich s. lat. *harniscum, abgel. 
v. bret harn (4443). 

'harnard, m. öltade, -kniepresse; viell. 
abgel v. dem kelt. St. harn- (s. 'harnais), 
der neben der Bedtg. „Eisen" auch die- 
jenige von „Gerät" besessen zu haben 
scheint. 

'harnement, m. Pferdeharnisch; abgel. 
v. dem kelt St harn- (s. 'harnais). 

'haro, m. s. 'harau. 

'harouelle, f. s. arondelle. 

'harpaee vom Raube lebend, m. Raub- 
vogel; lat-griech. harpax, 'harpacis (für 
harpagis). 

'harp age, tu. Anpacken; s. 'harper. 

'harpall, m. (Zusammenrottung), Rudel 
von Wild; abgel. v. 'harper. 

•harpallle, f. Räuberbande; abgel. v. 
'harper. 

'harpalller (se) sich raufen; abgel. v. 
'harper. 

'harpailleur, -se Landstreicher(in), wel- 
che(r) gelegentlich rafft und raubt; abgel. 
v. 'harpailler. 

'harpe, f. 1) Harfe; gerin. harpa (4500); 
2) Verzahnung u. 3) Klaue des Hundes; 
Vbsbst. zu 'harper. 

'harpe harfenförmig gewölbt stark von 
Brust; abgel. v. 'harpe. 

'harpeau, m. Enterhaken; abgel. v. 
'harper. 

harpege s. arpege. 

•harper raffen, packen; abgel. v. dem 
griech. St. harp- (wovon das Vb. harpä- 
zein rauben) (4501). 

'harpeur Harfner; abgel. v. 'harpe. 
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'harpigner, -Her sich raufen; abgel. v. 
'harper. 

'harpln, ni. Bootshaken; abgel. v. 'harper. 

'harplste Harfner(in); abgel. v. 'harpe. 

'harpoise, -re, f. Harpunenende; abgel. 
v. 'harper. 

'harpon, m. Harpune, Eisenklammer; 
abgel. v. 'harper. 

'harponnage, -ement, m. Harpunieren; 
abgel. v. 'harpon. 

'harponner harpunieren ; abgel. v. 'har- 
pon. 

harponneur, m. Harpunierer; abgel. 
v. 'harpon. 

'harponnier, m. Hundsrose (eine an- 
hakende Pflanze); abgel. v. 'harpon. 

'harque, r. Kohlenkrahle; dtsch. Harke. 

harquebuse, f. Hakenbüchse; dtsch. 
Harke + Büchse (harque ist aber viell. 
besser = lat. arcus anzusetzen). 

'harre, f. eiserner Haken in einer Mauer; 
Wort unbek. Herk. 

'hart, f. 1) Weidenband; 2) Strick; 
3) eiserner Haken; in allen drei Bedtgn., 
welche übrigens auf einen Grundbegriff 
sich zurückführen lassen, ist das Wort 
unbek. Herk., viell. steht es in Zusammenh. 
mit altnfrk. Herda, wenn man annehmen 
darf, daß dieses Wort, wie dtsch. Hürde, 
urspr. „Flechtwerk aus Reisern" bedeutet 
habe (vgl. oben 'harde). 

'hasard, m. Glückspiel, Zufall; arab. 
azzar, aus azzahar = as-sehär Würfel 
(1117). 

'hasarder aufs Spiel setzen, wagen ; ab- 
gel. v. 'hasard. 

'hasardeur, m. Wagehals; abgel. v. 
'hasarder. 

hasardlse, f. Wagnis; abgel. v. 'hasard. 

'hase, f. Hasin; dtsch. Hase. 

'hassart, m. Beil; Wort unbek. Herk., 
viell., allerdings lautunregelmäßig, zusam- 
menhängend mit lat. ascia. 

'haste, f. Lanze; lat. hasta. 

'hasteur, m. s. häteur. 

'has tie, f. Wurstschüssel; das Wort 
scheint zu einer Sippe zu gehören, die auf 
einen St. 'hast- „rösten, braten" zurück- 
geht, der seinerseits viell. aus ahd. harst 
„Röstwerkzeug, gebratenes Fleischstück" 
gewonnen wurde; denkbar ist auch, daß 
man von einem lat. 'assitäre (Intens, zu 
assäre braten) auszugehen hat, zur Sippe 
gehören z. B. häteur Bratmeister, hätereau 
Sfhweinsleborschnitte (4508). 



'hate, f. Hast, Eile; Vbsbst. zu 'hätcr. 

'hatelet, m. kleiner (Bral-)spicß ; Demin- 
bildg. abgel. v. lat hasta. 

«hatelettes, f. pl. Rostschnittchen ; s. 
'hastie. 

•hAter hasten, beeilen, antreiben ; abgel. 
v. germ, »haist- Eifer, Haß, Streit (4459). 

'hAtereau, m. Schweinsleberschnitte; s. 
'hastie. 

häteur, m. Bratmeister; s. 'hastie. 
'hateux, -se eilig; abgel. v. 'bäte, 
'hätier Bratbock, Feuerherd; s. 'hastie. 
'hatlf, -ve voreilig, frühreif; abgel. v. 
'häte. 

•h&tille, f.Schlachtschüssel, Metzelsuppe; 
s. 'hastie. 

'hätiveau, m. frühe Fruchtsorte; abgel. 
v. 'hätif. 

hatlvet«, f. Frühzeitigkeit; abgel. v. 
'hätif. 

Sattelet, m. s. hatelet 

'hature, f. Sperrhaken am Schloß; lat. 
'hastüra, abgel. v. hasta. 

hauban.m. Rüstseil; altnord. hofudband 
Hauptband. 

'haubaner mit Rüstseilen versehen ; ab- 
gel. v. 'hauban. 

tiaubergenier, m. Panzerhemdenver- 
fertiger; abgel. v. ahd. halsberc. 

Iiaubergeon, m. Panzerhemdchen; De- 
min. zu ahd. halsberc. 

'haubergler, m. Panzerträger; abgel. v. 
ahd. halsberc. 

"haubert, in. Panzerhemd ; ahd. hals- 
berc. 

hausard, m. s. hansard. 

'hause, f. s. hanse 2. 

'hausse, f. Erhöhung, Preisaufschlag, 
Nadelschaft; Vbsbst. zu 'hausser. 

'hausseau, m. große Stecknadel; Demin. 
zu 'hausse. 

Tiaussebecquer auslachen, verspotten; 
in seinem zweiten Bestandteil wohl mit 
bec zusammenhängend. 

Iiaussement, in. Erhöhung; abgel. v. 
'hausser. 

'hausser erhöhen; lat. *altiare. 

hausset, m. Stützbock; Demin. zu 
'hausse. 

-haussler, m. Spekulant auf Kurserhö- 
hung; abgel. v. 'hausser. 

'haussiere, f. aus drei oder vier Fäden 
gedrehtes Tau; Wort dunkler Herk. (auch 
aussiere geschrieben), viell. entstellt aus 
'hansiere, welche gleichfalls vorkommende 
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MiauBBoir— herboriser. 



Form auf Hcrk. von hit. »hansa, ansa 
hinzudeuten scheint. 

Miaussotr. -e Schutzbrett; abgel. v. 
'hausser. 

'haut, -e hoch; lat altus. 

'hautaln, -e hochmütig, stolz; lat *altä- 
nus. 

'hautbois, m. Hohne; — 'haut + bois. 
'hautbolste HoboTst(in) ; abgel. v. 'haut- 
bois. 

'hautesse, f. Hohe; gleichs. lat. 'altltia. 

'hauteur, f. Höhe; abgel. v. Miaut. 

'hautin, m. Weinberg mit hoehgezogenen 
Reben; abgel. v. 'haut, 

Miautier, -ere zur hohen See gehörig; 
abgel. v. Miaut. 

'havage, m. eine Art Steuer fur Markt- 
waren; vermuth abgel. v. 'hav[r]e Hafen. 

Miave, 'havre trocken, bleich, blaß, elend; 
Wort unbek. Herk. (1089). 

Miaveau, m. Schaufel; s. Miavet. 

'havenau, m. kleines Netz; viell. abgel. v. 
altnord. hafr Bock (Übertragung von Tier- 
namen auf Werkzeuge ist ja nicht selten). 

'haveneron, in. s. haveron. 

'havenet, m. Schaufel, Netz; s. Miaveneau. 

'haveron, m. Flug-, Windliafer; abgel. 
v. dtsch. hafer. 

havet, m. Haken; abgel. v. germ.(hok) 
hak Haken. 

'havh m. Verbrennen des Fleisches (an 
Haken?) usw. im Ofen; Vbsbst zu Miavir. 

Miavtr (an Haken*) austrocknen, äußer- 
lich verbrennen; viell. abgel. v. MiAve, od. 
zsligd. mit hav[et). 

Miavre, m. Hafen; ndl. haven. 

'havrer in den Hafen einlaufen; abgel. 
v. Miavre. [sack. 

'havresae, m. Tornister; dtsch. Hafer- 

'havresat, in. Hammersehlag; viell. 
dtsch. Hammersat(z), Niedersetzen des 
Hammers. 

'hayer eine Hecke machen; abgel. v. 
Miaie. 

'hayon, m. flatter, (litter; abgel. v. Miaie. 

'hazarder s. Miasarder. 

'heaume, m. Helm; ahd. heim. 

Mieaumerle, f. Helmschmie<lekunst; ab- 
gel. v. Mieaume. 

'heaumler, m. Helmschmied; abgel. v. 
Mieaume. 

heberge, f. Herberge, Anhaltepunkt, 
Stutzpunkt, <ler sich an eine Zwischen- 
wand anlehnende Teil eines Gebäudes; 
inhd. herbcrgc. 



heberger beherbergen; abgel. v. he- 
berge. 

hebeter stumpf machen; lat he betöre, 
hebetude, f. Stumpfsinnigkeit; lat hebe- 
tödo. 

. *hee, m. Kelter-, Preßbrett; Wort unbek. 
Herk., viell. zusammenh. mit 'heche. 

'heehe, f. Wagenleiterseitenbrett; viell. 
ahd. hecka Hecke. 

helas, Interj., ach; zusammenges. aus 
he + las, -sse, (matt müde, s. d.). 

'helement, m. Anrufen eines Schiffes; 
abgel. v. 'heier. 

'heier ein Schiff anrufen ; viell. engl, hail 
(a ship) oder germ, halan rufen, herbei- 
rufen, holen. 

heliee, f. Schraube; griech. helix. 

hellngue, f. s. elingue. (butt 

hellebut, m. Scholle (Fisch); dtsch. heil- 

hemmer beim Ausatmen keichen ; schall- 
nachahmendes Wort 

•hemve. in. Heimweh; dtsch. Heim- 
weh. 

Miennin, m. ehemaliger Frauonkopfputz 
mit hoher Spitze, Wort unbek. Herk. 

'hennir wiehern; lat. hinnire. 

'heraut, m. Herold; altdtsch. Mieriwalto. 

herbage, m. Gras, Kraut; abgel. v. lat 
herba. 

herbager, -ere Viehmäster(in); abgel. 
v. herbage. 

herbageux, -se grasreich ; abgel. v. her- 
bage. 

herbaille, f. Herbariumpflanzen; abgel. 
v. herbe. 

herbaut, in. hitziger Jagdhund; ver- 
inutl. ahd. *heribald. 

herbe, f. Gras, Kraut; lat. herba. 

herbelller äsen; abgel. v. herbe. 

herbellne, f. mageres Schaf; mit herbe 
zusam inen Ii. 

herber (auf dem Grase) bleichen ; abgel. 
v. herbe. 

herberie, f. Krautmarkt, Kräuterkunde; 
abgel. v. herbe. [herbe. 

herbette, f. kurzes Gras; Demin. zu 

herbeux, -se grasreich ; abgel. v. herbe. 

herbier, -ere 1) Pflanzenbuch, -Samm- 
lung; 2) Heuboden; lat. herbarium; 3) -ere, f. 
Kräuterfrau; lat herbaria. 

herbls, m. Grasweide; abgel. v. herbe. 

herbon, m. Rundmesser (in der Gerberei 
gebräuchlich); Wort unbek. Herk. 

herborlser Pflanzen sammeln; abgel. 
v. herbe in Nachbildung von arboriser. 
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herboriste, Kräutermann (-frau), Pflan- 1 Schmelztiegel; vermuth — *harpais, abgel. 
zenkenner(in); abgel. v. herboriser. v. 'harper. 

herbu, -e grasig; abgel. v. herbe. 'herpe, f. 1) Verzahnung; 2) Docken am 

liereheur, -se Arbeiter(in), der (die) Erz- Galion und den Verdecksseiten; 3) Klane 
karren in den Bergwerken fährt; abgel. des Hundes; in diesen drei Bedeutungen 
v. •hercher, *'herquer, ». 'harque, 'herque. ist das Wort = 'harpe (s. d.) anzusetzen; 

herdeau, m. Bandschoß, unmündiger 4) -s, pl. Strandgüter; auch in dieser 
Jüngling; Wort unbek. Herk. I Bedtg. dürfte das Wort Vbsbst zu 'harper 



Tiere, m. armer Herr, Bettelmann; mhd. 
here. [•tatem. 
heredite, f. Erbschaft; lat. hereditas, 
(')herideUe, f. s. 'haridelle 2. 
'(')herlgoter (mit einem Sporen, einem 



sein: Strandgüter sind Güter, die man 
aufrafft; 5) Mühltrichter; ob 'herpe in 
dieser Bedtg. zu 'harper gehört, erscheint 
zweifelhaft; 6) Flechte, s. 'herpes, 
'herpd, -e klau ig; abgel. v. 'herpe 3. 



Auswuchs, einem Abzeichen am Beine ver- 'herper, se — , sich bäumen, sich sträu- 

sehen) an den Hinterbeinen zeichnen (Hun- ben; Wort unbek. Herk., schwerlich mit 

de); vermutl. abgel. v. ergot. se harper identisch. 

(')herlgoture, f. Zeichen an den Hinter- 'herpes, m. Flechte; lat.-griech. herpes, 

beinen v. Hunden; abgel. v. *(')herigoter. -etem. 



, m. Igelfisch, -e f. haarige Raupe; 'herque = 'harque, f. Harke; dtsch. 

abgel. v. 'herisser. Harke. 

'herlsser sträuben, stachelähnlich um- 'herre, f. Haardecke (Brauerei) ; s. 'haire. 

starren, stachelig machen; gleich», lat. 'hersage, in. Eggen; abgel. v. 'herser. 

•erTciäre von ericlus (3273). "herse, f. Eggestaket, Gatter; lat hlrpex, 

•herlsson, m. Igel, -fisch; gleichs. lat. -icem (4576). 

*erlciö, -önem für erlcius (3273). 'herser eggen; abgel. v. 'herse. 

'herlsson(n)e, f. Bärenraupe; s. 'he>isson. herseur, -se Eggcr(in) ; abgel. v. 'herser. 

'herlssonner sträuben; abgel. v.'herisson. (')hersülieres, f. pl. eine Art Verschan- 

heritage, m. Erbschaft ; abgel. v. heriter. zung an Back und Schanze des Schiffes; 

heriter erben; lat. hereditäre. abgel. v. 'herse. 

herltier, -tiere Erbe, Erbin; lat hero- 'herslUon, m. mit Zacken versehenes 

ditärius -a. Sturmbrett; abgel. v. 'herse. 

h ermine, f. Hermelin ; ahd. harmo Her- heslter zaudern ; lat. haesitäre. 

melin (4496). 'hestaudeau, in. junger Kapaun, Besitzer 

hermlner mit Hermelin besetzen ; nbgel. eines kleinen Anwesens, welcher aus Man- 

v. hermine. gel an Vermögen unverehelicht bleiben 

hermlnette, f. Dachsbeil; abgel. v. her- muß; ahd. hagustalt. 

mine (das Dachsbeil hat eine gewisse Ähn- 'hetourdeau, m. junger Kapaun ; volks- 

lichkeit mit dem Oberkiefer des Her- otym. an 6tourdir angelehnte Umbildung 

melins). von 'hestoudeau (s. d.). 

hermitage, m. s. ermitage. Tietre, m. Buche; dtsch. Heister, 

hermlte, m. s. ermite. heudrir modern lassen; Wort unbek. 

'hernie, f. Bruch ; lat hernia. Herk., s. auch oudrir. 

'hernier, m. Spinnkopfholz; Wort un- lieuler s. 'h^ler. 



bek. Herk. 
hernieux, -se mit einem Bruch behaftet; 



heur, m. Glück; lat. (bonum) a[u]gü- 
rium. 



abgel. v. 'hernie. heure, f. Stunde; lat. höra. 

'herniole, f. Bruchkraut; abgel. v. 'hernie. : heurette, f. halbe Stunde; Demin. zu 

'heron, m. Reiher; lat. *hagiro, -önem, , heure. 
ahd. heigir. j heureux, -se lat •afujgürösus. 

'heronneau, m. junger Reiher; abgel. 'heurler s. hurler. 
v. 'heron. heurlin, m. dtsch. Heuerling (Abart des 



m. Held; lat-griech. herös. Flußbarsches). 
Iierpallle, f. Rudel Hirsche; s. 'har- 'heurt, m. Stoß; Vbsbst zu 'heurter. 



pail(le). 

herpais, m. Kratze zum Entleeren der 

Körting. Etymalog. Wtb. der frz. Spr. 



Tieurtequln, m. Anstoßeisen; abgel. v. 
'heurt[er). 
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'heurter stoßen; umgeb. aus hurter = 
lat. *ürtäre, Frequent, zu ürgere. 

■heurtoir, m. Klopfer; abgel. v. 'lieurter. 

(')heuse, f. Art Bein- und Fulibekleidung; 
germ. hosa. 

'hlbou, m. Eule; viell. lautnachahmendes 
Wort (vgl. dtsch. Uhu), viell. aber auch 
aus bret. *hibök Habicht entstanden (4567). 

lüdeur, f. Greuel, Häßlichkeit; abgel. 
v. altfrz. hisde = lat hispldus rauh. 

«hideux. -se häßlich; lat »hispldösus 
(abgel. v. hispldus rauh). 

Ilie, f. Ramme, Rammblock; ndtsch. 
heie, holt hej (4670). 

hleble, f. Attich; lat ebülum. 

hlene, f. s. hyene. 

hier gestern; lat heri. 

"hier einrammen; abgel. v. 'hie. 

'hlereheur, m. s. 'hercheur. 

hllarlte, f. Heiterkeit; lat hilarltas, 
-tätem. 

•hlloire, f. Scherstock des Deckes; viell. 
umgeb. aus span, eslora. 

lünguet, m. s. linguet. 

hlronde, f. Schwalbe, Schwalbenmuschel; 
lat hirundo, -Inem. 

hlrondeau, m. junge Schwalbe ; Deinin. 
zu hironde. 

hJrondeUe, f. Schwalbe; Demin. zu hi- 
ronde. 

'hisser hissen; dtsch. hissen, 
hlsson, m. Hißtau; abgel. v. 'hisser. 
hiver, m. Winter; lat hibernum, seil, 
tempus. 

überwintern; lat hlbernäre. 
i, •hobreau, "houbereau, m. 
1) kleiner Baumfalke; 2) (wie ein Falke 
in seinem Gebiet umherjagender) Land- 
edelmann, Krautjunker; demin. Abltg. v. 
dem gleichbed. altfrz. höbe, welches seiner- 
seits auf germ. *hobban (dtsch. hoppen) 
hüpfen zurückzugehen scheint, so daß der 
Falke als hüpfender Vogel bezeichnet 
sein würde. 

'hobln, m. schottischer Paßgänger ; engl, 
hobby kleines Pferd, s. 'hobereau. 
Iioehe, f. Kerbe; Vbsbst zu 'hocher. 
'hoeher 1) einschneiden, kerben; viell. 
lat *absecäre (49); 2) schütteln; Wort 
unbek., vermutl. germ. Herk. 

'hoehet, 1) Schüttelding, Kinderklapper; 
abgel. v. 'hocher ; 2) eine Art Spaten (mit 
gekrümmter Schaufel); vermutl. germ. 
Herk., vgl. engl, hook Haken, s. auch'houer. 
holr, m. Erbe; lat. heres (4551). 



hoirie, f. Erbschaft; abgel. v. hoir. 

'höler wie die Eule schreien; lautnach- 
ahmendes Wort, vgl. dtsch. Eule. 

'homard, m. Hummer; altnord. humarr, 
ndd. Hummer. 

hombre, m. Hombrespiel; span, horo- 
bre Mensch, Mann, lat hom(i)nem. 

homelln, m. Knirps, kleiner Mensch; 
Demin. zu homme. 

hommage, in. (Lehns)huldigung; lat 
*hominägium, v. homo Lehnsmann. 

hommasse kerlhaft; abgel. v. homme. 

homme, m. Mensch; lat homo, -Inem. 

hommean, -et, m. kleiner Mensch; De- 
min. zu homme. 

hommee, f. Mannesarbeit Tagewerk; 
abgel. v. homme. 

hommerie, f. menschliche Leidenschaft, 
menschliche Schwäche; abgel. v. homme. 

hommesse, f. Männin ; abgel. v. homme. 

'honehets, in. pl. Stäbchen; viell. = 
jonchets (s. d.). 

'hongre, m. ungarisches Pferd, Wallach; 
lat. 'nun gär us. 

hongrellne, f. eng anschließendes Frauen- 
wams nach ungarischer Art; abgel. v. 
'hongre ungarisch. 

'hongrer wallachen; s. 'hongre. 

'honguette, f. Breiteisen in der Bild- 
hauerei; Wort unbek. Herk., viell. nasa- 
lierte Nebenform v. 'hoquette (s. d.). 

honnete ehrenhaft ehrlich; lat. hone- . 
stus. 

honnetete, f. Ehrenhaftigkeit Ehrlich- 
keit; lat honestitas, -tätem. 

honneur, f. Ehre; lat hönor, -örem. 

'honnlr schmähen, höhnen ; germ, hann- 
jan, ahd. hönen. 

honorable ehrenwert; lat hönöräbilis. 

honorer ehren; lat honoräre. 

'honte Hohn, Schande; germ, hauniha 
Hohn. 

'honteux, -se schändlich; abgel. v. 'honte. 

höpltal, in. Hospital; lat hospitäle. 

'boquet, m. Schluchzen; vermutl. schall- 
nachahmendes Wort. 

'hoqueter den Schlucken haben; abgel. 
v. 'hoquet. 

'hoqueton, m. Waffenrock; s. auqueton. 

•hoquette, f. Meißel in der Bildhauerei; 
viell. — *hochette, abgel. v. 'hoch[erl 1. 

'horde Horde; dtsch. Horde, urspr. 
tartarisches Wort 

liorlon, m. Kopfnuß, derber Schlag; 
Wort unbek. Herk., viell. — 'hortion (s. d.). 
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horloge, f. große Uhr; lat-griech. horo- 
logium. 

horloger, -1er, -eur, m. Uhrmacher; ab- 
gel. v. horloge. 

'hormlfl ausgenommen = hor(s) + mis 
— fori 8 missus. 

hörnten, m. Eisenklumpen; viell. ab- 
gel. v. dem Verb. *orgner — 'ordiniäre in 
Ordnung bringen, gruppieren. 

horreur, f. Grausen ; lat horror, -orem. 

horrible grausig, entsetzlich; lat. hor- 
ribllis. 

'hors außerhalb; lat. fori». 

h option, m. Schlag; vermutl. zusam- 
men)!, mit heurter. 

hospltallte, f. Gastlichkeit; lat. hospita- 
litas, -tätem. 

hostile, feindlich; lat. hostilis. 

böte, -esse, in. f. Wirt, Gast; lat. hospos, 
-item. 

hotel, m. Gasthaus, größeres Wohnhaus; 
lat. hospitäle. 

hoteler beherbergen; abgel. v. hötel. 

'hotte, f. Tragkorb; dtsch. inundart). 
Hütte. 

(')houa(l)ehe, m. Kielwasser; Wort germ. 
Ursprungs, vgl. engl. wake. 

houatte, f. Seidenhaar; s. ouate. 

'houbereau s. 'hobereau. [(pe). 

Iioublon, m. Hopfen; abgel. v. ndl. hop- 

'houe, f. Hacke; Vbsbst. zu houer. 

liouer hacken ; abgel. v. germ, hoc Ha- 
ken, Hacken, vgl. hochet 2 u. hoyer. 

'houette, f. kleine Hacke; Demin. zu 
'houe (s. d.). 

'houglnes, f. pl. Arm- und Beinschienen 
einer Rüstung; viell. dtsch. Hohlschienen. 

Iioullle, f. Steinkohle; die Herk. dieses 
ursprüngl. wallon. Wortes ist unklar, viell. 
ist es aus ahd. scolla Scholle entst., viell. 
auch ist es = fouille (Vbsbst. v. fouiller 
wühlen, graben) anzusetzen. 

lioul&n, m. s. uhlan. 

'houle, f. 1) Woge; Wort germ. Herk., 
vgl. got *hula, altnord. holr, dtsch. hohl, 
(möglich ist aber auch, daß 'houle in Zu- 
sammenh. mit bret. houlenn, PI. houl Wo- 
ge [4640] steht); 2) Kochtopf; lat olla. 

'houlette, f. Schäferstab; das Wort ist 
viell. demin. Abltg. v. germ, hol, hohl, es 
würde dann ursprünglich einen ausge- 
höhlten Stab bedeuten, d. h. einen Stab, 
der zugleich als Pfeife dient (4640). 

'houleux, -se unruhig; abgel. v. 'hou- 
le 1. 



'houlque (houque), f. Art Honiggras; 
lat. holcus. 

'houpee, f. s. 'houppee. 

'houper anrufen ; abgel. von dem Schall- 
wort 'houp(e) hopp! heda! 

'houppe, f. Quaste, Troddel; mndl. hop- 
pe Hopfen (eine Quaste hat gewisse Ähn- 
lichkeit mit der flockigen Hopfenblüte) 
(4612). 

'houppe&u, m. kleine Quaste; Demin. 
zu 'houppe. 

'houppee, f. Wellenschaumkrone ; abgel. 
v. 'houppe. 

'houppelande, f. Überrock; Wort ver- 
mutl. germ. Herk. 

'houppler, m. bis auf die Krone ge- 
stutzter Baum, Wollkämmer, Wollver- 
käufer; abgel v. 'houppe. 

'houque s. 'houlque. 

'hour s. hourd. 

houragon, m. Orkan; ein der karaibischen 
Sprache (Westindien) entlehntes Wort 

'houralller mit schlechten Hunden ja- 
gen; viell. abgel. v. ndl. hoer. 

Tiourees, f. pl. Pisbotten der Besan; 
Wort unbek. Herk., viell. lat. 'ürcea. 

hourd, m. Verzäunung, Schranken, Ge- 
rüst, Fachwerkbau, Schuppen, Werkstatt; 
germ, hurd Hürde. 

'hourder aus Brocken aufführen, Fach- 
werk mit Ziegeln ausmauern; abgel. v. 
hourd. 

'houre, f. Gerüst; Femin. zu 'hour 
hourd. 

'houret, m. schlechter Jagdhund; s. 
'hourailler. 

'hourl, m. Fischerfahrzeug; vermutl. 
zshgd. mit 'houre. 

'hourque, f. schlechtes Fahrzeug; holl. 
hulk. 

'hours, m. pl. Sägeböcke; pl. zu 'hour 
(s. d.). 

'hourser ein Fell mit einwärts gekehrten 
Haaren zusammennähen; Wort unbek. 
Herk. 

•hourvarl, m. lautes Rufen auf der 
Jagd zur Anweisung der Hunde, Lärmen, 
Streit; vermutl. ein Schallwort, das mög- 
licherweise auf Entstellung einer Satz- 
bildung beruht. 

'housard, -e s. hussard. 

(')house gestiefelt, kotig; abgel. v. germ, 
hosa. 

(')houseaux, m. pl. hohe Gamaschen; 
abgel. v. germ. hosa. 
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(')houser bestiefein, die Füße be- 
schmutzen; abgel. v. germ, hosa Hose. 

Iiousette, f. Stiefelchen; Demin. zu germ, 
hosa. 

•housplller (norm, gouspiller) zerzausen, 
mißhandeln; viell. lat. , cuspi(di)cüläre v. 
cuspis Spitze, Stachel, oder auch v. *co[n]- 
spicüläre v. spica Ähre, Stachel; afrz. ist 
gleichbedeutendes houspigner vorhanden, 
das schwerlich — housse + pigner, peigner 
den Mantel kämmen, zupfen, zausen, an- 
gesetzt werden darf. 

'houssale, f. Stechpal mengebOsch; ab- 
gel. v. 'houx (s. d.). 

'housse, f. Pferdedecke, Überzug; arab. 
ghouchia. [zu. 'houx. 

HlOUSSeau, m. große Stecknadel ; Demin. 

'housser l) (mit einem Stechpalmen- 
wedel) abstäuben; abgel. v. 'houx; 2) mit 
einer Schabracke versehen; abgel. von 
'housse. 

'housset, m. 1) Fallschloß; 2) stache- 
liger Mäusedorn; in der zweiten Bedeu- 
tung ist das Wort zweifellos, in der ersten 
wahrscheinlich demin. Abltg. v. 'houx (der 
Stift des Fallschlosses hat eine gewisse 
Ähnlichkeit mit einem Stengel der Stech- 
palme). 

'houssette, f. Federschloß; s. 'housset 1. 

'houssieres, f. pl. b. 'houssaie. 

Iiousslne, f. Reitgerte ; Demin. zu 'houx. 

'houuolr, m. Abstäuber; abgel. von 
'housser 1. 

'housson, m. stacheliger Mäusedorn; 
abgel. v. 'houx. 

«hout, m. Sägebock; viell. ndl. hout Holz. 

'houx, m. Stechpalme; altnfrk. hulis 
Stechpalme 

I ser (s. d.). 
'hoyau, m. Rodehacke; abgel. v. 'houe. 
"hoyer (zerhacken?), zerquetschen, be- 
schädigen ; viell. abgel. v. 'houe, vgl. houer. 

'huaille, f. (Schreigesindel V) Pack, Volk; 
abgel. v. 'huer. 

'huard, m. (Schrei vogel) Eistaucher; ab- 
gel. v. 'huer. 

'huau, m. Weih, eine aus den Flügeln 
des Weihes gefertigte Vogelscheuche; 
Schall wort, das den Schrei des Weihes 
nachahmen soll, 
'hublot g. hulot. 

'huehe, f. kleiner Kasten, Backtrog, 
Gotteskasten; ostfries. huktje kleiner Ko- 
ben. 



'houzure, | f. Kotspur; abgel. v. 



'hou- 



'hueher (schreien) zurufen, pfeifen; viell. 
lat. "hüccäre (v. hüc) hierherrufen. 

'huehet, m. Signalhorn; abgel. v. 'bu- 
ch er. 

'huchler. m. Holzschnitzer; viell. abgel. 
v. 'huche. 

'huer schreien, rufen; viell. = 'huchor, lat 
*hüc[c]äre, viell. auch Schallwort. 

'hueron, m. Wiedehopf; Wort unbek. 
Herk. 

'huet, m., huette, f. Waldeule; abgel. 
v. 'huer. 

'huguenot, m. Hugcnott, entstellt aus 
dtsch. Eidgenosse (3215); -e, f. ob dieses 
Fetnin. mit der Bedtg. „Sparherd, Koch- 
tiegel" gleichen Ursprung hat, muß dahin- 
gestellt bleiben. 

hui heute; lat hödie. 

hülle, f. Öl; das Wort muß auf lat. 
oleum, bezw. ölea zurückgehen, doch ist 
die Lautentwicklg. höchst auffällig, vgl. 
aber altfrz. paile, viell. = pallium. 

huller ölen; abgel. v. huile. 

hullure, f. Krankheit der Birnbäume; 
abgel. v. huile. 

(')hulr schreien; Nebenform zu 'huer. 

hüls, m. Tür; lat 'ostium für ostium. 

hulssler, m. Pförtner, Gerichtsbote; lat 
•östiarius, -um. 

'hult acht; lat. öcto. [ginta. 

'huitante achtzig ; lat 'octanta für octo- 

'hultleme acht(er); abgel. v. 'huit 

hultre, f. Auster; lat. östrea. 

hultrler, -lere Austerhändler(in) ; abgel. 
v. huitre. 

hultrlfler, s' verphilistern ; gleichs. lat. 
*ostrificare. 

'hulan s. uhlan. 

'hulette s. 'hulot(te). 

'hulot, m. 1) Roidergatt; viell. demin. 
Abltg. v. ahd. huli Höhle; 2) Waldeule; 
viell. abgel. v. ahd. hüwile Eule. 

'hulotte, f. s. 'hulot 2. 

'hululer kreischen; lat. ülüläre. 

humaln menschlich; lat. hümämis. 

humble demütig; lat. hümllis. 

humblesse, f. Demut; abgel. v. humble. 

humecter befeuchten; lat. hümectare. 

'humer schlürfen ; gleicliB. lat •hümäre, 
(vgl. hümere, hümor, hümidus). 

Tiumeur, f. Feuchtigkeit, Gemütsstim- 
inung; lat. hümor, -örem. 

humide feucht; lat. hümidus. 

humlller erniedrigen; lat. hümiliäre. 

humour, m, Humor; s. humeur. 
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'hune, f. Mars, Mastkorb, Balken; alt- 
nord. nun. 

'hunter, m. Marssegel; abgel. v. 'hune. 

'huon, ui. Waldeule; viell. abgel. v.'hu[erj, 
viell. auch ist darin der Eigenname Hu[g]o, 
-önem zu erblicken. 

'huot, m. s. huet. 

'huppe, f. Wiedehopf; lat.'Opüpa f. üpüpa. 

'hurasse, f. Ring am Hammerstiele; nb- 
gel. v. 'hure. 

'hure, f. Husch-, Struwwelkopf, Kopf des 
Wildschweines, Rundbürstc; Wort unbek. 
Herk. (4658), vermutl. dtsch. (Wild)sihur, 
wegen sch > 'h vgl. 'houille, wahrschein- 
lich < Scholle. 

'hure struppig; abgol. v. 'hure. 

'hurler heulen; gleich s. lat. 'ürülare, 
dissimiliert aus ülülare. 

(')hurluberlu, -e unbesonnen, täppisch; 
als m. Subst. Faselhans; viell. umgestaltet 
aus engl, hurly-burly Wirrwarr. 

Iiurlupe struppig; Wort unbek. Herk. 

hurtage, m. Anker, -geld, -recht; viell. 
zusaminenh. mit dtsch. Hort. 

hurteblller bespringen; zusammenges. 
aus dem kelt St. 'urto Widder + Verb, 
biller, freilich macht die Bedtg. Schwierig- 
keiten. 

'hussard, m. Husar; lat. *cursärius 
Schnelllaufer. (mgriech. corsärios, chosä- 
rios, serb. gusar husar, dtsch. Husar). 

'hu(s)tln zänkisch, störrisch; abgcl. v. 
dem germ. St hust- (vgl. engl, hustle, 
ndl. hutseien, hutalcn stoßen, drängeln). 

'hutiner zanken; abgel. v. 'hutin. 

'hutinet, m. kleiner Hammer; Dem in. 
zu 'hutin (s. d.). 

'hutte, f. Hätte, Baracke; dtsch. Hütte. 

hyene, f. Hyäno; griech. hyaina, abgel. 
v. hys Schwein. 

L 

lel hier; lat. etco hie. 

idee, f. Begriff; lat.-griech. idea. 

idolne geschickt; lat. idoneus. 

ldolatre abgöttisch; m. subst. (Götzen- 
diener, zusammenges. aus griech. eidolon 
Bild + latreüein dienen. 

Idole, f. Götze; griech. eidölon Bild. 

Idylle, f. Idylle; griech. eidyllion. 

if, m. Eibe, Taxus; altnfrk. iw Eibe. 

ignoble niedrig, unedel; Int. ignöbilis. 

Ignorer nicht wissen, nicht kennen ; lat. 
ignöräre. 

U er; lat. *mlli für illc. 



Die mit 11-, -in, im- (= In), ir- anlau- 
tenden Wörter, die im folgenden 
nicht angeführt sind, werden unter 
den Simplizibus erklärt 

lie, f. Insel; lat insula. 

llet, m. -te, f. Inselchen ; Demin. zu ile. 

Illustre, erlaucht; lat illustris. 

iloire, f. s. 'hiloire. 

llot, m. Inselchen ; Demin. zu ile. 

Image, f. Bild; lat imägo, -lnein. 

imaginer einbilden; abgel. v. image. 

lmiter nachahmen; lat imitäri. 

lmmoler opfern; lat. immoläre. 

immondiee, f. Unreinigkeit ; lat. iminun- 
ditiae. 

Impasse, f. (nicht durchgeh barer Weg) 
Sackgasse; abgel. v. passer verbunden 
mit d. neg. Präfix in-. 

lmpenses, f. pl. Unterhaltungskosten; 
lat impensae. 

impertinent unverschämt ungehörig; 
lat. impertinens. 

impetrer erlangen; lat. impeträrc. 

impetueux heftig; lat impetuösus. 

imple gottvergessen; lat impius. 

implete, f. Ruchlosigkeit; lat. impictas, 
-tätein. 

implffrer s. empiffrer. 

implorer anflehen; lat. imploräre. 

importer hineintragen, einführen, zu 
einer Sache etwas hinzutragen und infolge- 
dessen von Bedeutung, wichtig sein (un- 
pers. gelegen sein, darauf ankommen); 
lat. importäre. 

lmportun beschwerlich ; lat importünus. 

imposteur, m. Heuchler; lat impostor, 
-örem. 

impot, m. Auflage, Steuer; lat. im- 
pös[i]tutn. 

impregner befruchten ; lat. impraegnare. 

imprlmer aufdrücken, drucken; umgest. 
aus lat. iniprimäre. 

Impromptu, m. aus dem Stegreif Ge- 
machtes; lat in promptu (habere) in Bereit- 
schaft haben. 

inanite, f. Eitelkeit ; lat. inanitas, -tatein. 

lnearnat,-e fleischfarben; latincarnätus. 

lneendie, f. Feuersbrunst; lat. incen- 
diuin. 

incident, m. Zwischenfall; lat. incidens, 
Part. Praes. v. incldcre (= in + cadere) 
hineinfallen. [dicium. 
indiee, in. Anzeichen, Merkmal; lat. in- 
indlenne, f. ostindische Baumwolle, (Je- 
wand aus diesem Stoffe; abgel. v. India. 
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indigence, f. Bedürftigkeit, Mangel; lat. 
indigentia. 

indigene einheimisch ; lat. indigenus. 

indignation, f. Entrüstung; lat. indi- 
gnatio, -önem. 

lndiquer anzeigen, -kündigen; lat. in- 
dicäre. 

indolenee f. Schlappheit, Schlaffheit; lat. 
indolentia. 

induipe verleiten, folgern; lat. indücere. 

indulgence, f. Nachsicht; lat indul- 
gentia. 

inepte ungeschickt; lat. ineptus. 

inerme unbewaffnet; lat. inermis. 

lnertle, f. Mangel, Trägheit ; lat. inertia. 

Infame ehrlos; lat infaniis. 

Infanterie, f. (Truppe, die aus jungen 
unberittenen Burschen besteht) Fußvolk; 
abgel. v. lat. infans, -antis Kind, Knabe. 

Interieur, -e niedriger, geringer; lat in- 
ferior, -örem. 

infester unsicher machen; lat. infestare. 

infleler leugnen, in Abrede stellen ; lat. 
•infieiäre f. — äri. 

inflme niedrigst; lat infimus. 

Inf liger auferlegen; lat infligere. 

Ingenieur, m. (Erfinder, Konstrukteur) 
Mechaniker, Baumeister; gleiche, lat *in- 
geniätor, -örem v. ingenium (vgl. afrz. 
engin Maschine, Kunstgriff, List). 

ingenu harmlos; lat ingenuus. 

Ingerer einführen (in den Mund), s'ing, 
sich in etwas mischen; lat ingerere. 

inlmlUe, f. Feindschaft; lat inimicitas, 
-tätem. 

inlque höchst unbillig; lat. inlquus. 
inltier einweihen ; lat initiäre. 
lnonder überschwemmen; lat. inun- 
dare. 

lnserire einschreiben; lat. inscribere. 

insens, m. Wermut; Wort unbek. Herk. 

insidieux, -se hinterlistig; lat insidiösus. 

lnslgne vorzüglich; lat. insignis. 

inainuer (in den Busen, in das Herz 
einführen) einflüstern; s'— sich in das 
Herz jem. eindrängen; lat. insinuäre. 

Insolation, f. Sonnenstich ; lat. *insolätio, 
-önem. 

insolenee, f. Unverschämtheit; lat in- 
solentia. 

Insomnie, f. Schlaflosigkeit; lat*insoin- 
nia für insomnium. 

Instant, m. (gegenwärtiger) Augenblick ; 
lat installs, -tantem. 

instiguer anreizen ; lat insligare. 



instrulre unterrichten; lat instrucre. 

Insulter beschimpfen; lat insultare. 

insurger empören; lat inBurgere. 

lntendlt, in. (es geht darauf hinaus, es 
hat zum Ziele) schriftliches Beweisstück; 
lat. intendit 3. Pers. sg. ind. praeg. v. 
intendere. 

lntercaler einschalten ; lat intercalärc. 

interdlre untersagen; lat. interdicere. 

interesser interessieren; abgel. v. lat 
interesse (interest es ist daran gelegen). 

interet, tu. Interesse; lat. interest es 
ist daran gelegen. 

Interieur , -e innerlich ; lat interior, 
örem. 

interlope zwischen zwei Parteien da- 
zwischenlaufend, eine zweideutige Rolle 
spielend, verdächtig, schmugglerisch; zu- 
saminenges. aus lat. inter + ndl. loopen 
laufen. 

interloquer (durch Zwischenrede jem.) 
in Verwirrung setzen; gleich s. lat. *inter- 
loquäre v. interloqui. 

intime innerst; lat intimus. 

Intimer ansagen, einschärfen; lat. in- 
tim äre. 

lntrlgoterie, f. kleine Kniffe; abgel. v. 
intrigue. 

Intrigue, f. Verwirrung, Verwicklung, 
schleichendes, hinterlistiges Verfahren, 
durch das Verwicklungen herbeigeführt 
werden, Kniff; Vbsbst zu intriguer. 

Intriguer (verwickeln) auf vorwickelten, 
krummen Wegen vorgehen, hinterlistig 
handeln; ital. intrigare, lat intrieäre. 

intrinseque innerlich; lat. intrinsecus. 

intriguet, m. (gens de 1» - Industrie- 
ritter); abgel. v. intrigue. 

in tri quer s. intriguer. 

introdulre einführen; lat. introdücere. 

introlt, m. Eingang; lat introitus. 

intrus eingedrungen; lat. intrüsus, Part. 
Perf. Pass. v. intrudere. 

lnvlter einladen; lat. invitäre. 

Ire, f. Zorn; lat. ira. 

lrlser regenbogenfarbig machen; abgel. 
v. griech. iris Regenbogen. 

irrlguer bewässern; lat. irrigäre. 

lrrlter aufreizen; lat. irritäre. 

isoler (auf eine Insel bringen) absondorn; 
ital. isolare v. lat. insula. 

issarder s. essarder. 

lsser s. 'hisser. 

issir herausgehen, hervorgehen, ent- 
stammen; lat. exTrc. 
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issu, -e abstammend, entsprossen; Part. 
Praet. v. issir. 

itaele, ltagle, m. Drehreep, HiDtau; 
Wort unbek. Herk., viell. zusammenh. mit 
dtsch. Takel. 

Itagne, f. s. itacle. 

iterer wiederholen; lat iteräre. 

Ive, f. Iva (eine Pflanze) ; vormutl. femin. 
Bildg. zu if (s. d.). 

Ivette, f. Bisamgünsel ; Demin. zu ive. 

Ivoire, (f. u.) m. Elfenbein; lat. •ebürea 
v. ebur. 

lvraie, f. Rauschkraut, Unkraut; lat. 
*ebriäca v. ebrius. 

Ivre berauscht, betrunken; lat. ebrius. 

lvresse, f. Trunkenheit; abgel. v. ivre. 

ivrogne betrunken, m. Trunkenbold; 
gleich», lat. *ebriöniu8. 



jk schon; lat jam. 

jable, m. (urspr. scheint das Wort „Ha- 
ken, Knagge, gezacktes Werkzeug" be- 
deutet zu haben) Oergel, Kimme; vermutl. 
zusammenh. mit lat gabalus, dtsch. Gabel, 
altir. gabul. 

jabler gergeln; abgel. v. jable. 

Jabllere, -olre, f. Gergelmesser; abgel. 
v. jable. 

Jabot, m. Kropf der Vögel, bauschiges 
Vorhemd; Wort unbek. Herk., jedenfalls 
urspr. nicht französisch (möglicherweise 
ist das Wort demin. Abltg. v. einem St. 
•jab- — lat *gav-, cav-, wovon cavus, vgl. 
ital. gabbia — cavea, jabot würde demnach 
eigentl. den kleinen Hohlraum bedeuten, 
welchen das Innere eines Kropfes bildet); 
denkbar ist auch, daß der St. jab- Seiten- 
form zu cap(p)- (wov. cappa etc.) ist. 

jaboter (schnattern wie Kropfvögel) 
plappern, schwatzen; abgel. v. jabot 

Jabotlere, f. Kropf-, SchwanenganB; ab- 
gel. v. jabot. 

jaeasse, f. Plappermaul, Klatschbase; 
viell. femin. Bildg. zum Personennamen 
Jacques, mit welchem früher gern Papa- 
geien und andere schwatzhafte Vögel be- 
nannt wurden. [jaeasse. 

jaeasser schreien, schwatzen ; abgel. v. 

Jaeee, f. Flockenblume; mlat. jacea, 
Wort unbek., viell. griech. Herk. ('hyacea). 

jaeent, -e umherliegend, herrenlos; lat. 
jacens, -centein. 

Jachere, f. Brachfeld; viell. lat. 'vaccäria 
Kuhweide (das anl. j für k Helle sich cr- 



| klären durch Anlehnung an jacere bezw. 
i gcsir, da ja das Brachfeld unbebaut liegen 
bleibt). 

jaelnthe, f. Hyazinthe; lat-griech. hya- 
cinthus. 

jaek, m. kleine Schiffsflagge; engl. jack. 

Jackal, m. s. chacal. 

jaco, m. Papagei; = jacot, Demin. zu 
Jacques (s. jaeasse). 

jaeode, m. Misteldrossel; vermutl. Abltg. 
aus dem Eigennamen Jacques (s. jaeasse 
u. jaco). 

jaeolt, -que = jä soit que obschon. 
Ja(c)quemart, m. gaharnischter Stunden- 
Schläger auf Uhren, langes Schwert; abgel. 
v. dem Personennamen Jaqueme = lat 
•Jaconus (vgl. ital. Giacono) =- Jacobus. 

ja(c)querie, f. Bauernaufstand (im Jahre 
! 1358); ein Jacques war Führer dieses Auf- 
| Standes. 

jac{qu)Ot, m. Papagei, Dummkopf; ab- 
j gel. v. dem Personennamen Jacques, s. 
| auch jaeasse, jaco. 

jactanee, f. Prahlerei; lat jactantia. 

jaeter, se sich brüsten; lat jaetäre. 

Jade, m (früher f.) Nierenstein; lat. 
' *iliata (v. ilia Weichen, Nieren). 

jadis einstmals; entst aus lat jam habet 
dies, wo habet im Sinn von il y a aufzu- 
fassen ißt. 

jadot, m. Formolsen der Bäcker; Wort 
unbek. Herk. 

jaffe, f. Ohrfeige, Backe; Wort unbek. 
Herk., gehört vermutl. zu joffe. 

jaffet, m. Haken; vermutl. — 'gaffet 
s. gaffe. 

Jalet, m. s. jais. 

JalUir sprudeln; gleich», lat. 'jacüläre 
(f. -äri) (5168). 

jals, m. Gagat, Pechkohle; zusammenh. 
mit dem gleichbed. lat-griech. gägätes. 

jalage, m. Ohmgeld; abgel. v. *jaler 
messen, vgl. jalon. 

jale, f. große Mulde; viell. zusammenh. 
mit lat-griech. caläthus (1725). 

jaler (mittelst einer Meßstange) messen; 
vermutl. v. einem germ. St gal[ga|- Stange 
(Galgen) (4130), vgl. jauger; der Wandel 
v. galg zu (jalg), jal mag in Anlehnung 
an jale erfolgt sein, welches letztere Wort 
ein Hohlmaß bezeichnen konnte. 

jalet, m. kleiner Kieselstein; s. galet. 

jaleuse, f. Getreidemesserin in Paris; 
abgel. v. *jaler. 

jal(l)Ot, in. Kübel ; abgel. v. jale. 
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jalon, m. Meßstab; abgel. v. jale Stance; 
8. jaler. 

jalonner abstecken; abgel. v. jalon. 
jalouser eifersüchtig sein; abgel. v. 
jaloux. 

jalousie, f. Eifersucht, Fensterladen mit 
horizontalen Spalten (durch welche das 
Licht eindringen und auch ein eifer- 
süchtiger Mann in das betreffende Zim- 
mer hineinsehen kann); abgel. v. jaloux. 

jaloux, -se eifersüchtig; lat-griech. ze- 
Idsus. 

Jamals jemals; lat. jam magis. 

jambage, m. Sockel, (Tür) -Pfosten, 
Grundstrich; abgel. v. jambe. 

Jambe, f. Bein ; volkslat. *gamba — griech. 
kampe Krümmung, Hug (des Beines). 

jambelonge, f. Jambusenfrucht; s. jam- 
hosier. 

jambette, f. Beinchen ; Demin. zu jambe. 

jambiere, f. Beinharnisch, Gamasche; 
abgel. v. jambe. 

jambon, m. Schinken, Schenkel; abgel. 
v. jambe. 

Jambonneau, m. kleiner Schinken; De- 
min. zu jambon. 

jambosier, m. Jambusenbaum ; abgel. 
v. malayisch djambon. 

jan, m. Brücke, Fach im Brettspiel ; das 
Wort hängt viell. zusammen mit engl, 
yawn gähnen, vgl. auch mejan. 

jangle, f. sumpfiges Dickicht; sanskr. 
jangala. 

jante, f. Radfelge; kelt. *cam[b]ita (1778). 

jan tier 6, f. Felgenbank; abgel. v. jante. 

jantille, f. Schöpfbrett eines Wasser- 
rades; abgel. v. jante. 

jappage, m. Gekläff; abgel. v. japper. 

japper kläffen, den Mund aufsperren; 
ndl. gapen, gappen gähnen. 

jaque, f. Jacke; vermutl. liegt in dem 
Wort der appellativ gebrauchte Personen- 
name Jacques vor (Benennung von Klei- 
dungsstücken nach Personennamen ist ja 
sehr gewöhnlich, vgl. pantalon, 'havelock); 
arab. Urspr. des Wortes ist unwahrscheinl. 
(5166). 

jaquette, f. Jacke; Demin. zu jaque. 
jar, m. s. jars. [Herk. 
jarat, m. rote Platterbse; Wort unbek. 
jaraude, f. s. jarat. 

Jarbiere, f. Schnitzmesser; Wort germ. 
Ursprungs, vgl. engl, to carve, dtsch. 
kerben. 

jard, m. 1) hartes Haar im Felle ge- 



wisser Tiere, z. B. Biber etc., viell. lat. 
Vardus f. Carduus Distel; 2) Sand, -bank; 
Wort unbek. Herk. 

jarde, f. Geschwulst an den Hinter- 
schenkeln der Pferde; ital. giarda, dieses 
viell. = arab. djaradh. 

j ardin, m. Garten; abgel. v. germ, gard 
Garten. 

jardiner Gärtnerei betreiben; abgel. v. 
jardin. [jardln. 

jardinler, -lere Gärtner(in); abgel. v. 

jardon, m. Geschwulst an den Pferde- 
hinterschenkeln; abgel. v. jard 1. 

jargauder die Gans treten; abgel. v. 
*jargaud Gänserich, dieses von dem laut- 
nachahmenden Stamme garg- Gurgel, Gur- 
gelhals, Vogel mit langem Hals (Gans), 
in verbaler Bedtg. mit Gurgelton sprechen, 
quakein, schnattern, undeutlich reden. 

jargon, m. Kauderwelsch ; s. jargauder. 

jargonner kauderwelschen; abgel. v. 
jargon. 

jargoniller s. gargoniller. 

jargaer rotwelschen; s. jargauder. 

jarlot, m. Kielfuge; Wort unbek. Herk. 

jarnldleu potztausend!; entstellt aus je 
renie Dieu. 

jarosse, f. s. jaraude. 

jarre, f. 1) (Wasser)krug ; arab. garrah 
Wassergefäü; 2) m. Sommerhaar; ver- 
mutl. entst. aus *jarde, s. jard 1; 3) m., 
Untiefe; Wort unbek. Herk. 

jarret, m. Kniekehle; demin. Abltg. v. 



kelt. 



ir Bein. 



jarretiere, f. Strumpfband; abgel. v. 
jarret. 

jarreux, -se struppig ; abgel. v. jarre 2. 
jarrissade, f. Lichtung im Walde, s. 
jarre 2. 

jarron, m. kleiner Krug; abgel. v. jarre 1. 

jars, m. 1) Gänserich; entst. aus jarc-s; 
2) Kotwelsch; sowohl in der ersten wie 
in der zweiten Bedtg. ist das Wort abgel. 
v. dem St. jarg- = garg-, s. jargauder. 

jarsette, f. kleiner Reiher; demin. Abltg. 
v. dem St. garg-, s. jargauder u. jars. 

j artlere, f. gekürzt aus jarretiere (s. d.). 

jas, in. 1) Ankerstock; 2) Schäferei; in 
beiden Bedtg. geht das Wort zurück auf 
provenz. jatz (v. lat. jacere liegen), Liege- 
platz, Ruheort. 

jaser plaudern, schwatzen; vermutl. 
entst. aus 'jarser, abgel. v. jars Gänserich, 
oder, u. wohl besser, von germ, (ajgaza 
Elster, vgl. gazouiller. 
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jaseran, in. Panzerhemd; vermutl. ab- 
gel. v. arab. gazäir Algier. 

jasmin Jasmin; pers. jasemin, arab. 
jäsamün. 

jaspe, m. Jaspis; lat-griech. jaspis. 

jasper (jaspisartig) sprenkeln, streichen; 
abgel. v. jaspe. 

jaspure, f. färben auf Jaspisart, Jaspis- 
farbe; abgel. v. jasper. 

jasse, in. Herdenruheplatz; s. jas 2. 

Jat, m. s. jas 1. 

jatte, f. Napf sch Ossel ; lat. gabäta. 
Jauge, f. Meßstock, Aichmaß; Vbsbst 
zu jauger. 

jauger mit dem Meßstock messen, aichen; 
abgel. v. germ, galga (Galgen) Stange. 

jaumiere, f. Öffnung am Hinterteil für 
den Kopf des Steuerruders; s. saumiere. 

jaunatre gelblich; abgol. v. jaune. 

jaune gelb; lat. galbinus. 

jauneau, in. (gelbes) Schöllkraut ; abgel. 
v. jaune. 

jaunelet, m. Pfifferling ; abgel. v. jaune. 
jaunelisse, f. Marmorpfirsich; abgel. v. 
jaune. 

jaunet, -te gelblich; abgel. v. jaune. 

jaunetre, m. Gilbkraut; abgel. v. jaune. 

jaunir gelbmacheu; abgel. v. jaune. 

jaunlsse, f. gelbe Gesichtsfarbe ; abgel. 
v. jaune. 

jaunotte, f. s. jaunelet. 

jautereau, m. s. jottereau. 

javard, m. Flachs in Schwaden; s. ja- 
velle. 

javart, m. Fesselgesohwür ; vermutl. 
zshgd. mit jarde (s. d.). 

Javeau, m. Anfluß, aufgeschwemmte 
Insel; s. javelle. 

javeler in Schwaden legen; abgel. v. 
javelle. 

javeline, f. 1) kleiner Wurfspieß; s. ja- 
velot; 2) kleine Schwad; s. javelle. 

javelle, f. Haufe, Schwad, Reisbündel; 
Wort ungewisser Herk., viell. lat. *K»P l ''h\ 
f. 'capella (Demin. zu *cap(p)a [zu capere 
gehörigl das was man mit einer Hand 
faßt, eine Handvoll, Bündel u. dgl.). 

javelot, m. Wurfspieß, Pfeilnatter; ver- 
mutl. demin. Abltg. v. kelt. (bezw. germ.) 
gabal Gabel. 

javotte, f. Amboßstock; s. chabotte. 

jayet, m. Gagott, Pechkohle; s. jais. 

jazeran(t), m. s. jaseran. 

je ich; lat ego, efgjo. 

Je, m. Rohrstab, Rohrxonde; s. jet. 

KOrtiog, Etymolog. Wtl>. der fw. Spr. 



jeannette, f. Kindermädchen, dumme 
Liese, Narzisse; appellativ gebrauchter 
Personenname Jeannette. 

jeannln, m. dummer Hans; abgel. v. 
Jean. 

jeetlsses, pierres — handrechte Steine; 
s. jetisses. 

jemblet, m. Teil der Form (in der Eisen- 
gießerei); viell. abgel. v. lat. *geminülus 
Demin. v. geminus oder — •jambelet, 
Demin. zu jambe. 

jernotte, f. Rebendolde; vermutl. abgel. 
v. lat. germen, -Inis Keim. 

jesse, m. Aland (ein Fisch); vermutl. 
zusammenh. mit dem dtsch. Göse', das 
dieselbe Bedtg. hat. 

jet, m. Wurf, Guß, Strahl, Rohrsonde; 
Vbsbst. zu jeter. 

jetee, f. aufgeworfener Haufe, ausge- 
schleuderter Schwärm; Ptzsbst zu jeter. 

jeter werfen, schleudern; ein best. 
Grundwort läßt sich nicht aufstellen; we- 
der lat. jaetäre noch lat. *jectäre genügt 

je ton, m. (Würfelstein) Rechenpfennig; 
abgel. v. jet (3216). 

jetisses adj. f. pl. zum Wurf zurecht- 
gelegt, aufgeworfen, aufgeschüttet, aus- 
geworfen; gleiche, lat 'jactitiae. 

jeton(n)ler, m. Mitglied der Akademie, 
das nur erscheint um sein Präsenzgeld 
(jeton) zu empfangen. 

jettature, f. (Wurf mit den Augen) bö- 
ser Blick; ital. gettatura Wurf v. gettare 
werfen. 

jettiee, laine , f. Ausschußwolle; s. je- 
tisses. 

jeu, m. Spiel; lat jöcus, bezw. 'jöcvus 
(5188). 

jeudi, m. Donnerstag; lat JÖvis dies 
(5195). 

jeun, ä — nüchtern; lat. jejünum. 

jeune jung; lat jüvenis, 'jövfcnis. 

jeüne, m. Fasten; Vbsbst. zu jeüner. 

jeüner fasten; lat jejünäre. 

jeunesse, f. Jugend; abgel. v. jeune. 

jeunet, -te blutjung; Demin. zu jeune. 

jigler herausspritzen; vermutl. laut- 
unregelm. Umgestaltg. v. lat. 'jaculäre für 
jacftläri. 

joeUlerte, f. Juwelenkunst, -handel; ab- 
gel. v. joaillier. 

joallller, -ere Juwelenhändler(in); ab- 
gel. v. joyau. 

jobard, m. leichtgläubiger Tropf ; abgel. 
v. tlem Personennamen Job. 
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jobarder zum Narren halten; abgel. v. 
jobard. 

Jobe albern; abgel. v. dem Personen- 
namen Job. {jobe. 

jobeUn, m. einfältiger Bengel; abgel. v. 

J ober (vor)spotten ; abgel. v. dem Per- 
sonennamen Job. 

joeasse, f. Misteldrossel ; viell. jacasse. 

Joekey, m. Jockey; engl. Umgestaltg. 
des Namens Jacques. 

joerisse, m. Einfaltspinsel, Topfgucker; 
urspr. Personenname, viell. Abltg. v. 
Jacques mit Anlehnung an Job. 

jodelet, m. Hanswurst; W. unbek. Herk., 
jedenfalls v. einem Personennamen abgel. 

jodeile (ju-), f. Bläßhuhn; Wort unbek. 
Herk. 

joel (jo*!), ni. Ährenfisch ; Wort unbek. 
Herk. 

jole, f. Freude; lat. gaudia. 

Jolndre verbinden; lat jüngere. 

joint, m. Gelenkband, Knochengelenk; 
lat. jünctum. 

jointer die Fugen einer Mauer aus- 
streichen; gleichs. lat. *jünctäre. 

jointure, f. Knochengelenk; lat. jüne- 
türa. 

jölee, f. Hochzeitslied; vermutl. abgel. 
v. einem Verb, 'joler festliche Lieder sin- 
gen, v. altn. jol, jul Fest. 

Joli, -e hübsch, nett ; Wort unbek. Herk. 
(afrz. jolif), viell. abgel. v. altnord. jol, 
jul Fest. 

joller munter sein; abgel. v. joli. 

Jollet, -te ganz artig; Demin. zu joli. 

jolivete, f. witzige Einfälle; abgel. v. 
joli(f). 

jollvette, f. Anemone; abgel. v. joli(f). 

jone, m. Binse; lat. jüncus. 

jon(ea)eees, f. pl. binsenartige Pflanzen; 
abgel. v. jonc. 

joneer Binsen flechten; abgel. v. jonc. 

jonehale, f. Binsengebüsch; abgel. v. 
jonc [(v. jüngere). 

jonche, f. Netzschnur; gleichs. lat.*jünca 

joncher mit (Binsen) Blumen bestreuen; 
lat jüncäre. 

jonehere, f. Binsengebüsch; abgel. v. 
jonc. 

jonehet, m. Stäbchenspiel; abgel. v. jonc. 

joneler, -ere, m.f. Pfriemenkraut; gleich- 
sam lat. •jünciäriuB, 'jünciäria (v. jüncus). 

jongier scherzen; s. jongleur. 

jongleur, m. Liedersänger, Spiel mann, 
Gaukler, Taschenspieler; an afrz. jangler 



( ndl. jaiiKclen schwatzen) angelehnte 
Seitenform zu afrz. jogleur, jougleur = 
lat jöculätör, -ein. (Begriffsverwandt ist 
dtsch. Gaukler, Umhertreiber, fahrender 
Artist.) 

jonqulere s. jonehere. 

jonqullle, f. Jonquille (eine Pflanze); 
demin. Abltg. v. jonc. 

jot, m. Hühnerstange; Wort unbek. 
Herk., viell. zshgd. mit juc. 

jottereaux, m. pl. Backen der Masten; 
s. joutereaux. 

jouall, m. Ankerstock; abgel. v. joug 
— jügum. 

joualller niedrig spielen; abgel. v. jouer. 

joubarbe, f. Hauswurz ; lat. Jöris bärba. 

joue, f. Wange; Wort unbek. Herk., 
gleichs. lat oder germ, 'gauta. 

jouelle, f. jochartige Hügelung, (hügeli- 
ges) Weingelände; abgel. v. lat jügum. 

jöuer spielen ; lat. *jocare für jocari. 

jouet, m. Spielwerk; Demin. zu jou, jeu. 

jouette, f. Loch, das das Kaninchen 
gleichs. in» Spiele ausscharrt; Demin. zu 
jou, jeu. 

joueur, -se Spieler(in); abgel. v. jouer. 

joufflu, -e bausbäckig ; umgestaltet aus 
'jouffle = joue -f 'fle (lat. flatus), vgl. 
siffle. 

joug, in. Joch; lat jügum. 

jougris, m. Graubacke (Wasservogel); 
zusammenges. aus joue Backe + g"s 
grau. 

jouleres, -Uteres, f. pl. Seitenmauern 
einer Schleuse; abgel. v. joue Backe. 

joulr genießen; lat. *gaudire für gau- 
dere. 

joulssanee, f. Genuß; abgel. v. jouir. 
Joujou, m. Kinderspielwerk; abgel. v. 
jouer. 

joujouter spielen; abgel. v. joujou. 
joumart s. jumart. 

joup, m. starkes Holz; Wort unbek. 
Herk. 

jour, m. Tag; lat. diuraum. 

journal, m. Tagebuch; lat. *diürnäle. 

journee, f. Tageszeit, Tagewerk; lat 
•diurnäta. 

journoyer feiern ; abgel. v. jour. 

joute, f. Lanzen brechen; Vbsbst. zu 
jouter. 

jouter (neben, an einander gerateu, 
auf einander zustoßen) Lanzen brechen; 
lat *jiistare (vgl. jüstus) für jüxtäre (v. 
jüxta). 
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joutereaux, in. pi. Backen dor Maste; 
scheint dentin. Abltg. v. joue zu sein. 

jouvenee, f. Jugend; gleichs. lat. *ju- 
ventia. 

jouvenceau, -el. m., -eile, f. junger 
Bursch, Backfisch; gleichs. lat •juveni- 
ccllus, -a. 

jouxte nahebei, gemäß; lat. 'jfixta für 
jüxta. 

jouxtes, m. pi. angrenzende Grundstücke; 
lat *jüxta für jüxta. 

jouxter, grenzen, anstoßen; abgel. v. 
lat. 'jüxta für jüxta. 

Jovial, -ale fröhlich ; abgel. v. (Juppiter) 
Jovis (5193). 

jovialite, f. Frohsinn; abgel. v. jovial. 

Joyau (joyel), ni. Kleinod; lat. 'jöcäle 
(v. jöcus Spielzeug, also nicht Demin. zu 
afrz. jou — nfrz. jeu = lat. jöcus). 

joyeux, -se fröhlich; abgel. v. joie 
lat gaudia. [v. jube. 

jubarte, f. Schnabelfisch; viell. abgel. 

jube, f. (Löwen)mähne; lat. jüba. 

jube, m. Emporkirche (derjenige Teil 
der Kirche, von dem aus Geistliche an 
den die Messe lesenden Priester die Worte 
jübe, Domine, benedicere etc.) sprachen; 
venir ä — sich dem Befehle jems. an- 
heimstellen, zu Kreuze kriechen (jube — 
lat jübe „befiehl"). 

jubiler jubeln ; lat jübilare. 

juc, m. Hühnerstange; Wort dunkler, 
vermutl. germ. Herk., vgl. ostfries. jiik 
Querholz zum Tragen (46M), viell. zshgd. 



mit 



juehart, m. ein Feldmaß; Wort germ. 
Herk., vgl. ahd. jühhart, nhd. Jauchert, 
Juchert (viell. zusammenh. mit lat. jügum). 

Jueher (auf einer Stange) sitzen, hocken 
(von Hühnern); abgel. v. juc. 

jueheur, pied -, m. Sitzfuß (der Vögel); 
abgel. v. jucher. 

jucholr, m. Hühnerleiter; abgel. v. 
jucher. 

judelle, f. gemeines Wasserhuhn ; Wort 
unbek. Herk., vermutl. zusammenh. mit 
dem gleichfalls dunklen jodelle. 

juene, m. Aland (ein Fisch); Wort un- 
bek. Herk. 

juge, m. Bichter; Vbsbst zu juger. 

jugement, in. Urteil, Erkenntnis; abgel. 
v. juger. 

juger richten; lat. jüdicare. 

jugere, f. Joch, Tagewerk; lat jugeruin. 

jugeur, m. Richter; abgel. v. juger. 



juguler erdrosseln; lat jügüläre. 

Julf, -ve Jude, Jüdin; gleichs. lat *ju- 
divus, -a für jüdaeus, -a. 

Jul ff er beim Verkauf betrügen; abgel. 
v. juif. 

julllet, m. Juli; entst. mit Anlehnung 
an lat Julius aus afrz. juignet Demin. 
zu juin = lat Jünius. 

juln, m. Juni; lat Jünius. 

julver s. juiffer. 

jujube, f. Brustbeere (eine Frucht); lat. 
ziziphum Brustbeere. [(s. d.). 

jujus, m. Säftchen ; redupliziert aus jus 

julep, m. eine Art Syrup; ital. giulebbe, 
arab. golab. 

Jumar(t), -e, m. Bastard von Hengst 
und Kuh oder von Bulle uud Stute; das 
Wort scheint aus begrifflicher Kreuzg. 
v. lat. jümentum mit gemlnu.s entstanden 
zu sein, also eigentlich ein Lasttier (ju* 
mentum) zwieschlächtiger (geminus) Art 
zu bezeichnen. 

jumeau, -eile Zwilling; lat gemellus, -a, 
mit Anlehnung an jümentum. 

jumeler zwei Dinge zusammenfügen; 
abgel. v. jumel = lat. gemellus. 

jument, m. Stute; lat. jümentum. 

jupe, f. Weiberrock; arab. djoubba. 

jupon, in. kurzer Weiberrock; abgel. v. 
jupe. 

jurer schwören; lat. jüräre. 

Juron, m. Lieblingsfluch; abgel. v. jurer. 

jus, m. Saft; lat. jüs, *jüs(8)i8 f. juris. 

jusant, ni. Ebbe; abgel. v. afrz. jus 
herunter, herab — lat. *deürsum, umgeb. 
aus deörsum nach Anal. v. sürsum(=frz. 
sus). 

jusarme, f. s. gi Barme. 

jusee, f. Lohbrühe; abgel. v. jus. 

jusque bis; lat de + usque. 

jusquiame, f. Bilsenkraut; lat-griech. 
lij'oscj'ämus. 

jussant s. jusant. 

juste gerecht; lat. jüstus. 

justesse, f. Gerechtigkeit; lat. jüstitia. 

justice, f. Gerechtigkeit; lat. jüstitia. 

Jute, in. f. Chinahanf; sanskr. güta. 

juteux, -se saftig; nach Analogie v. Ad- 
jektiven auf -teux umgeb. aus *jueux — • 
ju[sjeu.\ v. jus. 

Im. 

la Artikel, die; lat. (il|la, bezw. [il]ln|inl. 
lä dort; lat. |il)la|c]. 
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labbe, m. Möwe; dtsch. Labbe. lache lässig, schlaff, feige; Vbadj. zu 

labeile, f. Blütenlippe; lat. labellum. lächer (s. d.). 

laberdan, m. Laberdan ; abgel. von dem lacher loslassen, lockern, schlaffmachen ; 
Namen einer baskischen Landschaft, an . lat. *Iassicäre *laxicäre v. laxäre. 
deren Küste der Fisch gefangen wird. lachet«, f. Feigheit; abgel. v. lache 



labour, m. mühsame Arbeit, Feldarbeit; (s. d.). 
lat labor, -örem. laeheur schlaffer Mensch; abgel. v. 



labeurer s. labourer. lächer. 

labie lippig, lippenförmig; lat. *lal>iätus lachure, f. aus der Schleuse heraus- 



v. labium Lippe. gelassenes Wasser; abgel. v. lächcr (s.d.). 

labile beweglich; lat. labilis. lacier, -ere Trichternetz; abgel. v. la(c)s 



laborieux, -se arbeitsam ; lat. laböriösus. (s. d.). 

labour, m. s. labeur. i lacls,ni. Netzarbeit; abgel. v. la(c)s (s. d.). 

labourable pflügbar; abgel. v. labourer ; laere, m. Art Siegellack; abgel. v. laque 
(s. d.). i (s. d.). 

labourage, in. Feldpflügung, Feldbau; laes (in Bindung gew. las), in. Schlinge, 
glcichs. lat. •laböräticum v. labor. 'Schleife, Schnur; lat. laq[ujeus, 'laceus. 

labourer arbeiten, pflügen; lat. laborare. laeune, f. Lücke; lat. lacüna. 

laboureur, m. Arbeiter, Pflüger; lat. 
laborator, -örem. 

labre, m. Oberlippe, Lippenfisch; lat 
labrum. 

labreux, -se lippenartig gerandet; lat. 
labrösus. 



labrusque, f. gemeiner Weinstock; lat = lat. aqua 



laeure, f. Einschnürung ; abgel. v. lacer 

(8. d.). 

ladre (lasdre) aussätzig; lat Lazarus, 
ladrerie, f. Aussatz; abgel. v. ladre. 
lagan, in. Strandgut; engl, lagan, 
lague, Kielwasser; viell. entst. aus l'ague 



labrusca. 

laburne, m. Bohnenstrauch; lat labur- 



laguilllere, f. Fischnetz ; viell. entst. aus 
l'ag., welches letztere Wort möglicherweise 



num. von acus Nadel abzuleiten ist und dann 

lae, in. See; lat lacus. etwa ein Netz bedeuten würde, welches an 

lacage, m. das Schnüren ; abgel. v. lacer nadelartigen Stangen befestigt ist oder 

(s. d.). auch nadelartig spitz ausläuft. 



laeelne, f. Lackstoff; abgel. v. laque 
(s. d.). 

lace, m. Schnurwerk; abgel. v. lacer 



laguls, m. Schiffstau mit Sitzschleife; 
viell. entst. aus l'ac, s. agui. 
la!, in. 1) Laie; lat.-g riech. laTcus; 2) altfrz. 



(s. d.). i erzählendes Gedicht, Versnovelle; got. laik, 

laeement, m. das Schnüren; abgel. v. mhd. leich (5391). 

lacer (s. d). lalehe, f. Linschgras; ahd. lisca. 

lacer schnüren ; lat laq[u]eäre, Maceäre. laid häßlich; ahd. laid. 

laeerer zerreißen; lat. laceräre. latdange, f. häßliches Wort Schimpf- 

laeeret s. lasseret. wort; abgel. v. laid (s. d.). 

lacerle, f. Flechtarbeit; abgel. v. lacer laldanger schimpfen; abgel. v. laidange 

(s. d.). (s. d.). 

laceron, in. Gänsedistel; abgel. v. lacs laidasse häßliches, altes Weib; abgel. 

(8. d.). v. laid (s. d.). 

laeert, in. gemeiner Schinnenfisch, laid(e)ron, m. u. f. häßlicher Mensch; 

Stöcker; lat. lacertus. abgel. v. laid (s. d.). 

laeet, m. Schnürband; Demin. zu lac<s> laldeur, laldure, f. Häßlichkeit; abgel. 

(s. d.). v. laid (». d.). 

lacete, f. Verschnürung, Verschränkung laidir häßlich werden; abgel. v. laid 

der Ziegel; Demin. zu lac(s) (s. d.). (s. d.). 

laeeur, -se XetZ8tricker(in); abgel. v. lale, f. 1) Sau; viell. zusammen Ii. mit 

lacer. dem gleichbed. mhd. liene, liehe; 2) Schnei- 

laehage, in. das Hinunterlassen, Hin- se, Forstweg; viell. von germ. Iaido Leit- 
unterfahren eines Bootes; abgel. v. lächer pfad ; 3) Trebcrtrog, Windlade in derOr- 
(s. d.i. gel; viell. germ, lada Lade; 4) Zahnham- 
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mer; Wort unbek. Herk. Viell. darf man Mensch; abgel. v. lait (s. d); 2) Adj. mil- 
als Grundwort ein lat. *la[pijdiäre (v. lapis, ehern (v. Fischen); abgel. v. lait (s. d.). 
lapidis Stein) Steine bearbeiten, behauen, lalteau, in. männliehor Pilchard ( Herings- 
ansetzen. Es würde dann ein frz. Vb. art); demin. Abltg. v. lait (s. d.). 
•laiier sich ergeben mit der eben ange- lalterle, f. Milchwirtschaft; abgel. v. lait 
führten Bedtg., und dazu könnte dann : (s. d.). 

als Vbsbst. gehören laiie, lale einerseits lalterol, in. Schlackenloch, durch wel- 
„Steinhaue, Stein hammer" und anderseits ; dies eine glasartige, weißliche Gußmasge 
„das Behauen der Steine", in der letzteren abläuft; abgel. v. laitier (s. d.). 
Bedtg. aber könnte das Wort übertragen lalteron, m. Gänsesaudistel ; abgel. v. 
worden sein auf das Aushauen von Wegen i lait. 

im Walde; vgl. oben 2, doch ist dies alles laiteux milchig; lat. *lactö8U». 

sehr fraglich. laitier, -ere 1) Milchhändler(in) ; lat. 

laiier (altfrz.) lassen; abgel. v. germ, lactärius; 2) Metallschlacke; lat lactärius; 
laka schlaff (5395a). 3) Milchpilz; ebenfalls lat. lactärius. 

lalne, f. Wolle; lat. läna. laiton, m. 1) Spanferkel; abgel. v. lait; 

lainer Tuch wollig machen; abgel. v. 2) (hell aussehendes, annähernd weißes 
laine (s. d.). Metall V), Messing; viell. abgel. v. lait. 

lainette, f. Wolhnoos; Demin. zu laine. laltrol, m. s. laiterol. 

lalneux, -se wollig; lat. lanösus. laltue, f. 1) Lattich, Salat; 2) eine Art 

lainler, -ere Wollhändler(in); lat. la- Schnecke; 3) Endivienkoralle; in allen 
närius. drei Bedtgn. lat. lactüca. 

lalque laienhart, Laie; lat.-griech. lalcus. lalze, f. Breite, Breitenstreifen ; lat. 'latia 

lals, m. Laßreis; Vbsbst. v. laisser. j (v. latus). 

lalsse, f. 1) Leitriemen, Koppel, Schnur; lamanaze, m. Lotsengewerbe; s. lama- 
vermutl. Vbsbst. zu laisser (s. d.) ; gleichs. , neur. 

lat. *laxa Schnur, an welcher man Tiere 1 lamaneur, m. Lotse; abgel. v. altfrz. 
laufen läßt; nahe liegt es ein lat. *laq(u)ea laman[er] v. vläm. lotman. 
für laqueus aufzustellen ; man würde dann lamantln, in. Seekuh ; viell. umgest. (mit 
die Bedeutung „Schnur" gut gewinnen, Anlehnung an lamenter) aus span, lamente 
aber lautlich steht das Bedenken entgegen, (urspr. amerik. Wort, vgl. Lama), 
daß *laq(u)ea lasse ergeben hätte, mög- ' lambeau, m. Lappen, Fetzen ; scheint 
licherweise ist 'lasse aber durch das Vb. einerseits mit dtsch. Lumpen, anderseits 
laisser beeinflußt worden; 2) die durch mit dtsch. Lappen zszuhängen., vermutl. 
die Ebbe am Meeresufer gezogene Linie, auch mit altfrz. labeau — lal>ellum; mögl. 
bezw. der dadurch abgegrenzte Küsten- 1 aber auch, daß lambeau, lambel umgeb. ist 
teil; Vbsbst. zu laisser (s. d.), es würde aus vläm. lamper Schleier (s. lambrequin), 
das Wort dann den durch die Ebbe frei- lambel, in. Turnierkragen ; ältere Form 
gelassenen Küstenteil bezeichnen ; 3) Vers- ! für lambeau (s. d.). 

tirade; vermutl. Vbsbst. zu laisser, gleichs. lambln, -e Trödler(in), langsamer 
„Versherauslassung", oder auch identisch Mensch; viell. urspr. Personenname (-= 
mit laisse 1, gleichs. eine Schnur von Lambert), ' viell. aber auch zusammenh. 
Versen; 4) der Kaum, welcher der Feder mit lambeau (s. d.), die urspr. Bedtg. 
in der Uhr gelassen ist; Vbsbst. zn laisser; wäre dann „Lumpen". Vgl. auch lanterner. 
5) Mist wilder Tiere; Vbsbst. zu laisser, lamblner trödeln ; abgel. v. lam bin (s. d.). 
vgl. dtsch. Losung. lamblnerte, f. Trödelei; abgel. v. lam- 

lalssee(S), f. Losung des Schwarzwildes; hiner. 
Ptzsbst. zu laisser (s. d.). [laxäre. lambourde, f. 1) Stützgestein, Stützholz; 

laisser lassen, loslassen, zulassen; lat. Wort unbek. Herk.; 2) Pfropfreis; Wort 

lait, in. Milch; lat. lact- (N'om. lac). unbek. Merk, (viell. = Temborde). 

laltage, in. Milchspeise; gleichs. lat. lambrequin, m. Behang, Helmdecke; 
*lactäticum. demin. Abi. v. vläm. lamper Schleier. 

laitanee, f. Milch der Fische; gleichs. lambrls, m. Getäfel; vermutl. entst. aus 
lat. 'lactnntia. Mamhlis, abgel. v. 'lamble lat. *lam(i)- 

lalte 1) Sbst. m. Milchgesicht, feiger nfila, Demin. v. lamina Flutte. 
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lambrisser abgel. v. lam bris (s. d.). 

lambrot s. lambrusque. 

lambruehe s. lambrusque. 

lambrusque, f. wilder Weinstock; lat. 
*lambru8ca für labrusca; Seitenformen zu 
lambrusque sind lambruehe und lambrot. 

lame, f. dünne Platte, Klinge, flache 
Woge; lat. lamina. 

lame, -e mit kleinen Metallplatten ver- 
ziert; abgel. v. lame[r) (s. d.). 

lamelle, f. dünnes Plättehen; Dem. zu 
lame. 

lamentable beklagenswert; abgel. v» 
lamenter. 

lamenter klagen, jammern; lat. Mamcn- 
tare für lamentari. 
lamette s. lamelle. 

lamler, m. Platten inacher ; abgel. v. lame 
(s. d.). 

lamlner plätten; abfiel, v. lat. lamina 
Platte. 

lamlnoir, m. Walzwerk; abgel. v. lami- 
ner (s. d.). 

lamne, f. platter Nagel; lat. lamina. 

lampe, f. Lampe; gleich», lat. 'lampa, 
griceh. lampas. 

lamper (zu viel Ol auf die Lampe gießen) 
zu viel trinken; abgel. v. lampe (s. d.). 

lamperon Lampendille; abgel. v. lampe 
(s. d.). 

lampette, f. Lichtnelke; Dentin, zu lampe 

(s. d.i. 

lampier, m. groller Leuchter; gleichs. 
lat *lampärium. 

lampillon s. lamprillon. 

lampion, m. Lämpehen; Deutln, zu lainj)e 
(h. d.). 

lampiste, m. Lampenmaeher, -handler, 
-warter; gleich*», lat. Mampärius v. lampe. 

lampons, m. pl. Trinklieder; substan- 
tivierte 1. Pers. Plur. Präs. v. lamper „lallt 
uns trinken!" 

lamprette = lampette (s. «!.). 

lamprillon, m. kleine Lamprete; Dentin, 
zu lamproie (s. d.). 

lamprole, f. Lamprete; lat. *lampreta. 

lamproyon, m. — lamprillon (s. d.). 

lampsane, f. Hainkohl, Milche; lat. 
la(m)psana, grieeh. lupsaue. 

lampyre, m. Glühwurm; lat.-griech. 
lampyris. 

lanc,age,m. Ablaufenlassen eines Schiffes 
vom Stapel; abgel. v. lancer (s. «!.). 
lanee, f. Lanze; lat. lancea, 



laneement, m. = lancage (s. d.), abgel. 
v. lancer (s. d.). 

lanceole, f. kleine Lanze; lat lanceöla. 

laneer (eine Lanze schleudern), werfen, 
etwas nach einer Richtung hin befördern; 
lat. "lanceare. 

laneeron, m.< Lanzenfisch), junger Heeht; 
Demin. zu lance (s. d.). 

lancette, f. kleine Lanze, Lanzette; De- 
min. zu lance (s. d.). 

laneettler, in. Lanzettbesteck; abgel. v. 
lancette (s. d.). 

laneeur, m. Lanzierer; abgel. v. laneer 
(8. d.). 

lanchage, m. das Anbordbringen; ab- 
gel. v. *lanche[rj (s. d.). 

lanche, f. (schnollsegelndes Schiff), Bar- 
ke; ital. lancia, lat. 'lancea. 

lancier, m. Lanzenreiter, Lan zen reite r- 
tanz; lat. lancearius. 

lanciere, f. Wasserablauf; abgel. v. lan- 
eer (s. d.). 

laneiner reinen (vom Schmerz); lat. 
lancinäre. 

lands, tu. (Hincinlanzieren), Einfügen 
eines Steines, Fugstein; abgel. v. laneer 
(s. d.). 

laneoir, m. Gleit-, Kutschbahn; abgel. 
v. laneer (s. d.). 

lanoon, tn. lanzenähnlicher Aal; abgel. 
v. lance (s. d.). 

landau, m. Landauer; Name des Fabri- 
kationsortes (Stadt Landau). 

lande, f. Heide, Steppe; kelt. landa. 

landler, m. Feuerbock; viell. lat *lantpi- 
därium, s. aber auch andier. 

landlere, f. (feuerbockähnliche, spitzgic- 
belige) Marktbude; Fem. zu landier (s.d.). 

landreux, -se schwächlich, kränklich; 
Wort unbek. Herk. 

laner s. lainer. 

laneret, m. männlicher Falke; Demin. 
zu lanier (s. d.). 

langage, m. Sprachart, Sprache; gleichs. 
lat. *linguaticum. 

lange, m. (wollenes) Wickelband, Win- 
del ; lat. laiicuiii v. lann. 

langon, in. Harpune; entst aus l'angou, 
v. grieeh. ankön Haken. 

langourer schmachten; abgel. v. lat. 
languor. 

langoureux, -se schmachtend; gleichs. 
lat. *languorosus. 

langouste, f. Art Heuschrecke, Art Hum- 
mer: (volksetym.) umgest. aus lat. locusta. 
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languard geschwätzig ; abgel. v. langue 
(s. d.). 

langue, f. Zunge, Sprache; lat. lin- 
gua. 

langueter zungenförmig augschneiden; 
abgel. v. languette (a. d.). 

languette, f. kleine Zunge; Demin. zu 
langue (b. d.). 

langueur, f. das Schmachten; lat. lan- 
guor, -örem. 

langueyer die Zunge besichtigen; ab- 
gel. v. langue (s. d.). 

languide schmachtend; lat. languidus. 

languier, ni. geräucherte Sch weinezunge; 
abgel. v. langue (s. d.). 

langulr schmachten; lat. languere. 

lanialre, f. Reißzahn; lat laniaria. 

lanier, m. Falkenweibchen ; lat. laniärius 
Würgvogel. 

laniere, f. Riemen ; viell. lat. »laeiniaria 
v. lacinia Fetzen. 

lanne, f. Leine; ndl. laan; vgl. engl, 
lane. 

lan(s), m. Gieren eines Schiffes; Vbsbst 
zu lancer, vgl. elan zu elancer. 

lanspessade s. anspessade. 

lansquenet, in. — dtseh. Landsknecht. 

lanter modeln (i. d. Kupferschmiede); 
viell. gleichs. lat. *laminitare v. lamina, 
(s. lame). 

lanterne, f. Laterne; lat. Ia(n)terna. 

lanterneau, m. kleines Türmchen; De- 
min. zu lanterne (s. d.). 

lanterner trödeln, zögern, langweilen; 
vermuth abgel. v. lent langsam, mit volks- 
witziger Augleichung an lanterne (eine 
Laterne nach der andern anstecken, lang- 
sam Licht machen); möglich auch, daß 
das Wort dem Germ. (z. B. mhd. (enteren) 
entlehnt ist. Vgl. lambin. 

lanternerie, f. Trödeln; abgel. v. lan- 
terner (s. d.). 

lanternier, m. l) Laternenputzer u. dgl.; 
abgel. v. lanterne (s. d.).; 2) Trödler; s. 
lanterner. 

lanternon, m. kleine Laterne; abgel. v. 
lanterne (s. d.). 

lanthane, m. Lanthan (ein Metall); 
Wort unbek. Herk. 

lantiponner die Zeit vertrödeln; Wort 
unbek. Herk., jedenfalls zshgd. mit lanter- 
ner (s. d.), viell. auch mit lambin (s. <1.). 

lanture das Modeln; abgel. v. lanter 
(s. d.). 



lanturelu Lirumlarum , Nichtigkeit; 
phantastisch gebildetes Wort. 

lapas = alepase (8. d.). 

laper auflecken; ags. lappian, vläm. 
läppen. 

lapereau, in. junges Kaninchen ; Dentin, 
zu lapin (s. d.). 

lapleide, m. Steinmetz; lat. lapiclda. 

lapidaire, m. Steinschneider; lat. lapi- 
därius. 

lapldatlon, f. Steinigung; lat. lapidatio, 
-önem. 

laplder steinigen ; lat. lapidare. 

lapldeux steinig; lat. lapidösus. 

lapldifler versteinern; lat. *lapidificare. 

lapllleux steinicht; abgel. v. lat. lapillus, 
Demin. v. lapis Stein. 

lapin, m. Kaninchen; wahrscheinl. ab- 
gel. v. dem germ. Sbst. läppen (wegen 
der lappigen Ohren). 

laplniere, f. Kaninchengehege; abgel. 
i v. lapin (s. d.). 

lapls Lasurstein; lat. lapis (lazuli). 

laps, m. Zeitverlauf; lat. lapsus. 

laquais, in. Lakai (Schmarotzer, Parasit); 
abgel. v. germ, lekkön lecken, schmarotzen. 

laque, m. f. Lack; pers. lak. 

laquer lackieren; abgel. v. laque (s.d.). 

laquet, m. kleiner See; abgel. v. lac, 
I lat lacus. 

laqueton, m. kleiner Lakai; demin. 
Abltg. v. laquais (s. d.). 

lareln, m. Raub; lat. latrocinium. 

lareiner rauben; abgel. v. larcin (s.d.). 

lard, m. Speck; lat lardum. 

larder spicken; abgel. v. lard (s. d.). 

lardeux speckicht; abgel. v. lard (s. d.). 

lardier, ni.Speckkammer; abgel. v. lard 
(s. d.). 

lardolre, f. Spicknadel; abgel. v. lard 
j (s. d.). 

lardon, m. Speckschnitte ; abgel. v. lard 
(s. d ). 

lardonner Speck sehneiden; abgel. v. 
lard (s. d.). 

lardure, f. (Spickung mit Maschen), 
Unter-, Überschuß; abgel. v. larder (s.d.). 

lare, m. Möwe; lat-griech. larus. 

large breit; lat largus. l(s. d.). 

largesse, f. Breite, Weite ; abgel. v. large 

largets, m. pl. Eisenplatten; demin. 
Abltg. v. large. 

largeur, f. Breite; gleichs. lat. *largor, 
-örem. 

largue, schlaff; Seitcnforni zu large (s.d.). 
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larguer nachlassen; abgel. v. larguc 
(s. d.). 

larigot, m. Art Flöte; Wort unklarer 
Herk., viell. zurückgehend auf griech. 
lary(n)x, -(n)gos Kehle; in diesem Falle 
würde die Nebenform arigot dadurch zu 
erklären sein, dall das 1 als Artikel auf- 
gefaßt worden wäre. 

lärme, f. Träne; lat. lacrima. 

larmier, m. Tränensack, -winket, Schläfe, 
Traufdach, abgel. v. lärme. 

larmiere, f. s. larmier. 

larmille, f. (lärme de Job), Hiobsträne 
(Grasart); demin. Ahltg. v. lärme. 

larmoyant rührsam; Part. Präs. v. lar- 
moyer (s. d.). 

larmoyer bitterlich weinen; gleichs. 
lat. Macrimidiäre. 

larris, m. Brachfeld; abgel. v. ndl. laar 
leer. 

larron, m. Räuber, Dieb; lat. latro, 
-önem . 

larve Larve; lat. larva. 

las, lasse schlaff; lat. lassus, -a. 

laseif, -Ive ausgelassen; lat lasclvus. 

lasclvete, f. Ausgelassenheit; abgel. v. 
laseif (s. d.). 

laser, m. Laserkraut; lat. laser. 

lasser ermüden; lat. lassäre. 

lasseret, m. Bohrer; wahrscheinl. um- 
gest. aus lousseret, Demin. zu afrz. louche 
Löffel, lat. 'locchea. 

lassitude, f. Mattigkeit; lat. lassitüdo. 

latent verborgen; lat. latens, -entern 

lateral seitlich; lat. laterarius. 

latlnier, m. Dolmetscher; lat. 'latinärius 
v. latinus; Lateinkenner. 

latitude, f. Breite; lat. latitüdo. 

latte, f. dtsch. Latte 

latter belatten; abgel. v. latte (s. d.). 

laurler, m. Lorbeerbaum, Lorbeer; ab- 
gel. v. lat laurus. 

lavabo, m. Waschtisch ; lat laväbo (Fut. 
v. laväre) oder Mavabeau -= *lavabcl- 
lum (das b unorgan. u. analog.). 

lavagnon, m. Gienmuschel; gleichs. lat. 
•lepadellio, -önem ; abgel. v. Iat-grioch. 
lepas Muschel mit Angleichung an laver 
(5532). 

lavaret, m. 1) eine Falkenart; 2) ein 
Fisch; in beiden Bedtgn. Wort unbek. 
Herk., viell. v. griech. laparös schmächtig. 

lavane, f. Regenguß; abgel. v. laver (s.d.). 

lave, f. Lava ; ital. lava, Vbst zu laväre 
waschen, schmelzen. 



lavement, in. Waschung, Klystier; ab- 
gel. v. laver (s. <!.). 

laver waschen; lat laväre. 

laverle, f. Erzwäsche; abgel. v. lavor 
(s. d.). 

lavette, f. Waschlappen ; abgel. v. Mavc, 
Vbsbst zu laver. 
laveur, -euse Wäscher(in); abgel. v. laver 

(8. d.). 

lavls, m. das Malen; abgel. v. laver 
(s. d.). 

lavolr, m. Waschhaus; abgel. v. laver 
(s. d.). 

lavure, f. Spülwasser; abgel. v. laver. 

layer, m. das Durchhauen einer Wild- 
bahn; s. laie 2. 

layette, f. kleine Hülle, Windel, kleiner 
Behälter, Schublade; Demin. zu laie 3. 

layeur, m. Wildbahnhauer; abgel. v. 
laie 2. 

layon, m. s. hayon. 

lazaret, m. Lazarett; abgel. v. dem 
Personennamen Lazarus, 
le der; lat (il)lu(m). 
16, in. Blatt, Breite; lat. latum, 
leal s. loyal. 

leans dort; lat. (il)la(c) int(u)s. 
leauvoyer s. louvoyer. 
leeher lecken; germ, lekkön. 
lecheur, in. Lecker; abgel. v. lecher 
(s. d.). 

lecon, f. Verlesung, Lehrstunde; lat. 
lectio, -önem. 

leeteur Lehrer; lat lector, -örem. 

lecture, f. Lesung; lat. leetüra. 

legal, s. loyal. 

lege leer; ndl. leeg. 

lögende, f. Legende; lat legenda. 

leger leicht; lat. •leviärius v. levis. 

legerete, f. Leichtigkeit Leichtfertig- 
keit; abgel. v. leger (s. d.). 

legitime lat. legitimus. 

legre, f. Jahrmarkt; wahrscheinl. dtsch. 
Lager. 

legrler, Meßkrämer; abgel. v. legre. 

legs, m. Vermächtnis; umgest aus lais 
(Vbsbst zu laisser) mit Anlehnung an lat. 
legätum Vermächtnis. 

leguer - lat. legäre, letztwillig vermachen. 

legume, m. Gemüse; ital. legume, lat 
leg ü inen. 

Pen «= Ton (s. on). 

leneornet s. encornet. 

lendemain, m. der folgende Tag; = 
l(e[jour]) on de main = lat. illo in de mane. 
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in. Jahrmarkt, «=- l'cndit = lat 
indictum, »eil. tempus. 

lendore, m. Schlafmütze; zusanunenh. 
rait lan(terner) (s. d.) u. dor[mir]. 
lent langsam; lat lentus. 
lente, f. Nisse; lat lens, lendem. 
tenter b. lanter. 

lenteur, f. Langsamkeit; abgel. v. lent. 

lentlUe, f. Linse (pi. Sommersprossen) ; 
lat. lenticüla, deroin. zu lens. 

lentilteux, -se sommersprossig; abgel. 
v. lentille. [tille. 

lentiUon, m. kleine Linse ; Dem in. zu len- 

leopard, m. Leopard; lat-griech. leo- 
pardus. 

lepre, f. Aussatz; lat-griech. lepra. 

lepreux, -se aussitzig; abgel. v. lepre. 

lequel laquelle; lat ille, ilia qualis. 

lerot, m. große, mausförmige Hasel- 
nuß; Demin. zu loir (s. d.) graue Maus. 

löse, f. Verstoß ; Vbsbst zu leser. 

leser beschädigen; lat Maesäre. 

leslnon knauserig; abgel. v. lesine (s. d.). 

lesJne, f. Knauserei; ital. lesina, ver- 
mutl. v. germ, alesna Schusterahle (die 
seltsame Bedtgsentwicklg. ist noch nicht 
genügend erklärt) (432). 

lesiner knausern; abgel. v. lesine. 

leslnerie, f. Knickerei; abgel. v. 16sine. 

lesineur, -se Knicker(in); abgel. v. 
lesiner. 

lesineux knickerig; abgel. v. losine. 
lesse s. laisse. 

lessive, f. Lauge, das Laugen, die große 
Wäsche; lat Uxiv(i)a. 

lessiver laugen; abgel. v. lessive. 

lest Ballast; dtsch. Last 

leste flink, gewandt; dtach. listig. 

tester ballasten; abgel. v. lest. 

lesteur, m. Ballastschute ; abgel. v. lest. 

lethal tödlich; lat letalis, Adj. zu letum 
Tod. 

lettre, f. Buchstabe, Brief, pl. Geistes- 
wissenschaften; lat littera. 

lettre gebildet; lat. litterätus. 

lettrlne, f. Notenbuchstabe ; abgel. v. 
lattre. 

leur ihr, pron. poss; ihnen, pron. per«.; 
lat. illörum. [dor. 
leurre. m. Köder ; mhd. luoder, nhd. Lu- 
leurrer ködern; abgel. v. leurre. 
levage, m. Steuererhebung; abgl. v. lever, 
levaln, m. Sauerteig; lat leväinen. 
levant, m. Aufgang der Sonne; Part 
v. lever. 

Körting. Etymolog. Wtb der fru S,.r. 



leve, f. Heber, Kolben; Vbsbst. zu lever. 

leva, in. Aufgebot; Ptzsbst v. lever. 

leveehe Liebstöckel; lat levisticum f. 
ligusticum. 

lever heben; lat leväre. 

leveur, -se Dieb(in); abgel. v. lever. 

levler, m. Hebel; abgel. v. lever. 

leviger zu feinem Pulver zerreiben ; lat 
levigäre. 

levis, in pont-levis Zugbrücke; abgel. 
v. lever (s. d.). 

levrauder wie einen Hasen setzen; ab- 
gel. v. lievre (s. d.). 

levraut, m. Häschen; Demin. zu lifevre. 

levre, f. Lippe; lat labrum. 

levreteau, m. Nesthase; Demin. zu 
lievre. 

levrette, Fem. zu levrier, Windhündin. 

levreux, -se dicklippig; lat labrosus. 

levrier, m. Windhund (Hasenhund); 
lat. lepärärius. 

levrön, m. junger Windhund; Demin. 
zu 16vrier. 

levure, f. Hefe; abgel. v. lever. 

lez neben, bei; lat latus Seite. 

lezard, m. Eidechse; umgest. aus lat 
lacertus. 

lezarde, f. 1) weibl. Eidechse; s. lezard; 
?) Spalte, Riß im Mauerwerk; Vbsbst zu 
lezarder. 

lezarder spalten, rissigwerden; gleichs. 
•laceritäre (von lacer zerrissen), mit volk«- 
etymol. Angleichung an lezard. 

leziner s. lesiner. 

liaison, f. Bindung; lat. ligatio, -önem. 

liant sich leicht verbindend, anschmie- 
gend, biegsam, geschmeidig ; Part. Präs. 
' v. lier. 

liard, m. Pfennig (eigentl. weiße Münze, 
Blechmünze); abgel. v. afrz. lie[t] heiter, 
klar, rein, weiß — lat laetus, oder auch 
abgel. v. kelt St. lig-, liegen (s. lie), im 
letzteren Falle würde liard eigentl. eine 
rostige, schmutzige, graue Münze be- 
deuten. 

Harder Pfennige sammeln; abgel. v. 
liard. 

Hasse, f. Bündel, Pack, Stoß; abgel. v. 
lier. 

libeüe, m. Büchlein; lat. libellus. 
llberalite, f. Freigebigkeit; lat. liberalitas, 
•tätein. 

liberateur, m. Befreier; lat. liberator, 
-örem. 

liberer befreien ; lat. lilteräre. 

30 
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llberte, f. Freiheit; lat. Ii borte», -tatem. 

Ubertln, in. Lüstling; lat. libertinus. 

Ubertlnage, m. allzufreieLebensführung; 
abgel. v. libertin. 

Ubldineux unzüchtig; lat libidinosus. 

libraire, m. Buchhändler; lat librärius. 

Ubralrie, f. Buchhandlung; abgel. v. 
libraire. 

libre frei; lat über. 

llee, f. Schranken; lat licia (pl. v. Ii- 
cium). 

licence, f. Erlaubnis; lat. licentia. 

licenele, m. Lizentiat; lat licentiätus. 

lieeneier jem. die Erlaubnis zum Weg- 
gehen erteilen ; abgel. v. licence. 

Ueeneleux zu frei; lat. licentiösus. 

Ueeron, m. Weberbaum; abgel. v. lice 
(s. d.). 

lieette, f. Kettenschnur; Demin. zu lice. 

lleeuse, f. Litzenverfertigerin ; abgel. v. 
lice. [lecher. 

lieher (lecker) schmausen, zechen; s. 

lleheur. m. Leckerer, Schmauser ; abgel. 
v. lieber. 

lieler, m. Litzenmacher; abgel. v. lice, 
lleiet, m. Lockdorn, Teufelszwirn; abgel. 
v. lice. 

Heiter versteigern; lat licitäri. 
lieol s. licou. 

licorne, m. Einhorn; umgestaltet aus 
lat unicornis. 

llcou, m. Halfter; entstanden aus lie- 
(v. Her binden) -f cou (— lat Collum). 

He, f. Bodenhefe; abgel. v. kelt. St lig- 
liegen, am Boden kleben, »ich auf den 
Boden niedersenken. 

liege, m. (leichte Holzmasse) Kork; 
gleichs. lat. 'levium v. levis. 

lien, m. Band; lat. ligämen. 

Henne, f. Fehlschuß; Wort unbek. Herk. 
viell. lat laena, doch macht die Bedtg. 
große Schwierigkeit 

Her binden; lat ligäre. 

Herne, f. Bindesparren; gleichs. lat. 
•ligerna v. ligäre. 

Hemer befestigen; abgel. v. Herne. 

Uerre, m. Efeu; lat. [il]l[al [h]edera. 

Hesse, f. Freude; lat. Iaetitia. 

Heu, m. Ort; lat. locus. 

Heue, f. Meile; gall.-lat leuca. 

lleur, -se Binder(in); abgel. v. Her. 

lieutenant, m. Stellvertreter, Ersatz- 
mann; Übers, des ital. luogo tenentc, 
gleichs. Int. löcum tenent- eine Stelle inne- 
habend. 



lleve, f. Auszug aus der Heberolle; 
Vbsbst. zu lever. 

Hevre, m. Hase; lat lepu», lepörem. 

llgotter schnüren ; dem. Abltg. v. liguer, 
bezw. Her = lat ligäre. 

Uge, m. Lehnsmann; germ, ledig. 

Hgearece, f. Lehnsdienst; abgel. von 
Hge. 

Hgnage, m. Abkunft, Familie ; gleichs. lat 
♦lineäticum v. lTnca Reihe. 

llgne, f. Reihe; lat llnea. 

Ugner Linien ziehen; abgel. v. Ugne. 

Hgneur, m. Angler; abgel. v. Hgne. 

Ugue, f. Liga; Vbsbst. zu liguer. 

liguer verbinden; lat. u. ital. ligäre. 

lllas, m. Flieder; pers. Hlach Syringe. 

Umaee, f. nackte Schnecke; hit Umax, 
-äcem. 

llmacon, in. Schnecke mit Haus; abgel. 
v. Hmace (s. d.). 
limaconne, f. Fem. zu limacon. 
Hmallle, f. Feilstaub; abgel. v. limer 

(s. d.). 

limande, f. 1) flaches u. plattes Stück 
Holz (auch ein „Spund"); 2) Name eines 
Fisches; in beiden Bedtgn. ein Wort un- 
bek. Herk., Abltg. v. limer ist unwahr- 
scheinlich, viell. zshgd. mit limon 2. 

Umander ein flaches Holzstück be- 
festigen ; einen Spund einschlagen ; abgel. 
v. limande. 

limas s. Hmace. 

llmbe, m. Rand, Saum; lat Ii in bus. 

Umber säumen; abgel. v. lim be. 

Urne, f. 1) Feile; lat lima; 2) Limonc; 
pers.-arab. lima, llmü. 

Umer feilen, glätten; lat limäre. 

limette, f. Art Li mono; abgel. v. lime 2 
(s. d.). 

Umettler, m. Limonenbaum; abgeL v. 
limette. 

Umeur, m. Feiler; abgel. v. limer. 

Umler, m. ein großer Schweißhund, 
Spürhund, den man an der Leine führt; 
entst aus liemier, abgel. v. Hem (lien) — 
lat ligämen Band, Leine. 

limitation, f. Be-, Einschränkung; lat 
limitetio, -önem. 

Umlte, f. Grenze; lat. limes, limitem. 

Umlter begrenzen; lat limitäre. 

Umoine, f. vielsamiger Gänsefuß; lat 
limonium. 

limon, m. 1) Schlamm, Lehm; abgel. v. 
lat liinus; 2) Gabel, Deichsel; Wort un- 
gew. Herk., viell. abgel. v. lat llmus, a, 
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krumm, schief oder v. gerin. lim Glied; 
3) Limone; abgel. v. lime 2 (s. d.). 

Umonade, f. Limonade; abgel. v. limon 3. 

llmoner 1) Fische v.8chlammgeschmack 
befreien; abgel. v. limon 1; 2) zu starkem 
Stangenholz werden; abgel. v. limon 2. 

ltmoneux, -se schlammig; abgel. v. li- 
mon 1. 

llmonler, f. l) Gabelpfad; abgel. v. li- 
mon 2; 2) Limonenbaum ; abgel. v. limon 3. 

limousiner roh mauern; abgel. v. dem 
Namen der Landschaft Limousin, aus 
welcher Maurer nach Nordfrankreich zu 
kommen pflegten. 

limousser den Hutfilz rollen; vidi, ab- 
gel. v. lime 1. 

Umplde blank; lat limpldus. 

Umure, f. Feilarbeit; abgel. v. linier. 

lin, m. Flachs, Lein; lat llnum. 

llneeul, m. Leichentuch; lat. linteölum. 

lineolr, m. Tragebalken; Wort unbek. 
Herk., vidi, gleich», lat 'limitiorium, ab- 
gel. v. limeB, vgl. linteau. 

lind, -e leinartig; abgel. v. lin. 

llnet, -te Leinwandart; Dentin, zu lin. 

llnge, m. Leinwand; lat lineum. 

linger, -«re Leinen weher, -wäscher; ab- 
gel. v. linge. 

lingerie, f. Leinwandhandel; abgel. y. 
linge. 

llngot, m. Barre, Stange; Wort ungew. 
Hcrk., viell. abgel. = linguet (s. d.) oder 
vidi, zusammenges. aus 1' (Artikel) + in 
+ germ. St. güt- gießen, also gleichsam 
der Einguß, s. engl, ingot 

linguet, m. kleine Zunge; demin. Abltg. 
v. lat lingua. 

linier, -ere Flaehshändler(in) ; abgel. 
v. lin. 

llnon, m. feines Leinenzeuti; abgel. v. 
lin. 

llnot, -te Hänfling ; abgel. v. lin. 
llnsoir s. lincoir. 

linteau, m. Tragstein; gleiche, lat. *li- 
mitellus, Dem. v. limes, limitis. 

Uon, m. Lowe; lat. leo, -önem. 

Uoneeau, m. junger Löwe; Demin. zu 
lion. 

llonne, f. Löwin; Fem. zu Hon. 
Uonesse s. lionne. 

üoube, m. Einschnitt; abgel. v. ahd. 
klioban, klieben. 

liouber Einschnitte machen; abgel. v. 
lioube. 

lippe, f. dicke Unterlippe; dtsch. Lippe. 



Uppee, f. ein Mundvoll; abgel. v. dtsch. 
Lippe. 

llppu, -e dicklippig; abgel. v. dtsch. 
Lippe. 

liqueur, f. Flüssigkeit, Likör; lat liquor, 
-örem. 

liquide flüssig; lat. liquidus. 

lire lesen; lat legere. 

Iis, m. Lilie; lat. lilium. 

Usailleur, -se schlechter Leser(in); ab- 
gel. v. dem scheinbaren St Iis-, vgl. nous 
lisons, vous lisez etc. 

Ilse, f. Straßenschmutz; entst. aus glise, 
glaise (s. d.). 

llserer mit Schnur einfassen; abgel. v. 
lice (s. d.). 

liseret, m. Ackerwinde; abgel. v. lice. 

llserol(l)e, m. Leinwinde; abgel. v. licc. 

liseron, m. Winde; abgel. v. lice. 

llset, m. Rebenstecher, Käferart; viell. 
m. zu dem Frauennamen Lisette. 

lisette, f. Ackerwinde; abgel. v. lice. 

liseur, -se Leser(in); s. lisailleur. 

listble leserlich; s. lisailleur. 

Ilster, m. Mistjauche ; abgel. v. lise (s. d.). 

lisiere, f. Rand, Saum, Leiste; wahr- 
scheinl. abgel. v. lice. 

llsolr, m. 1 ) ein Querholz über die Wagen- 
achse, zum Tragen der Federn; Wort 
unsicherer Herk., viell. abgel. v. licer; 
2) Balken des Spannrahmens; vermutl. mit 
lisoir 1 identisch. 

llssage, m. Glättung; abgel. v. lisser. 

Usse glatt; vermutl. lat. 'lissus — griech. 
lissös. 

llsseau, m. Knäuel von dünnen Fäden; 
abgel. v. lice. 

lisser glätten; abgel. v. lisse. 

lisseron s. liceron. 

llssette, f. Glättbein; abgel. v. lisse. 

llsseur, -se Glätter(in); abgel. v. lisser. 

lissler, m. Kettenmacher; abgel. v. lice. 

llssoir, m. Glättmaschine; abgel. v. lisser. 

lissure, f. Glätte, Glanz ; abgel. v. lisser. 

liste, f. Liste, Verzeichnis; dtsch. Leiste. 

Usteau, m. schmale Leiste; Demin. zu 
liste. 

llstel, m. schmale Leiste; Demin. zu 
liste. 

llston, ni. Deckleiste; Demin. zu liste. 
11t, in. Bett; lat lectus. 
liteau s. listeau. 

liteler beleisten; entst. aus listeler, ab- 
gel. v. liste, 
liter 1) schichten; abgel. v. lit; 2) mit 

30' 
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einer Schnur einfassen; verinutJ. entst. 
aus lister, abgel. v. liste (s. d.). 
literie, f. Bettgerät; abgel. v. lit. 



lodler, in. durchnähte Bettdecke; ver- 
muth zusammenh. mit dtsch. Loden, 
lof, m. Windseite, Luv; ndl. loef. 



llteur, -se Einfasser(in); abgel. v. liter 2. lofer gegen den Wind steuern, sich 

litier, in. s. laitier. ungeschickt bewegen ; abgel. v. lof. 

litiere, f. 1) Streu; 2) Sänfte; in beiden loffltude, f. Tölpelei, Dummheit; ab- 

Bedtgn. abgel. v. lit. gel. (?) v. lofer. 

litre, m. Liter, Kanne; grioch. Htron. löge, f. Hütte; abgel. v. germ. Maubja 

litre, f. Art Binde; entst. aus listrc, Laube. 

Seitenform zu liste. logement, m. Wohnung; abgel. v. loger. 

Utter den Rand eines Tuches aufrollen; loger beherbergen; abgel. v. löge <s. d.). 

viell. identisch mit liter 2. logette, f. kleine Hütte, Zelle ; Deraiu. 

litteraire literarisch; lat. litterarius. zu löge. 



litterature Literatur; lat. litteratüra. logls, m. Behausung; abgel. v. löge. 

Uttres, pl. f. Devise; lat litterae. logne, Langbaum; gleich s. lat 'lonja 

liure, f. Seil, Strick; lat. ligatüra. ! für longa; vgl. loin <C *lonj(e) für longe. 

llvarde, f. Sprietsegelstange, Streicher ; logner die Zuokerhutformen anfeuchten; 

in der Seilerei; Wort unbek. Herk. Wort unbek. Herk. 

llveehe s. leveche. ! lol, f. Gesetz; lat (lex), legem. 

llvide ach warzblau, bleifarbig; lat. livi- loln weit; lat *lonj(e) für longe. 
du», lointaln entfernt; lat longitinus. 

livraison, f. Lieferung; abgel. v. livrer, lolr, m. Maus; lat. glis, glirem. 
lat liberatio, -öneni. ldirot, in. — lerot (s. d.). 

llvre, in. Buch; lat. Uber, -brum. lolser blitzen, wetterleuchten; viell. 

llvree, f. die (vom Herrn gelieferte) gleichs. lat. *lüciare für Mücare v. lux. 
Bedientenkleidung; abgel. v. livrer. loUlble erlaubt; abgel. v. lois(ir). 

livrer liefern ; lat. liberale befreien, los- lolslr, m. das Erlaubtsein, die Freiheit 

machen, abgeben. die Muße; lat. Heere. 

llvret, m. Büchelchen ; Demin. zu livre. lom s. lome. 

livrier, m. Büchermacher; abgel. v. lombar, m. Lendengurt; lat lumbäre. 
livre. lombe, m. Lende; lat. lümbus. 

Uze s. lise. lombrle, m. Regenwurm ; lat. lumbricus. 

lizee. f. flüssiger Dünger ; abgel. v. lige. lome, m. Lumme; dtsch. Lumtne. 

lizer Tuch der Breite nach ziehen; lompe, m. Kluiupfisch; Wort unbek. 

viell. < lat. *latiare v. latus breit regel- Herk., viell. zusammenhgd. mit dtsch. 



mäßige Form würde sein •laiser, viell. Lump(en). 

angeglichen an Heer. long lang; lat. longus. 

Uzerer s. liserer. longalUe, f. Daubenholz; abgel. v. long. 

Uzler s. lizee. longe, f. Wurfriemen; lat longa. 

Uzolr s. lisoir. longer an etwas entlang gehen; lat. 



lobe, in. Lappen; griech. lobos. longare. 

lobier, m. Lappenpilz; abgel. v. lobe. longeron, m. Längenstück; abgel. v. 

loeatalre, m. Mieter; lat. Nocätarius, longe =r lat. longa, 
abgel. v. locäre mieten. longitude, f. (geographische) Länge; 

loeateur, m. Vermieter(in); lat. locator, lat. longitudo, -inem. 
-Orem v. locäre vermieten. longrine, f. Langschwelle; abgel. v. lon- 

loehe, f. Schmerle; Wort unbek. Herk. gueur. 

loeher lose sein, schlottern ; abgel. v. , longuet, -te länglich; Derain. zu long, 
dtsch. lock(er). longueur, f. Länge; abgel. v. long. 

louehet, m. Grabscheit; abgel. v. lat. lonslon, m. langer Schoß; entst < long 

•loechea Löffel. scion (s. d.). 

locheter umgraben; abgel. v. lochet. looe(h), m. Brustsaft; arab. lahok. 

locquet s. loquet. lopin, m. Fetzen, Bissen; viell. zusam- 

loeutlon, f. Redensart; lat locutio, menh. mit dtsch. Lappen, Lumpen, 
•öneni. loque, f. Lumpen, Fetzen, 
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Gegenstand (z. B. Kupfergeld); vermutl. < 
an. lökr lockerer, herabhängender Gegen- 
stand. 

loquet, m. I) Klinkendrücker ; Demin. v. 
afrz. loc, dieses v. dem germ. St loc-, luc- 
schließen; 2) lumpiger Gegenstand, die 
schlechte Wolle am Schenkel, Borsten; 
Demin. zu loque (s. d.). 

loquete, -e fetzenartig gestaltet, ausge- 
zackt; abgel. v. loque (s. d.). 

loqueteau, m. Fallklinke; Demin. zu 
loquet (s. d.). 

loqueter aufklinken; abgel. v. loquet 1. 

loqueteux, -se zerlumpt; abgel. v. lo- 
quet 2. 

loquette, f. Petzen, Stückchen; Demin. 
zu loque. 

lorandier, m. Pflugknecht; abgel. v. 
•lorande, lat. laboranda [sc terra] das zu 
pflügende Land. 

lorette, f. galante Dame; — Laurette 
v. Laure (Laura). 

lorgne schielend, dumm aussehend, 
dumm; vermutl. Vbadj. zu lorgner (s. d.). 

lorgner anschielen, verstohlen betrach- 
ten; vermutl. abgel. v. germ, luranjan 
lauern. 

lorgnette, f. Fernglas, Augenglas; ab- 
gel. v. lorgner. 

lorgnon, m. Kneifer, Lorgnette; abgel. 
v. lorgner. 

lorin, in. Ankerfinder; entst < l'orin. 

loriot, m. Goldamsel; entst. < l'oriot, 
dieses demin. Abltg. v. lat aureus golden. 

lormerte, f. Kleinschmiedsarbeit; s. lor- 
mier. 

lormier, m. Pferdegeschirrraacher, Klein- 
schraied; entst. < *loraimier, abgel. v. 
afrz. loraim — lat. 'lorämen Riemenzeug. 

lors seitdem; lat illä höra. 

lorsque als, da, wenn = lors (s. d.) -f que. 

los, m. Lob; lat. laudes. 

losange, f. 1) schmeichlerische, hinter- 
listige Rede; abgel. v. los (s. d.); 2) ver- 
schobenes Quadrat, Rhombus; vermutl. 
abgel. v. dem kelt. St laus-, wovon *lau- 
siae Plattensteine (auf Gräbern u. dgl.). 

losangerle, f. Schmeichelei; abgel. v. 
losange 1. 

losangler, m. Schmeichler; abgel. v. 
losange 1. 

lose, f. Steinart welclie zum Dachdecken 
gehraucht wird; viell. zu dem kelt. St 
laus- gehörig, vgl. losange 2. 
s. 



losse (lousse). f. (löffelähnlicher) Zapfen- 
bohrer; lat. •locchea Löffel. 

losson, m. (bohrender) Kornwurm; ab- 
gel. v. Iosse. 

lot, m. Los; germ, lot 

lote, f. eine Art Fisch, Quappe; Wort 
unbek. Herk., (span. Iota). 

loterle, f. Lotterie; abgel. v. lot. 

lotion, f. Abwaschung ; lat lötio, -önein. 

lotir verlosen ; abgel. v. lot. 

lotlssement, m. Verlosung; abgel. v. 
lotir. 

lotte s. lote. 

louable lobenswert; abgel. v. louer 1. 

louage, tu. Miete, Vermietung; abgel. 
v. louer 2. 

louageur, m. Pferdevermieter; abgel. 
v. louage. 

louange, f. Lob; abgel. v. louer loben. 

louehe schielend; lat lüscus, bezw. lüsca. 

loucher schielen; abgel. v. louche. 

loueherie, f. Schielen ; abgel. v. loucher. 

louehet, m. Grabscheit Spaten ; Demin. 
zu loche, louche, lat 'locchea Löffel. 

louchette, f. Schielbrille ; abgel. v. louche. 

loueheur, -se Schieler(in) ; abgel. v. 
loucher. 

louehir (schielend) trübe werdend; ab- 
gel. v. louche. 
louehon schielend; abgel. v. louche. 
loudler s. lodier. 

loue, f. Mieten; Vbsbst. zu louer 2. 

louer 1) loben; lat laudäre; 2) vermieten; 
lat. löcäre. 

loueur, -se 1 ) Lober(in) ; abgel. v. louer 1 ; 
2) Vermieterin ); abgel. v. louer 2. 

louflat, m. Straßenjunge ; abgel. v. (loup) 
louve Wolf. 

louftot s. louveteau. 

loulou, m. Wolfshund; — » loup loup. s. 
loup. 

loup, m. Wolf; lat. lüpus. 

loupe, f. Wolfsgeschwulst Geschwulst, 
höckerartiger Gegenstand (z. B. ein 
schlechter Edelstein), halbkugeiförmiger 
konvexer Gegenstand, (konvexes) Ver- 
größerungsglas, Lupe; viell. lat lüpa. (Das 
Wort ist dann als gelehrtes Wort zu be- 
trachten und als seine erste Bedtg. ist 
Wolfsgeschwür anzunehmen.) 

louper wie ein Wolf herumstrolchen, 
faulenzen etc.; abgel. v. loup. 

louperesse, f. Scherenzange; abgel. v. 
loup. 

loupeur, m. Faulenzer; abgel. v. louper. 
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loupeux, -se knorrig, knotig (wolfsge- 
schwulstartig); abgel. v. loupe. 

loup-garon, in. Werwolf; entweder anfr. 
werewulf Mannwolf, d. h. Mann in Wolfs- 
gestalt; oder aber ahd. weriwulf aus wari- 
wulf Wolfskleid, Wolfshülle, Mensch im 
Wolfskleid. 

loupias, m. Faulenzer; abgel. v. loup. 

lourd, -e schwer; lat. 'lüridus für lüridus 
blallgelb, schmutziggelb, faulig aussehend, 
faul, schwerfällig, schwer. 

lourdaud, m. Tölpel, schwerfälliger 
Mensch; abgel. v. lourd. 

lourdee, f. Drehkrankheit; abgel. v. 
lourd. [lourd. 

lourderie, f. Schworfälligkeit; abgel. v. 

lourdeur, f. Schwere, Schwerfälligkeit; 
abgel. v. lourd. 

loure, f. 8ackpfeife; lat. 'Iura für Iura. 

lourer Noten binden, schleifen; abgel. 
v. loure. 

loureur, m. Sackpfeifer; abgel. v. lourer. 
lousse s. losse. 

lousseau, m. kleiner Wasserbehälter; 
abgel. v. lousse. 

loustie, ni. Spaßmacher; dtsch. lustig. 

löutre, f. Fischotter; lat. lütra. 

loutreur, in. Fischotterjäger; abgel. v. 
loutre. 

louvart, m. junger Wolf; abgel. zu loup. 

louvat 1) junger Wolf; 2) Wolfshund; 
abgel. v. loup. 

louve, f. Wölfin, Benennung gewisser 
Werkzeuge; lat. lüpa. 

louvelle, f. (border en — die Schiff s- 
verklcidung viereckig anrichten); Wort 
imbek. Herk., vermutl. abgel. v. love. 

louver 1) Stein mit einem Kropfeisen 
(louve) hochheben; 2) rollen; s. lover. 

louvet, -te wolfsartig; abgel. v. loup. 

louveteau, kleiner Wolf; Demin. zu loup. 

louveter wölfen, (Wolle) krempeln, de- 
min. Abltg. v. louver. 

louvetler, m. Wolfsjäger; abgel. v. loup. 

louvette, f. Benennung mehrerer Tiere, 
z. B. einer Raupe; Demin. zu louve. 

louveur, m. Steinkröpfer; abgel. v. loup. 

louviere, f. Wolfsgrube; abgel. v. loup. 

louvoyer laviren; abgel. v. ndl. loef. 

love, f. viereckiges Stück (Seife); Wort 
Kenn. Herk., vgl. got. hlaif. Laib. 

lovep ein Tau zusammenrollen, so daß 
es einem Laib Brot ähnlich sieht; abgel. 
v. love. 

loveur Tauroller; abgel. v. love. 



lovler s. louvoyer. 

lovine, f. Lupine; lat. lüpina. 

loyal treu; lat. legälis. 

loyaute, f. Treue; lat. legälitas, -tätein. 

loyep, m Mietzins; lat •locärium. 

luble, f. Laune, Grille; ital. l'ubbia (v. 
lat obviam entgegen, entgegen tretende« 
böses Vorzeichen, Unbehagen, böse Laune, 
Laune). 

lubln geil, duckmäuserisch; vermutl. 
= 'lubrin, zshgd. mit lübrlcus. 

lubrielte, f. Geilheit; lat. lubricitas, 
-tätem. [-Arc. 

lubrifler einschmieren ; lat. Mübrifico, 

lubrlgue schlüpfrig; lat. lübrlcus. 

lueane, m. Hirschkäfer; lat. lucänus. 

luearne, f. Dachfenster; abgel. v. dtsch. 
Luke. 

lucernalre, m. Gottesdienst bei Be- 
leuchtung, Lichtschacht; abgel. v. lat. lux, 
lücem. 

lueet, m. 1) Brett Einschieben beim 
Förderungskasten ; 2) Heidelbeere; Wort 
unbek. Herk. 

luehe, f. Glättwerkzeug; Vbsbst zü 
lucher. 

lucher glänzend machen, glätten, reiben ; 
gleichs. lat *lücicäre. 

luehet s. louchet. 

luclde hell, licht; lat. lücidus. 

luclole, f. Johanniswürmchen ; abgel. v. 
lat. lux, lücem. 

luere Gewinn; lat lucrum. 

luctueux, -se klagend; abgel. v. lat 
lüctus. 

luette, f. Zapfen; entst aus l'uettc (de- 
min. Abltg. v. lat üva). 

lueur, f. Glanz; lat Mücor, *lücörcm. 

luge, m. Schlitten; Wort unbek. Herk. 

luger im Schlitten fahren; abgel. v. luge. 

lugubre finster; lat. lügübris. 

lul er, ihn; lat 'illüi («ob. nach cui). 

lulre leuchten; lat 'lücere für lücere. 

lulsance, f. Funkeln; abgel. v. luire. 

lulsard, m. Eisenglimmer; abgel. v. luire. 

lultes Hoden des wilden Ebers; ver- 
mutl. entst aus Tute, das gleichbedeutende 
suite scheint aus les utos entst zu sein. 

luiton s. lutin. 

lumiere, f. List; gleichsam lat Mümi- 
näria v. lümen. 

lumlgnon, m. LichtBchnuppen ; viell. 
volksetymol. Umgestaltung v. griech. ell- 
ehnion Lampendocht [3235]. 

lumineux, -se leuchtend ; lat. lüminosus. 
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luminler, m. Kirchenvorsteher; Wort luxe, ni. Luxus; lat. luxus. 

unbek. Herk., verniutl. lat. 'lüminarius. luxure, f. Unzucht; lat. luxuria, 
lumme, m. Taucher; dtsch. Lumme. luzerne, f. Kleeart; abgel. v. dem Stadt- 
lump, m. Meerkäuzehen; Wort unbek., namen Luzern. 

vermutl. germ. Herk., vgl. lunde. luzln g. lusin. 

lumpene, m. Schleimquappe; Wort un- lyeee, m. Gelehrtenschule; lat. lyceum, 

bek. Herk. griech. lyketon. 
lunaire, zum Monde gehörig; abgel. v. 

lune. tut 
lunatlque mondsüchtig; lat lunäticus. 

lunde, f. Taucher; vermutl. skandin. ma ; (f. zu mon) lat m[e]a. 

Wort vgl. lump. mae gekürzt aus maquereau (s. d.). 

lundl, m. Montag; lat lunae dies. maca, f. Kupplerin; f. zu mac, a. ma- 

lune, f. Mond; lat. lüna. quereau. 

lunet, m. Netz zum Garneelenfang; an- maeabre, danse macabre Totentanz; 

scheinend abgel. v. lune, doch ist die Be- vermutl. entst. aus dem Personennamen 

deutung nicht verständlich, viell. mond- Maeabre, Maca he = Machabäus (viell. 

förmiges Netz. Name des ersten Totentanzmalers). Früher 

lunetler s. lunet hielt man d. M. für Übersetzung des lat. 

lunette, f. Augen-, Fernglas, Brille, chorea Machabaeorum [5777]. 

mondförmige Fläche; Demin. zu lune. macaehe faulig (durch Quetschung); 

lunule, f. Halbmond; Demin. zu lune. abgel. v. lat •maceäre. 

lupin, m. Lupine; lat luplnus. macairer schwindeln; abgel. v. dem Per- 

luride leichenfahl; lat lüridus. sonennamen Macaire. 

lurette, f. munteres Mädchen; ver- maearet, m. 1) Eisenstange; Wort un- 

mutl. = lorette (s. d.). bek. Herk.; 2) Springflut; s. mascaret 

luron munter, derb; vgl. lurette. maearon, m. Makrone; ital. maccaröne, 

luse, m. Miatjauche; vermutl. umgest abgel. v. lat *maccäre kneten, 

aus Mise v. lise (s. d.). macer s. masser. 

luseau, in. Reliquienkästchcn, Beinhaus, maeerer einweichen, beizen ; lat. maee- 

Friedhof; viell. zusammenh. mit lat. lo- rare. 

callus Kästchen. maceret, m. Heidelbeerstrauch; viell. (?) 

luserne s. luzerne. abgel. v. lat. macer. 

lusin, m. Hüsing; entst aus l'usin. maeeron, m. Pferdesilje (eine Pflanze); 

lustre, m. Glanz, Kronleuchter; ital. ital. macerone, viell. abgel. v. lat macer. 

lustro, abgel. v. lat. lucere. mache (altfrz. masche, wo s nur gra- 

lustueru, in. Dummkopf; entst. aus phisch), f. Rapünzchen; viell. zshgd. mit 

l'eusses-tu-cru ? afrz. macher = lat. maceäre quetschen. Das 

lusturon, m. alberner Mensch; vermutl. Rapünzchen würde also als „Quetschpflan- 

Anbldg. an lustucru. ze" (eine wegen ihrer Kleinheit leicht zer- 

lut, m. Kitt; lat *lütum für lütum. treten werdende Pflanze) bezeichnet sein. 

luter verkitten ; abgel. v. lut machecoulls, m. vertikale Schießscharte, 

luth, m. Laute; arab. al'ud. welche auf der vorspringenden Galerie 

lutheux, m. Baumpieper; abgel. v. luth. eines Festungsturmes angebracht ist; Wort 

luthier, m. Lautenmacher; abgel. v. luth. dunkler Herk. Der zweite Bestandteil 

lutin, m. (Wassergeist?, Nachtkobold) dürfte auf couler „fließen" zurückzuführen 

Kobold; das Wort (vgl. luiton, nuiton) geht sein und etwa „Rinne" bedeuten. Der erste 

schließlich viell. auf Neptfinus zurück. Teil aber hängt wohl mit afrz. macher 

lutiner (koboldartig) poltern, fopj>en, „quetschen" zusammen, so daß die eigen tl. 

quälen; abgel. v. lutin. Bedtg. des Wortes «ein dürfte „Quetsch- 

lotrln, m. Lesepult; lat *lectrinum. rinne", d. h. schmale, eingequetschte Öff- 

lutrone, f. Misteldrossel; Wort unbek. nung. Viell. läßt sich auch folgende Er- 

Herk. klärung geben: mäche (v. macher kauen) 

lutte, f. Kampf; Vbsbst zu lutter. + coulis flüssige, glühende Masse (z. B. 

lutter kämpfen; lat. •luctäre für luctäri. Pech), so daß das Wort bedeuten würde: 
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„Öffnung, welche cine flussige, glühende maculer beflecken; lat macülare. 

Masse gleich», verschluckt, Pechnase". madame, f. Herrin, Dame; lat. mea do- 

maehefer, m. Eisenschlacke; vermuth iniua. 

zusammenges. aus mäche v. mächer kauen madelonnette, f. (büßende Magdalena) 

u. fer (s. d.), also gleichs. „Eisenkauer, Büßerin; abgel. v. Madeion, Madeleine. 

Eisenfresser". mademoiselle, f. junge Herrin, Fräulein; 

maeber stark zusammendrücken, quet- lat. mea *dominicella. 

sehen; lat. maccare. madler, m. Planke, Tischplatte; zusam- 

mächer kauen ; lat mastieäre. menh. mit lat. materia „Bauholz". 

maehere, f. kurzes Schwert; griech. madone, f. Marienbild; ital. madonna, 

mächaira. lat. mea domina. 

machette, f. Fleischerhackmesser ; ver- madrage, m. das Fleckigmachen; s. 

inutl. abgel. v. macher quetschen, madre. 

maehlller ein wenig kauen; abgel. v. madre, m. Maser, Holzknorren; entst. 

mächer (s. d.). < 'masdre v. germ, masar. 

machin, m. Dingsda; Maskulinbildg. zu madre, -e gemasert, gefleckt, gewitzt, 

machine. schlau; abgel. v. madre. 

maehlne, f. Maschine; lat. mächina, madrler, m. starke Bohle; zusammenh. 

griech. mediane. mit lat materia Bauholz. 

maehlner eine Maschine in Tätigkeit madrigal, m. Hirtengedicht; ital. madri- 

setzen; abgel. v. machine. gale f. mandrigale v. lat-griech. mandra 

maeholre, f. Kinnbacken; abgel. v. mä- Herde, 

eher kauen. madrln, -e schlau; a madrä. 

maehure, f. gequetschte Stelle an der madrinier, m. Maserer; abgel. v. madre. 

Haut oder an einem Tuche; abgel. v. ma- madroulller (schlaue Dinge sprechen) 

eher (s. d.). klatschen; s. madre. 

maehurer 1) stark zusammendrücken; madrare, f. Maser; abgel. v. madre. 
abgel. v. maehure; 2) besudeln; abgel. v. maestral, m. (Hauptwind, vorherrschen- 
dem germ. St mask- „vorhüllen, über- der Wind) Nordwestwind; lat magisträlis 



kleistern, schminken". v. 

maele, f. 1) Wassernuß; Wort unbek. magagne*, m. brüchiges Eisen; ital. 

Merk.; 2) weitmaschiges Netz; lat macüla magagna, vermutl. abgel. v. germ, man 

Masche. *hamjan (einen Menschen) verstümmeln. 

macler 1) die Glasmasse umrühren; magasln, m. Magazin; arab. makhazin. 
viell. ital. maecolare v. maccare (lat. mage, m. Magier; lat-griech. magus. 
maceäre) quetschen ; 2) in Kreuzform kri- magie, f. Magie, Zauberei; lat-griech. 

stallisieren ; Wort unbek. Herk. raagta. 

maclonnlere, f. Sack netz; viell. abgel. magique magisch; lat magious. 
v. lat. macüla MaBche, vgl. mache 2. magnan, m. (Mechaniker) Seidenwurm; 

maeon, m. Maurer; lat. machio, -önem lat »machinänus v. machina Maschine. 
Gerüstarbeiter. magnanerie, f. Seidenwurmzüchterei ; 

maconnerle, f. Maurerarbeit, Maurer- abgel. v. magnan (s. d.). 
schaft; abgel. v. macon. magnler, m. Kesselflicker; lat •machi- 

maeque, f. 1) Flachs-, Hanfbreche; Vb- närius. 
sbst zu macquer (s. d.); 2) (zusammen- magnlflque prächtig; lat magnifleus. 
gequetschte Masse, z. B. ein) Packet Zwirn; magnonaise, f. s. mayonnaise. 
Vbsbst zu macquer (s. d.) magnote, f. Murmeltier; vermutL Seiten- 

macquer Flachs brechen, Hanf brechen ; form zu afrz. mignote (s. mignon) oder 

lat. maceäre. viell. zusammenh. mit magnoter. 

macreuse, f. Trauerente; Wort unbek. magnoter (mit der Hand streicheln) 

Herk. tätscheln; vermutl. abgel. v. lat manus 



macroule, f. gemeines Wasserhuhn; Hand oder Seitenform zu nügnoter. 

Wort unbek. Herk. magot, in. 1) türkischer Affe; umgest 

maculature, f. beflecktes Papier, Maku- aus hebr. Magog; 2) Geldrolle, aufgespei- 

latur; abgel. v. lat. maeüläre. cherter Schatz; Seitenform zu mugot (s.d.). 
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magotte, f. kleines garstiges Mädchen; Namen der beiden Erfinder dieser Masse 

fem. zu magot 1. Maillot u. Chorier. 

mahagon(l), in. Mahagoniholz; Wort malUe, m. 1) Netzwerk; abgel. v. maille 1; 

unbek., wahrscheinl. südamerikan. Herk. 2) Lippenfisch; abgel. v. mail (s. d.). 

mahaleb, m. Tinten beere ; arab. mahleb. mailler 1) Maschen machen; abgel. v. 

mahangots, in. Art seidener Strümpfe; maille; 2) klopfen; abgel. v. mail. 

Wort unbek. Herk. malller, m. Packpferd für die Postfell- 

mahay, m. hölzernes Gefluder zum Ab- eisen; s. mallier. 

lauf der Stollenwasser; Wort unbek. (wal- malllerie, f. Hanfmühle; abgel. v. mail 

Ion.?) Herk., vormutl. gleichen Stammes (s. d.). 

mit mälures und mahotte (s. d.). malllet, m. 1) Klöpfel; Dem in. zu mail; 

maheutre, f. gepolsterter Ärmel von 2) Hammerfisch; abgel. v. mail, 

der Schulter bis zum Ellenbogen; Wort mailleter Nägel einhämmern; abgel. v. 

unbek. Herk., vcrmutl. identisch mit ma- mail. 

hüte. mailleton, m. Senkreis am Weinstock; 

mahlres, f. pl. SchachtstöBe; Wort tin- demin. Abltg. zu mail, 

bek. Herk. <s. mahay). mailiier, in. Panzerfeger; abgel. v. 

mahogon, m. Mahagonibaum; Wort j maille 1. 

unbek. Herk., s. mahagon. mailloche, f. großer Holzschlägel; abgel. 

mahon, m.Klatschrosc; ursprüngl.Naine v. mail (s. d.). 

einer Stadt auf den Haiearen. malllolr, m. Schlagstein; abgel. v. mail 

mahonllle, f. Strandlevkoje; Demin. zu (s. d.). 

mahon (s. d.). malllole, m. Rebenschoü; abgel. v. mail 

mahotte, f. Treibfäustel (Instrument (s. d.). 

des Bergbaues); Wort unbek. Herk. (s. malllon, in. Masehe, Schleife; abgel. v. 

mahay). maille 1. 

mahou(t), m . Wollcntuch; Wort unbek. maillot, m. Wickelband; abgel. v. mail- 

Herk. le 1. 

mahute, f. oberer Teil der Falkenflügel; malllotln, m. Olivenquctsche; abgel. v. 

Wort unbek. Herk. (s. maheutre). mail <s. d.), 

mal, m. 1) Mai; lat. Majus; 2) Mulde; maülure, f. bunte Flecken auf dem Ge- 

s. maie. fieder des Falken; abgel. v. maille 1. 

male, f. Mulde, Backtrog; lat. •madfja main, f. Hand; lat. manus. 

*madiga, umgestellt aus inagida (6797). malnotte, f. s. menotte. 

maleuze, f. Kohlmeise; viell. zusam- malnt, -e mancher; kelt. *manti. 

menh. mit ags. mase. maintenance, f. Aufrechterhaltung; ab- 

maigre mager; lat.-griech. macer. gel. v. maintenir. 

malgrelet, -ette etwas mager; demin. malntenant gegen wärtig,augenblicklich; 

Abltg. v. maigre. lat. manu tenente im Handhinhalten, 

malgresse, f.i Magerkeit; abgel. v. maintenir fest zusammenhalten; lat. 

malgrete, f. I maigre. manu tenöre mit der Hand festhalten, 

malgreur, f. Magerkeit ; abgel. v. maigre. malntlen, m. Aufrechterhaltung; Vbsbst. 

malgrir abmagern; abgel. v. maigre. zu maintenir. 

malgrue, f. Sehattenfiseh ; abgel. v. malraln, m. zu Brettern gespaltenes 

maigre. Holz; lat.'materinum v. materia (Bauholz), 
mall, m. Hammer, Schläger; lat. malleus. maire, m. (Vorgesetzter) Gemeindevor- 
malllade, f. eine Art Netz; abgel. v. steher; lat. maior. 

maille (s. d.). malrle, f. Gemeindeamt, Bürgermeister- 

maüle, f. 1) Flecken, Masche, Panzer- amt; abgel. v. maire. 

ring, Schnalle; lat. macüla; 2) Hacke; Fe- mals (vielmehr) aber; lat. magis. 

mininform zu mail (s. d.); 3) eine kleine mals, m. Mais; span. maiz, Wortamerik. 

Münze; lat. •metallea. Ursprungs, 

mailleau, m. Klöpfel ; Demin. zu mail. malson, f. Haus; lat. mansio, -önem die 

maUIeehort, m. Neusilber; das Wort ist Bleibe. 

zusammenges. aus den Anfangssilben der malstranee, f. Gesamtheit von Hand- 
le ört inj, Etymolog. WU». der fn. Spr. 31 
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werker (meistern), Deckoffizierschaft; glchs. malaquette, f. Paradieskorn ; span, ma- 
lat •magistrantia. lagueta (unbek. Herk., vermutl. abgel. v. 

malt, f. Trog, Mulde; lat. (magis), ma- lat. malum Apfel), 
gidein, s. auch maie. malart, m. wilder Enterich; abgel. v. 

maltre, m. Meister, Lehrer, Herr; lat. mäle (s. d.). 
magister. maiaud, m. s. malot. 

maltresse, f. Herrin; gleich», lat. *ma- malautru, m. s. malotru. 
gistrissa. malehance. f. Mißgeschick, Pech; zu- 

maltrise, f. Meisterrecht, Herrentum; sammenges, aus mal(e) + chance (s. d.). 
abgel. v. maitre. male(h)us, m. halber Beichtstuhl, 

maltrlser Herrenrecht in Anspruch Krummsäbel; ursprüngl. der Name des 
nehmen; abgel. v. maitrise. Malchus, dem der hl. Petrus ein Ohr ab- 

majeste, f. Hoheit, Majestät; lat. majcstas, hieb, 
-tätem. malcot, m. (Krummfisch), Dorsch; viell. 

majestueux, -se majestätisch; abgel. v. abgel. v. Malc[us] (s. d.). 
majestä. maldine, f. Familientisch für Fremde; 

majeur, -e volljährig; lat. maiörem. vermutl. Vbsbst. zu 'maldiner. 

majollque f., majolica, m. Majolikagefäß; maldonne, f. Vergeben im Kartenspiel; 
aus dem Ital. entlehnt, abgel. v. dem vermutl. Vbsbst. zu 'maldonner. 
Inselnamen Majorca. | male 1) Adj. männlich; lat. mascülus; 

majorlque, f. s. majolique. 2) Subst. (männliches Glied) Stempel; 

majorite, f. Mehrzahl, Volljährigkeit; ebenfalls lat. mascülus. 
gleiche, lat. •majoritas, -tätem. malebete, f. Ungetüm; zusammenges. 

majuscule, f. Majuskel, großer Ruch- male + bete (s. <!.). 
stabe; lat. maiuscüla (seil, littera). malebosse, f. Pestbeule; = male + bosse 

makls, m. (dunkler Flecken im Lande) (s. d.). 
Waldgestrüpp; Lehnw. aus dem Korsi- malechance, f. s. malehance. 
sehen (ital. macchia, lat. macüla). malediction, f. Fluch; lat. maledictio, 

mal, Adv. 1) schlecht; lat. male; 2) Sbst. ; -önem. 
das Übel; lat malum. ; malefalm, f. Heißhunger; zusammenges. 

malade krank; lat. male 'habidus f. aus male + faim (s. d.). 
m. habitus. maleflque, Adj., in: etoile böser Stern; 

maladle, f. Krankheit; abgel. v. malade, lat. malefica. 

maladlf, -ve kränklich; abgel. v. inalade, j malentendu, m. Mißverständnis; zusam- 

maladrerle, f. Siech(en)haus; abgel. v. menges. aus mal + entendu (s. entendre), 
malade. malestan, m. (leckes, durchlöchertes 

maladresse, f. Ungeschicklichkeit; zu- GefäßY) Kufe zum Einlegen von Sardinen; 
sammenges, aus mal 4- adresso (s. d.). viell. zusammenges. aus mal -f estanc 

maladroit, -e ungeschickt; zusammen- (s. d.). 
ges. aus mal + adroit (s. d.). j maletrousse, f. eine Art Abgabe; zusam- 

malalse, m. Ungemach ; zusammenges. menges. aus male u. trousse (s. d.). 
aus mal + aiso (s. d.). malfrat, m. Tunichtgut, Taugenichts; 

malaise, -e unbequem; zusammenges. viell. entst. < mal + fera (v. faire), 
aus mal + aise (s. d.). malgre ungeachtet, trotz; zusammen- 

malandre, f. Aussatz, fauliger Knoten ges. < mal + gre (s. d.). 
im Holz; lat. malandria. malheur, m. Unglück; lat malum + 

malandreux, -se mit fauligen Knorren a[ug]firium. 
im Holz; abgel. v. malandre. malheureux, -euse unglücklich; abgel. 

malandrle, f. Art Elephantiasis; s. ma- v. malheur. 
landre. malice, f. Bosheit; lat malitia. 

malandrln, m. (räudiger Kerl) gemeiner malleet, m. Name einer feinen Mehl- 
Mensch; abgel. v. malandre (s. d.). sortc; viell. umgest. < 'melisset v. melis 

malapre, m. Ungeschickter; viell. Kurz- (v. lat. mel Honig) feiner Zucker, 
form aus glcichbed. malappris, vgl. fin mallcleux, -euse boshaft; abgel. v. ma- 
neben fini. lice (s. d.). 
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malicore, m. Granatapfelschale; lat. ma- 
licorium. 

mallflque, maleflque, m. (schlecht, roh 
gewebtes Zeug) Sackzeug; viel), lat. ma- 
leficus. 

mallgnlte, f. Boshaftigkeit; abgel. v. 
(malin), maligne. 

malln, maligne boshaft; lat malignus. 

mallne, f. Springzeit, Springflut; lat. 
mallna. 

malingre kränklich; vermutl. abgel. v. 
mal, doch ist die Art der Abltg. unklar. 

malltorne s. maritorne. 

mallard, in. kleiner Schleifstein; Wort 
unbek. Hork., viel!, abgel. v. niallo. 

malle, f. Koffer, Felleisen; germ, rnalha 
(5842). 

malleer hämmern, schlagen ; gleich», lat. 
•malleäre v. malleus. 

mallet, m. Läufer, »injähriges Schwein; 
viell. abgel. v. malle, also ursprüngl. 
gleich s. „Köfferchen". 

mallette, f. Ranzel, Körbchen; Demin. 
zu malle. 

mailler, m. Saumroß, Gabelpferd; ab- 
gel. v. malle. 

malmener übel behandeln; = mal me- 
lier (s. d.). 

malmlgnette, f. giftige flerzspinne; = 
mal + *mignette, abgel. v. kelt. St min- 
klein. 

malon, m. Backstein; Wort unbek. Herk. 

malot, m. Bremse; vermutl. identisch 
mit mälot 

malot, m. jungenhaftes Mädchen, Wild- 
fang; Demin. zu male 1 (s. d.). 

malotru, -e mißgestaltet; gleichs. lat 
male 'astrütus unter bösein Stern geboren. 

malpague, f. Mangel an Zahlung; mal 
+ *pague — ital. paga. 

malpertuls, m. Burg des Reineke Fuehs 
(eigentl. schlechtes Loch); mal -f pertuis 
(s. d.). 

malt, m. Malz; germ. malt. 

malter malzen; abgel. v. malt. 

maltöte, f. (afrz. maletolte) ungerechte 
Steuerauflage; = mal tolte Ptzsbst zu 
toldre = lat tollere. 

maltre, m. Malter (ein Maß); dtsch. 
Malter. 

malveillanee, f. Böswilligkeit; = mal 
+ *veillance (s. bienveillance). 

malveillant, -e übelwollend, böswillig; 
= mal + veillant, vgl. bienveillant 

malvelslne, f. Schleudermaschine; = lat. 



male vicina, also eigtl. Nachbarin (.welche) 
zum Unheil (gereicht). 

mal verser schlecht verwenden, verun- 
treuen; = mal + verser (s. d.). 

malveslne, f. s. malveisine. 

maman, f. Mama; lat mamma. 

mamaplan, m. s. pian. 

mame, f. Kurzform für madame (s. d.). 

mamellere, f. Bruststück des Kürasses; 
abgel. v. mamelle. 

mamelle, f. Brust(warze); lat mamilla. 

mamelon, m. (Brust-) Warze; abgel. v. 
mamelle. 

manant, m. Dorfbewohner; Part Präs. 
v. manoir= lat mancre bleiben, wohnen. 

manleelle, f. (Handkette) Kura nietkette; 
lat *manicella, Demin. zu manica v. ma- 
nus. 

manche, 1) f. Ärmel; lat manica; 2) Stiel; 
männliche Seitenform zu 1. 

manehereaux, m. pl. Griffe an der Glätt- 
büchse; abgel. v. manche 2. 

maneheron, m. Pflugsterz; abgel. v. 
manche 2. 

manehette, f. (Ärmelchen) Handkrause; 
Demin. zu manche 1. 

manchon, m. Muff, Zylinder; abgel. v. 
manche 1. 

manchot, -e verstümmelt, einarmig; 
abgel. v. lat. maneus verstümmelt mit 
Anlehnung an manche 1. 

mandat, m. Auftrag, Befehl; lat man- 
datum. 

mande, f. zweihenkeliger Korb; ndl. 
mande (5868). 

m ander beauftragen, entbieten; lat. man- 
däre. 

mandllle, f. Lakaienrock; span, mandil, 
lat mantlle. 

mandoline, f. Laute; ital. mandolino, 
Wort unbek. Herk., viell. entst aus *man- 
drolino, abgel. v. lat-griech.mandra Herde. 
Die Mandoline würde dann eigentl. ein 
Saiteninstrument für Schäfer sein. 

mandrer geringer machen oder werden, 
abmagern; abgel. v. moindre (s. d.). 

mandrerie, f. Korbmacherware; abgel. 
v. mande (s. d.) od. zshgd. mit mandrin. 

mandrier, m. Korbflechter; abgel. v. 
mande (s. d.) oder zshgd. mit mandrin. 

mandrin, m. Formholz, Stützstock, Ge- 
stell, dessen man sich zur Anfertigung 
zylinderartiger Geräte bedient; viell. entst 
aus lat. *manfurinum v. mamphur (Werk- 
zeugname) (5878). 

31* 
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mandriner auf das Formholz tun; ab- manlguette, manlquette, f. Paradies- 

gel. v. mandrin. körner; Seitenform zu nlalaquette (a. d.). 

maneage.m.Handlcistung der Matrosen; manigulere, f. Aalzaun; vermutl. abgel. 

abgel. v. manier (s. d.). v. lat. manus. 

manege, m. (die Kunst, Pferde mit der manille, f. 1) Handhabe, Handring, 

Hand zu zugein, Bereiten) Reitkunst, Reit- Schekel; lat. •mamcula (f. manlcula), De- 

bahn; abgel. v. lat. manus. min. zu manus; 2) eine Trumpfkarte, span. 

manet, m. tuchförmiges Fischnetz; Wort maIi,la - 

unbek. Herk., viell. abgel. v. lat. manus. manUler aufschekeln ; abgel. v. manille 1. 

manette, f. Handeisen, Stecheisen; de- , ™*W> «">«« Fangnetz; abgel. v. 

... , lat. manus. 

min. Abltg. v. lat. manus. . , ™ , , 

* , manipule, m. Topflappen; lat. mam- 

raangan, m. Schleuderstein; lat.-gnech. 

mangänum manique. f. Handleder; abgel. v. lat. 

mangeaille, f. Futter, Krall; abgel. v. manug 

manger. manlquette, f. s. maniguette. 

mangeoire, f. Krippe; abgel. v. man- manlveau> in< Kruchtteller; Wort un- 

K cn . , bek. Herk., entweder zusammenh. mit lat. 

manger essen, fressen; laL manduenre. manug Ham , ml(?r m|t manne (g d ) 

mangeure, f. Fraß; abgel. v. manger. ma nivelle, f. (Handwelle) Kurbel; ver- 

mangle, f. Frucht des Wurzolbaums; nm ti. zusammenges. aus lat. manus und 

span, mangle — malaiisch mangghiniang- dtsch. Welle, 

ghi. manne, f. Korb; ndl. mande. 

mangller, m. Wurzclbaum; abgel. v. mannequin, m. 1) Tragkorb; Demin. v. 

mangle. ndl. mande (s. manne); 2) Gliedermänn- 

mangonneau, m. Wurfgeschütz; s. man- c hen, Puppe; Demin. zu germ. mann, 

gan. mannequiner steife Haltung geben; 

manlable leicht zu handhaben, handlich; abgel. v. mannequin 2. 

abgel. v. manier. mannette, f. Körbchen, Korb; Demin. 

manlage, in. Kneten des Tones; abgel. zu manne, 

v. manier. manoeuvre 1) f. Handwerk, Handhabung, 

maniele, f. Handgriff, Handschelle; lat. Handgriff; 2) m. Handarbeiter, Hand- 

manicüla. langer. In beiden Bedtgn. Vbsbst. zu ma- 

manie, f. Wahnsinn; lat.-griech. mania, mtuvrer. 

manlement, m. Handhabung; abgel. v. manceuvrer handhaben, üben; lat manu 

manier. operare. 

manier handhaben, befühlen, betasten; manCBUvrier, m. (Handhaber) Deck- 

abgel. v. lat manus Hand. offizier; abgel. v. mammivTer. 

maniere, f. Handlungsart, Art, Weise; manoir, m. Wohnung, Sitz, Weiler; lat. 

gleichs. lat 'manäria, abgel. v. manus manere, bleiben. 

Hand. manon, f. Liebchen; vermutl. Seitenform 

manierer zurechtstutzen; abgel. v. ma- zu mignon (s. d.). 

niere. manoque, f. (eine Handvoll) Bündel, 

manlette, f. (Handtuch) Wischlappen; Paket; abgel. v. lat. manus. 

abgel. v. lat manus. manouvrier, m. Handarbeiter; s. ma- 

manieur, m. Handlanger, Handhaber; numvrier. 

abgel. v. manier. manque, m. Fehlen, Mangel; Vbsbst zu 



allbekannt; lat manifestus. manquer. 
manlganee, f. Kniff, Kunstgriff; abgel. manquer mangeln, fehlen; lat. "mancare 
v. lat manus, doch ist die Art der Abltg. v. maneus verstümmelt, 
unklar. mans, m. Engerling; vermutl. entst aus 

manigaux, m. pl. Heber des Blasebal- *mancs => lat. maneus verstümmelt 
ges; abgel. v. lat manus. mansard, m. Ringeltaube, eisernes Ge- 

manlgotter mit den Händen spielen; , rät; Wort unbek. Herk. 
abgel. v. lat manus. i mansarde, f. Dachstube; abgel. von d. 
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Namen des Baumeisters Mansard, der zu- 1 nenen St. mak-, gewöhn!. j e d ocn w j r( | das 
erst bewohnbare Dachstuben einrichtete. Wort v. einem germ. St. mask- («. masque) 

manse, f. ein zum Unterhalt einer Fa- erklärt 
milie ausreichendes Landstuck; lat. mansa maqullleur, m. Fischerboot zum Ma- 
v. manere. krelenfang; Wort dunkler Herk., vermutl. 

manselles, f. pl. Handranimgriffe; lat. zusammenh. mit maquereau 2. 
manicellae, Demin. zu manica. maralcher, m. Gemüsegärtner; abgel. 

manslonnaire, m. Kirchenwächter; v. marais (s. d.). 
gleiche, lat. *mansionärius v. mansio. marais, in. Marschland; gleiche, lat. 

mansuet, -ette (gewöhnt, zahm) mild; *mariscum, abgel. entw. v. lat. inare oder 
lat. mansuetus. v. got. marei Meer, also gleich». „Mecr- 

mante, f. Mantel, Decke; lat. manta, land", Sumpfland, Moor. 
Plur. v. mantum. maratre, f. Stiefmutter; lat. *matraster. 

manteau, in. Mantel, Hülle; lat. man- maraud, m. Lump, Schuft; Wort un- 
tellum. klarer Herk., viell. entst. durch Suffix- 

mantelet, m. Mäntelchen; Demin. zu vertauschung aus *marot (Mask, zu *ma- 
manteau. rote, marpttc Mariechen, liederliches Weib) 

man teile, f. Mantclkrähe; Femin. zu (5821). 
manteau (s. d.). marauder umherlumpen, strolchen, 

mantelure,f.(gleichsam Mantel), Rücken- plündern; abgel. v. maraud (s. d.). 
haar des Hundes; abgel. v. 'manteler. maraudeur, m. Plünderer, Räuber; ab- 

manteque, f. Tierschmalz, schlechte Rut- gel. v. marauder, 
ter; Wort dunkler Herk. (5914). marbre, m. Marmor; lat. marmor. 

mantil, m. Tischdecke (zur Messe); lat. marc, m. Traber, Trester, Bodensatz; 
mantTle. lat. emarcus (gall. Wort, 3240). 

mantlUe, f. Mäntelchen, Bandschleife; mareassin, m. (Tier, das sich im Schmutz 
span, mantilla, demin. Abltg. v. lat. man- wälzt) Wildschwein, Frischling; vermutl. 
tum. abgel. v. marc (s. d.). 

manton, m. Gewehr; benannt nach dem marchage, in. 1) Koppel weidegeld; ab- 
Büchsenmacher Manton. gel. v. marche 2; 2) Durchtreten, Durch- 

mantonnet, m. s. men ton net. kneten des Tones; abgel. v. marcher. 

manture, f. ausgeglühter Eisendraht, marehals, m. ungestreifte Makrele; Wort 
Brandung; Wort unbek. Herk. unbek. Herk. 

manuel, -le 1) Adj. zur Hand gehörig; marehand, m. Kaufmann; lat. mercans, 
2) Sbst m. Handbuch ; 3) Sbst. fem. Hand- -äntem, vgl. marche. 
eimer; in allen drei Bedtgn. lat. manuälis. marchander handeln, feilschen; abgel. 

mappe, f. Wisch, Plan, Zeichnung; lat v. marehand. [chand. 
mappa. marehandlse, f. Ware; abgel. v. mar- 

mapper den Boden höhnen; abgel. v. marche, f. 1) Gang; Vbsbst zu marcher 
mappe (lat. mappa in der Bcdtg. Wisch). | (s. d.); 2) (Schlag mit dem Hammer, Stem- 

maquereau, in. 1) Kuppler; ndl. make- pel, Marke, Grenzzeichen) Grenze, Grenz- 
laar; 2) Makrele; viell. identisch mit 1. land; Vbsbst. zu marcher (5961), früher 

maquette, f. 1) (Kleckserei?) Skizze des = germ, marka angesetzt. 
Malers, Gliederpuppe des Malers; viell. marche, m. Markt(platz); lat mereätus, 
ital. macchietta (Demin. zu macchia =-- lat. das a für e erklärt sich aus Kreuzung 
macüla); 2) Kolben, Schürbe, Rohrschiene; mit marcher. 

Wort unbek. Herk. marcher (auf dem Boden mit den Füßen 

maquetteur, m. Rohrschienenschmied; hämmern) treten, gehen; lat *marcäre v. 
zshgd. mit maquette 2. marcus Hammer, vgl. marquer. 

maqulgnon, m. Roßkamm, Agent; ver- marehette, f. Trittholz; Demin. zu mar- 
mutl. Seitenform zu maquereau (s. d.). che 1. [che 1. 

maqnlUer beschummeln, durch Schmin- marcheux, m. Tretgrube; abgel. v. mar- 
ken des Gesichtes über das Alter täuschen, marcholr,m. Tretrad; abgel. v. marcher 1. 
schminken; vermutl. abgel. v. einem aus j marchure, f. Trittfolge am Wobstuhle; 
ndl. makelaar (s. maquereau 1) gewon- abgel. v. marcher. 
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marcotte, f. Senkreis (z. H. einer Hebe); 
verniutl. Vbsbst. zu marcotter (s. d.). 

mareotter absenken (Gärtnerei); abgel. 
v. marquer. 

mareottin, m. kleines Reiserbündel (ab- 
gel. v. marcotte). 

mardl, in. Dienstag; lat. Martis dies. 

mare, f. Lache, Pfütze; verniutl. lat. 
*mara, Seitenforni zu mare, oder alid. 
marl (5944). 

mareage, m. Heurung; ab^el. v. 'ma- 
rer v. lat. mare. 

mareeage (— inareseage), m. Moor, 
Sumpf; abgcl. v. marais (a. d.). 

marechal, m. Hufschmied, Marschall; 
germ, marahskalk Pferdeknecht. 

maröehaudage, m. Grubenschmiedc; 
abgel. v. marechal. 

mareehaussee, f. Marsohallswurde; ab- 
gel. v. marechal. (mare. 

marte, f. Ebbe u. Flut; zshgd. mit lat. 

marelle (merelle), f. eine Art Kinder- 
spiel, welches sich ungefähr mit der 
„Mühle" vergleichen läßt; weibliche Seiten- 
forin zu mereau (9. d.). 

m a rem me, f. Sumpfland; ital. marem- 
ma, abgel. v. — lat. mare. 

marine, f. Maräne; abgel. v. lat. mare, 
doch ist die Abltg. unklar, vidi, 'marina, 
vgl. carene < carina. 

marer s. marrer. 

margarine, f. eine (perlgelbliche) Fett- 
substanz; abgel. v. griech. märgaros Perle. 

margarlte, m. Perlmuscliol ; griech. 
inarga rites. 

margason, in. Hammeröhr; abgel. v. 
lat. niarcus Hammer. 

margauder verschreien, jemd. schlecht 
machen; Wort unbek. Herk., viell. durch 
Suffixvertauschung aus margotter (s. d.) 
entstanden. 

marge, f. Rand; lat margo, -inem. 

margelle, f. Brückengeländer; Demin. 
zu marge. 

margeolr, m. Schieber am Glasofen; 
abgel. v. marger. 

marger die Glasofenlöcher zuschieben; 
viell. abgel. v. marge (s. d.). 

margeur, in. Zuschieber; abgel. v. mar- 
ger. 

marginal, Adj. zum Rande gehörig; lat. 
•marginälis v. margo. 

marglner mit Randbemerkungen ver- 
sehen; lat. 'marginäre. 

m argot, m. Seerabe; s. margotter. 



margotin, m. s. marcottin. 

margotter rufen, schreien (v. der Wach- 
tel); viell. abgel. v. Margot (Koseform für 
Marguerite), wenn man annehmen darf, 
daß der Mädchenname zur typischen Be- 
zeichnung eines klatschsüchtigen und 
schreiigen Frauenzimmers gebraucht sei, 
worauf der Umstand hindeutet, daß mar- 
got auch zur Bezeichnung schreiiger Vögel 
(Rabe, Elster) gebraucht wird. 

margoulllet, m. Ring mit Randrinnc; 
abgel. (?) v. marge (s. d.), richtiger vielleicht 
von matricüla 'matricucula (Mutterschrau- 
be) herzuleiten. 

margoulllls, m. Mistpfütze; abgel. v. 
mare (». d.). 

margoulette, f. Schmutzmaul; abgel. v. 
mare (s. d.). 

margoulin, m. Händler mit schmutzigen 
Sachen, Trödler; abgel. v. mare (s. d.). 

marguö, m. Hammerstiel; abgcl. v. lat. 
marcus. 

marguerite, f. Gänseblümchen; appel- 
lativ gebrauchter Frauenname Marguerite 
(griech. margarites). 

marguillage, m. s. marguillerie. 

marguillerie , f. Kirchenvorstcheramt; 
abgel. v. m.irguillier. 

marguillier, m. Kirchenbuchführcr; ver- 
muth lat. matriculärius Stammrollenbe- 
wahrer. 

marl, m. Mann; lat. maritus. 

mariage, in. Heirat; abgel. v. marier. 

mar lasse, f. (schlumpige Marie) ver- 
lottertes Weib, auch auf Männer ange- 
wandtes Schimpfwort „Taugenichts"; ver- 
mutl. pejorative Abltg. v. dem Namen 
Maria. 

marler verheiraten, trauen; lat. lnari- 
täre. 

marin, -e, Adj. zur See gehörig; lat. 
marin us. 

marlner einpökeln; abgel. v. marin. 

marlngotte, f. kleiner Handwagen; Wort 
unbek., viell. engl. Ursprungs. 

marinler, m. Matrose, Maat; abgel. v. 
marin. 

mariole, f. Marienbild; abgel. v. dem 
Frauennamen Maria. 

marionnette, f. Mariechen, Püppchen ; 
deinin. Abltg. v. Maria. 

marlsque, f. 1) große Feige; lat marisca 
(seil, ficus), abgel. v. lat mas, maris; 
2) Meerbinse, Knopfbinse; abgel. v. lat 
mare. 
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maritime. Adj. zur See gehörig; lat. vermuth pejorat Abltg. v. dem Nameu 

maritlmus. Marie; 2) Malerleim; Wort unbek. Herk., 

marltorne, f. schmutziges Frauenzim- vermutl. aber identisch mit m. 1, urspr. 

mer; span. Maritornes, Name einer Schenk- eine Schmierfigur, eine Fratze bedeutend, 

magd im Don Quijote. dann die Schmiere, mit der eine solche 

marmaille, f. Schwärm kleiner Kinder; Fratze hingekleckst werden kann, 
s. marmot. maroufler mit Malerleim bestreichen; 

marmelade, f. (Quitten-)Muß; span, mer- abgel. v. maroufle 2. ((5965). 
melada v. lat-griech. melliinelum Honig- marppime, f. Maripfriemen; holl. Wort 
apfel. j marque, f. Zeichen, Grenzzeichen, Stem- 

marmite, f. Fleischtopf, Arinensuppe; pel ; Vbsbst. zu marquer (s. d.). 
vermutl. = ital. mannita Metalltopf, viell. marquer bezeichnen; lat. *marcäre (v. 

gekürzt aus griech. marmaritös glänzend, raarcus Hammer), durch Hammerschlag 

blinkend (5966). kenntlich machen, stempeln. Vgl. marcher. 

marmiteux, -se, Adj. armselig; abgel. marqueter sprenkeln; demin. Abltg. v. 

v. marmite. marquer. 

marmlton, in. Küchenjunge; abgel. v. marquette, f. (zur Bezeichnung auf etw. 

marmite (s. d.). geklebte Masse), Klumpen,. Jungfernwachs; 

marmonner murmeln; abgel. v. einem Demin. zu marque (s. d). 
schallnachahmenden St 'marm- murmeln, marquetterie, f. (gleichs. eingesprenkel- 

(vgl. lat. murmur). te) eingelegte Arbeit; Abltg. v. marqueter. 

marmot, in. kleiner Junge; vermutl. marqueur, m. Merker, Notierer, Billard- 

abgel. v. afrz. merme (— lat minimus) diener; abgel. v. marquer. 
mit Anlehnung an den St. marm- „mur- marquis, m. (Markgraf), Marquis;gleichs. 

mein". lat. 'markensis, abgel. v. marque (s. d.). 

marmotter murmeln; s. marmonner. marquise, f. Markgräfin, Zelt (für eine 

marmouse, f. (Murmel-)Bart; s. mar- Gräfin); Fem. zu marquis (s. d.). 
monner. marquolr, m. Stempel; abgel. v. mar- 

marmouset, m. 1) Fratze, kleiner Laffe; quer, 
abgel. v. marmouse, vgl. auch marmot; marralne, f. Patin; gleichs. lat. *maträna 

2) Kochtopf; Seitenbildung zu marmite v. inater. 

(s. d.). marre, f. Schaufel, Hacke; lat. marra. 

marmouton, m. Sprungwidder; vermutl. marrer die Erde mit der Schaufel be- 

abgel. v. marmot, an Zusammens. aus lat. arbeiten; abgel. v. marre. 
mas, maris „Mann" + mouton (s. d.) ist marrl, -e, betrübt; Ptz. Präs. zu dem 

schwerlich zu denken. afrz. Vb. marrir — germ, marrjan. 

marne, f. Mergel; entst aus *marle = marrln, m. Hirschgoweihstange; abgel. 

lat. »margüla, Demin. zu marga. v. marre (s. d ). 

mamer mergeln; abgel. v. marne. marrlsson, f. Kummer; s. marri. 

marneron, m. Mergelgräber; abgel. v. marron, m. 1) Kastanie (Frucht); ital. 

marner. marrone, welches Wort dunkler Herk. 

marneux, -se mergelig ; abgel. v. marne. ist (5969); 2) Haarwulst; vermutl. zusam- 

maronner murmeln, knurren; Wort un- menh. mit lat. marra Hacke, viell. auch 

bek. Herk., schwerlich identisch mit mar- eine Art Sichel bedeutend, an deren Krüm- 

monner. mung ein Haarwulst erinnern konnte; 

maroquln, m. Marokkolcder; abgel. v. 3) Blechschablone, heimlicher Nachdruck; 

dem Landesnamen Marokko. Wort unbek. Herk., wohl identisch mit 

marotte, f. Puppenkopf, Narrheit, Grille; dem Adj. marron. 
s. marionnette (s. d.). marron, -nne, Adj. entlaufen; span. 

marottler, m. Spielwarenhändler; ab- [a] marron, Wort unbek. Herk. 
gel. v. marotte (s. d.). marronner J) heimlich nachdrucken, 

marouette, f. kleine Ralle, Wiesen- (literarisches) Piratentum treiben; ab«el. 

schnarre; vermutl. demin. Abltg. v. dem v. marron 3; 2) sich ärgern; zusammenh. 

Namen Marie. mit ncrm. marrjan (s. auch oben marri); 

maroufle, in. 1) Lümmel, Schlingel; 3) Locken kräuseln; abgel. v. marron 2. 



Digitized by Google 



24S 



marronnier— massiot. 



marronnier, m. Kastanienbaum; abgel. masage, m. Weiler; gleichs. laL # man- 

v. marron 1. satlcum v. manere. 

marrube, ni. Andorn, Berghopfen; lat. masearade, f. Maskerade; span, masca- 

inarrubiuin. rada, s. masque. 

mars, m. März; lat. martius. mascaret, m. Springflut; gask. mascaret, 

marsalgue, f. Heringsnetz; Wort un- Wort unbek. Herk. 

bek. Herk. masca rille, m. Maskenpilz; span, maaca- 

marsals, m. Märzsaat, Sommergetreide; rilla. 

abgel. v. mars. masearon, m. Fratzengesicht; span. 

marsault, marsaux, marseau, m. große masearon. 

Weidenart; lat. marem salicem. masement, in. Gerichtsbezirk; gleichs. 

marseehe, f. (Märzgerste), zweizeilige lat. *mansamentum. 

(Jerste; vermutl. abgel. v. mars (s. d.). masnage, m. Haushaltung; prov. Wort, 

marsette, f. gemeines Lieschgras; ver- gleichs. lat. *mansionaticuni v. menage, 

mutl. abgel. v. mars (s. d.). masque, in. Maske, Larve; vermutl. von 

marsoleau, m. Hänfling; Wort unbek. , einem germ. St. mask-, wovon ahd. maska 

Herk., viell. mit mars zusammen!). Masche. Es wurde dann masque urspr. 

marsouln, m. Meerschwein, Braunfisch; eine netzartige Gesichtsverhüllung be- 
altnfrk. mariswln. [s. martre. \ deuten (5990). 

marte, f. (marderähnliche) Bärenraupe; : masquer verlarven, vermummen; ab- 

marteau, m. Hammer; lat. *martellus. gel. v. masque. 

martegal, m. engmaschiges Fischnetz; massacre, m. Gemetzel, Blutbad; Vbsbst. 

Wort unbek., vermutl. prov. Herk. u. zu- zu massacrer. 

sammenh. mit marteau. massacrer metzeln; nddtsch. matsken, 

martel, m. b. marteau. 'inatseken, matsekern (6014). 

marteler hämmern; abgel. v. martel. massage, ni. Knetung; abgel. v. masser 

martelet, m. Hämmerchen; Demin. zu (s. d.). 

martel. masse, f. 1) Keule, Kolben; lat mattea; 

martelllere, f. eine Art Schleuse; abgel. 2) Masse; latmassa, [?griech. mäza(Kne- 

v. martel. tung, geknetete Masse)]. 

martial, -e, Adj. kriegerisch; lat. mar- masseau, m. Gußeisen; abgel. v. masse 2. 

calis, abgel. v. Mars, Martis. masseiet, m. Teil der Eisengans; demin. 

martin, in. scherzhafter Name des Esel- Abltg. v. masse 2. 

treibers, Bären u. dgl.; appellativ ge- masselotte, f. überflüssiges Metall in der 

brauehter Personenname Martin. Gießform; demin. Abltg. v. masse 2. 

martiner hämmern; abgel. v. lat. *mar- massepaln (marsepaln), m. Marzipan; 

tus = inarcus Hammer. volksetymol. umgest. aus ital. marzapane, 

martinet, m. 1) Stampfe; s. tnartiner; der erste Bestandteil des Wortes ist un- 

2) Segler, ein Vogel; Demin. zu dem Per- klar (wahrscheinl. zshgd. mit Marthas). 

8onennamen Martin. masser 1) kneten; lat. •massäre, griech. 

martingale, f. Stampfstock, Sprung- mässein; 2) zur Spiehnassc setzen; abgel. 

zügel, Lederklappe, Doppelsatz im Spiel; v. masse 2. 

Wort unbek. Herk., gewöhnlich abgel. v. masset, m. Eisengans; Demin. zu 

dem Namen der prov. Stadt Martigue, masse 2. 

bezw. v. martus für marcus. massette, f. Handschlägel ; abgel. v. 

martinolle, f. Laubfrosch; vermutl. ab- masse 1. 

gel. v. dorn Personennamen Martin. masslau, m. s. masseau. 

martolre.m. Auf richthanimer; s. martel. massicot, m. 1) (Bleimasse), Bleioxyd; 

mart(r)e, f. Marder-(Fell), eine Art vermutl. abgel. v. masse 2; 2) Papier- 
Raupe; germ, martu (5982). beschneidemaschine; appellativ gebrauch - 

martyr, m. Märtyrer; griech. -lat martyr, tcr Name des Erfinders. 

martyre, m. Märtyrertod, Märtyrerpein; massler, in. Stabträger; abgel. v. masse 1. 

lat-grieeh. martyrium. massif, -ve, Adj. massig, solid; abgel. 

mas, m. kleines Landhaus, Ackerland; v. masse 2. 

provenz. Wort, lat. mansutn v. manere. massiot, in. s. inassiau. 
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massoler mit emcr Keule totschlagen; nuUineau, m. kleiner Haushund; Demin. 

abgel. v. masse 1. zu matin (s. d.). 

masson, m. 1) Brustbeerbaum; Wort matinee, f. Morgenzeit; abgel. v. ma- 

unbek. Herk.; 2) Leitholz; vermutl. abgel. tin. 

v. masse 1. mätlner belaufen, belegon, in hündischer 

massoque, f. 1) Kolben; abgel. v. masse 1; Weise zurichten; abgel. v. matin (s. d.). 
2) geteilte Luppe; abgel. v. masse 2. matlneux, -se, Adj. gewohnt früh auf- 

massot, m. großer Schmiedehammer; J zustehen; abgel. v. matin (». d.). 
abgel. v. masse 1. matlnier, m. Morgensänger, (Früh-) 

massue, f. Keule; abgel. v. masse 1. Chorsänger; abgel. v. matin (s. d.). 

mastlquer kauen; lat. mastieäre. matlr mattieren; abgel. v. mat 3 (s. d.). 

masure, f. altes Gemäuer; gleichs. lat.. matolr, m. Mattierhammer; abgel. v. 

'mansüra v. manerc. mater 3. 

mat, -e, Adj. 1) feucht, schwer, fest (von matolre, f. Grabstichel; fem. Seitenform 

Backwerken); lat. *madltus für madidus; zu matoir (s. d.). 

2) matt im Schachspiel; pers. shäh mat matols, -e. Adj. verschmitzt, pfiffig; 

der König ist tot; 3) matt, schwach, tru- ! viell. abgel. v. mate (s. (1.). 
be; viell. identisch mit mat 2, viell. aber maton, m. geronnene Milch; abgel. v. 

auch entst aus lat •maditus feucht, durch- , matte 2 (s. d.). 

feuchtet, durch Feuchtigkeit geschwächt, maton, m. Kater; vermutl. umgeb. aus 

kraftlos. glcichbed. afrz. miton (s. chattemitc) mit 

mat, m. Mastbaum; altnord. mastr. Anlehnung an einen männlichen Personen- 

matasse, f. Strähne, Gebind ; ital. ma- namen wie z. B. Mathieu. 
tassa — griech.-lat. mataxa (5998). matras, in. 1) Eisenstange, Bolzen; viell. 

mate, f. (Ort der Zusammenkunft), Ver abgel. v. kelt. matara Speer (5997); 2) Re- 

brecherkeller; viell. zusammenh. mit engl, torte ; Wort unbek. Urspr., viell. arab. 
to meet zusammentreffen, begegnen, (»der matrasser mit Bolzen schießen (bolzen- 

viell. gekürzt aus casemate. artige dicke Striche machen, schraffieren, 

mateau, m. Knoten, Bund; demin. Abltg. skizzieren); abgel. v. matras 1 (s. d.). In 

v. ndl. matte (s. auch unten matelot), viell. der Bedtg. „skizzieren" viell. abgel. v. 

ist aber auch Zusammenh. des Wortes matte Bleistein (Bleistift), 
mit matte 3 (s. d.) denkbar. matrissage, m. Befeuchtung des Pa- 

matelas (afrz. materas, matteras, mate- pieres; abgel. v. mat 1 (s. d.). 
lat), m. Matratze, Polster; arab. matrah matrone, f. Hebamme; lat. matröna. 
Bett. matt«, f. 1) Matte; lat. matta; 2) ge- 

matelot, m. Matrose; mndl. mattegenoet, ronnene Milch; dtsch. mundartl. Matte; 

mattenoet Teilhaber einer matte (d. h. eines 3) unrein geschmolzener Metallklumpen 

aus Rohr u. dgl. geflochtenen Behälters, (matte de plomb Bleistein); vermutl. iden- 

in welchem der Seemann seine Habselig- tisch mit 2, jedoch ist auch Zusammenh. 

keiten birgt) («016). mit ital. matita (= lat.-griech. haematites) 

mater 1) schwer backen; abgel. v. mat 1 denkbar, 
(s. d.); 2) matt machen, matt setzen; ab- matteau, m. s. mateau. 
gel. v. mat 2 (s. d.); 3) mattieren; abgel. mattoir, m. s. matoir. 
v. mat 3 (s. d.). matton, m. Stein aus feuchtem Lehm, 



bemasten; abgel. v. mat (s. d.). Backstein; entweder abgel. v. matte 1 oder 

in. kleiner Mast; Demin. zu v. lat. *maditus f. madidus feucht, 

mat. mature, f. Mastwerk; abgel. v. mat 

maternel, -le, Adj. mütterlich; lat.'ma- (s. d.). 

ternälis. maudlre verfluchen; lat. malediciVe. 

matiäre, f. Stoff; lat. materia. maufalt, in. Teufel; umgest. aus afrz. 

matln, m. Morgen; lat. matutlnum. maufet — lat. malum fatum Unheil (5852). 

matln, m. Haushund; lat. •mansuetinus, maugreer verwünschen; gleichs. lat. 

eigentl. an die Hand gewöhnt, zahm. *malegratäre. 

matlnal, -e, Adj. morgendlich; abgel. mauplteux, -se, Adj. unbarmherzig; 

v. matin. yleichs. lat. *malepietösus. 

Körting. Etymolog. Wtb. dar frz. S pr 32 
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maussade, Adj. widerlich schmeckend ; medeeine. f. Arznei ; lat. medicina. 
lat. male sapidus. medial, -e, Adj. in der Mitte befindlich ; 

mauvals, -e, Adj. böse, schlecht; wahr- lat. mcduilis. 
scheinl. entst. < lat. male *fatius (v. fa- median, -e, Adj. in der Mitte befindlich ; 
tum) unglücklich. lat. mediänus. 

mauve, f. Malve; lat. malva. mediante, f. vermittelnder Ton; Part. 

mauvlette, f. gemeine Lerche; Demin. Präs. vom lat. Vb. mediäre halbieren, 
zu mauvis (b. d.). medlat, -e, Adj. mittelbar; Part Perf. 

mauYis, m. Weindrossel; bret. milfid, Pass. v. lat. mediäre. 
milvid (6163). mediation, f. Vermittelung ; lat mediatio, 

maxime, f. Grundsatz; lat maxima (seil. -onem. 
sententia). mediocre. Adj. mittelmäßig; lat. me- 

maye, f. öltrog; s. maie. diocris. 

mazette, f. Kracke, Schindmähre; Wort medlonner im Durchschnitt berechnen; 
unbek. Herk. abgel. v. lat. medius. 

meandre, m. Wellenlinie, Krümmung, medlre böse reden, fluchen; lat. minus 
Winkelzug ; appellativ gebrauchter griech. dicere. 

Flußname Mäander. medlsance, f. Verleumdung; abgel. v. 

m&ehaneete, f. Bösartigkeit ; abgel. v. \ medire. 
afrz. mechance = lat 'minuscadentia Un- ; mediter nachdenken ; lat *meditäre f. -ri. 
fall, Ungeschick, Ungeschicklichkeit, Bös- mediterrane, -e, Adj. mittelländisch; 
Willigkeit. lat. mediterraneus. 

meehant, -e, Adj. schlecht schlimm, medonner die Karten falsch geben ; lat 
böse, unartig; lat. minus cadens, -tem minus donäre. 

weniger (gut also schlecht ausfallend, möduser(durch den Anblick der Medüsa) 
ungünstig, übel, böse. in Schrecken setzen; abgel. v. lat Medusa. 

meche, f. Docht; griech. myxa. mee, f. Teigmulde; s. maie. 

mechef, m. (Mißkopf, mißliches Ende, mefaire Böses tun; lat minus facere. 
mißlicher Ausgang), Unglück; lat. minus mefente, f. kleines Lattenholz; gleich«, 
•capum f. caput. lat minus *findita. 

meeher (mit einem Docht räuchern), meflanee, f. Mißtrauen ; gleich«, lat. ini- 
aufbrennen; abgel. v. meche. nus *fidantia. 

mecheux, -se, Adj. zu Docht tauglich; meflant,-e, Adj. mißtrauisch; Part. Präs. 
abgel. v. meche. zu melier. 

meeholr mißglücken ; lat. minus *cadere. mefler mißtrauen; lat 'minus fidäre. 

mecompte, m. Rechenfehler; lat. minus megarde, f Versehen ; minus + garde 
computus. (s. d.). 

mecompter (die Zeit) falsch berechnen; mege, m. schlechter Arzt; lat. medicua. 
lat minus computäre. meglr weiß gerben; s. megis. 

meoonnaltre nicht kennen (wollen); lat. megis, m. Brühe zur Weißgerberei ; 
minus cognoscere. gleichs. lat 'medicaticium (Heilmittel, 

meeontent, -e, Adj. unzufrieden; lat. chemische Mischung), Gerbbrühe, 
minus contentus. megisser weißgerben; abgel. v. megis. 

meeon tenter unzufrieden machen; ab- megissier, m. Weißgerber; abgel. v. 
gel. v. meeontent. megisser. 

mecreant, -e, Adj. mißgläubig, ungläu- melgle, f. Spitzhacke; Wort unbek. Herk. 
big; lat. minus credent-. mellleur, -e, Adj. besser; lat. melior, 

mecrotre nicht glauben; lat minus crö- -örem. 
dere. meix, m. Häuschen mit etw. Acker; s. 

medaille, f. kleine Metillplatte, Denk- mas. 
münze; lat. *metallea. mejan, m. Salzfaß mit Fäohern; Wort 

medallion, m. Schaumünze; Demin. zu unbek. Herk. (vgl. jan), viell. mundartl. 
medaille. aus lat. medianum entstanden. 

medeoln, m. Arzt; lat. medicinus f. mejuger falsch (be)urteilen ; lat minus 
medicus. judieäre. 
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melange, m. Mischung; lat miscellanea. mene, f. 1) Brassen; lat-grieoh. maena; 

melanger mischen; abgel. v. melange. 2) Laugenfaß; Wort unbek. Herk. 

melasse, f. Melasse, Zuckersyrup ; span. meneau, m. Fensterkreuz ; Wort unbek. 

melaza v. lat mel Honig. Herk. 

melee, f. Kampfgemisch, Handgemenge; mene«, f. Führung, Leitung; Ptzsbst. 

lat. *miscüläta v. *misculäre. zu metier, 

meler mischen; lat 'mlecülare. mener führen, leiten; lat *mlnäre f. 

m. Lärchenbaum; Wort unbek. minäri. 



Herk., viell. lat *melicem, umgeb. aus menestre, f. (Suppenschüssel), Suppe; 

laricem mit Anlehnung an mel Honig (we- ital. menestra, lat ministra Dienerin, 

gen des honigartigen Harzes des Baumes), menestrel, m. (Dienst-) Spielmann ; lat. 

viell. auch lat-griech. *melicia (y. griech. ministeriälis. 

melon Apfel), also Baum mit apfelähn- menetrler, m. Spielmann; gleiche, lat 

lieh gerundeten Zapfen (5447). »ministrärius. 

melilot, m. Honigklee; griech.-Iat meli- menette, f. Lakaien riemen an Kutschen; 

lotus. Demin. zu main. 

mells, m. Art Zucker; abgel. v. lat mel meneur, m. Führer, Leiter; abgel. v. 

Honig. mener. 



melodie, f. Lied, Weise ; lat-griech. me- menle (af rz. maisnie), f. Hausbewohner- 
lodia. schaft; abgel. v. maison (s. d.). 

melon, ra. Melone; abgel. v. griech. menlL m. Dorf, Wohnung; gleiche, lat 
melon Apfel. 'mansionlle. 

membran, m. Umgliederung, Rundkant»; menllle, f. Handgriff; lat. *manlcüla. 
abgel. v. membre. menln, m. Prügelknabe; span. 



membre, -e, Adj. verständig; lat me- abgel. v. raeno — lat. minus, 

morätus. menotte, f. Händchen, Handschelle ; De- 

membre, m. Glied; lat raembrum. min. v. main. 

membrer Glieder bekommen; abgel. v. menotter Handschellen anlegen; abgel. 

membre. v. menotte. 

membret, m. Gliedchen; Demin. zu mense Tafelgeld; lat mensa. 

membre. mensole, f. (tafelartiger) Schlußstein; 

membrlere, f. Holz zu Rahmstücken; Demin. v. lat. mensa. 

abgel. v. membre. mensonge, m. Lüge ; lat •mentiönea, im 

membrillon, m. Gliedchen ; Demin. zu Genus an le songe angeglichen, 

membre. mensuel, -le, Adj. monatlich; lat. men- 

membrure, f. Gliederung; abgel. v. guälis. 

membre. mental, -e. Adj. innerlich (im Herzen); 

meme selbst; lat. 'metipsimus. lat 'mentalis v. mens, 

memoire, f. Gedächtnis, (m. Denkschrift); menteur, m. Lügner; lat. *mentttor, 

lat memoria. -orem. 

menace, f. Drohung; Vbsbst zu mena- menthe, f. Minze; lat mentha. 

cer. mention, f. Erwähnung; lat mentio, 

menaeer drohen; lat *minaciäre, abgel. -onem. 

v. minax drohend. mentlonner erwähnen; abgel. v. men- 

menage, m. Haushalt(ung) ; gleichs. lat. tion. 

•mansionätlcum. mentir lügen; lat. •mentlre f. mentiri. 

menager haushalten, sparen, schonen; menton, m. Kinn; lat inento, -önem. 

abgel. v. menage. mentonnet, m. Zapfen ; Demin. zu men- 

menager, -ere, Adj. haushälterisc?h ; ab- ton. 
gel. v. menage. menu, -e, Adj. klein, fein, dünn; lat 
menagerie, f. Tierhau»; abgel. v. me- minütus. Als Subst. in. „Kleinigkeit, Ein- 
nage, zelheit, Einzelliste der Speisen". 

mendiant, m. Bettler; lat. mendicaiis. menuatlle, f. Kleingeld; lat. ♦minutälia. 

•ntem. menuet, m. Tanz in kleinen Schritten; 

betteln; Int. mendieare. I>cmin. zu menu. 

32* 



Digitized by Google 



252 



menuisaille— messagerie. 



menuisaille, f. Dünnholz; trteioh«. lat. 
*minutiälia. 

menulsep zerkleinern (Holz), tischlern; 
lat. 'minutiäre. 

menuisler, m. Tischler; gleichs. lat. 
'minutiärius. 

meplaeer an eino falsche Stelle bringen ; 
minus + placer (s. d.). 

meplat, -e, Adj. halbflach; lat. minus 
+ *plattus. 

meprendre fehl greifen; lat. minus 
prehendere. 

meprls, in. Geringschätzung, Verach- 
tung; Vbsbst. zu inepriser. 

meprise, f. Fehlgriff; Ptzsbst. zu me- 
prendre (s. d.) 

mepriser falsch schätzen, gering achten, 
verachten; lat. 'minus pretiäre. 

mer, f. Meer; lat. mare, Genuswechsel 
veranlaßt durch germ, mara, mari (r. auch 
mare). 

mercandier, m. Krämer; lat. mercan- 
därius. 

mereelot, m. s. inercerot. 

mereenalre, m. Söldner; lat. meicenä- 
rius. 

mereerie, f. Kramhandel, Kramhand- 
lung; abgel. v. lat. merx, -eis Ware. 

mercerot, m. Marktkrämer; demin. 
Abltg. v. mercier. 

merel, l)f. Gnade, Barmherzigkeit; lat. 
merces, mercedem Lohn; 2) m. Dank; 
Vbsbst. zu |re]mercior. 

mercier, m. Krämer; lat. *merciärius, 
abgel. v. merx, -eis. 

mereredi, m. Mittwoch; lat. Mercurii 
dies. 

mereure, m. Liebes bote; Unterhändler, 
Quecksilber; appellativ gebr. lat. Eigen- 
name Mercörius. 

mereurlale, f. (am Mittwoch gehaltene, 
mahnende Rede eines (Gerichtspräsidenten) 
Strafpredigt; zusatnmenh. mit inercredi 
— Mercurii dies. 

merdallle, f. Geschmeiß, Haufen lär- 
mender Kinder; abgel. v. merde (s. d.). 

merde, f. Kot, Dreck; lat. merda. 

mere, f. Mutter; lat. matrem. 

mereau, (afrz. marreau) m. (Scheibe aus 
festem Stoff, z. B. Pappe», Pappscheibe; 
vermutl. lat. materiäle Holzstück v. 
materia, vgl. marelle (s. d.) *materiella 
kleine Holzstücke. 

merelle, f. s. inarelle. 

merldien, m. Meridian; lat. meridiauum. 



meridienne. f. Mittagsruhe; lat. meri- 
diäna (seil, quies). 

meridional,, -e, Adj. mittäglich, südlich; 
lat. •meridionälis. 

merlse, f. Süßkirsche; viell. entst. < 
•mel(l)ise, abgel. v. mel Honig nach Anal, 
v. cerise. 

merits, in. Verdienst; lat. meritum. 

meriter verdienen; abgel. v. iuerite. 

(merl), merle, m. 1) Mergel, kalkige Eid- 
masse; dtsch. Mergel; 2) Amsel, Schwarz- 
drossel, auch eine Art Fisch ; lat. merülus. 

merleau, m. junge Amsel; Demin. v. 
merle 2. 

merlet, tn. Mauerstück zwischen zwei 
Zinnen; abgel. v. lat. 'mergüla (Demin. 
zu merga) (kleine) Zinke. 

merlette, f. Vogelleib (Wappenkunde); 
Demin. zu merle. 

merlin, m. 1) dreidrähtiges Seil (Fi- 
scherei); ndl. maarline; 2) eine Art Ham- 
mer; lat. 'martelllnus v. *martus f. niar- 
cus. 

merliner mit Rahbändern umwinden; 
abgel. v. merlin 1. 

merlon, m., s. merlot. 

merlot, m. junge Amsel, junge Meer- 
ainsel (ein Fisch); Demin. zu merle 2. 

merluche, f. getrockneter Stockfisch; 
abgel. v. merle 2. 

merlus, m. frischer Stockfisch; viell. 
Seitenform zu merluche (s. d.), oder viell. 
entst. aus maris lucius Meerhecht (5953). 

merlut, m. (peau en — ) getrocknete« 
Ziegen- oder Hammelfell; vermutl. — 
merlus (s. d., s. auch merluche). 

merrain, m. Kleinholz, Daubenholz; 
gleichs. lat. *mat[e]rTnuin v. materia. 

merveille, f. Wunder; lat. mirabllia. 

mervellleux, -se, Adj. wunderbar; ab- 
gel. v. merveille. 

mesalr, m. s. mezair. 

mesalse, m. Unbehagen; nies = lat. 
minus + aise (s. d.). 

mesange, f. Meise; abgel. v. ahd. meisa. 

mesangere, f. Kohlmeise; abgel. v. me- 
sange (s. (1.). 

meschef, m. Unglück; s. mechef. 

mesquin, -e armselig, dürftig; arab. 
meskin. 

message, m. Auftrag; gleichs. lat. 'mis- 
saticuiu v. mittere. 
messager, m. Bote; abgel. v. message, 
messagerie , f. Personenbeförderung ; 

abgel. v. messager. 
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f. Messe; lat. missa. meunler, m. Müller; lat. mölinäriuB. 

messeoir übel anstehen; mes lat. meurtre, m. Mord; altnfrk. *morbr. 
minus + seoir (s. d.). meurtricp, tu. Mörder; abgel. v. meur- 

messldop, m. Erntemonat; zsges. aus lat. tre. 
messis Ernte 4- griech. döron Gabe. meuptrtp morden, zerquetschen; abgel. 

messler, in. Feldhüter während der v. meurtre (s. d.). 
Ernte; gleich», lat. 'messinrius v. inessis. meute, f. (in Bewegung gesetzte Hunde- 
schar), Meute; lat. •mövita v. movere, 
mevendre schlecht verkaufen, verschleu- 



ä, m. Herr; zusammenges. aus 
mes =■ lat. meus + sire (s. d.). 



mesupe, f. Mull(regel); lat. mensüra. dem; lat. minus vendere. 

mesupep (ab)messen; lat. mensuräre. mezalp, m. Halbschule (Reitkunst) ; ital. 

metalPle, f. Meierhof; s. metayer. mezzaria. 

metayer, m. Pächter, Meier; lat. *me- mdziepe, f. Wand eines Brunnens oder 

dietärius Mittelsmann. Minengangs; lat. maceria. 

meteil, m. Mengkorn ; gleiehs. lat. 'misti- ml, 1) m. dritte Note der Tonleiter; will- 

cülum v. mistus v. misccre. kurliche Kürzung eines lat. Wortes; 2) Adj. 

meteope, m. Lufterscheinung; griech. mittige; lat. medium, 

meteoros in der Luft schwebend. mlaulapd, m. (miauende) Seemöwe; ab- 

methode, f. Methode; griech. methodos. gel. v. miauler. 

metier, m. Handwerk; lat. ministerium. mlaulep miauen; schallnachahmendc» 

m6tlf, m. gleich bed t. mit metis, aus dem Wort, 

es durch Suffixwechsel gewonnen ward. mlbre, m. körperliches Kunststück; je- 

m6tls, m. Mestize, Bastard; lat. *mistl- deufalls Verballhornung v. equilibre. 

cius v. *mistus v. miscere. mlee, f. Recht der halben Nutznießung; 

m6tlve, f. Ernte; zusammen!), mit lat. Vbsbst. zu *micer, lat. 'meditiäre. 

metere ernten. miehe, f. Laib (Brot); lat. micca für 

metre, m. Maß, Meter; griech. metron. mica. 

metpopole, f. Hauptstadt; griech. me- mieh6, m. Tropf, dummer Pinsel; ver- 



muth = Michel. 

mlchotte, f. zweipfündiger Laib Brot; 
abgel. v. miche. 



tröpölis Muttorstadt, Erzbischofsitz. 

me(t)s. m. (das auf den Tisch Geschickte) 
das Gericht, lat. mlssum. 

metteup, m. Zurichter; abgel. v. mettre. midi, m. Mittag; lat. medius dies. 

mettpe setzen, stellen, legen ; lat. mittlre. mle, f. Krume; lat. mica. 

meuble, m. Möbel; lat. mobile. mlel, in. Honig; lat. mel. 

meubler möblieren; abgel. v. meuble. milieux, -se, Adj. honigsüß; abgel. v. 

meullle, f. Meeräsche, Meeralaut; ver- miel. 

mutl. lat. *möllia Weichfisch, Zusammen- mien, -ne mein; gleiche, lat. 'mcäiius 

hang mit müjjil anzunehmen erscheint f. meus. 

wegen des lat. ü ausgeschlossen. mlette, f. Krümchen; demin. Abltg. v. 

meulapd, m. großer Mahlstein; abgel. mic (s. d.). 

v. meule (s. d.). mleur, m. Seidenzüchter mit halbem 

meule, f. 1) Mühlstein, Schleifstein; lat. j Verdienst ; abgel. v. mi 2. 

niöla; 2) Schober; lat. metüla. mieux. Adv. besser; lat. melius. 

meulenapd, in. Alant; Wort unbek. Herk. mievre (beweglich) ausgelassen; viell. 

(viell. mit lat. möla zusammenh., welches 1 entst. aus 'mievle, 'mieuvle -» lat möbilis. 

auch als Fischname gebraucht wird). Zu- (Vgl. pieuvre < 'pople = lat. -griech. *po- 

»ammenhang mit meuille (s. d.) ist schwer pylos, polypus.) 

glaublich. mignard, -e, Adj. fein, niedlich; ». mig- 

meulepie. f. Schleifsteinfabrik; abgel. non. 

v. meule (s. d). mignon, -ne, fein, niedlich (als Subst. 

meulette, f. kleiner Heuschober; abgel. „Liebling"); abgel. v. dem kelt. St. min 

v. meule 2. fein, dünn (6173). 

meuliepe, f. Mühlstein ; abgel. v. meule 1. migraine, f. 1) Migräne, einseitiges Kopf- 

meunePie, f. Geschäft, Handwerk eines weh; griech.-lat. hemieränia; 2) Granat- 
Müllers; abgel. v. meunier (s. d.). apfel ; Wort unbek. Herk., viell. entstellt 
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mijanree mirepoix. 



aus millegraine ^ inille-graine.s Tausend- 
korn. 

mijaur-ee, f. Zierpuppt»; Wort unbek. | 
Herk. 

mijoter bei gelindem Feuer kochen 
lassen; Wort unbek. Herk. 

mil, 1) tausend; lat. mille; 2) m. Hirse; 
lat. milium. 

mllan, m. Hühnergeier, Gabelweihe; 
lat. 'milvänus v. milvus. 

millee, f. Kriegswesen ; lat. militia. 

milieu, m. Mitte ; lat. medius locus. 

mllle tausend; lat. milia. 

millee, f. Milchhirse; abgel. v. mil. 

mlUenalre, m. Jahrtausend ; lat. mille- 
närium. 

millepertuis, m. (Tausendloch), Gieil- 
kanne, Johanniskraut; = mille + per- 
tuis (s. d.). 

mllleret, m. Damenkleiderbesatz; viell. 
abgel. v. mil 2 oder v. maille (s. d.). 

millerine, f. Hirsonfeld; abgel. von 
mil 2. 

millet, m. Hirsegras; abgel. v. mil 2. 
millier, m. Tausend; lat. milliärium. 
millouln, in. Spatelente; lat milvinus. 
milort, m. Hausunke; Wort unbek. 
Herk. 

mils, m. pl. Keulen zu gymnastischen 
Übuugen; vermuth Plur. v. mil 2 (wegen 
der Ähnlichkeit eines Hirsenbüschels mit 
einer Keule) oder viell. entstellt aus engl, 
mails. 

mime, m. Schauspieler, Mime; grieeh.- 
lat. mim us. 

mlmeux, -se, Adj. (mit dem Gesicht 
zuckend nach Schauspielerart) zusammen- 
zuckend, empfindlich gegen Berührungen; 
abgel. v. mime (s. d.). 

mimosa, m. Sinnpflanze; s. mimeux. 

minauder sich zieren; abgel. v. dem 
kelt. St. min- dünn, fein, zart. 

minee, Adj. klein, fein, dünn; vennutl. 
Vbadj. zu afrz. minder zerkleinern — lat. 
*minutiäre oder auch = lat. mlncius f. 
•inincTdus f. inn klus (v. mica) winzig. 

mincer in kleine Stücke schneiden; lat. 
•minutiäre. 

mine, f. 1) ein antikes Mab; lat.-griech. 
hemina; 2) eine antike Münze; lat-griech. 
inina, muA; 3) Schacht, unterirdischer dang, 
Bergwerk; abgel. v. dem kelt. St. mein(n)- 
Erz (<>4k55) ; t) Gesichtsausdruck; abgel. v. 
dem kelt. St. min- Mund (0172). 

miner untergraben; abgel. v. mine :i. 



mineral, m. Erz; abgel. v. dem kelt. 
St. meinn- Erz. 

mlnet, m. Kätzchen; abgel. v. dem kelt. 
St. min- fein, dünn. 

mineur 1) Adj. kleiner, geringer; lat 
minor, -örem; 2) m. Grubenarbeiter; ab- 
gel. v. miner (s. d.). 

mingrelet, m. schmächtiger Mensch; 
abgel. v. afrz. mingre, nasal. Form v. 
maigre (s. d.). 

miniature, f. (mit Mennig gemaltes) klei- 
nes Bild; abgel. v. lat minium. 

miniere, f. Bergwerk; abgol. v. mine 3. 

minime, Adj. sehr klein; lat. minimus 
(wenn minime auch in der Bedtg. „dunkel- 
braun" gebraucht wird, so erklärt sich 
das daraus, daß die „Miniini" genannten 
Mönche dunkelbraune Gewänder trugen). 

minitre, m. Diener; lat. minister. 

minois, m. Gesichtchen, Larve; abgel. 
v. mine 4. 

mlnot, m. halber Scheffel, Metze; abgel. 
v. mine 1. 

minoterie, f. Mehlhandel, Mehlfabrik; 
abgel. v. minot. 

minult, in. (afrz. mie nuit) Mitternacht; 
lat. media nöcte. 

minuscule, f. Minuskel, kleiner Buch- 
stabe; tat. minuscüla (seil, littera). 

minute, f. 1) Minute; lat. minüta (seil, 
pars horae); 2) kleine Schrift; lat. minüta 
(seil, seriptüra). 

minuter sehr fein, zierlich schreiben; 
abgel. v. minute 2. 

mlnutle, f. Kleinigkeit; tat. minütia. 

minutleux, -euse, Adj. kleinlich, ängst- 
lich; abgel. v. minutie. 

mion, m. Knäbchen; lat. 'mico, -önein 
(Seitenform zu mica Krümchen). 

miquelet, m. Räuber, Bandit; demin. 
Abltg. v. span. Miquel Michael. 

miracle, m. Wunder; lat. miracülum. 

mirage, tu. Luftspiegelung; abgel. v. 
mirer. 

miralet, m. Spiegelroche; zshdg. mit 
tat. miräri. 

mire, 1) m. Wildschweiushauer; Wort 
unbek. Herk.; 21 (Beschauer), Arzt; ver- 
mutl. Vbsbst zu mirer, vgl. juge v. juger; 
;t) f. Bichtkom auf einem Gewehrlaufe 
u. dgl.; Vbsbst. zu mirer. 

mire. Part- Adj. (nur in der Verbdg. 
sanglier — Keiler mit krummen Hau- 
zähnen); Wort unbek. Herk., s. mire 1. 

mirepoix, in. Fleischbrühe mit Pilzen 
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und Gewürzen ; Wort unbek. Herk., vidi. ] mis trance, f. Unteroffiziersehaft einer 
urspr. Personenname, vgl. miroton. Galeere; gleich», lat 'magistrantia. 



mirer (bewundern) betraciiten, schauen, 



mistron, m. Treffbube; s. miston. 



spiegeln; lat. 'miräre f. mirnri. mistronneur, m. Liebhaber; abgel. v. 

mlrette, f. Venusspiegel (eine Pflanze); ♦mistronner. 

demin. Abltg. v. 'inire „Spiegel" (Vbsbst mltalne, f. in zwei Hälften geteilter 

zu mirer). Handschuh, Fausthandschuh; gleich», lat. 

mlrliflore, m. Geck ; vermutl. phanta- 'medietadäna (6043). 

»tisch gebildetes Wort« mitalnler, ni. Fausthandschuhfabrikant; 

mirlinot, in. Steinklee; umgeb. aus abgel. v. mitaine. 

melilot mitaln, m. Mitte; gleiche, lat. *medieta- 

mirliton, m. Zwiebelflöte, gewundener dänum. 

Kopfputz, gewundenes Gebäck; vermutl. mite, f. Milbe; altnfrk. mita. 

urspr. ein willkürlich gebildetes Refrain- mitelle, f. Bischofsmütze (Pflanze); de- 

wort. min. Abltg. zu mitre. 

mlrolr, m. Spiegel; abgel. v. mirer. mitlger mildern, lindern; lat. mitigäre. 

mirolter spiegelglatt machen; abgel. v. miton, m. Stutzhandschuh; Seitenform 

miroir. zu mitaine (s. d.). 

miroitier, m. Spiegelfabrikant; abgel. mltonner (mit Handschuhen anfassen), 

v. miroir. vorsichtig behandeln, weich kochen; ab- 

mlroton, m. Fleischschnitte mit Zwie- gel. v. miton (s. d.). 

beln; Wort unbek. Herk., vgl. mirepoix. mitouehe, f. scheinheiliges Prauenzim- 

mls, m. Datum der Übergabe der Prozeß- mer, Zierpüppchen ; vermutl. Seitenbildg. 

akten ; Part Perf. v. mettre. zu miton, also eigentl. „Handschuh", bezw. 

mise, f. Satz, Setzung; femin. Form l eine „Person, welche alles mit Handschuhen 

des Part Perf. v. mettre. anfaßt" bedeutend. (Denkbar wäre auch 



f. (mittlerer Mast) Fockmast; Abltg. v. mitre Mitra, eine mitouehe würde 

ital. mezzana. dann ein Weib sein, welches gleiche, im- 

mlser höher bieten; abgel. v. misc. mer in der Kirchenhaube einhergeht.) Aus 

miserable, Adj. unglücklich, elend; lat. mitouehe ist wahrscheinl. durch Volks- 

miserabilis. etymologie, nitouche (gleichs. n'y touche) 

misere, f. Elend; lat tniseria. entstanden, 

missel, m. Meßbuch; lat missäle. mitoufle, f. = mitaine. 

mlstenflüte, m. verzärteltes Bürschchen, mltoyen, -ne, Adj. in der Mitte befind- 

Zärtling, Püppchen, unbenennbare Person; lieh; lat. *raedietadänus. 

s. miston. mltraUle, f. (Milbengeschmeiß), Haufen 

mlstigrf, in. Treffbube im Kartenspiel; alter Eisenstücke, Kartätschenladung; ab- 

s. miston. [miston. gel. v. mite (s. d.). 

mlstlgrls, ra. Anstreicherjunge; s. mitrailleuse, f. Kugelspritzo; abgel. v. 

miston, m. Liebster, Bürschchen ; scheint mitraille. 

v. afrz. amistie, •mistic =- lat. amicitätem mitre, f. (Bischofs-)Mütze; lat-griech. 

abgel. zu sein, aus mist-on scheint dann mitra. 

•misti oder 'miste in mistigris, misten- mitrer (jemd. eine Schandmütze auf- 

flüte gewonnen zu sein. Daß neben miston setzen), an den Pranger stellen ; abgel. v. 

auch mistron vorhanden ist. scheint auf mitre. 

Kreuzung mit irgend welchem anderen mltron, m. 1) Bäckerbursche; s. mistron; 
Worte hinzudeuten, falls man das r nicht 2) eiue Art Mütze; abgel. v. mitre; 3) (Dach- 
für bloß graphisch halten will. Auch an mutze), Ziegel; identisch mit 2. 
begrifft Einwirkung von mitonner (s. mi- mitte, f. Kotgrubendunst; Wort unbek. 
ton) „mit Handschuhen anfassen, zärtlich Herk. 

behandeln" kann violl. gedacht werden. mixture, f. Mischung; lat mixtüra. 

miston flet, m. s. mistenflüte. mobile, Adj. beweglich; lat mobilis. 

mistral, m. (vorherrschender Wind in mobliier, m. Mobiliar; lat. 'mobiliärium. 

der Provence) Nordwestwind; lat magi- moblot, m. Mobilgardist; abgel. v. lat. 

8trälis. mobilis. 
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moche, f. Seidendocke; ital. mundo weich, molgnon, tu. Stumpf, Stummel; abgel. 
lat. müsteus (6414). v. afrz. *moiguer — « lat. 'inündiare (v. 

moehe, -e, (dockenmäßig) zusammen- mündus rein) putzen, wogputzen, ab- 
gewunden; s. moche. schneiden (6369). 

moeheuse, f. Zylinder für die Seiden- mollette, f. befilztes Polierholz (in der 
dockenbereitung; abgel. v. modie. Spiegelfabrikation); s. moilon. 

mode, m. Art, Weise, Form ; lat. modus. motion, m. Sandstein zum Spiegel- 
modele, in. Muster; ital. moddlo, dentin. ! schleifen ; anscheinend Seitenform zu 
Abltg. v. lat. modus. moellon. 

modeler modellieren; abgel. v. modele. molndre geringer, kleiner; lat. minor. 

modeleur, m. Modellierer; abgel. v. molne, m. Münch; lat.-griech. »mftnius, 
modeler. Seitenform zu monächus. 

modenature, f. Simswerk; ital. moda- molneau, in. Sperling; s. moigueau. 
natura, abgel. v. modano, Maßstab. moignet, ni. Hnussperling; Seiten b. zu 

moderateur, m. Lenker; lat. moderä- moineau. 
tör(em). moins weniger, minder; lat. minus. 

moderation, f. Mäßigung; lat. moderätio molre, f. Wasserglanz, -Stoff; lat. |mar-) 
(•önem). mörea (5968). 

moderer zügeln, mäßigen, mindern; lat. moirer moirieren, einen Stoff wässern; 
•moderäre (f. -äri). . abgel. v. moire. 

moderne. Adj. modern; lat. modernus. molrette, f. mohrartiges Zeug; abgel. 

modeste, Adj. bescheiden ; lat. mo<leste. v. moire (s. d.). 

modestle, f. Bescheidenheit; lat. mo- mols, in. Monat; lat. mensis. 
destia. moise, f. Planke, Platte, Bandbalken; 

modifier modifizieren, abändern, min- lat. mensa. 
«lern; lat. modifieäre. | molser mit Bändern befestigen; abgel. 

modlllon, m. Sparrenkopf; ital. modi- v. moise. 
glione, abgel. v. lat. mütülus. moisi, in. Schimmel; Ptzsbst. zu moi- 

modiste, m. f. Putzniacher(in); abgel. \ sir. 
v. mode. molslr schimmeln; abgel. v. afrz. tnois 

module, in. Maß, Zahl; lat. modulus. = lat. *mücceus schleimig (6328). 

moduler modulieren; lat. ^noduläre (f. molson, f. (Aich)maß; abgel. v. moise. 
-ari). molsonnler. m. Pächter eines abge- 

moelle, f. Mark; lat. medulla. niessenen Ertragteiles; abgel. v. moison. 

moelleux, -se, Adj. markig; abgel. v. moisse, f. Seekuh; Wort unbek. Herk. 
modle. moisslne, f. (bei der Weinernte) abge- 

moellon, m. Baustein, Ziegelstein; gleichs. , schnittenes Rebenreis mit Trauben; zu- 
lat. 'maltello, -önem, abgel. v. maltha, vgl. sammenh. mit moisson. 
ital. mota (6052). moisson, f. Ernte; lat. messio, -önem. 

raoettes, f. pl. s. mouettes. molssonner ernten ; abgel. v. moisson. 

mcBuf, m. Modus; lat. modus. molssonneur, m. Schnitter; abgel. v. 

moaurs, f. pl. Sitten; lat. mores. moissonner. 

mofette, f. gefährliche Ausdünstung, molte, Adj. feucht ; lat. 'müccitus f. -idus 
(trubendampf: abgel. v. dtsch. Muff, Schim- (6329). 

mel. moltle, f. Hälfte; lat. medietät[em]. 

moges, f. pl. Kabeljau-Eingeweide ; Wort moltlr anfeuchten ; abgel. v. moite (s. d.). 
unbek. Herk. mol, -le, Adj. ». mou. 

mol (m)ich; lat. me. molalre, Adj. zum Mühlstein, zum 

mole, f. Haufen; lat. meta. Backenzahn gehörig; abgel. v. lat. möla 

molgneau, in. (Haus)Sperling; gleichs. Mühle, 
lat. *miiscionellus (abgel. v. »mftscio, -önem molasse, f. Kalksteinmasse; abgel. v. 
v. müsca Fliege) Fliegenschnapperchen, lat. möles. 

Fliegenvogel. raöle, 1) m. Damm, Deich; ital. molo, 

moignet, m. Schwanzmeise, Seitenbil- lat. möles; 2) m. Probeholz; lat. modfilus; 
dung zu moigneau. 3) f. Mondkalb; lat.-griech. möla. 
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moleau, in. erstes aus einer Haut jje- ' muH. abgel. v. mnmer (v. mein s.d.) mas- 

preßtes Fett; Wort unbek. Herk. kieren, sich verstellen. 

molecule, f. Molekül; Int. 'niolcoüla mömle, f. Mumie; arab. moumia. 
(Demin. zu möles) kleine Masse. momler, in. s. momeur. 

molequin, Adj. (nur in der Vbdg. vert moralfler in eine Mumie verwandeln; 

— ) Malvengrün; griech.-lat mölöchinus. abgel. v. momie (s. d.). 

molester Ungelegenheiten inachen; lat. momignard, in. Burschchen; abgel. v. ■ 

molestäre. möine. 

molet, m. 1) Probierholz, Goldschmied- m6mir niederkommen; abgel. v. möme. 
zange; Demin. zu mole 2; 2) = mollet momme, f. dtsch. Mumme, 
(s. d.). momon, m. Mummerei, Maskentanz; 



molette, f. kleine Mühle, Drehrolle; abgel. v. mom. 
demin. Abltg. v. lat. mola Mühle. mon 1) mein; lat m[e]um; 2) (rein) 

mole(t)ter rändeln; abgel. v. nmletu». zweifelsohne, fürwahr; lat. münde. 
mole(t)toir, m. Rändelwerkzeug, Polier- moneeau, m. 1) Haufen, Klumpen; lat. 
instrument; abgel. v. moletter. •monticellus kleiner Berg; 2) Absäugeln; 

möllere, f. 1) = molliere (s. d.); 2) (in lat. *mundicellus. 
der Vbdg. carridre -) Mühlsteinbruch; mondaln, -e, Adj. weltlich; lat. mun- 
abgel. v. lat. mola Mühle. dänus. 

molasse, Adj. weich, quabbelig; abgel. monde, 1) m. Welt; lat. mftndus; 2) Adj. 
v. mol, mou — lat. mollis. rein ; lat. mündus. 

molle, f. 1) breiter Schellfisch; Femin. monder säubern; lat. mündäre. 
des Adj. mol, mou; 2) Bund, Weidenbänder; mondeuse, f. Maschine zum Enthülsen; 
Wort unbek. Herk., schwerl. subst. Feniin. abgel. v. monder. 
iles Adj. mollo. mondlfler reinigen; lat mundifieäre. 

mollesse, f. Weichheit; lat. mollitia. monet, in. s. moinet. 

mollet, -te, Adj. weich, zart; Demin. monge, m. Mönch; lat-griech. »monius, 
zu mol. , -ä <— monachus, -a. 

mollet, m. Wade; demin. Abi. v. mol monln, m. Affe; abgel. v. ital. mon(n)a 
(s. d.). -= madenna (Affenweib), 

mollette, f. Zugrolle; s. molette. monlteur, m. Ratgeber; lat. monitor, 

molleterle, f. Weichlcder; ahgel. v. (mol), -örem. 
molle (s. d.). monnale, f. Münze, Geld; lat. moneta. 

molletlere, f. Gamasche; abgel. v. mol- monnalerle, f. Prägstätte; abgel. v. 
let Wade. monnaie. 

molleton, m. ein weicher Stoff; abgel. monnayer münzen, prägen; abgel. v. 
v. dem Adj. mollet. monnaie. 

molllere, f. weiches, fettes Ackerland; monocle, in. Einaugenglas; zusammen- 
abgel. v. (mol), molle (s. d.). ges. aus griech. monos einzig und lat 

molllfler weich machen; lat. 'inolli- oeülus Auge, 
ficare (abgel. v. molliflcus). mons, m. Herrchen; Kürzung aus mon- 

molllr weich, schlaff werden, ermatten; sieur. 
lat molllre. monseigneur, m. Herr; gleichs. lat. 

molue, f. 8. morue. in[e]uin seniörem. 

mom, m. Mumme, Verkleidung; ndl. monsieur, in. Herr; Kürzung aus mon- 
mnni Verkleidung. seigneur. 

momasser die Rel>en ausputzen; Wort monson. m. s. mousson. 
unbek. Herk. monstre, m. Mißgeburt; lat. monstrum. 

möme, m. Straßenbube, f. Dirne, Liebste; monstrueux, -se, Adj. ungeheuerlich; 
Wort unbek. Herk., viell. zshgd. mit mom. abgel. v. monstre. 

moment, m. Augenblick; lat. momen- mont, m. Berg; lat. (mons), montetn. 
tum. montagnard, -e. Adj. bergbewohnend; 

mömeresse, f. Liebste; abgel. v. möme. abgel. v. montagne. 

momerle, f. Mummerei; abgel. v. mom. montagne, f. Gebirge, Berg; lat. *inon- 

momeur, m. Frömmler, Mucker; ver- tänea. 
KOrting. Etymolo«. Wlb. dtr fr*. Spr. 33 
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r, in. Bergfalke; abgel. v. mon- 
tagne. 

montaison, f. Aufsteigen, Laichzeit der 
Lachse; abgel. v. inonter. 

montant, m. auf steigender, aufstrebender 
Gegenstand, z. B. Pfosten, Pfahl, Schöß- 
ling, (aufsteigende Summe) Betrag, Pferdc- 
besteiger: Reitzögling u. dgl.; Ptzsbst. 
zu inonter. 

monte, f. Bespringen der Stuten ; Vbsbst. 
zu inonter. 

montee, f. Aufstieg, Treppe; Ptzsbst. 
zu monter. 

monter steigen, auf ein Pferd steigen, 
etwas in die Höhe richten; lat. •montäre 
v. (inons), montetn Berg. 

monteur, m. Werkmeister; abgel. v. 
inonter. 

montier, m. Salinensteiger, Salinen- 
aufseher; abgel. v. monter. 

montoir, in. Tritt; abgel. v. inonter. 

montre, f. das Zeigen, die Zeige, die 
Uhr; Vbsbst. zu niontrer. 

montrer zeigen; lat. monstrare. 

m on trier, m. Uhrmacher; abgel. v. 
montre. 

montueux, -se, Adj. bergig; gleich* lat. 
'montuösus v. (mons), in on to in. 

raonture, f. Reittier, Fertigstellung, Aus- 
rüstung; abgel. v. monter. 

monument, m. Denkmal; lat. monu- 
in en tum. 

moque, f. Flaschenzug ohne Rolle; neu- 
prov. moeo viell. v. lat. *movicäre bewegen. 

moquer (schnauzen), se — (de q.) sich 
vor jemd. ausschnäuzen, um Ihm die Ver- 
achtung auszudrücken, über jemd. spotten: 
lat. •müccäre v. müccus Schleim. Vgl. mow- 
eher. 

moquerie, f. Spott, Hohn; abgel. v. 
moquer. 

moquette, f. II Lockvogel; abgel. v. 
moquer; 2) Sanimet-, Plüschstoff; ital. 
mocchetto (vermutl. abgel. v. einem mor- 
genländischen Ortsnamen, Mokka?). 

moqueur, m. Spötter, Spottvogel; abgel 
v. moquer. ((s. d.). 

moralller strecken; abgel. v. morailles 

morallles, f. pl. Maul- u. Nasenband 
der Pferde, Streckzange ; Wort dunkler 
Herk., verinutl. liegt ihm zugrunde ein 
altroman. Wort *mor(r)o „wulstiges Maul", 
welches aus lat. mütülus „Kragstein, 
Klumpen" entstanden zu sein scheint 
(fi425). 



moraillon, in. Krampe; s. morailles. 

moraine, f. Gerolle; s. morailles. 

moral, -e. Adj. sittlich; lat. moralis v. 
mos. mörem Sitte. 

morbllles, f. Röteln, Masern; gleich», 
lat. 'morbilia, abgel. v. morbus. 

morbllleux, -se, Adj. masernähnlich, 
masernhnft; abgel. v. morbilles. 

morbleu, Interj. potztausend; euphemi- 
stisch utngeb. aus mort {de] Dieu. 

moree, f. (Steinpflaster-) Verzahnung; 
lat. morsa Bill v. mordere beißen. 

morceau, (afrz. morcel), [kleiner) Bissen, 
Stück; lat. 'morsellus Demin. zu morsus 
(Part. Pert Pass, zu mordere). 

morceler zerstückeln; abgel. v. morcel, 
morceau. 

moi'd, m. Ruchbeschneidelinie; Vbsbst. 
zu in ordre. 

mordaehe, f. Feuerzange, Zwinge; gleich- 
sam lat. •mordäoea v. mordere. 

mordalller knabbern; demin. Abltg. v. 
mordre (s. d.). 

mordancer beizen; abgel. v. lat. inor- 
dere beißen. 

mordant, m. Zwinge, Schere, Beize; 
Ptzsbst. zu mordre „beißen". 

mordaret, m. vergoldeter Nagel am 
Pferdegeschirre; Wort unbek. Herk., s. 
auch mordore. 

mordeile, f. Stachelkäfer; wahrscheinl. 
zusammen)!, mit mordre beißen. 

mordette, f. Maikäfcrlarve, Engerling; 
s. mordelle. 

mordle, Interj.. s. mordieu. 

mordlenne, f. ein Fluchwort; Verball- 
hornung aus mort (de) Dieu. 

mordieu, Interj. zum Henker!; entstan- 
den aus mort (de) Dieu. 

mordlller knabbern; demin. Abltg. zu 
mordre, beißen. 

mordore, -e, Adj. goldkäferfarbig; an- 
geblich entstanden aus more dore gold- 
farbiger Mohr (!), viell. aber ist als Grund- 
form *inor dort- „goldfarbiger Klumpen 
(klumpiger Käfer)" anzusetzen (s. morail- 
les). Die frühere Schreibung moredore 
beruht wohl nur auf Volksetymologie; ob 
mordaret (s. d.) mit mordore etwas zu 
schaffen hat, muß dahingestellt bleiben. 

mordorure, f. Goldkäferfarbe; s. mor- 
dore. 

mordre beißen; lat. *mordere für mor- 
dere. 
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mor(d)s, in. Maul einer Zange u. d^l. ; 
lat. morsus. 

more, m. Mohr; lat Maurus. 

moreau, m. (maurisches) Futternctz; 
nbgcl. v. more. 

morelle, f. (schwarzer) Nachtschatten; 
abgel. v. more. 

morene, f. Froschbiß (eine schwarze 
Pflanze?); schwerlich (?) ist an Zusammen- 
hang mit more zu donken, daher Fi-sprun« 
noch unaufgeklärt. 

moret, m. (schwarze) Heidelbeere; ab- 
gel. v. more, vgl. mouret. 

moreton, m. Tafelente; vermutl. abgel. 
v. more. 

morfer s. morfier. 

morflalller (fr)essen; abgel. v. morfier. 

morfier fressen ; ahd. 'murphian («5301). 

morfll, m. Elefantenzahn; span, inarfil 
(vermutl. aus arah. näb-al-fil, s. 3165 u. 
3175). (morfer. 

morflller fressen; demin. Abltg. v. 

morfondre erkälten; vermutl. Zusam- 
menh. mit morve (s. d.). 

morfondure, f. Schnupfen; abgel. v. 
morfondre. 

morgellne, f. Hühnerdarm (eine Pflanze); 
lat morsus galllnae (6308), hesser aber 
bringt man wohl den ersten Teil des 
Wortes in Verbindung mit moron, mou- 
ron. 

morgenille, f. — morgeline (volksety- 
molog. Umbildung). 

morgue, f. 1) stolze Zurückhaltung; 
Vbsbst zu morguer (8. d.); 2) kleines 
Zimmer im Gefängnis; viell. v. nddtsch 
murk finster; 3) Leichenhalle in Paris; 
wahrscheinl. identisch mit 2. Die wahr- 
scheinlichere Ableitung von morgue ist 
aberfolgende: als Grundw. ist anzusetzen 
ein 'morriens (zurückgehend auf mütülus, 
•müturus, *mürrus, 'mörrus, s. 6425), da- 
von das (ursprüngl. nicht frz.) Subst. 
la morgue der vorgestülpte Mund, Flunsch, 
dann Mund überhaupt, Eingang, Eingangs- 
zimmer, Vorzimmer, kleine Halle, u. das 
Adj. morgue flunschig, mürrisch, trotzig, 
finster, kraß (dies Adj. dann wieder als 
Subst gebraucht „trotziger Ernst"). (6386 
Zus.). 

morguer ein finsteres (trotziges) Gesicht 
machen; vermutl. abgel. v. nddtsch. i:niik 
finster, vgl. aber morgue (63815). 

morgueur, m. (finster) glotzender 
Mensch; abgel. v. morguer. 



möribond, -e, Adj. todkrank; lat. mori- 
hundus. 

morleaud, -e, Adj. schwarzbraun; ab- 
gel. v. more. 

morle, f. Verlust durch Todesfall; ab- 
gel. v. lat. m ort. 

mo ri for me, Adj. maulbeerförmig ; lat 
morum Maulbeere + forme lat forma. 

morlgenep zu guten Sitten erziehen ; 
Hingest aus 'morigerer = lat morigeräre. 

morllle, f. Morchel; ndl. morille, ahd. 
morhila. 

moiillon, in. Kuh-, Reiherente; abgel. 
v. more. 

morine, f. = s. morie. 

morion, m. Pickelhaube; Hai. niorione, 
vgl. oben morailles. 

morme, m. Brassen, eine Fischart; ge- 
kürzt aus mormyre. 

mormirot, m.; s. morme u. mormyre. 

mormon, m. eine Affenart, Papagei- 
taucher; vermutl. gleichs. lat *mormo, 
' -önem = griech. mormö Gespenst 

mormyre, m. eine Bra9senart; lat-griech. 
morinyr(os). 

I morne, l) Adj. finster; altnfrk. 'murni 
; (6388) ; 2) Subst. f., Ring, welcher zur Ab- 
i stumpfling (gleichs. Verfinsterung) einer 

Spitze dient, Zwinge; Vbsbst zu morner; 

3) Subst. m. Hügel (auf den Antillen); 

vermutl. kreol. Wort, 
morner (gleichs. eine Spitze verfinstern), 

abstumpfen; abgel. v. morne 1. 
mornet, m. kleiner Berg; abgel. v. 

morne 3. 

mornette, f. Ringlein; abgel. m. morne 2. 

mornlfle, f. Maulschelle; viell. umge- 
staltet auö mon 'renifle (Vbsbst. zu renifler). 
Das Wort würde dann eigentl. die Geste 
des Aussqhnaubens bedeuten, welche als 
Zeichen der Verachtung zu gelten hätte. 
Vgl. renifler. 

moron, m. Gauchheil; s. mouron. 

morpion, m. Filzlaus; = mord pion. 

mors, m. Gebiß; lat. morsus.- 

morse, 1) m. Walroß; slav. niort Wal- 
roß (6310); 2) f., - morce. 

morsure, f. Beißen, Biß; gleichs. lat. 
•morsüra v. moniere. 

mort, f. Tod; lat (mors) mortem. 

mortadelle, f. Fenchel wurst; ital. nmr- 
tadella, abgel v. lat. mftrtus, myrtus Myrte. 

mortallle, f. Erbrecht des Herrn an 
das Gut des verstorbenen Leibeigenen; 
gleichs. lat. 'iuorl[u]idia. 
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mortaise, f. Einschnitt, Zapfenloch, Fu- 
ge; vennutl. entst. au» mords + toise 
— lat. tensa, wenn letzterem Wort die 
Bed tg. „Brett" beigelegt werden darf, oder 
gleichs. lat. *niortisia, abgel. v. dem in mor- 
tn ri um (s. mortier) enthaltenen St. inort-. 

mortaiser ein Zapfenloch einschneiden; 
abgel. v. mortaise. 

mortel, -le, Adj. sterblich, tödlich; lat. 
mortälis, -e. 

mortellerie, f. Steinstolien; abgel. v. d. 
in mortier vorhandenen St. mort-. 

mortelller, m.SteinBtöüer; s. mortellerie. 

mortier, m. Mörser, Mörtel; lat. mor- 
tal rium. 

mortlfler abtöten; Int. mortificare. 

mortine, f. Gerbermyrtenblätter; abgel. 
v. Iat.-griech. myrtus, inurtus. 

mortolse, f. s. mortaise. 

moptualre, Adj. auf den Tod bezüglich; 
ahgel. v. lat. mortuus. 

moruau, m. kleiner Kabeljau; Dcmin. 
zu morue. 

morue (molue), f. Kabeljau, Stockfisch; 
vennutl. entst. aus *niorlue, vgl. merlus, 
a. auch mouillure 2. 

morve, f. Rotz ; viell. lat. *morba, Seiten- 
form zu morbus oder umgestellt aus *vor- 
me, gleiche, lat. *vorma Seitenform zu 
vermis Wurm (Krankheit). Möglicher- 
weise ist gourme (s. d.) eine andere Ent- 
wickig. von *vorma, vgl. gater aus vastare. 

morveau, m. Rotzklumpen; Demin. v. 
morve. 

morver rotzig sein; abgel. v. morve. 
morveux, -se. Adj. rotzig; abgel. v. 
morve. 

morvlau, m. Rotz, Nase; abgel. v. morve. 

morvolant, m. (schleimig sich anfüh- 
lende) Wirrseide; abgel. v. morve. 

mosalque, f. Mosaik; lat.-griech. *mu- 
saicus (musenartig) kunstvoll. 

moseonade (~ vade), f. Rohzucker; 
portg. mazeabado. 

mosette, f. — mozettc. 

mosqulte, in. Moskito; span. mosquito. 

mosse, m. Maß (von Bier); dlsch. Mab 
in süddeutsch. Ausspr. 

mot, m. Wort; lat. imiltum Mucks. 

mote, f. — motte. 

moterelle, m. s. motteux 1. 

motet, in. Motette; demin. Ahlig. v. 
mot. 

moteur, in Bewegen; lat. mötor, -."»rem. 
motif, in. Beweggrund; lat. niolivuni. 



motiver begründen; abgel. v. motif. 

motte, r. 1) Erdscholle, (Erd)klumpen, 
Lohkuchen; dtsch. mott, mutt aufgehäufte 
Moorerde (»121); 2) Motte (Insekt); rahd. 

motte. 

motteau, in. kleine grüne Insel; abgel. 
v. motte 1. 

motter mit Erdschollen werfen; abgel. 
v. motte 1. 

mottereau, in. Uferschwalbe; abgel. 
v. motte 1, auch Abltg. v. motte 2 ist 
denkbar. 

mottereile, f. s. motteux 1. 

motteur, in Lohkuchenhändler; abgel. 
v. motte 1. 

motteux, in. 1) Weilisch wanz; s. motte- 
reau; 2) = motteur. 

mottons, in. pl. Mehlklümpchen; abgel. 
v. motte 1. 

motus, Interj. (nicht ein Wort), still; 
vermutl scherzhafte Latinisrg. v. (pas un) 
mot (s. d.), viell. aber auch entst. aus 
„(ne) mötus (sit)", in jedem Fall schüler- 
sprachl. W. (s. auch mutus). 

mou (mol), molle, Adj. weich; lat. 
mollis. 

mou, m Weichteil, Lunge; lat. molle. 
moueade, f. s. moquette 2. 
moueet, m. s. mouchet. 
mouehalller spionieren; abgel. von 
mouche. 

mouehard, in. (gleichsam lästige, freche 
Fliege), Spion ; abgel. v. mouche. 

moucharder herumspionieren, auskund- 
schaften; abgel. v. mouehard. 

mouchardise, f. Spioniererei; abgel. v. 
moucharder. 

mouche, f. Fliege; lat. müsca. 

moueher 1) schnauben, schnauzen; 
gleich*, lat. •mfieeäre v. miiccus Schleim; 
2) herumfliegen, herumspionieren ; abgel. 
v. mouche. 

moueherolle, m. Schnapphähnehen; iib- 
gel. v. mouche. 

moucheron, m. Mücke, Schnake; demin. 
Abi. v. mouche. 

mouchet, in. Brünelle (ein Vogel); De- 
min. zu mouche. 

moucheter flocken, sprenkeln; abgel. 
v. mouche 

mouchette, f. (schnauzendes Ding), 
Schm, pftuch, Lichtputzschere, Wasser- 
nase (Bezeichnung eines technischen Ge- 
rätes): abgel. v. dem in moueher 1 ent- 
haltenen St. 
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9, f. Tüpfelung, Sprenkclung; mouiller; 2) Stockfisch ; schwerlich iden- 

sibf^cl. v. mouehetcr. Usch mit 1 (s. auch morue). 

moueheur, m. Lichtputzer; abgel. v. moulage, m. 1) Formung (Abguß), For- 

moucher 1. mung de« Holzes (Aufklaftcrung) ; abgel. 

moueholr, m. Schnupftuch ; abgel. v. v. mouler 1 ; 2) Mahlung, Mühlwerk u. dgl.; 

moucher 1. abgel. v. mouler 2. 

mouehure, f. T.ichtschnuppe: abgel. v. moulant, m. Mahlwasser; abgel. v. 

moucher 1. [vgl. nioule 2. mouler 2. 

mouele, f. Miesmuschel; tat. mütülus, moulard, in. Schleifelschlamm, Schlich; 

mouclier, in. Schallente; abgel. v. moucle. abgel. v. mouler 2. 

moudre mahlen; lat. molerc. moule, 1) m. Form, Model); lat. modulus; 

moue, f. (verzogenes) Maul; altdtsch. 2) f. Miesmuschel; lat. mütülus mit An- 

•mauwa (6023). Ichnung an museülus (6227), vgl. moucle. 

mouee, f. Suppe für die Jagdhunde mouler 1) formen, modeln ; lat. modu- 

(Meute); vermutl. gleichs. lat. *mötätJi läre; 2) (mahlen), schleifen; lat. molare, 
(vgl. meute < *mövita). moulerie, f. Gießerei; abgel. v. mouler 1. 

mouet, in. Art Salzmaß; Deinin. zu moulet, m. Formwerkzeug der Tischler; 

(nifpuf), *mo>ud — lat. modus. Deinin. zu moule 1. 

mouette, f. Möwe ; Demin. zu afrz. moue moulette, f. (Feilspan ?) kleiner Spinnen- 

= germ. *mawe, 'maiwi (6024). fisch; vermutl. demin. Abltg. v. d. Vbsbst. 

mouettes, f. pl. Distelzange (zum Aus- , * ,uoul „Schleifen, Feilen" (s. mouler 2). 
roden); viel] Hingest, aus mouchettes mouleur, m. Former ; abgel. v. mouler 1. 
( 8 . (i.). moulier, in. Knopfformmacher; abgel. 

moufette. f. Stinktier; s. mofette. v - '»ouler 1. 

raouflard, in. Hausback; abgel. v. moullere, f. Miesmuschelbauk; abgel. 

monflp 1. v - »»oul« 2- 

moufle, f. 1) breites, dickes Gesicht; moulln, t». Mühle; gleichs. lat. 'molinuiii. 
dtsch. Moffel (6247) ; 2) Fausthandschub ; mouliner Seide u. dgl. gleichs. mahlen, 

abgel. v. nddtsch. Muff (6337). (zwirnen), reiben; abgel. v. moulin. 

moufler jemd. bei Mund und Nase an- moulinet, m. kleine Mühle; Demin. zu 

fassen; abgel. v. moufle 1. moulin. 

mouflet, ,,,. kleiner Hausback; Demin. »OulIntiiF. m. Walk-, Seidenmüller 



zu moufle 1. 



u. dgl.; abgel. v. mouliner. 
moullnler, m. s. moulineur. 



mouflette, f. (dicker) Handgriff; De- 
min. zu mouffle 1. m0uUe ' f ' Spione, Lehrbrett; s. 



mouf Ion, m. wildes (dickwolliges?) Schaf 
viell. abgel. v. dtsch. Muff(cl). 

mouillage, in. Einweichen, Einweiche 
platz, Ankerplatz der Schiffe; abgel. v 
mouiller. 

mouille, f. Feuchtung, rcuclite Stell««; 
Vbsbst. zu mouiller. 



moule 1. 

moult, Adv. sehr, viel; lat. multum. 

moulure, f. Gesims, Simswerk; abgel. 
v. mouler 1. 

moumaute, m. u. f. Kätzchen; onomat. 
Wort. 

mounler, m. (Müller) Eisvogel; lat. 
tu. iliu.'iriii: 



mouiller an-, befeuchten, naßmaehen ; mounln, m. (Müllerjunge) Bursche, Stift; 



lat. 'molliare v. mollis. 



gleichs. lat. •molinlnus. 



moulllere, f. Feuchtung (fem-hle Stelle); mouquette, f. Welle einer Spule; Seiten- 
abgel, v. mouille. form 7U IUO uchette (s. d.). 

moalllet, in. I) Radnabe; demin. Abltg. mour, in. Formrüssel ; Wort unbek. 

v. lat. modiolus f. uiediölus in der Mitte he- Herk., vidi. lat. moretn. 

find lieh; 2) Xetzkübel ; Deinin. zu mouille. moureau, in. Rotkehlchen; gleichs. lat. 

moulllette, f. befeuchtete Hrotschnitte, 'inorellus v. matirus, 'mortis schwarz. 

Hefeuchtungswerkzcug; Dentin. zu mouille. mourelle, f. schwarzer Nachtschatten; 

mouilloir, m. Hcnetzungskübel, Anfaucht- abgel. v. lat. maurus, 'mörus schwarz, 

grübe; abgel. v. nioniller. mouret, m. Heidelbeere; abgel. v. lat. 

mouillure, f. 1) Henetzeu; abyel. v. maurus, 'inorus schwarz, vgl. moret. 
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mnu rette inoycu. 



mourette, f. Liebchen; Kürzung aus 
amourette. 

mourier, ni. Schwanzmeise; abgel. v. 
lat. maurus, 'mörus schwarz. 

mourlne, 1\ Meeradler; abgel. v. lat. 
maurus, *niörus schwarz. 

mourir sterben; lat. *morire (f. möri). 

mouron, in. Gauchheil; vennutl. geht 
da» Wort mit mor- (in morgcline etc.) 
sowie mit prov. morga zurück auf eine 
Kreuzung von lat. amäräeus Majoran mit 
origanum eine Dostenart (gleich», 'iimr- 
(i)-g-anuin), möglicherweise mit volksety- 
molog. Anlehnung an mourir, worauf der 
gleichbedeutende Pflanzenname perdicium 
(in Wirklichkeit v. perdix, volksetymo!og. 
aber von iierderc „verderben" abgeleitet) 
hinzudeuten scheint. 

mousquet, m. Muskete; ilal. moschetto, 
demin. Abltg. v. lat. müsea. 

mousqulte, f. = moustique (*. d.). 

moussaillon, in. schlechter Schiffsjunge; 
abgel. v. mousse. 

mousse, 1) m. (Knabe mit geschorenem 
Haar) Junge, Schiffsjunge; lat. 'mfttius 
abgestumpft ((5421); 2) f. Moos, Schaum; 
entst. durch Kreuzung v. lat. niüscus 
Moos mit germ, mosa (6318). 

mousseau, m. Grützmehlbrot; abgel. 
von mousse 2. 

mousseline, f. eine Tucliart, Art Gewebe; 
abgel. v. dem asiatischen Stadtnamen 
Mossoul. 

mousser (moosartig) schämmen; abgel. 
v. mousse 2. 

mousseron, m. eine Pilzart; abgel. v. 
mousse 2. 

mousseronniere, f. Pilzbeet; s. mousse- 
ron. 

mousse tte, f. Apfelsorte; abgel. mous- 
se 2. 

mousseux, -se, Adj. (moosartig) schäu- 
mend; abgel. v. in - us sc 2. 

moussier, m. Moossammlung; abgel. 
v. mousse 2. 

moussoir, m. Schaumquirl; abgel. v 
mousser. 

mousson, m. Monsun (eine Windart); 
span, monzon, arab. inausino. 

moussure, f. Moos wuchs; abgel. v. 
mousse 2. 

moustache, f. Schnurrbart; griech. 
mystax, mystalea. 

moustible, f. Aroma eines leicht mous- 
sierenden Weines; vennutl. entst. durch 



Kreuzung v. müseus Schaum mit nuistum 
Most. 

moustlque, in. Moskito; mögest, aus 
mousquite, demin. Abltg. v. lat. müsca. 

moüt, in. Most; lat. müstutn. 

moutard, m. (mit Most beschmierter 
Junge), unsauberer Kengel; mask. Seiten - 
form zu moutarde (s. d.). 

moutarde, f. Mostrich, Senf; abgel. v. 
moüt. 

moutardelle. T. Meerrettich; abgel. v. 
moutard. 

moutardler. m. Mostrichbüchse; abgel. 
v. moutarde (s. d.). 

moutardin, in. weiller Senf; abgel. v. 
moutarde. 

mou teile, f. Schmerle; Wort unbek. 
Hcrk. 

moutler, m. Kloster; lat.-griech. mona- 
sterium. 

mouton, m. Hammel; lat. *mül(i]to f. 
'inütilo v. mütilus verstümmelt. 

moutonner wollicht, kraus machen, 
kräuseln, schäumen; abgel. v. mouton. 

moutonneux, -se, Adj. schäumend ; ab- 
gel. v. mouton. 

moutonnier, -lere, Adj. schafsmäßig 
dumm; abgel. v. mouton. 

mouture, f. Mahlen, Mahlwerk; lat. 
"molitüra. 

mouvement, m. Bewegung; abgel. von 
mouvoir. 

mouver auflockern ; vennutl. Seitenform 
zu mouvoir. 

mouveron, m. Quirl; abgel. v. dem St, 
mouv- (s. mouver). 

mouvet, m. Kührstock; abgel. v. dem 
St. mouv- (s. mouver). 

mouvoir bewegen; lat. movere. 

moyau, m. Mitte; lat. 'mediale. 

moye, f. Adersehicht im Steinbruch; 
Vbsbst. zu mover (s. d.). 

moyen, 1) , -ne, Adj. mittel; lat. me- 
dianus; 2) in. das Mittel; s. 1. 

moyenner vermitteln; abgel. v. moyen 2. 

moyer (in der Mitte teilen) nach der 
Ader spalten; lat. mediäre. 

moyere, f. Schilfröhricht; viell. gleichs. 
lat. *metüria, abgel. v. meta spitzer Gegen- 
stand, 

moyette, f. Miete, Schober; Demin. v. 
moie (s. d.). 

moyeu, in. 1) Nabe; lat. modiolus 
(«2:19); '2) Kigelb, Kidotter; modi Alum 

(«2:W). 
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mozette, f. Mäntelchen ; ilal. mozzelta, muletier, in. Maultiertreiber; abgel. v. 

demin. A blt^f. v. lat. *mutius abgestumpft, millet 1. 

muanee, f. Mutieren (der stimme); «b- mulette, f. kleine (tetrcidemiete; Demin. 

gel. v. mucr. v. meule 2. 

muant, m. Salinengraben; viell. Part. mulier, m. Seebarben netz; s. mulet 2. 
Präs. v. mucr. mullon, m. Maultiermücke; lat. mülio, 

muehe, 8. soignemucho. -önem. 

mueher, (se -) (sieh) verbergen; viell. mulle, 1) m. Meerbarbe (Fisch); lat. 

abgel. v. dem kelt St. inüe- (6327). "müllus; 2) f. mul(l)e, Magen; Wort un- 

muder toppen; Wort unbek ., vermutl. bek. Herk. 
ndl. Urspr. mullette, f. Fleischmagen der Falken; 

mue, f. Mauser; Vbsbst. zu muer. Demin. zu mulle 2. 

muer verwandeln; lat. mütäre. mulon, m. Haufen von Heu u. djfl. ; 

rauet, -tte, Adj. stumm; demin. Abltg. abgel. v. meule 2 (9. d.). 
v. lat. mütus. mulot, m. Feldmaus; abgel. v. lat. 

mufle, m. Scbnauze; titseh. Moffel, muscülus. 
Muffel (6247). muloter (wie eine Feldmaus) die Erde 

mufleau, m. (kleines oder) grobes Löwen- aufwühlen; abgel. v. mulot. 
maul; demin. Abltg. v. mufle. mulotln, in. kleiner Heuhaufen; demin. 

muflier, m. Löwenmaul; s. mufleau. Abltg. v. meule 2 (s. d.). 

mufliere, f. Maultueh; abgel. v. mufle. mulslon, f. Melken; abgel. v. lat. mul- 

muge, in. Seefisch (Aland); gleichs. ein gere. 
lat. mügo, -inem voraussetzend, v^l. mügil munlr ausrüsten; lat. münire. 
(6341). munition, f. (Schieb- u. dgl.) Vorrat; 

mugir brüllen; lat. umpire. lat. munitio, -onem. 

mugot, in. Vorratsschatz, verborgener muqueux, -se, Adj. schleimig; abgel. v. 

Schatz u. dgl.; ahd. muosgadem Vorrats- lat. niüccus. 
kammer (6377). mux, m. Mauer; lat. mürus. 

muguet, m. Maiblume; abgel. v. afrz. mür, -e, Adj. reif; lat. matürus. 
mugue = lat. 'musca (Seitenform zu murage, m. Vermauerung ; abgel. v. 

müscus Moos (6405). mur (s. d.). 

mugueter einer Frau (Maiblümchen murallle, f. Mauer(werk); lat. müralia. 
schenken, d. h.) den Hof machen; abgel. mural, -e, Adj. zur Mauer, zur Wand 

v. muguet gehörig; lat. murälis. 

muld, m. Mud, Mal), Faß, Tonne u.dgl.; müral, -e. Adj. maulbeerähnlich; abgel. 

lat tnödius. v. müre (s. d.). 

muire, f. Sole, Sal/.brüho; lat. müria. mure, f. Stachelschnecke; Seitenform zu 

mular, m. Kaschelot; wahrseheinl. zu- *murse = lat. mürieem (obl. zu mürex). 
sammenh. mit lat. "nullius (s. unten mu- müre, f. Maulbeere; lat. *müria f. mö- 

let 2). rum. 

mulard, m. eine Rastardente; abgel. v. j mureau, m. Mauerwerk; demin. Abltg. 

lat. mülus. v. mur. 

mulasse, f. junges Maultier; gleichs. lat. murene, f. Muräne; lat murena. 
*muläcea v. mülus. murer 1) Vb. einmauern; lat muräre; 

mulat, m. Mulattenfisch; abgel. v. lat. 2) m. gelber Lack (Pflanze); abgel. v. 

mülus. mur. 

mulätre, m. Mulatte; gleichs. lat. ♦um- müreraie, f. Maulbeerpflanzung; abgel. 

laster, abgel. v. mülus. v. müre. 

mulete, f. Geldstrafe; lat. mul(c)ta. murette, f. gelber Lack; s. murer 2. 

mule, f. 1) Mauleselin; lat. miila; 2) Pan- murger, m. Steinhaufen; lat. •inüricä- 

toffel (gleichs. Bastardschuh?); viell. iden- rium (6384). 

tisch mit 1 (6351). mürler, in. Maulbeerbaum; abgel. v. 

mulet, m. 1) Maultier, Maulesel; Demin. müre (s. d.). 
v. mule 1; 2) Meerbarbe; abgel. v. lat. murin, -e, Adj. mauseartig; lat. mürT- 

"müllus (f. müllus) (r. auch 6355). nus. 
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mürir reifen; abgel. v. miir (s. d.). 

murmuse, in. Murmeln, Plätschern; vidi. 
Vbsbst. zu murmuror (s. d.), mit Anleh- 
nung an mursare. 

murmurer murmeln, plätschern; hit. 
murmuräre. 

müron, ni. Brombeere; abgel. v. mure 

(8. d.). 



müsse, I". (Versteck), Kntenstall; Vbsbst. 
zu musser. 

musser Seitenform zu mucher (s. d.). 

mustelle, f. Mcerquappe; lat mustclla. 

muter den Most schwefeln, um die 
Gärung zu unterbrechen; Wort unbek. 
Herk., viell. gel. Wort (entst. < lat. *mu- 
stäre) oder viell. entst. aus muetter v. muet 



murrhlne, f. Getränk aus süßem Wein (s. d.>, die ursprüngl. Bedeutung des Wor- 

und Gewürzen; abgel. v. lat-griech. mür- tes in letzterein Kalle würde sein „den 

rha. Most gleichsam stumm machen, zur Ruhe 

musangere, f. s. meaangere. bringen, klären". 

musaralgne, f. Spitzmaus; lat. müs mutller verstümmeln; lat. mutilare. 

aräneus (6397). mutin, -e. Adj. (aufrührerisch) störrig; 

musard, -e, Adj. gaffig, müßig, trödelig; abgcl. v. meute (s. d.). 

abgel. v. dem Vbst. mus-, s. muser. mutiner störrig machen; abgel. v. inu- 

musc, musque, m. Moschustier, Moschus; tin. 

lat.-griech. müscus. mutinerie, f. Widerspenstigkeit; abgel. 

museade, f. Muskat(nuß); viell. zshgd. v. mutiner. 

mit lat-griech. muscus Moschus, mutlque, Adj. unbewehrt, stachellos; 

museardin, m. 1) Moschuspille, nach '»t. mütlcus. 

Moschus duftender Stutzer; abgel. v.musc; mutir murmeln; lat müttire. 

2) Bisam-, Moschusmaus; abgel. v. musc. mutuel, -le. Adj. gegen-, wechselseitig: 

muscle, in. Muskol; lat. muscülus. - at - •mutflalis v. mütüus. 

muscule, m. Schutzdach der Belagerer; , mu * ule « /• Sparrenkopf; lat. mütülus. 

lat. muscülus. mutus, Intcrj. (stumm) still(e); lat. infi- 



tus (s. motus). 
myrrhe, f. Myrrhe; lat.-griech. myrrha. 
myrte, in. Myrte; lat.-griech. myrtns. 
mystere, m. Geheimnis; lat.-griech. 
mysteriutn. 

mystique, Adj. mystisch; lat.-griech. 
myaticus. 

my the, m. Mythus; lat.-griech. my thus. 



f. in der Verbindung donner la 
— ä q. jemd. mit Versprechungen hin- 
halten, täuschen ; s. am user. 

museau, tu. Schnauze; demin. Abltg. 
v. lat. ♦müsus Maul, 
musee, m. Museum; lat.-griech. museum, 
museler mit einem Maulkorb versehen; 
abgel. v. afrz. musel = museau (s. d.) 

musellere, f. Maulkorb; abgel. v. afrz. 
musel = museau (s. d.). 
muser müßig sein, tändeln; s. amuser.' nababt ,„ indl8cher KörBt; arab . nabnb 
museraln, m. Spitzmaus; vermutl. Fürst, reicher Mann. 
Seitenform zu musaraigne. nable, m. Bohrloch; Vbsbst zu »nabler 

muserölle, f. Nasenriemen; abgel. v. bohren, abgel. v. ahd. nab(ägar) Bohrer, 
afrz. musel = museau (s. d.). (Denkbar ist auch Zusammenh. des Wor- 

muset, m. gemeine Spitzmaus; vermutl. tes mit germ, nabel.) 
umgest. aus «muret demin. Abltg. v. lat. naD0tt m< Knirps; altn. nabbi Knorren, 
mus, muris mit Anlehnung an museau. Zwerg (64:14). 

musette, f. Sackpfeife, Dudelsack; s. naealre, f. Art Kesselpauke; s. gnacure. 
museau. naearat, in. (Perlmutterfarbe), Hellrot; 

musiclen, -ne, Adj. musikalisch; Sbst. span, nacarado, ». nacre. 
Musiker, abgel. v. lat.-griech. müsica. nacelet, m. kleiner Nachen; domin. 

muslque, f. Musik; griech.-lat. müsica. Abltg. v. nacelle (s. d.). 
muslquer musizieren; abgel. v. musique. nacelle, f. Kahn, Nachen; demin. Ablt K . 
musoir, m. Ausblickort am Ende des zu germ. nak(v)a; Abltg. v. lat. navicelhi 
Hafens; abgel. v. inuser (s. d.). hat lautl. Schwierigkeiten gegen sich. 

musquer mit Bisam oder Moschus par- nache, f. Hinterbacken, Hinterstück; 
furnieren; abgcl. v. in use, musque (s. d.). lat. 'natica v. natis (6463). 
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naquet, m. Zähler beim Ballspiel; Wort naquaire, f. s. gnacare. 

unbek. Herk. naquet, m. kleiner Diener, Bursche; 

naere, f. Perlmutter(glanz) ; pers. nakar. verniutl. = laquet (s. laqucton). 

naerer Perlmutterglanz geben; abgel. naqueter (wie der Diener) vor der Tür 

v. nacre. warten; abgel. v. naquet (s. d.). 

nadir, m. Fußpunkt; arab. nadhir. nar bonne, m. Honig (aus Narbonne); 

nage, f. Schwimmen; Vbsbst zu nager — Stadtname Narbonne. 



(8. d.). 

nageolre, f. Flosse, Floßfeder; abgel. 
v. nager. 

nager schwimmen; lat. navigäre. 

nageret, m. Kahn zur Wasserjagd ; de- 
min. Abltg. v. dem St. nag-(er, s. d.). 

nageur, m. Schwimmer ; abgel. v. nager 
(s. d.). 

naguere, Adv. unlängst, vor kurzem; 
■= n'a guere (s. d.). 

naif, -ve, Adj. natürlich, ungekünstelt; 
lat. nativus. 

nain, m. Zwerg; lat. nänus. 

nalser (den Hanf u. dgl.) rosten ; germ, 
natjan netzen (6466). 

nalssaln, m. Austernbrut ; abgel. v. dem 
Vbsbst. naiss- (s. nattre). 

nalssanee, f. Geburt; gleichs. lat. *na- 
scentia. 



narbonnette, f. Honigkuchen, Pfeffer- 
nuß; abgel. v. narbonne (s. d.). 

nareisse, m. Narzisse; lat-griech. nar- 
cissus. 

nareose, f. Narkose; griech. narcosis 
Betäubung. 

nard, m. Narde, Borstengras; lat.-griech. 
nardus. 

nardet, m. steifes Borstengras; demin. 
Abltg. v. nard (s. d.). 

nargue, f. Geringschätzung, Hohn; 
Vbsbst zu narguer (s. d.). 

narguer (die Nase rümpfen) spotten, 
höhnen, geringschätzen; vermutl. lat. 
♦naricäre v. naris, viell. zusammenh. mit 
dtsch. Narr, nergeln (nörgeln). 

nargueur, m. Spötter; abgel. v. narguer. 

narlne, f. Nasenloch; lat *narlna v. 
naris. 



naltre geboren werden, abstammen ; lat. narquois, -e, Adj. betrügerisch, gau- 



nerisch, abgefeimt, schlau; abgel. v. dem 
Vbsbst. nargue (s. d.). 

narper erzählen; lat narräre. 

narval, m. Seeeinhorn, Narwal; germ, 
narwal. 

nasard, -e, Adj. näselnd; abgel. v. lat. 
nasus. 

nase, m. 1) Näsling (ein Fisch); 2) See- 
nase, Klippe; in beiden Fällen dtsch. Nase. 

naseau, m. Nasenloch; gleichs. lat *na- 
sellus, Demin. v. nasus. 

naslere, f. Nasenzange; abgel. v. lat 



*nascerc f. nasci. 

naivete, f. Natürlichkeit ; abgel. v. naif, 
naive (s. d.). 

nanan, m. Zuckerwerk; Kinderwort 

nanin, Adv. nein; Seitenform zu nenni 
(s. d.). 

nanse, f. Aalreuse; viell. lat. nantia 
„schwimmende Dinge" mit Angleichung 
an anse (s. d.). 

nant, in. Wasserfall; viell. = lat. nantem 
(v. näre). 

nantlr ein Pfand gebon; abgel. v. afrz. 
(nans, c. o.) nant — altn. näm Wegnahme I nasus. 

(6441). naslllep mit der Nase hantieren, durch 

nantlasement, m. Unterpfand; abgel. die Nase sprechen, die Erde mit der 

v. nantir. Schnauze aufwühlen; abgel. v. lat nasus. 

nantoise, f. (in Nantes verfertigte?) naslllonner ein wenig näseln; demin. 

Jacke, Nachtjacke; viell. abgel. v. dem Abltg. v. nasiller. 

Stadtnamen Nantes. nass, ni. Bühnloch ; Seitenform zu nasse 

nappe, f. Tafel-, Tischtuch, Tuch, Fell, (s. d.). 
Vlies; lat. mappa. nassaire, in. s. nassier. 

napper s. noper. I nasse, f. Reuse, kleine Höhlung, Korfer- 

napperle, f. Weißzeugkammer; abgel. Schnecke; lat. nassa. 
v. nappe. nassler, m. Kofferschnecke; abgel. v. 

nappepon, m. Obertischtuch ; abgel. v. nasse, 
nappe. nasson(n)e, f. Reuse; abgel. v. nasse. 

nappeuse, f. Vliesmaschine; ab^el. v. nastupee, in. Brunnenkresse; lat nastur- 
nappe. I cium. 

KCrti ng, Etymolog. Wtb. d«r frz. S, ,r. 34 
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natal, -e, Adj. vaterlich, heimatlich; lat. v. navct; 9) Schiffchen, Weberschiffchen, 
natälis. schiffartiges GefäH; demin. Abltg. v. lat. 

in. pl. Hinterbacken (des Ge- navis. [-örem. 

navlgateur, m. Schiffer; lat. navigator, 
navigation, f. Schiffahrt; lat. navigatio, 
-önem. 

naviguer schiffen, zur See fahren ; lat 
navigäre. 

naville, f. Bewässerungsgraben; abgcl. 
v. lat. navis. 

navire, m. Schiff; umgeb. aus lat. na- 
vigium. 

navrer verwunden ; abgel. v. ahd. narwa 
Narbe (6453). 

naye, f. 1) scharfe Linie, Ader im Gestein; 
Wort unbek. Herk., viell. lat *neta (Naht) 
od. = germ. *naga; 2) eine Art Nagel; b. 
nayelle. 

nayelle, f. Doppelnagel ; vermutl. abgel. 
v. dtsch. Nagel, 
nayer ertränken; s. noyer. 
ne, Adv. nicht; lat non. 
neanmoins, Adv. nichtsdestoweniger; 
zusatnmenges. aus neant (s. d.) + in (»ins 
(s. d.). 



hirns); lat nates. 

natice, f. Nabelschnecke; viell. abgel. 
v. nate(s). 

natif, -ve, Adj. gebürtig; lat nativus. 

nation, f. Volkerschaft, Nation; lat. 
natio (-önem). 

national, -e, Adj. national, volkstümlich; 
abgel. v. nation. 

natte, j. (Stroh-) Matte, Flechte; lat. 
matta, angeglichen an nassa. 

natter mit Matten belegen, (ein)flechten; 
abgel. v. natte. 

nattier, in. Mattenmacher; abgel. v. 
natte. 

nature, f. Natur, Schöpfung; lat natura, 
naturel, -le, Adj. natürlich; lat natu- 
ralis. 

naufrage, m. Schiffbruch; lat. naufra- 
gium. 

naufrager scheitern ; abgel. v. naufrage. 
naufrageur, m. Strand räuber; abgel. 
v. naufrager. 

naulager, in. Befrachtung, Frachtgeld; neant, m. Nichts; lat ne + gent- (etwas, 
abgel. v. lat.-griech. naulum. vgl. dtsch. nc-wiht = nicht) (6495). 

naulls, m. Befrachtung ; Vbsbst. zu neble, in. kalter, stinkender Nel>el, Sehaf- 
nauliser. faule; dtsch. Nebel. 

nauliser befrachten, mieten; abgel. v. nebrl, f. Dammkäfer; viell. griech. ne- 



lat.-griech. naulum. 
nause, f. Abflußgraben; Wort dunkler 



brias bunt gefleckt wie ein Hirschkalb, 
nebule, f. Wolken-, Wellenverzierung; 



Herk., an Zusammenh. mit lat. nausea lat. nebula. 



ist aus b 



Gründen nicht zu denken. 



nebuleux, -se, Adj. bewölkt, nebelig; 



nauseabond, -e, Adj. ekelhaft; lat nau- lat nebulosus, -a, -um. 



Adj. notwendig; lat 
särius. 

necesslte, f. Notwendigkeit; lat neees- 



seabundus. 

nausee, f. Übelkeit, Ekel; umgestaltet 
aus lat. nausea. 

nau tier, m. Messer zum Ausnehmen sitas, -tätem. 

der Stockfische; s. notier. necesslter nötigen, notwendig machen; 

nautile, m. (Art Weichtier), Schiffsboot; gleich s. lat. *ncecssitäre. 

lat.-griech. nautilus. nechon, in. Naschen Demin. zu nez. 

nautonler, in. Schiffer; abgel. v. afrz. neeromance, f. Geisterbeschwörung; 
noton = lat. *navito, -önem. ' griech.-lat. necromantia. 

naval, -e, Adj. zur Schiffahrt gehörig; neeropole, f. Totenstadt, Begräbnisplatz; 



lat. navälis. 

navee, f. Schiffsladung; gleichs. lat. 
•naväta v. 'naväre v. navis. 

navet, m. (Kohl-)Rübe; demin. Abltg. 
v. lat. napus. 

navetler, m. Weberschiffchen macher; 
abtrel. v. navette. 



griech. nekropolis. 

nectaire, m. Honiggefäß ; lat. nectareum. 

neetar, m. Nektar ; lat-griech. nectar. 

nef, in. Schiff; lat. navis, navein. 

nefaste, Adj. unheilvoll; lat nefastus. 

nefe, f. dickster Teil an einem Raub- 
vogelschnabel; vermutl. zusammenh. mit 



navetiere, f. Kohlrübenfeld; abgel. v. germ, nahe, Nabel. 



navet (s. d.) 



nefle, f. Mispel; lat. mespila. 



navette, f. 1) Rübsen; demin. Abltg. nefller, m. Mispelbaum ; abgel. v. nefle. 
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negligence, f. Nachlässigkeit; lat ne- neuble, f. Getreidebrand; Wort unge- 
gligentia. j wisser Hcrk., viell. Seitenform v. neble, 

nögllger vernachlässigen ; lat. negligere. i neuf neun; lat. noveni. 
negoee, in. Handel, Gewerbe; lat. ne- 1 neuf, -ve, Adj. neu; lat. növus, -a. 



gotium. 

negoeiant, in. Kaufmann ; lat negotians, 
•antem. 

negoelatlon, f. Unterhandlung, Handel, 
Verkehr; lat. negotiatio, -önem. 

nögocier handeln, unterhandeln; lat. 
*negotiäre (für negotiäri). 

negrallle, f. Negerpaek ; abgel. v. negre. 

negre, in. Neger; lat. niger. 

negrler, m. Sklavenhändler (Schiff u. 
Mann); abgel. v. negre. 

negrillon, in. kleiner Neger; abgel. v. 
negre. 

ndgrone, f. schwarze Feige; abgel. v. 
lat. niger. 
negueil, m. s. nigroil. 



neuro, m. HeringsbüchBe ; vermutl. Wort 
holländ. Herk. 

neutre, Adj. sächlich, neutral; lat. neuter. 

neuvaine, f. neuntägige Andacht u. dgl.; 
lat. *noväna v. noveni. 

neuve, m. s. neuro. 

neuvleme, Adj. neunter; abgel. v. neuf 
(s. d.). 

neveu, in. Neffe; lat. nepöt-em. 
nez, m. Nase; lat. näsus. 
nezun, -e, Adj. kein; lat. no ipse unus. 
ni ni) weder- noch; lat. nec. 
nlable, Adj. leugbar; abgel. v. nier. 
nials, -e, Adj. jung, dumm, albern; lat. 
•nidäceus (v. nidus) Nestling (6529). 
nlalser dummes Zeug machen; abgel. 



neige, f. Schnee; lat. nivea. i v. niais. 

neiger schneien; abgel. v. neige. nlaiserle, f. Albernheit ; abgel. v. niaiser. 

neigeux, -se, Adj. schneeig; abgel. v. I niee, Adj. unwissend; lat. ncscius. 
neige. niehe, f. 1) (Nest), Hohlraum, Nische, 

nellle, f. Hanf aus aufgedrehtem Bind- ! Nest; Vbsbat. zu nicher (s. d.); 2) (gleichs. 
faden; Wort unbek. Herk. Nest, in das man hineinkriecht) Kittel; 

identisch mit 1; 3) Schelmerei; dtsch. 
Nicke (vgl. dtsch. necken). 

nleher nisten, ins Nest bringen; lat. 
•nidieäre v. nidus, 
nlehet, m. Nestei; Demin. zu niche 1 



», f. pl. Klagelieder; lat-griech. 

naeniae. 

nennl, Adv« nein; lat. non ille. 

nentille, f. Linse; s. lentille. 

nepe, f. Skorpionwanze; lat nepa. 

nöret, m. Kupfermünze; gleichs. lat (s. d.). 

•nlgrettum v. niger. nleherie, f. Albernheit; abgel. v. niche 3. 

nerf, m. Nerv, Strang, Saite; lat ner- nlcheux. ni. Nest für das Nestei; s. 
vus. , niche 1 (s. auch nichet). 

nerton, in. Oleander; lat-griech. nerium. nlcholr, m. Vogelhecke; abgel. v. nicher 

nerprun, m. (Schwarzpflaume), Wege- (s. d.). 

dorn ; a. noirprun. nlehonnette, f. leichtfertige Modenärrin; 

nerver mit Sehnen überziehen, rippen; abgel. v. niche 3. 

gleichs. lat. 'nerväre v. nervus. nlchons, m. pl. Brüste; Wort. germ. 

nerveux, -se. Adj. nervig, nervös; lat. Ursprungs, vgl. engl, nipple Brustwarze, 

nervosus. nl(e)kel, m. Nickel, Kobald; dtsch. 

nervolr, m. Ripp-, Bundstempel; abgel. Nickel, 

v. nerver. nicotine, f. Nikotin; abgel. v. dem Na- 

nervure, f. Überziehen mit Sehnen; men des Jean Nicot (f 1600), welcher den 

abgel. v. nerver. Tabak in Frankreich einführte. 

net, nette. Adj. sauber, rein ; lat nitidus. nieter zwinkern, blinzeln; vermutl. entst. 

nettete, f. Sauberkeit; abgel. v. net(tc) aus niqueter, demin. Abltg. von dtsch. 

(s. d.). nicken. 

nettoyable, Adj. reinigungsfähig; abgel. nid, m. Nest; lat nidus, 

v. nettoyer. nldoreux, -se, Adj. faulicht, brandicht; 

nettoyer reinigen, säubern; abgel. v. lat nidorösus. 

net(te) (s. d.). niece, f. Nichte; lat *ncptia. 

nettoyure, f. Kehricht Schmutz; nbgH. niel, m. schwarzer Schmelz auf Silber; 

v. nettoyer. lat nigellum. 

34* 
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nielle— noguet. 



nlelle, f. schwarzer Schmelz, Getreide- min. zu nique 2; 2) kleine Münze, Kleinig- 

brand, Schwarzkümmel; lat. 'nigella. keit; Demin. zu nique 3. 

nieller schwärzen ; gleichs. lat. Mngelläre. niqueter den Schwanz des Rosses ker- 

niellure, f. Schwärzung, Getroidebrand; lxm, so daß er zunächst sich hebt und 

abgel. v. niellcr. erst dann sich senkt; abgel. v. dtsch. 

nler verneinen, leugnen; lat. negäre. nicken. 

nleule, f. Art Eisenkuchen; Wort un- nlse, f. s. nife. 

bek. Herk., viel), zusammenh. mit lat. nitele, f. wespenartiges Insekt; vidi, 

niger, bezw. nigellus. 'mitele, abgel. v. mite (s. d.). 

nlfe, f. ol>ere Schieferbankfläche; Wort nltouehe, f. s. mitouche. 

unbek. Herk., vermutl. germ. Ursi)r. nitre, m. Salpeter; lat-griech. nitruni. 

nlfler schnüffeln; abgel. v. nddtsch. nif niveau, m. (Stand der Wagschalen in 

Schnabel, Nase (6526). gleicher Ebene), gleichmäßige Fläche; lat. 

nigaud, -e, Adj. albern, einfältig; viell. *li bellum für libella, Demin. zu libra 

abgel. v. lat 'nldicus (v. nidus) noch nicht Wage. 

flügger Falkennestling (G530). nlveler gleichmachen, nivellieren; ab- 

nlgauder albern sein ; abgel. v. nigaud. gel. v. nivel = niveau (s. d.). 

nlgauteau, m. Vierteldachziegcl ; Wort nlvelette, f. Nivellierkreuz; abgel. v. 

unbek. Herk., vermutl. v. einem Eigen- nivel — niveau (s. d.). 

namen abgel. nlveleur, m. Vermesser; abgel. v. niveler 

nlgelle, f. Schwarzkümmel; lat nigella. (s. d.). 

nlgrette, f. Schwarzdrossel; abgel. v. nlvereau, m. Schneefink; abgel. v. lat. 

lat niger. nix, nivis. 

nigroll, m. Brandbrassen ; abgel. v. lat. nlverolle, f. s. nivereau. 

niger, Art der Abltg. unklar, viell. = niger nlvet, m. Abrundung des Kaufpreises; 

oculus Schwarzauge. Vbsbst. zu niveter, Seitenform zu niveler 

niguedoullle, m. Dummkopf; abgel. v. gleichmachen, abrunden, 

nigaud (s. d.). niveter gleichmachen; s. nivet 

nllle, f. s. anille. nlvette, f. Schneepfirsich; abgel. v. lat. 

nlmbe, in. Heiligenschein, -reif; lat. (nix) nivis. 

nimbus. ntvöse, m. Schneemonat; lat nivösus. 

nlnon, m. eine Art Locke; appellativ ge- noblallle, f. Lumpenadel ; abgel. v. noble, 

brauchter Eigenname Ninon (de Lenclos). noble, Adj. adlig ; lat. nöbilis. 

nlole, 1) m. alter Hut; 2) — f. Kahn; noblesse, f. Adel; abgel. v. noble, 

in beiden Bedeutungen Wort unbek. Herk., nobllfler adeln ; gleichs. lat. *nobilifi- 

s. auch gniole. eure. 

nippes, pl. f. (sg. selten) Putzsachen, noc, m. Kinne; ahd. noch Hohlgang 

Habseligkeiten, Plunder; Wort dunkler (vgl. engl, nock, notch, s. auch noguet u. 

Herk., vermutl. entst. aus 'nipples (germ., noquet). 

vgl. engl, nipple) Brustwarzen, kleine noee, f. Hochzeit; entst. aus lat nüptiae 

Höckerchen, Kegelchen, Spielzeug, Tand, durch Kreuzung mit növus. 

nipper mit Putz u. dgl. versehen; ab- nocer Hochzeit feiern; abgel. v. nocc. 

gel. v. nippe(s). nocher, m. Bootsmann; lat. *nauticärius. 

nlque, f. 1) Wassergeist; germ, nikk nocturne. Adj. nächtlich; lat. noctur- 

(vgl. mndl. nicker, engl, nick, dtsch. Nixe); nus. 

2) Hohn (Neckerei eines Wassergeistes); nodus, m. Knoten; lat nodus. 

Vbsbst. zu 'niquer necken oder viell. ab- noe, f. große Wasserlache; lat *nava 

gel. v. dtsch. nicken; 3) kleine Kupfer- Schiffsbauchung. 

münz*', d. h. Münze aus einem minder- nofll, m. Weihnacht; lat. natälis (seil, 

wertigen, gleichs. verhexten Metall (vgl, dies Christi). 

dtsch. Nickel mit Nix(e) und Kobald mit noeme, m. Kedcfigur; griech. nöema. 

Kobold); s. nique 1. nceud, m. Knoten; lat. nodus. 

nlquer (mit Hilfe einer nique, s. nique 1, noguet, m. flacher Henkelkorb; schwer- 

d. h.) auf den ersten Wurf gewinnen. lieh l'Vmin. zu noe (s. d.), daher unklarer 

nlquet, in. 1) höhnische Gebärde; De- Herk. 
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noguette, f. Ladenjungfer; Wort unbck. none, f. neunte Tagesstunde; lat. nöna. 

Herk. nonnaln, f. Nonne, kleine Tauchente; 

noir, -e, Adj. schwarz; lat. nfger. s. nonnc. 

noiratre, Adj. schwärzlich; ahgel. v. nonnat, m. ganz kleiner Fisch; ver- 

noir. inutl. abgel. v. nonne. 

noiraud, m. Schwarzkopf ; abgel. v. noir. nonne (dazu alter c. o. nonnain), f. 

noirceur, f. Schwärze; zu noircir (s.d.) Nonne; lat. nonna (6572). 

gehöriges Subst. nonnette, f. junge Nonne; Dcmin. zu 

noireir schwarz machon ; umgeb. aus lat. nonne. 

nigrescere (gleichs. lat. *nigrescire). nonobstant, präp. trotz, ungeachtet; lat. 

nolreux, in. Brandschiefcr; ahgel. v. non obstante (seil, aliqua re), 

noir. nonpareil, -le, Adj. unvergleichlich; — 

nolron, tu. Schwarztulpe; abgel. v. noir. non, lat. non, + pared (s. d.). 

nolrprun, ni. Schwarzpflaurne; lat. nigcr nonuple, Adj. neunfach; lat. *nonüplum. 

prünus (s. auch nerprun). nopage, m. Durchrauhung, Belesung; 

noise, f. Seekrankheit, Ül>elkeit, Krbre- abgel. v. noper (s. d.). 

eben, ekle Masse, Mischtnasch, Wirrwarr; nope, f. Tuchknoten, Tuchknötchen; 

lat. nausea. vläm. noppe. 

nolserale, f. Nußbaumpflanzung; abgel. noperdie Tuchknoten abzwickcrn.durch- 

v. noix. rauhen, belesen; abgel. v. nope. 

noisetier, m. Hasclnußstrauch; abgel. noquet, m. Kehlblech, Schoßrinne u. 

v. noix. dgl.; Dentin, zu noc (s. d.). 

noisette, f. Haselnuß; Deniin. zu noix. nord, m. = Norden; germ. nord. 

noix, f. Nuß; lat. nüx, nücem. norla, m. Paternosterwerk zum Wasser- 

nolet, m. Hohlziegel, Daehkehle; en tst. schöpfen; span, noria = arab. na'ora. 

aus 'nouelet, Deniin. zu noue (s. d.). normander das Getreide nach norman- 

nolis, m. Befrachtung, Fracht-, Schiffs- nischer Weise behandeln; abgel. v. nor- 

geld u. dgl.; Vbsbst. zu noliser (s. d.). niand Normanne. 

.nollser befrachten, mieten; abgel. v. norme, f. Norm, Begel; lat. norma, 

griech.-lat. naulum. normeile, f. Amsel ; Wort dunkler Hcrk. 

nom, m. Name; lat nomen. viell. zusammenh. mit merle (s. d.). 

nomade, m. Nomade; v. griech.-lat. ; nos, f. pl. eingesalzeue Kabeljaueinge- 
nomas, -adem. 1 weide ; s. noue. 

nombles, m. pl. gewisse Hirschmuskoln; ' nostalgle, f. Heimweh; griech. nostalgia, 

lat. lumbülus (5726). nostoe(h), m. Erdgallert; Wort vermutl. 

nombre, in. Zahl; lat. numerus. arab. Herk. 

nombrer zählen; lat. numerare. notable, Adj. angesehen; lat. notabilis. 

nombreux, -se. Adj. zahlreich; lat. nu- notaire, m. Notar; lat. notarius. 

merösu8. note, f. Zeichen, Note; lat nota. 

nombrll, m. Nabel; nombril < n'ombril noter bezeichnen; lat notärc. 

un ombril = lat umbilicus. notice, f. Bemerkung, Bezeichnung; lat 

nommer (be)nennen; lat. nominnre. notitia. 

nompareil, -le. Adj. s. nonpareil. notier, m. Stoekfischausweidcmcssor; 



Adv. nein, nicht; lat. non. lat. •navitärius, s. noue. 

nonagenalre. Adj. neunzigjährig; lat notoire. Adj. notorisch, (allgemein) be- 

nonagenärius. kannt; lat notörius, -a. 

nonante, neunzig; lat. nonaginta. notre unser; lat. noster. 

nonce, m. Nuntius, Abgeordneter; lat. nötre unsriger; s. notre. 

*nüntius für n im this, nouage, in. (Verknotung), englische 

nonchalance, f. Unbekümniertbeit, Nach- Krankheit; abgel. v. nouer. 

lässigkeit; lat. *noncalentia (s. chaloir). noue, f. (feuchte Höhlung), feuchtes 

nonchalant, -e, Adj. unbekümmert, nach- Wiesenloch, feuchtes Wiesenstück u.dgl., 

lässig; lat *noncalent- (v. calere s. chaloir). Hohlraum, bezw. Kingoweide eines Fisch- 

nonchaloir unbekümmert sein, — non leibes, Hohlziegel; lat. *nava, Seitenform 

+ chaloir = lat. calere warm sein. zu navis. 
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notices nüment. 



nouees, f. pl. eine Art IHrschkot; vor- 
mutl. Ptzsbst. zu notier 1 (oder 2?), wenn 



noyau, m. (Nuß) Korn; lat, nuealis. 
noyer, 1) m. Nußbaum; lat. •nucärius; 

nicht Zusainmonh. mit noue wahrschein- 2) Vb. (töten) ersäufen, ertränken, ver- 

licher »ein dürfte senken; lat. neeäre. 

nouer 1) binden, knüpfen; lat. nodäre; noyon, m. Ort oder Punkt, an welchem 

2) befruchten; vcrmutl. lat. 'navidäre v. etwas versenkt wird, etwas verschwindet, 

•navklus v. *nava, s. noue. (irenz-, Ziellinie, Schraubenkopfloch u.dgl.; 

nouet, m. Kräutersäckchen; vermutl. abgel. v. noyer 2. 

Dom in. zu lat. nodus. noyure, f. Schraubenkopfloch; s. noyon. 

nouette, f. Dachziegel, Knüpfzicgel; nu, -e, Adj. nackt, bloß; lat. nüdus. 

domin. Abltg. v. lat. nodus; wenn die nuage, in. («ewölk, Wolke; gleichs. lat. 

Bedtg. „Hohlziegel" jedoch erbracht wer- *nubaticum v. nubes. 

den kann, in dieser Hcdtg. = demin. Abltg. nuageux, -se, Adj. wolkig, wolkicht; 

v. noue (s. d.). abgel. v. nuage. 

noueux, -se, Adj. knotig; lat. nodoxus. nualson, r. Dauerz.ustand der Luft; 

-a. -um. irleich«. lat. *nübatio, -onem. 



nougat, m. Nußkuchen ; provenz. Wort, 
abgel. v. lat. mix, nüc-em. 



nouilles, noules, f. pl. Nudeln; dtsch. »„„bantia. 



nuanee, f. (Wolkcnschattcn), Schattie- 
rung, Abstufung der Farbe; gleichs. lat. 



Nudeln (v. lat. nodülus, vgl. Knödel). 

noules, f. pl. s. nouilles. 

noulet, m. Kehlrinne, (Dach-)Einkehle; 
s. nolet. 

nounon, f. Amme; kinderspr. Wort. 

nourrain, in. Fischbrut; lat. 'nütrimen. 

nourplee, f. Amme; lat. nutricia. 

nouPPlcler, ni. Angehöriger des Nähr- 
standes, Ackerbauer; gleichs. lat. 'nutri- 
cia rius. 

nourrir (er)nähren; lat. *nütrlre für 
nütrire. 

nourrlsson, m. Säugling; abgel. v. 
nourrir. 

nourriture, f. Nahrung(smittcl); lat. 
*nutritüra. 

nous wir, uns; lat. nos. 

nouure, f. (Verknotung, ». nouage) eng- 
lische Krankheit; abgel. v. nouer (s. <!.). 



nuancer schattieren, abstufen; abgel. 
v. nuanee. 

nubile, Adj. mannbar; lat. nühilis. 

nubileux, -se, Adj. bewölkt; lat. nübi- 
losus. 

nueelle, f. Eikern des Samens; lat. mi- 
cella. 

nueulalne, f. Steinbeere; gleichs. lat. 
*nuculäna. 

nucule, f. Nüßchcn; lat. nücüla. 

nudlte, f. Nacktheit; lat. nüditätcin (v. 
nuditas). 

nue, f. Wolke; lat. *nüba für nöbes. 
nuee, f. (Jewölk, Wolke; lat. *nübäta. 
nuelle, f. Wolkcnschichto; lat. 'nübella 

v. nubes. 

nuer schattieren, abstufen; lat. 'nübäre 
v. nubes. 



,, -j, f. Nacktheit, Unmittelbarkeit des 

nouveau, (-el), -eile, Adj. neu; lat. . , . . 

Lehens; abgel. v. nu (s. d.). 

nullle, f. gelbe Rostflecken; Wort un- 

bek. Herk. 

nulre schaden ; lat. *nöcere f. nöcere. 

nuislble. Adj. schädlich; lat. 'nocibilis. 

nuit, f. Nacht; lat. nox, nöctem. 

nuitee, f. Nachtzeit, Nachtlager; abgel. 

v. nuit. 

nul, -le. Adj. keiner, -n, -es; lat. n alius, 



novellus, -a, -um. 

nouveaute, f. Neuheit; lat. novellitas, 
-tätem. 

novale, f. Ncubruch; lat. novnlc. 
novelette, f. junges Schaf; abgel. v. lat. 
novellus. 

novembre, m. November; lat. novem- 
ber. 

novep erneuern; lat. novit re. 
novlee, m. Lehrling; lat. novicius. 
noyade, f. Massenertränkung; abgel. v. 
noyer. 

noyal(l)e, f. ein zu Noyal (sur Vilaine) 
verfertigtes Leinengewohe. 

noyallere, f. Stcinobsthaumschulc; ab- 
gel. v. (noyal), noyau (s. d.). 



-a, -um. 

nulllfler vernichten; lat. nullificäre. 
nullit*, f. Nichtigkeit u.dgl.; lat. •nullitas, 
-tatom. 

numbles, m. pl. ». nombles. 
nüment, nuement, Adv. unverhohlen; 
lat. nüda inentc. 
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numero, m. Nummer; ital. numero «= observer befolgen, beobachten; lat. ob- 

lat numerus. serväre. 

numeroter numerieren; abgel. v. nu- obsesseur, m. Plagegeist; lat. obsessor, 

mero (a. d.). -orern. 



nuque. f. Genick, Nacken; arab. nucha obsolete, Adj. veraltet, unsichtbar, un- 
RQckenmark (6599). deutlich; lat. obsoletus, -a, -um. 

obstacle, m. Hindernis; lat obstaeülum. 
obstance, f. Hindernis; lat. obstantia. 



o. 



, f. Oase; griech.-lat öasis. 



obstination, f. Eigensinnigkeit; lat. 



obedience, f. Gehorsam ; lat. oboedientia. I obstinatio, -önem. 

obeir gehorchen : lat. oboedire. ; obstlner hartnäckig machen ; lat. obsti- 

obelssanee, f. Gehorsam ; abgel. v. obeir. näre. 

obeissant, -e. Adj. gehorsam; Part. obtenlr erhalten, erlangen; lat. •obtenere. 



Präs. zu obeir. 



obtus, -e, Adj. abgestumpft, stumpf; 



nahe aneinander setzen; s. aubiner 2. 

obit, m. Seelenmesse; lat. öbitus. 

objector einwenden; lat. objeetärc. 

objet, in. Gegenstand; lat. objectum. 

objetter s. objecter. 

objurguer ausschalten; lat. objurgäre. 

oblade, m. Brassenart; Wort unbek. 
Herk. 

obligeance, f. Dienstfertigkeit; abgel. 
v. obliger. 



oberer mit Schuhlen belasten ; lat obae- lat. obtüsus, -a, -um. 
rare. Obus, m. Haubitze, Haubitzgranate; 

obese, Adj. fettleibig; lat. obesu«, -a, dtsch. Haubitze (aus tschech. haufnice 
-um. I Steinschleuder). 

obeslte, f. Fettleibigkeit; lat. ohesitasj obvenir an den Staat fallen; lat. ob- 
-tatem. | venire, 

obier, m. Wasserholunder; s. aubier 2.' obvier (zur Abhilfe) entgegenkommen, 
oblner junge Räume zum Verpflanzen | vi>rbeugen ; lat. obviäre. 

oecaslon, f. Gelegenheit; lat. occasio, 
-önem. 

Occident, m. Abend; lat occidens, -deu- 
te m. 

oeeiput, in. Hinterkopf; lat occiput, 
oedre töten ; lat. occidere. 
oceulte, Adj. verborgen; lat. occültus, 
-a, -um. 

oceuper besetzen, beschäftigen; lat. 
occüpäre. 

obliger verbinden, verpflichten; lat] occurrence, f. Vorfall; lat. 'occurrentia 



obligare. 



v. occurere. 



oblique, Adj. schief, schräg; lat. obli- ocean, in. Ozean; griech.-lat oceanus. 



quus, -a, -um. 

oblivieux, -se. Adj. vergeßlich; lat. 
obliviösus, -a -um. 



oeelle, m. kleines Auge; lat. ocellus, 
ocelot, m. amerikanische Tigerkatze; 
amerik. thalocelott. 



oblong, -ue, Adj. länglich; lat. oblongus, oehe, f. Kerbe, Einschnitt; s. 'hoche. 



-a, -um. 

obruer überschütten, entmutigen; lat. 
obruere. 



ocleux, -se, Adj. müßig; lat otiösus, 
•a, -um. 

oere, f. Ocker; griech.-lat. ochra. 



obscene, Adj. unflätig, unzüchtig; lat oetobre, m. Oktober; lat. October, -bris. 



obscoenus, -a, -um. 



octroi, in. Genehmigung (einer Steuer), 



obseur, -e, Adj. dunkel, trübe; lat. Steuer; Vbsbst zu octroyer (s. d.). 

octroyer genehmigen, bewilligen; lat 



obscürus, -a, -um. 

Obseurclr verdunkeln; lat. *obscurescerc. i 'auetoridiäre. 

obscurite, f. Dunkelheit; lat. obscuritas, ode, f. Ode; griech.-lat öde. 
-tatem. 1 odelette, f. kleine, kurze Ode; abgel. 

obseder belagern, belästigen, bestürmen; v. ode. 
lat. obsidere. odeur, f. Geruch, Duft; lat. ödor, ödö- 

Obseques, f. pl. Leichenbegängnis; lat. rem. 



obsequiae. 



odleux, -se, Adj. gehässig; lat ödiösus, 



obsequleux, -se, Adj. ehrerbietig, unter- -a, -um. 
würfig; lat. obsequiösus, -a, -um. odorer riechen; lat. odorärc. 



Digitized by Google 



1 



272 



reil -olivier. 



cell, in. Auge; hit öoülus. olgnonlere, f. Zwiebclbeet; abgel. v. 

celllade, f. 1) zärtlicher Rück; abgel. v. oignon (s. d). 
<i»il; 2) Rebensorte; s. oulliade. oil. Adv. ja; lat. hoc ille (seil, dixit, 

ffiillard, m. Mühlstein(auge); abgel. v. fecit etc.); in lautregelrechter Entwickig. 

hätte au» hoc ilie entstehen müssen •oisil. 
ollle, f. Fleischragoüt; span.-lat. olla. 
olndre beschmieren, salben; lat. ungere. 
olng, m. (Schweine)fett, Schmalz, 
Schmiere; lat. unguen. 

oiseau, m. (afrz. oisel) Vogel; lat. *au- 
cellus f. 'avieellus v. avis. 

Olseler Vögel fangen, abrichten; abgel. 
v. (oisel), oiseau. 

oiseax, -se, Adj. mußig, faul, unnütz; 
lat. otiösus, -a, -um. 

oislf, -ve. Adj. müßig, untätig; Seiten- 
bildung zu oiseux. 

offenser beleidigen ; abgel. v. offense. olsillon, m. Vögelchen ; Demin. zu (oisel) 
offenslf, -lve, Adj. feindlich; abgel. v. oiseau. 



»eil. 

OBlllet, m. Äuglein, Nelke; demin. Ab- 
Itg. v. ieil (s. d.). 
OBlllette, f. Mohn; demin. Abltg. v. (eil 

(8. d.). 

celllon, m. Guckäuglein; abgel. v u>il. 
ceuf, m. Ei; lat. *övum f. Ovum. 
Gaufrier, m. Eierkocher; abgel. v. umf 
oauvre, 1) f. Werk; lat. öpera, Plur. v. 
opus; 2) m. = 1; lat. •öperem f. fipus. 
oeuvrer arbeiten; abgel. v. »euvre. 
offense, f. Beleidigung, Schuld; lat. 



offense. 

Offerte, f. Offertorium; lat. »offerta f. 
obläta. 

Office, 1) m. Pflicht, (geistliches) Amt; 
lat. officium; 2) f. (Dienst-, Haushaltungs- 
räume), Speisekammer; lat. officia, Plur. 



olslvete, f. Müßiggang; abgel. v. oisif, 
-ive (s. d.). 
oison, in. Gänschen; Demin. zu oie. 
oleaglneux, -se, Adj. ölig, ölicht; lat. 
•oleaginösu«, -n, -um. 

oleandre, m. Oleander; volksetymolog. 
ümbildg. v. 'lörändrum, welches selbst 



v. officium. 

offleler, 1) in. Beamter, Offizier; lat. wieder volksetymolog. mit Anlehnung 

•offieiärius ; 2) Vb., Gottesdienst halten; laiirus aus griech.-lat. rhododendrum 

abgel. v. office (8. d.). geb. ist (5G95, 8062). 

offleieux, -se, Adj. dienstfertig, will- oleerane, m. Ellenbogenhöcker; griech. 

fährig; lat. offieiösus, -a, -um. Olekranon. 

offleine, f. Apotheke; lat. officina. olidaire, f: stinkender Gänsefuß; lat. 

Offrande, f. Opfergabe, Opferung; lat ; 'olidaria (seil, herba). 

offerenda. oliet, m. Hopfenklee; Wort dunkler 

Offre, f. Anerbieten; Vbsbst. zu offrir Herk., viell. demin. Abltg. v. lat. oculus 



(s. d.). 

offrir anbieten; lat. 'offerTrc f. offerre. 
Offusquer das Licht wegnehmen, ver- 
dunkeln; lat. offuseäre. 
ogive, f. Spitzbogen; s. augive. 
ogne, f. (Zwiebel), Schlag auf die Fin- 



(vgl. oMllet). 

ollfant, m. Horn aus Elfenbein, Hift- 
horn ; lat. elephas, -antem. 

olim, m. altes Protokoll u. dgl. ; sub- 
stantiviertes lat. Adv. olim „einstmals". 

olinde, f. feine Degenklinge; angeblich 



ger (vgl. die deutsche Redensart „jemd. appellativ gebrauchter Name der brasilia- 

verzwiebeln") ;' lat. *ünia f. *ünio f. ünio nischen Stadt Olinda. Richtiger ist jedoch 

(s. oignon). an den Namen der dtsch. Stadt Solingen 

ognette, f. Meißel; ital. ugnetto „kleiner zu denken und anzunehmen, daß aus de 

Nagel" (demin. Abltg. v. lat. unguis). Solingues geworden sei des *olingues, 

ogre, m. böser Riese; Wort dunkler bezw. olindes. 

Herk., viell. lat. augur, -ürem „Wahrsager". olinder vom Leder ziehen; abgel. v. 

oie, f. Gans; lat. auca. olinde. 

oignard, m. Pfeifente; vermutl. abgel.; oline, f. Ölstoff; lat. 'ollna. 

v. lat. *ünio, -önem f. ünio „Perle". Die olinet, m. Ölweide; s. oline. 

urspr. Bedtg. des Wortes würde dann ollve, f. Olive; lat. oliva. 

gewesen sein „Perlente". ollvete, olivette, f. Ö Iba Umpflanzung; 

0(i)gnon, in. Zwiebel; lat, 'ünio, -Onem lat. ölivetum, bezw. gleich«, lat. "öllvettutn. 

f. ünio (9901). olivier, m. Ölbaum ; lat ölivärius. 



Digitized by Google 



olle— opprimer. 



273 



olle, f. (Pulvertopf), Handgranate; lat. 
olla Topf. 

ollure, f. Weißgerberschurzfell; Wort 
dunklen Ursprungs. 

olonler, ra. gemeiner Erdbeerbaum; 
Wort unbek. Herk. 

olonne, f. Segelleinwand; appellativ ge- 
brauchter Name der Stadt (8ables-d') 
Olonne. 

ombelle, f. 1) kleiner Sonnenschirm ; lat. 
umbella, Demin. v. umbra „Schatten"; 
2) (schirmartige) Blütendolde; s. 1. 

ombilte, m. Nabel; lat. umbilicus. 

ombon, in. Schildhöcker; lat. umbo, 
-öncm. 

ombrage, m. Schatten, schattiges Laub; 
lat umbräticum. 

ombre, f. Schatten; lat. umbra. 

ombrelle, f. (kleiner) Sonnenschirm; 
Demin. zu ombre. 

ombrer schattieren; lat. umbräre. 

ombreux, -se, Adj. schattig; lat. um- 
brösus, -a, -um. 

ombrtne, f. eine Barschart; möglicher- 
weise abgel. v. lat. umbra. 

ombroyer in den Schatten stellen; ab- 
gel. v. ombre. 

Omelette, f. Eierkuchen (in Scheiben- 
form); entst. aus l'amelette, dieses (indem 
das 1 als Artikel gefaßt ward) aus lame- 
lette, doppelte demin. Abltg. v. lame 
lat. lamina „Scheibe, Klinge". 

omettre unterlassen; lat. omittere. 

omlneux, -se, Adj. verhängnisvoll ; lat. 
ominösus, -a, -um. 

omission, f. Unterlassung; lat. omissio, 
-önem. 

omnibus, m. Omnibus, Wagen für alle; 
lat. omnibus, Dat Plur. zu omnis. 

on, man; lat. homo. 

onagre, m. Waldesel; griech.-latönngrus. 

one, on(c)ques, Adv. jemals; lat un- 
quam. 

onee, f. 1) Unze (ein Zwölftel); lat. un- 
cia; 2) Jagdleopard; entst aus lonce = 
lat-griech. lyncem v. lynx (5766). 

onehets, in. pl. Stäbchen; s. 'honchets. 

onelaire, Adj. ein Zwölftel betragend; 
abgel. v. once 1. 

oneial, -e, Adj. zollgrofi, unzial; lat. 
unciälis. 

onele, m. Oheim; lat. avuncfilus. 
on(c)ques, Adv. s. one. 
onetion, f. Ölung, Salbung; lat. uuelio, 
•önem. 

Körting. Etymolog. Wll>. d»r fre Spr. 



onetionner salbuugsvoll reden; abgel. 
v. onetion. 

onetueux, -se, Adj. fettig; lat 'unetuösus, 
-a, -um. 

onde, f. Welle; lat ünda. 

ondoyer wellen, wogen; abgel. v. onde. 

onduler sanft wellen, sich sanft bewegen; 
lat unduläre. 

onduleux, -se. Adj. wellig; lat *undu- 
lösua, -a, -um. 

onereux, -se, Adj. beschwerlich; lat 
onerösus, -a, -um. 

ongle, m. Nagel, Kralle; lat ungüla. 

ongler Nägel bekommen; abgel. von 
ongle. 

onglet, m. (kleiner Nagel), eine Art 
Fingerhut nageiförmiger Einschnitt, Win- 
kel; demin. Abltg. v. ongle. 

onglette, f. nageiförmiges Werkzeug, 
Stichel; femin. Seitenform zu onglet (s.d.). 

onglon, m. Schuh; abgel. v. ongle. 

onguent, m . Salbe; lat. unguentum. 

ongule, f. Hornmasse des Hufes; lat 
ungula. 

onze, elf; lat *ündecim f. ündeeim. 
onzieme elfte(r), -s; abgel. v. onze. 
opale, f. Opal; lat-griech. opalus. 
opaque. Adj. undurchsichtig ; lat. opäcus, 
-a, -um. 

ope, f. Sparrenloch; lat-griech. öpe. 

opera, m. Oper; ital. opera (— lat opera, 
Plur. v. opus Werk). 

opereule, m. Kapseldeckel; lat. opercu- 
lum. 

operer (be) wirken, operieren; lat ope- 
ra re. 

opller verstopfen; lat. oppiläre. 

opimes, f. pl. Haupttrophäe; lat. opima 
(seil, spolia). 

oplner seine Meinung sagen; lat opi- 
näre. 

opiniatre, Adj. (auf seine Meinung be- 
stehend), halsstarrig; lat *opiniaster. 

opinion, f. Meinung; lat öpinio, -önem. 

Opium, m. Mohnsaft, Opium ; griech.-lat. 
opium. 

opportun, -e, Adj. bequem, gelegen; 
lat. opportünus, -a, -um. 

opposer gegen übersetzen; s. poser. 

opposition, f. Gegenüberstehen; lat. 
oppösitio, -önem. 

oppressor beengen; abgel. v. lat. op- 
pressus (v. oppritnere). 

opprimer zu Boden drucken; lat. oppri- 
mere. 

35 
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opprobre, in. Schande, Schmach; lat. ordon, in. (Reihe von an einem Dalken 

opprobrium. hängenden Schnüren, an denen st. B. Häm- 

opter sich entschließen, wählen; lat. rncr oder Angelhaken befestigt sind), 

optäre. Hammer-, Angelgerüst; abgel. v. ord[re) 

OP, 1) in. Gold; lat. au rum; 2) nun, = lat. ordo, -Inis. 

Widdau; lat. [h]a[c][h]öra. ordonnance, f. Anordnung, Ordonnanz; 

oracle, ra. Orakel; lat. oraculum. abgel. v. ordonner. 

orage, m. Gewittersturm ; gleichs. lat. ordonner anordnen, befehlen ; umgeb. 

aurätieuni v. aura Luft. aus lat. ordinäre. 

orager trüben; abgel. v. orage. ordre, m. Ordnung, Anordnung; lat. 

orageux, -se. Adj. stürmisch; abgel. v. ordo, -Inis. Vgl. orgne u. orne 2. 

orage. ordun, m. s. ordon. 

oraison, f. Rede, Sprache; lat. oratio, ordure, f. Unreinigkeit; abgel. v. ord, -e 

-önem. (s. d.). 

oral, -e, Adj. mündlich; lat. 'oralis v. ore, f. der Blasebalgröhre entgegen- 

ös, öris. gesetzter Windzacken; lat. aura Luft, 

oranee, m. für das nächste Jahr stehen- ore(s) s. or. 

bleibendes Rebenauge; abgel. v. lat. os, öris. oree, f. Rand eines Gehölzes; lat. *oräta 

orange, f. Orange; umgestaltet (durch v. ora Rand, 

volksetymolog. Anlehnung an or Gold) orelllard, m. Langohr, Esel; abgel. v. 

aus ital. araucia. Das ital. Wort geht oreille (s. d.). 

viell. zurück auf per«, naran-Jr, skrt. nä- oreille, f. Ohr; lat. auricula, 

garama Elefantenliebe, d.h. Frucht, welche orelller, m. Kopfkissen ; abgel. v. oreille. 

der Elefant liebt (6438 u. N. 6438). orelllere, f. Ohrband, Ohrwurm ; abgel. 

orateur, in. Redner; lat. orator, -örem. v. oreille. 

orbe 1) Adj. (in den Verbindungen coup : orelllette, f. Ohrkompresse; abgel. v. 

- und mur — ) blind; lat. orbus, -a, -um oreille (s. d.). 

(einer Sache, z. B. der Augen, l>eraubt), orelllon, m. Ohrband, ohrförmiger 

blind; 2) m. Kreislauf, Rand, runder Kör- Wulst; abgel. v. oreille (s. d.). 

per; lat. örbis. orelne, f. Putzpulver, das das Metall 

orbee, in. s. orbet. goldig-glänzend macht; abgel. v. or (s. d. 1). 

orbet, m. (kleiner runder Körper), klei- oreins, Adv. unlängst; zusam menge», 

ner Ball, Gerstenkorn im Auge; Demin. aus or (= lat. hac hora) + eins, ains = 

zu orbe 2. lat. antius. 

orbevoie, f. ßlendbogenstellung; zusam- orfevre, m. Goldschmied; lat. auri fa- 

menges. aus orbe (s. d.) + voie (s. d.). bei*. 



orbllle, f. Scheibehen, Tellerchen; De- 
min. zu orbe 2. 



orfevrerle, f. Goldarbeiterkunst; abgel. 
v. orfevre. 

orblte, f. Augenhöhle; lat. orbita. orfrale, f. Fischadler; lat. ossifraga, 

orcanete, f. Lotwurz; u ingest, aus *ar- volksetymolog. an or — lat. aurum an- 
cannete, abgel. v. arcanne (s. d.). geglichen. 

orcanson, m. s. arcanson. orfrol(s), m. Goldborde, Goldstoff; 

orchef, in. Goldkopf; zusainmeng. aus gleichs. lat. aurum *fresum (1073) oder 
or (s. d. 1) + chef (s. d.). *frisium. Der Ursprung v. 'fresum, l>ezw. 

orehel, m. s. orseille. frisium ist dunkel, die Wörter hängen 

orchestre, m. Orchestra; lat.-grieeh. viell. zusammen mit dtsch. Fries „Rand", 
orchestra. orgage, m. hölzerne Ränder eines am 

orchet, m. s. orchef. Ufer aufgerichteten Daches; Wort dunkler 

orchis, in. Knabenkraut ; griech.-lat. Herk., viell. abgel. v. lat. orca Tonne oder 
orchis. aus org(ue = organum) + -age gebildet. 

ord, -e. Adj. scheußlich ; lat horridus, organdl, m. feine Tuchart; Wort un- 
-a, -um. bek. Herk. 

ordalle, f. Gottesurteil; ags. ortläl. Organe, in. Organ, Werkzeug; griech.- 

ordinalre, Adj. gewöhnlich; lat. ordi- lat. organum. 
närius. -a. -um. organeau, m. s. arganeau. 
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organler, in. Orgelbauer; abgel. v. lat. OPlet, m. Oberplattc einer Kranzlcistc; 

Organum. abgel. v. orle. 

organsln, m. zweimal gezwirnte Ketten- ormaie, f. ITlmenpflanzung; lat 'ulme- 

seidc; ital. organzino, dies ungewisser tum. 

Herk. (schwerlich von lat. Organum). orme, in. Rüster, Ulme; lat. ulmus. 

orge, f. Gerste; lat. hordeum. ormeau, m. junge Rüster; Demin. zu 

orgeat, m. Gcrstentrank, Mandelmileh; orme. 

abgel. v. orge. ormet, in. s. ormier. 

orgeolet, in. Gerstenkorn; demin. A bltg. ormier, m. Meerohr (Schnecke); lat. 

v. orge. *aurimarium aus auris maris (10'0). 

orgette, f. Wippe einer Dreh- oder Bohr- ormiere, f. Wiesenspierstaude, Johannis- 
bank; Wort unbek. Herk. wedel; abgel. v. orme (s. d.). 

orgle, f. Orgie, Bacchusfest; grieeh.-lat. ormllle, f. Rüstersetzling; lat. *ulmicula 

orgia. v. ulmus. 

orgne, f. in Reihe lagerndes Getreide; ormin, m. Scharlei; grieeh.-lat. orini- 

s. orne 2. nos. 

orgue, m. Orgel; grieeh.-lat. örganum ormole, f. s. ormaie. 

(vgl. timb(r]e — tympanum). orne, in. u. f. 1) Esche; lat. ornus; 

orguell, m. Hochmut, Stolz; germ. 2) Reihe, z. B. von Getreideschwaden oder 

urgöll (9914). Rebstöcken; lat. (ordo) ordinem. 

orgueilleux, -se, Adj. hochmütig; ab- ornement, ni. Schmuck; lat. ornamen- 



gel. v. orgueil. tum. 

orlbus, m. Harzlicht; Wort dunkler orner schmücken ; lat. ornäre. 

Herk. ornier, m. Eschenart; abgel. v. orne 1. 

orient, m. Morgen(land); lat. oriens, oralere, f. 1) Geleise, Schiene; lat. ordi- 

orientem (seil. sol). näria, abgel. v. ordo Reihe; 2) Hühner- 
orienter die (Ost-)Riehtung finden, stall; s. ornion. 

richten; abgel. v. orient. ornion, m. Kapaun; abgel. v. griech. 

oriere, f. Feldrandi lat. oräria v. ora. ornis (Gen. ornios neben omithos) Vogel, 

orifice, in. Mundloch; lat. oriflcium. orobe, m. f. Walderbse; grieeh.-lat oro- 
orlflamme (afrz. orleflamme) Name ( bus. 

des afrz. Reichsbanners; (lat. auriflam- oronoe, f. Wasserähre; Wort unbek. 

ma oder) 'aurita flamma „Goldflamme", Herk. 

viel!, jedoch (indem anl. 1 als Artikel gefallt oronge, f. Eierpilz; neuprov. ouronjo, 

ward) aus labari flamma, d. h. die Fahne welches Wort auf lat. aurum zurückgeht, 

„labarum" des Kaisers Konstantin (1000). orpailleur, m. Gold sand Wäscher; volks- 

origan, in. Dosten ; grieeh.-lat. origanum, i etymolog. Umgestaltung, mit Anlehnung 

origine, f. Ursprung; iat. origo, -iginem. an or, von ('h)arpailleur, (s. 'harpailleur). 

origome, m. becherförmiger Frucht- ' orpeau, m. s. oripeau. 

boden; Wort unklarer Herk. orphe, in. Orf, Würfling ; grieeh.-lat. 

orillon, in. Öhrchen, Henkel ; s. oieillon. orphus. 

orin, (afrz. hoirin, woraus verniutl. durch orphelin, -e, m. f. Waise; gleich s. lat. 

Druckfehler boirin) in. Bojetau, Netz- orphaumus, abgel. v. grieeh.-lat. orphanus. 

leine; Wort germ. Herk. und zwar ein orphellnat, m. Waisenhaus; abgel. v. 

Komp., dessen zweiter Bestandteil ring orphelin. 

gewesen ist (vgl. d. Vb. oringuer). Als orpheon, m. Gesangverein; v. griech.- 

erster Bestandteil läßt sich ndl. oog Auge lat. Orpheus. 

ansetzen. Die Grundbedtg. des Wortes orphie, f. Hornhecht; Seitenform zu 

wfirdo dann gewesen sein „Augenring", orphe <s. d.). 

d. h. augenförmige, elliptische Tauschleife. orpiment, in. Opermcnt; lat. auripig- 

oringuer das Bojetau anwenden; s. orin. mentum. 

or(i)peau, m. Flittergold; lat. 'auripftllis orpin, m. Operment (gelber Sehwefel- 

(1068). arsenik), fette Henne (eine Pflanze); zu- 

orle, m. Saum, Ring, Rand; lat. *orülum. sainmengea. aus or (= lat. aurum) -f St. 

Demin. zu öra. peign- (peindre, s. d.). 

35» 



Digitized 



276 



orque— oton. 



orqae, f. Butzkupf, eine Art Meerschwein; ; ossec, m. Pumpcnsood ; liulländ. hoos(c)- 
lat orca. ' gat 

owe, m. Backbord ; germ, ars (dtsch. osselet. in. Knöchelchen ; demin. Abltg. 



Arsch) Hinterteil, 
orsell, m. s. orseille. 
orseille, f. Färberflechte; afrz. orsole, Knochen; abgel. v. lat. os, ossis. 



v. o8 (s. d.). 
ossellerie, f. Drechslerarbeiten aus 



Wort dunkler Herk. 

orser luven; abgel. v. orse (s. d.). 

ort roh; lat horridus (s. auch ord, -e), 
vgl. ital. brutto. 

orteil, m. große Zehe; lat. articulus. 

ortlage, in. Nessel-, Gelbsucht (eines 
Weinstocks); abgel. v. ortier (s. d.). 

ortie, f. Brennessel; lat. 'Ürtiea für 
Urtica. 

ortier mit Nesseln brennen, kitzeln; 
abgel. v. ortie (s. d.). 

ortolan, m. Gartenammer; lat. hortü- 
lanus. 

orvale, f. Muskatellersalbei, großer 
Scharlei, großblumige Taubnessel; Wort 
dunkler Herk. 

orvet, m. Blindschleiche ; demin. Abltg. 
v. lat orbus blind. 

orvletan, m. Universalheilmittel; be- 
nannt nach dem ital. Quaksalber Luppi 
aus Orvieto. 

os, m. Bein, Knochen; lat 6s, ossis. 

osane, f. Pferdeantilope; Wort unbek. 
Herk. 



osseret, m. Knochenmesser; abgel. v. 
lat os, ossis. 

osserle, f. Verfertigung mit Knochen; 
abgel. v. lat os, ossis. 

osset, m. s. ossec. 

osseux, -se, Adj. knochig; lat ossosus. 
osslfler verknöchern; lat *ossificärc 
v. 6s. 

osslllon, in. Knöchelchen; demin. Abltg. 
v. lat os, ossis. 

ossu, -e. Adj. starkknochig; abgel. v. 
lat ös, ossis. 

ossualre, ni. Knochonhaufen, Knochen- 
haus, -urne; lat osauäriuin. 

ost, m. Kriegsheer; lat hostis. 

OStagre, f. Knochenzange; griech. östä- 
gra. 

oste, f. Taue einer lateinischen Raa; 
Vbsbst. zu afrz. oster = öter. 

osteau, in. Vielpaß, Rosette; Wort völlig 
dunkler Herk., viell. lat. "ost[i]äIe(v. ostium) 
„Mundloch, rosettenartig ausgeschnittene 
Metallplattc". 

ostensible, Adj. öffentlich; lat *osten- 



oseille» f. eine Art Larve ; lat oscillum. sibilis, -e. 



oscUler schwingen; lat. oscilläre. 
oscines, m. pl. Weissagevögel ; lat osci- 
nes, PI. v. oscen. 
oseule, m. kleine Öffnung; lat. osculum. 
oseulter untersuchen; lat. auscultäre. 



ostenslf, -ve, Adj. sichtbarlich; lat 
•ostenslvus, -a, -um. 

os tension, f. Ausstellung v. Reliquien; 
lat ostensio, -önem. 

ostensoir, m. Schaukästchen, Monstranz; 



ostentation, f. Prahlen ; lat. ostentatio, 
I -onem. 

ostlere, f. Bettlerin; lat ostiaria. 
ostinatlon, f. s. obstination. 



osellle, f. Sauerampfer; Kreuzung von lat. 'ostensoriuni 
lat •äcctüla mit griech.-lat öxälis (6769). 

oser wagen; lat 'ausare. 

oserale, f. Weidengebüsch; abgel. v. 
osier. 

osereux, -se, Adj. aus Korbweide ver- ostlole, m. Fruchtmündung; lat. ostiö- 
fertigt; abgel. v. osier. lum. 

Osler, m. Weide; vermutl. lat orärius Otage, in. Geisel; lat 'obsidaticum, 
v. öra Saum, Rand, Käste. Der Baum umgeb. aus 'obsidaticum unter Anglei- 
würde dann seinen Namen davon erhalten chung an *hospitaticum v. hospes. 
haben, daß er gern am Rande von Ge- otelles, f. pl. Lanzenspitzen ; Wort dunk- 
wässern wächst Der Wandel von zwischen- 1er Herk. 

vokalischem r > s müßte dann als auf Ater wegnehmen, wegbringen; lat ob- 
irgondwelcher Anlehnung beruhend be- stäre widerstehen (abwehren, abhalten, 
trachtet werden. ein Hindernis beseitigen, wegnehmen). 

osmere, in. Stint; griech. osmerös stin- otiau, m. Vielpaß; s. osteau. 
kend. Oton, m. Droschkorn mit der Spreu; 

osmonde, f. Traubenfarn; Wort unbek. abgel. von augustus Erntemonat, vgl. 
Herk. aoüteron Sehnitter. Viell. hat daneben 
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Anlehnung an öter (gleich». Raffkorn, oullees, r. pi. viereckig ; Wort dunkler 

Korn, das man einfach vom Felde weg- Herk. 

nimmt) stattgehabt. oulllade, f. Rebensorte, die in locker 

ou oder; lat. aut. gehacktem Roden wächst; abgel. v. lat. 

oü wo; lat. ubi. •occuläre v. oeeäre locker hacken, 

ouaiehe, f. s. (')houaichc. ouilllere, f. locker gehacktes und be- 



ouallle, f. Schaf, geistliches Schäfchen, bautes Land zwischen Reben; lat. # occn- 



Pfarrkind; lat. *ovälia v. ovis 
ouarquer das Land vor dem Winter 



laria v. 'oeculare, Demin. zu oeeäre eggen, 
locker hacken (vgl. oucher u. oulliade). 



pflügen; Wort unklaren Ursprungs. oulmiere, f. Ulmenpflanzung; lat *ul 



f. Watte; identisch mit (h)ou- 



maria v. ulmus. 



at(t)e syrische Seidenpflanze, bezw. diel ouragan. m. Orkan; zentralamerikan. 
seidenartigen Fasern dieser Pflanze. Das , nurakan Sturmgott (4685). 
Wort ist demnach als morgenländischer I ourdidon, m. Raum fur Flechtarbeiten; 
Herk. zu betrachten. j abgel y. ourdir 

öuater wattieren; abgel. v. ouate. 1 f ™ r ** «»»««In. anflechten; lat. 'ord.rc 

Herk bier ' Fa,k6nart; W ° rt dUnkler ourdtaolr, m. Ständeranflechtung ; ab- 

oubli, m. Vergessen, Vergessenheit; ^^Ji^'* f. Anflechten; abgel. v. 
Vbsbst zu oublier. ourdir 
oublie, f. Oblate, dünner Kuchen; lat. 0UPdre , in . Maschenknoten; zusammen h. 



»obläta (6631). 



mit ourdir (s. d.). 



oublier vergessen; lat. 'oblitare. oupdpl> ^ Adj vcr8tockt> stockfleckig; 

oubliettes, f. pl. Zellen (Kerker) für g ou ,i,.j r> 

Gefangene, deren Befreiung vergessen ourgeau, m. Ruderpinne; viell. deinin. 

wird ; abgel. v. oublier (s. d.), bezw. v. oubli Bildung zu dorn St. org-, wovon Organum. 

< s - *'•)• ourle, m. s. orle. 

oublieux, -se, Adj. vergeßlich; abgel. 0 urler (be)säumen; abgel. v. ourle. 

v. oubli (s. d.). ourlet, m. Saum; demin. Abltg. v. ourle 



f. guter (Garten)boden ; abgel. ( 8 . auch orlet). 

v. oucher (s. d.). ourque, m. s. orque. 

oueher (eggen, locker hacken, anhacken), ourrelet, m. Saum (an Blättern) ; s. 

anfeilen ; lat. oeeäre. ourlet 

oudrir welk werden, verschrumpfen; ours, m. Bär; lat. ursus. 

Wort dunkler Herk., ebenso wie das von ourseau, in. kleiner Bär; abgel. v. ours, 

ihm etymologisch nicht zu trennende oursln, m. Bärenfell u. dgl.; lat. ursi- 

ourdrir (s. ourdri). Ob Zusammenh. mit num. 

heudrir (s. d.) in etymolog. Hinsicht an- ourson, m. junger Bär; abgel. v. ours, 

zunehmen ist, erscheint zweifelhaft ourvarl, nj. s. 'hourvari. 

oue, f. s. oie. ousseau, m. Pumpensood, -pott; Seiten- 

ouest, m. Westen, Abend; germ, west form zu ossec. Das Wort kann jedoch 

oul ja ; hoc ille. Das Wort ist lautregel- 1 auch als Seitenform von lousseau auf- 
widrig gebildet denn lautregelrecht war gefaßt werden, indem anlautendes 1 als 
*oisil zu erwarten. Artikel angesehen wurde, untei Einwirkung 

oule, f. Gehör, Gehörorgan (Kieme) ; ; von ossec, osset (s. d.). 

PtZBbst zu ouir (s. d.). ousset, in. s. ousseau. 

OUllle, f. Auffüllung, Kraftsuppe; Vbsbst out, m. Ernte, Aust; lat augustus. 

zu ouiller. outarde, f. Trappe; lat avis tarda 

ouiller ein (Wein)faß (bis zum Auge, (1100). 

d. h.) bis zum Spundloch füllen; lat outll, in. Werkzeug; Wort unklarer 

*adöcülare. Herk., viell. ist lat. 'hospitilc „Hausgerät, 

ouir hören; lat. audire. Gerät" als Grundw. anzusetzen. 

oulan, in. s. uhlan. outlller ausrüsten; abgel. v. outil. 

oule, f. Topf; lat «»IIa. outrage, in. Überschreitung (von Rück- 
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sichten), Beleidigung; Vbsbst. zu outrcr pacant, in. Tölpel, Grobian; dtseh. 

(s. d.). Packan (B773). 

outranee, f. das Äußerste; abgel. v. pacifier den Frieden herstellen, be- 

outrer. ruhigen; lat. pacificäre. 

outre, 1) f. Schlauch; lat. fiter; 2) Adv. paclfique, Adj. friedlich; lat. pacificus. 
jenseits; lat ultra. . pacolet, m. Pflock zur Taubefestigung; 

outreeulder übermütig denken, han- abgel. v. dem St pac(e)-. 
dein; lat. ultra cogitare. paootllle, f. Pack, Bündel; abgel. v. dem 

outremer, m. Lasurblau; lat ultra mare, St. pac(e)-. 
eigentl. über das Meer hinaus. paequer (Fische) packen; lat *pacc-äre 

outrer (etwas über die richtigen Gren- (pace- ^ pag-). 
zen hinaus treiben), zu scharf vorgehen, paequet, m. Löschwasser zum Stahl- 

beleidigen; abgel. v. outre 2. härten; umgestaltet aus baquet (s. d.). 

outu, -e, Adj. zum äußersten gebracht, paete, m. Pakt, Bündnis, Vertrag; lat. 

ruiniert; abgel. v. outlrje. pactum. 

ouverture, f. Öffnung; abgel. v. ouvert, padelln, m. Glashafen; lat 'patellinuni 

Part. Pass. v. ouvrir (s. d.). v. patella. 

ouvrage, m. Werk; abgel. v. ouvrer padou, m. Florettband; benannt nach 

(8. d.). dem Fabrikationsort Padua. 

ouvraison, f. (Seiden-) Verarbeitung; lat. pagaie, f. Pagaje, Art Ruder u. dgl.; 

operatio, -önem. indian. Wort. 

ouvre, in. in der Verbindung — de veine pagaye, f. s. pagaie. 
Bloßlegung einer Erzader, Arbeit auf page, 1) in. Edelknabe, Page; lat *pa- 

einem Flötz; ouvre Vbsbst zu ouvrir. Uncus = griech. pathikös Lustknal>e; 

ouvreau, m. Ofenöffnung u. dgl.; De- 2) f. Seite, breite Fläche; lat pagina. 
min. zu ouvre, Vbsbst zu ouvrir. pageau, pajel, m. Brassen ; lat. pagellus, 

ouvrer verarbeiten, ausarbeiten; lat. abgel. v. pager (vgl. agellus, Demin. zu 

öperäre. ager). 

ouvrler, m. Arbeiter; lat. öperarius. pagesie, f. solidarisches Afterlehen ; ab- 

ouvrlr öffnen; lat. aperire. gel. v. lat pagus. 

ouvroir, m. Arbeitsstatt, Werkstatt pagne, in. u. f. 1) Negerschur/.; span, 

u. dgl.; abgel. v. ouvrer. pafio, abgel. v. lat pannus Tuch; 2) ein- 

ovalre, m. Eierstock; lat ovarium. geschmuggelte Speise; lat'pänea v. pänis. 

ovale, Adj. eiförmig, eirund; lat. övä- pagnon, m. eine Art Tuch; appellativ 

Iis. gebrauchter Personenname Pagnon. 

ovation, f. Triumph; lat ovätio, -önem. pagnot, -t(t)e, Adj. (eigentl. weich wie 

ove, in. eirunde Verzierung; lat ovum. Brotteig) feig; abgel. v. lat. pänis. 

ovelle, f. Fruchtansatz; lat. övellum v. pagre, m. rötlicher Brassen; griech. 

Ovum. phägros, lat. pager. 

ovln, in. Bojereep; Wort dunklen Ur- pagure, m. Einsiedlerkrebs; griech.-lat 

sprungs. pagürus. 

oyen, m. Wintersaat (eigentl. Saat, <lie pahage, in. Sumpf (im Bergwerk); =- 

zur Zeit, wo die Gänse fett werden, aus- pacage (s. d.) in wallon. Aussprache, 
gestreut wird); abgel. v. afrz. oie (s. d.). pale, f. s. paye. 

oyer, m. Gänsehändlcr; lat. 'aueärius. palement, m. s. payement. 

palen, -ne.Adj. heidnisch; lat pagan us, 
-a, -um (dummer, heidnischer) Landbe- 

J> e wohner. 

paillantine, f. schimmernde Haut des 

pa, in. Parker, Trommelschlag (mit der Federbluiuenkiels; abgel. v. paille. 
linken Hand), Wort unbek. Herk. paillard, -e, Adj. (auf Stroh sich hermn- 

paeage, m. Weideplatz; lat. *pascaticum sielend), geil, wollüstig; abgel. v. paille. 
v. pasci. paillarder Unzucht treiben, huren; ab- 

paeane, f. schwarze Walnuß, Illinois- gel. v. paillard. 
miß; indian. Wort. paillasse, 1) f. Strohsack; 2) m. mit 
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Stroll ausgeputzter Mensch, Hanswurst; eisen der Gerber, Strecke in der Hand- 
in beiden Hedtgn. abgel. v. paille. Schuhmacherei ; abgel. v. lat. pectere (P. P. 

paillasson, in. Stroh-, Binsendecke; ab- pexus) kämmen, 
gel. v. paille. paissonner den Handschuh strecken; 

pallle, f. Stroh ; lat. palea. abgel. v. paisson 2. 

pallleoles, f. pl. s. pailloles. 1 palssonnier, in. Hirt; abgel. v. pais- 

pailler mit Stroh bedecken; lat paleare. son 1. 

pailler, m. Strohhof, Wirtschaftshof; 1 pal tre weiden; lat. pa see re. 

palx, f. Friede; lat. pax, pacem. 



lat. paleärium. 

pailleret, m. Goldammer; abgel. v. 
paille, s. auch paillette. 



pajel, m. s. pageau. 
pajotage, m. Umdrehen (gleichsam 



paillet, m. Strohhaufen ; Detuin. v. paille. Stampfen) der Mühlradschaufel im Wasser; 

paillette, f. (kleines, hellgelbes, goldig zusammenh. mit lat. pavlre stampfen, 

aussehendes Strohstückchcii), Flitter, Gold- pal, m. Pfahl; lat. pälus. 

blättchen; Demin. zu paille (s. d.). palabre, f. überflüssiges Gerede, Quatsch; 

pallleux, -se, Adj. strohern; lat *paleö- span, palabra. 

sus, -a, -um. palade, f. Ruderschlag; abgel. v. lat. 

pallller, m. Strohschober; abgel. v. pala Schaufel, 

paille. paladln, m. (Palast-, Hofbeamter) Pala- 

palllis, m. Streu-, Strohlage; abgel. v. din; lat. palatlnus. 

paille. palafltte, f. Pfahlwerk; ital. palafitta 

pailloie, f. Art engmaschiges Netz (so (aus palo = lat. palus Pfahl + fitto 

fein wie Strohgeflecht) ; abgel. v. paille lat. 'fTctus festgemacht), 

(s. d.). palalre. Adj. (pfahlurtig), stützenartig; 

pailloles, f. pl. Goldflitter; abgel. v. lat. 'palärius, -a, -um. 

paille (s. auch paillette). palals, ni. 1) Palast; lat.palatium ; 2) Gau- 

paillon, m. handvoll Stroh; abgel. v. men; lat. *palatium für palatum, 

paille. palan, (palanc), m. Takel, Hisse (ein 

palllot, m. (Stroh-) Unterlage, Seich- Windezeug); griech.-lat. p(h)alanga Trage- 
kissen; abgel. v. paille. bäum (7109). 

pain. m. Brot; lat. panis. palanehe, f. Tragejoch; s. palan. 

palnes, f. pl. Stücke Wollenzeug; lat. palancons, m. pl. Staken, Wellerholz; 

*päna, n. pl. v.*pänum, *panus, Seitenform 8. palan. 

zu pannus Tuch. palanere, palangre, f. Trageleine; s. 

palp, -e 1) Adj. gleich; 2) Subst. m. palan. 

Pair ; lat. par. palandeau, m. Klüsenpfropfen ; s. palan. 

palre, f. Paar; lat. paria, n. pl. v. par. palangre, f. s. palanere. 

palrie, f. Pairschaft; abgel. v. pair 2. palanguer aufhissen; abgel. v. palan(c) 

palrle, m. Gabelkreuz; Wort dunkler (s. d.). 

Herk. palanque, f. Pfahlwerk; s. palan(c). 

pairol, m. großer kupferner Kessel; paianqaer s. palanguer. 

Wort keltischen Ursprungs (6872). palanquin, m. 1) indischer Tragsessel; 

pairons, in. pl., s. parous. 2) kleines Hißtau; in beiden Bedtgn. s. 

pals, in. s. pays. palan(c). 

palslble, Adj. friedfertig; lat. paoibilis, palardeau, m. Klüsenpfropfen; volks- 
gekreuzt mit placäbilis und angelehnt an etymolog. umgestaltet aus palandeau, 
pais, paix. gleichs. pal Pfahl + ard-eau. 

paisseau, paissel, m. Weinpfahl; lat. palasambleu, palasangue, Interj., s. 

paxillus. palsambleu. 

paisseler den Weinstock anpfählen ; ab- palastre, m. Schloßkasten ; abgel. v. lat. 

gel. v. (paisseau), paissel. pala Ringkasten. 

paisselure, f. Weinpfahlbaiul; abgel. v. palatin, -e, Adj. zur Pfalz gehörig; lat 

(paisseau), paissel. palatinus, -a, -um. 

palsson, 1) f. Viehfutter, Viehweide; lat. palätre, m. Schloßkasten; s. palastre. 

pastin, -önem; 2) m. Si-habkaium, Schab- palaut. m. s. palot. 
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pale, f. 1) Ruder-, Salzschaufel; lat. palissonner ausstollen; abgel. v. palisson. 

pala; 2) Kelchdecke(l) ; lat. palla. pallas, in. Geschwätz; Vbsbst. zu 'pal- 
pale, Adj. blaß, bleich; lat'pallus, Kurz- lasser ~« 'parlasscr, abgel. v. parier (s. d.). 

form für pallidas. pallasseur, m. Schwätzer; s. pallas. 

palee, f. Pfahlwerk; Ptzsbst. zu paler. palle, f. s. pale 2. 

paleage, in. Ausschaufeln, Ausladen von j paller s. paler. 

Frachtgütern; zshgd. mit pale 1 (s. d.), palletot, m. s. paletot. 

bezw. abgel. v. ]>aleyer schaufeln. pallette, f. s. palette, 

palefrenier, m. Pferde-, Stallknecht; pallier bemänteln, beschönigen; lat 

abgel. v. palefroi (s. d.) mit Anlehnung palliare. 

an frein (s. d.). pallloles, f. pl. engmaschige, feine Netze; 

palefroi, in. Zelter; lat. paraveiedus = Demin. v. lat. pallium oder v. lat palea 

griech. para + gall, vered. (s. pailloie). 

paleole, f. Spreublättclien ; lat 'paleola pallot, -e, m. s. palot. 

v. palea Stroh, Spreu. palmares, in. Preisverteilungspro- 

paler mit Pfählen versehen; lat pala re. gram tn; lat. palmares die Preisgekrönten. 

paleron, m. Schulterblatt; abgel. v. lat. palme, 1) f. Palme; 2) m. Handlanger; 

pala Schaufel. in beiden Bedtgn. lat. palma. 

palet, m. Wurfscheibe; demin. Abltg. palmler, m. Palm bäum; lat palmärius. 

v. lat. pala. palmoule, f. zweizeilige Gerste; prov. 

paleter 1) den Wurfstein auf der Erde paumola, lat. palmula, bezw. 'palmola v. 

hingleiten lassen; abgel. v. palet; 2) einen palma Palme. 

Angelhaken breit schlagen; abgel. v. lat. palmure, f. Schwimmhaut der Vögel; 

pala. lat 'palmatura (v. palma) Spannweite. 

paletot, in. Überrock; doppelte demin. palombe, f. Ringeltaube; lat 'palumba 

Abltg. v. lat. palla, Überwurf. für palumbes, palumbis. 

palette, f. Schaufel, Malplatte, platter palombln, m. Art Marmor; vermutl. 

Sitz, Plattnetz, Schlagnetz; Demin. zu pale 1 abgel. v. palombe. 

(s.d.). palomlere, f. Gerät zur Taubenjagd; 

paletter s. paleter. abgel. v. palombe. 

paletuvler, m. Wurzelbaum; westimli- palon, m. Art Schaufel; abgel. von 

sches Wort. pale 1. 

paieur, f. Blässe; lat. pallor, -fuem. palonne, f. an den Enden durchloclites 

paleyeur, m. Salzmesser; s. paleagc. Tau, Bremse; umgest. aus palombe (s. d.). 

palfer, m. Brechstange, Hebelstange; palonneau, m. Ortscheit; abgel. v. palon 

zusammenges. aus pal (s. d l + fer (s. d.). (s. d.). 

pallcot, m. Fischzaun; abgel. v. pal palot, palaut, m. Schaufel, Schaufler 

(s. d.). (Bauer); abgel. v. pale 1. 

paller, in. (Fußboden aus oder auf pälot, -te, Adj. bläßlich; abgel. v. päle 

Pfählen), Treppenabsatz u. dgl.; lat. 'pala- (s. d.). 

rium v. pälus Pfahl. paloteur, m. Scliaufler, Tagelöhnor; s. 

paliflerdurch einen Pfahl rost befestigen; palot. 

tat. *palificäre. palourde, f. Seemuschelarten; entst aus 

pällr erblassen; abgel. v. päle (s. d.). griech.-lat. 'pelörida f. pelöris. 

palls, m. Pfahlwerk; lat. •pallciuni v. palpable, Adj. handfaßlich, mit den 

pälus. Händen greifbar; lat palpabilis. 

palissade, f. Schanzpfahl; Vbsbst zu palpe, f. Taster, Bartfaser; Vbsbst zu 

palisser (s. d.). palper. 

palissandre, m. blaues Ebenholz; süd- palper betasten, befühlen; lat palpäre. 

ainerikanisches Wort. palpet, m. pl. Bartfasern ; demin. Abltg. 

palisser Pfähle zu etwas benutzen, ein v. palpe (s. d.). 

Pfahl werk aufrichten; lat. 'paliciäre v. palplter zucken, klopfen; lat palpitäre. 

'palicium (s. palis). palplanehe, f. Pfahlbohle; s. pal und 

pallsson, m. Ausstreicheisen in der Weiß- plancho. 

gerberei; lat 'palicin, -öiicin v. palus. palsambleu, par (le) la sambleu, Interj. 
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(beim Blute Gottes, bei Gott), potztausend, panaise, Adj. brotartig; abgel. v. lat 
potz Kuckuk u. dgl; entst. au» par le panis. (nax. 



sang Diou. 
palsandle, palsangue, palsangulenne, 

Interj. s. palsambleu. 

paltoquet, m. Lümmel, Tölpel; abgel. 
v. 'palet, dieses entweder Demin. v. lat 
palla „Überwurf, Kittel" oder v. pala 
„Schaufel". 

palude, f. Sumpfl>oden; lat. palus, pa- 
lüdis. 

palus, m. feuchtes Erdstück; lat. pa- 
lus. 



panais, in. Pastinake; (?) griech.-lat. pa- 
panard, Adj. in der Verbdg. cheval — 
Pferd mit auswärts stehenden (pfaubein- 
artigen) VorderfüÜen; abgel. v. paon 
(s. d.). 

panarlne, f. Knorpelblume; abgel. v. 
lat. panus (s. panaris). 

panaris, m. Nagelgeschwür; lat. pana- 
ricium (abgel. von lat. pän us Drüsen- 
geschwulst, Hirsebüschel). 

pancarpe, m. Gewinde von allerlei 



pämatson, f. Ohnmacht; abgel. v. päiner Früchten (und Blumen); griech. pän aller- 
(s. d.). lei und karpös Frucht 



pamelle, f. s. pamnelle. 

pamer (in Zuckungen verfallen), ohn- 
mächtig werden ; Wort unbek. Herk ; ein 
grie*ch.-lat 'spasmäre läßt sich nicht an- 
setzen, da daraus *e(s)pa(s)mer, *6pämer 
hätte werden müssen. 

pämolson, f. s. pftmaison. 

pampe, f. Saat-, Getreideblatt; Seiten- 
form zu pampre (s. d.). 

pamphile, m. Lakaienseelc ; lateinischer 
Sklavenname Pamphylus. 



panearte, f. Verzeichnis, Aufschlagzettel; 
griech. pän alles und lat. Charta Papier. 

panchotte, m. Rotkehlchen; abgel. v. 
pikard. panche = panse (s. d.). 

panehreste, Adj. allheilend ; griech. pän 
alles und chrestös gut 

panerals, m. eine Narzissenart; griech. 
pank rates, lat. panerätion. 
pancratier, m. s. pancrais. 
pandore, f. s. pandure. 
pandure, f. eine Lautenart; griech.-lat. 



pamphlet, in. Schmähschrift; engl, pam- pandura. 
phlet, abgel. v. griech.-lat. Pamphylus,' pane, -e, Adj. (eigentl. paniert mit Mehl 
Name einer lateinischen Schulkomödie | bestreut), weißlich, jämmerlich, blaß; s. 
(6814). j paner. 

pampre, m. Weinrebe, Weinranke; lat. panelle, f. 1) antillischer Rohzucker; 
pämpinus. 2) Pappelblatt; in beiden Bedtgn. abgel. 



v. lat. panis. 

paner mit geriebenem Brot bestreuen, 
panieren; abgel. v. lat panis. 

paneree, f. ein Korb voll; abgel. v pa- 
nier (s. d.). 

paneterie, f. Brotbäckerei, Brotkammer; 
abgel. v. lat. panis. 

panetler, m. Brotmeister; abgel. v. lat. 



pamure, f. (Schlag mit der flachen Hand) 
Ohrfeige; lat. *paltnatura v. palma. 

pan, m. Tuchstück, Stück, Ecke; lat. 
pannus. 

panaeeau, m. Raketenstab; abgel. v. 
lat penna (vgl. panache). 

panacee, f. ITniversalheilmittel ; griech.- 
lat. panacea. 

panaehe, m. Federbusch, Helmbusch, panis. 
Zündkörper; ital. ponnacchio — lat *pen- ; panetlere, f. Brotsack; s. panetier. 
naculum v. penna. ! pane ton, m. Teigkorb; abgel. v. lat. 

panacher bunt (mit Federn) schmücken; panis. 
abgel. v. panaehe. 1 panic, m. Fennich, eine Grasgattung; 

panaehler, m. Federschmücker; abgel. lat. pänicum. 
v. panaehe. panleaut, m. Kollerdistel; abgel. v. 

panaehure, f. Gefiederzoichnungen ; ab- panic, 
gel. v. panacher. panicule, f. Rispe; Int paniculus Rohr- 

panade, f. Brotsuppe; provenz. panada büschel, Demin. v. panus (s. panaris), 
v. lat panis. panier, m. (Brot-) Korb; lat. pauariuin 

panader wie ein Pfau einherstolzieren; v. panis. 
abgel. v. paon (s. d.). panifler Brot bereiten; lat •panifieare. 

panage, m. Eichelmast, Maststeuer; ab- panique, f. Panik, großer Schrecken; 
gel. v. lat panis. abgel. v. d. Namen des griech. Gottes Pän. 

KOrting. Etymolo«. Wtl». 4*r fr*. 3,,r. 36 
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panis— pan tin. 



panls, m. s. panic. 

panna, in. wertlos»» Ding, Dreck; lat. 
•panna f. panni Lumpen, Lumperei(en). 

pannaire, f. Decke über das (Seiden ) 
gewebe, Schafleder; lat. pannäria v. pan- 
nus Tuch. 

panne, f. 1) (federartiger) Samt, samt- 
artiges Bauchfett; lat. penna; 2) Hammer- 
griff; lat. pinna; 3) Dachpfanne; ndl. pan 
Aufbrassen, Vbsbst. zu panner 2 (s. d.). 

panne, -e, Adj. s. pane. 

panneau, m. 1) Lumpen, Zeugstück, 
Garn ; 2) tafelförmiges Zeugstück, Täfelung, 
Füllung; in beiden Bedtgn. ist das Wort 
Demin. v. pan (s. d.). In der zweiten Bedtg. 
läßt sich das Wort auch als Demin. zu 
lat. panis („tafelförmiges Brot") auf- 
fassen. 

panneauter Garne aufstellen ; abgel. v. 
panneau (mit analog, t). 
panneauteur, m. Vogelsteller; abgel. v. 



pannele, -e, Adj. getäfelt; abgel. v. (pan- 
nel), panneau (s. d.). 

pannelle, f. s. panelle. 

pannequet, m. Pfannkuchen; abgel. v. 
ndl. pan Pfanne. 

panner 1) klopfen; abgel. v. panne 2; 
2) beibrassen; Wort unbek., vermutl. 
holländ., Herk.; 3) (gleich», jemd. beim 
Spiel in die Pfanne setzen und dadurch 
selbst) gewinnen ; abgel. v. ndl. pan Pfanne. 

panneresse, f. Läufer, Strecker in der 
Maurerei; abgel. v. pan. 

panneton, m. Schlüsselbart, Schlüssel- 
kamm; abgel. v. lat. pinna. 

pannleule, m. Zellgewebeschicht; lat. 
panniculus. 

pan(n)olr, m. Klopfhammer (des Nadel- 
machers); abgel. v. panne 2. 

pannon, m. s. pennon. 

pannoneeau, m. Wappenschild; Demin. 
zu pannon. 

pannosse, f. Waschlappen ; abgel. v. pan. 

panoir, m. s. pannoir. 

panoneeau, m. s. pannoneeau. 

panoplle, f. vollständige Rüstung; zu- 
sammenges. aus griech. pän alles und 
hoplon Waffe. 

panoufle, f. ein Fellstück; abgel. v. 
pan. 

panoull, m. Maiskolben; lat. •pänüculus 
für päniculus. 

panpoureeau, m. starker Netzpflock; 
Wort unbek. Herk., viell. = pan pourceau 



„Schweinsfetzen" oder volksetymolog. um- 
gcb. aus •pampreccau „kleine Rebe, Reb- 
pflock". 

pansard, -e, Adj. feist, dickbäuchig; 
abgel. v. panse. 

panse, f. Wanst; lat. pantex, panticem. 

pansement, m. Verbinden, Verband; 
abgel. v. panser. 

panser (besorgen, pflegen), verbinden, 
kurieren ; lat. pensäre. Vgl. penser u. peser. 

panslire, f. Bauch teil einer Rüstung; 
abgel. v. panse. 

pansu, -e, Adj. dickbäuchig; abgel. v. 
panse (s. d.). 

pantaguieres, f. pl. Sicherungstaue. 
Wanttaue; Wort jedenfalls nichtfranzns. 
Ursprungs, abgel. v. lat 'panditus v. pan- 
dere „spannen". 

pantalne, f. s. pentiere. 

pantalon, m. (Pantalone, venezianischer 
Personenname), Bajazzo mit langen Hosen, 
lange Hosen. 

pantalzar, m. Hose; Seitenform zu pan- 
talon (s. d ). 

pantanne, f. Fischzaun; s. (pantene) 
pantenne. 

pante, f. Lumpen, Lump (daher auch 
„dummer Kerl") Haartuch; Wort unbek. 
Herk., viell. abgel. v. dem St pandit-, 
über welchen vgl. pantene 3. 

panteler keuchen, schnaufen; Seiten- 
form zu pantoiser (s. d.). 

pantöne, pantenne, f. 1) Wirrwarr der 
Segelstangen; abgel. v. dem St. pant-, der 
aus dem griech. p[h]antasia abgezogen 
wurde und folgende Bed tgsent wickig. ge- 
nommen hat: einerseits „phantasieren, fie- 
berisch träumen, wirre Träume haben, 
wirr werden (durch Fieber), matt, schlaff 
werden, weichlich werden, verlumpen", 
anderseits „(im Fiebertraume) keuchen"; 
2) — pantaine; 3) flache Platte aus Flecht- 
werk; lat. *pandit-äna v. pandere aus- 
breiten. 

panter das Leder für Kartätschen auf- 
spannen; lat *pantäre f. 'panditäre v. 
pandere (vgl. tentäre zu tendere). 

panteur Spannrahmen; abgel. v. panter 

(s. d.). 

panthere, f. Panther; griech.-lat panther. 

pantlere, f. s. pentiere. 

pantimer s. pantiner. 

pantin, m. Wirrkopf, Strudelkopf, un- 
steter Mensch, Hampelmann u. dgl.; ab- 
gel. v. dem St pant-, vgl. pantene 1. 
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pantine, f. Strähne, Bündel Seidengarn; 
abgel. v. lat. *pan[di]tus v. pandere span- 
nen, recken oder von lat *pen[di]tus (zu 
pendere), in letzterem Falle ist die eigentl. 
Bedtg. des Wortes als „(Bändel von) 
Hängegarn" zu fassen. 

pantiner 1) den Hampelmann spielen; 
abgel. v. pantin (s. d.); 2) in Strähnen 
binden; abgel. v. pantine (s. d.). 

pantolement, in. Engbrüstigkeit; abgel. 
v. dem St. pant-, b. pantene 1. 

pantolre, f. Hänger, Schenkel ; lat *j>en- 
ditoria v. jiendere. 

pantois, -e, Adj. 1) wirr verdutzt; 2) keu- 
chend. In beiden Bedtgn. abgel. v. dem 
St pant-, vgl. pantene 1. 

pantoiser (afrz. pantoisicr) keuchen; 
griech.-lat 'pfhjantasiäre, vgl. pantene 1. 

pan to qu lere, f. Schcrleine; s. panta- 
guieres. 

pantoufle, f. (Korksohle), Pantoffel; 
Wort g riech. Urspr., griech. pantophelloB 
„ganz aus Kork bestehend". S. auch pan- 
toufler. 

pantoufler 1) dummes Zeug reden; ab- 
gel. v. dem St. pant-, s. pantin und pan- 
tene 1 mit volkswitziger Angleiohung an 
pantoufle oder abgel. v. pantoufle (s. auch 
pantouflier) unter begr. Einwirkung des 
St. pant- in pantin, pantene (s. d.); 2) hin- 
und herlaufen; abgel. von pantoufle 
(s. d.). 

pantouflier, m. Pantoffelheld, Dumm- 
kopf; abgel. v. pantoufle. 

pantre, m. Lump, Tölpel; s. pante. 

pantume, panturne, f. Lumpenweib, 
Hure; s. pante. 

paon, m. Pfau; lat. pavo, -önem. 

paonneau, m. junger Pfau ; demin. Abltg. 
v. paon (s. d.). 

paour, m. Grobian; dtsch. Bauer. 

papaute, f. Papsttum; lat 'papalitas, 
-tätem. 

pape, m. Papst; griech.-lat. papa. 

papeflgue, m. einer der vordem Papste 
die Gebärde der figue (s. d.) macht, Papst- 
spötter, Ketzer. 

papegai, papegaut, in. Papagei; volks- 
etymolog. Umgestaltung des arab. ba- 
baghä. 

papegot, m. Papist; abgel. v. pape nach 
Anal, von bigot und unter Anlehnung an 
papegai, papegaut Papagei, geschwätziger 
Vogel. 

papelard, m. Scheinheiliger; abgel. v. 



pape, oder viell. von lat *pappuläre (v. 
pappus) Brei essen; das Wort würde dann 
eigentl. das einfältige, alberne Kind be- 
zeichnen, das noch Brei ißt 

papeline (popeline), f. in der Papststadt 
Avignon gefertigte Halbseide. 

papelon(n)e, -e, Adj. s. papülonne. 

paperasse, f. unbrauchbares Papier; 
abgel. v. papier (s. d.). 

papeterie, f. Papiermühle, Papierhand- 
lung; abgel. v. papier (s. d.). 

papler, m. Papier; gleichs. lat. *papa- 
rium, umgest aus griech.-lat. papyrus. 

papllle, f. Hautbläschen; lat. papilla. 

paplUon, m. Schmetterling; lat papilio, 
-önem. 

papillonne, f. Flatterhaftigkeit ; Vbsbst 
zu papillonner. 

paplllonner (umher)flattern ; abgel. v. 
papillon. 

paplllote, f. 1) Papierchen, Papierröll- 
chen, Haarwickel; span, jxapillota (68T>2), 
bezw. demin. Abltg. von papier; 2) glän- 
zendes Tüpfchen, Flitter; Vbsbst zu pa- 
pilloter 2. 

papilloter 1) zucken, blinzeln; demin. 
Abltg. v. 'papillär = lat *pa[l]piticulare 
v. palpitare (Frequ. zu pal pare); 2) glän- 
zend besprenkeln, betüpfeln (nach Art der 
Schraetterlingsflügel) ; abgel. v. papill-on 
(s. d.); 3) sich verschieben (vom Buch- 
staben im Druck); s. 1. 

papillots, m. pl. Frieself lecken ; s. pa- 
pillote 2. 

papin, m. Pappe, Mehlbrei; abgel. v. 
lat. pappa. 

paplon, m. Pavian; gelehrte Umbildung 
v. babouin (s. d.). 

papoter papein, schwatzen; abgel. v. 
einem kindersprachl. St pap- (Scitenform 
zu dem St. bab-, wovon z. B. babiller 
s. d.). 

papou, m. Fettgansart; Wort unbek. 
Herk. 

pappe, in. Samenkerne; lat. pappus. 

papule, f. Bläschen; lat papula. 

papyrler, m. Papiermaulbeerbaum; ab- 
gel. v. griech.-lat papyrus. 

paque, f. Passah, Ostern; hebr.-lat 
pascha (6893). 

paquebot, in. Packetboot Postschiff; 
engl, packet-boat. 

paquer Salzfische in Fässer packen; 
dtsch. packen lat. *pa«cäre (vgl. auch 
pacquer). 

3«' 
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päquerette, f. Oster-, Gänseblümchen; 
abgel. v. Päques Ostern. 

paqueroUe, f. Gänseblümchenart ; s. 
päquerette. 

paquet, m. Paket; demin Abltg. vom 
lat. St. pag- pac(c)- festmachen (6772). 

paqueter einpacken ; abgel. v. paquet. 

paquette, f. große Gänseblümchenart; 
s. päquerette. 

paquls, m. Weide; lat. •pascultium v. 
pascuus. 

par durch; lat. per. 

para (-) 1) griech. Präp. I>ei; 2) lat. 
Vbst. (v. i)arare) abwehren, z. B. para- 
sol = Sonnenabwehr, d. h. Sonnenschirm. 

paracerque, m. Nebensehwanz; s. ccr- 
que. 

parachever (gänzlich) vollenden; s. 
achever. 

paraehute, m. Fallschirm; = para 2 
(s. d.) + chute (s. d). 

f. s. parclose. 
9, m. Schinutzgamasche, Wa- 
genspritzleder; s. para 2 und crotte 
(s. d.). 

parade, f. Fertigstellung zum Gefecht, 
kriegerische Aufstellung,Pnrade, Gepränge, 
Schaustellung; span, parada, abgel. v. lat. 
I>arare fertigstellen. 

paradls, m. Paradies; pers.-griech. para- 
deisos. 

paradlste, m Hanswurst; abgel. v. 
parade. 

parados, m. Rückenwehr; s. para 2 u. 
dos. 

parafe, paraphe, m. Schnörkel, Namens- 
zug; gekürzt aus paragraphe (s. d.). 

para f er, parapher den Namenszug 
machen; abgel. v. parafe (s. d.). 

parafeu, m. Schutzmauer; s. para 2 
und feu. 

parafflne, f. Paraffin; Vhsbst. zu pa- 
raffiner (s. d.). 

parafflner fein machen; lat. *perad- 
finäre. 

paraflane, m. Seitengewehr, Seiten- 
deckung; s. para 2 + flaue (s. d.). 

parafoudre. in. Blitzableiter; s. para 2 
-f- foudre (s. d.). 

parage, m. 1) (ebenbürtige) Abkunft, 
Gleichberechtigung; ab^el. v. lat. par; 
2) Strand (in gleichem Niveau mit der 
See); abgel. v. lat. par gleich; 3) Bear- 
beitung (eines Weinbergs u. dgl.); abgel. 
v. lat. paräre. 



paraglaee, m. Eisbrecher; s. para 2 
u. glaoe. 

paragraphe, m. Paragraph; griech. 
parägraphos. 

paragrele, m. Hagelableiter; s. para 2 
und grele (s. d.). 

paraguante, m. (eigentl. Handschuh-) 
Trinkgeld; span, paraguante, zusammen- 
ges. aus para (für) und guante Handschuh. 

paraison, f. Zubereitung (der Glas- 
masse in der Glasfabrikation); lat. parätio, 
-önem. 

paraltre erscheinen; lat. paresoerc. 
parajour, m. Lichtschirm (eines Pano- 
ramas); zusammenges. aus para 2 + jour 

(s. d.). 

parallele, m. u. f. Parallele, Lineal, Lauf- 
gral>en ; griech.-lat. parallelus. 

paralyser lähmen; abgel. v. griech.-lat. 
paralysis. 

paramont, m. Krone des Hirschgeweihes; 
zusammonge8. aus par ä inont eigentl. 
„ganz oben auf*. 

paranelge, m. Schneeschirm ; s. i>ara 2 
-r neige (b. d.). 

parangon, m. (Probe), Probierstein, 
Vergleichung, Muster, eine Typenart; 
span. para(n)gon, abgel. v. griech. *|>ara- 
konän wetzen (6859). 

parapet, m. Brustwehr; ital. parapetto, 
zusammenges. aus para 2 + petto = lat. 
pectus. 

Paraphe, m. s. parafe. 

parapluie, m. Regenschirm; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) u. pluie (s. d.). 

paraquete, m. Schutz gegen Bettel; 
zusammenges. aus para 2 (s. d.) -f- quete 
(s. d.). 

parasite, m. Schmarotzer; griech.-lat. 
parasitus. 

parasol, in. Sonnenschirm; zusammen- 
ges. aus para 2 (s. d.) + sol (s. d.). 

paratonnerre, m. Blitzableiter; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) -f tonnerre 
(s. d.). 

paratout, m. (Abwehr gegen alles). 
Schirm gegen Sonne, Regen usw.; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) -f tout (s. d.). 

paratre, m. Stiefvater; lat. |>atraster. 

paravalanehe , m. Law inen wehr; s. 
para 2 und avalanche. 

para vent, m. Wind-, Bettschirm; s. 
para 2 ■+- vent. 

parbleu, Interj. bei Gott; euphemistische 
Umgestaltung aus par Dieu. 
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pare, m. (Schonung), Gehege; lat. 'par- parent*, f. Verwandtschaft; lat "paren- 
cus, Vbsbst zu parcöre. tas, -tätem. 

pareeau, m. Knoten, Bund; lat. 'parti- parentele, f. Verwandtschaft; lat pa- 
cellus v. pars. rcntela. 

parcelle, f. Teilchen, Stückchen (Land), parer zurichten; lat. pa rare 
Parzelle; lat. •particella für particula. parere, m. Gutachten, Meinung; lat 

parceller ])arzollieren ; abgel. v. par- parere. 
celle. paresse, f. Faulheit, Trägheit; lat. pi- 

parce que, conj. weil; lat. per eccc hoc j gritia. 
quod, paresseux, -se, Adj. faul, träge; abgol. 

parehemln, m. Pergament; lat. perga- j v. paresse. 
mcnum v. Pergainum. pareur, m. Arbeiter; lat parä tor, -örem. 

parehon, f. den Kindern erster Ehe parfaire vollenden ; lat •perfacerc f. 
gehöriges Teil an Mobiliar; lat partitio, j perfieere. 

-oneiu. parfalt, -e, Adj. vollendet, vollkommen; 



parchonnler, m. Mitbesitzer; abgol. v. 
parehon. 

parelmonle, f. Sparsamkeit; lat parci- 
monia. 

parclose, f. Verschluß, Querleiste, Fül- 
lung; lat. 'perclausa. 

parconnler, m. s. parchonnier. 

pareourlr durchlaufen ; s. rourir. 

pareours, m. durchlaufene Strecke; s. 
cours. 

pard, m. Pardeltier; griech.-lat pardus. i parfUm, m. Wohlgeruch; Vbsbst. zu 
pardi, Interj. bei Gott; gekürzt aus par j parf unier. 
Dieu. parfumer durchräuchern (mit Düften); 

lat 'perfumäre. 

parfumolr, m. Räucherfaß ; lat *per- 
fumatörium. 
pargneau, m. glänzender junger Karpfen; 



lat 'perfactus, -a, -um. 

par filer auszupfen; zusammenges. aus 
par (s. d.) + filer (s. d.). 

parfllure, f. ausgezupfte Fäden; ahgcl. 
v. parfiler. 

parfols, Adv. bisweilen; lat per vices. 

parfond, m. Grundnetz; lat per fun- 
dum. 

parfondre durchschmelzen, gleichmäßig 
schmelzen; lat per fundere. 



pardon, m. Vergebung, Verzeihung; 
Vbsbst zu pardonner. 

pardonner vergeben, verzeihen; s. par 
u. donner. 

pareage, parlage,m. Gleichberechtigung \ lat. *pernigellus (schwärzlich wie Emaille), 
an Landbesitz; lat 'paratäticum, mittel- 1 pargue, Interj. bei Gott; — par Dieu. 

bar abge). v. par. pari, m. Wette; Vbsbst zu parier. 

pareatls, m. Vollzugsbefehl ; lat. parcatis pariade, f. Paar(ung) der Rebhühner; 

„ihr möget gehorchen". abgel. v. parier. 

pareau, in. Kessel, Netzstein; abgel. v. pariage, in. s. pareage. 

kelt. pair, per Kessel. parier wetten; lat. pariere. 

parefeullle, f. Querholz an einer Pise- parietalre, f. Mauerkraut; lat. parictiria 

form; Wort unbek. Herk. (seil, herba). 

parell, -le, Adj. gleich; lat. *paricülus, parletlne, f. gelber Farbstoff; lat 'pa- 

-a, -um, Demin. v. par. rietina f. -Ina. 

parelle, f. Gemüseampfer; dissim. aus parieur, m. Wetter; lat pariator, -orem. 

lat. 'pratarella v. pratum. parlsette, f. Wolfsbeere; Wort unbek. 

parement, m. Garnitur; lat. paramen- Herk. 

tum. parislol(l)e, f. Dreiblatt; Wort, unbek. 

parementer zurechtmachen (in gleiche Herk. 

Linie bringen) ; abgel. v. parement. parisis, m. eine in Paris geprägte Münze; 

parenese, f. Ermahnung; grieeh. par- abgel. v. Paris, 

ainesjs. parlte, f. Gleichheit; lat. paritas, -tatem. 

parensane, f. Ankerlichten ; Wort dunk- pariure, f. Wette; abgel. v. parier, 

ler Herk. pur jure, m. Meineid; lat periurium. 

parent, m. Verwandter; lat. parens, parjurer einen Meineid ablegen; lat. 

-entern. periürare. 
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parlement, m. mündliche Verhandlung, 
beratende Körperschaft Volksvertretung; 
abgel. v. parier. 

parlementaire, in. Unterhändler; abgel. 
v. parlementer. 

parlementer (mündlich) unterhandeln; 
abgel. v. parlement. 

parier sprechen; griech.-lat. 'paralNdare 
v. parahole Gleichnisrede, doch ist die 
Abltg. nicht sicher (6855). 

parierte, f. Gerede; abgel. v. parier. 

parleur, in. Sprecher; abgel. v. parier. 

parlier, in. Advokat; abgel. v. parier. 

parlolr, m. Sprechzimmer; abgel. v. 
parier. 

parlot(t)e, f.Schwatzgesellschaft; Vbsbst. 
zu pa Hotter. 

parlotter schwatzen; abgel. v. parier. 

parlure, f. Redeweise; abgel. v. parier. 

parmain, m. weicher Stein; abgel. v. 
dem Stadtnamen Parma. 

parme, f. leichter Schild; griech.-lat. 
parma. 

parmelie, f. Schüsselflechte; Wort nn- 
bek. Herk. 

parmenle, f. stinkende Nieswurz; Wort 
dunklen Urspr. 

parml, Präp. mitten durch; per me- 
dium. 

parne, m. Schlammkäfer; Wort dunkler 
llerk., zusammenh. mit griech. parnöps, 
-opos eine Heuschreckenart. 

parnopes, m. Rüsselgoldwcspe; s. parne. 

parodle, f. Nachdichtung, Parodie; 
griech.-lat. parödia. 

parol, f. Wand; lat paries, 'parietem 
für parietem. 

parolr, 1) in. Streichbrett, Setzhammer 
u. dgl. ; abgel. v. parer; 2) Vb. scheinen; 
lat parere. 

parolsse, f. Kirchspiel; griech.-lat. pa- 
röchia. 

parolsslen, m. Pfarrkind, Gebetbuch; 
griech.-lat. parochianus. 

parole, f. Wort; griech.-lat. parabola. 

paroll, in. Verdoppelung des Einsatzes 
bei Hazardspielen; ital. paroli, Wort dunk- 
ler Herk., vermutl. zusammenh. mit lat. 
par. 

parolier, m. Operntextdiehter; abgel. 
v. parole (s. d.). 

parons, in. pl. Eltern eines Falken; 
prov. Wort, abgel. v. pa(i)re Vater. 

parot, m. 1) Gartenrotschwanz ; abgel. 
v. prov. pa(i)re; 2) Ohrenlippfiseh ; zu- 



sammen!), mit griech. parä neben und üs, 
ötos Ohr. 

parote, f. eine ursprünglich mexika- 
nische Pflanze; Wort dunkler, vermutl. 
mexikanischer Herk. 

parotide, f. Ohrspeicheldrüse; griech. 
parotis, -jda, von para neben und üs, otos 
Ohr. 

parotlque, Adj. in der Verbdg. labre 
Ohrcnlippfisch ; vgl. parot 2. 

parou, m. Appretur in der Weberei; 
zusammenh. mit parer. 

parouel, m. Flühevogel; Wort dunkler 
Herk., viell. zshgd. mit parot (s. d.). 

parpaigne, Adj. in der Verbdg. pierre — 
s. parpaing. 

parpaillot, m. Spottname für die Kal- 
vinisten; abgel. v. lat. papilio, önem. 

parpaing, in. Tragestein, Streckstein; 
lat. *perpendium (7069). 

parpine, f. Brettstück in oinem Mauer- 
werk; vgl. par|>aing. 

parqner einpferchen ; abgel. v. pare, 

parquet, in. kleine Abteilung in einem 
Park, Parkett; Dcmin. zu pare 

parqueter parkettieren, täfeln; abgel. 
v. parquet. 

parqueur, ni. Austernzüchter; abgel. v. 
parquer. 

parquier, m Pferchhirt, -fischer; abgel. 
v. pare. 

parrain, in. Pate; lat. »patränus (69»:i). 
parre, f. s. pareau. 

parricide, m. 1) Vater-, Verwandten- 
mord; lat parrieidium ; 2) -mörder; lat. 
parricida. 

parsanbleu, Interj. s. palsambleu. 

parselnte, f. Segeltuch zum Überlegen; 
lat. 'percineta. 

parsemer besäen, bestreuen; lat *per- 
söminäre. 

parsonnler, in. Gesellschafter ; lat. 'par- 
tionarius v. pars, partis. 

part, 1) m. Leibesfrucht; lat. partus; 
2) f Teil; lat. pars, partem. 

partage, m. Teilung; abgel. v. part 2. 

partager teilen; abgel. v. partage. 

partanee, f. Abfahrt, Abreise; abgel. v. 
partir. 

partement, m Abreise, Meridiandiffc- 
renz bei der Schiffahrt; abgel. v. partir. 

partenalre, m. Partner; lat 'partinä- 
rius. 

partenement, m. Bassin für die Soole; 
Wort unbek. Herk., viell. v. partenir. 
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parteque, f. Beutclgarnstangc ; lat. per- ; quino, urspr. Benennung der Bildsaulo 
tica, volksetymol. umgest. zu *pcrtoca. > (bezw. eines Torso) in Rom, an welcher 
parterre, m. Fußboden, Blumenbeet; ' Spottschriften angeheftet wurden. 



= par + terre. 

partl, m. (Abscheidung), Partei, Ent- 
scheidung; Ptzsbst zu partir = lat. par- 
tiri. 

parUaire, Adj. teilweise, partiell; lat. 
partiärius. 

partial, -e, Adj. partiell; lat. partialis. 

partible, Adj. teilbar; lat partlbilis, -e. 

partlelpe, m. 1) Partizip; lat. partici- 
piura; 2) Beteiligter, Mitschuldiger; lat. 
partieeps, partieipis. 



pasquinade, f. ». pasquin. 
passable, Adj. angänglich; abgel. v. 
passer. 

passade, f. Durchreise (Reisegeld); ab- 
gel. v. passer. 

passage, m. Durchgang ; abgel. v. passer. 

passager, m. Durchreisender; abgel. v. 
passage. 

passale, m. Holzkäfergattung; griech. 
passalos hölzerner Nagel, 
passarage, m. Ohrentrappe; W. unbek. 



particularity f. Einzelheit, Eigenartig- j Herk. 



keit; lat. particuläritas, -tätem. 

partleule, f. Teilchen, Partikel ; lat par- 
ticula. 

Adj. besonders, eigen- 



passarille, m. s. passerille, 
passavant, m. Laufplanke, Laufpaß; = 
passe + avant (s. d.). 
passe, f. Durchgang, Zug; Vbsbst zu 



tümlich; lat. 'particulärius, -a, -um f. par- ; passer. 
ticuläri8. 



, passelle, f. Beize; umgestaltet aus pas- 
partle, f. Teil; Ptzsbst. zu partir— lat serie(s. d.) unter (späterer) volksetymolog. 



partin 

partial, -le, Adj. einzeln, besonders; 
lat partialis, -e. 
parttl, -e, Adj. teilbar; lat. partllis. 



Anlehnung an lie (s. d.). 

passement, in. Indiewegeleitung (z. B. 
von Urkunden), Besatz; abgel. v. passer, 
passepoll, ra. (Filzbesatz), Litze; — passe 



partir (teilen, trennen, scheiden) weg- ; + poil. 
gehen, abreisen; lat partlri. passeport, m. (Hafen-) Paß; — passe -f 

partisan, m. Parteigänger; ital. parti- ! port (s. d.). 



giano, abgel. v. lat. pars, partis. 

partisseur, m. Weinernten Verteiler; ab- 
gel. v. partir. 



passer durch-, überschreiten, vergehen; 
abgel. v. lat passus Schritt 
passereau, m. Sperling; Demin. v. lat 



partition, f. Teilung; latpartitio, -onem. passer. 



partout. Adv. überall; — par (s. d.) + 
tout (s. d.). 
paru, m. Deck fisch; 
parulie, f. Zahnfleischgcschwulst; ab- 
gel. v. griech. parulis. 

parure, f. Schmuck; abgel. v. parer, 
lat paratüra. 



passereile, f. Steg; Demin. v. passe 
(s. d.). 

passeresse, f. Leine; abgel. v. passer, 
passeret, m. Schmerling, Zwergfalke; 
abgel. v. lat passer, 
passerle, f. Beize; abgel. v. passer, 
passerigalles, m. sperlingsartigeHühner- 



parvenir zu etwas gelangen; lat per- vögel; zusam inenges, aus lat. passer Sper- 



venlre. 



ling + gallus Hahn. 



parvenu, in. Emporkömmling; Part passerille, f. (eigentl. Sperlingstraube), 



Prät v. parvenir. 
parvls, m. Vorhof; lat. paradlsus. 



Muskatellerrosinen; demin. Abltg. (mit 
Anlehnung an passer-eau) v. lat passus 



pas, tn. Schritt; lat passus, das Wort leidend, kränklich, welk, vgl. passule. 

wird auch als Verneinung(svcrstärkung) passerine, f. Pflanzen-, Vogelart; abgel. 

gebraucht v. lat passer. 

paseal, -e, Adj. österlich, Ostern; lat. passerlnette, f. kleine Grasmückenart; 

paschälis. abgel. v. passer. 

paspale, in. Pfannengras; griech. pas- passernlque, f. Art Schleifstein; Wort 

pale. unklarer Herk., jedenfalls zusammenh. 

Pasquille, f. (Witzhieb?) Stoß; s. pas- mit passer, 

quin. passets, m. pl. Warenschrank mit Vor- 

pasquin, in. Schmähschrift; ital. pas- hang; domin. Abltg. v. passe. 
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passette, f. kleiner Durchschlag; abgel. 
v. passe. 

passeur, m. Fährmann; abgel. v. passer, 
passible, Adj. leidensfähig; lat passi- 
bilis. 

passlere, f. Durchgangsloch ; abgel. v. 
passe (s. d.). 

passif, -ve, Adj. leidend ; lat passivus, 
-a, -um. 

passion, f. Leiden; lat. passio, -önem. 

passlonnee, f. Schönpflästerchen, wel- 
ches dem Gesicht den Ausdruck einer 
Leidenschaft gibt; Ptzsbst zu passionner. 

passionner in Leidenschaft versetzen; 
abgel. v. passion (s. d.). 

passls, m. kränkelnder Seidenwurm; 
abgel. v. lat. passus leidend. 

passolre, f. Durchschlag; abgel. v. passer 
(s. d.). 

passot, m. in der Verbdg. 6pee de — 
Stoßwaffe; abgel. v passe (s. d.). 

passulat, Adj. in der Verbdg. miel 
Muskatellerhonig,* s. passule. 

passule, f. welke Traube, Rosine ; abgcl. 
v. lat. passus leidend, kränklich. 

passure, f. Durchstichfestung ; abgel. v. 
passer. 

past, m. s. pät 

pastel, m. Pastell, Farbenstift, Waid; 
lat. pastillus kleines Teiggebäck (6909). 

pastelier, m. Waidmühle; abgel. v. 
pastel. 

pastenade, f. Pastinake; umgestaltet 
aus lat pastinäca. 

pasteque. f. Wassermelone; arab. ba- 
ticha, angelehnt an pastenade. 

paster sich die Füße teigig machen, 
beschmutzen ; abgel. v. lat. pasta klebrige 
Masse. 

pasteur, m. Schafhirt; lat. pastor, -örem. 

pasUehe, m. Abklatsch; ital. pasticcio, 
abgel. v. pasta Teig. 

pasticher abklatschen ; abgel. v. pastiche. 

pastille, f. Räucherkügelchen; umgeb. 
aus lat. pastillus. 

pastlne, f. (tortenartiges) leichtes Reit- 
kissen; abgel. v. lat. pasta. 

pastoureau, m. junger Hirt; Demin. 
zu pasteur (s. d.). 

p4t, m. breiige Masse; lat. pastus. 

pataehe, f. Patrouillenschiff; abgel. v. 
dein germ. St. pat(t)- patschen, im Wasser 
sich bewegen. 

patachon Zollschiffskapitän ; abgel. v. 
pataehe. 



patagau, in. gemeine Sandmuschel ; 
Wort unbek. Herk. 

pataglon, in. Flughaut der Fledermäuse; 
abgel. v. griech. patagos klapperndes Ge- 
räusch. 

patagon, m. spanische Münze; span, 
patacon. 

pata(pata)p(l)an, m. Trommelschlag; 
schallnachahmendes Wort. 

pataque, f. Pataka, Münze von Batavia; 
Wort unbek., viell. arab. Herk., s. patagon. 

pataques, m. fehlerhafte Liaison; an- 
geblich entst. aus der Phrase (je ne sais) 
pas-t-ä qu'est-ce entstellt aus je ne sais 
pas ä qui c'est. 

pataraftOe, f. Gekritzel; entstellt aus 
paragraphe unter Anlehnung an patte 
Pfote. 

pataras, m. Borgwanttau ; Wort unbek., 
wahrscheinl. ital. Herk. 
patarasse, f. Klammereisen; ital. pata- 



patard, m. Scheidemünze (zwei Heller); 
umgeb. aus prov. patac, welches vermutl. 
arab. Herk. ist (vgl. pataque). 

patate, f. Batate; span. bezw. amorikan. 
Wort. 

pataud, -e, Adj. plattfüßig, plump; ab- 
gel. v. patte (s. d.). 

patauger im Schlamme patschen; ab- 
gel. v. patte (s. d.). 

pate, f. Teig; lat pasta. 

pate, m. Pastete; Ptzsbst. zu pater 
(s. d.). 

patelet, m. geringe Art Katieljau; de- 
min. Abltg. v. lat. pat(er), s. patelin. 

patelette, f. Deckel der Patronentasche; 
demin. Abltg. v. patte (s. d.). 

patelin, m. Schmeichler, 8chleicher; 
Eigenname ,Pat(h)elin' (Held einer Farce) 
abgel. v. lat. pater. 

patellalre, Adj. schüsselartig; lat patel- 
lärius, -a, -um. 

patelle, f. Schüssel; lat. patella. 

patene, f. Kelchschüsselchen ; lat. patena. 

patenotier, m. gemeine Pimpernuß (eine 
Pflanze); s. patenotrier. 

patenötre, f. Vaterunser, Rosenkranz; 
lat pater noster. 

patenötrier, in. Rosenkranzpflanze, 
Piinpernull; abgel. v. patenötre. 

patent, -e, Adj. offenbar, offenkundig; 
lat. patens, -tenteni. 

pater kleistern, teigartig sein; abgel. 
v. päte. 
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patere, f. Opferschalc; lat. patera, 
paterae, Adj. altväterlich; lat. paternus. 
paterael, -le. Adj. väterlich; lafpater- 
nälis. 

pateralte, f. Vaterschaft; lat paternitas, 
-tätem. 

pateux, -se, Adj. teigig; lat. 'pastösus, 
-a, -utn v. pasta. 

patibulaJre, Adj. zum Galgen gehörig; 
ahgel. v. lat. patibulum. 

patience, f. Geduld; lat. patientia. 

patient, -e, Adj. duldsam, geduldig; 
lat pations, -entern. 

patienter sich gedulden; abgel. v. pa- 
tient. 

patin, m. Stelzschuh, Schlittschuh; ab- 
gel. v. germ, patte Pfote. 

patlne, f. Patina; lat. patina breiige 
Masse in einer Schüssel. 

patiner, m. 1) betasten, betatscheln ; 
2) Schlittschuhlaufen ; abgel. v. germ, patte 
Pfote, bezw. patin Schlittschuh. 

patlneur, in. Schlittschuhläufer; abgel. 
v. patiner 2. 

patir leiden, ausstehen; lat. *patire f. 
pati. 

patira, m. (einer, der Prügel bekommen 
wird, bezw. zu bekommen pflegt) Prügel- 
junge, Sündenbock; 3. Pers. Put Akt. v. 
pätir (s. d.). 

pAtiras, in. Prü«eljunge; 2. Pers. 
Put. Akt v. pätir (s. d.), also in sbst. 
Punkt übergegangene Verbalform, vgl. 
aueh pätira. 

patis, in. Viehweide; lat. 'pasticium v. 
pastus (Part Perf. Pass. v. pascere). 

pätisser Kuchen backen ; lat. *pasticiäre, 
abgel. v. lat pasm Teig. 

patisserie, f. Backwerk; abgel. v. *pa- 
tisse Kuchen. 

pätlssoire, f. Baektiseh; abgel. v. pa- 
tisser. 

patlsson, in. (großer Kuchen), Melonen- 
kürbis; abgel. v. *patisse Kuchen. 

patoehe, f. Hand ; abgel. v. germ, patte 
Pfote. 

patois, m. (das Watscheln, unbeholfenes 
Gehen, unbeholfenes Sprechen) Mundart 
Platt; abgel. v. Kenn, patte Pfote. 

paton, m. dicke Masse, z. 13. Knollen 
im Papier; abgel. v. pasta Teig. 

paton, m. teigige, dicke Masse, z. B. 
Stopfnudel, Teigwurst; s. paton. 

patouUle, f. Maschine zum Waschen der 
Eisenerze; s. patrouille. 

Kr.rt.nK. F4ym..l«(f. Wlb. Her In. Spr. 



patoulller 1) be titschen; 2) patschen, 
plantschen, waten; in beiden ßedtgn. v. 
germ, patte Pfote, Patsche. 

patoulllet, m. Pochherd, Erzwäsche; 
s. patrouille. 

patoullleux, -se, Adj. schmierig; abgel. 
v. germ, patte Patsche. 

patraque, f. Kartoffel, alte Uhr, alte Ma- 
schine; vermutl. umgeh, aus dem indian. 
Wort batatas Kartoffel, vgl. engl, potatoe. 

patre, m. Hirt; lat. pastor. 

patrle, f. Vaterland; lat. patria. 

patrlmolne, m. Erbteil, Erbgut; lat. 
Patrimonium. 

patrlote, m. Vatorlandsfreund ; griech.- 
lat. patriöta. 

patroelner nach Art eines Patrons 
salbungsvoll roden, salbadern, schwatzen; 
lat patrocinäri, abgel. v. patrönus. 

patron, in. Schutzherr, Schutzheiliger 
(gleichsam väterlicher Urtypus, Ahnherr 
einer Sache, daher) Modell, Vorbild; lat. 
patrönus. 

patronner 1) beschützen, beschirmen; 
2) nacli Mustern zeichnen; in beiden Be- 
deutungen abgel. v. patron (s. d.). 

patronnet, m. (kleiner Patron), Kuchen- 
bäckerjunge; abgel. v. patron (s. d.). 

patronneur, m. Musterzeichner; abgel. 
v. patronner 2. 

patrouille, f. 1) (Watschelei) Um her- 
bummeln, Rundgang, militärische Runde; 
2) (Pfotentuch) Ofen wisch ; in beiden Be- 
deutungen Vbsbst. zu patrouiller (s. d.). 

patrouiller 1) watscheln, herumgehen, 
die Runde machen; 2) mit den Pfoten 
herumhantieren, herummanschen; in bei- 
den Bedtgn. abgel. v. germ, patte Pfote. 

patrouillls, m. Manscherei, Pfütze; ab- 
gel. v. germ, patte Pfote. 

patte, f. Pfote, Hand, Fuß, handgroßer 
Fetzen, Lumpen; germ, patte Pfote. 

pattee, f. (Handleitung), Notenlinien des 
allen Kirchengesanges; abgel. v. patte. 

patter l)(zur Handführung) mit einem 
Rostrale liniieren ; 2) Spur machen (vom 
Hasen); in beiden Bedeutungen abgel. v. 
patte. 

pattier, m. Lumpenhändler; abgel. v. 
patte. 
pattiner s. ]>atiner. 

pattu, -e, Adj. rauhfüßig; abgel. v. 
patte. 

paturable. Adj. als Weide benutzbar; 
abgel. v. päture. 

U7 
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pature, f. Fuller, Weide, Weidefessel ; des Fla sehen bod ens; abgel. v. lat. palpäre 

lat. pastüra. klopfen. 

patureau, m. Rinderweide; abgel. v. pausaire, in. Rudermeister; abgel. v. 

pature. grioch.-lat. pausa. 

päturer abweiden, fressen; abgel. v. pause, f. Pause; griech.-laL pausa. 

pature. pauser pausieren, innehalten; griech.- 

paturin, m. Risj>engra8 ; abgel. v. pAture. lat pausäre. 

paturon, m. Pferdefessel, Art Feldpilz, pauvrard, -e, Adj. bettelarm; abgel. v. 

Wiesenpilz; abgel. v. pature. pauvre. 

paturot, in. (einfältiger Hirt), Gimpel; pauvre, Adj. arm; lat. pauper, 

abgel. v. päture. pauvresse, f. Bettelfrau; abgel. von 

patus, m. Abladcstätte; Wort dunkler pauvre. 

Herk, Zusammenh. mit paty ist wahr- pauvret, m. armer Schelm; abgel. v. 

sehcinlich. pauvre. 

paty, m. Haufen aufgelesener Steine;: pauvrete, f. Armut; lat. paui>ertas. 

Wort dunkler Herk., s. pätus. j -tätem. 

paulard, in. Weichpilzkäfer; abgel. v. paux, in. pi. Netzsei ten pfähle; lat. pälos 

dem Eigennamen Paul. v. palus. 

paulette, f. Amtssteuer; benannt nach pavaner, se — sich (nach Pfauenart) 

dem Namen ihres Urhebers, eines ge- brüsten; abgel. v. lat. pavön-em. 

wissen Paulet unter Heinrich IV. pave, m. Pflasterstein, Pflaster; Ptzsbst. 

paulier, m. Zehnteneinforderer; abgel. zu paver, 

v. dem Personennamen Paul. pavecheur, m. Schildträger; s. i>avois. 

paulmure, f. s. paumure. pavement, m. Pflastern, Pflastermaterial; 

paume, f. flache Hand, Rallspiel, Ball; abgel. v. paver. 



griecli.-lat. palma. '. paver pflastern ; lat. *paväre f. pavire. 

9, f. Handschlag ; Ptzsbst. von pavesade, f. eine Art Schild ; abgel. v. 



paumer. pavois. 

paumelle, f. 1) zweizeilige Gerste; De- pavessier, in. s. pavecheur. 

min. zu paume = lat. palma Palme; pavette, f. Schälkorn; abgel. v. dem 

2) Schutzleder für die Handfläche; Demin. St. pap-, pav-, wovon pavot (s. d.). 

v. paume (s. d.); 3) Lockvogelstange; ab- paveur, m. Pflasterer; s. paver, 

gel. v. paume = lat. palma Palme. pavide. Adj. zaghaft; lat. pavidus. 

paumer mit der Hand messen ; abgel. pavie, f. nach der Stadt Pavia benannte 

v. paume. Pfirsichsorte. 

paumet, m. Segelhandschuh ; abgel. v. pavier s. j>avoiser. 

paume. pavilion, m. Flagge, Zelt, Gartenhaus; 



paumier, m. Rallmeister; abgel von j lat. papilio, -önem Schmetterling, 

paume. pavillonner umherflattern, flaggen; ab- 

paumllle, f. s. paumelle 3. gel. v. papillon. 

paumillon, m. Spillewelle; Demin. zu pavimenteux, -se, Adj. zu Pflastor- 

paumc. steinen dienend; lat. •pavimentösus, -a, 

paumoyer mit der Hand Flachs ab- -um, abgel. v. pavimentum. 

messen; abgel. v. paume. pavion, in. s. papion. 

paumure, f. s. empaumure. ! pavois, m. Behang, Decke, Schild; ab- 

pauplere, f. Augenlid; lat. 'palpebra f. gel. v. dem St. pav-, der in pavilion ent- 

palpebra. halten ist. 

pauplettes, f. in Papier eingewickelte pavolser beflaggen, bewimpeln; abgel. 

Fleischschnitte; umgeb. aus 'papiettes (v. v. pavois. 

papier), nach Analogie von serviette ge- pavolin, -e. Adj. mit Spitzen, mit Fe- 

formt, in Anlehnung an paume, eigentl. dem besetzt ; lat. pavoninus, -a, -um. 

bedeutend „ein Papier, das man nach Art pavonaire, f. Pfauenfeder; lat. *pavo- 

einer Serviette auf die flache Hand legt, naria v. pavo. 

um darauf Fleisch zu legen". pavone, f. Pfauenkoralle ; abgel. v. pavo, 

paupoire, f. Eiscnplatte zum Plattmaehen -önis. 
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pavot, m. Mohn; abgel. v. Int (pa)pav(cr). pecherie, f. Fischerei; abgel. von pe- 

pavouane, f. eine Papageienart; exoti- cheur. 

sehos Wort. peeheteau, m. Froschfisch; Nebenform 

payable. Adj. zahlbar; s. payer. zu pechcreau. 

paye, f. Löhnung, Sold; Vbsbst zu pochettes, f. pi. kloine, runde Netze; 

payer. detnin. Abllg. v. St. pech- (s. pecheur). 

payelle, f. großer Kessel; hit. patella, pecheur, m. Sünder; lat. peccator, -örcni. 

payement, m. Zahlung; s. payer, pecheur, in. Fischer; lat. piscator, -örein. 

payen, -ne, Adj. s. paien. pecore, f. Tier, Vieh; lat. pecora (Plur. 

payer bezahlen ; lat. paciire bofriedigen. zu peeus). 

payol, m. Rösterwerk einer Kajüte; peeque, f. albernes Frauenzimmer; neu- 



Wort unbek. Hcrk. 
pays, m. Gau, Land, Landstrich; lat. 



prov. peco, Fem. zu pec ( = lat. pecus) 
töricht. 



pedane, Adj. in der Verbindung juge 
Standrichter; lat. pedäneus. 

pedauque, f. Frauengestalt mit Gänse- 
füßen ; zusammenges. aus lat. pes, pedis + 



pagensis, -e. peculat, m. Kassendiebstahl; lat pocu- 

paysage, m. Landschaft ; abgel. v. pays, latus. 

paysan, in. Landmann; abgel. v. pays. pecule, m. Sondergut, Eigentum; lat. 

pe, in. (Pfahl), aufrechter Stab im Korb- peculium. 
geflecht; lat. palus. peeulier, -ere, Adj. besonder(er) ; lat. 

peagc, m. Wegegeld, Zoll ; lat *pcdä- peculiärius, -a, -um. 
ticum. pödagne, m. Fußbank; lat. pedänea. 

peager, m. Zöllner; abgel. v. peage. pedale, f. Pedal ; ital. pedale = lat. pedale, 

peat, m. Weinbergshacke; abgel. v. lat v. pes, pedis Fuß. 
pes, pedem. j pedane, m. Krebsdistel; Wort dunkler 

peau, f. Haut, Fell ; lat. pellis. ! Herk. 

peaueler, m. s. peau ssier. 

peaussier, m. Fellbereiter, Ledcrvcr- 
fertiger; lat *polliciarius v. pellis. 

peaute, f. s. peotte. 

peautraille, f. Lumpenpack; abgel. v. auca 
peautre. 1 pedere, m. Uferkäfer; lat pedarius. 

peautre, m. 1) Strohsack, schlechtes i pedleule, m. Stiel; lat. pediculus. 
Bett; dtsch. Polster; 2) Zinn, Schminke; pedon, in. Fußbote; lat. *pedo, -einem 
Wort unbek. Herk. (ital. peltro). : v. pes, pedis. 

peautre, -e, Adj. mit andersfarbigem i pegauliere, f. Pech-, Teerschiffsfahr- 
Schwanz; abgel. v. peautre 2. zeug; abgel. v. lat. pix, picem. 

pee, in. Stichling; subst gebrauchter; peigne, m. Kamm; lat. pecten. 
St pic(c-), pec(c-), vgl. span, pequefto klein. pelgner kämmen ; lat pectinare. 

peee, f. s. pesse. peigneran, m. Kammmacher; abgel. v. 

Pechblende, m. Pechblende; dtsch. Pech- peigner. 
hlendo. peignette, f. Kämmchen; Demin. zu 

peehe, f. 1) Pfirsich; lat. persica; 2) Fisch- peigne. 
fang; Vbsbst zu pecher. pelgneur, m. Kämmer ; abgel. v. peigner. 

peehe, in. Sünde; lat peccatum. peignler, m. Kammmacher; lat. pecti- 

peeher sündigen; lat peceäre. närius. 

peeher, m. Pfirsichbaum; lat persi- peignoir, m. Kamm-, Puderraantel ; ab- 
cärius. gel. v. peigner. 

peeher fischen; lat plseärc. pelgnon, m Kammbüschel von Hanf; 

pechere(Fischbehältcr), Wasserbehälter; abgel. v. peigne. 
lat. piseäria. pelgnures, f. pl. Kamm haar; abgel. v. 

peehereau, m. Froschfisch; demin. peigner. 
Abltg. v. pecheur. peüle, f. Lumpen, Fetzen, Hamenschnur; 

peeheresse, f. = pecheur + Suff, -esse lat. *p e *uiimi v. dem St. pet(t)-, wovon 
= griech.-Iat -issa. petit, piece (ital. pezzo). 

peeheresse, f. — pecheur + Suff, -esse pelller, m. Lumpensammler; abgel. v. 
griech.-lat -issa. peille. 

37» 
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peilleron, in. Kaninchenfellhandler; ab- 
gel. v. peille. 

peinard, m. leidender alter Mensch; 
abgel. v. |>eine. 

peinchebee, in. 8. pinehebcck. 

peindre malen ; lat. pingere. 

peine, f. Strafe, Buße, Qual; lat. poena. 

peiner Mühe machen; abgel. v. ]>eine. 

peineux, -se, Adj. mühsam; absei, v. 
IMjine. 

peintre, m. Malor; lat. 'pinctor für 
pictor. 

peintreau, m. Schmierer; detnin. Abltg. : 
v. peintre. 

pelnture, f. Malerei; lat. 'pinctura f. 
pictura. 

pekin, m. s. pcquin. 

pelache, f. grober Plüsch; abgel. v. 
(peil), poil (s. d.). 

pelade, f. Ausfallen der Haare; abgel. 
v. pcler. 

peladon, in. Stangenhaken; abgel. v. 
pel = lat. palus Pfahl. 

pelage, in. Haarfarbe; abgel. v. (peil), 
potl (s. d.). 

pelain, m. Kalkbrühe zum Enthaaren 
der Felle; abgel. v. (peil), poil lat pilus. 

pelamlde, f. Plättchcnschlange ; griech.- 
lat. pelamis. 

pelan, m. Baumrindcntafcl zum Dach- 
decken; Wort unbek. Herk., viell. abgel. 
v. pel[er], 

pelard, in. (gloichs. enthaartes), ge- 
schältes Holz ; abgel. v. (peil), poil (s. d.). 

pelastre, m. s. pellätre. 

pelauder schlagen, durchbleuen; abgel.! 
v. pel = lat palus. 

pele, m. Hiegel; lat. pcssulus. 

peler enthaaren, schälen; lat. pilare, in 
der Bedtg. „schälen" ist jedoch die Abltg. 
des Vbs. von lat. pellis Haut, Fell (eigentl. 
also „häuten") nicht gerade abzuweisen. 

peleiin, tu. Pilger; lat. peregrinus. 

pelesse, f. Ausfallen der Haare; s. pelade. 

peletrage, m. Kofferschloß; s. pele. 

pelette, f. Spaten; abgel. v. pelle. 

pelican, in. Pelikan, eine Klammerart; 
griech.-lat. pelicanus. 

pelle, m. SpieHnatter ; Wort unbek. Herk. 

pelln, in. s. pelain. 

pells, m. Raufwolle; abgel. v. (peil), poil 
(s. d.). Abltg. v. pel (peal, peau, s. d.) 
ist jedoch auch ansetzbar. 

pelisse, f. Pelzmck; lat. *pellicia f. pelli- 
cia. 



pellsson, in. s. pelisse, 
pellardeau, m. s. palardeau. 
pellätre, f. Schaufelblatt; abgel. von 
l>elle. 

pelle, f. Schaufel; lat. pala. 
peller schaufeln ; abgel. v. pelle, 
pelleron, m. kleine Schaufel ; abgel. v. 
pelle. 

pelleter umschaufeln; abgel. v. pelle, 
pelleterle, f. Kürschnerei; abgel. von 
pelletier. 

pelletler, m. Kürschner; abgel. v. (pel, 
peal), peau (s. d.). 

pelleverser umgraben; zusammenges. 
aus pelle (s. d.) + verser (s. d.). 

pellicule, f. Häutchen; lat. pellicula. 

pelolr, m. Haarraufer; abgel. v. peler 
(s. d.). 

pelote, f. Knäuel; abgel. v. lat. pilus. 

peloter aufknäueln; abgel. v. pelote. 

peloton, m. Knäuel (v. Menschen); ab- 
gel. v. pelote. 

pelou, m. abgekörnte Maisähre; abgel. 
v. pel =» lat. pilus. 

pelouse, f. Grasplatz; abgel. v. pel =■ 
lat pilus Filz. 

peloux, m. pl. (Rcrgschälungen), von 
den Bergen abgeschwemmtes Erdreich; 
s. pelou. 

peltre, m. Segeltuch; ^ |>eautrc 1. 
pelu, -e, Adj. haarig; lat. 'pilutus, -a, 

-um. 

peluche, f. Wollsammet; abgel. v. pel = 
lat. pilus. 

pelure, f. Haut, Schale; abgel. v. pel = 
lat pilus. 

pelvan, m. aufrecht stehender Stein; 
Wort unbek. Herk. 

penallle, f. Mönchsvolk; abgel. v. peine 
(s. d.), vgl. penard. 

penalllon, m. alter Mönch; abgel. v 
penaillc. 

penal, -e, Adj. auf die Strafe bezüglich; 
lat. poenalis. 

penard, m. alter Sünder; abgel. v. peine 
(s. d.). 

penau, m. in der Verbindung faire penau 
den Anker zum Fallen klar machen; s. 
pennau. 

penaud, -e. Adj. armsünderhaft, ver- 
duzt verblüfft; abgel. v. peine. 

penehant, m. Abhang, Niedergang; 
Ptzsbst. zu pencher. 

pencher nieder-, überhängen, sich nei- 
gen; lat. pendieäre v. pendere. 
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pencoir, m. Denk-, Buchzeichen; abgel. zwar nach dor nasalen Ausspraeheform 
v. penser. des Wortes, 

pendable, Adj. henkenswcrt; abgcl. v. penlde, f. Gerstenzucker; Wort dunkler 



jiendre. Herk. 

pendage, m. Neige im Bergbau; abgcl. penll, m. Scham hflgcl, Venusbcrg; lat. 

v. pendre. •pectiniculum. 

pendallle, f. hängenswürdiges Gesindel; penlnsule, f. Halbinsel; lat. paeninsula. 



abgel. v. pend[rc]. 



penis, in. männliches Glied; lat. penis. 



pendaison, f. das Henken; lat. *penda- \ penitonce, f. Buße, Reue; lat. poeni- 



tion(em). 

pendant 1) Präp. während; lat. pen- 
dente, seil, tempore bei noch schwebender, 
währender Zeit ; 2) Gehänge, gegen gehäng- 
tes Seitenstück; Ptzsbst. zu pendre. 



tentia. 

penltencler, tu. Strafanstalt; abgel. v. 
penitence. 

penitent, -e, Adj. buhfertig; lat. paeni- 
tens, -tentein. 



pondard, m. Galgenstrick; abgel. v. pennaehe, m. s. panache. 



pendre. 



pennage, m. Falkgcfieder ; lat. •penna- 



pendeloque, f. Kristall-, Leuchterge- ticum v. penna. 
hänge, Bummelage; zusammenges. aus pennau, in. Flügel (Art Windfahne); lat. 
•pende v. pendre (s. d.) u. loque (s. d.). 'pennäle v. penna, vgl. penau u. peneau. 

penderie, f. (Ort zum) Aufhängen ; ab-! penne, f. Steuerfeder, Garnende; lat. 



gel. v. pendre. 

penderoles, f. pl. Trompetenschnüre; 
abgel. v. i>endre. 

pendeur, in. Aufhänger, Henker; abgel. 
v. pendre (s. d.). 

pendillard, m. Traubenart; abgel. v. 
pendre. 

pendllle, f. Angehänge, Bommel; lat. 
♦pendicula v. pendere. 

pendiller baumeln; lat. 'pendiculare v. 
pendere. 



penna. 

pennon, m. Fahne, Panier; lat. *pen- 
non(em). 

pennonceau, m. Fähnlein ; demin. Abltg. 
v. pennon. 

pennonle, f. Fähnlein; abgcl. v. pennon. 

pennonier, in. Fahnenträger; s. pen- 
nonie. 

pennule, f. Flaumfeder; lat. pennula. 
penombre, f. Halbschatten; lat. 'paen- 
umbra. 



pendillon, m. Unruhe (in der Uhr); penon, m. Art Windriehtungsflügcl; lat. 
abgel. v. pendille. •pennon(em). 
pendolr, m. Aufhängehaken; abgcl. v. pensacre, f. giftige Rebendolde; Wort 



pend[re], dunkler Herk. 

pendre (auf)hängen; lat. pendere. pensöe, f. Gedanke; Ptzsbst. zu penscr. 

pendule, 1) ni. Pendel; 2) Pendeluhr; penser (hin und her erwägen), denken; 



lat. pendulus, -a, -um (v. pendere) herab- lat. pensäre. 



hängend 



penslf, -ve, Adj. nachdenkend; abgcl. 



penduline, f. Bcutelmeisc; lat. *pendu- v. penscr. 

lina v. pendulus herabhängend. pension, f. (Abwägung des Preises, Gol- 

pene, f. Quaste des Teerpinsels ( s, pl. des u.dgl.) abgezählte Summe, Preis, Unter- 
Hängefäden); lat. penna. halt(sgeld); lat. pensioii(eiii). 

pene, (pele), m. Riegel; lat. pessulus. penslonnaire, m. Kostgänger; abgel. v. 



i, m. in der Vbdg. etro en - zum pension. 

Fallen bereit sein (vom Anker); s. penau penslonnat, in. Kostschule; abgel. v. 

u. pennau. pension, 

penelae, m. Halbsee; lat. •paene lacus. pensionner jeind. ein Jahresgchalt geben; 

penelle, f. großes mit Dung beladenes abgel. v. pension. 

Boot; s. peniche. pensoter nachdenken; abgcl. v. penser. 

penetrer durch-, eindringen; lat. pene- pensum, m. Strafarbeit eines Schülers; 

trüre. lat. pensum. 

penible, Adj. mühsam, mühselig; lat. pente, f. Abhang, Absturz, Neigung; 



*poenibilis. 



Ptzsbst. zu pendre (s. d.). 



peniche, f. Pinassc; abgel. v. pin und pentonne, f. s. pentiere. 
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2i>4 pentiere — pordrier. 

pentiere, f. I Li iige^a i n, Ziehgarn, Netz, pereepteur, m. Steuereinnehmer; lat. 

Tasche; lat. "penditaria v. '|>cnditus f. perceptor, -orem. 

pensus zu pendere. perception, f. Steuererhebung; lat, pcr- 

pentoiP.m. Hänger (Seemannsausdruck); ceptio, -önem. 

lat. *penditorium v. pendere. pereer durchbrechen, -bohren ; lat. *per- 

penture, f. Türband ; lat. 'penditura v. tiare (gebildet nach Analogie v. 'abantiäre 

•penditu» zu pendere. = avancer), gewöhnlich wird das Vb. von 

penule, f. Regenmantel; lat. paenula. *peritiarc (v. »peritium Durchgang) oder 

penurie, f. großer Mangel; jwnüria. von 'pertlülsiäre ( v . pertundere) durch- 

peon, m. Fußsoldat in den span. Kolo- stoßen abgeleitet (7057 u. 7082). 

nien; lat. 'pedon(em). pereerat, in. Stechrochen, Stachclfisch ; 

peonage, m. Zwangsarbeit in Mexiko; «»ittclbap abgel. v. percer. 

abgel. v. peon (s. d.). pereerette, f. Zwickbohrer; abgel. v. 

peotte, f. Gondelart auf dem Adriatisehcn l >eroer * 

Meer; ital. pcota, Wort unbek. Herk. pereevable, Adj. erhebbar; abgel. v. 

pepee, f. Puppe; Wort der Kinder- l >ercevoir - . 

»Drache pepeevoir ein-, wahrnehmen; lat *]>er- 

pipere. n, Papachen; kindersprachl. ^f'^ . 

Form für pere. , P erehan ^ «»• <« n s <* n f? e '««Ke- 

xx*.,, . • . .. bundener) Lockvogel ; PtzsbsL zu perchcr. 

pepete.f. (funkelndes) Geldstuck; Vbsbst. lkö « i« .• « c 1 

a^iii^- t 11 i - n pepeher sich auf eine Stango setzen; 

pepetiller funkeln; reduplizierte Form . . , 

v netiller abgeL V ' pe, *° he - 

pepie, peple, f. Pips; lat. -peppita, i Rhette, f. kleine Stange; Demin. zu 

abK '° K St ,>iPI> "' I>ePI> " " k,dn ' PC percheup, -se, Adj. auf einer Stange 

winzig" (7023). . . . . , , . , 

(einem Zweige) sitzend; abgel. v. percher. 

pepier piepen; lautmalendes Wort. , pePchlSf m> Stangenzaun; abgel. von 

pepln, pepin, 111. (Obst-)Kern; abgel. v. , )Cro |, e . 

demSt.pipp-, pepp- (s.oben pepie), nicht pereholr, m. Aufsetzstange im Vogel- 

von lat. pepo Melone. bauer . abgcL v . |>e rche. 

pepinlepe, f. Samen-, Baumschule; ab- perciller durchlöchern; demin. Abltg. 

gel. v. pepin (s. d.). v . percer. 

pepite, f. (kleiner) Goldmetallklumpen ; perclllette, f. (durchwachsendes, kleines 

span, pepita, abgel. v.dem St. pipp-, pepp- Moos) Perlmoos; mittelbar abgel. v.percel. 

(s. pepie). porclose, f. ». parclose. 

pepon, m. Kürbisfrucht; lat. pepo, '-öncin perclure lähmen ; lat. *percluderc. 

f- -önem. perclus, -e, Adj. gelähmt, lahm; lat. 

pepu, 111. Wiedehopf; Seitenform zu »perclüsus, -a, -um. 

pupue (s. d.). p6P90lF, in. Bohrer; abgel. v. percer. 

pequin, in. 1) ein chinesischer Seiden- percussion, f. Klopfen, Stoß; lat. per- 

stoff; appellativ gebrauchter Stadtnamc cussio, -önem. 

Peking; 2) lumpiger Kerl, Zivilist; vgl. percutep klopfen, pochen; lat. percutere. 

span, pequeno klein. perdition, f. Verderben; lat. perditio, 

peras, (perat), m. Steinkohlenstaub- -önem. 

masse; Int. *peträceum v. petra Stein. perdre verlieren; lat. perderc. 

percale, f. weißes Baumwollenzeug; perdreau, m. junges Rebhuhn; Demin. 

Wort morgenländ. Ilcrk. zu perdrix. 

pepee, f. 1) Bohrer; Vbsbst. zu percer; perdriaux, m. pl. Marksteine; lat. *pcre- 

2) Schmerle; eine bunte Fischart; altfrz. grialis v. 'pereger (aus per -j- ager), vgl. 

perse bunt -= lat. »persa persisch. sordre lat. Bürgere. 



f. Bohrung, Loch; Pt/.sbst. zu perdrler, 111. Hebhuhnjäger; abgel. v. 
percer. *per«lre = Rückbildung aus perdreau 

pepeeinte, f. s. preeeinte. (s. d.). 
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perdrigon, in. Spielarten des Pflaumen- perir zugrundegehen; lat. perirc. 
baums, deren Früchte rebhuhnartig ge- 1 perlssable, Adj. vergänglich; abgel. v. 
färbt sind ; provenz. Wort, abgel. v. lat perir. 

perdix. j perissolr, ni. gefährliches kleines Schiff; 

perdrlx, f. Rebhuhn; lat perdix, -icein. abgel. v. perir. 

pere, m. Vater; lat. pater. j perkale, f. s. percale. 

pereau, m. Gefäß für flüssiges Wachs; perlaire, Adj. perlartig; abgel. v. perle, 
s. pairol. perlasse, f. Perlasche; abgel. v. perle. 

peregrlner wandern; lat j>eregrinari. perle, f. Perle; lat 'pirula kleine Birne. 

pereile, f. s. parelle. perler perlenartige Dinge fabrizieren; 

perellien, -ne, Adj. nur in der Verbdg. abgel. v. perle, 
soie (agave-) fasermäßiger Webestoff; perller, -lere, Adj. perlenzeugend, perlen- 
benannt nach dem Verfertiger Perelli. artig; abgel. v. perle. 

peremption, f. Verjährung; lat. pe- perllnplnpln , m. in der Verbindung 
remptio, -önem. 1 poudre de nichtsnutzige Arznei; mit 

peremptoire, Adj. ungültig machend ; Anlehnung an perle gebildetes Scherz- 
lat. perein ptorius, -a, -um. I wort. 

pe renne. Adj. das ganze Jahr hindurch perloir, in. Perleisen ; abgel. v. perle, 
dauernd; lat. perennis. , perlon, m. (perlgrauer) Menschenhai; 

perette, f. Zitronenbirne; lat 'piritta. abgel. v. perle. 

perfection, f. Vollendung ; lat. perfectio, perlotte, f. Knopfloch ; abgel. v. perle, 
-önem. perloyer, -se, perlen; abgel. v. perle, 

perfide, Adj. treulos; lat. perfidus. perluau, in. Leuchtspan; lat. •perlueälc 

perfidle, f. Treulosigkeit; lat perfidia. v. St lue- leuchten. 

perforer durchbohren; lat perforäre. perlure, f. Knoten am Hirschgeweihe; 

perfus, -e, Adj. zerstreut; lat. perfusus, j abgel. v. perle, 
-a, -um. permaine, f. große Apfelsortc ; lat. par- 

pergee, f. Geldbuße wegen Viehschadens; J mana v. Parma (Stadtname), 
lat. 'porigaUi, Ptzsbst v. *pcrigäre f .*per- 1 permanence, f. Fortdauer; lat. *per- 
igere, peragere durchtreiben (Vieh durch : manentia. 

fremdes Gebiet); vgl. rediger = *redigäre , permeable. Adj. durchdringlich; lat 
f. redigere. ! permeabilis. 

pergolese, m. Perlentraube; ital. per-: permettre erlauben; lat. permitterc. 
golese v. pergola (Wein-)Laube. permls, m. Erlaubnisschein; Ptzsbst 

pergue, f. Blattwespengattung; Wort ! zu permettre. 
unbek. Herk. permission, f. Erlaubnis; lat. permissio, 

perleliter, in Gefahr sein; lat *j>ericli- 1 önem. 
tare f. periclitari. permuter (ver)tauschen ; lat. permntäre. 

perler, m. 1) Ammer; s. proyer; 2) Laß- : perne, f. Schinkenmuschel; lat |>erna. 
eisen des Glockengießers; Wort unbek. pernet, m. Großsprecher, Klugschwätzer; 
Merk. ontst. aus 'perronet, abgel. von Pierre, 

perigee, in. Erdnäho; griech perigeion. eigen tl. also „kluges Peterehen" bedeutend. 

peril, m. Gefahr; lat. periculum. pernette, f. Stütze einer Zuckerform; 

peri lie, f. eine Lippenblütlergattung; abgel. v. lat perna. 
ahgel. v. lat. petra. pernieieux, -euse, Adj. verderblich; lat. 

perllleux, -se, Adj. gefährlich; lat peri- perniciosus, -a, -um. 
culosus, -a, -um. ' peronier, -ere, Adj. zum Wadenbein 

perlmer verfallen, verjähren; lat peri- gehörig; abgel. v. lat pero, -önem. 
mere. peroraison, f. (Rede-)Schluß; lat. per- 

perinet, m. gehaubter Hahn ; abgel. v. , oratio, -onem. 
Pierre, also gleichs. „Peterlein". perorer hochtrabend reden ; lat. per- 



periode, m. f. Umlaufszeit Periode, End- orare. 

Periode; griech. -lat. periodus. perot, m. 1) alter Stamm (mit jungen 

Periphrase, f. Umschreibung; «riech.- Trieben); demin. Abltg. v. piVe; 2) Papagei; 

lat. periphrasis. demin. Abltg. v. Petrus, P(i)erre. 
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2W> perpete— pervers. 

perpete in der Verbdg. ä - lebensläng- 1 perseverance, f. Beharrlichkeit; lat. 

lich ; lat. perpes, |>cri.*^>tis. i perseverantia. 

perpetrer verüben, begehen; lat. perpe- perseverer beharren; lat. perseverare. 

träre. persleaire, f. Flohkraut ; lat. *iM>rsicaria 

perpetuel, -le. Adj. fortwährend; lat. v. persicus. 

pcrpetualis. perslenne, f. schweres (persisches) Sei- 

perpetuer fortwährend erhalten; lat. donzeug; lat. Persiäna. 

l<erpetuäre. persifler auszischen, verspotten, ver- 

perpetulte, f. Fortdauer; lat. perpe- höhnen; lat. 'pcrsibiläre (vgl. siffler). 

tuitas, -tatem. persll, in. Petersilie; griech.-lat- petro- 

perplgner lotrecht richten ; lat. 'perpen- selinon. 

diare v. •perpendium, vgl. pargaing. perslller auf den Strich gehen; lat. 

perplexe, Adj. vorwirrt; lat perplexus, *perseculäre durchfurchen (s. sillon). 

-a, -um. perslllere, f. Pctersilientopf ; abgel. v. 

perre, in. Steinpackung; lat. •petratum j>ersil. 

v. petra. persllleuse, f. Straßenhure ; abgol. v. 

perreau, m. Wärmekessel; s. pareau. ]>ersiller. 

perree, f. s pierrec. persister bestehen, verharren; lat. per- 

perrey, in. mit Steinen bedecktes Ufer; sistere. 

Vbsbst. zu perreyer. personnage, m. Persönlichkeit; abgel. 

perreyer steinig machen; mit Steinen v. j>er8onno. 

bedecken; abgel. v. pierre (s. d.). personne, f. Person; lat. persona. 

perriche, f. langschwänziger Papagei; personnel, -le, Adj. persönlich; lat. 

vgl. perroquet. personalis. 

perrler, m. Stein-, Schieferbrecher; lat. personnifler personifizieren; lat. *per- 

petrarius. sonificärc. 

perriere, f. Steinbruch; lat. peträria. persuader überreden, überzeugen; lat 

perrique, f. kleiner Papagei; s. porro- persuadöre. 

quet. persuasion, f. Überredung; lat. |>ersua- 

perron, m. Freitreppe; abgel. v. lat. sio, -önem. 

]>otra (s. d.), gleichs. lat. •pctrönem. perte, f. Verlust; Ptzsbst. zu perdre 

perrons, m. pl. s. ]>arons. (». d.). 
perroquet, in. Papagei; umgest. aus 
ital. parrocchetto mit volksetymolog. An- 
lohnung an P(i)erre. (Auch ital. parroc- 



pertlnence, f. das Passende, Treffende ; 
lat. pertinentia v. pertinere. 
pertinent, -e. Adj. passend, schicklich; 
chetto geht auf den Namen Petrus zurück i lat. pertinens, -entern, 
mit volkswitziger Anlehnung an parroeo pertuau, in. Leuchtspan, Holzfnckol; 
Pfarrer; vgl. dtsch. papagai aus papa- fehlerhafte (verlesene?) Seitenfonu zu 
gallus; Zusammenh. mit perruque ist un- porluau. 

wahrscheinlich. pertuis, in. Loch; Vbsbst. zu afrz. por- 

perrot, m. Strähne, Einschlaggarn; Wort tuisier = lat. 'pertusiäre (abgel. v. iM?r- 

unbek. Herk., wohl zshgd. mit perruc|ue. tundere) durchstoßen, 
perrotine, f. Zeugdruckpresse; Wort pertuisage, m. Anstichgeld ; s. pertuis. 



pertuisane, f. Lanze zum Durchstoßen, 
Partisane; s. pertuis. 



dunkler Herk., vgl. perrot. 

perruehe. f. Papngeiweibchen ; Seiten 
form zu perroquet. pertulser durchstoßen; s. pertuis. 

perruque, f. Perücke; ital. perrucca — perturber stören; lat. perturbäre. 



lat. 'pilucca Haarschopf v. pilus Filz. 



pertus, -e. Adj. durchstoßen; lat. por- 



pers, -e, Adj. schwarzblau ; lat. 'persus, tusus, -a, -um. 
-a, -um. pertusaire, f. Lochflechte; s. pertuis. 

persecutor verfolgen; lat. 'persecutare, perule, f. Blättcrknos|>onhülle; lat. pe- 



abgel. v. persequi. 

persecution, f. Verfolgung; lat. persc- 
cutio, -önem. 



persegue, f. Harsch ; Wort dunkler Herk. perversus, -a, -um. 



rüla. 

pervenehe, f. Immergrün; lat. pervinca. 
pervers, -e, Adj. verderbt, böse; lat. 
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pervertir verderben; lat. *pervertire f. petlmbe, m. Pfeifenfisch; W. unbek.Herk. 
pervertere. petinet, m. (knisternde) Gazeart; abgel. 

pesade, f. steigende Stellung eines Pfer- v. pet (s. d.). 
des; umgeb. aus ital. posata. petinlne, f flüchtige organische Basis 

pesant, in. schwerer Gegenstand, Ge- im tierischen Öl; abgel. v. pet (s. d.). 
wicht; Ptzsbst. zu pescr. petiole, in. Blattstiel; lat. petiftlus. 

pesanteur, f. Gewicht, Schwere; abgel. petlot, -e, Adj. klein; s. petit, 
v. pesant. petit, -e, Adj. klein; abgel. v. dem St 
pesat, m. Erbsenstroh; lat. *pisätum. pit(t)-, pet(t)- „klein, winzig", gleichs. lat. 
peser wägen, wiegen ; lat. pen sure. 'pettittus. In frz. petit ist das i auffällig, 
pesette, f. kleine Münzwage ; abgel. v. denn lautregelrecht wäre 'petet zu er- 
einen Vbsbst. *pese (v. peser). warten (7106). 

pesogne, f. Klauensoucho der Schafe; petitesse, f. Kleinheit; abgel. v. petit, 
provenz. pezonha, abgel. v. lat. pes, pedis petition, f. Bittschrift; lat. petitio, -ünem. 
Fuß. petlverle, f. Hühnerkraut; abgel. v. d. 

peson, m. Balkenwage; abgel. v. peser. Namen des engl. Naturforschers Petiver. 
pessalre, m. Mutterzäpfchen, Mutter- petoffe, f. Lappalie; abgel. v. dem St. 

kränz; griech.-lat pessärium. pett- (s. petit), 
pesse, f. Pechbaum; lat. picea. petole, m. gescheckte Natter ; Wort un- 

pesseler anpfählen; lat. 'paxilläro v. bek. Herk. 
paxillus. peton, in. Füßchen; abgel. v. lat. pes, 

pesser l>epfählen; Rückbildung aus pes- pedis mit Anlehnung an dem St pitt-, 

seier (s. d.). l>ett- (s. petit). 

pessereau, m. Tanncnwedel; abgel. v. petonele, m. Kammuschel; lat. pectun- 

pesse (s. d.). cülus. 

l, m. Stollpfahl der Sämischgerber; petorlte, in. gallischer vierrädiger Wa- 



Wort unklarer Herk., möglicherweise ab- gen; kelt-lat petoritum. 
gel. v. pesse (s. d.). petra, m. s. petras. 

pessonure, f. Abschabsei der Sämisch- petrac, m. Feldsperling; lat. »petraccus, 

gerber; abgel. v. posson. abgel. v. Petrus (s. petrel). 

pessot, m. Wollenzeugart; Wort unbek. petraceau, m. kleine Trappe; lat. *pe- 

Herk. tracellus (s. petrel). 

pestard, in. Petzer; abgel. v. dtsch. petras, m. (eigentl. dummer Vogel, dum- 

petzen mit Anlehnung an i>este. mes Vieh) Dummkopf, Tölpel ; lat *petrii- 

peste, f. Pest; lat pestis. ceus (s. petrel). 

pester jemd. die Pest wünschen; abgel. petre, -e, Adj. steinig; lat petraeus. 
v. |>este. petreau, m. Wurzelsproß ; s. perot 1. 

pet, m. Forz, Pup; lat p§ditum. petrel, in. Schwalben-, Sturmvogel; lat. 

petale, m. Blumenkronenblatt; griech.- 'petrellus, abgel. v. Petrus, auf welchen 

lat. petalum. Eigennamen — mit Anl. an pater, pere — 

petard, m. Knallgeschoß; abgel. v. |>et. auch sonst zahlreiche Vogelbcnennungen 

peter forzen; lat. »peditäre. zurückgehen (vgl. z. B. perot 2). 

peterelle, f. Fackelart; abgel. v. pet petrleherle, f. Kabeljaufangausrüstung; 

(s. d.), eigentl. „Knisterding". Wort unbek. Herk. 

peterolle, f. Handschwärmer; abgel. petrlfler versteinern; lat. *petrificäre. 
v. pet, s. peterelle. petrtn, in. Backtrog; lat. pistrlnum. 

peteur, m. Forzer; abgel. v. peter. petlinal, m. Bruststutzen; lat. 'pectori- 

peteuse, f. Trompetervogel; s. peteur. nale (unter Kreuzung mit petard, s. d.). 

peteux, m. 1) Gerstonammer; 2) Hin- petrir kneten ; lat. *pisturire. 
terer; in beiden Bedeutungen abgel. v. pet petrissoire, f. Backmulde; abgel. v. 

(8. d.). petrir. 

petUler knistern, prasseln; abgel. v. petrole, m. Steinöl; griech.-lat. petro- 

peter. leum. 

petllleres, f. pl. lockere Stellen im Hand- petron, m. gemeiner Wachholderstrauch; 

Bchuhleder; 8. petiller. lat. *petro, -onem Steinpflanze, vgl. perron 

KOrting. Etymolog. Wlb. dar frz. Spr. 38 
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petrousquin, ni. Hinterer; ndl. Abltg. 
v. Petrus, um dio Katholiken zu ärgern. 

petulance, f. Unbändigkeit; lat. petu- 
lantia. 

petun, m. alter Name des Tabaks; 
ptg. petuin (brnsil. Wort). 

petut, in. weitmaschiges Netz; Wort 
unklarer Hork., vgl. jedoch peugne. 

peu, Adv. wenig; lat. paucum. 

peuf s. puff. 

peugne, f. Fischfang mittels einer be- 
sonderen Netzart; lat. 'petunia, abgel. v. 
dem St. pet(t)- in der Bedtg. „Fetzen, 
Stück" (vgl. ital. pezzo). 

peuille, f. Stückchen ausgemünzten Me- 
talls (Blatt); zusamtnenh. mit griech. pe- 
talon, viell. auch mit dem St. pet(t)-. 

peulvan, m. aufrechter Druidenstein; 
Wort kelt. Herk. 

peuplade, f. Pflanzvolk; abgel. v. peuple. 

peuple, m. 1) Volk; Int. pöpulus; 2) Pap- 
pel; lat. pöpulus. 

peupler bevölkern; abgel. v. peuple. 

peuplier, m. Pappel ; abgel. v. peuple 2. 

peupllere, f. Pappelpilz; s. peuplier. 

peur, f. Angst, Furcht; lat. pavor, 
-örem. 

peureux, -se, Adj. furchtsam ; abgel. v. 
peur. 

phare, in. Leuchtturm; griech.-lat pha- 
rus. 

phase, f. Phase; griech. pliasis. 
phlegme, m. s. flegnie. 
phrase, f. Satz; griech.-lat. phrasis. 
phthlsie, f. Schwindsucht; griech.-lat. 
])hthisi8. 

piaffe, f. Großtuerei; Vbsbst. zu piaffer. 

piaffer (mutig) mit den Füßen stampfen 
(v. Pferde), sich stolz gebärden, grollt un; 
lautmalend umgeb. Abltg. v. pied (afrz. 
♦pief). 

plalller piepen; lautmalendes Wort. 

pian, in. Art Himbeerausschlag; süd- 
amerikanisches Wort, vgl. auch mamapian, 
dieses aus maman (s. d.) + p. 

ptanelle, f. Flachschuh, Pantoffel; ital. 
pianella. 

piapau, m. knolliger Hahnenfuß; Wort 
unbek. Herk. 

plarder Dünger mischen; entstanden 
aus *picardcr Mist mittels einer Pike, 
einer Gabel mischen. 

plat, m. junge Elster; abgel. v. pie. 

plau, Interj. Schrei der Küchlein; laut- 
malendes Wort. 



plaule, f. Jammerpferd, Schindmähre; 
zusammenh. mit piauler. 

piauler piepen, jammern, winsein; schall- 
nachahmendes Wort, vgl. miauler. 

piausser (stark piepen, schreien) laut 
sprechen, aufschneiden; Seitenbildung zu 
piauler. 

plautre, m. (Ort wo geheult, gekläfft 
wird) Hundestall; s. piau. 

pible in der Verbdg. mät a pible Mast 
aus einem Stück; lat. 'pipula, Dem. zu 
•pipa Pfeife (vgl. double = lat. duplum). 

pibroch, m. Sack pfeife; s. pipe. 

pie, m. 1) Spitze (eines Berges), spitzes 
Werkzeug; substantivierter St. plc(c)- klein, 
winzig, spitzig, vgl. ital. pieeolo, frz. pique 
u. dgl.; 2) Specht; lat. plcus. 

plea, m. Rßgelüste der Schwangern nach 
ungenießbaren Sachen; lat pica Elster 
(die schwangere Frau ist gefräßig wie 
eine Elster). 

pieadil, m. fehlfarbiges Glas; Wort un- 
bek. Herk. 

pieadon, m. Sodagrube; Wort dunklen 
Ursprungs. 

pleamare, f. Teor bitter ; lat. pix aniära. 

piearel, m. weißer Schnauzenbrassen; 
abgel. v. dein St. picc-. 

picaresque, Adj. schelmenähnlich; ab- 
gel. v. span, picaro Pikenkerl, Landstrei- 
cher, Spitzbube, Schelm. 

picasson, m. Grauspocht; abgel. v. lat. 
plcus. 

pieav(e)ret, m. (piepender, winziger 
Vogel), Zitscherling, Leinfink; entst. aus 
Kreuzung der St. piaill- piepen (vgl. piail- 
ler) und picc- klein. 

pichet, in. Weinkrug; entst. durch Suffix- 
wechsel aus *picher — lat. *piecärium 
(v. picc-) Spitzglas. Becher. 

plcoche, m. Finnhammer; abgel. v. dem 
St. picc- spitz. 

picols, m. spitze, eiserne Hacke; s. 
picoche. 

pleolet, m. Riegelhaken im Schloß; s. 

picoche. 

plconnier, m. Pickenträger; abgel. v. 
pique (s. d.) 

picorer (aufpieken, sammeln), zusam- 
menstehlen, marodieren; abgel. v. dem 
St. pico- in der Bedtg. „Körnchen u. dgl. 
mit dem Schnabel aufpicken". 

plcot, m. Splitter, Spitzkeil; abgel. v. 
dem St. picc- spitz. 

picote, f. 1) Brachpieper; 2) Pustel, 
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Blatter; in l>eidcn Bcdtgn. abgel. v. dein piötage, in. Ahm; lat. •pcditaticum v 
St pYcc- s]>itz. pes, ]M>dis. 



pieoter prickeln, stechen, kitzeln; s. pletaln, in. Klauenseuche; abgel. von 

picote. pied. 

pleoterle Stichelei, Neckerei; abgel. v. pletÄ, f. Frömmigkeit; lat. pielas, -ta- 

picoter. tem. 

pieoteux, m. Art Fischerboot; ahgel. v. 1 plöter den Fuß auf eine bestimmte Stelle 

dem St picc- spitz. setzen u. dgl. ; lat. "peditarc; b. auch pie- 

pieotin, m. ein Getreideinaß; ahgel. v. tiner. 

dem St pioc- (s. auch picot). pietln, in. s. pictiin. 

plcoture, f. angepickte Stelle; ahgel. v. pletlner mit den Füllen strampeln u. 

pieoter. dgl.; abgel. v. lat pedes, peditis Fuß- 

plcou, m. Leuchter mit Spitzo zum Fest- ganger, lat. 'peditinare. 

stecken; abgel. v. dem St pico- spitz. pleton, m. Fußgänger; lat. *pedito, 

pleucule, m. eine Baumpickerart; lat. -*>nem. 

•pieuculus v. 'picus Specht. ptetre, Adj. armselig; lat. pedester. 

pldange, f. großer Schlägel zum Hölzer- P iette » f - wci,Jer Sägetaucher; abgel. v. 

eintreiben in ein Floßlager; Wort unbek. I ,MJ (»• d -)- 

jjgj.^ pieu, m. Pfahl ; lat. palus. 

pie." f. Elster; lat. pica. pieumart, in. eine Spechtart; entst. aus 

pleca, Adv. vor längerer Zeit; - piece I' 1 !* Demin v " #m ' = lat » >icu l s l + Inart 
(s. d.) + a( = piece il v a). <= c - °- von mar8 ^ Mar < c > 8 - Marcus; 

piece, f. Stück; lat. *pettia v. dem St d«» t ist analogisch) also en^entl. „Markus- 
pett-, pitt- klein, winzig <s. petit). *l ,cc,,t ; v « • d, f Se.tenb.ldgn. p.c-mars 

(= picus Marci) und pic-inacon (volks- 
etymolog. umgestaltet aus 'pic-marson = 
picum *Marciönem). 



pleeer anstücken, ausbessern ; abgel. v. 
piece. 

pled, in. Fuß; lat. pes, pedis. '''p^uqietU,"" f.*" Wiesenpicpcr ; demin. 

piedestal.ni. Fußgestell; zusamincnges. AbUg y . piel> . pjeu> g pieumart . 

aus ital. piede lat pes, pedem) + dtsch. pleuVPet f . v i e i a rmige Tintenschnecke, 



Stall (v. stellen). 



Seeungeheuer; griech.-lat pölj'pus. 



pledouehe, m. Bilderfuß u. dgl.; ital. pIe ux, -se. Adj. fromm, gottesfürchtig; 



peduocio 



lat 'piösus, -a, -um. 



plege, m. (eigentl. Fuß-)Falle, Schlinge; plf> m Nftsp Zjnkon Lotkolbon . Jaut . 

lat. »pedicum. malendes Wort. 

plemontals, in. Schrotsäge der Zimmer- piffard, m. Mensch mit auffälliger Nase ; 

leute; Substantiv. Adj. piemontais P»e- abgel. v. pif. 

montesisch. piffre, m. Dickwanst, Fresser; laut- 

plenne, f. s. penne; entst. aus lat penna ma i en des Wort, 

unter Kreuzung mit pied und lien. pifrrer, se - sich vollfressen; abgel. 

plerlln, m. Rotbein; demin. Abltg. v. v . piffre. 

Pierre, bezw. = ndtsch. PiterlTn Peter- plgache, Adj. in der Verbdg. pied - Fuß 

•ein. m it einer längeren Schale beim Schwarz- 

plerrallle, f. (Stein-)Gerölle; lat *pe- w ild; Wort germ. Ursprungs, vgl. engl, 

trab». pi g Schwein. 

plerre, f. Stein; griech.-lat petra. plgamon, m. Garten-, Wiesenraute; 

plerrerles, f. pl. Edelsteine; abgel. v. griech.-lat peganon. 

pierre. plgau, m. kleine (schwarz und rot ge- 

plerreux, -se, Adj. steinig, steinicht; streifte) Olive; ahgel. v. dem St. picc- klein, 

lat petrösus, -a, -um. winzig. 

pierrler, m. Steinschleuder; s. perrier. plge, f. Herausforderung; Vbsbst. zu 

pierrot, m. Hanswurst; abgel. v. dem piger (s. d.). 

Eigennamen Pierre. pigeon, in. Taube; lat. pipio, -önem. 

pierrures, f. pl. Knoten am Hirsch- plgeonner 1) (eine Taube) rupfen, jemd. 

geweih; abgel. v. pierre. rupfen, bemogeln; 2) Gips in taubenähn- 

38 « 



Digitized by Google 



300 pigconnier-piment 

lichen Stücken auftragen ; abgel. v. pigeon Haufe, Stoß; !at. plla < 'picula '<) ; 2) hohes 

(s. d.). steinernes GefäO zum Stampfen usw.; lat 

pigeonnler, m. Taubenschlag; abgel. v. plla (< »pisulaY). 
pigeon. piler (zerstampfen; lat 'piläre v. pila 

piger eine Taube rupfen, jemd. rupfen Mörser, 
(vgl. pigeonner 1), jcmd. im Spiel bemogeln, pllette, f. Wollkratze, Kardätsche; abgel. 

nach (unrechtmäßigem) Vorteil trachten, v. pile Walkstock, doch ist diese Etymo- 

gierig nach etwas blicken, sehen ; abgel. logie nicht völlig sicher, 
v. *pigc = lat plpio Taube, vgl. pigeon pileur, m. Stampfer; abgel. v. pilcr. 
= lat. pipiönem. pileux, -se, Adj. haarig, behaart; lat. 

pigeur, m. gewandter Segler; abgel. v. pilosus, -a, -um. 
piger. piller, m. (Stfltz-)Pfeiler; abgel. v. pile. 

pigment, m. Farbestoff der Haut; lat. plllard, -e, Adj. plünderungssüchtig; 

pigmentum. abgel. v. piller. 

plgne, f. Fichtenzapfen, Pinienkern; lat. piller wegnehmen, plündern; lat 'plleäre 

plnca. f. piläre (Haare) ausrupfen. 

plgnerolle, f. Sternflockenblume; vgl. plllerle, f. Räuberei; abgel. v. pillor. 
pignon 1. pllloter stiebitzen, stehlen ; demin. Abltg. 

plgnerre, m. Wollkämmer; lat. *pectinä- zu piller. 
tor. pllolr Tauchstange; abgel. v. pilcr. 

pignet, m. gemeine Tanne; abgel. v pilon, m. Stößer, Stempel; abgel. v. 

pigne. piler. 

pignoeher 1) widerwillig (gleichsam pllon(n)er stampfen, zerstoßen; abgel. 

Haare) essen; s. pignon 3; 2) mit pein- v. pilon (s. d.). 

licher Sorgfalt malen; j>ejorat Abltg. v. pUorl, m. Pranger; proven/., espitlori, 

j>eign- (peindre). abgel. v. lat speetäre (s. auch 8931). 

pignon, m. 1) Giebel; lat pinnio, -önem, pilorls, m. Bisamratte; Wort dunkeln 

abgel. v. pinna Zinne; 2) Pinie(nnuß); ab- Ursprungs, vermutl. einer morgenländi- 

gel. v. lat plneus „zur Fichte gehörig"; sehen Sprache entlehnt 
3) (Kamm-, Haarwolle), Hanfwolle; lat. plloselle, f. Art des Habichtskrautes; 

•pectinio, -önem v. pecten Kamm (vgl. abgel. v. lat pilosus. 
l>cignon) ; 4) Kammrad, kleines Had; glei- pilot, m. Grundpfahl, Salzhaufen; abgel. 

chen Ursprgs. mit pignon 3. v. pile 1. 

pignorer verpfänden; lat. 'pignorare f. pilote, m. Lotse; abgel. v. ndl. peilen, 
pignerare. piloter 1) Pfahle einrammen; abgel. v. 

pignouf(le), m. Schusterjunge, Bauern- pilot; 2) lotsen; abgel. v. pilote. 
lümmel; abgel. v. pigne (s. d.j. Die Vor- pllotls, in. Grundpfähle; abgel. v. pilot 

glcichung eines Schusterjungen, dessen (s. d.). 

Finger mit Pech besudelt sind, mit einem pilule, f. Pille; lat pilula Kügelchcn, 

Fichtenzapfen ist dem Volkswitze wohl kleines Blatt 



zuzutrauen. 

pigoehe, f. Art Mühlenspiel; Wort dunk- 
len Ursprungs. 



plluller, m. Pillenbrett; abgel. v. pilule 
(s. d.). 

pimar(d), plmart, — jaune Pfingstvogel; 



plgou, m. s. picou. s. pieumart 
pigoullle, f. Riegclstück im Sohiffsgc- pimbeche, f. schnippisches Frauenzim- 
bälk; Wort dunklen Ursprungs. mer; < 'pimpeche, abgel. v. dem laut- 
plgouliere, f. 1) Pechherd; 2) schlecht malenden St. pimj>-, wovon afrz. pimper 
eingerichtetes Schiff; in beiden Bedtgn. (nfrz. pimpant), nfrz. pimpelotter. Die Be- 
Wort unklarer Herk. deutung v. pimp- ist anzusetzen als „sich 
pigrieche, f. Würger; zusammenges. zieraffig und albern gebärden, tändeln, 
aus pie (s. d.) + griechc — ■ lat. Kraec(c)a. viel Aufsehens von sich machen", vgl. 

pilastre, m. viereckiger Wandpfeiler; dtsch. pimpeln, pimi>erlich. 

abgel. v. lat pila. plment, in. 1) Würztrank; lat pigmen- 

pile, f. 1) (Spitz-) Pfahl, Pfeiler, Walk- tum; 2) Beißbeere; wohl gleicher Herk. 



-• */ i ' — > - ....... i ■ 

stock, (zylinderförmig aufgeschichteter) mit 1. 
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pimpant, -e, Adj. aufgeputzt, aufgcdon- ein Kläffer). Als Sahst, masc. mit der 

ncrt u. dgl.; 8. pimbeche. , Bedtg. „Feldstuhl" muH das Wort als 

pimpelotter, se Tändeleien treiben; dunklen Ursprungs betrachtet werdon. 

8. pimbeche. pinehe.m.rotschwänzigesSeidenäffchcn; 

plmpesouee, f. Zieraffe; zusammcnhgd. mit dtsch. Pinscher zusammenh. 

mit pimpc (s. pimbeche). plnchebeck, in. Legierung aus Kupfer 

pl(m)pinelle, f. Pimpinelle, Biberneil; und Zink; appellativ gebrauchter Name 

inlat pi[m)pinella ist erst aus dem Roman, des Erfinders Pin che beck (engl. Mccha- 

herausgebildet, daher Ursprung dunkel, nikus). 

plmpreloeher lächerlich frisieren ; zu* plncon, m. Kneifmal, Kneifstelle ; abge). 

sammeng. aus dem St. pimp- (s. pimbeche) v. pincer. 

u. dem germ, locke. pineoter zwicken; ahgel. v. pincer. 

pimprenelle, f. s. pimpinelle. pineure, f. Kneifen, Kniff; abyel. v. 

pln, m. Pichte; lat. pinus. )>incer. 

plnace, f. s. pinnsse. pine, f. männliches Glied; lat pina Steck- 

plnacle, m. Zinne, kleiner Giebel; lat. muschel (?, der frz. Wortgebrauch beruht 

pinnaeülum. dann auf einer obszönen Vergleichung). 

plnale, f. Fichtenhain; abgel. v. lat. pinöale, Adj. f., nur gebraucht in der 

pinus. Verbindung glande— Zirbeldrüse; abgel. 

pinaru, in. Kamm-, Schleimquappe; v. lat. pinus. Die Z. hat Ähnlichkeit mit 

Wort unbek. Herk. einem Fichtenzapfen. 

pinasse, f. leichtes Schiff (aus Fichten- plneau, in. schwarze Traube; lat. *pT- 

holz), Pinasse ; lat. 'pinücca v. pinus. nellus. 

plnastre, m. Meerstrandsfichtc; lat. pi- pinee, f. Sorte v. Stockfisch; Wort 

naster. i obszönen Urspr., v«!. piner u. pine. 

pinfade, f. Kneifen, Stichelei, Anzug- piner vögeln; abgel. v. pine, 

lichkeit; abgel. v. pincer. pingoutn, m. Pinguin; abgel. v. lat. 

pincard, m. Spitzengänger; abgel. v. pinguis fett, feist, vgl. dtsch. Fett^ans. 

pincer. plngre, m. Knauser, Geizhals; ap]>cllativ 

pinee, f. das Kneipen, das Zwicken, (ein gebrauchter (jüdischer) Personenname 

spitz zulaufender, beziehentlich zugleich Pincus (¥). 

stechender oder kneifender Gegenstand), plnguin, m. s. pingouin. 

Schere (des Krebses), Fußspitze (beim pinier, m. Pinie; lat. pinärius. 

Wilde), Brechstange; Vbsbst. zu pincer. pin nasse, f. s. pinasse. 

pineeau. m. l) Quast(e), Pinsel; lat. plnne, f. Flosse; lat. pinna, 

•plnicillus f. penicillus (der Wandel von pinnler, m. Steckmuscheltier; abge). v. 

e zu i in der ersten Silbe beruht auf An- lat. pinna (gewöhnl. pina). 

lehnung entweder an pingere oder an pinnule, f. kleine Flosse; lat. pinnula. 

•pinetiäre (s. pincer); 2) eine Fichtenart; pinoeher s. epinochcr. 

lat. plnicellus. pinoehos, f. pl. eine Art Pflöcke; abgel. 

plnceauter mit dem Pinsel nusbessern; v. epine (s. d.). 

abgel. v. pinecau. plnque, f. Pinke (eine Art Schiff); hol- 

pineelier, m. Pinseltrog; abgel. v. pin- länd. pink, 

oeau. plnsolr Net/, zum Fischfange; abgel. v. 

pineer (sticheln) zwicken, kneifen; lat. pincer (s. d.). 

•pinetiäre f. 'pünetiäre. Wechsel von ü zu pinson, m. Finke; lat. *pincio, -önem, 

i infolge von Kreuzung mit (pingere und) Abltg. v. dtsch. Fink ist unstatthaft, 

dem St. pic(c)-. plnsonniere, f. Kohlmeise; abgel. v. 

plneeter die Haare auszupfen; demin. ])inson. 

Abltg. v. pincer. pintade, f. Perlhuhn; lat. *pinetata 

plneette, f. kleine Zange, Lichtscherc, (= picta) bemalt. 

Feuerzange; Demin. v. pince (s. d.). pinte, f. Pmte; dtsch. Pinto. 

pinehard, -e, Adj. pöbelhaft, roh (na- plnter wacker zechen; abgel. v. pinte 

mentlich von der Stimme); mit dtsch. (s. d.). 

Pinscher zusammenh. (?, dieser Hund ist pintreau, m. s. peintreau. 
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pioche, f. Harke; abgel. v. dem St. piplle, in. piependes Baumhuhn; abgel. 

pic(c)-. v. dem St. [tip- (s. pi|>er). 

pioeher hacken; abgel. v. pioche. piplne, f. männliches Glied; abgel. v. 

ploehet, in. Grauspecht; dcmin. Abltj*. dem St. pip- (s. pi|>er). 

v. ]>ioehe. pipinelle, f. s. pimpinelle. 

piocheur, m. Hacker; abgel. v. pioeher. pipiri, m. gescheckter Vogelschnäpper; 

plochon, m. kleine Hacke; Deinin. zu lautmalendes Wort (s. auch piper), 

pioche. pipistrelle, f. Zwergfledormaus; ital. 

plole, -e, Adj. punktiert, buntscheckig; pipistrello, umgestaltet aus *vesj>ertillus 

abgel. v. dein St. pic(e)-. f. vespertilio. 

pioler s. piauler. pipit, m. Name gewisser Vogelarten; 

plolet, m. Eishacke; abgel. v. dem St. abgel. v. dem St. pip- (s. piper). 

pie(c)-. pipoir, m. Lockpfeifer, Kcilzwinge; ab- 

pion, m. 1) (Hacker, ScJiunzgräbcr, Full- gel. v. dem St. pip- (s. piper), 

soldat), Bauer; ab>;el. v. dem St. pte(e)-; piquade, f. eingekerbte Metallstange; 

2) eine Finkenart; s. pione. abgel. v. piquer. 

pionce, f. Schlaf; Vbsbst. zu pioneer. pique, f. Pike, Spiel!; abgel. v. dem St. 

pioneer schlafen; lat. *pic-on-itiäre picc-. 

„prickeln (in den Augen), schläfrig wer- piquer stechen; lat. * picea rc. 

den, schlafen". piquereau, in. Nußknacker (Vogel); 

pionceur, m. Schlafmütze; abgel. v. dcmin. Abltg. v. dem St. picc-. 

pioneer. piqueron, m. Spitzhammer; abgel. v. 

plone, f. 1) Pfingstrose; griecli.-lat. dem St. picc-. 

paeonia; 2) Blutfink; identisch mit 1. piquet, in. Absteckpfahl; deinin. Abltg. 

pionet, m. s. piochet. v. pique. 

plonner schanzen; abgel. v. pion 1. plqueter abstecken; abgel. v. piquet. 

pionnler, m. Schanzarbeiter; abgel. v. piqueton, f. Wein, der sticht Krätzer; 

pionner. abgel. v. piquet. 

plot, m. (Tränklein, Getränk) Wein; plqueur, m. (Stecher, Sporer) Bereiter; 

wahrscheinl. abgel. v. dem St. plc- stechen, abgel. v. piquer. 

die eigen tl. Bedeutung würde dann sein plquoiP, in. Durchstichnadel; abgel. v. 

„Krätzer". piquer. 

pioulalre, in. Pfeifente; abgel. v.*piouler piqüre, f. Stich; abgel. v. piquer. 

— piauler (s. d.). pirabe, f. gemeiner Fiederfisch; Wort 

pipe, f. (Tabacks-)Pfcife ; lat *pTpa. unkl. Herk., vgl. piravene. 

pipee, f. Vogelfang mit der Lockpfeife; pirate, m. »Seeräuber; griech.-lat piräta. 

Ptzsbst. zu piper (s. d.). piravene, m. fliegender Seehahn ; Wort 

pipeau, m. Rohrpfeife; lat. »pTpellus, unklarer Herk., vgl. pirate. 

Demin. zu pipa. pire, Adj. ärger, schlimmer; lat. peior. 

pipelet, m. Pförtner; appellativ ge- plrel, m. gegitterte Plattmuschel ; Wort 

brauchter Name eines Pfs. in den Mystercs unkl. Herk., abgel. v. petra Stein (?, vgl. 

de Paris v. Eugene Sue. den Personennamen Piron «= lat 'Petrö- 

pipeli(en)ne, f. Austernfischer (einVogel); nein, das i statt e durch Einfl. des ndl. 

abgel. v. pipe, vgl. d. dtsch. Vogelnamen Fiter). 

Regenpfeifer. (pipier). pirogue, f. 1) eine Art Schiff; karaibi- 

piper piepen, pfeifen; lat. pipäre (vgl. sches Wort; 2) eine Austernmuschelart; 

piperie, f. (Pfeiferei), Betrug; abgel. v. zurückgehend auf griech.-laUpetraStein(?), 

piper. vgl. pirel. 

pipet, m. Wiesenpieper (Vogel); abgel. plrol(l)e, f. Wintergrün, Siebenstern; 

v. pipe (s. d.). s. pyrole. 

pipette, f. Pfeifchen; abgel. v. pipe. piron, m. 1) Zapfen; abgel. v. einem 

pipeur, m. Pfeifer, Betrüger, Spieler; ursprüngl. griech. St. peir-, pir- „durch- 

abgel. v. piper. dringen, durchbohren"; 2) (ungeübter) 

pipier piepen; abgel. v. dem lautmalen- Drescher; *- *pierron, abgel. v. dem Per- 

den St. pip- (vgl. piper u. pigeon). sonennamen Pierre. 
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pironlen, m. fideles Haus; abgel. v. d. vorrat, Zukost; abgel. v. dem St. pett-, 

Namen des Lustspieldichters Piron. pitt- „winzig, klein" (s. petit usw.), zu- 

plronneau, m. ein Boot zum Muschel- gleich mit Anlehnung an pitie Mitleid, 

fang; vgl. pirel und pirogue 1. pltane(h)er (bei der Mahlzeit) tüchtig 

pirouette, f. Drehradehen ; vgl. piron 1. trinken ; abgel. v. pitance (s. d.) 

pirouetter wirbeln, herumdrehen; ab- pitaud, in. Fußsoldat, Bauer, Lümmel; 

gel. v. pirouette. Seitenforin zu pieton (s. d.), bezw. inittel- 

pirouot, m. Baumlerehe; zshgd. mit bare Abltg. v. lat. pedito, -önem Fuß- 
pirouetter. (Der Vogel scheint wirbeln- ganger. 

den Fluges oder wirbelnden Gesanges pite, f. 1) kleine Münze, Scherflein; ab- 
halber so benannt worden zu sein.) gel. v. dem St pett-, pitt- „winzig" (s 

pis, l)Adv. schlimmer; lat. peius; 2) m. z. B. auch pitance); 2) amerikan. Agave 

Brust, Zitze; lat pectus. span, pita, dieses duukl. Urspr.; 3) m 

pisaire, Adj. erbsenartig; abgel. v. lat. Hanf oder Strick aus Agavenfasern; s. 2 

pisum. piteux, -se, Adj. erbarmungswert klag 

piscine, f. Fischteich, Weiher; lat. piscina, lieh; Kreuzung, bezw. Abi tg. v. dem St. 

plse, m., pisee, f. Stampferdc; Ptzsbst. pett-, pitt- „winzig" und pitie (s. d.) Mit- 

zu piser 1. leid. 

plser 1) stampfen (Erde); lat. plsilre pitie, f. Erbarmen, Mitleid; lat pietätem. 

2) mit Stampferde bauen; zurückgebildet pitoit, m. Vertreibpinsel ; Wort dunklen 

aus pise(e). Ursprungs. 

pisoir, m. Erdstampfe; abgel. v. piser 1. piton, m. (kleine, spitze) Ringschraube; 

pison, m. Lehmschlägel; abgel. v. piser 1. abgel. v. dem St. pitt-, Seitenform zu plcc- 

plssat, in. Harn; abgel. v. pisser. „steche», spitz sein", vgl. span, piton 

pissenlit, in. 1) Bettnässer; = pisse (s. „kleine Spitze", 

pisser) -f en (s d.) -f lit (s. d.) ; 2) Löwen- pltoyable, Adj. erbärmlich; abgel. v. 

zahn; s. 1. 'pitoyer bemitleiden (s. pitif'-). 

pisser pissen; lat. 'pistiare „stampfen", pltre, m. Rü]>el, Hanswurst; appellativ 

jedoch ist die Bedtgsentwicklg. unklar gebrauchte nddtsch. Form (Piter) des 

abzusehen (s. 7195). Es erscheint nicht Namens Petrus, 

unmöglich, pisser als Schall wort auffassen pitte, f. Aloefaser; s. pite 3. 

zu können. pittoresque, Adj. malerisch; ital. pitto- 

piSSOir, m. Pißraum ; abgel. v. pisser. resco, abgel. v. pittore Maler. 

pistaehe, f. Piniennuß; lat pistäcium. pituite, f. Schleim; lat. pituita. 

piste, f. Fährte, Spur; Vbsbst. zu 'pister pive, 1) f. (auch pivane) Gimpel, Dom- 

= lat pistare. pfaff; abgel. v. d. lautin. St pip- pfeifen; 

pistil, in. Stempel, Blumengriffel; lat 2) in. Brcmsenassel ; Vbsbst. zu *piver — 

pistillura. lat. »plquäre v. dem St. 'plc- (vgl. pivot). 

pistole, f. 1) Goldmünze; 2) Feuerwaffe; plvert, in. Grünspecht; lat. picus viri- 

in beiden Bedtgn. ist das Wort dunkler dis. 

Herk., jedenfalls aber ausländischen Ur- plvette, f. rotfüßiger Wasserläufer; s. 

sprungs; die Abltg. v. dem Namen der pive 1. 

ital. Stadt Pistoja ist nicht beweisbar. pivine, f. Sturmmöwe; s. pive 1. 

Wahrscheinlich hängt das Wort mit dem plvlot, m. junger Dompfaff; s. pive 1. 

lat. St. pist- „stampfen" zusammen und be- pivite, m. gemeiner Kiebitz; s. pive 1. 

deutet ursprünglich einerseits den Münz- pivolne.l) in. Gimpel, Dompfaff; s. pive 1; 

prägstempel, anderseits den Hahn der 2) f. Pfingstrose, Päonie; s. pione 1. 

Feuerwaffe; danach wäre das Wort d. pivoiner erröten; abgel. v. pivoine 2. 

Demin. zu dem ital. pista „Stampfe, Spur". pivot, in. Pfahlwurzel, Drehzapfen, Dreh- 

plstolet, m. kleine Pistole; demin. Abltg. punkt; eutst. aus lat. *pi[c]u (v. dem St. 

v. pistole 2. pic- „spitz") > *piu (vgl. caecu > cieu) + 

piston, m. Stempel, Kolben, Klapphorn; Suff, -ot, so dali die cigentl. Bedtg. ist 

abgel. v. dem laL St pist- „stampfen". „kleiner Spitzpfahl", vgl. den Fischnamen 

pitance, f. (wohltätige, aber oft zugleich civelle = demin. Abltg. v. afrz. ein, cieu 

kärgliche Speisung), Speiseportion, Speise- =** lut. caecum, bezw. 'caeeuum. 
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pivre, f. Kartoffelkrankheit; Wort un- plale, f. Wunde, Plage ; griech.-lat plaga. 
bek. Herk. plain, 1) -e, Adj. eben, flach; lat. planus, 

placable, Adj. versöhnbar; lat. placä- -a; 2) in. Tuchgrund; offenes Meer; lat. 
bilis. planum; 3) Kalkbrühe der Gerber; gc- 

plaeaque, m. flüssiger Mörtel; abgel. kürzt aus pelain (s. d.). 
v. plaquer. plaindre beklagen, bedauern; lat. plan- 

plaeard, in. Wandbeklebung, Anschlag- gere. 
zottel, Wandverkleidung, Wandschrank; plalne, f. Ebene; lat plana, 
abgel. v. plaque (s. d.). plainte, f. Wehklage; Ptzsbst zu plain- 

placarder eine Wand bekleben, vor- dre. 
kleiden, ein Plakat anschlagen ; abgel. v. plalntlf, -ive, Adj. jammernd, klagend; 
placard. abgel. v. plainte (s. d.). 

place, f. Platz; griech.-lat 'platten = plalre gefallen; lat. 'placere f. placere. 
griech. plateia (nämlich hodös) breiter plaisanee, f. Lust, Vergnügen; lat. pla- 
Weg. centia. 

placel, in. blindes Riff unter glattem plaisant, -e. Adj. unterhaltend, lustig; 
Wasser; fleinin. Abltg. v. place. Ptz. Präs. v. plaire. 

placer legen, stellen, setzen; abgel. v. plalsanter spaßen; abgel. v. plaisant 
place. plaisanterie, f. Spaß, Scherz; abgel. v. 

placet, m. (es gefällt jemd. eine Sache, plaisanter. 
er genehmigt sie) Genehmigung, Bitte um plaise, f. gemeine Scholle; griech.-lat 
Genehmigung, Bittschrift; lat. placet v. *plätea — griech. plateia breit, platt 
placere. plaislr, m. Vergnügen; lat placere. 

placeyeup, m. Marktmeister; abgel. v. plamer Felle äschern; lat 'pllaminärc 
•placeyer stellen (s. placer). v. pllus Fell. 

placide. Adj. still, sanft ruhig; lat. pla- plamoter die Zuckerhüte aus der Form 
cidus. klopfen; unbek. Herk., Abltg. v. plamer 

placier, m. Platz Verteiler; abgel. v. place, ist auszuschließen. Vgl. plamousse. 

plaeune, f. Scheiben-, Kuchenmuschel ; plamousse, f. Ohrfeige \ viell. umgest. 
abgel. v. plaque (s. d.). plamussade, f. Schlag / aus palm . . . 

plafond, m. Zimmerdecke; zusammen- plan, -e, l)Adj. eben, flach; lat planus, 
ges. aus plat (s. d.) + fond (s. d.). -a, -um (gel. W.); 2) plane, m. Spitzahorn; 

plafonder eine Decke verschalen, be- griech.-lat platanus. 
kleiden; abgel. v. plafond. planaire, f. Plattwurm; lat planäria. 

plage, f. flaches Gestade, Küste; griech.- planche, f. Brett; lat planca. 
lat. plaga. planeheler dielen ; abgel. v. planche. 

plagialre, m. literarischer Dieb; lat plancher, 1) m. Dielung, Fußboden; lat 
plagiäriuB. plancärium; 2) Vb. die Scheren nach der 

plagiat, in. literarischer Diebstahl; ab- Länge schleifen; lat 'planicäre v. planus, 
gel. v. lat plagiäre „stehlen". planchette, f. Brettchen, Scheit; Dem in. 

plagieuse, f. graue Scholle; abgel. v. zu planche. 
griech. plagios schräg. plancon, (planchon), m. Pflänzling, 

plaid, m. 1) (Prozeß-) Versammlung; Steckreis, Setzstange; lat. 'plantio, -önem 
Vbsbst. zu plaider (s. d.); 2) ein Um- v. planta. 

schlagtuch; schottisches Wort planconner "undeutlich reden; Wort un- 

plaldalller prozeßsüchtig sein; abgel. klarer Herk., v. planeon nicht ableitbar, 
v. plaider. planer ebnen, schlichten, glätten, schwe- 

plaider prozessieren, streiten; lat *pla- ben ; lat. *planäre v. planus, 
cidäre f. »plantare v. placitum obrigkeit- planet«, f. Wandelstern; griech.-lat 
liehe Entscheidung. planetes. 

plaldeur, m. Prozessierer; abgel. v. planeter Horn zu Kämmen zurichten; 
plaider. demin. Abltg. v. planer. 

plaldoyer, in. (das Reden im Prozeß), planeur, m. schwebender Vogel; abgel. 
Verteidigungsrede des Anwalts; lat. 'pla- v. planer. 

eididiäre (s. plaidei). planler, m. Plattform; lat planäritim. 
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planolr, in. Planierstahl ; abgel. v. planer. platlere, f. Ebene am FuÖ eines Hügels; 

planorbe, m. Scheibenschnecke; zusain- abgel. v. plat 

menges. aus lat. planus flach + orbis Kreis, platllle, f. Leinwandart; deinin. Abltg. 

planot, m. Blauspccht; abgel. v. lat. v. plat 

planus (der Vogel pickt die Baumrinde platin, in. flacher Strand; abgel. v. 

ab und glättet dadurch den Bauinstamni). plat 

planque, f. (Bretterbude), Schlupfwinkel; platine, 1. f. Plätteisen; 2) m. Platin; 

lat planca. (Zur Bedtgsentwicklg. ist zu in beiden Bedtgn. ist das Wort abgel. v. 

vgl. frz. bordel.) plat. 

planquer verbergen, verstecken ; abgel. platise, f. Plattheit ; abgel. v. plat, 

v. planque. platitude, f. Plattheit; abgel. v. plat 

plant, m. Pflanzreis, Setzling; Vbsbst. plamonter s. plamoter. 

zu planter. platole, f. Rah m schale ; abgel. v. plat 

plantage, m. Pflanzung; abgel. v. plan- pl&tras, m. abgefallenes Stück Gips; 

ter. abgel. v. plätre. 

plantain, m. Wegerich; lat. plantügo, j plätre, m. (Wundpflaster) aufgeklebte 

-ginem. Masse (Gips, Stuck), Schminke, Tünche; 

plantanler, m. Banane; Wort dunkler s. plastron. 

Herk. platrenoir, in. s. plätronoir. 

plante, f. Pflanze; lat. planta. platrer vergipsen; abgel. v. plätre. 

plante, ni. in derVcrbdg. ä — im Über- platrerie, f. Gipsbrennerei; 

maß; lat plenitas, -tätem, vgl. plantureux. plätreux, -se. Adj. gipsartig 

planter pflanzen; lat. plantare. plätrler, m. Gipsbrecher etc. 

plantls, m. Bepflanzung ; lat. •planticium. platriere, f. Gipsbruch u. dgl. 

plantolr, in. Pflanzholz; abgel. v. planter. plätronoir, m. Gipserkelle; 

planton, in. (Setzling), scherzhafte Be- plätrouer, m. Gipserkelle; 

nennung eines Ordonnanzunteroffiziers; platte, f. Art FlulJfahrzeug; b. (plat), 

abgel. v. plante. plate. 

plantureux, -se, Adj. üppig, reichlich; plature, m. Breitschwanz; abgel. v. plat 

lat *plenitiirösus, -a, -um. (s. d.). 

planure, f. Schnitzmes>er ; abgel. v. platuse, f. s. plateuse. 

planer. platylobe, in. Platthülse (hülsenfrüchtige 

plaque, f. Platte; ndl. plak. Strauchart); zusammenges. aus plat (s. d.) 

plaquer plattieren; abgel. v. plaque. + griech. lobos. 

plaqueresse, f. Kardätsche; abgel. v. plausible, Adj. annehmbar; lat. plau- 

plaque. sibilis. 



abgel. 

v. 
plätre. 



plaques(a)tn, m. Lötschale; zusammen- plebe, f. Plebs; lat plebs, plebem. 

ges. aus plaque + sein » signum (7221). plebiscite, in. Volksabstimmung; lat 

plaquette, f. Heller; Demin. zu plaque, plebiscitum. 

plaquis, m. Plackwerk; abgel. v. plaque. pleger s. pleijer. 

plaron, m. Plattmaus; gekürzt aus plelade, f. Siebengestirn ; griech. pleiäs, 

•plateron v. plat. -ädös. 

plastron, m. (Wundpflaster) Schutzledcr, pletye, m. Bürge; Vbsbst zu pleijer. 

Brustharnisch; v. lat *plastrum Pflaster pleijer sich verbürgen; s. plevir. 

— griech. einplastron. pleln, -e. Adj. voll; lat plenus. 

plat, -e, Adj. platt, flach ; griech,lat pleinpe. \ f Pi8cherkahn; hoU . w . 

•plnttus, als Subst. (m.) „Teller, Schüssel". plempe, I 

Platane, in. Platane; s. plane 2. plenler, -ere, Adj. vollständig; lat. ple- 

plateau, m. Platte; abgel. v. plat. närius, -a, -um. 

platelage, m. (eichener) Fufiboden; ab- plenipotentlaire, Adj. bevollmächtigt; 

gel. v. 'platel — plateau (s. d.). abgel. v. lat. plenipotentia Vollmacht 

plateur, f. Flachheit; abgel. v. plat. plestie, f. Blick(e), eine Fischart; Wort 

piateure, f. Fachgang im Bergwerk; dunkler Herk. 

abgel. v. plat. plet, in. ovale Scheibe eines aufge- 

plateuse, f. Platteise; abgel. v. plat. schossenen Taues; Wort unbek. Herk. 

KBrting, Etymolog. Wlb der fr». Sj.r. 39 
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pleteux — pluche. 



pleteux, m. Biegezange; Wort dunkler 
Herk. 

pleupleu, in. Grünspecht; Schallwort 
mit Anlehnung an pleuvoir (hezw. pluie, 
vgl. pluiplui mit derselben Bedtg.), wenn 
man annehmen darf, daß der Vogel durch 
sein Schreien Regen vorausverkündet. 

pleur, m. Tranenguß ; Vbsbst zu pleurer. 

pleurard, m. Heuler; abgel. v. pleurer. 

pleurer weinen; lat. plöräre. 

pleureur, in. Heuler; abgel. v. pleurer. 

pleureux, -se, Adj. weinerlich ; lat. *plo- 
rösus, -a, -um. 

pleurnleher sich weinerlich gebärden; 
zusammengoß, aus pleur + *nichcr, abgel. 
v. niche 3 (s. d.). Die Grundbedeutung 
des Wortes ist demnach „durch Weinen 
necken, d. h. zum Scherze weinen, sich 
weinend anstellen". 

pleutre, m. jämmerlicher Kerl; ahd. 
plodar (7258). 

pleuvlner fein regnen; abgel. v. pleuvoir. 

pleuvoir regnen; lat. 'plöverc f. pluere. 

plevir (afrz.) gewähren, gewährleisten, 
verbürgen ; herausgebildet aus lat. plä- 
cuit, 'placuit (eine Sache) hat gefallen, 
ist infolgedessen beliebt, gewährt worden 
(vgl. evanouir aus *evanuft f. evänuit). 

pleyon, m. (Stroh-)Gcflcehtband; lat. 
*plico, -önem. 

pll, m. Falte; Vbsbst. zu plier. 

pliant, m. Faltestuhl, Klappsessel; Ptz- 
sbst. zu plier. 

plie,f. l)(afrz. plaie, aus plale entstanden) 
Plattfisch, Scholle; lat. 'plaUta f. 'plattita, 
Ptzsbst. zu »plattire; 2) gewisse Faden- 
Iii nge; Vbsbst. zu plier. 

piler falten, biegen; lat. pllcärc. 

pllnger die Lichtdochte zum ersten Mal 
eintauchen. Nahe liegt die Annahme, daß 
plinger aus plonger entstellt sei. Jedoch 
ist diese Annahme unstatthaft. Es ist viel- 
mehr plinger entstanden aus *primicäre, 
dessen r in Anlehnung an plonger mit o 
vertauscht worden ist. (thus. 

plinthe, f. Tafelplatte; griech.-lat. plin- 

plloir, m. Falzbein; abgel. v. plier. 

pllon, m. s. pleyon. 

pllque, f. Weichselzopf; hit. plica. 

plls, m. 1) Falte; lat. *pl!cium (das. i in 
plis erklärt sich aus Anlehnung an plier); 
2) 8. pelis. 

pllsser falten; lat. 'plictiäre. 

pllsson, m. eine Art Milchspeise; Wort 
unklarer Iiork. 



pllssure, f. Falten; abgel. v. plisser. 

pliure, f. Falzen; abgel. v. plier. 

ploe,m. Kuhhaar; Vbsbst. z. ploquer (s.d.). 

plocquer a. ploquer. 

plolere, f. Schneckenwanze; lat. 'pHcäria 
v. plieäre. 

plomb. m. Blei; lat, plumbum. 

plomber ausbleien, mit Blei versehen; 
lat. plumbäre. 

plombolr, m. Plombicrkolben ; abgel. v. 
]>lomber. 

plommee, f. schwere Bleikugel; abgel. 
v. plom[b]. 

plommure, f. glasiertes (gleichs. ver- 
bleites) Geschirr; abgel. v. plom[b] (s. d.). 
Daneben plonnure, vermuth angelehnt an 
planer glätten. 

plon, m. Korbmacherweide; entst aus 
plion (s. pleyon). 

plonge, m. helle Farbe (der Handschuhe); 
Ptzsbst. v. plonger (s. d.). 

plongee, f. Böschung ; Ptzsbst zu plon- 
ger (s. d.). 

plongeoir, m. Nadelrahmcn einer Stick- 
maschino; abgel. v. plonger. 

plongeon, in. Meertaucher; abgel. v. 
plonger. [Wcäre. 

plonger bleien, loten, tauchen ; lat. *plum- 

plongeur, m. Taucher; abgel. v. plonger. 

plonnure, f. s. plommure. 

ploque, f. Waken, Raken; Vbsbst. zu 
ploquer. 

ploquer (verfilzen), Wollcmengen, Haare 
an etwas an- und zusammenkleben; lat. 
♦pllüecäre v. pilus Haar, Filz. 

ploqueresse, f. Filzkanne, Kardätsche; 
abgel. v. ploquer. 

plot, in. platter Block ; lat. 'plöttum für 
plotum, plautum (vgl. *töttum für tötuin; 
wenn letzteres Wort tout und nicht *tot 
ergeben hat, so ist dies, wenigstens z. T., 
in seiner meist satzunbetonten Stellung 
begründet). 

plouter mit der Walze zermalmen ; Wort 
unklarer Ilerk., möglicherweise abgel. v. 
plot (s. d.), oder — lat. *p[T]lottäre, abgel. 
v. pila Pfeifer (viell. ist auch an pila 
Mörser zu denken). 

ploutre, in. Ackerwalze; Vbsbst. zu 
ploutrer. 

ploutrer mit der Walze zermalmen; ■= 
pi outer mit unorgan. r. 
ployant, m. s. pliant, 
ployer s. ]>lier. 
pluche, f s. pel uehe. 
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pluie, f. Rogen ; lat. 'plövia. poalliep, m. s. poilier. 

plumail, in. Foderbescn; lat. »plümacu- pochade, f. leicht hingeworfone Skizze; 

luin. abgel. v. pocher. 

plumard, m. Balken für die Mühl welle; pochard, m. Trunkenbold; abgel. v. 

abgel. v. plume. » poche, man vgl. das dtsch. Schlauch. 

plumasseau, m. Federwisch; abgel. v. poehe, f. Beutel, Tasche, sackähnlicher 

plume. Gegenstand, bauchiges Gefäß, ausgc- 

plume, f. Feder; lat. plüma. bauehter Buchstabe; lat. »puppen Euter 

plumeau, Federbesen, Federdeckbett; (gewöhnlich allerdings wird da» Wort v. 

abgel. v. plume. altnfrk. *poko abgel., welche Abltg. viell. 

plumee, f. Rupfung, Feder voll Tinte; wegen poquet - pochet bevorzugt werden 

lat. 'plumäta. [plume, mull). 

plumelle, f. Federnclke; Demin. zu poehep 1) eine Sache beutelartig, bau- 

plumer rupfen; lat. 'pluinare. chig gestalten, eine unförmliche Figur hin- 

plumerolle, f. Tulpensorte; abgel. v. malen, etwas hinklecksen, hinschmieren, 

plume. den ersten flüchtigen Entwurf einer Zeich- 

plumet, m. Ilutfeder; Demin. zu plume, nung machon; abgel. v. poche Beutel; 

plumetis, m. 1) Federstickerei; abgel. 2) die Eier gleichsam hinklecksen, indem 

v. plume; 2) ersto Niederschrift; s. plu- man sie einschlägt und auslaufen läßt; 

mitif. abgel. v. poche, vgl. 1; 3) jemd. so ins Ge- 

plumette, f. leichtes Wollenzeug; abgel. sieht schlagen, daß um die Augen glcichs. 

v. plume. blaue Kleckse entstehen; abgel. v. poche, 

plumeux, -se, Adj. federig; lat. plu- vgl. 1. 

mösus, -a, -um. * pochet, m. kleiner Beutel, kleines Loch 

plumitif, m. ersto Niederschrift einer im Erdboden für das Sainenlegen, das 

Urkunde, Protokoll u.dgl.; volksetymolo- Samenlegen; Demin. zu poche (s. d.). 

gische, an plumo angelehnte Umbildung poeheter in die Tasche stecken; abgel. 

von primitif, vgl. noch plumetis 2. v. pochet. 

plumon, m. Federdeckbett; abgel. v. poehetler, m. Beutler; abgel. v. pochet, 

plume. pochette, f. Täschchen, Säckchen; De- 

plumotCP den Ton an Zuckerhutformen min. zu poche, 

anfrischen; abgel. v. plume. pochis, m. klecksiger Kupferstich; ab- 

plumule, f. Flaumfeder, Knöspchen ; lat. gel. v. poche, vgl. pocher. 



plumüla. 

plupart, f. der größte Teil ; lat. plus + 



poehon, m. Tintenklecks, Faustschlag; 
abgel. v. poche, vgl. pocher. 



part- (v. pars, partis). poele, m. 1) Leichentuch, Trauschleier, 

pluralite, f. Mehrheit; lat. pluralitas, Thronhimmel; lat. pallium (altfrz. paile, 

-tätem. palie); 2) Ofen; lat. pensile (hängende 

pluriel, m. Plural; lat. plurälis, pluriel Wärmpfanne); 3) f. Pfanne; lat. patella. 

für *plurel nach Analogie von singulier. poelette, f. kleine Pfanne; Demin. zu 

plus, Adv. mehr; lat. plus. poele 3. 

pluser Wolle zupfen ; Wort uubek. Herk. poelier, m. 1) Ofenfabrikant; abgel. v. 

plusleurs, (Adj.) m. pl. mehrere; lat. poele 2; 2) Pfannenschmied; abgel. v. 

•plusiores. poele 3. 

plutOt, Adv. früher, ehor, vielmehr; poelon, m. Pfännchen ; abgel. v. poele 3. 

zusammenges. aus plus + tot (s. d.). poeme, m. Gedicht; griech.-lat. poema. 

pluvian, m. Regenpfeiferart; lat. *plu- poere, m. Räude am Maul der Schafe; 

viänus. 1 Wort dunkler Herk. 

pluvier, m. Regenpfeifer; lat. *pluvi- poete, m. Dichter; griech.-lat. poetn. 

äriuB. poetereau, m. Dichterling; Demin. zu 

pluvleux, -se, Adj. regnerisch; lat. poete. 

pluviösus. poetrlau, m. s. poetereau. 

pluviner s. pleuviner. poge, m. Steuerbord ; ital. poggio (v. 

pluvlöse, m. Regenmonat; lat pluviösus. griech. podion). 

poäere, in. s. pouacre. pogne, f. s. poigne. 

39» 
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polds, 111. Schwere, Gewicht; lat pen- pointille, f. (kleine Spitze), Spitzfindig- 

sum. kcit; dentin. Al>lt+r. v. pointe (a. d.). 

poignard, in. Dolch; abgcl. v. ( poind rc) polntlller punktieren; abgcl. v. point. 

St. poign- — lat. püng-ere stechen. pointillerie, f. Stichelei; abgcl. v. poin- 

polgnarder erdolchen; abgcl. v. poi- tiller (s. d.). 

gnard. pointilleux, -se, Adj. spitzfindig, emp- 

po(i)gne, f. Faust; lat 'pugna für pu- findlich; lat. 'punctiliösus, -a, -urn. 

gnus. pointrolle, f. s. pointerolle. 

polgnte, f. (Hand)voll, (Hand)griff, Heft; pointu, -e, Adj. spitzig; abgcl. von 

lat 'pugnäta v. pugnus. ; point. 

poigner durchbohren; abgel. v. dem St. polnture, f. Stich; lat 'puncture, 

poign- (v. pungcrc). poire, f. Hirne; lat pirus. 

poignet, in. Handgelenk; abgcl. v. poing. poire, m. Birnmost; abgel. v. poire. 

poigneur, m. 1) (Stecher?) Stockfisch- poireau, m. s. |M»rrcau. 

beschauer; abgel. v. dein St. poign- ^ lat poiree, f. 1) Mangold, Runkelrübe; ab- 

pung-erc; 2) Faustfisch, kleiner Fisch, den gel. v. poire; 2) s. porec. 

man mit anderen in einer Hand halten poirier, in. Birnbaum; abgcl. v. poire, 

kann; abgel. v. poing. pols, in. Erbse; lat pisum. 

po(l)gnon, m. Handvoll ; abgel. v. poing. poison, in. u. f. (iift; lat. potio, -önem. 

poil, m. Haar; lat pilus. poissard, -e, Adj. (fisch weiberhaft), 

poile, tn. s. poele 2. plebejisch; abgel. v. poiss(on) (s. d.). 

poilette, f. s. poelcttc. polssarder wie ein Fischweib schimpfen; 

poileux, -se, Adj. haarig; lat. pilösus, s. poissard. 

-a, -um. poisse, in Pech getauchte Faschine; lat 

poilier, in. 1) s. poelier; 2) Pfanne, 'picia v. pix, picis. 

Zapfenhalter, Mühlcisen; abgcl. v. poele 3. poisser pichen; lat *p1ciärc. 

poiloux, m. Lumpenkcrl; lat pilösus poisseux, -se, Adj. pechig; lat *piciosus, 

haarig. -a, -um. 

poilu, -e, Adj. behaart haarig; abgel. poissillon, m. Fischchen; demin. Abltg. 

v. poil. v. *pois — lat plsccm. 

poincon, in. Nadel, Pfriemen, Stempel; poisson, m. Fisch; lat *pisciönem v. 

lat 'punetio, -önem. 'piscio f. piscis. 

poineonner stempeln; abgel. v. poincon. polssonnier, in., — ere, f. Fischhänd- 

poindre stechen; lat püngerc. ler(in); abgel. v. poisson. 

poing, m. Faust; lat pügnus. polssonnure, f. Art Leim; abgel. v. 

point, m. Punkt (ne . . . point — nicht 'poissonner. 

einen Punkt = garnicht); lat punctum. poitrail, m. Brustriemen, Pferdebrust 

pointal, in. Balkenkopf, Stützbalken; u. dgl.; lat •pectoraculum v. pectus, 

abgel. v. pointe (s. d.). poitrinaire, Adj. brustkrank; abgcl. v. 

pointe, f. Spitze, Knospe; Vbsbst. zu poitrine. 

pointer (s. d.). poitrlnal, in. s. petrinal. 

pointer punktieren, stechen, spitzen, poitrine, f. Brust; lat 'pectorlna v. 

zuspitzen; abgcl. v. point und pointe pectus. 

(s. d.). poitrlniere, f. Brustholz, -gurt u. dgl.; 

pointereile, f. Benennung der schäd- abgel. v. poitrine. 

liehen Knospenkäfer; abgel. v. pointe poitron, in. kleine gelbe Pflaume, altes 

(s. d.). Frauenzimmer; Wort unbek. Herk. 

pointerolle, f. Spitzhaue, Spitzhacke; polvrade, f. Pfefferzutat; abgcl. von 

abgel. v. pointe (s. d.). poivre. 

polnteur Punktiercr, Hefter; abgel. v. poivre, in. Pfeffer, Gift; lat piper, 

pointer. polvrer pfeffern; abgcl. v. poivre. 

polntieelle, f. Querstift (am Weber- poivrette, f. Schwarzkümmel; Demin. 

Schiffchen); abgel. v. pointe (s. d.). v. poivre. 

pointll, in. Punktierstange; abgel. v. poivrier, m. Pfefferstrauch, Pfefferfaß; 

point i abgel. v. poivre. 
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poivrlere, f. Pfcffcrfcld, Pfefferbüchse; politique, Adj. politisch; Subst. in. Po- 

8. poivrier. litiker; Sbst. f., Politik, «riech, politikös, -e. 

polvron, m. Pfefferfrucht; abgel. v. polka, f. (polnischer) Tanz; verstüm- 

poivrc. melt aus polska polnisch. 

poivrot, m. (Mensch der trinkt, als wenn polluer, besudeln; lat. polluere. 

er Pfeffer gemessen hätte) Säufer; abgel. pollution, f. Besudelung; lat. pollutio, 

v. poivre. -önom. 

polx, f. Pech; lat. pix, plcem. polquer Polka tanzen; abgel. v. polka. 

polaere, f. ein großes Lastschiff im poltron, -ne, Adj. feig (als Subst. Feig- 

Mittelincer; Lehnwort aus dein Ital. (ital. ling, Memme); abgel. v. dtsch. Polster, 

polacca, abgel. v. gricch. pölein Handel eigentl. einen Mensehen bedeutend, der 

treiben). sich vcrlicgt, auf Polstern faulenzt u. dgl. 

polain, m. Kind von einem Christen pomarin, m. mittlere Raubmöwe, Labbe; 

und einer Mohammedanerin; Wort un- Wort unbek. Hork. 

bck. Herk. pommade, f. (eigentl. Apfelsalbc) Haar- 

polalre, Adj. Polar-; abgel. v. pole, salbe; ital. pomata, abgel. v. lat. pomum 

polaque, f. s. polaere. Apfel. 

polastre, m. Lötpfannc; Wort dunkler pommage, m. Gewächs (zur Bereitung 

Herk. von Cider); abgel. v. pomme. 

polatouche, m. fliegendes Eichhorn; pommaille, f. geringe Apfclsortcn; ab- 
Wort dunkler Herk. gel. v. pomme (s. d.) {me. 

pöle, m. Pol; griech.-lat. pölus. pommard, m. Apfelwein, abgel. v. pom- 

poleeat, m. amerikanisches Stinktier; pomme, f. Apfel, kugelförmiger Gegen- 

engl, polecat Polkatze. stand, Knauf u. dgl.; lat poma Plur. v. 

polemiser kämpfen ; griech. pölemizein. pomum. 

polenta, f. eine Breiart ; lat.-ital. polenta. pommeau, m. Degenknopf; Dcmin. zu 

poll, -e, Adj. geglättet, höflich; lat. po- pomme. 

Titus, -a, -um. pommeler apfelförmigo Gestaltung an- 

pollce, f. 1) staatliche Ordnung, Polizei; nehmen; demin. Abltg. v. pomme. 

griech. pöliteia; 2) Versicherungsschein ; pommelette, f. Äpfclchen ; Doppeldemin. 

Wort ungewisser Herk., Entstehung und zu pomme. 

Entstellung aus griech. [a]pödeixis „Be- pommeliere, f. Lungenschwindsucht 

kundung" ist zu vermuten (7294). beim Rindvieh; abgel. v. pomme (wegen 

pollehinelle, m. Hanswurst; Lehnwort der kugelartigen Gestalt der Tuberkeln), 

aus dem Ital. (das übliche ital. Wort ist pommelle, f. kugelförmige durchlöcherte 

pulcinella). Metallplattc, Seiher; demin. Abltg. von 

policlen, m. Polierfilz; lat. *politianus. pomme. 

policler, m. Büttel; abgel. v. police 1. pommer apfelförmig werdon; abgel. v. 

polleres, f. pl. Schwanzholzriemen; Wort pomme (s. d.). 

unbek. Herk. pommerale, f. Apfelgartcn; abgel. v. 

poUr glätten; lat. polire. pomme. 

polisseur, m. Polierer; abgel. v. polir. pommeter mit Knöpfchen zieren; abgel. 

poUssoir, m. Polierstahl, -tisch, -bank v. pomme. 

u. dgl.; abgel. v. polir. pommette, f. kleiner Apfel, Knöpfchen; 

polissoire, f. Polierscheibe, Glättholz; demin. Abltg. v. pomme. 

abgel. v. polir. pommier, m. Apfelbaum, Äpfelpfanne; 

polisson, m. geriebener Bursche, Gassen- lat. pomärius. 

bengel, Possen-, (Zoten)reißer ; abgel. v. pomoyer ein Tau durch die Hand lau- 

polir. fen lassen; abgel. v. paume (s. d) flache 

pollssure, f. Glanz, Wichse; abgel. v. Hand, 

polir. pompe, f. 1) Pracht, Gepränge; griech.- 

politesse, f. glattes Benehmen, Höflich- lat. pompa feierlicher Aufzug; 2) Pumpe; 

keit; lat. •polltitia v. polltus. in dieser Bedtg. = dtsch. (ndl.) pumpe, 

polltie, f. staatliche Ordnung und Re- . dieses wieder aus span.-portug. bomba 

gierung; griech. politeia. > (s. bombe). 



■ 
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pomper pumpen; abfiel, v. pumpe 2. ponetlon, f. Einstich; lat. punctio, -onem. 

pomperie, f. Pumpenwerk; abfiel, v. ponctuel, -le, Adj. pünktlich; lat 'punc- 
pompe 2. tuälis v. punctum. 

pompette, Adj. vullfiopumpt, betrunken; ponetuer punktieren; lat. 'punetuärc. 
demin. Abltg. v. pompc 2. pondage, m. Tonnengeld; abgel v. lat. 

pompeux, -se. Adj. pomphaft, prunk- pond[us] Gewicht, 
voll; abgel. v. pumpe 1. pondalson, f. Legezeit; abfiel, v. pondre 

pompier, in. Pumpenmacher, Feuer- (s. d.). 
wchrmann, Detrunkener; abgel. v. pumpe 2. ponderer abwägen, richtig verteilen; 

pom pile, m. eine Fischart; gricch.-lat. lat. punderare. 
pumpiluB. pondeuse, f. (Lcfic-)Henne; abfiel, v. 

pompoleon, m. Spielart der gehörnten pundre (s d.). 
Pomeranze; Wort dunklen Ursprungs, pondolr, m. (Legc-)Nest; abfiel, v. pon- 

pompon, in. (kleiner) Zierat; demin. dre. 
Abltg. v. pumpe 1. pondre (Eier) legen; lat. ponerc. 

pomponne, f. (cigcntl. PrunkpapierY) ponent, m. s. ponant. 
eine Papicrsurte; viel!, abgel. v. pumpe 1. ponger Wasser einsaugen; ub Zusam- 

pomponner sich horausstaffieren ; abgel. „, e nh. mit epunger vorliegen mag, ist 
v. pompon. noch unklar. 

ponande, m. der auf eine Rechnung zu pongltlf, -ive, Adj. stechend ; lat. *pun- 
setzendc Eintragsvermerk; Wort seit- gjtivus v. pungere. 

samer Bildung, jedenfalls aber zurück- ponlfle, f. Hure; Vbsbst. zu *ponifler 
gehend auf lat. ponendus (Gerundiv von _ » po f ur peau (d as auc h „Hure" bc- 
ponere). deutet) + nifler (s. d.). 

ponant, m. Westen (Himmelsgegend, ponsonnelle, f. hölzernes Getriebe einer 
wo die Sonne sich gleichsam niedersetzt), Seidenspulmühle; abgel. v. ital. ponzare 
Gesäß; lat. ponens, -entern, Part Präs. ^ at * punct j are ) pressen, steininen. 
Akt. v. ponere. t> m BrückC) Schiffsdeck; lat. pons, 

ponce, f. 1) Bimsstein ; lat. pumex, -iccm; pontem 
2) Bausche; Vbsbst. zu poncer (s. d ). pontade, f. punktierte Stelle, z. B. eines 

ponceau, m. 1) kleino Brücke; lat. pon- atab an welclic man das MetermaU an- 
ticellus v. pons; 2) hochrot, Klatschrose; , flt . punctata . 

Wort dunkler Herk. (altfrz puoncel) vor- ^ g d 2) Brücken . 

mutlich zurückgehend auf [pa]pav(er] ^ y poQt 

M noncer 11 mit Bimsstein abreiben • ab- P ontal » m - J > Tragestempel (im Schacht); 

poncer 1) mit Bimsstein greinen, au Schiffes); in beiden 

gel. v. ponce 1; 2) durchbausen ; lat ^ > ^ ^ ^ fa der 

P pSncet r t e e. f. Bäuschchen; demin. Abltg. zweiten Bedtg kann auch Abltg. v. punc- 

ce 2 tum in Betracht kommen. 

V 'ponceur; m. Bauser; abgel. v. P oncer2. ponte,l)m. Coeur-, Karreauas; span. pun- 
ponceux, -se, Adj. bimssteinartig; ab- tu; 2) m Teilhaber an einem Spiel gegen 
, , den Bankhalter ; Vbsbst zu ponter (s. d.); 

g tonch P e m. s. punch. *> Eierlegen ; lat -ponita. Ptzsbst zu 

ponchem. Überwurf ohne Ärmel; span, pone^ ^ Stuhlbalken am Seidci , 
PO poneif, m. durchhaut Zeichnung; ab- weberstuhl ; lat. -pontellus, Demin. v. pons, 

R tonclrade, t Zitronenmelisse; abgel. v. Pontee, f. Brückenglied; lat. pontata. 
po ,, cire ponteler den Stuhlbalken setzen; abgel. 

pondr(e), m. eine Art des Zitronen- v. (pontel), pontoau (s. d.). 
baumes; — pomme de Svrie oder (und ponter 1) mit einem Schiffsdeck ver- 
besser!) pomme de dre („Wachsapfel"). sehen ; abgel. v. pont; 2) gegen den Bankier 

poncls, m. Bause, Schablone; abgel. v. spielen, bezahlen; lat 'punetäro (eigentl. 

ponce 2. „Stiche berechnen") v. punctum „Stich". 
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pontet, tu. (Brückchen), Abzugsbügcl poquer pochen (im Pochspiel); titsch, 

(beim Gewehr); Demin. zu pont (s. d.). pochen. 

ponteur, m. (Bezahler) Zuhälter; abgel. poquet, m. s. pochet, 

v. ponter 2. poquette, f. kindliches Kugelspiel; De- 

pontlere, f. Eierlegeloch; abgel. v. pon- min. zu poque (s. d.). 

te 3. porc, m. Schwein; lat. porcus. 

pontife, m. Hohepriester; lat. pontifex, porcelaine, f. Porzellanschnecke, Por- 

- ic e m - zellan (sogen, weil die Porzellanschnecke 

pontlfler zum Hohenpriesler machen; einen muschelkalkartig glatten Schleim 

pontife + Mier =- *-ficäre v. faeöre. absondert, welcher mit Porzellan Ähnlich- 

pontil, m. 1) Hefteisen; abgel. v. punc- keit hat); abgel. v. lat. porcellus Sehwein- 

tum „Stich"; 2) Polierscheibe ; Wort un- oben (weshalb die Porzellanschnccke so 

klarer Herk„ möglich ist Abltg. v. pont genannt wurde, beruht auf einer obszönen 

(»• d)- Vergleichung). 

pontllle, f. s. epontilln. porcelet, m. Ferkel ; lat. »porcellittum. 

pontillersiehder Polierscheibe bedienen; poreelle, f. Fcrkelkraut; lat. porcella, 

lat. 'punctiliäre. Demin. zu porca. 

pontis, in. Hefteisen; s. pontil (s. d.). porcellion, m. eine Asselart; demin. 

pont-levis, m. s. levis. Ab|tg> v pomjg 

ponton,,,,. Brückenkahn; abgel. v pont. porc _ epIe( „,. Stachelschwein; porc = 

pontonnier, m. Bruckcnzolleinnehmer; , at porcus> ,, p , c crweitert (unter An . 

abgel. v. ponton. . lehnun« an den St. pique- stechen) aus 

pontuseau, m. Bodendraht der Pap,er- fiUcrem cpj , ^ egpin . _ , at 

Torrn; Wort dunklen Ursprungs. Dorn> Stae ,, o| ( , provcnz . p orc -e S pin). 

ponty, m. beim Blasen verdorlwnes Gc- „.„„.„.„„ . .„.. . . 

#-« «r » i i u i porchaison, f. \V ildschwcinsfeistzeit; a . 

faß; Wort unbek. Herk. . - , . . ' 

„' , ,. porcatio, -onem, abgel. v. porcus. 

; , 8 - W T" - P 0Pche ' ™- Kirchenhalle; -vorhof; lat. 

poplne, f. Kneipe; lat. popina. norticus 

popinette, f. Schwanzmeise; abgel. v. A „„ . a . v 

puppis Hinterteil. Poreher, m., -ere. f. Schwe,nelnrt (l n); 

lat. porcarms, -a. 

popote, f. Suppe; kinderspracbl. Wort, * , „ , . ... 

das sich an pot Topf anlehnt. An Abltg P°rcherle, Schweinestall; lat. «por- 

von lat. pöp- (wovon pop-lna Garküche) 081,13 v - P° rcu8 - , 

ist nicht zu denken. ^rchln m. echter Steinpilz; abgel. v. 

popoter kochen; abgel. von popote P °™* S ' '* .. ... 

, s d v poreln, -e, Adj. zum Schweine gehörig; 

'populace, f. Pöbel; lat. 'populacea. ,aL P orclnua > «> -»»»• 

populate, m. Dotterblume; Wort un- pore « "'• l '° ro » «ncch.-lat. pörus. 

bek. Herk. poreau, m. s. porreau. 

populalre, Adj. volkstümlich; lat. popu- poree, f. (daneben poiree) Gemüsekräu- 

läris. ler ; abgel. v. lat. porrum Lauch (auch 

popularlser volkstümlich machen; ab- zusammengeworfen mit poiree 1 (s. d.) 

gel. v. lat. popularis. »nd infolgedessen früher poiree geschrie- 

popularite, f. Volkstümlichkeit; abgel. bcn). 

v. lat. popularis. poreux, -se. Adj. porös; lat. porösus, 

population, f. Bevölkerung; abgel. v "»» -um. 

lat. populus. porillon, m. gemeine Nnrzissc; abgel. 

populeum, m. Pappelsalbe; abgel. v. v. porrum. 

lat populus. porion, m. s. porillon. 

populeux, -se, Adj. volkreich; abgel. v. porosite, f. Porosität, Schwammartigkcit; 

lat pöpuluB. abgel. v. lat. porösus. 

populo, in. kleines, fettes Kind, Büb- porphyre, m. Porphyr; grieeh.-lat. por- 
chen; abgel. v. lat. püppa Puppe. phyrus. 

poque, m. Pochspiel, -brett, -fach ; Vbsbst. porpite, f. eine Scbeibenquallengattung ; 

zu poquer (s. d.). abgel. v. griech. pörpf- SpaiiRenriug. 
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porque— poster. 



porque, f. Sau (als Schimpfwort); lat. 
porca. 

por(r)eau, in. 1) Porre, gemeiner Lauch; 
2) knollenartiges Gewächs, Warze; in bei- 
den Bedtgn. ist das Wort — lat por- 
rellum. 

porrette, f. Porrepflänzling; lat *por- 
rittum, abgel. v. porrum. 

porriglneux, -se. Adj. kopfgrindig; ab- 
gel. v. porrigo. 

porrigo, in. Kopfgrind; lat porrigo. 

porse, f. ein auf anderen Stößen liegen- 
der Papierstoß; lat 'portia (Nebenform 
zu portio, vgl. dedicace —■ lat dediea- 
tio). 

port, m. 1) Hafen; lat portus; 2) das 
Tragen, das Sichbehaben, Fracht-, Trag- 
geld, Porto; Vbsbst. zu porter. 

portable, Adj. tragbar; lat. portabilis. 

portall, in. Portal, Haupttür; lat 'por- 
tale, das -ail beruht auf Suffix vertau- 
schung. 

portal, m. s. portail. 

portant, m. Griff zum Tragen, Henkel; 
abgel. v. porter. 

portatlf, -lve. Adj. tragbar; lat. *por- 
tatTvus, -a, um. 

porte, f. Tor, Tür; lat porta. 

portee, f. Tragweite; Ptzsbst. zu porter. 

portefeuille, m. Brieftasche, Mappe u 
dgl., zusammenges. aus porte (v. porter) 
und feuille (s. d.). 

portemanteau, m. Mantelsack; zusam- 
menges. aus porte (v. porter) + manteau 
(s. d.). 

Portemonnaie, in. Geldtäschchen; zu- 
sammenges. aus porte (v. porler) + mon- 
naie (s. d.). 

porter tragen; lat portäre. 

portereau, m. hölzerne Schleuse; Dc- 
min. zu porte (s. d.). 

porterie, f. Pförtnerstübehen; abgel. v. 
porte (s. d.). 

porteur, m. Träger; abgel. v. porter. 

portler, m. Pförtner; abgel. v. porte. 

portiere, f. Pförtnerin, Türvorhang, 
Kutschenschlag; s. portier. 

portlllon, in. Türchen; Deinin. v. porte 
(s. d.). 

portion, f. Anteil; lat. portio, -önem. 
portlque, in. Säulenhalle; lat. portieus. 
portolr, in. Art Tragkasten; abgel. v. 
porter. 

portralre abzeichnen; lat. 'portragere. 
portrait, m. Bildnis; lat. *portractum. 



portralter abbilden; abgel. v. portrait 
(s. d.). 

portralterie, f. Porträtmalerei; abgel. 
v. portraiter. 

portrlon, in. Schutzbrett oiner Schleuse; 
abgel. v. porte. 

portulan, m. Hafenbuch; ital. portolano; 
abgel. v. portus. 

portu(m)ne, f. Ruderkrabbe; zum Ap- 
pellativ gewordener Eigenname Portünus 
(Hafengott). 

porure, f. Bläschen in der Vergoldung; 
abgel. v. pore (s. d.). 

posade, f. s. pesade. 

pose, f. Aufstellung; Vbsbst zu poser 
(s. d.). 

posement, Adj. gesetzt bedächtig; ab- 
gel. v. dem Part. Pert Pass, des Vb. po- 
ser (s. d.). 

poser legen, setzen, stellen, liegen; lat. 
•pauaare zur Ruhe bringen v. griech. 
pausis. . 

poserle, f. Anstellerei; abgel. v. poser. 
poseur, m. Setzer, Polier u. dgl.; abgel. 
v. poser. 

posltif, -ve, Adj. bestimmt sicher; lat. 
positivus, -a, -um. 

position, f. Stellung, Lage; lat. positio. 

posolr, m. Setzwerkzeug (in der Münze); 
abgel. v. poser (s. d.). 

possöder besitzen ; lat. possidere. 

possesseur, in. Besitzer; lat possessor, 
-örein. 

possession, f. Besitz(ung); lat possessio, 
-önem. 

possibility f. Möglichkeit; lat. possibili- 
tas, -tätem. 

possible, Adj. möglich; lat possibilis. 

posslre, f. Gattung hülsentragender 
Pflanzen; Wort unbek. Herk. 

post, m. Kaulbarsch ; Wort unbek. Herk. 

postal, -e, Adj. postalisch; abgel. v. 
poste (s. d.). 

postdater nachdatieren ; lat. 'postdatäre. 

poste, 1) f. a) Post; ital. posta — lat 
posita niedergelegte Dinge, Niederlage zu 
befördernder Dinge, Abgangsort eines 
Transportwagens u. dgl., Beförderung(s- 
anstalt) ; b) — s, pl. Rehposten; Wort un- 
klarer Herk., möglicherweise v. dtsch. 
pusten abgel., da die Schrotkugeln gloichs. 
aus der Flinte gepustet werden; 2) m. 
Posten (Schildwache, Angestellter), Stand- 
ort; ital. posto -= lat positus. 

poster aufstellen; abgel. v. lat. positus. 
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posteres, m. pi. Hinterer; lat postera i potee, f. ein Topfvoll; abgel. v. pot 
(N. PI.). («. d.). 

posterieur, -e. Adj. hintere(r); lat. poste- poteier s. poteyer 
riör(em). potele, -e, Adj. gebaucht wie ein Topf, 

posterity, f. Nachkommenschaft; lat. topfig, dick; abgel. v. pot (s. d.). 
posteritas, -tätem. potelet, in. kleiner Pfosten; demin. 

postfaee, f. Nachrede; lat. »postfatia. Abltg. v. lat. postis. 

posthume, Adj. nachgeboren; latposthu- potelot, m. Wasserblei (zum Glasieren 

der Töpfe) ; abgel. v. pot (s. d.). 
postlehe, Adj. unbefugt nachträglich potenee, f. (Gewalt, Strafgewalt, Werk- 



hinzugetan, verfälscht (in der Verbdg. zeu K Strafgewalt), Galgen ; lat poten 
al(l)onge postiche „zur Ergänzung, also t«a. Mit guten Gründen ist auch eine 



nachträglich, eingefügtes Holzstück"); ital. Abltg. v. lat. postis zu vertreten, 

posticcio, abgel. v. lat post poteneeaux, in. pl. Rahinengestell ; ab- 

postille, f. den Textworten der Bibel K pL v - P ot «nce <»• d >- 

nachfolgende Erklärung; lat. post ilia P 0 * 1 » 1 ' " e - Adj. kräftig, nicht gebrech- 

(verba textus). lich; laL P«^" 8 » -entern, 

postülon, m. Postilion; demin. Abltg. _P otentÄt » »• Machthaber; lat poten- 



tates. 



v. poste (s d ). 

JL.J.,,,. f . .... u* • i i Potentine, f. Gänserich, Pingerkraut; 
postiquerie, f. mutwilliger Streich; ah- . ..„„»„„«h. 



gel. v. *postique, Seitenform zu postiche 
(». d.). 

postis, tu. Ausfalltor; lat posticium. 
postmeur. -e Adj. nachgereift; lat. post- 
ulate rus, -a, -um. 



lat. •postentilia. 

poterie, f. Töpferware; abgel. v. pot 
(s. d.). 

poterne, f. Ausfalltor; lat. 'posterna. 
potet, m. (Topfmeier) schnurriger Kerl; 
abgel. v. pot (s. d.). 



postuler nachsuchen um etwas; lat poteyer eine Art (Topf-)GIasur geben; 
postuläre. abgeL v> pot (s d h 

posture, f. Haltung, Stellung; lat. posi- . p0 Uche, f. 1) Art irdenes Gefäü; abgel. 
tura - |v. pot (s. d.); 2) Kerbe in einem Holz- 

pot, m. Topf; altndd. pott (7355). j 8t ück; s. postiche. 

potable, Aclj. trinkbar; lat potubilis. potler, in. Töpfer; abgel. von pot 

potaehe, m. (Dummtopf), Dummkopf; (b. d.). 
abgel. v. pot. potllles,f.pl.Ständer(desMühl8chützen); 
potage, in. Suppe; abgel. v. pot (s. d.). abgel. v. lat postis. 

potager, in. 1) Gemüsegarten; 2) Koch- potin, m. 1) Glasurmnsse zur Vasen- 
ofen; in beiden Bedtgn. abgel. v. pot fabrikation; 2) eiserne Destillierblase; 
(s. d.). 3) Klatsch; in allen Bedtgn. abgel. v. pot 

potagerie, f. 1) Küchengärtnerei ; 2) Kü- (s. d.). 
chenherd; in beiden ßedtgn. abgel. von potine, f. kleine Sardine ; abgel. v. pot (V, 
potager. weil diese Fischchen in irdenen Büchsen 

Potain, m. (Topf-, Küchen-)Klatsch ; ab- aufbewahrt werden ?). 
gel. v. pot (s. d.). po tiner schwatzen; abgel. v. potin 3. 

potamees, f. pl. Tauchcrpflanzen ; abgel. potlnier 1) — iere, Adj. klatschgovatter- 
v. griech. pötamös Fluß. haft, gewöhnlich, gemein ; abgel. v. potin 3; 

potard, m. Apotheker(lehrling); abgel. 2) f. Subst Netz zum Sardinenfang; ab- 
v. pot (s. d.). gel. v. potine (s. d.). 

potas, in. pl. (Topf-)Geklatsch ; abgel. potion, f. Arzneitrank; lat. potio, -önem. 
v. pot (s. d.). potlron, in. (topfartiger) Kürbis, großer 

potasse, 1) f. dtsch. Pottasche (eine Kali- (topfähnlicher) Pilz; abgel. v. pot (s. d.). 
Substanz); 2) m. s. potaehe. pot-pourrl, m. Mischmaschspeise, -Mu- 

potesser aufbrausen; abgel. v. potasse 1 sik; Übersetzung des span, olla podrida 
(s. d.). (eigentl. „verfaulter Topf"). 

poteau, m. Pfahl, Pfosten; lat 'pos teil us, potu, -e. Adj. (topfartig, bauchig), dick; 
Deiuin. v. postis. abgel. v. pot (s. d.). 

Körting. Etymolog WU». der fn. Spr. 40 
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pou-poupetier. 



pou, m. Laus; lat *peduculus für pedi- ' poulallle, f. Geflügel; abgel. v. poulc. 



cuius. 



pouacre. Adj. unflätig; Wort unklarer \ poule. 



poulalller, in. Hühnerstall; abgel. v. 



Herk., möglicherweise abgel. v. pou oder 
v. der frz. Interj. pouah (7357). 

pouce, m. Daumen ; lat. pollex, pollicem. 

poueet, m. Däumchen; Dem. zu pouce. 

poueettes, f. pi. Daumenschrauben; ab- 
gel. v. pouce. 

pouche, f. dreieckiges Netz; vermuth 
Seitenform zu poche (s. d.). 

pouchet, m. Mauerschnecke; vermutl. 
Demin. zu poche (das Gehäuse der Sch. 
ist gleich 8. ihre Tasche). 

poueier, m. Däumling; abgel. v. pouoe. 

poudet(t>e, m. (f.) Winzerhippe; lat 
*pütitta v. pütäre schneiden. 

poudre, f. Staub, (Streu-)Pulver; lat. 
pulvis, -erem. 

poudrement, m. das Pudern ; abgel. v. 
poudrer. 

poudrer bestäuben; abgel. v. poudre. 
poudrerle, f. Pulverfabrik; abgel. v. 
poudre. 

poudrette, f. Düngpulver; Demin. zu 
poudre. 

poudreux bestäubt; lat. pulverösus. 

poudrier, -ere, m. f. Pulvermöller, 
-mühle; abgel. v. poudre. 

poudrln, m. Staubregen; abgel. v. poudre. 

poudron, m. -* poudrette (s. d.). 

poudroyer einstäuben; abgel. v. |>oudre. 

pouee, f. Weinberg; viell. lat. "podata 
Anhöhe, vgl. afrz. pui — podium. 



poulain , m. Füllen ; lat •pullanus v. 
pullus. 

poulan, m. doppelter Einsatz beim Spiele; 
vermutl. lat 'pullanum Wurf der Tiere. 

poulangis, m. Art Zeug; Wort unbe- 
kannten Ursprungs. 

poulard, f. Masthühnchen; abgel. v. 
poule. 

poule, f. Henne; lat pulla. 
poulet, m. Hühnchen ; Demin. zu poule. 
poullage, m. Blockwerk ; abgel. v. pou He. 
poullehe, f. 8tutenfüllen; lat. »pulllcia. 
poullchon, in. junges Füllen; Abltg. v. 
pouliche. 

poulle, f. Rolle; griech. pölidion (7292). 

pouller winden; abgel. v. poulie. 

pouller, m. Haufen Rollkiesel; abgel. 
v. dem aus poulie gewonnenen St poul- 
rollen. 

poulln =~ poulain; lat 'pullinus. 
pouliner fohlen ; abgel. v. poulin. 
poullnlere, f. Zuchtstute; abgel. v. pou- 
liner. 

pouliot, m. 1)" Polet; abgel. aus lat 
•pulejum Flohkraut; 2) kleiner Block; 
Demin. zu poulie (s. d.). 

poulot, m. (Hühnehen), Püppchen; ab- 
gel. v. poule. 

poulpe, 1) f. = pulpe (s. d.); 2) m. Polyp; 
lat-griech. polypus. 
pou(l)peton, m. abgel. v. poulpe l. 
poulplquet, m. Satanspilz; abgel. v. 



pouf, m. Polstersitz; lautmalendes Wort, 
vßl. buffet [lend, poulpe 1. 

pouffer lachen(d ausplatzen); lautma- pouls, m. Puls; lat pulsus. 



pouger abfallen (nautisch); ital. poggiare. 

poulllard, m. jüngstes Tier (z. B. Reb- 
huhn) einer Brut; abgel. v. lat 'pullius, 
pullus junges Tier. 

poullle, in. Auszug, (Pfründen-) Register; 
gekürzt aus depouille, lat despoliatum. 

poulller 1) lausen, schelten; lat *podi- 
cularc, s. pou; 2) kleiden; gebildet aus 
de-pouillor auskleiden. 

poulllere, f. Hühnerstalltüre; lat 'pulli- 
ärin. 

pouilles, f. pl. Schimpfworte; Vbsbst. 
zu pouiller (s. d.). 
pouilleux lausig; abgel. v. pou(il). 



pou(lt), m. Art Zeug; W. unbek. Herk. 

poumele.f. Gerstenart; W.dunkler Herk., 
wohl /.usain menh. mit lat. polenta Gersten- 
graupen. 

poumon, m. Lunge; lat. pulmo, -önem. 
poupard, m. Wickelkind; abgel. v. lat 
puppa. 

poupart, in. 1) — poupard; 2) Taschen- 
krebs; abgel. v. lat.-griech. polypus. 

poupe, f. 1) Schiffshinterteil; lat puppis; 
2) Brust Zitze; lat *puppa. 

pou pee, f. Puppe; lat. 'puppa. 

poupelier, m. Puppenmacher; lat 'pup- 
pillarius. 



poulllet, m. Weidenzeisig; demin. Ablt«. poupellnier, in. Backpfanne; abgel. v. 
v. 'pullius für pullus. ; lat. pulpa Dickfleisch. 

pouillouse, f. gr. Stagsegel; vermutl.] poupetler, in. Puppenhändler; v. lat. 
lat 'podiculösa v. podium. ! *puppa. 
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poupeton, m. — poulpeton (s. d.). pour(r)tsage, m. Einweichen ; abgel. v. 

pouplettes, f. pi. gefüllte Kalbsschnitten; ; pourrir. 
v. lat. pulpa. poup(r)issoir, m. Verwesungsart; abgel. 

poupin puppenhaft; abgel. von lat v. pourrir. 



•puppa. 



pour(r)iture f. Fäulnis; abgel. v. pour- 



pouplner aufputzen ; abgel. v. poupin. j rir. 

poupon, m. dickes Kind; abgel. v. lat: poursllle, f. Braunfisch; lat. *porcilia 



•puppa. 

pouponat, m. Säuglingskrippe; abgel. 
v. lat. 'puppa. 

pouponner, se sich verhätscheln; ab- 
gel. v. poupon. 



v. porcus. 

poursuite, f. Verfolgung; Ptzsbst. zu 
poursuivre. 
poursuivre verfolgen; lat *porsequere. 
pourtant dennoch; lat. 'portanturo. 



pouponnlere, f. Säuglingsabteilung; v. pourtour, m. Umfang; Vbsubst. zur 



•poupon. 

poupouiUe, f. gekochte Speise; abgel. 
v. lat pulpa. 
poupoule, f. Liebste; abgel. v. poule. 
pour für; lat *por, Seitenforni zu pro. 
pourbolre, m. Trinkgeld; — pour boirc 

(8. d.). 

poureeau, m. Schwein ; lat. porcellus. 



*pourtourner. 

pourtraire — i>ortraire. 

pourvoi, m. Berufung; Vbsbst zu pour- 
voir. 

pourvoir sorgen für; lat. 'porvidere. 
pourvolrie, f. Vorratskammer; abgel. 
v. pourvoir. 
pourvoyance, f. Fürsorglichkeit; lat. 



poureelet, m. Ferkel ; abgel. v. lat por- *porvidentia. 
cellus. pourvu (que) vorausgesetzt (daß) ; P. P. 

pourehasse, f. Verfolgung, Förderung; v. pourvoir. 
Vbsbst zu pourchasser. pousal, m. Beutelgarn ; W. unbek. Herk. 

pourohasser verfolgen ; lat. •porcaptiaro. pouset, m. Scharlachfarbe; viell. lat. 

pourette, f. Maulbeerstämmchen; W. 
unbek. Herk. 

pourfendre spalten; lat *porfindere. 

pourir s. pourrir. 

pourjet, m. Kitt aus Kuhmist u. Asche; 
viell. demin. Abltg. v. pourri verfault od. 
Vbsbst zu 'pourjeter, lat. 'porjectare. 

pourparler, m. Besprechung; = pour 
parier (s. d.). 

pourpenser überdenken; lat 'porpen- 
sare. 

pourpler, m. Portulak; umgcb. aus 
pullipes pull(i)pedem. 

pourplere, f. Afterquendcl ; Fem. zu 
pourpier. 

pourpolnt, ni. Warns; Ptzsbst. zu 
afrz. pourpoindre stechen, steppen, 
pourpre, m. Purpur; lat. purpura. 



pourpre, purpurn; abgel. v. pourpre. < -orem. 



pourpreux = pourpre; abgel. v. pour 
pre. 

pourprler, m. Purpurschnecke; abgel. 
v. pourpre. 

pourprin purpurfarbig; abgel. v. pour- 
pre. 

pourpris, rn. Umkreis; Ptzsbst. zu afrz. 
pourprendre. 
pourquoi warum; lat. *por quid. 
pour(r)lr faulen; lat "putrirc. 



*peducittus, Seitenform zu pediculus 

pousse, f. Schößling; Vbsbst zu pousser. 

pousser stoßen, treiben; lat. pulsare. 

pousset, m. graues Salz; Vbsbst zu 
•pousseter stäuben. 

poussette, f. ein Kinderspiel; abgel. v. 
pousse. 

pousseur, in. Schieber; abgel. v. pousser. 
poussier, m. -ere, f. Staub ; lat *pulsa- 
rium, -a. 

pousslf engbrüstig; lat. *pulsivus. 
poussln, m. Küchlein; *pullicinus. 
pousslniere, f. Küchleinkorb; abgel. v. 
poussin. 

poussolr, tn. Drücker; v. pousser. 
poutarg(u)e, f. = bo(u)targuo Thun- 
fisch (s. d.). 
pouteurs, m. pl. böse Wetter; lat putor, 



poutrage, m. Balkenwerk; abgel. v. 
poutre. 

poutralson, f. Gebälk ; abgel. v. poutre. 

poutre, f. Balken; lat *poletrus Füllen. 
(Vgl. dtsch. Bock ) 

poutrelle, f. kleiner Balken; Demin. zu 
poutre. 

pouture, f. Viehfutter; lat *pultura v. 
puls, pultis Brei, 
poutuseau, m. Zeichen auf dorn Papier; 

40" 
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pouvoir- preference. 



abgel. v. afrz. pourtuisier, lat *portusiare preeieux kostbar; lat. pretiosus. 

v. tüsus. pretioslte, f. Ziererei; lat. 'pretiositas. 

pouvoir können; lat. 'potere fur posse. precipice, 111. Abgrund; lat. praecipitinm. 

pradier, m. Wiesenwärter; lat. 'prnta- precipitation, f. Übereilung; lau prae- 



nus. 



cipitatio, -onem. 



pralrial, in. Wicsenmonat; abgel. v. "preeipitor (über)stürzen ; lat praeci- 
prairie (s. d.). pitare. 



prairie, f. Wiese ; lat. »prataria. 
pralln, ni. Erdbrei; abgel. v. pralincr 
(s. d.). 

praline, f. braun gebrannte Mandel ; be- 
nannt nach dem Marschall Praslin, t 1675. 

praliner in Zucker bräunen, in Erd- 
brei tauchen; abgel. v. praline. 

prame, f. ^ dtsch. Prahm. 

prase, f. Chrysopras; Kriech, präsios 
grün. 

pratelle, f. Wiesenpilz; lat. *pratella. 
pratleable ausführbar, wegsam; abgel. 
v. pratiquer (s. d.). 



preelpltueux steil abstürzend ; lat 'prae- 
eipituosus. 

pröeiput, m. Präzipuum; lat prae + 
caput (vgl. dtsch. Itesthaupt). 

pröds 1) kurz, genau; 2) m. Abriß; lat 
praecisus, -a, -um. 

precisement abgel. v. precis. 

preelser genau bestimmen; abgel. v. 
precis. 

precision, f. Bestimmtheit; lat. praecisio. 
precoce frühreif; lat. praecox, -öcem. 
pröcoeite, f. Frühreife; abgel. v. pre- 
«oce. 



pratieien, m. praktischer Arzt usw.; lat! preeonisation, f. abgel. v. preconiser. 



'practicianus v. practhuis. 



preconiser sehr rühmen, bestätigen; lat. 



pratique 1) praktisch; 2) f. Praxis ; ' *praeconizare öffentlich bekannt machen, 
griech. praktikc. [karc. abgel. v. praeco Herold. 



pratiquer ausüben ; lat-griech. *prakti- 
pr6, m. Wiese; lat. pratum. 
prealable vorläufig; pre + afrz. alable 
v. aller. 

preambule, in. Vorrede; lat. praeambu- 
lus vorausgehend. 



pröcurseur, m. Vorläufer; lat praeeur- 
sor, -orem. 

predecesseur, m. Vorgänger; lat prae- 
deoessor, -orem. 

predelle, f. Sockelgemälde eines Altar- 
aufsatzes; ital. prcdclla, demin. Abltg. v. 



preau, in. kl. Wiese, Hofplatz; lat. *pra- , ahd. pret (Brett). 



tellum. 



predestination, f. Vorherbestimmung; 



prebende, f. Pfründe; lat praebenda. lat. praedestinatio, -onem. 

prebendier, Stiftsherr; abgel. v. pre- predestiner vorherbestimmen ; lat. prae- 



bende. 

precaire bittweise erlangt, ungewiß; lat. 
precarius, v. prex. 

precaution, f. Vorsicht; lat praecautio, 
-onem. 

precedent vorhergehend; lat. pracce- 



! destinare. 

predieat, m. Aussage; lat. praedicatum. 
prediction, f. Voraussagung; lat prae- 
dictio, -onem. 

predilection, f. Vorliebe; lat praedilec- 
tio, -onem. 
predire vorhersagen; lat. praedicörc. 



dens, -entern. 

preceder voranstellen; lat praecodere. predisposition, f. Voranlago; lat. 
preeeinte, f. Karkholz; lat. praecineta. dispositio, -onem. 
preceller Vorrang haben; lat. |>raecel- predominance abgel. v. predominer. 
lere. predominer vorherrschen; lat. 'praedo- 

preeepte, m. Vorschrift; lat. praeeeptum. j minäre. 

pröeepteur, m. Hauslehrer; lat prae- preexister vorher existieren; lat prae- 
ceptor, -orem. existere. 

precession, f. Vorrücken; praoeessk», prefaee, f. Vorrede; lat. 'praefatia. 
-onem. ! prefecture, f. Präfektur; lat praefec- 

preeha s. prechi. tura. 

preche, m. Predigt; Vbsbst. zu precher. preferable den Vorzug verdienend; ab- 
precher predigen ; lat. praedicare. gel. v. preferer (s. d.). 

prechl! preeha! leeres (Jerede; abgel. preference, f. Vorzug; lat. *praeferen- 
v. precher. i tia. 
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preferer vorziehen ; lat. 'praeferaro für preparatolre vorbereitend ; lat. prae- 

praeferre. paratorius. 
prefet, ni. Präfekt; lat. praefectus. preparer vorbereiten; lat praeparare. 

prefixe 1) vorgefügt; 2) in. Vorsilbe; preponderance, f. Übergewicht; lat 

lat. praefixus. •praeponderantia. 

pregaton, m. Zieheisen; Wort unbek. preponderer überwiegen; lat praepon- 

Herk. dera re. 
pregnant trächtig; lat. praegnans. proposer einer Sache vorsetzen ; s. poser, 

prehensible greifbar; lat *prehensi- preposition Verhältniswort; lat. prae- 

bilis. positio, -onein. 

prehension, f. Ergreifung; lat. prehensio, prepuce, m. Vorhaut; lat praeputium. 
-onem. prerogative, f. Vorrecht; lat praero- 

prejudiee, m. Nachteil; lat praejudi- gativa. 
dum. pros nahe; lat. pressum. 

prejudieier benachteiligen; ahgel. v. presage, ni. Vorzeichen; lat. praesa- 

prejudice. gium. 

prejuge, m. Vorurteil; Ptzsbst. zu pre- prosager weissagen; abgel. v. presage, 
juger. presbyte weitsichtig (vor Alter); griech. 

prejuger eine vor/.oitigc Entscheidung presbytes Greis, 
treffen; lat praejudieare. presbytere, ni. Priesterrat, Pfarrhaus; 

prela(r)t, in. Wagendeckc v. Segeltuch; griech. presbyterion. 
Wort unbek. Hcrk. prescience, f. Vorhorwisscn; lat. prae- 

prilasser sich (wie ein Prälat) brüsten; sdentia. 
abgcl. v. lat. praclatus. presclnder abstrahieren; lat pracscin- 

prelat, m. (bevorzugter) Priester; kir- dere. 
chenlat praelatus. prescindre, in. erstes Umackern der 

prele, f. Schachtelhalm; gewohnt = Brachfelder; umgeb. aus lat. praesciiuhTe. 
ita). asperclla (v. lat. asper) angesetzt. prescript, ni. Vorschrift ; lat pracserip- 

preler mit Schachtelhalm abreiben; ab- tum. 
gel. v. prele. preserire vorschreil>en ; lat pracscri- 

prelever vorwegnehmen; lat »praele- bere. 
vare. preseance, f. Vorrang; lat *[ 

prellmlnalre vorläufig; lat praelimi- dentia. 



närius vor der Schwelle befindlich. presence, f. Anwesenheit; lat. praesen- 

prelonge, f. Zugseil; s. longo. tia. 

prelude, m. Vorspiel; lat praeludium. present, in. 1) Gegenwart, gegenwär- 

premedlter vorher bedenken ; lat. prae- tig; lat praesens; 2) Geschenk; Vbsbst. 

meditari. zu presenter. 

premiees, f. pl. Erstlinge; lat primi- presentable vorstellbar; abgcl. v. pre- 

tiae. senter. 

premier erster; lat Primarius. presenter darbieten; lat. praesentarc. 



premisses, f. pl. Prämissen; lat. prae- preservateur bewahrend; nom. act zu 

missae, seil, sententiae. preserver. 

prenable eiunehinbar; abgel. v. pren- prÄservatif, m. Schutzmittel, schützend; 

[drej. lat praeservativum. 

prenanthe, m. Hasenlattich ; vermutl. preserver bewahren ; lat. praeaervare. 
zusainmenges. aus griech. prenes vornüber presidence, f. Vorsitz; lat •praesidentia. 
u. anthos Blüte. president, m. Vorsitzender; lat. praesi- 

prendre nehmen ; lat. prehenderc. dens, -entern. 

preneur. in. Nehmer; abgel. v. pren-dre. presider Vorsitz führen; lat praesiderc. 
prenom, m. Vorname; lat. praenomen. presle — prele. 

prooceuper(von vornherein) einnehmen; presomptif mutmaßlich ; lat. praesump- 

lat. praeoceupäre. tivus. 

preoplner seine Meinung vorher sagen; presomption, f. Mutmaßung; lat prae- 

lat praeopinari. sumptio, -onem. 
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presomptueux anmaßend; lat. prae- j pretre, m. Priester; lat-griech. pres- 
sumptuosus. bytor. 
presque beinahe, fast; lat. prcssum quod. | pretrlse, f. Priesterweihe; abgel. v. 
presse, f. Gedränge, Drucken, Presse; I pretre. 



Vbsbst. zu presser. 

pressentlment, m. Vorahnung; lat. »prae- 
sentimentum. 

pressentir vorherahnen; lat. praesen- 
tire. 



pretrot, m. Rotschwan/., Weißfisch ; ab- 
gel. v. pretre. 

preuve, f. Beweis; VbsbBt. zu prouver. 

preux wacker; lat. *prodis, vgl. prodesse 
tüchtig, nützlich sein. 



presser drücken; lat. pressare. prevalolr überlegen sein; s. valoir. 

pressls, in. Extrakt; lat. *pressitium. | prevaricateur , m. Pflichtvergessener; 



i\ in. Kelter; lat. *pressorium. lat. pracvaricator, -örem. 

pressurer keltern; abgel. v. pressure, prevartquer pflichtwidrig handeln; lat. 

lat. pressura. praevaricarc. 

prestance, f. stattliches Aussehen; lat. prevenance, f. Zuvorkommenheit; ab- 

praestantia. gel. v. prevenir. 

prestation, f. Leistung; lat. praestatio, prevenir zuvorkommen; lat. praevenire. 

-onem. preventlf vorbeugend; lat. *praeven- 

preste behend; ital. presto, lat. prae- tivus. 

stus. prevention, f. Voreingenommenheit ; lat. 

prestesse, f. Geschwindigkeit; abgel. v. *praeventio, -onem. 

l>reste. prevision, f. Voraussehn ; lat. *praevisio, 

prestidigltateur, m. Taschenspieler; lat. -onem. 

praestidigitator, -örem Schnellfingerer. i prevoir vorhersehen; lat. praevidere. 
prestige, m. Ansehen; lat. praestigium. : prevöt, f. Aufseher; lat. praepositus für 

prestlgiateur, m. Gaukler; lat. praesti- propositus, 

giator, -örem. prevöte, f. Amt; abgel. v. prevöt. 

prestigeux blendend ; lat. praestigiosus. prevoyanee, f. Voraussicht; abgel. v. 

presumer mutmaßen; lat. praesumere. prevoir. 

presure, f. (Kälbcr)Lab; lat. *prosura prier beten; lat 'preuaro für -ari. 

(von *presus für *prensus). priere, f. (iebet; lat. •preeäria. 

pret bereit; lat. *pracstus. prieur, in. Prior; lat. prior, -orem. 

pretantalne s. pretentaine. prieure, m. Priorei; abgel. v. prieur. 

prete, f. gespaltene Weidenrute; lat. primalre Anfangs-; lat primarius. 

prista, grieeh. priste (v. prizo sägen). primat, tu. Primas; lat primae, -atis. 

prötendant(e) , m. (f.) Bewerber(in); prtmaute, f. Vorrang; lat •primalitas, 

Ptzsbst. zu pretendre. -tatem. 

pretendre beanspruchen, behaupten; prime, f. Prime, Prämie; lat prima, 

lat. praetendere. primer den Vorrang haben, überholen; 

pretentaine in: courir la p. auf galante abgel. v. lat. primus. 

Abenteuer ausgehen; vermutl. abgel v. primerose, f. Gartenmalvc; lat. prima 

pretendre. rosa. 

pretentteux anmaßlich; lat. *preten- 1 primeur, f. erste Zeit der Reife; abgel. 

tiosus. v. prime. 

pretention, f. Anspruch, Anmaßung; prlmevere, f. Primel; lat. prima 'vera 

lat. *praetentio, -onem (praetendere). (f. ver). 

preter leihen; lat. praestäre. prlmleerlat, m. Ältesten würde; abgel. 

preterit, m. Präteritum; lat. praeteri- v. lat primiecrius. 

tum. primieier Ältester; lat primicerius. 

preteur, m. Verleiher; abgel. v. preter. primltif ursprünglich; lat. primitivus. 

pretexte, m. Vorwand; lat. praetextum. primordial ursprünglich; lat primordi- 

pretintaille, f. Firlefanz; vermutl. ab- alis. 

gel. v. *praetinnitäre vorklimpern. princard, in. Buchfink; vermutl. prink 

pretraille, f. Pfaffengesindel ; abgel. v. + ard, princ •*■ germ, (engl.) pink, woraus 

pretre. durch Einfluß v. lat. fringiJla: prink. 
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prince, m. Prinz; lat. princcps, -eipcm. proeede, m. Verfahren; Ptzsbst. zu pro- 

prineesse, f. Prinzessin; fem. zu prince, eeder. 

prlneier fürstlich; abgel v. prince. proeeder etwas vornehmen; lat. pro- 

prlnciUon, ni. Prinzlein ; Dein, zu prince, cederc. 

principal hauptsächlich; lat. principalis. procedure, f. Prozeßverfahren; abgel. 

princlpat, m. Fürstenwürde ; lat. "prin- v. proeeder. 

eipatus. procerite, f. Hohe; lat. proecritas, 

prinelpaute, f. Fürstentum; lat. princi- -tatem. 

palitas, -tatem. proces, in. Prozeß; lat processus. 

principe, in. Ursprung, Grundsatz ; lat. procession, f. Prozession ; lat. processio, 

prineipium. -onem. 

prinflle, m. Tabaksgespinst; lat. pri- ; proehaln nahe. Nächster; lat. 'propia- 

mum filatuin. nus v. prope. 

prlnos, m. Winterbeerstrauch; griech. proche, naho; propius v. prope. 



prinos Stecheiche. 



proclamation, f. Proklamation; lat. 



prinquere, in. Maikäfer; Wort unbek. proclamatio, -onem. 



Hei 



proclamer proklamieren; lat. procla- 



printanier Frühlings-; abgel. v. prin- märe, 

temps. procüve nach vorn geneigt; lat. proeli- 

prlon, m. Säge-, Sturmvogel; griech. vis. 

prion sägend. procrastlner auf den nächsten Tag ver- 

priorat, m. Priorat; lat. prioratus. schielen; lat proerastinare. 

priori te, f. Vorzug; lat »prioritas, proereer (er)zeugen; lat. proereäre. 

-tatem. J procurateur, m. Prokurator; lat. pro- 

prlse, f. Ergreifen; Ptzsbst zu prendre, curator, -örem. 

prisee, f. Schätzung; Ptzsbst. zu priser. procuration, f. Vollmacht; lat procu- 



priser schätzen; abgel. v. prix. 



ratio, -onem. 



priseur, m. Taxator; nomen actoris zu proeure, f. Schaff nerei ; Vbsbst. zu pro- 

priser. eurer, 
prisma, m. Prisma; griech. prisma. procurer verschaffen; lat procurare. 

prison, f. Gefängnis; lat pre(hen)sio, proeureur, m. Bevollmächtigter; abgel. 

•onem. v. procurer. 

prlsonnier, m. Gefangener; abgel. v. prodigalement verschwenderisch; Adv. 

prison. zu afrz. prodigal, lat 'prodigalis v. pro- 

prlvable wegnehmbar, zähmbar; abgel. digus. 



v. lat. privare. 
privatlf entziehend; lat. privativus. 



prodigallte, f. Verschwendungssucht; 
lat prodignütas, -tatem. 



privation, f. Entziehung; Int. privatio, predige, m. Wunderding; lat prodigium. 

-önem. prodigieux wunderbar; lat prodigiosus. 

privaute, f. Vertraulichkeit; lat priva- prodigue verschwenderisch; lat pro- 

litas, -tatem v. privus. digus. 

prive privat; lat privatus. prodlguer verschwenden; abgel. v. pro- 

prlver berauben; lat privare. digue. 

privilege, m. Privilegium; lat. pri vi- prodltoirement verräterisch; Adv. v. 

legium. afrz. proditoire, lat proditorius. 

prix, m. Preis; lat pretium. produeteur hervorbringend; lat. pro- 

probabllite, f. Wahrscheinlichkeit; lat. duetor. 

probabilitas, -tätem. productlf erzeugend; lat. produetivus. 

probable wahrscheinlich; lat proba- production, f. Erzeugung; lat. produetio, 

bilis. -onem. 

probe rechtschaffen; lat probus. produlre vorführen, erzeugen; lat. pro- 

probite, f. Rechtschaffenheit; lat. pro- dücere. 

bitas, -tatem. preeminence, f. das Hervorragen, der 

Probleme, m. Problem; griech. pro- hervorragende Teil eines Gegenstandes; 

blema. lat. proeminentia. 
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proeminent, -e hervorragend ; lat.*pro- winn ziehen, Vorteil haben; lat *profec- 

emincns, -tem. täre, Intens, v. proficere voranbringen. 

profanateur, ni., -trlee, f. Entweiher(in); proflterole, f. in heißer Asche gebacke- 

lat. profanator, -örem, -trix, -triccm. ner Kuchen ; wohl demin. Abltg. v. profit, 



profanation, f. Entweihung; lat. pro- gleich«, „kleiner Vorteil, den man sich 
fanatio, -önem. beim Backen macht", 

profanatolre entweihend; lat. *pro- profond, -e tief; lat. profundus, a, um.. 



fanatorius. 

profane unheilig, ungeweiht, weltlich; 
lat profanus. 



prorondement, Adv. tief; lat »profun- 
data mente. 
profondeur, m., — ease, f., — ite, f. Tiefe; 



profanement auf unheilige, unfromme, abgel. v. profond. 
weltliche Weise; lat. profana mente. profonUe, -e tiefgehend; gleichs. lat. 



profaner entweihen, entheiligen; Int 
profanäre. 
profectlf, -ve von den Älteren, von den 



•profund itiatus. 
profus, -e reichlich; lat. profüsus. 
profusement, Adv. reichlich; gleichs. 



Vorfahren herkommend, ererbt; lat. *pro- 'profusata mente. 

fectivus, a, um (v. proficere vorwärts profusion, f. Verschwendung; lat. pro- 

machen). fusio, -öneni. 

profeetion. f. das Vorrücken der C.c- progenle, f. Brut, Geschlecht; lat pro- 

stirnc; lat. profeetio, -öuem. gcnies, -em. 

proferer hervorbringen (ein Wort); progenlture, f. Nachkommenschaft, Kin- 

umgestaltet aus lat. proferre. dßr ; ,ftl - progenitura. 

profes. -fesse eine Person, welche das Prognostic s. pronostic. 
Kloster-, hezw. das Ordensgelübde abgelegt Programme, m . Rechenschaftsbericht 
hat; lat professus, a, Part. P. v. pro- Entwurf, Verzeichnis; griech. program- 
mer!. 1 n,a - 

professer öffentlich bekennen, öffent- Progres. m. Fortachritt; lat. progressus. 

liehe Vorlesungen halten; abgel. v. lat. progressive fortschrittsfähig; abgel. 

professus, Part. P. von profited be- v - ,nt - piogressus. 

kemum progressiv -ve fortschreitend ; lat 'pro- 

professeur, m. (öffentlicher) Lehrer; ««"»wvua. 

lat professor, -örem. progression, f. das Fortschreiten; lat 

profession, f. Bekenntnis, Beruf; lat. prngresaio, -onem. 

professio, -onem. progresslste Fortschrittler, fortschritt- 

professlonnel, -le zum Berufe gehörig, ,idl; l^ cl v " ] * L Progressus 



gewerbsmäßig; abgel. v. profession. 



prohiber verbieten; lat prohibere. 

prohlbttif, -ve verbietend; lat *prohi- 
professolre, m. das erste Jahr nach 

Ablegung des Klostergelübdes ; lat pro- ! f< Verbot . ^ prohibitUtt 

fessorius (seil, annus). 

•onem. 

professorat. m. Professur; ahgel. v. lat. ppo ,^ f {&t prddfl 

professor. projeetlf, -ve auf das Werfen, Schießen 



proflelat, m. wohl bekomm's!, guter Er 
folg; lat. proficiat, 3. Pers. Sg. Präs. Konj. 
Akt v. proficere voranmachen. 



bezüglich; gleichs. lat. 'projectivus. 

projectile, m. Wurfgeschoß; lat *pro- 
jeetilt 



profll, in. Seitenansicht, -abriß, Durch- projection, f. das Werfen, der Entwurf; 

schnitt; Vbsbst. v. profiler. lnt pro j ect j 0) . 0 nem. 

profiler von der Seite zeichnen, im projeeture, f. Hervorrngung; lat pro- 

Durchschnitt aufnehmen; ital. profilare jocturn. 

(abgel. v. lat. pro filo) nach Maßgabe eines projet. in. Entwurf, Plan; Vbsbst zu 

quergezogenen Fadens zeichnen. projeter. 

profit, m. Vorteil, Gewinn, Nutzen; projeter entwerfen, planen; lat 'pro- 

Vbsbst. v. profiter. jeetäre. 

profitable vorteilhaft; abgel. v. profit. proletal re, m. Proletarier; lat prole- 

proflter voranbringen, aus etwas Ge- tarius. 
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proletariat, m. Proletariat; lat. 'prole-; pronom, m. Fürwort; laL pronomen. 
tariatus. prononcer aussprechen; lat pronun- 

prolifere sprossend; lat. 'prolifer(us). tiäre. 

prollfleatlon, f. das Hervorsprossen; prononeiatlon, f. Aussprache; lat. pro- 



lat. 'prolificatio, -önem. 
prollflque fruchtbar; lat. 'prolificus. 

prollflcite, f. Nachkommenschaft; lat. griech. prognostic™, 
•prolificitas, -tatem. 
prolixe weitschweifig; lat. prolixus. 
prolixlte, f. Weitschweifigkeit; lat. pro 



nunciatio, -önem. 

prognostic, m. Anzeige, Vorzeichen; 
griech. prognostic™. 

pronostlquer voraussagen; abgel. v. 
pronostic. ~ 

propagande, f. Propaganda (Verbrei- 
tung); lat. propaganda, seil, fides. 



m. Vorrede, Vorwort, Ein- propagation, f. Fortpflanzung, Verbroi- 



gangs Vortrag; lat.-griech. prolögus. 

prolonge, f. Schlepptau, Schleppwagen; 
Vbsbst. zu prolonger (s. d.). 

prolongement, m. Verlängerung; abgel. 
v. prolonger (s. d.). 



tung; lat. *propagatio, -önem. 
propager fortpflanzen; lat propagäre. 
propenston, f. Hinneigung; lat. propen- 
sio, -önem. 
prophete, -etesse, m. f. Prophet(in); lat- 



prolonger verlängern, hinschleppen ; griech. prophetes, prophetissa. 



lat. prolongäre. 

promenade, m. Spaziergang, Spazier- 
weg; abgel. v. promener (s. d.). 

promener vorführen, spazierenführen; 
lat. *prominäre. 



prophetie, f. Prophezeiung; lat. pro- 
]ihetia. 

prophetiser weissagen; abgel. v. pro- 
phete. 

prophylaxie, f. Vorbeugung, Verhütung; 



promeneur, -se Spaziergänger(in); ab- griech. prophylaxis, 
gel. v. promener. proplee, günstig; lat. propitius. 

promenoir, m. Spazierplatz; abgel. v. propltler versöhnen; lat »propitiäre. 
promener. proportion, f. Verhältnis; lat proportio, 

promesse, f. Versprechen ; Ptzsbst. zu -önem. 



promettro. 



proportionnel, -lie verhältnismäßig; 



promettre versprechen ; lat. pmmlttere. I lat proportionalis. 
prominence s. proeminence. 
prominent, -e s. proeminent, 
promiseuite, f. Gemischtheit; lat. *pro- 
miseuitas, -tatem. 

promlsslon, f. Verheißung; lat. pro-! proposition, f. Vorschlag; lat. propositio, 



propos, m. Vorsatz, Anlaß; Vbsbst. zu 
proposer. 

proposer vorsetzen, vorschlagen; lat. 
•propausäre. 



nussio, -önem. 



-onein. 



promontolre, m. Vorgebirge; lat pro- propre eigen, genau, reinlich; lat Pro- 
montorium, prius. 

promoteur, -trice Beförderer(in), für- propret reinlich ; abgel. v. propre (s. d.). 

dernd; lat promotor, -örem, -trix, -tricem. proprete, f. Reinlichkeit; abgel. v. propre. 

promotion, f. Beförderung, Verleihung proprletatre, m. Hausbesitzer, Eigen- 



von Würden; lat. promotio, -önem. 



tümer; lat proprietarius. 



promouvoir befördern ; lat protnovore. , propriete, f. Eigenart Eigentum ; lat 
prompt, -e, Adj. bereit, fertig; lat proprietas, -tatein. 



promptus. 

promptitude, f. Eile; lat. *promptitudo, 
-inem. 

promulguer öffentlich bekanntmachen; 
lat. promulgäre. 

pröne, m. Predigt; Vbsbst zu pröner 
(». d.). 

proner predigen; lat. 'praeconäre für 
-äri. 



propulseur, m. Propeller; lat »propul- 
sor, -örem. 

proroger verlängern, aufschieben; lat 
prorogäre. 

prosailler schlechte Prosa schreiben; 
abgel. v. prose, 
prosalque prosaisch; lat prosalcus. 
prosateur, in. Prosaschriftsteller; abgel. 
v. proser. 



pröneur, m. Redner, Lobpreiser; abgel. proscription, f. Ächtung; lat. pro- 



v. pröner. 

KSrling. 



scriptio, -önem. 



Wtli. dtt trx. Spr. 
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pposerire ächten; lat. proscribere. provende, f. Mundvorrat; lat, 'probonda 

prose f. ungebundene Rede; lat. prosa. für praebenda. 

proselyte, in. Anhänger ; griech. prose- provenir herkommen, abstammen; lat. 

lytos. provenire. 

proser in Prosa schreiben; abgel. v. proverbe, m. Sprichwort; lat. prover- 

prose (s. d.). biuui. 

prosier, m. Prosabuch ; lat. *prosarium. proverbial, -e sprichwörtlich ; lat. pro- 

prosodle, f. Quantität» vcrslehre; lat- verbialis. 

griech. progodia. provide voraussehend; lat. providus. 

prospectus, m. vorläufige Anzeige; lat. providence, f. Vorsehung; lat provi- 

pros])ectu6. dentia. 

prospere gedeihlich, glücklich, günstig; providentlel, -eile durch die Vorsehung 

lat. prosper. l>estimmt; lat. *providentialis. 

prosperer gedeihen, lat. prosperäre. province, f. Provinz; lat. provincia. 

. prosperity, f. das Gedeihen, die Mute; provincial, -e provinziell; lat. provin- 

lat. prosperitas, -tatem. [nere. cialis. 

prosterner niederstrecken ; lat. proster- proviseur, m. Fürsorger, Direktor eines 

prostituer öffentlich bloßstellen, der Gymnasiums; lat. provisor, -örem. 

Schande preisgeben; lat. prostituere. provision, f. 1) Vorsorgung; 2^ Vorrat; 

prostitution, f. Bloßstellung, Sehän- lat. provisio, -önem. 

dung; lat. prostitutio, -önem. provisoire vorläufig; lat. provisorius 

prostration, f. Niederfall; lat. prost ra- (für die nächste Zeit) in Aussicht genom- 

tio, -önem. men. 



prostre, -e ganz erschöpft; lat. prostra- 
tus. 

prote, in. (der Oberbeamte in der 



provocation, f. Herausforderung; lat. 
provocatio, -önem. 
provoquer herausfordern; lat. provo- 



Druckerei), der Erste; griech. protos. cäre. 

protecteur, -trice Beschützer(in); lat. provoqueur, m. der Herausforderer; 

protector, -öreni, -trix, -tricem. abgel. v. provoquer. 

protection, f. Schutz; lat. protection proximite, f. die Nähe; lat. proxlinltns, 

-önem. -tatem. 

proteger schützen; lat. protegere. prüde spröde, zim|>erlich; vermutl. lat. 

protester eine Versicherung öffentlich prüden» verständig, 

abgeben, Verwahrung einlegen; lat. *pro- prudence, f. Klugheit; lat. prudentia. 

testäre für -ari. [tester. prudent, -e klug; lat. prudens, -tem. 

protet Wechselprotest; Vbsbst. zu pro- pruderle, f. Zimperlichkeit; abgel. v. 

protoeole, in. Verhandlungsakte, Formel- 'prüdidus für prüde, 

buch; lat.-griech. protocollum, das einem prud'homme, in. tüchtiger, kluger Mann, 

Aktenhefte vorgeleimte erste Blatt, Titel- Sachverständiger, Biedermann; vermut- 

blatt. lieh in Anlehnung an prüde (s. d.) um- 

protraetlon, f. das Vorwärtsziehen ; lat. geb. aus prou (s.d.) d'homme, eigentl. 

protractio, -önem. ein Tüchtiges von einem Manne, ein 

protrusion, f. die Hervordrängung; lat. tüchtiger Mann, vgl. z. B. un dröle d'honi- 

protrusio, -önem. me. 

protuberance, f. Auswuchs, Höcker; lat. prud'hom(m)le, f. Biederkeit; abgel. v. 

protuberantia. prud'homme. 

prou genug, viel; lat. prode vorteilhaft, prue, f. Floßband; Wort unbek. Herk. 

tüchtig, ausreichend. prune, f. Pflaume; lat. prünus. 

proue, f. Schiffsvorderteil; lat proda pruneau, in. getrocknete Pflaume; Int. 

für prora. 'prunellus. 

prouesse, f. Tüchtigkeit; lat. »proditia. prunelaie, f. Pflaumengarten; abgel. v. 

prou vable beweisbar; abgel. v. prouver. prunelle. 

prouver beweisen; lat. pro bare, prunelle, f. Schlehe; lat. *prünelln. 

provenance, f. Herkunft; lat. 'proveni- prunellier, m. Schlehenstrauch ; abgel, 

entia. v. prunelle. 
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prunier, m. Pflaumen bauin; lat. *pru- 
narius. 

prurit, m. das Jucken; lat. pruritus, 
prymne unten befindlich; griech. 
prymnös. 

psaume, in. Psalm; lat-grieeh. psalmus. 
psautier, tn. Psalter; lat.-grioch. psalte- 
rium. 

psyche, f. großer stchspiegel; griech. 
psyche Seele. (Wenn mit diesem Worte 
der Stehspiegel benannt wird, so soll da- 
mit wohl angedeutet werden, daß dieser 
Spiegel so vorzüglich ist, daß selbst die 
schone Psyche, des Eros Gemahlin, sich 
darin spiegeln könnte.) 

puant, -e stinkend; lat. putens, -tem. 

puanteur, f. Gestank; abgel. v. puant. 

puantlse, f. Gestank; abgel. v. puant. 

puberte, f. Mannbarkeit; lat. pubertas, 
-tatem. 

public, -que öffentlich; lat. publicus. 

publication, f. Veröffentlichung; lat. 
•publicatio, -öuem. 

publlelte, f. Öffentlichkeit; lat -publi- 
citas, -tatem. 

publler veröffentlichen; lat. publica re. 

puce, f. Floh; lat. pulex, -Icem. 

pueeau, -celle Knabe, Mädchen; als 
Adj. unschuldig, wie ein Kind; lat. •pulli- 
cellus, -a kleiner Floh (als Kosewort auf 
Kinder angewandt, vgl. dtsch. „Mäuschen"). 

pucelage, m. Junggesellenschaft, Jung- 
fernschaft; abgel. v. pucel(le), s. puceau. 

puceron, f. Blattlaus; abgel. v. puce. 

pucher ausschöpfen ; Scitenform zu pui- 
ser (s. d.). 

pudeur, f. Scham ; lat. pudor, -örem. 

pudlbond, -e schamhaft; lat. pudibun- 

dU8. 

pudlclte, f. Ehrbarkeit; lat. pudicitas, 
-tatem. 

pudique sittsam; lat. pudicus. 

pueil, m. junger Holzstandr gleichs. lat. 
'püticülum, abgel. v. pütus, Seitenform 
zu püt(t)us junges Wesen, Kind. 

puep stinken; lat. *pütäre für pütere. 

pueril, -e knabenhaft; lat. puerilis. 

puerlltte, f. Kindesalter; lat. puerilitas, 
-tatem. 

puine, f. Buschholz; vidi. lat. *pütma, 
abgel. v. dem St. *püt- (s. pueil) u. also 
eigentl. Jungholz, niedriges Holz bedeu- 
tend, freilich stoht die Einsilbigkeit des 
ui in puine dieser Abltg. entgegen. 

pulne nachgeboren; lat. 'postius natus. 



puir stinken; lat. *putirc für puterc. 
puls nachher, dann; lat. 'postius für 
postea. 

pulsar d, in. Senkgrube; abgel. v. puiscr. 
puiselle, f. Schöpflöffel; abgel. von 
pui(t)s. 

puiser schöpfen; gleichs. lat. *püteärc. 

pulse tte s. puiselle. 

puisque da, weil; lat. »postius quod. 

puissance, f. Macht; abgel. v. dem St. 
puiss-, welcher aus den Verbalfornien 
puisse u. dgl. gewonnen wurde, indessen 
ist diese Ableitung nicht völlig sicher und 
würde, wenn sie es wäre, recht auffällig 
sein. 

puissant, -e mächtig; Part.- Adj. zu 
pouvoir, s. puissance. 

pults, in. Brunnen ; lat. (*püteus f.?) pü- 
teus. 

pulluler vermehren; lat pulluläre. 

pulpe, f. das Mark; lat. pulpa. 

pulpeux fleischig, markig; lat. pulposus. 

punals, -e stinkend; viel), umgeb. aus 
*pue-nez Stinknase. 

punch Punsch; das Wort soll anf skr. 
pantscha fünf zurückgehen und eigentl. 
ein aus fünf Bestandteilen (Arak, Tee, 
Zucker, Wasser, Zitronensaft) bestehendes 
Getränk bezeichnen. 

punlr bestrafen; lat. punire. 

punition, f. Bestrafung; lat. punitio, 
-önem. 

pupllle, in. u. f. Mündel; lat. pupilla. 
pupitre, m. Pult; lat. *pulpitrum für 
pulpitum. 

pupue, f. Wiedehopf; lautmalendes Wort. 

pur, -e rein; lat. pürus. 

pureau, m. offenes Feld ; lat. *purellum. 

puree, f.gereinigte, durchgeseihte Masse; 
lat. purata. 

purer abschäumen; lat. puräre. 

puretö, f. Reinheit; lat. puritas, -tatem. 

purgatif, -ve reinigend; lat. purgativus. 

purgatolre, m. Reinigungsstätte, Fege- 
feuer; lat. purgatorium. 

purger reinigen; lat. purgäre. 

purifier reinigen; lat. purifieäre. 

purin, in. Jauche; gloichs. lat *purinum 
für •pusinum (v. pus, püris Eiter) jauchige 
Flüssigkeit. 

puriner jauchen; abgel. v. purin (s. d.). 

pusillanime kleinmütig; lat pusillani- 
mus. 

puslllantmite f. Kleinmut ; s. pusillanime. 
put, -e stinkend; lat. pütidns. 
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putain — quiötude. 



putain, f. Huro; altor c. obl. zu pute, 
a. put. 

putlde stinkend; lat putidus. 
putrefler Fäulnis verursachen; lat. *pu- 
trefieäre. 

putrescent faulend; lat. putrescents, -tern, 
putride faulig; lat. putridus. 
puy, nt. Anhöhe ; lat. pödium Fußgestell. 
pygmee, m. Zwerg; griech. pygmaios. 
Pyramide, f. Pyramide; lat.-gricch. 
pyramia, -ida. 



Q 



quadragenaire vierzigjährig; lat. qua- 
dragenariu8. 

quadrangle, m. Viereck; lat. quadran- 
gulum. 

quadrature, f. Vierung; lat quad ratura. 
quadre s. cadre, 
quadrer s. cadrer. 

quadrette, f. Vierling; lat. 'quadritta. 
quadrilatere, m. Viereck; lat. •quadri- 
laterium. 

quadrille, f. Vierpaartanz; lat. *qua- 
drilia. 

quadrumane vierhändig; lat quadru- 
inanus. 

quadrupede vierfüßig; lat quadrupee, 
-dem. 

quadruple vierfach; lat quadruplum. 
quai, m. Kai, Damm, Bahnsteig; altir. 
cai. 

qualiflable bestimmbar; gleichs. lat. 
•qualificabilis. 

qualification, f. Beschaffenheit, Geeignet- 
heit; gleichs. lat 'qualificatio, -önem. 

qualifier bestimmen, se qu. sich be- 
fähigt zeigen; gleichs. lat. *qualificare. 

quallte, f. Eigenschaft; lat. qualitas, 
-tätem. 

quand wann; lat quando. 

quant, -e wie groß; lat quantus, -a, 



quantieme der wievielte; Abltg. von 
quant (s. d.). 

quantlte, f. Menge; lat. quantitas, -tatein. 

quarantalne, f. Anzahl von vierzig, 
vierzigtägige Frist; gleichs. "quarantana. 

quarante vierzig, lat. 'quaranta für 
quadraginta. 

quarantleme, der vierzigste; abgel. v. 
quarante. 

quart, m. das Viertel; lat. quartum. 
quartler, in. Viertel; lat *quartarium. 



quasi fast, beinahe; lat quasi. 

quaslmodo, m. grotesk häßlicher Mensch 
(Name einer Person in V. Hugos „Notrc 
Dame"). 

quaternalre vierzählig; lat quater- 
narius. 

quatorze vierzehn ; lat quatt(u)ordccirn. 
quatorzieme der vierzehnte; abgel. v. 
quatorze. 

quatrain, m. vierzeiliges Gedicht; gleich- 
sam lat *quatranum. 

quatre vier; lat. quatt(u)or. 

quatrieme der vierte; abgel. v. quatre 
(s. d.). 

quayage, m. Kaigeld; abgel. v. quai 
(s. d.). 

que 1) was; Rel. u. Intcrrog. =» lat quod, 
bezw. quid; 2) daß; = lat. quod; 3) als; 
= lat. quam. 

quel, -lie wie beschaffen; lat qua! is. 

queleonque irgend einer; lat qualiscun- 
que. 

quelque irgend einer; lat *qualisque. 

quelqu'un, -e irgend oine(r); lat. 'qualis- 
que + unus. 

quemand, -e Bett)er(in); Wort unbek. 
Herk., s. quemand. 

quemander betteln; viel]. Kreuzung v. 
que(rir) mit (de)mander. 

quenelle, f. Knödel; viell. aus dem 
deutschen Wort entstanden. 

quennon s. canon. [cula. 

quenoullle, f. Spinnrocken; lat 'conu- 

querelle, f. Streit; lat "querella für 
querela. 

quereller streiten; abgel. v. querclle 
(s. d.). 

querelleur, -se zänkisch ; abgel. v. que- 
reller (s. d.). 
querir suchen; lat quaerörc. 
querre s. querir. 

question, f. Frage; lat quaestio, -önem. 

questionnaire, m. Fragebuch; gleichs. 
lat. 'quaestionarium. 

questionner fragen; abgel. v. question. 

quete, f. das Suchen; lat. •quaesita. 

queter suchen ; abgel. v. quete. 

queteur, m. Almosensammler; abgel. v. 
queler. 

queue, f. Schwanz; lat cauda. 
queux, in. Koch; lat cöcus. 
qui welcher, wer; lat qui bezw. cui. 
quieonque jeder; lat. quicunque. 
quiet, -ete ruhig; lat quietus, 
quietude, f. Ruhe; lat. quiet udo, -inem. 
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qaille, f. Kegel; »hd. kegil. 

qalller kegeln; abgel. v. quille. 

qalnaud verdutzt (über glücklichen 
Wurf), als Subst verdutztes Gesicht; ab- 
gel. v. quine (s. d.). 

qaineaille, f. (Klapperzeug) Kurzware; 
abgel. v. dem ndl. St. klink- klingein. 

qulncalllerle, f. Kurzwarenhandel; ab- 
gel. v. quincaille. 

qulneonee, m. die Fünf auf dem Würfel; 
lat quincunx. 

quine, m. Fünftreffer; afrz. quineB — 
lat quinas. 

quinine, f. Chinin; südamerik. (Peru) 
kinakina Rinde des Chinabaums. 

qulnquet, in. eine Art Lampe, benannt 
nach dem Namen des Erfinders. 

quint, -e fünfte(r); lat. quintus, -a. 

quintaine, f. Stechen nach einem Holz- 
mann, das Gerwerfen; lat. quintäna. 

quintuple da» Fünffache; lat quintu- 
plunt. 

qulnze fünfzehn; lat. quindeeim. 
quinzleme der fünfzehnte; abgel. v. 



numzo. 



quittance, f. Quittung; abgel. v. quitter. 

quitte quitt; gleichs. lat 'quitidus, ab- 
gel. v. 'qultus für quietus. 

quitter verlassen ; lat 'quitidärc in Ruhe 
lassen, s. quitte. 

quoalller schwänzeln; gleichs. lat. *cau- 
daculäre. 

quol was? lat. quid. 

quotldien, -ne täglich; lat. cottidianus. 



rabaeher immer dasselbe sagen; Wort 
dunklen Ursprungs, viell. abgel. v. rebec 
Geige, arab. rabäd. Die cigentl. Bedtg. 
wäre demnach etwa „dudeln". 

rabais, m. Rabatt; Vbsbst. zu rabaisser 
(s. d.). 

rabaisser erniedrigen; s. baisscr. 
raban, m. Raaband; holt raaband, 
rabat s. rebat. 

rabattolr, m. Hacke zum Abschlagen; 
abgel. v. rabattre. 

rabattre herunterschlagen; s. battre. 

rabbin, ni. Rabiner; hebr. rabbi Herr. 

rabetir verdummen; s. abetir. 

rable, 1) m. Hinter-, Schwanzstück des 
Hasen; viell. lat 'rapulum Rübchen, 
Schwänzchen ; 2) m. der Schürhaken ; lat. 
rutabulum. 



räbler das Feuer schüren; abgel. v. 
räble 2. 

raborder s. aborder. 

rabot, in. Hobel; Vbsbst zu raboter. 

raboter hobeln; gleichs. lat. *rc-ad- 
bottäre (v. dem St. bott- stülpen, stoßen, 
vgl. botte, bouteille) wiederholt stoßen. 

raboteux, se hobelbedürftig, holperig; 
abgel. v. rabot. 

rabougrir s. abougrir. 

rabouiller s. bouiller. 

raboulllere, f. Kaninchenbau; wahr- 
scheinlich abgel. v. rabouiller in der Bedttf. 
„wühlen", weil das Kaninchen seinen Bau 
durch Wühlen gräbt. 

rabraquer ein Seil einholen; vermutl. 
KompoB. zu braquer (s. d.), indessen ist 
der Bedtgszusammenh. schwer erkennbar, 
viell. ist rabraquer urspr. ein Jagdaus- 
druck und bezeichnet das Einholon des 
erlegten Wildes durch den Jagdhund 
(Bracken). 

rabrouer anfahren, barsch behandeln; 
Wort dunklen Ursprungs, viell. abgel. v. 
einem vorauszusetzenden Adj. *brou roh, 
barsch, brou aber würde gleich 'bravus 
für 'brabus (aus barbus bezw. bar- 
barus) anzusetzen sein, vgl. clouer mit 
clou — clavus. 

rabrutir s. abrutir. 

rabuze, f. eine Krankheit der Schafe 
(Drehkrankheit?), viell. abgel. v. lat ra- 
bies. 

raeage, m. abgel. v. raque (s. d.). 

raeallle, f. Lumpenpack; abgel. v. lat. 
raca Oberkleid. 

racambeau, m. eiserner Bügel; viell. 
zusammenh. mit raque (?) (s. d.). 

racanette, f. Krickente; vermutl. zu- 
sammenh. mit raquet (s. d.). 

rac(e)astlllage, m. Ausbesserung an 
der Vertauung eines Schiffes; abgel. v. 
racastiller (s. d.). 

rac(e)a8tlller die Vertauung ausbes- 
sern; vermutl. abgel. v. dtsch. Kast(cn). 

raceolnter wieder in Umgang bringen; 
gleichs. lat *re + ad + cognitäre. 

raeeolser wieder beruhigen; gleichs. 
lat. •re-ad-quetiärc, vgl. coi. 

raecommoder ausbessern; gleichs. lat. 
•re-ad-com modäre. 

raeeord, m. Ausgleich; Vbsbt. zu rac- 
corder. 

raeeorder in Übereinstimmung brin- 
gen; lat. 're-ad-chordare. 
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raccoupler zusainmenpanrcn; lat.*re-ad- i kot; viell. gleichs. lat. *rasiculo, -oncni (s. 

copularc. racier). 

raecourelr s. accourcir. raelure, f. Abschabscl; gleich». IaL 

raecourir zurückgelaufen kommen; lat. 'rasiculura (a. racier), 

♦readcurrere. rae(e)oler anwerben; viell. lat. 'rcad- 

raecours, m. Einlaufen eines Stoffes; colläre wiederum halsen, wiederumarmen, 

Vbsbst. zu raecourir (s. d ). mit jemandem recht freundschaftlich tun 

raecoutrer s. aecoutrer. und dadurch anlocken, anwerben. 

raeeoutumer s. aecout. raconter erzählen ; lat. 'readeomputare. 

raceroc, m. (coup de r.) Glückswurf, raeornlr zur Hornmasse erhärten; ab- 

-stoß; Vbsbst. zu *raccroquer, abgel. v. gel. v. lat. cornu. 

croc (s. d.). racouet, tn. Fuchsschwanz (botanisch); 

raecrocher s. aecr. Wort dunkler Herk., mit lat. cauda schwer- 

raeerouplr s. aecr. lieh zusammenh. 

raee, f. Geschlecht, Rasse; Wort dunkler raeque, f. Weinträber; viell. Scitenforin 

Herk., vermutl. Vbsbst. zu racer = lat. zu räche (s. d.). 

*raptiare (vgl. chasser aus *captiare). Die racquerir s. acquerir. 

ursprüngl. Bedtg. des Wortes wurde ge- racqult, m. Wiedergewinn; Vbsbst, zu 

wesen sein „raubvögeln", d. h. Raubvögel racquitter. 

züchten, danach würde race urspr. eine racquitter wiedergewinnen; lat. 'read* 

Zucht von Raubvögeln bedeuten. Oder quisitäre, in der Schreibung ist das Verb 

race - ital. razza — lat. *radia (für radii), angeglichen an frz. acquitter (s. d.), mög- 

gleichs. Ausstrahlungen. licherweise ist es mit diesem auch gleichen 

raceme, in. Blütentraube; lat. raeemus. Ursprungs. 

rachalander s. achal. rade, f. Rede; altengl. räd. 

raehat, m. Wiederkauf; Vbsbst. zu radeau, m. Floß; lat. *ratellum, prov. 

racheter. radel. 

räche, f. ein Ding, das krätzig ist, Grind, radeleur, m. Flößer, Fährmann; abgel. 

Teerbodensatz, Bekratzcn eines Holz- v. 'radeler, s. radeau. 

Stückes mit dem Zirkel ; gleichs. lat. *ra- rader 1) abstreichen; lat. rädere; 

sica, abgel. v. rasus gekratzt. 2) Schiffe auf die Reode bringen; abgel. 

räche, f. Rasche, ein Salzgewicht (50 , v. rade. 

Pfund); Wort unbek. Herk., Scitcnform radeur, m. Kornmesser; abgel. v. ra- 

zu rasse (s. d.). der 1. 

rachee, f. ein Wurzcletumpf, der wieder radial, -e strahlig; lat, 'radialis, 

ausschlägt; lat. radicata. radiance, f. das Strahlen; lat. *radi- 

racher ein Holzstück abzirkeln ; s. räche, antia. 

rächet s. rachat. radleal, -e wurzelständig; gleichs. bis 

racheter s. acheter. in die Wurzel hinein einer bestimmten 

racheux, -se abgel. v. räche. Überzeugung zugetan, z. B. durch und 

rachever s. achever. durch freisinnig, lat. »radicalis. 

racicot, m. große Wurzel, Baumstumpf; radicule, f. Keim würzeichen; lat. radi- 

abgel v. dem St rac-, welcher aus racine cula. 

(s. d.) gewonnen wurde. radler, m. Kettling, Rost; abgel. v. 

racine, f. Wurzel ; lat. 'radicina. rader 1 (s. d.). 

raciner Wurzel schlagen; abgel. v. ra- radier ausstreichen, ausstrahlen; lat. 

eine (s. d.). radiäre (verwandt mit rädere und mit 

rack Arack; s. arak. radius). 

racledenier, m. Pfennigkratzer ; gleichs. radls, m. Radieschen; lat. radix, -Iceni. 

lat. Vasicula + denarium. radoire, f. Streichholz zum Salzmesscn; 

raeler abkratzen, schaben, lockern, abgel. v. rader 1. 

lichten; lat. *rasiculare. radoter albernes Zeug schwatzen; afrz. 

racloir, in. Schabeisen; abgel. v. racler. redoter, viell. demin. Abltg. v. dtsch. reden. 

raclolre, f. Schaber; abgel. v. racler. radoub, m. Ausl>esserung ; Vbsbst. zu 

raclon, in. eine Art Dünger, Straßen- radouber. 
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radouber ein Schiff ausbessern ; s. adou- 
bcr. 

radoueir s. adoucir. 

raf, m. hohe Sturmflut; s. rafale. 

rafale, f. Bö; abgel. v. dtsch. „raffen". 

raffaisser s. affaisscr. 

raffault, m. Mordpilz; abgel. v. germ, 
raffen, weil dieser giftige Pilz die Menschen 
hinrafft, die ihn genießen, der Raffer. 

raffaux, Adj. PI. verkrüppelt (v. Bäu- 
men); viell. gleichs. 're-ad-falsus wieder- 
holt gefälscht, fehlerhaft, verdreht. 

raffe r. rafle. 

raffermer wieder pachten; s. affenner. 
raffermlr wieder befestigen; s. affer- 
mir. 

raffller die Fingerspitzen an Hand- 
schuhen abrunden; s. affiler. 

rafflnade, f. gereinigter Zucker; abgel. 
v. raffiner. 

rafflner verfeinern; s. affiner. 

raffinerle, f. Zuckerreinigung(sanstalt); 
s. raffiner. 

raffoler betören; s. affoler. 

raffolir närrisch werden; s. raffoler. 

raffoult s. raffault 

raffranehir (Bäume) von neuem ver- 
edeln; s. affranchir. 

raffubler verhüllen; s. affubler. 

raffurer wieder gewinnen; abgel. v. 
lat. für Dieb. 

raffut, m. Lärm; viell. Vbsbst. zu raf- 
futer, welches ursprüngl. wohl bedeutete: 
Holzscheite (füts) aufeinnnderschichten 
und dadurch Lärm verursachen. 

raffuter s. affüter. 

raflau (raflot), m. leichtes Boot, wert- 
loses Ding; Wort unbek. Herkunft. 

rafistoler ausbessern; s. afistoler. 

raflage, in. Rauheit der Oberfläche ei- 
nes Zuekerhutes; s. rafler. 

raflals, m. s. rafale. 

rafle, f. Vbsbst. zu rafler. 

rafler wegreissen, ergreifen; das Wort 
scheint dentin. Abltg. v. dtsch raffen zu 
sein. Neben rafler scheint ein Vb. raffer 
in der Bedtg. „die Rauheit des Leders 
gleichs. wegraffen" bestanden zu haben, 
infolgedessen konnten Abltgen. v. rafler 
(raflage, räfloux) Bedtgen. erhalten, in de- 
nen der Begriff „rauh" enthalten ist, wo- 
von das Sbst. raffe (s. d.) abgel. ist. 

räfleur, m. Plünderer; abgel. v. rafler. 

rarieux, raf leux, -se rauh ; s. raHer. 

raflouage, in. s. renflouajv. 



rafralehlr erfrischen; abgel. v. frais, 
fraiche. 

raffraichlssolr, m. Kühlkesscl; abgel. 
v. raffraiehir. 

ragaehe, f. s. ragats. 

ragas Abgrund; s. ragats. 

ragasse, f. Elster; s. agace. 

ragats, m. harte Steine im Kalk, die 
nicht gebrannt sind; viell. Vbsbst. zu *ra- 
gäter (s. gäter). Die eigentl. Bedtg. des 
Sbst. wäre „Schädigung, Verlust" (die 
harten Steine im Kalk sind ein Verlust 
für dessen Verwertung). Denkbar wäre 
aber auch Zusammen)), des Wortes mit 
dem griech. St. rhak- Lumpen, Fetzen, 
denn die harten Steine im gebr. Kalk 
stellen sich' gleichs. als Fetzen des Ge- 
steins dar. Auf denselben St gehen viell. 
zurück ragas und ragaehe, eigentl. zer- 
fetztes, zerrissenes Gestein. Möglich auch, 
daß die hier in Rode stehenden Wörter 
auf den germ. St. hrag- Lumpen zurück- 
gehen, vgl. raguer. 

rage, f. Wut; lat. rabies. 

ragencer wieder zurechtmachen; s. 
agencer. 

rager wüten; abgel. v. rage. 

ragonner s. ragot. 

ragot, m. 1) (kleine) dicke Rübe; ver- 
inutl. dem in. Abltg. v. lat rapa, gleich», 
•rapicottus; 2) (Wurzelmännchen) Knirps; 
(auch Adj. klein und dick) viell. gleichs. 
lat. 'radicottus, Demin. zu radix, -icem, 
wahrscheinl. gehört hierher auch ragot 
junger Eber, weil derselbe noch klein ist; 
ebenso wohl auch raguette spitzer Ampfer 
(eine kleine Pflanze) u. raguin vorjähriges 
Schaf; 3) mürrischer Mensch; vermuth 
identisch mit 2, weil Zwerge oft mürrisch 
sind; 4) Widerhaken; vermutl. gleichs. 
lat 'rapicottus, zurückgehend, auf rapöre 
raffen, packen; 5) Klatsch; Vbsbst zu 
ragoter (s. d.). 

ragoter klatschen; vermutl. umgestellt 
aus argoter (s. d.); denkbar ist auch, daß 
r., da es auch „jemd. auszanken" bedeuten 
kann, von ragot Haken abgel. ist, vgl. 
das deutsche „durchhecheln". Eine Stütze 
erhält diese Vermutg. durch das gleichbe- 
deutende ragonner, welches ein lat. *ra- 
piconnre v. 'rapico, -onein vorauszusetzen 
scheint Seitonfonn zu ragonner ist ra- 
gouner. 

ragoule, m. Kollerdistelsehwanini, 
Mannstreublätterpilz; Wort unbek. Heik. 
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ragouner 8. ragotcr. 

ragout, m. api>etitreizende Speise; Vb- 
sbst zu ragoüter. 

ragoüter den Geschmack wieder auf- 
frischen, reizen; lat. *re-ad-gustäre. 

ragrafer s. agrafer. 

ragrandlr s. agrandir. 

ragreer s. greer. 

ragret, m. Überarbeitung, Ausputz; 
Vbsbst zu ragre(d)er s. greer. 

rague, f. Rackklote; dtsch. Rack (V). 

raguer reiben, mit einem Lumpen 
scheuern; abgel. v. dem germ. St. hrag- 
Lumpen, od. v. griech. rhak-. 

raguet, m. kleiner Kabeljau; vormutl. 
Seitenform zu ragot 2. 

raguette, f. spitzer Ampfer; 8. ragot 

raguin, m. vorjähriges Schaf; s. ragot 

ragusade, f. Schurkenstreich; vermutl. 
abgel. v. dem Stadtnamen Ragusa, welche 
Hafenstadt in einem früher halbwilden 
Lande Gesindel beherbergte. 

ral, m. Strahl (PI. Mondstrahlen); lat 
radius. 

ralde starr, steif; lat rigidus. 
raldeuF, f. Steifigkeit; abgel. v. raidc 

(8. d.). 

raldlllon, m. kleine steile Anhohe; ab- 
gel. v. raide (s. d.). 

raldlr steif machen; abgel. v. raide. 

raidisseur, m. Spanner; abgel. v. raidir. 

rale, f. 1) Streif, Strich; Vbsbst zu rayer 
od. — lat. 'rlga (vgl. rigäre) Rinne, (mög- 
lich auch, daß raio auf das gleichbedeu- 
tende gallische rica zurückgeht); 2) Ro- 
clien; lat. raja. 

raieteau, -ton, m. junger Nagelrochen; 
vermutl. lat 'rajeHus, Demin. zu raja (das 
t im frz. W. beruht wohl auf Analo- 
giebildung). 

raifort, m. Rettig; lat radix f<»rtis. 

raige s. rage. 

ralgrass, m. Winterlolch; dem Engl, 
entlehnt, vgl. dtsch. Raigras. 

ralguiUer mit großen Stichen nähen; 
abgel. v. aiguille (s. d.). 

ralguiser wiederschärfen; s. aiguiser. 

rail, m. Schiene (eigentlich ein durch 
Einkratzen hergestellter Strich); Vbsbst. 
zu railler. Die Ausspr. mit linguodentalem 

erklärt sich daraus, daß das Wort in 
der modernen Bedtg. „Bahnschiene" dorn 
Engl, entlehnt wurde. 

railler, spotten; lat •radiculäre krat- 
zen. 



raUleur, -se spöttisch u. Spötter(in); 
abgel. v. railler. 

rallure, f. Furche zu beiden Seiten des 
Nadelöhrs; Wort unbek. Herk., mit railler 
kann es wegen des linguodentalen 1 nicht 
zusammenh., deswegen auch nicht mit 
♦rigula (riga). 

rain, m. Rain; altn. rein. 

raineeau, in. s. rinceau. 

raine, f. Wasserfrosch ; lat. rana. 

ralneau, m. Bindebalken am Pfahlwerk; 
s. rainer. 

rainer eine Furche, einen Falz hervor- 
bringen, kerben; vermutl. gleich älterem 
•reiner u. dieses gleich lat 'riginare, abgel. 
v. *rlga (s. raie 1), zu diesem Vb. gehören 
wieder die Subst raineau, rainure, rai- 
nette, rainoire (8190 a). 

I rainette, f. 1) kleiner Frosch; Demin. 

! v. raine ; 2) Beschneidemesser, Falzbein ; 
s. rainer. 

rainetter dem Pferdehuf auswirken; 
Abltg. zu rainette 2 (s. d.). 

rainoire, f. Falzhobel; s. rainer. 

rainure, f. Kerbe; s. rainer. 

raiponee, f. Rapunzel; abgel. v. lat rapa 
Rübe. 

ralre scheren; lat rädere. 

rais, ray, m. Radspeiche; lat radius 
(c. r. u. c. obl.). 

raisin, m. Traube; lat. race in us. 

ralsiner mit Weinbeeren versetzen ; ab- 
gel. v. raisin. 

raisinler, m., -ere, f. Seetraubc; vidi, 
abgel. v. raisin (s. d.). 

raison, f. Vernunft, Vernunftgrund, 
Recht Firma; lat. ratio, -onem. 

raisonnable vernünftig ; abgel. v. raison. 

ralsonnement, m. Urteilskraft, Beweis- 
grund; abgel. v. raisoner. 

ralsonner vernünftig urteilen, begrün- 
den; abgel. v. raison. 

rajeunlr verjüngen; abgel. v. jeune. 

rajouter wieder hinzufügen; s. ajouter. 

rajuster wieder in Ordnung bringen; 
s. ajuster. 

rale, m. 1) Röcheln; Vbsbst zu raier 
(s. d.); 2) Ralle, Wiesenschnarrer, ein 
Sumpfvogel; schwerlich Vbsbst zu räl- 
ler (s. d.), die Seitenform rolle scheint 
auf lat *rotuläre (die Stimme rollen lassen) 
zu deuten. 

rälement, m. Geröchel; abgel. v. räler. 

ralentir verlangsamen; abgel. v. lent 

(s. (1.). 
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ra,ler rochein, schnarren; wahrscheinl. ramassoire, f. Brettchen zum Reinigen 

lat. *ra8(i)culäre ein wenig kratzen, krat- des Wassers; s. ramassoir. 

zendes, schnarrendes Geräusch machen, ramba(P)de, -te, f. Vorderkastell einer 

schnarren. Auch an Herk. v. ndl. ratein Galeere; vcrniutl. mittelbar auf rempart 

klappern kann man denken. (s. d.) zurückgehend, im span, rem harte 

raleur, m., -se, f. Ausschreier, Feil- scheint dazwischen zu liegen. 

Meter, Händler, Begaffer; ahgel. v. raier rame, f. 1) Ruder; Vbsbst. zu ramer 

(s. d ). ( s - d.); 2) Stützstange; ahd. rama Stütze; 

raleux, m. Händler; s. raleur. 3) ein Ries Papier; arab. rizma. 

rallngrue, f. Leik, Saumtau; abgel. v. rameaire, Adj. Zweig-; abgel. v. ra- 

altn. ra. n,us - 

raliter (se) wieder bettlägerig werden; rameal, -e zweigartig; abgel. v. lat. 

s. aliter. ramus, 

railer schreien; s. räler. rameau, m. Zweig; lat. •ramellus. 



» a iii AmAm t iit. u , „,„, . i.,„ ramee, f. Laubhütte; abgel. v. lat ramus, 
ralliement, m. W lederversammlung; MninlIii , ' att * % 

abgel. v. rallier. 



ralller wieder vereinigen; s. allier. 
rallonger verlängern; s. allonger. 
rallumer s. allumer. 
ramadouer s. amadouer. 



ramelle, f. kleiner Stiel; abgel. v. lat 
ramus. 

ramender bessern; s. amender. 
ramener zurückführen; s. amener. 
rameneret, m. Gratlinie der Sparren; 



„J, m. Astwerk; gleichs. lat. «ra- W " rt dunk,c y H ° rk " vte,L 

mit ramener (s. d.). 

maticum v. ramus. . . ä , , . 

. , . „ , ramentace, -e ausschlagschuppig; ab- 

ramager singen, zwitschern; viel . ab- , y , Rt nmmt Abfa „ von M 

gel. v. ramage (Gesang der Vogel auf den B|)finchen „. dgl< 

9 '* , , . ramenter ins Gedächtnis zurückrufen; 

rama.grir s. amaignr. |at . re _ ad . menUire v> men8> 

ramalller Felle zurtchten; s. ma.ller. ram entevolr wieder ins Gedächtnis 

ramaire zweigartig; lat «romanus. rofen; g , eichgi lat . * r e-ad-mentem-habere. 

ramandot, m. Kruste in Pulvertonnen; ramequln, m. Käsegebackenes; abgel. 

Wort dunkler Herk., viell. abgel. v. *ra- v> (Usch. Rahin. 

mander (amander ist vorhanden), mit ramer 1) (Bohnen) stielen, stützen; 

Mandeln mischen, mandelartig gestalten. a bgel. v. lat. ramus; 2) rudern; lat »ra- 

ramart, m. Seeratte, Affenfisch ; abgel. i mare, umgeb. mit Anlehnung an ramus 

v. rame Ruder. j aus *remüre v. remus Ruder. 

ramas, m. Haufe; Vbsbst zu ramasser. ramereau, m. junge Holztaube; abgel. 

ramasse, f. (aus Ästen gefertigtes oder v. ramus, 

astähiiliches Gerät «. B.) Bergschlitten, rameron, in. Oliventaube; abgel. v. lat. 

(Rutschbahn), eine Art Raspel ; abgel. v. ramus. 

lat ramus. ramescence, f. Anordnung in Zweig- 
ramasse, m. Efsenhaufen, Abfalleisen; form; abgel. v. ramus. 

Ptzsbst. zu ramasser. ramette, f. Ries Papier kleinen For- 

ramasser 1) ansammeln, auflesen, auf- , mats; Demin. zu rame 3. 

heben; abgel. v. masse, lat. massa; 2) in rameuter die Meute wieder zusammen- 

einem Bergschlitten fahren; abgel. v. ra- bringen; s. meute. 

masse (s. d.). ramleher sich wieder aussöhnen; gleichs. 

rantassette, f. eine Art Gerüst; abgel. lat •re-ad-amicare. 

v. rainasse. ramieorne mit ästigen Fühlern; lat. 

1) Sammler; abgel. v. ra- 'rainicornus. 



masser; 2) Bergschlittenfahrer; abgel. v. ramler, m. Holztaube; lat. 'ramärius v. 
ramasse. ramus. 



in. Haufe, Masse; abgel v. ramiere, f. Einfassung v. Bäumen; lat 

ramasser. 'ramäria. 

ramassoir, m. eine Art Spatel; abgel. ramifier sich verzweigen; lat. •raini- 

v. ramasser. fiairc. 
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ramijoter.se sich wieder vertragen; ramuscule m. kleiner Zweig; lat. ramu- 

demin. Abltg. v. ramiclier (s. d.). sculus. 

ramllle, f. Reisigholz; gleichs. lat. *ra- ran, (rand, rang) in. Grube zum Pflan- 

inilia v. ramus. zen von Weinstöcken; Wort unbek. 

ramlngue unruhig, störrisch; ital. ra- Herk., violl. identisch mit rang Reihe, 

mingo von Zweig zu Zweig flatternd, un- weil derartige (trüben reihenweise ange- 

8tät, v. lat. ramus. legt werden. 

ramique zweigig; lat. •ramieus. raneart, m. Winkel, im Winkel liegen- 

ramiret, tu. Ringeltaube; Dem. zu ramier. der Schmutz, Abhub; vermutl. gleich». 

ramolndrir wieder verringern; s.amoin- lat. *re-in-quart-[um], Ybsbst. zu *re-in- 

drir. quarture einvierteln, einwinkcln. 

ram ol r, m. Glätt- oder Poliermesser; ranee ranzig; lat. 'rancius für ranci- 

gleichs. lat. *ramorium v. ramus. dus. 

ramoitlr wieder feuchten; s. moite. rancer mit Verstärkungshölzern aus- 

ramollir wieder weich macheu; abgel. hessern; gleich», lat. *re-initiäre. 

v. mol, mou (s. d.). rancette, f. blech zu Ofenröhren ; gleichs. 

ramon. m. langstieliger Besen; lat. i at . * ran citta, abgel. v. dem St. (r)anc- 

•ramo, -fmeni, grober Ast. krumm, s. ranchier. 

ramoner (mit einem Aste) fegen (den ran che, f. Sprosse einer Stangenleiter; 

Kamin); abgel. v. ramon (». d.). gleichs. lat. *ramiea. 

ramoneur, m. Schornsteinfeger; abgel. paneherf Stangenleiter; gleichs. lat. 

v - *ramicarium. 

ramonette, f. Schureisen; Dem in. zu Pancnetj ,„ # Runpe; , )cniin zu rancne . 

Pamon * . „ . , % ranchier Sensenklinge; gleichs. lat Vc- 

rampe, f. Rampe; abgel. v. germ, ramp _ . , , ... 7 . , 

„„ K ' * ^ 4 , 1 ancarium (v. dem St anc- krumm) krum- 

Kruinmung, krummer Gegenstand zum , . 

„ , , H mer (tcgenstand. 

Festhalten. . . , 

ranclr ranzig werden; abgel. v. rance 

rampeau, m. ungültiger Kegel- oder , ^ 

Ballwurf (eigentl. ein Wurf, der krumm S ranelssupef f . ,. anyi {Jeruc|l . ab , 

und schief geht); abgel. v. germ. *rani|) „ a 

Krümmung. raneo3ur, f. Groll, Haß; a. raneune. 

rampecou, m. Grauspecht; vermutl. m einc An Hellebarde; ab „ el 

zusammenges au» ranM>e(r) ^ cou (glen hs. y kr s ranc hier. 

„Krummhals"), doch ist die Bedtg. schwer , ' 

. ... rancon, f. Loskauf; lat. redeinptionem. 

erklärlich, vgl. rampichet. * 

ramper (eigentlich auf krummen Bei- raneonner Lösegeld fordern; abgel. v. 

neu, auf den Knien sich fortbewegen, raaro11 - 

rutschen) kriechen; abgel. v. germ. Vamp raneune, f. Gmll, Haß; umgeh, aus 

Krümmung, Klaue, vgl. ital. rampa ge- ™«™™. ^> fil ' **L •rancüra fur rancr 

krümmte Klaue, Tatze. ranziger Geschmack. 

rampeur, m. Kriechfisch; abgel. v. rand ' burner Flecken im Kiesel; 

nun per (s. d.). vermutl. abgel. von dem Namen des Orte« 

rampichet, m. Baumläufer; abgel. v. Randan, wo derartige Kiesel sich fin- 

rampe, vgl. auch ramper. l ^ en * 

rampin überkötend; abgel. v. ram- randanite, m. Kieselpulver; s. rand. 

p 0r randon, m. Ungestüm; abgel. v. afrz. 

ramponeau, 1) m.Stchhäufclien; scheint rand(ir) mit Ungestüm (bis an den Rand) 

mit rampe zusammenzuhängen; 2) Kneipe; vordringen, abgel. v. germ. rand, 

appellativ gebniuehter Eigenname eines randonnee, f. Kreisen des Wildes um 

Schenkwirts. das Lager; abgel. v. randon, bezw. v. 

ramponer kneipen, sich betrinken; s. germ. rand, 

ramponeau 2. randoner eilen, rennen; abgel. v. ran- 

ramule, f. Ästchen; lat. 'rnmulus. don. 

ramure, f. Astwerk; gleichs. lat. ra- ranelle, f. Ranellc (Schneckengattung); 

mura. Demin. zu lat. rana. 
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pang, m. Reihe, Ordnung, bestimmte kratzen, weil die Oberflache einer solchen 

Stelle; germ, hring. Raupe kratzig ist. 

range, f. Reihe; VbBbst. zu ranger. rapin, m. Farbenreiber, -kleckser; ab- 

ranger reihen, ordnen; gleichs. lal. *ran- gel. v. dem germ. St. rasp- kratzen, 
gäre, abgel. v. gerin. hring. rapine, f. Raub; lat. raplna. 

rangette, f. 1) (vermuth — *ranchctte) ' rapiner Unterschleife begehen; abgel. 

Riech zu Ofenröhren; 8. rancette; 2) das v. rapine. 

Zurichten; abgel. v. ranger. raplot, m. das Flicken; Vbsbst. zu ra- 

rang(i)er, in. Renntier; gleiche, lat. pioter. 
*rnmigärius, umgeb. aus *ramigcr Ast- raploter mit Nadeln ausbessern, herum- 
träger, d. h. Tier mit astähnlichem Geweih, stochern, durchstöbern; wahrschcinl. ent- 

ranglfere, m. Renntier; lat. »rangifer. standen aus *rapicoter, v. dem St, plc-. 

rangulllon, m. Dorn einer Schnalle; rapistre, m. Rapdötter; lat rapistrum. 
abgel. in Anlehnung an aiguillon v. dem . rapointir wieder ans])itzen; s. npointir. 
St. (r)anc- krumm, s. ranchier. raponce, f. Lobelie; s. raiponce. 

ranlmer wieder beleben ; lat. *rc-ani- rapontie, m. Möncherhabarber ; lat. rha- 

inäre. ' ponticum. 

ranln, -e froschartig; abgel. v. lat. rana. rappaire, m. Sammelbottig; vermutl. 

ranule, f. Froschgesehwtilst; lat. ranüla. gleich repaire (s. d.). 

ranz, in. (— des vaches) Kuhreigen; rappareiller «. uppareiller. 
alter casus rectus v. rang. rapparier wieder paaren; s. apparier. 

raout s. rout. rappel, in. Zurückrufung; Vbsbst. zu 

rapace räuberisch; lat. rapax, -acem. rappeler. 

rapace, -öerühenförmig; lat. 'rapaccus rappeler zurückrufen; (sc rap. = sich 

v. rapa. in das Gedächtnis zurückrufen), s. appe- 

rapaclte, f. Raubgier; lat. rapacitütem. ' ler. 

rapage, m. Raspeln; abgel. v. räper. rappliquer s. appliquer. 

rapalller, in. dorniges Gesträuch; ab- rappolntement, in. genaue Abmachung 



gel. v. dem germ. St. rasp- kratzen. (Punkt für Punkt), Vertrag, Aussöhnung; 

rapalser besänftigen; s. apaiser. abgel. v. point (s. d.). 



rapatelle, f. Roßhaarzeug; s. rapailler. rappolntls, -es, m. pl. kleine Eisen- 

rapatrler ins Vaterland zurückholen; waren, Nägel etc.; abgel. v. pointir spitzen, 

lat 're-ad-patriäre. rapport, in. erstatteter Bericht ; Vbsbst 

rape, f. Reibeisen; Vbsbst. zu räper. zu rapporter. 

raper raspeln, schaben; germ, raspön rapporter zurückbringen, Boricht er- 

kratzen. statten; s. apporter. 

rapetasser flicken, ausbessern; abgel. rapprendre s. apprendre. 

v. dem St. pett- Fetzen, Stück ; vgl. piece. rappreter s. appreter. 

rapetisser verkleinern ; abgel. v. pet(it). rapprivolser s. apprivoiscr. 

rapette, f. Klebcrkraut; Deinin. zu rapproeher s. approcher. 

rftpe. rapproprier wieder reinigen; s. appro- 

räpeur, m. Raspeler; abgel. v. räper. prier. 

raphanees, f. pl. Rettigarten; abgel. v. rappuroir.m. Reinigungskcasel; zurück- 

griech. rhäphanos. gehend auf lat. purus rein. 

raplat, m. Knicker, Geizhals; abgel. v. rapt, m. Entführung; lat. raptus. 

dem lat St. rap- raffen. rApure, f. Raspelspäne; abgel. v. räper. 

rapide schnell; lat. rapid us. rapuroir, m. s. rappuroir. 

rapldlte, f. Schnelligkeit; abgel. v. ra- raque, f. Rackklotc; abgel. v. d. germ, 

pido. St. rack- recken. 

rapieeer s. appiecer. raquedenare s. racledenier. 

raplere, f. Haudegen, (eigentl. Kratz- raqueton, m. Art grober Rakete zum 

Werkzeug); abgel. v. dem germ. St. rasp- Hallspiel; s. raquette. 

kratzen. raquette Rakett; wahrseheinl. abgel. 

rapillons, m. pl. kranke Seidenraupen; v. ahd. rocko Spinnrocken (Spinnrocken 

vermutl. abgel v. dem gerin. St. rasp- und Rakett haben in der Form eine 

42* 
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gewisse Ähnlichkeit, vgl. fuseau Spindel 
ii. fusee Rakete). 

pare selten; lat. rarus. 

rarefler verdünnen; lat. 'rarefieare. 

raretö, f. Seltenheit; lat. raritas, -tatem. 

ras glatt abgeschoren ; lat. rasus. 

rasade, f. gleich», geschorenes, d. h. 
gestrichenes, volles Glas; ahgcl. v. ra- 
ser. 

rascasse, f. Drachenkopf; vermutl. ab- 
gel. v. lat. 'rasicus krat/.ig, rauh. 

rasoette. f. Lebenslinie; gleichs. lat. 
•rasicitta eine kl. eingekratzte Linie. 

rase, f. 1) Rand, gleiches Niveau; lat. 
rasa, seil, pars; 2) ein Kratzwcrkzeug; 
Vbsbst. zu raser; 3) Schiffsschinit*re ge- 
gen Bohrwünner, Terpentinöl; lat. rasis. 

raser scheren; lat. *rasarc. 

rasette, f. kleine Hacke, Kratze; Demin 
zu rase 2. 

rasoir, m. Rasiermesser; lat. *rasorium. 

rason, m. Schormcsser; lat. raso, -önem. 

raspaillon, in. s. sparaillon. 

raspation, f. Zorreibung; abgel. v. dein 
germ. SL rasp- kratzen. 

raspatolr, in. Knochenfeile ; s. raspation. 

raspecon, in. gemeiner Stcrnseher, Sec- 
ratze; Wort unbek. Hcrk. 

rassade, f. kleine Glasperle ; ital. razzadn, 
lat. 'radiata v. radius. 

rassalllip s. assaillir. 

rassasler sättigen; gleiche, lat. 're-ad- 
8atiärc. 

passe, f. großer Kohlenkorh; gleichs. 
lat. 'rattia f. retia Netze. Seitenform da- 
zu ist resse (s. d.). 

rassembler zusammenbringen, vereini- 
gen; s. assembler. 

passenep s. rassigner. 

passeoiP wieder hinsetzen; s. asseoir. 

rasserener aufheitern; abgel. v. »«-rein 
(s. d.). 

passette s. rascettc. 

rasslegep s. assieger. 

rassortlr s. assortir. 

rassoter betören; abgel. v. sot. 

rassourdlr betäuben; abgel. v. sourd. 

rassupep s. assurer. 

rastel, m., -le, f. Rampe, Auffahrt; ver- 
muth demin. Abltg. v. lat. rastrum Harke. 

pasure, f. das Barbieren; lat. rasura. 

rat, m. Ratze; vermutl. d. Dtsch. ent- 
lehnt, der letzte Ursprung des Wortes 
ist dunkel. 

rata, m. Ragout von Kartoffeln u. Speck; 



vermutl. lat. rata (portio) zugemessener 
Anteil, vgl. dtsch. Rate. 

ratacon(n)er ausbessern; abgel. von 
tacon (s. d.). 

ratafia, m. Zuckerbranntwein; vermutl. 
kreolisches Wort. 

patapiale, f. Backpfeife; abgel. v. tape 
(s. d.). 

rataplan, m. Schall des Trommelschlags; 
lautmalendes Wort. 

Patapoll, m. unbedingter Anhänger des 
Kaisertums; eigentl. rat ä poil. 

ratatiner (se) zusammenschrumpfen ; 
Wort unbek. Herk. 

ratatouille, f. Hiebe, I'rügelsuppc; s. 
tatouiller. 

rataut, in. eine Art Backwerk; viell. 
abgel. v. rat, vorausgesetzt, daß diese 
Kuchen rattenähnl. Gestalt haben, vgl. 
dtsch. „Butterschnecke", siehe auch unten 
raton. Übrigens ist Abltg. v. rate Honig- 
wabe wah rscheinlicher. 

rate, f. Milz; Wort dunkler Herk., viell. 
altnfr. rata Honigwabe, weil die Milz ein 
der Honigwabe ähnliches, lockeres Ge- 
webt» ist. 

räteau, in. Rechen, Harke; lat. rastelluin. 

ratel, m. Battel, Honigwabe; vermutl. 
abgel. v. altnfr. rata Honigwabe. 

rateler zusammenharken; gleichs. lat. 
*rastellare. 

ratelet, m. s. roitelet. 

pätelet, m. demin. Abltg. v. räteau. 

Päteliep, m. Raufe, Gebiß; gleichs. lat 
'rastellariutn. 

rateile, f. Milzbrand der Schweine; ab- 
gel. v. rate. 

ratepenade, f. Stachelrochen; Zusam- 
nicns, die vermutl. rate (Honig)scheibe 
u. das Subst. pinna Flosse enthält, vgl. 
ratillon. 

rater (Launen haben, nicht tun, was 
man soll) versagen, verfehlen, durchfallen; 
s. ratier 1. 

ratereau, m. Zaunkönig; s. ratelet. 

ratler 1) launenhaft; lat. *raptarius, die 
Art eines störrischen Raubvogels (Jagd- 
falken) habend ; 2) Subst., in. Rattenfänger; 
abgel. v. rat. 

ratification, f. Bestätigung einer Ur- 
kunde; Vbsbst. zu ratifier. 

ratifler eine Urkunde bestätigen; lat. 
*ratifieäre. 

ratillon, m. kleiner Rochen; Abltg. v. 
rate (Honig)scheibe. 
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ratine, f. Art gcknöteltes Wollenzeug; Kn v. vallum Wall, in Anlehnung an ital. 

ital. rattina, dies vcrmutl. lat. *raptina v. rivellino. 

raperc raffen, kratzen. raveneile Ackerrettig; deinin. Abltg. v. 

ratlner Wollenzeugc kräuseln; s. rn- rave - rapa. 

tine. raverdoir, in. Würzebottich; s. rover- 
ration, f. Ration, zugemessener Anteil; doir. 

lat ratio, -önem. raves tan, ni. Korb für Glaswaren; Wort 

rationnel, -le vernunftgemäß; lat. ratio- unbek. Herk. 

nalis. ravette, f. Hübsamen; abgel. v. ravo. 

ratisser abkratzen, schrubben; abgel. ravler, m. -ere, f. Kadieschenschüssel; 

v. dem lat. St. rast- Zacke, vgl. räteau u. abgel. v. rapa. 

räteler. ravlgote, f. eine würzige Sauce; Vb- 

rattssette, f. Kratzeisen ; s. ratisser. sbst. zu ravigoter. 

ratissoir, in. Kratze, Scharre; s. ratisser. ravigoter (se) sich erquicken; viel!. 

ratlssure, f. Kratze; s. ratisser. umgeformt aus afrz. ravigorer von lat. 

raton, m. kleine Ratte, kleiner Kuchen; vigor Kraft, 

abgel. v. rat, s. auch rataut. ravllir s. avilir. 

ratoner pfeifen wie die Kalten ; abgel. ravin, m. -e, f. Schlucht, eigentl. Kelsen- 

v. raton. rill, d. h. Riß zwischen Kelsen ; lat. rapina. 

rattaeher wiederbefestigen; s. attachcr. ravlner aushöhlen; abgel. v. ravine. 

rattaquer s. attaquer. ravlr entzücken; lat. 'rapire für raperc. 

ratte, f. Keldmaus; Kein, zu rat. ra viser anders denken; Abltg. v. avis. 

rattelndre s. atteindre. ravlssement, m. Entzücken; abgel. v. 

ratteler s. atteler. ravir. 

rattendrir s. attendrir. ravltalllement, m. Wicdcrverprovian- 

rattiser wieder anschüren; s. attiser. tierung; abgel. v. vitaille. 

rattraper s. attraper. ravlver beleben; abgel. v. vif. 

rature, f. Durchstrich, Durchkratzung; ravolr l)s. avoir; 2) Netzzaun; gleichs. 

abgel. v. dem lat. St. rast- Zacke, Kratze, lat. Vaporium von raperc raffen. 

raturer ausstreichen ; abgel. v. rature. ravonallle, f. Ölpflanzen der Kohlgat- 

rauehe, f. breitblättriger Rohrkolben; tung Brassica; Abltg. v. rave, 

vcrmutl. gleichs. lat. *rausica, abgel. v. ravoyeur, m. Xetzzaunfischcr ; zusam- 

got. raus Rohr. meilhängend mit ravoir (s. d.). 

rauclte, f. Heiserkeit; lat. raucitas, ray, m. engmaschiges Trichternetz; 

•taten). lat. radius. 

rauque heiser; lat. raueus. rayable auszustreichend; s. rayer. 

ravage, ni. Verwüstung; gleichs. lat. rayau, m. Einguß; demin. Abltg. v. 

'rapaticum v. rapere. ray = radius. 

ravager verwüsten; abgel. v. ravage. rayer Linien, Striche, Streifen ziehen; 

ravaler herablassen, Bäume niedriger lat. rigare oder radiäre oder Kreuzung 

machen, kappen, stutzen, erniedrigen, eb- aus beiden. 

nen, hinunterschlucken; s. avaler. rayer, in. Schlammbank; gleichs. lat. 

ravasser s. revasser. *rigarium Gerinsel, v. riga Rinne. 

ravauder 1) (wiedergutmachen) stopfen rayere, f. 1) Wasserrinne; s. rayer; 

von Strümpfen; gleichs. *re-ad-validare; 2) langes Turinfenster (gleichs. ein Kenster- 

2) albernes Zeug schwatzen; abgel von streif); abgel. v. raie. 

•raver — rever. raymonette s. ramonette. 

ravauderle, f. Geschwätz; abgel. v. ra- rayon, in. Strahl; gleich», lat. *radio, 

vauder. -onem. 

ravaux, in. (abgestutzte Baumstämme) rayonner strahlen; abgel. v. rayon. 

lange Stangen zum Vogelfang; Vbsbst. rayure, f. Streifenmuster; abgel. von 

zu ravaler. rayer. 

rave, f. Rübe; lat. rapa. razeau, m. Art Klußschiff; vermutl. 

ravelin, m. eine Art Schanze, Vor- gleichs. 'rasellus (vgl. razette neben ra- 

schanze; vermutl. umgeformt aus 'raval- settc), abgel. v. dem St. ras- kratzen, 
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indem das Schiff als „Wasserk ratzer" an- : {wegen des gv statt g vgl. afrz. rouver 
gesellen werden kann, vgl. „Wolken- — *rogväre für rogäre. 
kratzer". reboulser s. bouisor. 

razette, f. Schabeisen; s. rasetto. peboups, in. Gegenstrich; vermutl. ab- 

razzia, f. Streifzug; arabisch rhaziat. gel. v. germ. *burstja Borste, Bürste. 

PÖa (ria), m. Block schei be; vermutl. reboupser Tuch aufkratzen; s. rebours. 
Seitenform zu rouet. pebousse, m. Stengelholz; vermutl. *re- 

reac, m. s. reactionnaire. bosse, s. bosse. 

reaction, f. Gegenwirkung, Reaktion; rebras, m. Aufschlag des Ärmels; Vb- 
lat. re-actio, -önem. sbst. zu rebrasser (s. d.). 

reactionnaire der einer politischen rebraser s. braser. 
Neuerung Entgegenkämpfende, Anhänger rebrasser zurückschlagen (d. Ärmel); 
dos Alten; s. reaction. gleichs. lat. "rebrachiäre. 

reaglr s. agir. rebrousse, f. borstiger Zweig, Hexen- 

real, -e königlich; lat. regal is (real besen; umgestellt aus Vebourse, s. re- 
ichlich" ist kein franz. Ausdruck). bours. 

realiser verwirklichen; abgel. v. lat. rebrousser s. brosser. 
'realis sachlich, wirklich. rebute, f. 1) Wehr; Vbsbst. zu rebuter; 

reallsme, in. Sachlichkeit, Wirklichkeit, 2) Maultrommel, Brunimeisen; vermutl. 
Streben nach W.; abgel. v. lat. *real(is) umgeb. aus rebec (s. d.). 
wirklich. rebuter zurückstoßen; s. buter. 

reallste, m. ein nach Sachlichkeit Strc- rebut(t)age, m. Zurückstoßen der Flam- 
bender; s. realisme. nie; s. rebuter. 

realite, f. Wirklichkeit; lat. ♦realitas, reealer glatt hobeln; wahrschcinl. ■-. 
-tatem. ; regaler (s. d.). 

reaux, m. pl. Realisten (in der Philo- 1 reealoir, m. Schlichthobel; abgel. v. 
sophie) ; lat. 'reales. ; reealer. 

rebaler bei nächtlicher Jagd auf Wasser- ; reeamer sticken ; arab. räqama bunt 
vögel zugchen; Wort unbek. Herk., viell. machen. 

gleichs. lat. *re-ex-vadnläre (vadum Furt). reeaver wieder Geld aus der Tasche 
rebat, m. Treibjagd mit Netzen, noch- j (gleichs. aus dein Keller) hervorholen; 
maliges Zusammenschlagen der Fässer; abgel. v. cave. 

in beiden Bedtgn. Vbsbst. zu rebattre. reeemment neulich; lat recenti mente. 

rebater den Saunisattel wieder auflegen; röeenee, f. Neuheit; lat. 'recentia. 
abgel. v. bat. license, f. Nächstem |>cl; Vbsbst zu 

rebattre wiederschlagen; s. battre. recenser. 

rebee, m. dreisaitige Geige; arab. rabäb. reeensement, m. Musterung, Zählung; 

rebelle, Adj. widerspenstig, aufrühre- abgel. v. recenser. 
riech; lat. rebellis. reeenser mustern; lat. 'recensere. 

rebeller aufrührerisch sein ; lat. rebel- rdeent, -e frisch ; lat. recens, -tem. 
hire. reeeper abschneiden; abgel. v. cep. 

rebellion, f. Aufruhr; lat rebcllio, -önem. ree6plss6, f. Empfangsschein; lat Int 

rebequer widersprechen; abgel. v. bec Ferf. reeepissc. 
Schnabel. receptacle, m. Sammelplatz, Behälter; 

rebetre, rebetrin, m. Zaunkönig; viell. lat. reeeptaculum. 
abgel. v. dem scheinbaren St. reb-, welcher reeepteur, m. Empfänger; lat. receptor, 
in reblot (s. d.) gefunden wurde. -örem. 

reblffer (se) sich widersetzen; s. biffer. reception, f. Aufnahme; lat reeeptio, 

reblner noch einmal brachen; s. biner. -önem. 

reble, m. Klcbckraut; Wort dunkler r6cereler s. cercler. 
Herk. reces, m. Schlußprotokoll; lat. recessus. 

reblette, f. Zaunkönig; s. reblot. recette, f. Einnahme; lat reeepta. 

reblot, in. Zaunkönig; viell. entst aus j reeettier, m. Rezeptmacher, Quack- 
*revelot und dieses gleichs. lat. *regvu!ot- ! salber; lat •reeeptarius. 
tus, Demin. zu lat. regulus, Demin. zu roxi reeevable annehmbar; abgel. v. recevoir. 
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receveur, m. Einnehmer; abgel. v. re- 
cevoir. 

reeevolr empfangen; lat. Veeipere für 
rccipere. 

reeez s. reces. 

reehamailler s. chamailler. 

rechampir s. echampir. 

reche rauh, spröde; Wort dunkler Herk., 
viell. Vbadj. zu »reeller =- resecare be- 
schneiden, zackig machen u. dgl. 

reehef, in. Kuckfa'.l; =™ re -f chef in 
der Bedtg. „Anfang". 

reehercher s. chercher. 

reehigner ein verdrießliches Gesicht 
machen; vcrinutl. — lat. *recateniare eine 
Kette zurückdrehen, verdrehen, wirr ma- 
chen, verwirren (vgl. cliignon — *cate- 
niöncm). 

reehlnser Wolle ausspülen; viell. --■ *rc- 
ehainsicr v. chainse ( = lat. *camsia für 
camisia) leinenes Tuch, Lumpen (vgl. ital. 
cenci), die eigentl. Bedtg. des Wortes würde 
demnach sein „Lumpen etc. nochmal durch- 
mustern, um sie zu reinigen" etc. 

reehu, m. unangenehmer Kerl; abgel. 
v. reche. 

reehute s. chute. 

reeidibou, m. Laugepgrube; Wort un- 
bek. Herk. 

recidlf, -ve rückfällig; lat. recidivus. 

reeldlver einen Rückfall bekommen; 
abgel. v. recidif. 

reclf, m. Riff, Sandbank; entstanden 
durch Mischung v. arab. ar-racaf Stein- 
reihe im Wasser und ar-raeif Dammweg 
an einem Flusse. 

recipe, m. Rezept; lat. recipe nimm ein. 

reclproque gegenseitig; lat. reeiproquus. 

recise, f. Benediktinerkraut; lat. »recisa 
(radix). 

reeit, m. Erzählung; Vbsbst. zu reciter, 
reciter wiedersagen, erzählen ; s. citer. 
reclame, f. Anpreisung; Vbsbst. zu 
reelamer. 

reelamer zurückfordern; lat. rcelamäre. 
reelamper einen Mast verschalen; s. 
clamp. 

reelare, m. eine Art Netz; Wort ver- 
muth germ. Herk., zusammenh. mit recken, 
reckein (?). 

reelln, m. Wachtel pfeife; = * reclaim zu 
reelamer. 

reellner b. cliner. 

reclure wieder einschließen; lat. reelu- 
dere. 



; redus, in. Einsiedler; lat. reclusus. 

reeoeher klopfen; vermuth Seitenfonn 
zu *reeosser s. cosser. 

recogner s. cogner. 

reeohober s. eohober. 
j reeoln, in. Schlupfwinkel; s. coin. 

recoler eine Zeugenaussage vorlesen ; 
lat. recolere, in der Bedtg. „in das Ge- 
dächtnis zurückrufen". 

recoller s. eoller. 

reeolte, f. Ernte; ital. ricolta, Ptzsbst. 
zu ricogliere = lat. recolligerc. 

recolter ernten; abgel. v. reeolte. 

recommander empfehlen; lat. reeoni- 
niendare. 

reeommencer s. commeneer. 

recompenser belohnen, vergelten; lat. 
recompensare. 

reconcllier aussöhnen; lat. reconeiliare. 

reconnaissance, f. Wiedererkennung, 
Erkenntlichkeit; Ptzsbst. zu reconnaitre. 

reconnaltre wiedererkennen ; lat. reco- 
gnosce>e. 

record, in. Zeuge; Vbsbst. zu recorder. 

recorder 1) erinnern; lat. reeordäri; 
2) einen Strick neu wickeln ; abgel. v. lat. 
c(h)orda Seil. 

recors, m. Zeuge; alter Casus rectus 
zu record (s. d.). 

recoriller s. coriller. 

recouradeu, in. Pflug mit zwei Streieh- 
' brettern; viell. lat. 'rccurrjitellusj v. curre>e 
(vgl. courtier — •curritarius) + ad + dus. 

recousse, f. Wiederabjagung, Befreiung; 
lat. recussa v. recutere. [rare. 

recouvrer wiedererlangen; lat. recupe- 

recran, m. Schlupfhafen; s. cran. 

recreant ein vom Glauben Abgefallener, 
Abtrünniger; Ptzsbst. zu recroire. 

recreer wieder schaffen; lat. reereare. 

recreer neu beleben; lat. recreäre. 

recrement, m. Überbleibsel; lat. recre- 
mentum. 

reereper wieder kräuseln; abgel. v. 
crepc, lat. crispus. 

recrepir wieder bewerfen; s. crepir. 

recroblller, recroquüler zusammen- 
schrumpfen; abgel. v. croc Haken, bezw. 
mit Anlehnung an courber krümmen. 

recroquüler zusammenschrumpfen; ab- 
gel. v. croc Haken. [(s. d.). 

recoqueolller abgel. von rccoquiller 

recrouer s. ecrouer. 

recrouir Flachs rösten, Metalle wieder 
hitzen; Wort dunkler Herk. 
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recrue— regale. 



recrue, f. Nachwuchs, junger Soldat ; Vbsbst. zu afrz. rodoucir wieder mild 

Ptzsbst zu recroitre. werden. 

recruter ergänzen; abgel. v. recru(t)e redre, m. großes Heringsnetz; lat *re- 

(s. d.). strum v. restis Seil. 

recteur, -trice, m. f. Lciter(in); lat. redruge, m. Nachtriebe; s. drugc. 
rector, -örem, -trix, -tricem. reduire s. duire. 

rectifier grade richten ; lat. *rectificäre. : reduve, ni. Kotwanze; hat schwerlich 

reeuell, m. Sammlung; Vbsbst. zu re- etwas zu tun mit lat. reduvia Überbleibsel, 
cueillir. reel, -le wirklich, sachlich; lat. realis. 

reeueillement, m. Sammlung, Andacht; reer schreien; lat. 'ragare für ragire. 
abgel. v. reeueillir. refeer nochmals bezaubern; lat *refa- 

reeuellllr sammeln; s. cueillir. tare. 

reculer zurückweichen; abgel. v. cul refendre s. fendre. 
(h. d.). reference, f. Bezugnahme, Beziehung; 

reeulons (ä) rückwärts gehend ; abgel. lat. 'referenda, 
v. recul[er]. refin, m. feine span. Wolle; s. fin (Adj.). 



reeulot, m. s. culot. 
reeuperer wieder erlangen; lat. recu- 
peräre. 

recurer scheuern; s. ecurer. 
recuser ablehnen; lat. recusäre. 
redan, m. Flasche; vennutl. Vbsbst. zu 



refleehlr wiederbeugen; s. flechir. 
reflechlr im Denken hin und her erwä- 
gen; s. flechir. 
reflet, m. Abglanz; Vbsbst. zu refleter. 
refleter zurückstrahlen; lat. reflectäre. 
refleuret, m. feine span. Wolle; dem. 
Abltg. v. fleur Blume. 



rodenter „zahnen" vgl. redent. 
redarguer tadeln; lat. redargucre. reflexion, f. Erwägung, Überlegung; 

redempteur, m. Erlöser; lat. red emptor, lat. reflcxio, -önem. 



reflot, m. Vbsbst. zu *reflotter. 
reflotter s. flotter, 
refluer überfließen; lat. refluere. 
reflux, m. Ebbe; lat refluxus. 
refonte, f. Umguß; s. fönte, 
reforme, f. Umgestaltung; Vbsbst. zu 
reformer. 

reformer umgestalten; lat reformäre. 
refrain, m. Kehrreim; Vbsbst zu •rc- 
fraindre, s. fraindre. 
refrein, m. gebrochene See; s. refrain, 
refuge, f. Zuflucht; lat refugium. 
refugier, se sich flüchten; abgel. v. 
refuge (s. d.). 

refus, m. Weigerung; Vbsbst. zu re- 
fuser. 

refuser ausschlagen, ablehnen; entsL 
aus Kreuzung v. lat. recusäre u. refutäre. 
refuter widerlegen ; lat. refutäre. 
regain, m. Grummet; Vbsbst zu re- 
gagner, s. gagner. 
regal, l)m. großer Schmaus, Geschenk; 
bidolum v. •rubidus rotlich v. rubeus, Vbsbst. zu regaler; 2) Hoheitsrecht; lat. 
hierfür spricht die Seitenform rodoul. regälc. 

redoute, f. Schanze, Tanzplatz; umgeb. regale, m. eine Art Orgel oder Fiedel; 
mit Anleimung an redouter aus reduite Wort zweifelhafter Herk., entweder Vbsbst. 
(v. reduire) abgegrenzter, geschlossener zu regaler (dann würde es eigentlich „Lust- 
Raum, musikinstrument" bedeuten) oder abgel. 
redouter fürchten; s. douter. v. dem germ. St. gall- (vgl. Nachtigall) 
redoux, 1) in. s. redoul; 2) Tauwetter; gellen, tönen. 



-örem. 

redemption, f. Erlösung; lat. redemptio, 
-önem. 
redent s. redan. 

redenter Zähne an etwas machen; 
gleich b. lat. *redentäre. 

redevable verpflichtet; abgel. v. rede- 
voir. 

redevanee, f. Schuldgrundzins; abgel. 
v. rede voir. 

redevoir schulden; s. devoir. 

rediger ordnen, abfassen; lat. redigen». 

redlmer loskaufen; lat. redimüre. 

redlngote, f. Überrock; engl, riding- 
coat 

redonder überflüssig sein (in der Rede); 
lat. redundare. 

redorte, f. Kranz von Zweigen; Wort 
dunkler Herk., schwerlich = lat. retorta. 

redou, m. s. redoul . 

redoul, m. Sumach, Gerbermyrte ; Wort 
unbekannter Herk., viell. gleichs. lat *ru- 
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regalec, in. Sensenfisch, Heringskönig; gratter, eigentl. „Handel mit zusammen- 
scheint mit lat. regalis zusammenzuh. gekratztem Zeuge" bedeutend. 

regaler 1) ebnen; abgel. v. egal (s. d.); regratter s. gratter. 
2) jemd. etwas Schönes erweisen, jemd. regrattler, m., -ere, f. Klcinkrämer(in); 
bewirten, beschenken u. dgl.; vennutl. lat. s. regrat. 

*recnläre, abgel. v. griech. kalös schön, regres, tn. ein Rechtsausdruck; lat. re- 
vgl. gala (7927 a); 'S) ein Lehen einziehen, gressus. 

wieder königlich machen ; abgel. v. regale 2. regret, in. Bedauern ; Vbsbst. zu regret- 
regalls s. galis. ; (er. 

regard, m. Wiek, Rücksicht; Vbsbst. zu i regretter bedauern; Wort dunkler Herk., 
regarder. viell. lat. •requirititare. 

regarder betrachten ; s. garder. regrlgner (se) zusammenschrumpfen; 

regat(t)e, f. Bootwettrahrt ; vennutl. 's. grigner. 
Abltg. v. germ, riga Reihe (2077), das regrlgnes, m. pl. «rieben, Schrumpfei; 



Wort wurde dann eigentl. die Reihe der 
zur Wettfahrt bestimmten Boote bedeuten, 
regayer den Hanf hecheln; Wort dunkler 



Vbsbst. zu regrigner. 
regros, m. dicke Rinde zu Lohe; s. gros, 
regrossoyer s. grossoyer. 



Herk., verinntl. abgel. v. dem dtsch. St. regue, f. Furche; s. raie. 

reck- (?). reguüler große Stiche machen; s.aiguil- 



regence. f. Regentschaft; gleich», lat. 1er. 
*regentia. reguise (überlistet) betrogen, schwer 

regle, f. eine Finanzbehörde; Ptzsbst. geschädigt; wahrscheinlich zusammen!), 
zu regir. [her. mit guise (s. d). 

regimber hinten ausschlagen; = rej am- 1 regulateur, m. Ordner; lat. 'regulator, 

regime, f. Hegierung; lat. 'regimen. : -örem. 

region, f. Gegend; lat. regio, -önem. regule, m. Schatten-, Zaunkönig; lat. 

regipeau, m. Verbindungsstange zweier , regulus. 
Flöße; vennutl. zusammenges. aus dem 1 regulier, -ere lat. regularis, bezw. 
scheinbaren St. regi- (regir) u. palus Pfahl -arius. 



(peau also Seitenform zu pieu). rehabillter wieder in die Rechte ein- 

regir regieren; lat. *regire für regere, setzen; lat. *rehabilitärc. 

reglsseur, in. der Regisseur; abgel. v. rehaut, in. Blick (v. hoher, lichter Stelle); 

regir. s. haut 

registre, n». Verzeichnis; lat. reges ta ' rehoppement, m. Verwerfung eines Gan- 

(das r ist unorganisch). ges in die Höhe (Bergbau); vermutlich 

reglaner s. glaner. v. dem germ. St. hopp-. 

regle, f. Regel, Richtscheit, Lineal; lat. reillere, f. Gerinne für das Aufschlag- 
regula, wasser einer Mühle; gleichs. lat. *rigu- 



reglee, f. Pappenstoß; Abltg. v. regier, 
regier ordnen; lat. reguläre. 



läria v. rigä[rej. 
rein, m. Niere; lat. ren. 



reglet, m. kleines Verschlubmittel, Win- reine, f. Königin; lat. reglna. 
kelhaken; demin. Abltg. v. regle. relnette, f. (grüner) Apfel ; demin. Abltg. 

reglisse, f. Süßholz; volksetymolog. um- , v. lat. rana (Laub)frosch. 
gestaltet aus lat. liquiriza, dieses aus griech. relnte, -e breit u. stark im Kreuz; ab- 
glykyrrhiza (vgl. dtsch. Lak ritzen). gel. v. rein, gleichs. lat. 'renitatus. 



reglolr, m. Linienbrett; abgel. v. reg- relstre s. reitre. 

ler. reitre, m. (plumper) Reiter; dtsch. Rei- 

regne, in. Regierung, -szeit ; lat. reg- ter. 

num. rejeton, m. Sprößling; abgel. v. rejet[erj, 

regner regieren; lat. regnäre. s. jeter. 

regouler anschnauzen; gleichs. lat. *re- rejlngöt, in. Rinnchen zum Ablaufen 

gulare v. gula. des Wassers am Fenster ; Wort unbek. 

regradiller (die Haare) brennen; gleichs. Herk., viell. zshgd. mit lat. rigäre. 

lat. •recraticuläre, s. griller (2577). rejointoyer Fugen ausschmieren; gleich- 

regrat, m. Kleinhandel; Vbsbst. zu re- sum lat. •rejunctidinre. 

Körting. Etymolo«. Wlb. der frz. Spr. 43 
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rejouir s. jouir. remblaver s. emblaver. 

relai, ni. zweite Sohle; Vbsbst zu *re- remblayer s. ble. 
layer, s. delayer. rembouger (ein Faß) wiederfüllen (voll- 

relai(S), in. Wechsel, Umspann, Um- gießen) ; gleichs. lat. re -f *imbfdgäre, 
spannstelle; Vbsbst. zu relayer. abgel. v. bulga Schlauch. 

relaisser matt machen, (se relaisser rombourrer s. bourrer. 
sich aufhalten); s. laisser. rembüeher (ein Wild) wieder zu Holz 

relan, m. Wiederauftreiben; Vbsbst. zu treiben; abgel. v. buche, 
relancer, s. lancer. remede, in. Heilmittel; lat. remedium. 

relayer (se) sich ablösen, wechseln, remedler heilen; abgel. v. lat. remedium. 
umspannen; Komp. zu afrz. layer lassen remegeux, -se Helfer, Hcilkünstler; 
(layer entweder — germ, läka oder Um- gleichs. Vemediosus, -a, v. remedium, vgl. 
bildg. v. laisser nach Analogie v. maiier afrz. mege, miege Arzt 
(bezw. esmaiier) = gorm. magan (5395a). remeil, m. (Wasserfleck), im Winter 

releguer verbannen; lat. relegäre. offenes Wasser; viell. gleichs. lat. •remei- 

relent, m. muffiger Geruch des Fleisches; Hum, abgel. v. ahd. meil Fleck. 
Vbsbst. zu 'relenter langsam, trage fließen, remembrer erinnern; lat rememoräre. 
stinken. remereier danken; abgel. v. merci 

reler 1) rieseln; mhd. riselen; 2) (se r.) (s. d.). 
sich spalten, rissig werden; Wort un- rOmere, m. Wiederkaufsrecht; Ptzsbst. 
bck. Herk., viell. zshgd. mit dtsch. riss-. zu reinerer. 

relevailles, f. pl. erster Kirchgang einer remerer wieder an sich kaufen; ver- 
Wöchnerin; abgel. v. relevcr s. lever. mutl. lat. re-emere. 

relief, m. Abhub; Vbsbst. zu relever, remettre s. mettre. 
s. lever. remeugle, in. muffiger Geruch; ver- 

rollen, m. grobes, ungekömtes Pulver; mutl. abgel. v. lat remücor. 
Wort unbek. Herk. remige, f. Ruder-, Schwungfedern; lat 

roller (ein Buch) binden; s. her. *remigia, pl. v. remigium. 

relleur, m. Buchbinder; abgel. v. relier. remlnescence, f. Erinnerung; lat remi- 

rellmer s. linier. niscentia. 

relingue s. ralingue. remise, f. Zurückcrstattung, Deckung, 

reliquat, m. Überrest; gleichs. lat. *ro- Zuflucht, Aufbewahrungsort; Ptzsbst zu 
liquatum. ! remettre. 

relique, f. die Reliquie; lat. *reliquia. remlz, m. Beutelmeise; polnisch remiz. 

rellure, f. Einband; lat. *religatura. remolade s. remoulade. 

relods, in. pl. Verkaufsgebühren (Lelms- remolard, m. Aufseher der Galeereu- 
wesen); vermutl. entstanden aus germ, rüderer; s. remoulade (s. d.), verinutl. 
alöd (= alleu) durch Vorsetzg. des lat. abgel. v. remole (s. d.). 
Präfixes re-. remole s. remous 1. 

relulre glänzen; s. luire. remonencq, m. Klcidertrödler; Wort 

reluquer(se) sich anschielen; abgel v. unbek. Herk. 
dem germ. St. luk-, lok , vgl. engl, to look, remontor wieder in die Höhe bringen, 
dtsch. lugen. in Stand setzen; s. monter. 

remalller abnarben; abgel. v. maille = remontolr, m. Aufziehfeder; abgel. v. 
lat macula. remonter. 

remanants, m. pl. Reisig (übrig geblie- remontrance, f. Vorstellung; abgel. v. 
bencs Holz); lat. remanentes (seil, fron- remontrer. 
des). remontrer s. montrer. 

remanlement, m. Wiederbearbeiten; ab- remora, in. Aufschub, Verzögerung; 
gel. v. reinanier. abgel. v. lat. remoräri. 

remanier wieder bearbeiten; v. lat. ma- remordre s. niordre. 
nus. remords, m. Gewissensbiß; Vbsbst zu 

remaroufler s. maroufler. remordre (s. d.). 

remarquer bemerken ; s. marque remore s. remora. 

remblai Krdwall; Vhsbst. zu remblayer. remorguer s. remorquer. 



Digitized by Google 



rem orquer— ren vers. 



33!) 



ins Schlepptau nehmen; lat. 
•remulcarc. 
pernors, in. Teufelsabbiß; lat. remorsus. 
remoudre wieder mahlen ; lat. remo- 
lere. 

remoudre noch einmal schleifen; s. 
emoudrc. 

remo(u)lade, f. Art Gcwürzsaucc; ital. I 
reinolata Haarsalbe (794G). 

remoulat, in. s. remouladc. 

remouler neu formen ; lat. rcmodulare. 

remouUn, f. 1) (weißer Wasscrwirbel) ; 
2) weißer Fleck; abfiel, v. remolerc wie- 
der mahlen, wiedor drehen, wirbeln. 

remous, m. Wasserwirbcl, Strudel; s. 
remoulin. 

remparer verteidigen, Sehutzmnßregeln 
treffen; lat. rc-imparäre. 

rempart, m. Wall; Vbsbst. zu remparer 
(das t ist unorganisch). 

remplage, in. Nachfüllung; abgel. v. 
rcmpl-ir. 

remplir füllen; lat. ♦re-implcrc. 

remporter davontragen ; lat. *rc-inde- 
portare. 

remuer bewegen, rühren; lat remutärc. 
remugle s. remeugle. 
remunerer entgelten; lat. remunerure. 
renacler schnauben; lat. *rcnariculare. 
renaissance, f. Wiedergeburt; lat. »re- 
nascentia. 
renaltre s. naitre. 

renard, m. Fuchs; dtsch. Reginhard. 

renare, m. durchtriebener Mensch; ab- i 
gel. v. rcnar(d). 

renasquer schnauben; lat. *rcnasicäre. 

renauder sich ärgern (wie Ronaud von 
Montauban, also von diesem Eigennamen 
abgel.). 

rencart (ä) beiseite; s. ecart. 

reneherl, -e (in der eigenen Meinung) 
zu hoch eingeschätzt, eingebildet, eitel, 
spröde; Ptz. zu rencherir. 

reneherir teurer machen, überbieten;! 
abgel. v. eher (s. d.). 

rencontrer begegnen, treffen ; lat. re-in- 
conträre. 

rendez-vous, m. Stelldiehein; Imp. v. 
rendre + vous. 

rendonnee s. randonnee. 

rendre zurückgeben ; lat. reddere, bezw. 
•rondere nach pre(he)ndere. 

rene, f. Zügel; Wort dunkler Herk., 
gewöhnt, aber unbefriedigend, v. lat. 're- 
tina (retinere zurückhalten) abgel., ver- 



muth aber aus regne, Vbsbst zu regner -— 
regnare entstanden. 

renegat, m. Abtrünniger ; lat. renegatus. 

rener zäumen ; abgel. v. rene (s. d.). 

renette, f. s. rainettc. 

renfalter d. First ausbessern; abgel. 
v. faite (s. d.). 

renfler aufblasen; lat *rc-inflarc. 

renflouer wieder flott machen; abgel. 
v. flo(t) (s. d.). 

renflure, f. Verblassen; abgel. v. renfler. 

renfort, m. Verstärkung; Vbsbst zu 
renforter. 

rengalne, f. Schluß eines Liedes (der 
Sänger steckt gleichs. sein Redeschwert 
in die Scheide); abgel. v. rengainer, s. 
gaino. 

rengette h. rangette. 

rengreger schwerer, schlimmer machen; 
lat. *re-ingraviäre. 

renler verleugnen; s. nier. 

renlfler schnüffeln; abgel. v. ndd. nif 
Schnauze, mit Anlehnung an flärc. 

renlqueur, in. Tuchwalker; Wort un- 
bck. Herk. 

renitenee, f. Widerstand; lat •reniten- 
tia. 

renne, m. Renntier; dtsch. Renn-, altn. 
tvreinn. 

renom, m. Ruf; Vbsbst zu renommer. 

renommer wieder nennen, oft nennen, 
rühmen; lat renominäre. 

renoneer entsagen; lat renuntiäre. 

renoncule, f. Hahnenfuß; lat ranuneu- 
la. 

renoper s. noper. 

renouer wieder anknüpfen; s. nouer. 

ronoullle s. grenouille. 

renqulnauder wieder betören; s. en- 
quinauder. 

renselgnement, m. Auskunft; abgel. v. 
renseigner. 

renseigner s. enseigner. 

rente, f. Rente; Ptzshst zu rendre. 

rentler, -ere Rentner(in); abgel. v<»n 
rente. 

renton, m. Falz, Fuge; Wort unbek. 
Herk., viell. zshgd. mit rainer. 

rentoulller gleich nach der Ernte wie- 
der bestellen; s. touiller. 

rentralre durch Stoßnat verbinden; s. 
traire. 

rentrayer Zeug stopfen ; abgel. v. traire. 
rentrer s. entrer. 

renvers, m. Rückseite; lat ♦re-in-versum. 

43* 
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renvcrscr resilier. 



renverser umstürzen; lat. *rc-in-versare. reponchonner (im Lain) einer Flotte 
renvl, id. Überbieten; s. envi. wieder Farbe gel>en; vidi, zusammen!), 

renvider den Faden aufwickeln; s. de- mit ponceau <s. d.). 



vider, bezw. vider. 

ronvler uberbieten ; s. envi. 

renvoi, m. Zurückscndung; s. renvoyer. 

renvoyer s. envoyer. 

reorthe, f. Holzband zum Itinden von 
Reisholz; lat. retorta, vgl. riorte. 

repalre, m. Zufluchtsort; Vbsbst. zu 
repairer 



repairer eine Zuflucht nuehen; lat. *rc- pousser. 



repondre antworten; lat. 'respondent. 

reponse, f. Antwort; lat. responsa. 

repos, in. Rube; Vbsbst. /.u repose r. 

reposer ausruhen; lat. repausarc. 

repougner Weinstöcke wieder ausbre- 
chen; Wort unbek. Ilerk. 

repous, m. Mörtel, Schult zum Aus- 
bessern der Wege; viell. Vbsbst. zu re- 



]>alrtäre. 
repamer s. 



repaumer. 



repousser zurückstoben; lat. repulsare. 
repouster Schiellpulver rütteln; s. epous- 



röpandre vergießen; lat. *re-ex-pandere. seter. 



represaille, f. Wiederwegnahme; ital. 
ripresaglia, also abgel. v. reprehcildcre, 
nicht v. repiiinere. 
representer darstellen, vergegenwärti- 



f. Soite eines Krdwalls; Vbsbst. 
zu reparer (vgl. reinpart). 

reparer wieder schmücken; lat. repa- 
räre. 

reparer wiederherstellen; lat. reparare. gen; lat. rej)raesentare. 

reparon, m. minderwertiger Hanf oder reprlmande, f. Rüge; lat. 'reprimenda. 

Flachs; vermutl. abgel. v. reparer. reprocho, f. Tadel; Vbsbst. zu rcpn>- 

repartie, f. Gegcnantwort; Ptzsbst. zu eher, 

repartir. reprocher vorwerfen; lat. 'reprobicare. 

repartlr, re wieder teilen, erteilen, republique, f. Freistaat ; lat. res publica, 

wieder scheiden, abreisen; lat. repartiri. röpudler verschmähen; lat. repudiare. 

repartlr s. repartir. repugner widerstreben; lat. repugnaru. 

reparton, m. zerstückter Schicferblock; requerlr s. ijuerir. 

abgel. v. repartir (s. d.). requete, f. Aufsuchung; Ptzsbst. zu re- 

repas, in. Mahlzeit; lat. repastus. querir. 

repasse, f. Kleien- u. Mehlrückstand; requin, m. Haifisch ; Wort unbek. Merk., 

Vbsbst. zu repasser. gcwöhnl., aber töricht, mit Requiem in 

repasser nochmals durchgehen, bezw. Zusammenh. gebracht, 

durchgehen lassen; s. passer. requlnquer sieh übermäßig aufputzen; 

repaumer Tuch wieder scheren u. dgl.; vermutl. zusammenh. mit quinc-aille (s. d.). 

gleich», lat. 'repalmare mit der Hand requlnquette, f. ein Teil des Fischzauns; 

wieder bearbeiten. vermutl. zusammenh. mit requinquer. 

repentance, f. Ruße; lat. repoenitentia. resaiguer Fische ins Netz treiben; ver- 

repentlr (se) bereuen ; lat. repoenitexe. mutl. lat. 're-ex-aquare. 

repepion, f. Pfriem «1er Nadelmaeher ; resclf s. iveif. 

vermutl. zusammenh. mit pepin, das auch rescousse, f. Wiederwegnahme; lat. *n- 

„Stift" bedeutet. ex-cussa. 

reperants, in. pl. geringes Werg; s. rdseau, m. Netz ; lat. 'reticellus, Dem. zu 

reparon. rete. 

repere, m. Zufluchtsort, (markierter resöda, m. Reseda; lat. reseda. 



Ort), Merkzeichen ; s. repaire. 

repertoire, m. Fundstätte, Index, Re- 
gister, Spielplan; lat. repertorium. 

repeter wiederholen; lat. repetere. 

repit, in. Aufschub; lat. respectus. 

replet etc. <lick; lat. repletus. 

repllque, f. Antwort; Vbsbst. zu repli- 
quer. 

repliquer antworten; lat. replies re. 
reponee s. raiponce. 



reserve, f. Vorbehalt, Rückhalt; Vbsbst. 
v. reserve r. 

reserver zurückhalten; lat. reservare. 

rösider sich aufhalten; lat. residerc. 

residu, m. Rückstand; lat. residuum. 

resigner (resigner) 1) wieder unter- 
zeichnen; 2) Verzicht leisten; lat. resig- 
ns re. 

resilier gerichtlich aufheben (einen Kon- 
trakt); lat. resilire. 
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resille, f. span. Haarnetz; Abltg. v. re- resure, f. Ködernetz; ahgel. v. »lein 

scan (s. d.). scheinbaren St. res- in reseau. 

restne, f. Harz; lat. resina. resurrection, f. Auferstehung; lat re- 

reslngle, f. Werkzeug zum (Hätten; ver- surreetio, -onem. 
mutl. Vbsbst. zu »resultier ^ *ro-e.\- retan, m. Dieklippe (Krciselsehncckcn- 

iiupialäre für *ae<|»ialäre. art); Wort unhek. Herk., viell. Vbsbst. zu 

reslngue, vermutlich - resingle (s. d.). retaneer, vgl. elan zu clanecr. 

reslster widerstehen; lat. resislere. retaneer (wieder anspannen) straff zie- 

resolu entschlossen; Ptz. zu rösoudre. hen, jenid. straff halten, in Schranken 

resonner (resonner) 1) wieder läuten; halten, schelten; gleichs. lat. *retentiare. 
2) wiedertönen ; lat. resonare. retaper s. taper. 

resoudre s. soudre. retard, m. Verzögerung; Vbsbst. zu re- 

respeet, m. Achtung; lat. respectus. tarder. 

respirer atmen; lat. respiräre. retarder verzögern; lat. retardare. 

reteiller s. teillor. 



ressac, in. Brandung (das Zuriieksaekcii, 
das Zurückströmen der Wellen); Vbsbst. 
zu regsaquer -- lat, *re-ex-.saeeare. 



retelet s. roitelet. 

reticule, in. Strickbeutel ; lat. reticulum. 



ressalgue s. resaigue. retlf störrig; lat. 'restivus v. restare. 

ressaper s. saper. retlrade, f. Rückzug; abgel. v. relircr. 

ressasser wieder durchbeuteln; abgel. retirer s. tirer. 
v. afrz. sas — lat «accus. retolle, f. echter Walfisch; engl, right- 

ressembler ähnlich sein, gleichen; s. whale, dtsch. „recht Wal", 
sembler. retoire, ni. Ätzmittel; viell. gleich», lat. 

resseper s. reeeper. *rasitorium (?). 

resslf s. reeif. reton, m. (Jlattrochen ; Wort unbek. 

ressort, m. Spannkraft, Spannfeder, Zu- Herk. 
fluchtsort, Schutzort, (»erichlshezirk, Ver- retondre s. tondre. 
waltungsfach, Fach; gleich», lat. *re-ex- retordre s. tordre. 

»iirctum, Ptz. zu surgere, s. ressortir. retour, m. Rückkehr; Vbsbst. zu re- 

ressortir wieder hinausgehen, zu einem tourner. 
(lerichte flüchten, zu einem Gerichts- retourner s. tourncr. 
bezirke gehören u. dgl.; gleichs. lat. *re-ex- retreelr s. ctrecir. 

süretire v. 'suretus, Ptz. v. surgere (6018). retrelndre hohlhnininern ; lat. restrin- 

ressouree. f. Quelle, Hülfsquellc ; gleichs. gere. 
lat. Ve-ex-suretia v. surgere. rets, m. (früher f.) Netz, (lain; lat. *rctcs 

ressure, f. eingesalzener Kabeljaurogen; für retia, afrz. reiz, 
s. resure. retus, -e, Adj. eingedrückt; lat. retusus. 

restaurant, m. Stärkungsmittel, Star- reun, m. Tragfähigkeit eines Schiffes; 

kungsort; Ptzsbst. zu restaurer. ndl. ruim Kaum. 

restaurer (einen Pfahl wieder) auf- reusslr (aus einer Verlegenheit glück- 
richten, wiederherstellen, kräftigen; lat. lieh herauskommen) mit etwas zu Hude 
restaurare v. griech. stauros Pfahl. kommen, Erfolg haben ; ital. riuscire, 

reste, in. Überrest; Verbalsbst. zu rester. gleichs. lat. »reustirc v. »üstium für osti- 

rester übrigbleiben; lat. restäre. um Ausgang. 

restituer wieder herstellen; hit. resti- reussite, f. Erfolg; ital. riuscita, s. n- 

tuere. ussir. 

restorner zurückbuchen; gleichs. lat. revanche, f. Vergeltung; Vbsbst. zu 

'rc-ex-turnärc. revancher. 

restreindre zusammenziehen; lat. re- revaneher, vergelten; lat. revindicate, 
stringere. revasser allerlei träumen; abgel. v. 

resueee, f. häufige Krzählung; abgel. rever (s. d.). 
v. sucer (s. d.). revautrer s. vautrer. 

resulter sich ergeben; lat. resultäre. reve, f. 1) Ausfuhrzoll; 2) in. Traum 

resumer zusammenfassen; lat. resu- (Irrweg des Penkens, Phantasie); ver- 

mere. mutl. sind beide Wörter Vbsbst. zu rever, 
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dieses aber — 'ro-ex-väre für re-ox- revertier, in. Verkehren im Brettspiel; 
vadere (vgl. afrz. dcsver = disvadöre), glcichs. lat. 'rcvcrtarium. 
dessen eigentliche Bedtg. „herausgehen" revetir s. vetir. 
(nämlich au» einem Räume oder aus dem revlder ausweiten; s. vider. 
gewohnten Gleise des Denkens) gewesen revlent, m. (es kommt zu stehen), Ein- 
ist. Das engl, to rave rasen, scheint aller- kaufspreis; 3. Ps. Sg. Präs. Ind. v. re- 
dings ein lat *raba für rabies voraus- venir. 
zusetzen, und so könnte auch frz. rever revlrer s. vircr. 

reviser s. viser. 
revolr wiedersehen; s. voir, 
revolte, f. Empörung; Vbsbst. z. revolter. 
revolter aufhetzen ; lat. *rcvoltarc (*re- 
volutäre v. volvere). 

revolu. Adj. abgewälzt, abgelaufen; lat 
rcvolutus. 

revolution, f. Umwälzung; lat revolutio, 
-önem. 

revolver, m. Drehpistole; abgel. v. lat. 
revolvörc. 
revoquer widerrufen; lat. revoeäre. 
revue, f. Durchsicht, Musterung; Ptz- 
sbst. zu revoir (». d.). 

rez (in rez-de-chaussec) von der Straße 
aus gestrichen, in gleichem Niveau mit 
der Straße liegend; lat rasum. 

rezeau, in. (ein gestrichenes) Maß; lat 
•ra solium, 
rheteur Rhetor; lat-gricch. rhetor, 
rhetre, f. Ausspruch; griech. rheton 
(wegen des r im Auslaut vgl. registre 

u. dgl.). 
rheame s. rhu me. 
r(h)opale, m. s. r(o)upalc. 
rhubarbe, f. Rhabarber; lat-griceh. 
rheubarbarum. 
rhum, m. Rum; engl. rum. 
rhume, m. Schnupfen; griech. rhouma. 
rhythm e, m. Rhythmus; s. rythme. 
riaize, f. unfruchtbarer Boden; Wort 
unbek. Hcrk., vgl. riez. 

riaule, f. Haken mit einem Griff; viell. 
lat rutabulum Ofenkrücke, 
rlbambelle, f. eine lange Reihe; beson- 



= *rabare sein. Da jedoch im Frz. sonst 
von "raba, 'rabäre eine Spur nicht vor- 
handen ist, und da die afrz. Schreibung 
resve, resver sich mit solcher Abltg. nicht 
verträgt »i> muß man doch wohl an *re- 
ex-väre festhalten. 

reveehe, Adj. (rauh) störrisch, wider- 
wärtig; vermutl. lat. •rebesticus für "ro- 
bustious. 

reveil, m. das Erwachen; Vbsbst. zu 
reveiller (ein Femin. reveille ist nicht 
vorhanden). 

reveiller aufwecken ; lat. •revigiläre. 

revelation, f. Offenbarung; lat. rcvclatio, 
-önem. 

reveler enthüllen; lat. reveläre. 

revenant, m. (ein aus dem Jenseits 
wiederkehrender Geist), Gespenst; Part 
Präs. v. revenir. 

revenehe s. revanche. 

revenge s. revanche. 

revenir s. venir. 

revente s. vente. 

revenue, f. Einkommen; Ptzsbst zu re- 
venir. 

rever träumen; s. reve. 

reverbere, m. Metallspiegel; Vbsbst. 
zu reverberer. 

reverberer (zurückpeitschen, -schlagen), 
zurückstrahlen; lat. reverberäre. 

revereher löten, Löcherzuschlagen; viell. 
lat 'reverticare oder versieäre ein Ge- 
schirr zur Reparatur umkehren. 

reverence, f. Verehrung, Kompliment; j 
lat. reverentia. 

reverend, m. Ehrwürdiger: lat reve- 
rendus. 

reverer verehren; lat. revereri. 
reverie, f. Träumerei; abgel. v. reve. 
reverquier s. reverticr. 



dors in der Vbdg. r. d'enfants, r. d'injures, 
abgel. v. ital. bamblino] Kind. 

ribaud, in. Schurke, Schuft, Strolch; 
Wort unbek. Herk., viell. abgel. v. gönn, 
hrib- Hure, Hurer, oder viell. auch v. 
germ, riban reiben (vgl. den dtach. Aus- 
revers, m. Rückseite, Unterschriftsseite, 1 druck „ein geriebener Mensch"), viell. 
Urkunde ; lat reversum. , auch geht das Wort urspr. auf lat ripa 

reverseau.m. Unterschenkel am Fenster; zurück und bezeichnet eigentl. den halb- 
gleichs. lat. "reversicollus. 

reverser umkehren, vorkehren, um- 
gießen; lat reversäre. 



wilden Bewohner abgelegener Ufer. 

ribaudet, m. buntschnäbliger Regen- 
pfeifer; vermutl. Dcmin. zu ribaud. 
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rlbaudure, f. falsche Falte im Zeug; ridains, m. Erhöhung des Meeresgrun- 

verrautl. Abltg. v. ribaud. des; abgel. v. ride. 

rlbe, f. Hanf breche; vermuth zusam- ride, f. Runzel; Vbsbst. zu rider (s.d.). 

menh. mit germ, riban. rideau, m. (faltiger) Vorhang; abgel. 

rlbes, m. pl. .Johannisbeeren; lat. *ri- v. ride, 

bae (?) (bei Georges ist nur verzeichnet rldee, 1) f. Lerchennetz; Ptzsbst. zu 

rubus mit der Bedtg. Brombeere u. Brom- rider; 2) Losung bei altem Rotwild; Wort 

beerstrauch). unbek. Herk., viell. ebenfalls v. rider. 

rlbet, m. Johannisbeerstrauch; s. ribes. Pidelle, f. Wagenleiter; Wort unklarer 

ribler 1) Mühlsteine schärfen; demin. Herk., viell. Demin. v. ride, bezw. Seiten- 

Abltg. v. dtsch. riban; 2) in der Nacht form zu rideau, die urapr. Bedtg. des 

umhersch wärmen; viell. dem. Abltg. v. Wortes würde dann sein „Tuch, welches 

dem St. rib-, wovon ribaud (s. d.). über die Seitcnwände des Leiterwagens 

ribleter (wegreiben, absplittern), rauben, geworfen wird, um das Herausfallen von 

stehlen; Abltg. v. ribler. Gegenständen zu verhindern". Für diese 

rlblette, f. geröstetes Floischstück, Deutung spricht der Umstand, daß ride 

Speckeierkuchen; demin. Abltg. v. dtsch. auch Segeltuch bedeutet. 

Riebe (luthersche Form) =- Rippe. rider runzeln; germ, ridan. 

ribleur, m. Nachtschwärmer; abgel. v. ridicule lächerlich; lat. ridiculus. 

ribler. ridolr, m. Vorrichtung zum Straffziehen 

rlblon, m. Stahlspan; abgel. v. ribler 1. des Taues; abgel. v. rider. 

rlbomborder kurze (plätschernde) Gän- lieble s. reble, 

ge beim Lavieren inachen (von Schiffen); rien etwas; lat. rem. 

vermutl. abgel. v. portg. rebombar (v. dem rlere s. arriere. 

St. "bomb- brummen), erschallen, ertönen rleux, m. Sackgarn; viell. lat. 'retulus 

mit volksetymolog. Anlehnung an bord. für retulus, Demin. zu rete. 

ribord, m. zweite Beplankung; vermutl. rlez, m. schlechtes Weideland; viell. 

= re-bord, vgl. portg. reborda. dtsch. Ried, das z viell. — d + Nom. -s. 

rlbot(t)er schwelgen; vermutl. abgel. rlflard, in. Rauhhobel; abgel. v. rifler. 

v. dem St. rib-, wovon ribaud. rlfle, m. Büchse; engl, rifle. 



rlbouts, m. Aufputzer von alten Stiefeln rlfleau, m. fremde Schicht im Schiefer- 

zum Verkauf; s. bouis u. buis. bruch; viell. zusammenh. mit dtsch. Riff, 

ricaner laut lachen; Wort dunkler Herk., vgl. rifler. 

viell. lat. *recachinnäre. rifler raspeln, behobeln; demin. Abltg. 

rieh, m. Luchs, blaues Kaninchen; Wort v. germ, rifa spalten, vgl. auch mhd. 

slav. Ursprungs, vgl. russisch rysj. riffeln, durchkämmen. 

riehard, m. reicher Kauz; abgel. v. riflplr, m. Raspelfeilc; abgel. v. rifler. 

riche. rigaou, m. Rotkehlchen; Wort unbek. 

riebe 1) reich; gerin. rik; 2) Luchs; Herk., viell. tonmalendes Wort, 

s. rich. rigaud, m. 1) Rotkehlchen; 2) Steinkern 

riehesse, f. Reichtum; abgel. v. riche. im gebrannten Kalk; Wort unbek. Herk. 

rlein, m. 1) Wunderbaum; lat. ricinus; rigaudon, in. Art Gesang u. Tanz; be- 

2) Zecke; lat. ricinus. nannt nach dem Namen des Erfinders. 

rieinelle, f. Brennkraut; vermutl. abgel. rlgee, f. Wcinpflänzling; Wort unbek. 

v. ricin 1. Herk. 

rleoeher abprallen; vermutl. — reco- rignoche, f. ausgeschweifter Stachel- 

cher, vgl. aber auch decochcr. reisch ; Wort unbek. Herk. 

rleochet, m. das Abprallen; demin. rigolade, f. Scherz, Vergnügen (eigentl. 

Abltg. v. *ricoche, Vbsbst. zu ricocher. wohl ein Reigentanz; vgl. ital. rigoletto), 

ricoehon, m. Münzerlehrling; abgel. v. vermutl. abgel. v. gerin. riga Reihe, Rei- 

ricoche(r), ohne daß der Bedcutungszusam- gen. 

inenh. klar wäre. rigolage, 1) m. Ableitungskanal; abgel. 

rlcotte, f. Molkenkäsc; ital. ricottn, hit. v. (germ, riga oder) kelt. rlco; 2) Ver- 

recocta. ^nügnn; s. rigolade. 

rictus, m. weite Mundöffnun^; lat. rictus. rigolbochade, f. ausgelassener Streich; 
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rigolbocher— riposter. 



über den ersten Bestandteil des Wortes 
vgl. rigolade, der zweite Bestandteil ist 
dunkel, viell. ist darin enthalten eine Ab- 
leitung von dem Eigennamen Bosen, der 
die Bedtg. „Zauberer, Possenreisscr" an- 
genommen hat. 

rlgolboeher ausgelassen sein; s. rigol- 
bochade. 

rigole, f. Wasserrinne; abgel, v. germ, 
riga od. v. kelt. riea. 

rigoler Furchen ziehen; abgel. v. rigole. 

rigolet, 1) m. Hnchzeitsmahl ; vgl. rigo- 
lade; 2) Wassergraben ; s. rigole. 

rigoleur, m. Spallvogel; s. rigolade. 

HgOlo, m. lustiger Bruder; s. rigolade. 

rigorlsme, in. übertriebene Strenge; 
abgel. v. lat. rigor Starrheit. 

rigoteau, in. Ilalbziegel; Wort unbek. 
llerk. 

rlgoureux, -se streng; lat. rigorosus. 

rlgueur, f. Strenge; lat. rigor, -örem. 

rillette, f. klein gehacktes Sehweine- 
f leisen; s. rillons. 

rlllons, m. pl. (Jrieben; vermutl. - 
grillon v. griller rösten. 

rlmalller Beinie schmieden; pejor. Abltg. 
v. rimer. [mer. 

rimasser schlecht reimen; abgel. v. ri- 

rimberge, f. Bingelkraut; W. unbek. Ilerk. 

rlme, f. Beim; Ybsbst. zu rimer. 

rimer reimen; abgel. v. germ, "rima 
Reihe. 

rlmeur, in. Ruinier; abgel. v. rimer, 
rimeux, -se rissig; lat. rimösus. 
rlmotte, f. Wau; Wort dunkler Merk, 
rimulaire langgefurcht; abgel. v. ri- 
mule. 

rlmule, f. Sehlitz(musehel); lat. rinmla. 

rinceau (rainceau), m. Laubwerk; lat. 
•ramiccllus. 

rlncee, f. Prügel (mit Buten); abgel. v. 
dem scheinbaren St. rinc-, vgl. rinceau. 

rlneelotte, f. Spülwasser; demin. Abltg. 
v. rince(r). 

rineer spülen; viell. lat. ♦requimjuiare 
reinigen (7988), vgl. lusträrc u. lustrum. 

rlneette, f. (Mas Wein oder Kognak 
(gleichs. zum Mundausspülcn) ; abgel. v. 
rineer. 

rineure, f. Spülwasser; abgel. v. rinecr. 

ringard, m. Sta ige zum Schüren oder 
Rühren ; viell. entstanden aus •rineanl, ab- 
gel. v. lat. *ramieus v. ramus, vgl. rinceau. 

rlngea':, m. Unterlauf des Kieles zum 
Vorsteven; Wort unl>ck. Ilerk. 



ringent, -e rachenförmig; lat. ringens, 
-lern den Mund aufsperrend, 
ringeot s. ringeau. 

ringot, m. Tauring; abgel. v. «Usch 
Ring, 
rlocher s. rioter, 
rlo s. riot. 

rlole, 1) f. kleiner Ulk; entstanden aus 
•rigole, s. rigolade; 2) Bach; kleiner 
Wasserlauf; s. rigole. 

rioler mit (bunten) Streifen versehen; 
abgel. v. Hole 2. 

rlorte, f. Schlingstrauch; vermutl. lat. 
retorla, vgl. reorthe. 

Hot, m. Bach; entstanden aus rigot v 
germ, riga oder kelt. riea. 

rioter 1) kichern; dem. Abltg. v. ri[re); 
2) zanken, streiten; Wort dunklen Ur- 
sprungs, viell. --= 'rigoter (v. kelt. riea 
Rimu ) rieseln; die urspr. Bedtg. des Wor- 
tes würde dann sein plätschern, murmeln, 
woraus sich die Bedtg. „in zänkischer 
Weise reden" wohl entwickeln konnte. 

rlot(t)e, f. Streit, Zank; Vbsbst. zu 
rioter 2. 

rlpallle, f. Schmauserei ; Vbsbst. zu ri- 
pa iiier. 

ripailler (den Bauch voll stopfen) 
schmausen; viell. = 'repailler (v. paille), 
mit Stroh vollstopfen; H- für re- viell. 
iti Angleichung an ribaud. Möglieherweise 
ist aber ripailler aus •fripailler entstanden 
und hängt also mit fripe, fripon zusam- 
men. In diesem Falle dürfte die Wort- 
sippe auf einen germ. St. hrib- zurück- 
gehen. 

ripatonner ausbessern; abgel. v. dem 
Personennamen Ripaton. 

ripe, f. Kratzeisen ; Vbsbst. zu riper. 

riper abkratzen; abgel. v. dem dtsch. 
St. rip- (vgl. engl, to rip) bezw. ripp- 
reiben, welcher St. verwandt ist mit rib- 
reiben. 

ripeur, m. Bruder Liederlich, Schwär- 
mer; viell. • ' 'fripeur, vgl. ripailler am 
Schlüsse. 

ripolre, f. Haar- oder Wergstreicher; 
abgel. v. riper. 

ripopee, f. Mischmasch (v. Flüssigkeiten); 
vermutl. ein willkürlich gebildetes Scherz- 
wort. 

riposte, f. sehneile Antwort; Vbsbst. zu 
riposter. 

riposter rasch erwidern; Hai. rispostare, 
gleichs. lat. "responsitäre. 
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ripuaire zum Ufer gehörig; lat. ripu- rltournelle, f. rhythmische Wiederho- 

ärius. lung; abgel. v. ital. ritornare wiederkehren. 

riquet, m. Heimchen; = criquet (s. d.) ritte, f. Untergrundpflug; dtseh. Ritte. 

rlqueUe, f. (fer de - ) Abfalleäsen; Wort rltter mit der Ritte pflügen; abgel. v. 

unbek. Herk. ritte. 

rlre lachen; lat. 'ridero für ridere. rltuel, -le zeremoniös; lat. ritualist. 

rls, m. 1) Lachen; lat. risus; 2) Kalbs- rivage, m Gestade; lat. Vipatieum. 
milch; Wort unbek. Merk., viell. zusam- 
menh. mit lat. rete Netz, wenn man an- 
nehmen darf, dall neben rete ein 'retium 

(vgl. retiolum, wovon afrz. reseuil) bezw. mutl. — Vovelle, deinin. Abltg. v. lat. 

ein *ret(t)ium getreten sei, aus letzterem robur. 



rival, -e Nebenbuhler, -iseh; lat. rivalis. 

rive, f. Ufer; lat. ripa. 

rivelle, f. Stück eichenes Holz; ver- 



Worte konnte ris Bich entwickeln, vgl. 
pretium > pris, vgl. audi rissolet das 
Sardellennetz; ris würde demnach ein netz- 
artiges, schwammiges Fleischgchildc be- 



rlver vernieten; nhd. nhan. 
riverain, -e zum Ufer gehörig; abgel. 
v. rive. 

rivereau, m. Ankerhaken ; deinin. Abltg. 



deuten; 3) d. Reffband; entstanden aus v. rive oder rive(r). 

rifs, c. r. zu rif(f). riverette, f. FlüHchen; demin. Abltg. v. 

riser reffen; abgel. v. ris II, in Anglei- rive. 

chung an plisser und lisser wurde neben rivet, m. Niete; Demin. zu Vive von 

riser auch risser gebildet. river. 

risette, f. Lächeln; dem. Abltg. v. rlvetler, in. Locheisen; Demin. zu 'rive, 

ris. s. rivet. 



risible lächerlich; lat. risibilis. 
rlsoiet, m. ewig lachender Mensch; 
demin. Abltg. v. ris. 
risque, m. Vbsbst. zu risquer. 
risquer aufs Spiel setzen, wagen ; Wort 



riviere, f. Fluh; lat. "ripäria. 
rivine, f. eine Atriplizeenart; vermutl. 
lat. 'ripina. 
rivoir, m. Niethammer; abgel. v. river, 
rlvotter das Pflugeisen anders stellen; 



dunkler Herk., im letzten Grunde viell. abgel. v. river. 



zurückgehend auf g riech, 'rhizikün (v. 
rhiza Wurzel), Wurzelknolle, Knorre, plum- 
per Stein, Klippe; wenn diese Abltg. richtig 
ist, so würde risquer, bezw. ital. risicare 
(denn das frz. Vb. ist zunächst dem Ital. 



rivure, f. Vernietung; abgel. v. river. 

rixe, f. Streit; lat. rixa. 

rixer streiten; lat. rixäri. 

riz, m. Reis; lat.-griech. oryzn. 

roable, 1) m. Ofenkrücke; lat. rutahu- 



entlehnt) urspr. bedeutet haben auf Klip- luni; 2) Zaunkönig; vermutl. Abltg. v. roi. 



pen geraten, in Schwierigkeiten geraten, 
sich Gefahren aussetzen, tollkühn han- 
deln, wagen. 

risser s. riser. 

rissir s. issir. 

rissoie, 1) f. Sardellennctz; viell. dem. 
Abltg. v. ris 2) Fleisch pastete; viell. 
gleichfalls eine Abltg. v. ris 2, weil Kalbs- 
milch ein Restandteil einer Rastete sein 
kann. 

rissole, in. Scharfgebratenes ; s. rissole 2- 
rlssoler scharf braten ; s. rissole 2. 



rob, m. 1) dicker Saft; Wort arab.-pers. 
Ursprungs; 2) ein Kartenspiel; engl, rub- 
ber. 

robe, f. Zeug, Kleid; ahd. muba Raub, 
Reute. 

robe mit einer Hülse betleckt; abgel. 
v. robe. 

robelots, in. Art Fischnetz; viell. abgel. 
v. robe. 

rober ausplündern; abgel. v. robe, 
roberie, f. Diebstahl; abgel. v. robe, 
robin, in. Jurist (im Talar); abgel. v. 



rlsson, in. kleiner vierzackiger Anker; robe. 

Wort unbek. Herk. robinerie, f. Scherz; vermutl. abgel. v. 

rlste, in. leinener Kragen über d. Wams; dem F.igennamen Robin. 

ahd. rista Flachsbündel. robinet, m. Hahn; abgel. v. dem F.igen- 

ristomer einen Versicherungsvertrag nameu Robin, Seitenforin zu Robert, 

aufheben; ital. ristornare, gleich*. Ve-ex- robinette, f. Tulpenart; Seitenfnrm zu 

turnäre. robinet. 

rite, m. Gebrauch; lat. ritus. roble, m. Steineiche; lat. rol.ur. 

Körting. Etymolog. Wtb. der frz. S,,r. 44 
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robre s. roble. in der Camargue; vermutl. lat rota, pro- 

robuste stark; lat. robustus. venz. roda, vgl. dtsch. Rudel v. rotulus. 

roe, m. 1) Felsen; viell. lat 'röccus für roder schleifen, polieren; vermutl. lat 

röcus v. gricch. *rhöx (8121); 2) Turm im rotrire drehen, vgl. rode 3. 
Sehachspiel; pers. rokh, eigentl. ein mit roder herumstreichen; viell. lat. rotäre 

Popenschützen besetztes Kamel. sich im Kreise bewegen oder Vabidäre 

roeaille, f. Grottenwerk; abgel. von umherrasen, 
roc. rodet, m. Art Wasserrad; abgel. v. 

rocambeau, m. Spiere mit Bügel zur rode 3. 
Segelstellung; verinutl. dtsch. „Rocken- rodette, f. Sporn; Demin. zu rode 3. 
bolle", Knollengewächs. rödeur, -se Umherstreicher(in); abgel. 

rocambole, f. dtsch. „Rocken bolle". , v. roder. 

rocantln, m. 1) aus entlehnten Bruch- rodolr, m. Polierholz; abgel. v. roder. 
stücken zusammengesetztes Lied; ein liter. rodomontade, f. Prahlerei; abgel. v. 

Cento; 2) alter Soldat; in beiden Bdtgn. Rodomonto, Name eines prahlerischen 

Wort unbek. Herk. Helden in der ital. Rolanddichtung. 

roear, m. Felsendrossel; Abltg. v. roc. rodoul s. redoul. 

roeeeUe, f. Flechtenart; Wort unbek. rogaton, m. Bittgesuch; lat rogatum. 
Herk. rogne, f. Krätze; vermutl. Vbsbst zu 

rochau, m. eine Art Brasse; abgel. v.; rogner in der Bedtg. — ronger (s. d.). 



germ. Roche. 

röche, f. Felsen, Gestein, steinartige 
Masse, Borax, Kies; gleich», lat-griech. 



rogner (rund herum) beschneiden; lat. 
'rotundiäre v. rotundus. 
rogneux, -se krätzig; abgel. v. rogne. 



*rocca, 8. roc. rognolr, in. Schneidezeug; abgel. v. 

roehe, m. Sandmörtel; abgel. von rogner. 

röche. . rognon, m. Niere; lat *renio, -önem. 

roeher, 1) m. Felsen; gleichs. lat. *roc- rognonner zwischen den Zähnen brum- 

carium, s. roc; 2) Vb. (wie Borax) schau- men; Wort dunkler Herk., viell. lautmal. 

men, zischen; abgel. v. röche. Büdg., an Zusammenh. mit rogner ist 

rocheraie, f. Felsentaube; abgel. v. röche, kaum zu denken, eher an Anlehnung an 

roehet, m. Chorhemd; abgel. v. ahd. grogner. Sehr möglich ist Zusammenh. 

roc. mit ronchonner, bezw. Abltg. v. lat ron- 

rochette, f. 1) levantische Soda; abgel. c(h)äre schnarchen; viell. auch liegt ein 

v. röche; 2) Brandrakete; abgel. v. nhd. *rüginiärc, abgel. v. rügire zugrunde. 

rocko Rocken. rognure, f. Abschnitzel ; abgel. v. rogner. 
roeheux, se felsig; abgel. v. röche. rogomme, -um, m. Schnaps ; Wort dunk- 
rochier, m. Steinfalke; abgel. v. röche. 1er Herk, viell. zusammenh. mit arab. 
roeholr, m. Boraxbüchse; abgel. v. a-raq. 

rocher. rogue 1) hochmütig; altn. hrökr; 2) R«v 

rococo, in. Kunststil des 18. Jahrb.; gen; altn. hrogn. 

Wort unbek. Herk., angeblich abgel. v. roguerie, f. hochnäsiges Benehmen; ab- 

roc Felsen, weil der Geschmack des 18. gel. v. rogue 1. 

Jahrb. Felsengrotten u. dgl. liebte, vgl. rohart, m. Elfenbein v. Walrossen etc.; 

grotesque v. grotte. altn. hroshvalr. 

rocou(r), m. eine Pflanze und ein Färb- rol, m. König ; lat. rex, regem, 
stoff; südamerik. Wort rolnes, f. pl. Wangen des Bassclissen- 

rocouer mit Rocou färben; s. rocou. Stuhles (Weberei) ; viell. lat renes Nieren, 

roeouyer, m. Orleanbaum; abgel. v. allerdings ist der Geschlechtswandel bc- 

rocou. fremd lieh. 

roeul, m. SteinschinHtzer; abgel. von roise, f. Wirkeisen des Hufschmiedes; 

roc. Wort unbek. Herk. 

rode, f. 1) Vordersteven; vermutl. ags. roisse, f. senkrechter Flöz; viell. dtsch. 

roda Rute; 2) eine Art Fisch; viell. eben- „Pili". 

falls germ., bezw. ngs. roda; 3) — Rad; roitelet, in. Zaunkönig; demin. Abltg. 

lat. rola(prov. roda); l)ein Rudel Pferde v. roi. 
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roitillon h. roilelet. roncin, m. Mähre, schlechtes Pferd, 

role, m. Rolle; lat. rotulus. Klepper; viell. (v. lat. runcina) v. dem St 

röler registrieren; abgel. v. röle. rünc- hobeln, roncin würde demnach ei- 

rölet, m. kleine Rolle; Dcmin. zu role, gentlich bedeuten: ein Pferd, das des Ho- 

rolle, m. 1) Moltong; verniutl. Seiten- bols bedarf, um glatt zu werden. 

form zu röle — rotulus; 2) Ofenkrücko; roneine, -e schrotsägenförmig, zackig; 

vermuth *rütalum, Kurzform zu rütabu- abgel. v. dem lat St. runc-, wovon lat 

lum; 3) Wiesen schnarrer; Seitenform zu runcina Hobel. 

räle. roneinelle, f. Dalibarda; demin. Abltg. 

roller, m. Eisenwalze ; engl. Wort, vgl. J v. ronce. 

dtsch. Roller. rond, -e rund; lat. rotundus. 

rolller, m. Racke; abgel. v. n)lle 3. rondaehe, f. Rundschild; abgel. v. rond. 

romaillet, m. Holzpfloek ; s. rombaillet rondachine, f. Wasserschild; abgel. v. 

romaln, -e 1) römisch, Römer ; lat roma- rondache, 

nus; 2) romalne.J. eine Art Wage; viclh rondeau, m. Rundung, Ringcllied; ab- 

arab. rommäna. gel. v. rond. 

roman, m. Roman; urspr. c. obl. z. d. rondelet rundlich; abgel. v. rond. 

c r. romanz = lat. romanice in romani- rondelin, m. dicker Kerl ; abgel. v. rond. 

scher Sprache (geschriebenes Buch). rondelle, f. Bezeichnung v. Gegenstän- 

romanee, f. Romanze; lat romanice, s. den und kleinen Tieren rundl. Art; abgel. 

roman. v. rond. 

romaneier, -ere Romandichter(in); ab- rondet, m. kurzes Rundlied; abgel. v. 

gel. v. afrz. romanz. rond. 

romanesque romanhaft; abgel. v. ro- rondette s. rondelet 

man. rondeur, f. Rundung; abgel. v. rond. 

romanler, m. Fleischabwieger ; abgel. rondler, m. Fächerpalme ; abgel. v. rond. 

v. romain 2. rondles, f. ph Formwalzen; abgel. v. 

romantlque romantisch ; abgel. v. afrz. rond. 



romant (c. obl.), s. roman. 
roraantisme, m. s. romantique. 
romarin Rosmarin; lat ros marinus. 
romatlere, f. Steinbuttfang; vermuth 



rondin, m. Walze, Holzscheit; abgel. v. 
rond. 

rondlner durchprügeln; abgel. v. ron- 
din. 



abgel. v. lat-griech. rhotn(b)us Steinbutt. rondinette, f. Art fossilen Hechts; abgel". 

rombaillet, m. Föllholzstück; abgel. v. v. rondin. 

lat rhombus. rondir abrunden; abgel. v. rond. 

romballere, f. Außenplanke einer Ga- rondole, m. Seeschwalbe, Fisch; abgel. 

leere; abgel. v. lat rhombus. v. lat. hirundo, harundo. 

rombe, f. Art Muschel; lat. rhombus. rondon, m. (ft -) mit Heftigkeit; afrz. 

rompls, ph m. abgebrochene Räume; randon, abgel. v. dtsch. Rand, (randon 

abgel. v. dem lat. St. römp- brechen. bedeutet eigenth Bewegung nach dem 

rompre brechen; lat. rümpere. Rande, nach dem Ende hin, das Vor- 

rompure, f. Bruch, Bruchstelle; abgel. dringen), 

v. rompre. rone, m. Art Lippfiseh; Wort unbek. 

ronce, f. Dornstrauch ; lat rumex, -icem. . Herk. 

roneer ein langes Holz in die Quere ronfler schnarchen; entstanden aus 

schieben; viell. abgel. v. ahd. runza, vgl. Kreuzung v. lat. roneäre schnarchen mit 

froncer. flare blasen. 

roneerale, f. Brombeerhecko; abgel. v. ronge, m. Wiederkäuen; Vbsbst. zu 

ronce. ronger 2 (s. d.). 

roneette, f. Wiesenschmätzcr; viell. ronger 1) benagen, zerfressen; wahr- 

demin. Abltg. von ronce. scheinl. lat 'rotundieäre rund machen, 

ronceux, -se knotig, knorrig; abgel. v. beschneiden; 2) wiederkäuen; lat. •rumi- 

ronce. gäre für rümigäre. 

ronehonner verdrieKlich sein; abgel. v. rongeure, f. Nagestelle ; abgel. v. ronger. 
ronchier (afrz.) — ronc(h)äre schnarchen. I rongnonner s. s. ronehonner. 

44* 
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romrum, in. Schnurren; lautmalendes roser rosenrot machen; abgel. v. rose. 

Wort. roseraie, I) f. Rosengarten; abgel. v. 

ropale s. roupale. rose; 2) Schiirgehüseh ; abgel. v. ros(eaii). 

roquelaure, f. Regenmantel; benannt rosereaux, in. pi. geringes russ. Pelz- 

naeh dem Namen des Krfindcrs. werk; vermuth Vosscreaux, s. rosselet 

roquelle, f. »-ine Art Spule; demin. (mit zwei s), also v. lat. rfissus rot. 

Abltg. v. dtsch. Hocken. rosetier, in. Weberkainmmaclier ; abgel. 

roquentln s. rocantin. v. ros. 

roquer rochieren; abgel. v. roc 2. rosette, f. kleine Rose; Demin. v. rose, 

roquet, l)m. Bastard mops; vielh- rou- rosettler, in. Rosettenmacher; abgel. v. 

quet (männh Hase), Wort unhek. Ilerk.; rosette (s. d.). 

2) kurzer Mantel; demin. Abltg. v. dtsch. rosier, m. Rosensloek; lah 'rosarium. 

Rock; 3) Grundfclscn; abgel. v. roc 1; roslr rosig färben; abgel. v. rose. 

4) eine Art Spule; abgch v. dtscli. Rocken. rosmare, m. Walrollbarseh ; wahrseheinl. 

roquetin, m. Seidenspule ; abgel. v. zusaminenli. mit altn. ^oshvalr. 

roquet 4. rosolr, m. Rosenmcillel des Instru- 

roquette, l)f. Senf kohl; abgel. v. dtsch. menteiiinacher.s ; hit. *rosörium. 

Rauke, bezw. ital. rucehetta, aus lat. eruea; rosoyer tauen; gleichsam lat. 'rosidiare. 

2) Stcinmasse; abgel. v. roc 1; 3) Seiden- rossalUe, f. pi. schlechte Pferde; pejor. 

spule; abgel. v. dtsch. Rocken; 4) Rakete; Abltg. v. rosse (s. d.). 

abgel. v. dtsch. Rocken ; ö) kleine Festung; rossane, f. Art Pfirsich ; abgel. v. lat. 

abgel. v. roc 1. rnssus rot. 

roquiUe, f. Viertelschoppcn, eingemachte rossane oder rostane, f. Rraten v. Ka- 

Pomineranzenschale; in beiden Redtgen. ninchen; v. germ, raustjan. 

Wort unhek. Herk. rossard, m. schlechter Kamerad; abgel. 

rorage s. rosage. v. rosse 4. 

roreUe, f. Sonnentau; demin. Abltg. v. rosse, m. 1) schlechtes Pferd; dtsch. 

lat. ros, -ris. Roll; 2) Ankcrrettig; vermuth lat. russa; 

rorqual, m. Finnwal; altn. hroshvalr 3) Rotflosse; lat. russa; 4) Waschlappen, 

(wegen des qu vgl. germ, w > frz. gu). nichtsnutziger Mensch; identisch mit 1 in 

ros, m. Weberkamm, Weberblatt; viel!, übertragener Bedtg. 

germ, raust, bezw. Rost. Rost u. Kamin rosselet, in. 1) Hermelin im Sonimer- 

sind in der Gestalt einander ähnlich; die pelz; dentin. Abltg. v. Int. russus; 2) Teich- 

Abltg. v. Rost wird unterstützt durch die rohrsänger; abgel. wie 1; 3) Rotdrossel; 

Nebenform rot, vgl. auch rostein. abgel. wie 1. 

rosace, f. Rosette; lat. rosacea. rosser derb durchprügeln ; lat. *rüptiarc 

rosage, l)m. Alpenrose; abgel. v. rose; (die Knochen) zerbrechen. 

2) Auffrischung roter Farbe; abgel. v. rossignol. m. Nachtigall; umgestaltet 

roser. aus lat. lusciniolus für -a. 

rosaire, m. Rosenkranz; lat. *rosarium. rossolis, in. Sonnentau; zusainmenges. 

rosal, -e zur Rose gehörig; abgel. v. aus lat. ros Tau + sol Sonne + -icium. 

rose, rostane s. rossane. 

rosconne, f. meist ph, Art bretagnischer rostein, nt.drollspule des Seidenwirkers; 

heinwand; Wort unbek., vermuth biet, abgel. v. ros(t), s. ros. 

Merk. rostellaire, f. Schnabelschnecke; abgel. 

rose, f. Rose; lat. rosa. v. lat. »rostelluni. 

roseau, m. Rohr; dem. Abltg v. got. rosteUe, f. Schnäbelchen; gleichs. lat. 

raus Rohr. , *rostella v. rostrum. 

rosee, f Tau; gleichs. lat. 'rosata v. rostelllne, f. Knöspehen; abgel. v. lat. 

ros. -ris. rostrum, bezw. *rostellum. 

roselet, m. Hermelin im Sommerkleid; roster einen Knopr (mittelst eines dar- 

s. rosselet. auf gelegten durchlöcherten Bleches, das 

roseliere, f. Schilfgebüsch; abgel. v. einem Rost vergleichbar ist) mit goldenen 

roseau (rosel). oder silbernen Punkten verzieren; wahr- 

roselle, f. Rotdrossel; s. rosselet. scheinl. abgel. v. dtsch. Rost. 



I 
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rostre, in. Schnabel, Rüssel ; lal. rostrum, 
rosture s. rousture. 

rot, 1)ni. Rülps; lat. *rüctus fürruetus; 
2) s. ros. 

rdt, in. Rraten ; Vbsbst. zu rotir. 

rotang, in. spanisches Rohr; Wort ma- 
laiischen Ursprungs. 

rotation, f. Drehung; lat. rotatio. 

roteile, f. Art Muschel; lat. rotella. 

roter 1) rülpsen; lat. *rüctare für rüc- 
tare; 2) s. roster. 

rötl, m. Rraten; Ptzsbst. zu rötir. 

rotler, m. Wcbcrkamiiimaeher ; s. ros. 

rotln s. rotang. 

rdtlr rösten; germ, ranstjan. 

rotis, m. zweites Pflügen der Krache; lat. 
'riipticium. 

rotlssert in Rrachfehl wieder umbrechen; 
gleich«. lat. *rupticiare. 

rotonde, f. Rundgewölbc ; lat. rotunda. 

rotoquer gefällte Stämme wieder an- 
zeichnen; Seitenforni zu retoucher. 

rotule, f. Kniescheibe; lat. rotula. 

roture, f. Kürgerstand; s. roturier. 

roturler, m. (Raucr, Mann aus dem 
Volke) Mann bürgerl. Standes; abgcl. v. 
rotnre = lat. rüptüra Urbarmachung des 
Landes, Pflügen, vgl. rotis. 

rouable rädeinswert; abgel. v. rouer. 

rouan, -ne mischrot (rot uml grau, be/.w. 
weil!) Rotschimmcl; vennutl. lat. 'rub- 
anus, (v. rubere), Seitenforin zu ruber n. 
ruhius, vgl. ital. rovano u. span, ruano. 
Möglieh ist jedoch auch Zusammen)), mit 
rouennerie. 

rouanne, f. Reißer, Art Hobel; afrz. 
roisne, lat. •rücina, umgestaltet aus griech. 
rhycänc. 

rouanner mit dem Reißer bearbeiten; 
abgcl. v. rouanne. 

rouche, f. 1) = ruche; 2) Riedgras; s. ru- 
che; 3) Rotdrossel; lat. russica v. russus. 

roucherolle b. rousserolle. 

ro(U)eou, m. Orlean (Farbmittel); aine- 
rikan. Wort. 

ro(u>couer mit Orlean färben; abgel. 
v. ro(u)cou. 

roucouler girren ; tonmalendes Wort. 

roueouter den Weinstoek zum letzton 
Mal behacken; Wort unbek. Herk. 

roueouyer, m. Orleanbaum ; abgel. v. 
ro(u)cou. 

roudou s. redoul. 

roue, f. Rad ; lat. röta (mit Angl, an rouer). 



roue, Wüstling (der den Eindruck eines 
Geräderten macht); P. P. zu rouer. 

rouelle, f. Rädchen; lat. rotclla. 

rouennerie, f. buntes Raum wollenzeug; 
benannt nach dem Fabrikationsortc Roucn. 

rouer rädern; lat. rotäre. 

rouerie, f. Wüstlingsgebaren; abgel. 
v. roue. 

rouesse, m. lichtes Wäldchen zur Weide 
für Rinder; viell. gleichs. lat. 'rotaccatum 
schlecht gerundeter Platz. 

rouet, tu. 1) kleines Rad, radförmiger 
Gegenstand; Demin. zu roue; 2) Krunnen- 
rost; viell. demin. Abltg. von rot, vgl. 
ros. 

rouette, f. Rindeweide, Weidenband; 
demin. Abltg. v. roue. 

rouf, in. kleiner Versehlag auf einem 
Schiff; holl. Wort. 

rouffe, f. Krätze; mhd. ruf. 

rouge rot; lat. rübeus. 

rougeasse, f. Traubensorte; Abltg. v. 
rouge. 

rougeätre rötlich; Abltg. v. rouge. 

rougeau, m. Rrand des Weinstockes; 
Abltg. v. rouge. 

rougeole, f. Masern ; lat. 'rubeola. 

rougeot, m. Rrand der Weinstöcke; 
Abltg. v. rouge. 

rougeoyer leuchten; gleichs. lat. *rubi- 
diare. 

rouget rötlich; abgel. v. rubeus. 

rougeur, f. Röte; abgel. v. rouge. 

rougle, f. zweite Scharlachfärbung der 
Wolle; Abltg. v. rouge. 

rouglllon, m. Rötling; abgcl. v. rouge. 

rougir rot färben; abgel. v. rouge. 

rouglssure, f. Röte des Kupfers; abgel. 
v. rougir. 

roul, m. Rösten des Flachses; abgel. v. 
dem germ. St. raut-, rot- mürbe machen. 

rouüle, f. Eisenrost; Vbsbst. zu rouiller. 

rouiller rostig machen; gleichs. lat. 
"rutiliare v. rutilus. 

rouilleux, -se rostfarben; abgcl. v. 
rouille. 

rouir rösten (Flachs, Hanf); abgel. v. 
dem germ. St. raut-, rot- mürbe machen. 

roulssage, m. das Rösten des Flachses; 
abgel. v. rouir. 

roulssolr s. routoir. 

roujo, ni. rissige Arungana ; nicht ab- 
gel. v. rouge, madagassisches Wort. 

roujot, m. rotes Eichhörnchen; nicht 
abgel. v. rouge, madagassisches Wort. 
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roulade— rouverin. 



roulade, f. das Herabrollen, das Holl- roussard, m. rote Taubcnart; abgel. v. 

fleisch; abgel. v. rouler. roux, -sse. 

roulanee, f. das Rollen, das Rasseln; roussätre rötlich; abgel. v. roux, -sse. 

abgel. v. rouler. rousseau, m. Rotkopf; abgel. v. roux, 

rouleau, m. Rolle, Walze; demiii. Abltg. -sse. 

v. role (s. d.). rousselan, tn. Bcrgfinke; abgel. v. roux, 

rouler rollen; lat. •rotulnre. -sse. 

roulet, in. Rollstock der Hutinacher; rousselet, in. Honigtäubling; abgel. v. 

Demin. v. role. roux, -sse. 

roulette, f. Rollrädchen, Rollspiel; de- roussellne, f. brauner Vogel; abgel. v. 

min. Abltg. v. dem Subst. röle. roux, -sse. 

rouller, m. Roller, Kärrner; abgel. v. rousserolle, f. Drossel; abgel. v. roux, 

rouler. -sse. 

roulls, m. Schlingern (vom Schiff); abgel. rousset, m. Rötling; demin. Abltg. v. 

v. rouler. roux, -sse. 

rouloir, m. Rollholz, Mangel; abgel. v. rousseur, f. Röte; abgel. v. roux, -sse. 

rouler. roussi, m. Brandgeruch ; abgel. v. rous- 

roulon, m. Leitersprosse; abgel. v. sir. 

rouler. roussler, m. nierenförmiges Eisenerz; 

rouroul, m. Kronentaube; lautmalendes abgel. v. roux, -sse. 

Wort. roussille, f. rotgelber Pilz; abgol. v. 

roumer knurren (Dogge); vicll. laut- roux, -sse. 



malendes Wort. 

roumi, m. Europäer in Algier; abgel. 
v. Roma, eigen tl. Römer. 



roussin, m. gemeiner Hengst; abgel. v. 
(s. d.). 

rousslr rotgelb machen, versengen; ab- 



rounolr, m. amerik. Eichhörnchen, — gel. v. roux, -sse. 

roux + noir. roussure, f. Fleck im Gesicht; abgel. 

r(o)upale, m. Stinkbusch; laL-griech. v. roux, -sse. 

rhopalon. rouster den Mastbaum durch Taue fest- 

roupe, f. Tuchkittel; span, ropa, vgl. machen; viell. altdtsch. rüsten. 



franz. robe (s. d.). 

roupeau, m. Nachtreiher; Wort unbek. 
Herk.; damit zusammenh. roupie 2. 

roupenne, f. Kapdrossel; veramtl. afrik. 
Wort. 



rousture, f. Wühlung; abgel. v. rouster. 

rout, in. Abendgesellschaft; afrz. rote 
(= lat. rupta, seil, pars abgetrennte) Schar, 
Rotte. 

routailler das Wild in den Schuß trei- 



rouple, f. 1) Tropfen an der Nase; 2) Rot- : ben ; abgel. v. route, 
kehlchen; 3) Wanze; Wörtor unbek Herk. route, f. Weg, Straße; lat. rupta, seil, 
roupie, f. indische Münze; indisches 



Wort. 

roupleux, -se triefnasig; abgel. v. rou- 
pie 1. 

roupllle, f. span. Mantel; span, ropilla, 
s. roupe. 

rouplller (sich in den Mantel wickeln), 
schlafen ; abgel. v. roupe. 

roupt, m. nombre roupt Bruchzahl; 
lat. numerus ruptus. 

roure «. rouvre. 

rousret, in. Krabbcnnctz bei Calais; 



via. 

router s. routiner. 

routler, m. straßenkundiger Mensch; 
abgel. v. route. 

routin, m. Waldpfad; abgel. v. route. 

routine, f. Geübtheit, Fertigkeit; abgel. 
v. routiner. 

routiner einen Weg häufig machen, 
wegekundig werden, Übung erlangen; 
abgel. v. routin, bezw. v. route. 

routinler Gewohnheitsmensch; abgel. 
v. routiner. 



vermutl. demin. Abltg. von afrz. rois ; routolr, m. Röste (Hanf) ; v. dem germ. 
Netz. i St. raut-, s. rouir. 

roussable, ni. Rfiuohcrplatz; abgel. v. rouverdln Rotgrünling; geb. aus roux 
rouss(-ir). + vert. 



roussallle, f. kleine (Weiß)fische; abgel. 
v. roux, -sse. 



rouverin (fer — ), m. erhitztes Eisen; 
abgel. v. lat. ruber. 
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rouvet, m. Poeten-Kassie ; vermuth ab- 
gel. v. rüb(eus). 

roavezeau, in. Apfelart; vermutl. abgel. 
v. dem lat St. riib-. 

rouvleux, -se räudig ; abgel. v. rouffe 
=» mhd. ruf Kruste einer Wunde, (in der 
Schreibung ist das frz. Adj. volksetyniol. 
an roux + vieux angeglichen worden, 1 
wird auch tatsächlich zuweilen roux vieux 
geschrieben). 

rouvllle, f. Herrenbirne; v. dem St. 
rub-, wovon rubeus. 

rouvrale, f. mit Steineichen bepflanzter 
Ort; abgel. v. rouvre. 

rouvre, m. Steineiche; lat robur. 

rouvrir s. ouvrir. 

roux, -sse rot; lat rüssus. 

royal, -e königlich; lat. regalia. 

royaume.m. Königreich; lat 'regal im on. 

royaute, f. Königtum ; lat. 'regalitatem. 

roye s. raie. 

royer Furchen ziehen; s. raie. 

royoler den Acker tief unifurchen; de- 
inin. Abltg. v. roie lat. *rTga Furche. 

rozane, f. Art Pfirsich; viell. abgel. v. 
rosa. 

ru, m. Berieselungsgraben; wahrschein- 
lich entst. aus rui = lat *rögum (vgl. 
ruisseau — rogisoellum) v. dem lat. St 
•rög-, bezw. rüg-, Seitenform zu rig-, wo- 
von 'riga, rigäre (8133). 

ruable, m. Kornschaufel ; lat rutabulum. 

ruade, f. Ausschlagen (Pferd); abgel. 
v. ruer. 

ruart, in. Waschkrücke im Bergbau; 
vermutl. durch Suffixvertauschung ent- 
standene Seitenform zu ruable (s. d.). 

rubae(ell)e, f. s. rubicelle. 

ruban, m. Band; vermutl. ndl. ring- 
band. 

rubaner mit Bändern besetzen; abgel. 
v. ruban. 

rubarbe s. rhubarbe. 

rubasse, f. künstlich gefärbter Quarz; 
lat *rubacea. 

rubefler röten; lat 'rubefieäre. 

rubelle, f. Weinstock mit roten Blättern; 
lat. 'rubella. 

rubeUion, m. roter Sackbrassen ; abgel. i 
v. lat 'rubellus. 

rubeolaire, m. roter Pilz; abgel. v. lat 
*rubeolus. 

rubeole, f. Hügel-, Waldmeister; lat. | 
•rubeola. 

rubete, f. Krötengift; Wort dunklen 



ürspr., viell. zusammenh. mit ital. rospo 
Kröte v. lat ruspus, *ruspidus kratzig. 

rubiace, in. krappartige Pflanze; v. 
dem lat. St. rub- rot. 

rubiacique, m. Krappsäure; s. rubiace. 

rublean stichelhaarig (d. h. rot u. grau 
gemischt); lat. rub(er) + canus. 

rubicelle, f. Rubicell; lat. •rubicella. 

rubleolle, f. rothalsige Stelze; zusam- 
menges. aus lat. rub- u. collum. 

rubicond, -e kupferrot; lat »rubicundus. 

rublde bräunlich rot; abgel. v. lat St. 
rub-. 

rublenne (-ette), f. Rotkehlchen ; abgel. 
v. lat St. rub-, 

rubln feuerrot; als Subst Vogelname; 
lat *rubinu8. 

rubine (d'argent), f. lichtes Rotgültig- 
Erz; lat. *rubina v. dem St. rub-. 

rubis, m. Rubin; abgel. v. dem lat St. 
rub-, gleichs. *rubicius. 

ruble Seitenform zu rieble und reble 
(s. d.). 

ruboud Seitenform zu riboud (s. d.). 

rubiique, f. Rotstein, roter Buchstabe, 
rote Linie, Kolumne, Abteilung; lat. ru- 
brlca. 

rubriquer rot schreiben, Spalten machen; 
abgel. v. rubrique. 

ruche, f. l) (aus Rinde gefertigter) 
Bienenkorb; 2) (zackige) Besatzspitze; 
3) Sohriftschnörkel ; 4) Schiff srumpf; Wort 
dunkler Herk., vermutl. gleichs. lat *rü- 
spica, abgel. v. *ruspus, 'ruspidus kratzig, 
rauh; viell. auch ist ruche in der Bedtg. 
1 abgel. v. kelt. rise Rinde. 

rueber mit Rüschen einfassen; abgel. 
v. ruche 2. 

rucher, m. s. ruche. 

ruchotter umpflügen; vermutl. abgel. 
v. ruche 2, die Grund bedtg. würde dann 
sein, durch das Pflügen rüschenähnlichc 
Furchenkanten aufwerfen. 

nictation, f. Aufstoßen der Speisen; 
lat ruetatio. 

rudanler, -ere rauh, grob; s. rude. 

rude rauh, uneben, roh ; vermutl. lat. 
rugidus runzlich oder *ruspidus raub, 
vgl. hide aus hispidus, vgl. ruche (8190). 

rüden ter verstäben; abgel. v. lat. ru- 
dens, -tem starkes Seil (Stock). 

ruder aufkratzen (Steinfläche); gleichs. 
lat. *ruspidäre, vgl. rude. 

ruderal, -e auf Schutt wachsend; v. lat. 
rudus, ruderis. 
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rudesse, f. Rauheit; abgel. v. rude (s. d.). rumen, m. Pansen der Wiederkäuer; 

rudiments, pi. in. Anfangsgründe ; lat. Vbsbst. zu rutniner (ruminäre). 

rudimenta. rumeur, f. Lärm; lat. rumor, -orem. 

rudlr schreien (Esel); lat. rudire. rumlner wiederkäuen; lat. ruminäre. 

rudiste borstig ; abgel. v. rude. runeine s. roncine. 

rudoyer anfahren, jemd. grob anspre- rune, f. Rune; germ. runa. 

chen; abgel. v. rude. ruolzer galvanisch versilbern; abgel. v. 

rue, f. 1) Raute; lat. rüta; 2) Straße; dem Eigennamen Ruolz. 

Wort unklarer Hcrk., entweder = lat. motte, f. Beetfurclie; Demin. zu rue 2. 

rüga (Furche) oder — Int. *rüta (für ruita) rupale s. roupale. 

seil, via durchgebrochener Weg (vgl. rupta, rupeal, m. Felsenbein; abgel. v. lat. 

route) oder endlich — ■ lat. *rögia Rinne, rupes. 

vgl. ru u. ruisseau (8189). rupla, m. Sehmutzflechte; abgel. v. 

ruee, f. Strohzuwurf zum Dünger; gricch. rhypos. 

Ptzsbst. v. ruer. rupture, f. Rrucli; lat. ruptura. 

ruelle, f. demin. Abltg. v. rue 2. rural, -e ländlich; lat. ruralis. 

rueller um den Weinstock Erdgänge ruse, f. List; vermutl. VbsbsL zu ruser, 

bilden; abgel. v. ruelle, vgl. rue 2 am 'reuser - lat. recusäre verweigern, eine 

Schlüsse. Sache (listig) hintertreiben. 

ruer heftig werfen; se — sich stürzen ruse, -e listig, schlau; Part. Prät. v. 

auf, lat. *rütäre für *rüitüre, Intens, zu ruser. 

mere. ruser List brauchen; s. ruse, 

ruette s. ruelle rusma, m. Sehwefelarsenik ; angeblich 

rufalbln, m. rotweißer Kuckuck; lat.ru- türk. Wort. 



fus -f albinus. 

ruffey, in. Rohrdommel; Wort unbek. 



rusque, m. stacheliger Mäusedorn; ver- 
mutl. abgel. v. kelt. rise, ruse rauh, sta- 



Ilerk. chelig. 

rugine, f. Knochenfeile; gr. rhykäne. russe, in. Sj)erber; Wort unbekannter 

ruglr brüllen (Li". we); lat. 'rügire f. rü-. Merk. 

rugueux, -se runzelig; lat. "rugösns. russeole, -e rot; abgel. v. lat. russus. 

ruller den Längeneinschnitt einer Mauer russule, f. Ilonigstäubling; lat. russula, 

(mit Gips) bestreichen ; abgel. v. afrz. Demin. zu russus. 

ruile -- lat. regula Richtlinie. rustaud, -e bäurisch; abgel. v. lat. rüst- 

rulne, f. Trümmerstätte, Untergang, (-icus). 

Verderben; lat. ruina. rüste, m. 1) durchlöcherte (und dadurch 

ruiner 1) zerstören; abgel. v. ruine; kratzige) Raute; Umbildung v. ruta mit 

2) einkerben; gloiohs. lat. 'rüginäre für Anlehnung an ruspidus rauh; 2) Lanze 

*rücinäre (vgl. rouannnc), abgel. v. 'rücina der Fußsoldaten ; viell. eigentl. bäuerliche 

— griech. rhykäne für lat. runeina. Lanze, lat. *rüst (-ida), vgl. rustre Bauern- 

ruineux, -setrümiuerhaft; lat. ruinosus. lümmel. 

rulnure, f. Einkerbung; s. ruiner 2. rustle, -que bäuerlich; lat. rusticus. 

ruisseau, m. (kleine Wasserrinne) Dach; rusticite, f. bäuerisches Wesen; lat. 

gleichs. lat. •rogiseellum, demin. Abltg. v. rusticitas, -tatem. 

St. rög-, Seitenform zu rig-, *rüg- u. rug- rustine, f. Rauhseite, eine Art Zacken; 

rinnen, vgl. ru u. rue. viell. abgel. v. *rüspidu9, Scitenform zu 

rulsseler rieseln; abgel. v. afrz. ruissel rüspidus. 

= ruisseau (s. d.). rustre, m. 1) Bauernlümmel; lat. rüst- 

rulsselet, m. Bächlein; Demin. zu afrz. (-idus), vgl. auch rüste; 2) = rüste 2. 

ruissel =- ruisseau (s. d.). rut, m. (das Brüllen) Brunstzeit; *rü- 

ruisson, in. kleiner Kanal in einem Salz- gilus für rügltus. 

teich; Seitenform zu ruisseau. rutele, f. Rautenkäfer; abgel. v. lat. ruta. 

rum, 1) = rhuni; 2) Laderaum eines rutiler gelbrötlich schimmern; abgel. 

Schiffes; engl. room. v. lat. rutilus. 

rumb, in. Kompallstrieh ; vermutl. lat. rythme, m. Rhythmus; griech. rhyth- 

rhombus Zauberrad. mös. 
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s. 

sabaillon, m. mit Zucker vermischter 
Wein; Wort unbek. Herk. 

sabatele, m. Art eßbaren Schwammt* ; 
Wort unbek. Herk. 

sabatte, f. Ankerschuh; Seitenform zu 
sabot (s. d.). 

sabaye, f. Leine; Wort unbek. Herk. 

sabayon s. sabaillon. 

sabbat, m. Sabbat; hebr. schabbat 

sabelle, f. Fächerwurm; Wort unbek. 
Herk. 

sabertaehe s. sabretache. 

sabln, m. Sevenbaum; vermutl. Iat. sa- 
binus. [rius. 

sabinler, ui. Sevenbaum ; lat. 'sabina- 

sable, m. 1) Sand; lat. sabuhun; 2) Zo- 
bel; russ. ssobol. 

sable, m. 1) Hamster; vermutl. abgel. 
v. sable 2; 2) Sandkuchen ; abgel. v. sable 1. 

sabler mit Sand bestreuen; abgel. v. 
sable 1. 

sableur, m. Sandformen macher; abgel. 
v. sabler. 

sableux, -se sandhaltig ; lat. 'sabulosus. 

sabller, m. Sanduhr; abgel. v. sable. 

sablon, m. feiner Sand; abgel. v. sable. 

sablonneux, -se sandig ; abgel. v. sablon. 

sablonnler, -ere, m. f. Sandhändler(in); 
abgel. v. sablon. 

saboche, f. ungeschickte Person; ver- 
mutl. abgel. v. dem St. sap(p)-, vgl. sabot. 

sabord, m. Stückpforte eines Schiffes; 
engl, saw-board. 

saborder ein Schiff anbohren ; abgel. v. 
engl, saw sägen + bord Brett. 

sabot, m. (Holz)schuh (vermutl. urspr. 
ein Schuh mit Hacken); wahrscheinl. ab- 
gel. v. einem lat St. sap(p), wovon das 
Subst. sappa, das einen klobigen, dicken 
hacken- und hakenartigen Gegenstand be- 
deutet zu haben scheint; vgl. ital. zappa 
Hacke, Haue (8850). 

sabotage, m. Holzschuhfabrikation ; ab- 
gel. v. aaboter. 

saboter in Holzschuhen gehen; abgel. 
v. sabot. 

sabotier, m. Holzschuhmacher; abgel. 
v. sabot. 

sabotte, f. Holzklotz; Seitenform zu 
sabot 

sabouler mit einem Sandsack schlagen, 
übel zurichten; abgel. v. lat. sabuhun. 
sabrade, f. Sahelei; abgel. v. sabre. 

Körtinf. Etymolog. Wlb. <i«r In. Sur. 



sabran, m. gemeiner Hauerhertng; ver- 
mutl. abgel. v. sabre. 

sabre, m. Säbel; dtsch. Säbel, welches 
Wort dunklen, vermutl. morgenländischen 
Ursprung hat 

sabrenas, m. ungeschickter Schuhflicker, 
Pfuscher; vermutl. zusammen!), mit sabot 
Schuh mit Anlehnung an sabre. 

sabrenasser verpfuschen; abgel. v. sa- 
brenas. 

sabrenaud s. sabrenas. 

sabrenauder s. sabrenasser. 

sabrer niedersäbeln; abgel. v. sabre. 

sabretaehe, f. Säbeltasche; dtsch. Säbel- 
tasche. 

sabreur, m. Sabler; abgel. v. sabrer. 

sabuleux, -se sandig; lat sabulosus. 

saburon, m. Art plumper Schnecken; 
vermutl. abgel. v. dem St sap(p) in der 
Bedtg. Klotz. 

saburral, -e unreinlich; abgel. v. sa- 
burre. 

saburre, f. 1) grober Sand, Ballast; 
lat saburra; 2) Unreinigkeit ; lat. saburra. 

saburrer mit Ballast beladen; abgel. v. 
saburre. 

sae, m. Sack; lat-griech. saecus, urspr. 
semit Wort 
saeard, m. Einsacker, Plünderer; abgel. 

v. sac. 

saeeade, f. Ruck, Stoß ; abgel. v. saquer. 
saceader stoßen, erschüttern; abgel. v. 

saccade. 

saeeage, m. Umsturz; abgel. v. saquer. 

saeeager einsacken, plündern; abgel. 
v. saeeage. 

saecatler, m. Sackträger; abgel. v. sac. 

saeeeUalre, m. Säckler, Schatzmeister; 
gleich», lat *saccellarius. 

sacehareux, -se zuckerig ; abgel. v. lat 
saccarum. 

saeeule, m. Säckchen; lat. *sacculus. 

saehelet, m. Säckchen; demin. Abltg. 
v. sac 

saeher einsacken ; lat. saceäre. 

saebet, m. Säckchen; Demin. zu sac. 

sachoche, f. große Tasche; abgel. v. 
sac mit Anlehnung an sachet. 

sacome, m. (balancierendes) vorstehen- 
des Gesims; griech. secöma, ital. sa- 
goma. 

sacquer (jemd. den Sack geben, der 
seine Habseligkeiten enthält, um ihn zu) 
entlassen; abgel. v. sae. 

sacquet, m. Zähler beim Ballspiel; 

45 
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Wort unbek. Herk. (ebenso wie das gleich- 
bed. naquet). 

sacquier, in. Sackmeister ; lat. *saccarius. 

sacralre, m. Heiligtum; lat. sacrarium. 

sacre, m. 1) Krönung ; Vbsbst zu sacrer; 
2) Würgfalke; arab. caqr. 

sacrebleu euphemistische Umgestaltung 
von sacre (corps de) dieu. 

saeredlre schwören, fluchen; gleichs. 
lat. sacrum dieöre. 

sacrement, m. Sakrament; lat. sacra- 
mcntum. 

sacrer heiligen, weihen, krönen, schwö- 
ren, fluchen; lat. sacräre. 

sacret, m. Würgfalke; Demin. zu sacre 2. 

sacrifice, m. Opfer; lat. sacrificium. 

saerlfler opfern; lat. sacrificare. 

sacrilege, m. Frevel gegen das Hei- 
lige; lat. sacrilegium. 

sacrlpan(t), m. Renommist; ital. sacri- 
pante, Name einer Person in Bojardos 
Orlando. 

sacristaln, in. Kirchendiener; lat. sa- 
cristanus. 

saeristie, f. Sakristei; lat. *sacristia. 

sade (schmaukhaft), anmutig, hold; lat. 
sapidus. 

sadinet, -te, demin. Abltg. zu sade (s.d.). 

sadour, in. Art dreimnschiges Netz; 
Wort unbek. Herk. 

sadree Saturei; gleichs. lat. *saturata 
für satureja. 

saette s. sagette. 

safleur s. Bafran. 

saffre, m. Art blaue Farbe; volkstüml. 
Umgestaltung v. lat-griech. sapphirus. 

safTan, m. Saf(f)ran; arab. za'faran. 

safranon, in. Safflor; vermutl. abgel. 
v. saffre. 

sagace scharfsinnig; lat. sagax, -acem. 
sagaclte, f. Scharfsinn; lat. sagaeitas, 
-tatem. 

sagale, f. Sagaie, Wurfspieß der Neger; 
vermutl. arab. Urspr., vgl. das Zuluwort 
assagaie. 

sage weise; lat, 'sapius, bezw. *sabius 
v. sap ere. 

sagesse, f. Weisheit; abgel. v. sage. 

saget, -te ein wenig gescheit; Demin. 
zu sage. 

sagette, f. Pfeil; lat. sagitta. 

sagine, f. Mastkraut; lat. sagina. 

sagittaire, m. Bogenschütze ; lat. Sagit- 
tarius. 

sagou, in. Sago; malaiisches Wort. 



sagouin, m. ein kleiner Affe, schmutziger 
Mensch ; südamerik. Wort. 

sagouiner schmutzig sein; abgel. v. 
sagouin. 

sagre, m. schwarzer Dornhai; vermutl. 
dasselbe Wort wie sacre 2, also Über- 
tragung eines Vogelnamens auf einen 
Fisch. 

saiehe s. seche. 

sale, f. 1) Kriegsmantel der Gallier; lat. 
•saga für sagum; 2) Kratzbürste; lat. seta. 

sa!et(t)er mit der Kratzbürste putzen; 
abgel. v. saie 2. 

saignee, f. Aderlaß ; Ptzsbst zu saigner. 

saignement, m. Bluten; abgel. v. saigner. 

saigner bluten; abgel. v. dem lat. St 
sang- Blut 

saigneux, -se blutig; abgel. v. dem lat 
St. sang- Blut. 

sailler gleiten lassen; gleichs. lat. *sa- 
liäre. 

salllle, f. das Sprudeln; Ptzsbst zu 
sail Hr. 

saillir (springen) hervorsprudeln; lat 
salire (pal. 1 aus den stamm bet. Formen 
des Präs.). 

sain, -e 1) gesund ; lat sanus; 2) m. Fett; 
lat sagimen. 

sainbois, m. rispenblütiger Seidelbast; 
saint bois. 

saindoux, m. Schweineschmalz — saiu 2 
4- doux. 

sainegrain, m. Bockshorn (Pflanze); 
volksetymolog. Umgestaltung v. foenum 
graecum. 

sainfoin, m. Bockshorn, (Pflanze); lat 
sanctum foenum. 

saint, -e heilig; lat. sanetus. 

saintete, f. Heiligkeit; lat sanetitas, 
-tatem. 

saintre ». cintre 2. 

salsie, f. Besitzergreifung; Ptzsbst v. 
saisir. 

saislne, f. Besitzrecht eines Erben; ab- 
gel. v. saisir. 

saisir in Besitz nehmen; ahd. sazjan. 

saislssable pfändbar; abgel. v. saisir. 

saison, f. Jahreszeit; lat. satio, -önem 
Saatzeit. 

salabre, in. Sacknetz; Wort unbek. 
Herk. 

salace geil, schlüpferig; abgel. v. sale, 
salacite, f. Geilheit; abgel. v. salace. 
salade, f. Salat; lat. *salata gesalzene 

Speise. 
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saladier, m., -ere, f. Salatschüssel; ab- salmigondls, m. Mischmasch, Runout; 

gel. v. salade. s. saltnigondcr. 

salage, m. Einsalzen; abgel. v. saler. salmis s. salmi. [-önem. 

salaigre, m. Salzleckstein; sal + acre. salmone lachsartig; abgel. v. lal. sal mo, 

salalre. m. (Sakgeld), Arbeitslohn; lat. salolr, in. Salzfaß; abgel. v. lat sal. 

salarium. salon, m. Empfangszimmer; abgel. v. 

salalson, f. das Einsalzen; lat. 'salati- salle. 

önem. salope schmutzig, schlumpig; vermull. 

salamandpe, f. Salamander; lat.-griech. ndd. slap schlaff, mit Anlehnung an sale 

salamandra. schmutzig. 

salange, m. Zeit der Seesalzgewinnung; »«Jorge, in. Salzhaufe; abgel. v. lat. sal. 

ahgel v lat sal salpetre, m. Salpeter; lat. sal petrae. 

salanguet, m.'salziger Gänsefuß; abgel. "W*»n, m. Ragoutart; span, salpicon, 

v lat sal vermutl. zusammenges. aus sal und dem 

salarier besolden; abgel. v. lat. sula . St pic- stechen, die eigentliche Bedtg. des 

riun1 Wortes also: mit Salz pikant gemachte. 

salätre unsauber; abgel. v. sale. S P ei f e ; , „ , 

salaud, -e schmutzig; abgel. v. sale. , ,n ' P 1 ' f a, P en; ah * cl V dcm 

. „. ,„ , , lat. Fischnamen sal na. 

salde, f. Zirpenwanze; Wort unbek. 8a i 8 e P arellle,f.Sar 8 aparilla W ur/.el; span. 

,Ierk - zarzaparilla. 

saldo, m. Rechnungsbetrag; ital. saldo, saltlmbanquef m . Gaukler (derauf eine 

Se.tcnform zu soldo = sohdinn. ßank um gc , ne Kunst8tücko zu 

sale schmutzig; ahd. salo. zeigen); itaJ Baltare springen + - banca 

salebreux, -se holperig ; lat. salebrosu*. # An k 

salegre s. salaigre. saltimbe Kurzform für saltimbanque. 

saler salzen; lat. •saläre. saluade, f. Bückling; abgel. v. saluer. 

saleran, -e, m. f. Vorsteher, bezw. Ar- salubre gesund ; lau salubris. 
bciter(in) im Sortiersaal der Papierfabrik; saluer grüßen; lat. salutlre. 
abgel. v. salle. salure, f. Salzigkeit; abgel. v. sal. 

saleron, m. Salzfaßhöhlung; abgel. v. salut, m. 1) Wohlfahrt, Heil; lat. salus, 

»al. -tern mit Anglcichung an salut 2; 2) Gruß; 

salete, f. Schmutzigkeit; abgel. v. sale. Vbsbst. zu salu{t]er. 

saleur, m. Einsalzer; abgel. v. saler. salvage s. sauvagc. 

sallere, f. Salzfaß; lat. 'saläria. salvation, f. Rettung; lat. salvatio, 

sallgaud, -e unflätig; abgel. v. sale. -önem. 

salin, -e salzig; lat. «salinus. salve, f. Geschützgruß; lat. salve. 

saline, f. Salzbergwerk; lat. salina. saraare, f. Flügelfrucht; lat. samara. 

salindre, m. körniger Sandstein ; abgel. sambieu -= sang de Dieu. 
v. sal. eambu(c), in. Holunder; lat. sambueus. 

salir beschmutzen; abgel. v. sale. sambuque, f. Art Harfe, Art Kriegs- 

sallssure, f. Schmutz; abgel. v. salir. maschine; lat. sambuca. 

sallve, f. Speichel; lat. saliva. . same, f. gemeine Meeräsche; Wort un- 

saliveux, -se speichelartig; abgel. v. bek. Herk. 
»alive. samedl, m. Sabbat; lat. sabbati dies (das 

salle, f. Saal; ahd. sal (mit Angleichung ,„ erklärt sich entweder aus dem mittel- 

an halle). griech. sambaton oder aus Anlehnung an 

sallerant, -e s. saleran. septima dies). 

salmare, f. Seesalz; lat sal maris. samier, m. dreieckige Leistenschnecke; 

salmi Kurzform für salmigondis. abgel. v. same. 

salmlgonder alles untereinander men- samis, (-lt), m. Brokatstoff; afrz. samit 

gen; viell. abgel. v. lat. sal -f mica Körn- mittelg riech, hexamiton aus sechs Fäden 

eben, das Wort würde dann urspr. be- gewebt. 

deuten: einer Speise, z.B. einem Salat, samole, f. Bunge (Pflanze); lat 'samola 

Salzkörnchen beimischen. für samolus. 

45* 
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sancir untergehen (v. Schiffen); Wort sanotte, f. Eiorschwamni ; vicll. demin. 

dunkler Herk. Abltg. v. »an us, weil der betr. Pilz an- 

sanctlfler heiligen; lat. sanctificürc. schädlich, also gesund ist. 

sanction, f. Bestätigung; lat. sanctio, sans ohne; lat. sine (wegen des s vgl. 

-oncm. z. B. moins, gueres neben gucre). 

sanctionner bestätigen; nbgcl. v. sane- sansal, m. Unterhändler; lat. ccnsualis. 

tion. sansonnet, m. Staar; demin. Abltg. v. 

sanctuaire Heiligtum; lat. sanctuarium. i dem Eigennamen Simson. 

sandal s. santel. sansureau, m. kleiner Wässerungs- 
sandale, f. Sandale; lat.-gricch. sanda- graben ; viell. zusammcnh. mit sangsurer 
lum. (s. d.). 

sandat s. sandro. santal, in. Sandelholz; griech. säntalen. 

sandre, in. Zander; dt seh. Zander. sante, f. Gesundheit; lat. sanitatem. 

sanderling, m. dreizehiger Strandläufcr ; santoline, f. Heiligenstrauch ; ital. Wort, 

engl, sanderling. abgel. v. lat sanetus. 

sang, in. Blut; lat. sanguis. sanve, f. Ackersenf; lat.-griech. sinapi. 

sanglade, f. Peitschenhieb; abgel. v. saoo.1 = soöl. 



sangle. 

sanglant, -e blutig; lat sanguinolentus. 
sangle, f. Gurt; lat. cingula. 



saouler = soüler. 

sap, m. tannener Sarg; lat *sappus. 
sapa, in. Mostsaft; lat. sapa. 



sangler schnüren; lat. cingulärc. sapan, m. 1) fliegendes Eichhörnchen; 

sangller, m. Eber; lat. *singularius für 2) ostasiatisches Holz; in beiden Bedtgn. 

singularis. vermutl. malaiisches Wort 

sanglot, m. 1) kleiner Riegel; Demin. sapantin, in. leichtes Ruderboot; ver- 

zu sangle; 2) Schluchzen; lat. 'singluttus mutl. abgel. v. sap- Tanne, 

für singultus. sape, f. 1) Ausschachtung, Minengang, 

sangloter schluchzen ; abgel. v. sanglot. Laufgraben u. dgl.; 2) kleine Sichel; Vbsbst. 

sangsue, f. Blutegel; lat sanguisüga. zu saper. 

sangsurer schröpfen; gleichs. *sangui- sap?r ausschachten, untergraben; lat. 

sugäre (wegen des r vgl. navire und | 'sappäre (v. *sappa Hacke) mit dor Hacke 

dgl.). ! bearl>eiten, vgl. sabot. 

sangueni(t)e, f. Gartenzypresse; abgel. saperde, f. Walzenschröter; latsaperda 

v. lat. sanguis, -inem. Sardelle (?). 

sangulgnon, m. roter Hartriegel ; abgel. sapeur, ni. Schanzgräber, Pionier; ab- 

v. lat. sanguineus. gel. v. saper. 

sanguln, -e zum Blut gehörig; lat. san- saphene, f. Mutterader, Rosenader (deut- 

guineus. lieh sichtbare Blutader); griech. saphenes 

sangulnalre blutdürstig; lat. sangui- deutlich, 

narius. saphir, in. Sa])hir; lat.-griech. sapphirus. 

sangulnelle s. sanguiguon. # saphistrin, m. Topas; Wort unbek. 

sanguinolalre, f. Blutmusehel ; gleichs. Hcrk. 

lat. 'sanguinolärius. sapide schmackhaft; lat. sapidus. 

sanguinole, f. Blutpfirsich; lat. *sangui- sapience, f. Weisheit; lat sapientia. 

nola. sapientaux (llvres) Bücher der Weis- 

sanguinolent, -e blutig; lat. sanguino- licit; gleichs. lat. libri 'sapientales. 

lentus. sapin, m. Tanne; lat sappinus. 

sangulsuge, m. s. sangsue. saplne, f. Tannenbrett; lat. sappina. 

sanlcle, f. Sa(u)nikel; lat. sanieula. saplneau, m. Fichtenbäumchen; Demin. 

sanie, f. Eiter; lat *snnia statt sanies, zu sapin. 

sanleux, -se jauchig; lat. *saniosus. saplnlere, f. Tannenwald; abgel. v. sa- 

sanifler desinfizieren ; lat. 'sanifieäre. pin. 

sanltaire gesundheitlich; lat. •sanitärius. sapone, m. aus Seife bereitetes Heil- 

sanite, f. Gesundheit ; lat. sanitas, -tätem. mittel; abgel. v. lat. sapo, -önem. 

sänne, m. (afrz. sines) Doppelsechs im sapote s. sapotille. 

Triktrak; lat seni, bezw. sena. sapotille, f. Breiapfel; span, zapotilla, 
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urspr. amerik. Wort (doch kann roan 
auch an Abltg. v. sapa Fruchtsaft denken). 

sapotillier, m. Breiapfelbaum ; abgel. v. 
sapotille. 

sappan s. sapan. 

saprebleu, saprebouifre, saprelotte, 
saprematin, sämtl. euphemistische Ver- 
ballhornungen aus sacredieu — sacramen- 
tum Dei, bezw. sacrum (corpus) Dei. 

sapristl, verballhornt aus sacramentum 
Christi. 

sapyge, f. Moderwospc; angeblich lat.- 
g riech. *sapyga. 

saquebute, f. Zugtrompetc; zusammen- 
gesetzt aus saquer und buter — bouter. 

saquet, m. Säckchen; Demin. zu sac. 

sarbaeane, f. Blase-, Pustrohr; um- 
gestaltet aus span, cerbatana (urspr. arab. 
Wort). 

sarbotiere s. sorbetiere. 

sarcasme, m. witzige Redensart ; griech. 
sarka8mos. 

sareastlque spöttisch; griech. sarcasti- 
kos. 

sareeUe (— cercelle), f. Kriekente; lat 
querquedula. 

sarceux, -se fleischig; gleichs. lat. 
•sarciosus, abgol. v. griech. sarx, sarcos 
Fleisch. 

sarehe, f. Siebtrommel; gleichs. lat. 
•circa für circus Kreis. 

sarcler gäten; lat sarculare. 

sa relet, m. Gäthacke; demin. Abltg. v. 
lat sarculum. (lum. 

sareloir, m. Hacke; abgel. v. lat sarcu- 

sarclure, f. ausgegätetes Unkraut; ab- 
gel. v. sarcler. 

sareophage, m. Sarg; lat.-griech. sar- 
cophagus. 

sardine, f. Sardine; lat. sardina, abgel. 
v. dem Inselnamen Sardinia. 

sardotne, f. Sardonix; lat. »sardonia 
für sardonyx. 

sardon, m. Art Netzeinfassung; ver- 
mutl. =* lat. *sardo, -önem, abgel. v. Sar- 
dus. 

sardonlen, -ique, m. Adj. bösartiges 
Lachen; griech. sardnnios. 

sareile s. sarrelle. 

sarge, m. s. sargue. 

sargie, f. 1) Brasse; abgel. v. lat. sar- 
gus; 2) Metallfliege; viell. dor auf die 
Fliege übertragene Fisch name. 

sargon, m. Weiüf ischart ; abgel. v. lat. 
sargus. 



sargue, m. Brasse; lat. sargus. 
sarguet, m. Geißbrassen; Demin. zu 
sargue. 

sarlUes (storax en — ) f. pl. mit Säge- 
spänen gemengter Storax; lat. serilia. 

sarion, m. Packmatte; Wort dunkler 
Herk., viell. zusammenh. mit serche — lat. 
serica od. mit serilia (s. sarilles). 

sarione, f. junger Salm; Wort dunkler 
Herk., viell. zusammenh. mit lat. sargus 
Brasse. 

sarlabot, m. Ochs ohne Hörner; Wort 
unbek. Herk. 

sarment, m. Ranke, Rebe; lat. aarmon- 
turn. „ 

sarmenter das abgeschnittene Reben- 
holz auflosen ; abgel. v. sarment. 

sar(r)otrle, in. (?) Bürstenkäfor; abgel. 
v. griech. sarotron Besen. 

sarper mit der Sichel abschneiden ; lat. 
•sarpäre. 

sarrasin, m. Buchweizen; lat. sarrace- 
nura (seil, frumontum)- 

sarrau, m. Kittel, Bluse; Wort unbek. 
Herk. 

sarrelle, f. Waldkuhweizen; Wort un- 
bek. Herk. 
sarret s. sarrette. 

sarrete, f. Mundsperrc der Neugebo- 
renen; abgel. v. lat. sera. 

sarrette, f. Färberscharte; demin. Abltg. 
v. lat. sera. 

sarriette, f. Pfefferkraut; demin. Abltg. 
v. lat. satureja. 

sarrot s. sarrau. 

sarrotrie s. sarotrie. 

sarsenet, m. Futterkattun; vcrmutl. 
demin. Abltg. v. sarche, lat. serica. 

sarsepareille s. salsepareille. 

sartable ausrottbar; abgel. v. (es)sartcr. 

sartle, f. Wanttau einer Galeere, Tau- 
werk; spätgriech. exärtion. 

sartleres, f. pl. unbebautes Land, Rode- 
land; abgel. v. (es)sartcr. 

sartis s. sartie. 

sarve, in. Rutauge; s. saupe. 

sas, m. Haar-, Zeugsieb; lat. saccus. 

sasa, m. Schopfhuhn; Wort unbek. 
Herk. 

sasin, m. Kolibriart; Wort unbek. Herk., 
viell. zusammenh. mit sasa. 

sassafras, m. Sassafrasbaum; span, 
sasafras, urspr. südamerik. Wort 

sasse, f. Mehlbeutel; Vbsbst. zu 
(s. d.). 
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sasser durchsieben, bouteln; abgel. v. saule, m. Weide; ahd. salaha, gekreuzt 

sas. mit lat. salix. 

sasset, m. kl. Sieb; Demin. zu Has. saulee, f. Weidenreihe; abgel. v. saule. 

sassoire, f. Lenkscheit am Wagen; vor- j saulet, m. Feld s perl ing ; vicll. demin. 

mutl. = 'sachoire v. sacher ziehen. Abltg. v. saule (s. d.). 

sassure, f. Rückstand auf dem Haar- ! saulnaison s. saunaison. 

sieb; abgel. v. sasser. saulnee s. saunee. 

sataniele, m. Schwalbensturmvogel; saumache brackig; lat. •salimaceus. 

vcrmutl. Abltg. v. dem Eigennamen Sa- sauraatre brackig; lat. 'salimaster. 

tan. saumler, m. Lachsharpune; abgel. v. 

satellite, m. Trabant; lat. satelles, -item. germ, salm(o). 

satiete, f. Übersättigung; lat. satietas, saumlere, f. Ruderöffnung; vermutl. 

-tätem. abgel. v. griech. selma. 

satlf, -ve gesät; lat. sativus. saumon, m. Lachs; lat. salmo, -oneni 

^ satln, m. Atlas; abgel. v. lat. seta. (urspr. germ. Wort). 

satlnade, f. Halbatlas; Abltg. v. satin. saumure, f. Salzlake; lat sal + muria. 

satiner glätten (Seide); abgel. v. satin. saumurer einpökeln; abgel. v. saumure. 

satinet, m. gestreiftes Seidenzeug; de- saunaisen, f. Zeit der Salzbereitung; 

min. zu satin. lat. 'salinatio, -önem. 

satire, f. Satire; lat. satira. saunee, f. Fang der Lerchen in Schlin- 

satlrlser verspotten; abgel. v. satire. gen; lat*salinata gesalzen (nach bekanntem 

satisfaction, f. Genugtuung; lat. satis- Volksglauben fängt man Vögel, indem man 

factio, -önem. " ihnen Salz auf den Schwanz streut). 

satlsfaire Genüge leisten; lat. satisfaeere. sauner Salz sieden; lat. *salinäre. 

satron, m. Köderfisch; Wort, uubek. saunerle, f. Salzsiederei; abgel. v. sau- 

Herk. ner. 

satteau, m. Korallenfischcrboot; Wort saupe, f. Goldstriemen; lat. salpa. 

unbek. Herk. saupiquet, m. Würzbrühe; demin. Abltg. 

saturer sättigen; lat. saturärc. v. lat. sal + St. pic- stechen. 

saturnin, -e bleifarben ; abgel. v. Satur- saupoudrer mit Salz bestreuen ; lat 

nus bleicher Stern. sale + 'pulveräre. 

saucanelle, f. junger Goldbrassen; Wort sauquene, f. Goldbrasse; gleichs. lat. 

unbek. Herk., Demin. zu sauquene (s. d.). 'salicäna, viell. zusammenges. aus sal + 

sauce, f. Brühe; lat. salsa. canna Rohr, also eigentlich „Meerrohr" 

saucer eintunken; abgel. v. sauce. bedeutend. 

saucler, m. Saucenmacher; abgel. v. saurage, in. 1) Gefieder dor Falken von 

sauce. der ersten Mauserung; 2) Räuchern der 

sauelere, f. Saucennapf ; abgel. v. sauce. Heringe; in beiden Bedtgn. abgel. v. dem 

sauelsse, f. Salzwürstchen; demin. Abltg. Adj. saure, 

v. sauce. saure goldbraun; germ. saur. 

saudre, m. Weidengehölz; Abltg. un- saurer einsalzen und räuchern (gold- 

klarcr Bildung v. lat. salix. braun machen); abgel. v. saure. 

sauf, -ve unbeschädigt, heil; lat. salvus. säuret, in. Hering; Demin. zu saure. 

sauge, f. Salbei; lat. salbia. saurln, m. Milchhering; abgel. v. saure. 

saugeolre, m. Salzschaufel; Wort, un- saurlr s. saurer, 

klarer Abltg. v. lat. sal. saurls, m. Heringslake; abgel. v. saurir. 

sauger, m. wilder Birnbaum ; gleichs. saurissage, m. Einräuchern der Heringe; 

lat. *silvaticarius. abgel. v. saurir. 

saugerette, f. Erdweide; Demin. zu sau rite, m. Eidechsennatter; griech. 

sauger. saurites. 

saugrenee, f. Erbsensalat; lat. sale gra- saurure, m. Eidechsenart; griech. 



saugrenu, -e grobkörnig, unschmack- saussale, f. Weidenholz; lat salicetum. 
haft, abgeschmackt; s. saugrenee. sausse, f. Beize; s. sauce, 

saulale, f. Weidengehölz ; abgel. v. saule. saut, m. Sprung; lat saltus. 
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saute, f. Umsprung des Windes; Vbsbst savolr wissen; lat. *sapere für sapere. 

zu sauter. savon, m. Seife; lat. sapo, -önem. 

sauteler hüpfen; demin. Abltg. v. sauter. savon(e)eau, m. s. saveneau. 

sauteile, f. Rebsenker; abgel. v. sauter. savonner mit Seife waschen; abgel. 

sauter springen; lat. saltäre. v. savon. 

sautereau, in. Springer, Koboldschieher; savonneux, -se seifig; abgel. v. savon. 

gleichs. lat 'saltarellus. savonnler, ni. Seifensieder; abgel. v. 

sauterelle, f. Heuschrecke; gleichs. lat. savon. 



*saltarclla. 
sauterie, f. Tanzvergnügen; abgel. v. 



savoree, f. Saturei; vermutl. lat. satu- 
rata für satureja, mit Anlehnung an sa- 



sauter. von. 

sauteur, m. Springer; abgel. v. sauter. savourer schmecken; gleichs. lat *sa- 

sautlller hüpfen, tänzeln; Deinin. zu poräre. 
sauter. savouret, m. (schmackhaft machender) 

sautolr, in. Steigbügel ; abgel. v. sauter. Knochen; abgel. v. lat. sapor. 

sautrlaux, m. pl. Webstuhlspringholzer; savoureux, -se schmackhaft; lat. *sa- 

abgel. v. sauter. porosus. 

sauvage wild; lat. silvaticus. savre (savreau), m. Gabelnetz; Wort 

sauvageon, in. Wildling (v. Pflanzon); dunkler Herk., viell. lat. sagum, (zurückge- 

abgel. v. sauvage. bildet aus sagena, wovon savenelle), bezw. 

sauvagesse, f. Wildheit; abgel. v. sau- 'sagvuin ^ save, savre. 
vage. sayon, m. Art Waffenrock; abgel. v. lat. 

sauvegarde, f. Schutzgarde; zusammen- sagum. 
ges. aus sauve salva -f garde (s. d.). seable, f. Krätze; lat. scabies. 

sauver retten; lat. salväre. seableux, -se krätzig; lat. scabiosus. 

sauveter Schiffbrüchige retten; deinin. seabln s. echevin. 
Abltg. v. sauver. seabre scharf anzufühlen; lat scaber. 

sauvette, f. Sammeltragekorb (der scabreux, -se holperig; lat. scabrösus. 



Lumpensammler); deinin. Abltg. v. sauf. 



scalalre, f. Wendeltreppe, (Art 



sauveur, m. Retter; lat. salvator, -örem. Schnecke); lat. ♦scaläria. 

sauvignon, m. Weinrebenart; abgel. v. scalene, m. (triangle — ) unglcichsei- 

sauv(age). tiges Dreieck ; griech. skalenon. 

sauvlnette s. sauvette. sealme, m. Rudernagel; griech. skalmos. 

savalle, f. gemeiner Karpfenhering; scalope, in. Wassermaulwurf ; lat-griech. 

Wort unbek. Herk. scalops. 

savane, f. Prairie; span, savaüa. scalpe, m. abgestreifte Schädelhaut; 

savant, -e gelehrt; lat *sapans, -tem für Vbsbst. zu scalper, 

sapiens. scalpel, m. Sezierniesser ; lat. scalpellum. 

savantas(se), m. gelehrte(r) Prah- scalper die Haut vom Schädel abstrei- 

ler(in) ; pejor. Abltg. v. savant. fen ; lat. scalpere. 

savate, f. Holzschuh; span, zavata, vgl. seandale, m. Ärgernis; lat-griech. skan- 

sabot dalon. 

savatelles, f. pl. plumj>e, schuhartige seandaleux, -se ärgerlich; abgel. v. 

Pilze; Deinin. zu savate. seandale. 

savater (Schuh-)flickerarbeit machen ; seandallser Ärgernis geben ; lat.-griech. 

abgel. v. savate. scandalizäre. 

savatler, m. Schuhflicker; abgel. v. sa- scander skandieren; lat. scandöre. 

vate. seandlx, f. Kerbel; griech. skandhe. 

saveneau, m., -eile, f. Streichwathe; scansion, f. Skansion ; lat scansio, -önem. 

demin. Abltg. v. lat. sagena. seaphandre, m. Schwimmweste; griech. 

saveter verpfuschen; Abltg. v. savate. *skaphandros. 

savetler, -ere s. savatier. seapulaire, m. Schulterbinde, geweihte 

saveur, m. Geschmack ; lat. sapor, -örem. Binde ; lat. *seapularium. 

savtnler, m. Sndebaum; abgel. v. lat. scarabee, m. Käfer, Mistkäfer; lat.-grieeh. 

sabina. scarabaeus. 
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soardasse, f. Wollkratze; abgel. v. lat. | eines Bauchstückes (Schiff) ; Wort dunkler 
Carduus Distel ; vgl. ital. scardasso. Herk., viell. Vbsbst zu einem Vb. 'escouer 

scare, m. Papageifisch; lat-griech. = ital. scavare, lat. excaväre aushöhlen, 
scarus. seouffln, m. Sack für Oliven; vennutl. 

scarleux, -se trockenhäutig; lat. *sca- mit lat-griech. cophinus zusammenh. 
riosus. scramaison, f. Abschäumung; gleichs. 

scarifier schröpfen; lat. scarificäre. lat 'excramatio, -önem v. lat 'cramäre 

scar(i)ole, f. Zaunlattich; lat. •scariola. 'schäumen, bezw. cräma Schaum. 

scarlate, m. Kardinal vogel; s. cscarlat! serapule, f. Kleinigkeit; gleichs. lat. 

soeau, m. Siegel; lat. sigillum. *scrapula, Seitenform zu scrupulus. 

seel s. sceau. scribe, m. Schreiber; lat. scriba. 

scelerat, -e ruchlos; lat. sceleratus. scrlbler Wolle kratzen; lat. 'scripuläre 

scellan, m. Pilchard (Heringsart); ver-v. scripuluin, scrupulus kleiner spitzer 
mutl. abgel. v. sei. Gegenstand. 



seeller siegeln, verkitten; lat. sigilläre. 
scene, f. Szene; lat-griech. scaena. 
sceptre, m. Zepter; lat-griech. sceptrum. 



scrofulalre, f. Braun würz; lat *scro- 
phularia. 

serupule, tu. Skrupel; lat. scrupulus. 



scctle, f. Schiffsart im Mittelmeer; Wort 
dunkler Herk. 
schabraque s. chabraque. 
schako s. chako (poln. Wort), 
schedule s. sedule. 

schlsme, m. Spaltung; griech. schisma. 
schlague, f. Stockschlag; dtsch. Schlag, 
sehnapan s. chenapan. 
sele, f. Säge; Vbsbst zu scier. 
seiemment wissentlich; lat. sciente + 
mcnte. 

science, f. Wissenschaft; lat. scientia. 

sciene, 
sciaena. 

scler sägen; lat. secäre. 

selerle, f. Sägewerk; abgel. v. scicr. 

scinder zerteilen; lat. scindere. 

scinque, m. Skink; lat-griech. scincus. 

sclntlller funkeln; lat. scintilläre. 

scion, m. junges Reis (welches gepfropft 
werden soll) Stock; vermuth Demin. zu 
*sci, Vbsbst zu scier, die eigentl. Bedtg. 
wäre dann „Splittling". 

selonner prügeln; abgel. v. scion. 

seiot(t)e, f. Marmorhandsäge; Demin. 
zu scie. 

selrpe, in. Binse; lat.-griech. scirpus. 
scission, f. Spaltung; lat scissio, -önem. 
sclssure, f. Spalte; lat. scissura. 
settle, s. scetie. 

sciure, f. Sägespäne ; abgel. v. scier. 



scrutable erforschbar; lat scrutabilis. 
scruter erforschen ; lat scrutäri. 
scrutln, in. geheime Abstimmung; lat. 
scrutinium. 
serutlner abstimmen; abgel. v. scrutin. 
seulpter schnitzen ; lat »sculptäre, abgel. 
v. sculpere. 

seulpteur, m. Bildhauer; lat sculptor, 
-örem. 

sculpture, f. Bildhauerei ; lat sculptura. 
scurrile bajazzohaft; lat scurrllis. 
scutclle, f. Schüsselchen der Flechten; 
Schattenfisch ; lat-griech. | lat scutella. 

scutule, f. Schildbeere; demin. Abltg. 
v. lat. scutum. 

scyllare, in. Bärenkrebs; lat-griech. 
scyllarus. 

seance, f. Sitzung; gleichs. lat 'sedan- 
tia v. sedere. 

seant, in. (u. Adj.) sitzende Stellung, 
sitzend; lat sedend(o). 
seau, m. Eimer; lat *sitellus. 
seaugeoire, in. Salzschaufel; abgel. v. 
•seauger = lat 'saligäre Salz behandeln. 

seauneron, m. Fußübel der Salzarbeiter; 
abgel. v. lat salina. 
sebace, -e talgartig; lat. sebaceus. 
sebadlllo, f. Läusekörner; vermuth ab- 
gel. v. lat cepa Zwiebel, 
sebeste, in. Brustbeere; arab. sebestan. 
sebestier, m. Brustbeerbaum; abgel. 



v. sebeste. 
seblle, f. Mulde 



scobine, f. Raspel; lat scobina. 

scolalre zur Schule gehörig; lat. 'schob?-; seblle. f. Mulde; Wort dunkler, viell. 
Hus für scholaris. inorgenländ. Herk. 

seorie, f. Schlacke; lat. scoria, sec, scene trocken; lat siccus. 

scorpion, m. Skorpion; lat-griech. scor- seeable teilbar; lat secabilis. 
pio, -onem. i secateur, m. Baumzangc; lat. secator, 

scoue, f. oberes oder jrekrüimntos Ende -örem. 
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secession, f. Trennung; lat. accessio, 
-önem. 

seehe, f. Tintenfisch; lat. sepia. 

secher trocknen; lat. siccäre. 

secheresse, f. Trockenheit; Reichs, lat 
♦siccaritia. 

secherle, f. Trocken rau m ; abgel. v. 
sicher. 

sechlon, m. Art Kürbis; vermutl. ame- 
rikan. Wort. 

seeholr, m. Trockenbrett, -kästen ; abgel. 
v. secher. 

seeond, -e der zweite; lat. secundus. 

secondalre zweiten Ranges; lat. 'secun- 
darius. 

seconder helfen; lat secundäre. 

secondines, f. pl. Nachgeburt; abgel. 
v. second. 

seco(t) dürre Person ; abgel. v. soc. 

secouade, m. (Durchschüttelung) Straf- 
predigt; abgel. v. secouer. 

seeouer schütteln; lat. •subcutäre f. 
subcutere. 

secourlr zu Hülfe kommen ; lat. 'succur- 
rire für -erc. 

seeours, m. Hülfe; lat succursus. 

secousse, f. Stoß; lat. 'succüssa. 

seequlere, f. (trockener?) Waldweg; 
vermutl. abgel. v. sec. 

secret, -ete abgesondert heimlich; lat 
secretus. 

secretaire, m. Oeheimschreiber; lat 
secretärius. 

seereter (die Haare v. Fellen abtrennen) 
Hutfilz bereiten; abgel. v. secret. 

seereter absondern ; abgel. v. secret 

secretion, f. Absonderung; lat secretio, 



■ sectaire, m. Sektierer; abgel. v. secte. 

sectateur, m. Sektenanhänger; lat. *sec- 
tator, -örem. 

seete, f. (Gefolge), Partei, Sekte; lat 
aecta (v. sequi). 

seeter Wildbret zerlegen ; lat 'sectäre, 
Intens, zu secäre. 

seeteur, in. Kreisausschnitt; lat sector, 
-örem. 

section, f. Zerschneidung, Abteilung; 
lat sectio, -önem. 

seetionner zerteilen; abgel. von sec- 
tion. 



seeulier, -ere weltlich ; lat 'saeculärius. 
seeurlte, f. Sicherheit; lat. securitas, 
•tätom. 

sedatif, -se beruhigend; lat sedativus. 

sedation, f. Stillung, Linderung; lat 
sedatio, -önem. 

sedentalre sitzend; lat sedentarius. 

sederbande, f. (Streifen aus Cedern- 
holz?) eingelegter Holzstreifen; vermutl. 
zusammenges. aus cedre und bände Band. 

sediment, m. Niederschlag, Sediment, 
Bodensatz; lat sedimentura. 

sddltleux, -se aufrührerisch ; lat sedi- 

tioSU8. 

sedition, f. Aufruhr; lat seditio, -önem. 

sedon, m. Hauswurz; lat sedum. 

sOdor, m. schwimmendes Netz; Wort 
unbek. Herk. 

seduetion, f. Verführung; lat seductio, 
-önem. 

seduire verführen; lat seducSre. 

segancler, m. Nachfolger, Erbe ; gleichs. 
lat. 'sequentiärius. 

segetal, -e unter der Saat wachsend ; lat. 
segetalis. 

segetiere, f. dünnmaschiges Grund- 
netz ; gleichs. lat. «sagittäria, doch bleibt 
die Bedtg. unklar. 

segment, m. Segment lat segraentum. 

segrairie, f. Geineinwald; s. segrayer. 

segrais, m. abgesonderter Wald; s. se- 
grayer. 

s6grayer, m. Besitzer eines (gesonderten) 
Waldgrundstücks; vermutl. lat secretärius, 
doch läßt sich auch ein 'segregarius (Ab- 
sonderer) als Grundwort aufstellen. 

segrayeur s. segrayer. 

segreger von etwas absondern ; lat. se- 
gregäre. 

segret, -ete s. secret 

segreyage s. segrayer. 

selche s. seche. 

seigle, m. Roggen; lat secale. 

seigneur, m. Herr; lat seniorem. 

selgneurie, f. Lehnsherrlichkeit; abgel. 
v. seigneur. 

seille, f. Eimer; lat. sitüla. 

seime, f. Hornspalte; lat. segmina, pl. 
v. segmen. 

sein, m. Busen; lat. slnus. 

selnehe, f. von Netzen abgeschlossener 



seculalre, Jahrhunderte alt; lat. saecu- 1 Raum (See); lat. cincta. 



läris. 

seculariser verweltlichen; abgel. v. lat. 
saeculum irdische Welt 

Körting* Etymalog. Wtt>. d«r fix. 3pr. , 



seine, f. Schleppnetz; lat saglna. 
seiner mit Schleppnetz fischen; abgel. 
v. »eine. 
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f, ra. Unterschrift; Vbsbst. zu af rz. ! semillance, f. Lebhaftigkeit; abgel. v. 
seigner. I semiller. 



seizaln, m. 16 fädiges Tuch; abgel. v. 
seize. 

seize sechzehn; lat. sedecim. 



semiller (flimmern) munter sein, mut- 
willig sein; lat. "submiculäre v. micäre. 
seminaire, m. Pflanzschule; lat. semi- 



seizieme der sechzehnte; abgel. von nariuin. 



seize. 



sejour, in. Aufenthalt; Vbsbst zu se- 1 v. semen 
journer. 

sojourner verweilen; lat. subdiurnäre. 
sei, m. Salz; lat sal. 
selage, in. Bärlapp; lat selago, -inem. 
selection, f. Auswahl; lat sclectio, 
-önem. 

selenite, m. Mondbewohner; abgel. v. 
lat-griech. sclene. 

selin, m. Silge; lat-griech. selinon. 

seile, f. Sattel; lat sella. 

seller satteln; lat. selläre. 

sellerle, f. Sattelzeug; abgel. v. seile. 

selller, m. Sattler; lat sellarius. 

selon nach, gemäß; lat sub longum. 

selot, m. Art Halbmondschnecke; ver- 
mutl.deinin. Abltg. v. caelum od. v. sel(ene). 

semallle, f. Samen; lat seminalia. 

semalne, f. Woche; lat septimania. 

semalson, f. Samenausstreuung ; gleichs. 
lat 'seminatio, -önem. 

semalle s. semaque. 

semaphore, m. Semaphor; zusammen- 
ges. aus griech. sema Zeichen u. phoros 
Träger. 

semaque, f. Schmacke; ndl. smak. 
semblable ähnlich; gleichs. lat. ♦simila- 
bilis. 

sembler scheinen, ähneln; lat *similäre. 
semblide, f. Netzfliege; Wort unbek. 
Herk. 



seminule, f. die Sporen; demin. Abltg. 



semis, m. das Besäen; abgel. v. 
semoir, m. Sämaschine; lat •seinina- 
torium. 

semonee, f. Ermahnung; Ptzsbst zu 
nfrz. semondre = lat. submonere. 
semoneer auffordern ; abgel. v. semonee. 
semondre auffordern; lat •submonere 
für -ere. 

semonneur, m. Einlader; gleichs. lat 
*submonator, -örem. 

semotte, f. Kohlsprossen ; demin. Abltg. 
v. lat. semen. 

semou(ll)le, f. Gries; ital. semola, lat. 
simila. 

semple, m. Sempel; lat •simplus für 
simplex. 

sampler sempeln; abgel. v. semple. 
sempliee einfach; ital. semplice, lat 
simplex, simplicem. 

senage, m. Firmensteuer; gleichs. lat 
signaticum v. Signum Zeichen, Firma. 

senalllere, f. brettener Fußboden eines 
Viehstalles; Wort unbek. Herk. 
senaire sechsfach; lat senärius. 
senau, m. Schiff mit zwei Masten; 
dtsch. Schnau. 
send, in. Sennesstrauch; arab. senft. 
senechal, m. Haushofmeister; got 
•sinaskalks. 
seneeon, m. Kreuzkraut; lat. senecio, 
semee, f. Viertelrecht; gleichs. lat. *se- -önem. 
mäta v. semi halb. senestre links; lat. sinister. 

semeile, f. Schuhsohle; Wort dunkler seneve, m. Ackersenf; lat sinapi. 
Herk., viell. lat *summelia, seil, pars, senlele, f. stinkender Gänsefuß ; lat. 
der für den verfertigenden Schuhmacher schoenicula. 
oberste Teil des Schuhes. senleur s. seigneur, 

semenee, f. Same; lat. *seminantia. senile greisenhaft; lat senilis. 



semenceau, ni. Samenrübe; demin. Abltg. 
v. semenee. 

semenelne, f. Zittwersamen ; Abltg. v. 
semenee. 

sementlne s. semencine. 

semer säen; lat. seminäre. 

semestre, m. Halbjahr; lat semestre 
(tempus). 

semeur, m. Säer; nom. actoris zu se- 
mer. 



senille, f. s. senicle. 

senisse, f. Kohlenstaub ( Hütten weaen); 
gleichs. lat. *cinitia v. cinis. 
senne s. seine, 
senner s. seiner, 
senoe s. senau. 
sens, m. Sinn; lat. sensus. 
Sensal s. sansal. 

sensation, f. Empfindung; lat 'sensatio, 

-önem. 
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vernünftig; gleicht;, lat •scn- 
satus. 

sensibility, f. Empfindlichkeit; abgel. 
v. lat sensibilis. 

sensible empfindlich; lat. scnsibilis. 

sensltlf, -ve sinnlich; gleichs. lat *sen- 
sitivus. 

sensuallte, f. Sinnlichkeit; lat. sensua- 
litas, -tatem. 

sensuel, -le sinnlich; lat sensualis. 

sent, ra. Hundsrose; lat sentis. 

sental, m. Futtertaffet ; lat-griech. sin- 
dälc. 

sente, f. Fußsteig; lat. semita. 

sentence, f. Spruch; lat. sententia. 

sententleux, -se spruchreich; abgel. v. 
sentence. 

sentene, f. s. centaine 2. 

senteur, m. Geruch; lat *sentor, -örem. 

sentier, m. Fußsteig; lat *semitärius. 

sentiment, m. Gefühl; lat. »sentimen- 
tum. 

sentlne, f. Schiffsjauche; lat sentlna. 

sentlnelle, f. Schild wache; Wort dunkler 
Herk., viell. demin. Abltg. v. lat semita, 
in diesem Fall würde s. eigentl. den Weg 
bedeuten, den ein Wachtposten zu be- 
schreiten hat; glaubhafter ist, daß s. zu- 
sammen!), mit sentir und eigentl. „Lau- 
scherin" u. dgl. bedeutet (8597). 

sentir fühlen; lat sen tire. 

seolr sitzen; lat sedere. 

sep s. cep. 

sepale, m. Kelchblatt; angebt gekürzte 
Bildung aus separer u. petalc Blatt. 

separer trennen ; lat separäre. 

sepe, m. Schieber, (techn. Werkzeug); 
vermutl. *cepe, abgel. v. cep. 

sepeau s. cepeau. 

sephen, m. Höckerrochen; angebt lat- 
griech. sephen. 
septa s. secho. 

sepiaire in Hecken lebend; abgel. v. 
lat saepes. 

sepoule, f. — dtsch. Spule. 

seps, m. Schlangeneidechse; lat. seps. 

sept sieben; lat Septem. 

septembre, m. September; lat. Septem- 
ber. 

septentrion, m. Norden; lat septemtrio, 
-önem. [timus. 
septleme siebenter; umgeb. aus lat. sep- 
septOBll, m.-le, f. Neunauge; lat septem 
+ oculus. 

sepulture, f. Begräbnis; lat sepultura. 



sequaee sich hartnäckig anklammernd; 
lat. sequax. 

sequelle, f. Gefolge; lat sequela. 

sequence, f. Sequenz; lat sequentia. 

seraaber Pfeifenerde in der dritten Kufe 
bearbeiten; Wort unbek. Herk. 

serall, m. Serail, türkisches Schloß; 
türk.-pers. serai gekreuzt mit ital. ser- 
raglio lat serraculum. 

seran, m. Hechel; Vbsbst. zu serancor, 
vgl. elan mit tilancer. 

serancer hecheln ; Wort dunkler Herk., 
viell. abgel. v. dtsch. schrantzen, trennen, 
I viell. auch mit lat serra zusammen h. 

serasse, f. ostindisches Baum wollen zeug; 
Wort dunkler Herk 

seraut, m. Goldammer; viell. Seitenform 
zu serin. 

serdeau, m. kgl. Tafeldiener; zusammen- 
gezogen aus sorf oder sert d'eau. 

sereln, -e heiter; lat. serenus. 

serein, m. Abendtau ; = *serain, gleichs. 
*seränum v. serum. 

sereln er aufheitern; abgel. v. serein. 

serenade, f. Serenade; ital. serenata v. 
lat. serum. 

serene, f. Butterfaß; abgel. v. lat serum. 

serenlte, f. Heiterkeit; lat serenitas, 
-tätem. 

sereque, in. Färbeginster; vermutl. ab- 
gel. v. serum Saft 

sereux, -se wässerig; lat serosus. 

serf, -ve leibeigen, hörig; lat. servus, -a. 

serge, f. Sarsche; lat serica. 

sergent, m. 1) dienender Mann, Polizist 
u.dgl., Sergeant; lat. servient-em dienend; 
2) Goldkäfer (mit dem Sergeanten ver- 
glichen wegen seiner glänzenden Flügel- 
decken, welche an die Litzen etc. des S. 
erinnern); 3) wilder Kakaobaum (auch ser- 
geant geschrieben), vermutl. ist das Wort 
auch in dieser Bedtg. -=> servient-em, in- 
dem viell. Rinde oder Blätter des Bau- 
mes glänzende Farben zeigen; 4) Reif- 
zieher; vermutl. volksetymolog. umge- 
staltet aus serrejolnt 

serger, m.Sarscheweber; abgel. v. serge. 

sörlalre, reihenweise; abgel. v. serie. 

serial, -e reihenweise; abgel. v. serie. 

serlalalre, m. Pfeifenkoralle; Abltg. v. 
serie (?). 

serlatlon, f. Reihenordnung; abgel. v. 
seVio. 

serleaire, m. Seidenspinner; abgel. v. 
lat. serica. 
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serie, f. Reihe; lat. series. 

serler in Reihen ordnen ; abgel. v. serie. 

serieux, -se ernst; tat seriosus. 

serin, m. Zeisig, Kanarienvogel; Wort 
unklarer Herk., mit lat.-griech. siren hat 
es jedenfalls nichts zu schaffen, wahr- 
scheinl. ist es — lat. serenus und bezeich- 
net also den „heiteren" Vogel. 

serine, f. Eiweißstoff; abgel. v. lat. se- 
rum. 

seriner einem Vogel das Singen lehren ; 
abgel. v. serin 

seiinette, f. Vogclorgel; Dem in. zu se- 
rin. 

seringa(t), m. unechter Jasmin ; abgel. 
v. lat.-griech. syrinx. 

serlngue, f. Spritze; lat.-griech. syrinx 
Hirtenflöte. 

seringuer spritzen; abgel. v. seringue. 

seriole, f. Nesselsalat; anscheinend lat. 
seriola, da dies Wort aber Fäßchen be- 
deutet, so ist die Bedtgsentwicklg. schwer 
absehbar. 

serlosite, f. Ernsthaftigkeit; lat. *serio- 
sitas, -tätem. 

serlque serisch; lat sericus. 

serisse, f. stinkender Wolfsdorn; lat 
8aris(s)a. 

Sdlivan, m. Rohrammer; viell. 'seriva- 
nus, abgel. v. serus spät, das Wort würde 
dann den am Abend singenden Vogel 
bedeuten. Vgl. auch serrau. 

serment, m. Eid; lat. sacrament um. 

sermon, m. Predigt; lat. sermo, -önem. 

sermonner Predigt halten; abgel. v. 
sermon. 

sermonneur, -e predigerhaft, nörgelnd; 
abgel. v. sermon. 

sermontaln, m. Roßkümmel; gekürzt 
aus [lajser montanum. 

seroslte, f. wässerige Feuchtigkeit; ab- 
gel. v. lat serum. 

serotln, -e spät blühend ; lat. seroti- 
nus. 

serpe, f. Hippe, Gartenmesser; Vbsbst 
zu serper. 

serpent, m. Schlange; lat serpens, -tern. 

serpen tariees, f. pi. osterluzeiartige 
(Kriech-)pflanze ; abgel. v. serpent. 

serpenteau, m. junge Schlange ; Dentin, 
zu serpent. 

««erpenteile, f. Doppelöh rchen; Demin. 
zu serpent 

serpenter sich schlängeln; abgel. v. 
serpent. 



Serpentin, -e 1) schlangenartig; 2) Sbst. 
Serpentinstein ; lat. serpentinus. 

serpentlnariees s. serpentariees. 

serper 1) mit der Hippe abschneiden; 
lat. sarpere; 2) die Anker lichten; lat- 
griech. 'exharpäre. 

serpette, f. Demin. zu serpe. 

serplglne, f. Flechte; abgel. v. lat ser- 
pere. 

serplll(i)ere, f. grobe Leinwand, aus sol- 
chem Stoff gefertigtes Zelt oder Kleid; 
vermutl. abgel. v lat sarpere rupfen, das 
Wort würde dann einen faserigen Stoff 
bezeichnen; vgl. charpie. 

serplllon, m. kleine Hippe; Demin. zu 
serpe. 

serpois, m. Trepan; abgel. v. serpe, 
gleichs. 'serpiscum. 

serpolet, m. Quendel; Demin. Abltg. v. 
lat.-griech. serpyllum. 

serpule, f. eine Wurmart; lat. serpula. 

Serradelle, f. Vogelfuß, umgestaltet aus 
lat. serratula. 

serrail s. serail. 

serran, m. Sägebarsch; abgel. v. lat 
serra. 

serratule, f. Scharte; lat. serratula. 

serraut, m. Goldammer; Wort unklarer 
Herk., anscheinend mit serrer zusammenh., 
was freilich mit der Bedtg. sich nicht 
wohl vereinbaren läßt, viell. steht das 
Wort in Zusammenh mit serivan. 

serre, f. (geschlossenes) Gewächshaus; 
Vbsbst. zu serrer. 

serrer verschließen, pressen; latserräre. 

serrette s. sarrette. 

serriere, f. Verschlußvorrichtung ; ab- 
gel. v. serrer. 

serron, m. Kiste; abgel. v. serrer. 

serrure, f. Schloß; abgel. v. serrer. 

serrurerle, f. Schlosserei; abgel. v. ser- 
rure. 

serrurler, m. Schlosser; abgel. v. ser- 
rure. 

serte, f. Fassung; Vbsbst zu sertir. 

sertlr einfassen (Steine); lat *sertire, 
abgel. v. sertum zu serere. 

sertlssore, f. Einfügung; abgel. v. sertir. 

sertule, f. einfache Dolde; lat. sertula. 

servage, m. Leibeigenschaft; abgel. v. 
servir. 

serval, m. Katzenparder ; ostindisches 
Wort 

servan, m. weiße Traubensorte; Wort 
unbek. Herk. 
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serve, f. Wasserbehälter; Vbsbst zu 
'server — lat serväre. 

ser viable dienstfertig; abgel. v. servir. 

service, m. Dienst; lat. servitium. 

servldoa, m. Siedekessel ; Wort unklarer 
Herk., vermutl. mit servir zusammenh. 

serviette, f. Mundtuch ; abgel. v. servir, 
jedoch in sehr auffälliger Weise, oder aber 
abgel. v. 'server = serväre und gekreuzt 
mit servir. 

servile knechtisch ; lat. servilis. 

servlllte, f. Unterwürfigkeit; abgel. v. 
servile. 

servlon, m. Salzkrücke; anscheinend 
zusammenh. mit servir. 
servir dienen ; lat. servire. 
servls, m. Abgabe; lat. servitium. 
serviteur, m. Diener; lat. servitor, 



servitude, f. Knechtschaft; lat. servitudo, 
-inem. 

sery, m. Spitzmaus; Seitenform zu 
souris. 

sesell, m. Sesel; lat. seselis. 

sesle, f. Schmetterlingsart; viell. lat 
Sesia, Göttin des Säens. 

sessile sitzend, ungestielt; lat. sessilis. 

session, f. Sitzung; lat. sessio, -one in. 

setace, -e borstenartig; lat. setaceus. 

seteullle s. septu-il. 

seteux, -se borstig; lat. setosus. 

setler, m. Hohlmaß; lat. sextarium. 

setine, f. Wiese, die ein Mann in 6 Ta- 
gen mähon kann; lat. 'sextina. 

seton, m. Haarschnur; abgel. v. lat seta. 

seull, m. Schwelle; lat. solium. 

seul, -e allein ; lat sölus. 

seulet, -te mutterseelenallein; Demin. 
zu seul. 

seve, f. Saft; lat. sapa. 

severe streng; lat Severus. 

severite.f. Strenge; lat severitas, -tatem. 

seveux, -se saftig; abgel. v. seve. 

seviees, m. pl. Mißhandlung; gleich*, 
lat. saevitia, n. pl. 

sevlr streng sein ; lat saevire. 

sevrer entwöhnen; lat separäre. 

sexagenaire sechzigjährig; lat sexage- 
närius. 

sexe, m. Geschlecht; lat. sexus. 
sexuel, -le geschlechtlich; lat sexualis. 
seye, f. Schemel, Achsbolzen; Vbsbst 
zu seyer. 
seyer Korn schneiden; lat seeäre. 
shako (eine Art Helm) ; poln. Wort 



shall s. chile. 

sl 1) so; lat sie; 2) wenn; lat si. 
sibilant, -e pfeifend; lat sibilans, -tem. 
sie&lre, m. Meuchelmörder ; lat sicarius. 
sloelte, f. Trockenheit; lat. siccitas, 
-tätem. 

slderal, -e auf die Sterne bezüglich; 
lat sideralis. 

siderlque 1) auf die Sterne bezüglich; 
abgel. v. lat sidus; 2) eisern; abgel. v. 
griech. sideros. 

sleele, m. Jahrhundert ; lat saeculum. 

Sief, m. Augenheilmittel ; angeblich ara- 
bisches Wort. 

siege, m. Sitz; Vbsbst zu sieger. 

sieger einen Sitz innehaben; lat *sedi 
care. 

slen, -ne der, die seinige; Analogiebildg. 
nach mien. 

sieste, f. Siesta; span, siesta, welches 
Wort noch unerklärt ist 

sleur, m. Herr; lat seniörem. 

sleurel, m. Bastardmakrele; vermutl. 
Demin. zu sieur. 

slffler pfeifen; lat. sibiläre, gekreuzt 
mit flare. 

Slfflet, m. Pfeife; abgel. v. siffler. 

slffloter nachlässig pfeifen; demin. 
Abltg. v. siffler. 

slfllet, m. Goldparadiesvogel ; Wort un- 
bek. Herk. 

sigalphe, m. Schlupfwespengattung ; an- 
geblich griech. Wort (fehlt bei Passow). 

slgare, f. Ruderwanze ; vermutl. Seiten- 
form zu cigale — > cicada. 

sigaret, in. Napf Schnecke ; W. unbek. 
Herk., vermutl. zshgd. mit Bigare. 

sigille, -e besiegelt; lat sigillatus. 

slgle, m. Abkürzungsbuchstabe; lat si- 
gillum. 

signal, m. Zeichen; lat signale. 

Signalement, m. Beschreibung einer 
Person; abgel. v. signaler. 

signaler kenntlich machen; abgel. v. 
signal. 

signature, f. Unterschrift; lat signa- 
tura. 

signay, m. Porzellan m uschel ; vermutl. 
afrik. Wort 

slgne, m. Zeichen; lat Signum. 

signer unterzeichnen; lat. signäre. 

signet, m. Lesezeichen ; Demin. zu aigne. 

slgnlflanee, f. Bedeutung; lat *signi- 
ficantia. 

slgnlfler bedeuten; lat Bignificäre. 
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signolle, f. (Seitenform zu cignole) 
Spindel, Haspel an einer Welle; gleich», 
lat. *ciniolum, bezw. -a, abgel. v. griech. 
kinein bewegen. 

siguette, f. Kappzaun; dorn in. Abltg. v. 
lat. seca, vgl. scie u. seycr. 

slklou, m. erste» Weißbad in tier Krapp- 
färberei; Wort unbek. Herk., viell. ara- 
bisch. 

Sil, tn. Roterde; lat. eil. 
silence, m. Schweigen; lat. silentium. 
slleneleux, -se schweigsam; abgel. v. 
silence. 

sllette, f. Pfluglade, Karren; viell. de- 
min. Abltg. v. lat sella, vgl. sillet. 

sllex, m. Kiesel; lat silex. 

Silhouette, f. Schattenbild ; abgel. v. dem 
Personennamen Silhouet 

slliqualre, m. Schoten röhre ; lat sili- 
quäria. 

slllque, f. Schote; lat siliqua. 

sillage, m. Kielwasser; abgel. v. »iiier. 

sille, -e mit weißen Haaren in den 
Augenbrauen; gleichs. lat »ciliatus. 

slllee, f. Graben zum Rebenpflanzen; 
Ptzsbst zu silier. 

sillet, m. Art Sattel oder Kissen; demin. 
Abltg. v. lat sella. 

siller l) (durch)furchen, die Wellen 
durchschneiden; lat 'seculäre v. secäre; 
2) den Falken die Augen zunähen; lat. 
♦ciliare v. cilium. 

sillon, m. Furche; gleichs. lat 'seculo, 
-önem. 

sillonner furchen; abgel. v. .sillon. 

slllonnette, f. Art (gerillten Y) Mooses; 
demin. Abltg. v. sillon. 

Silo, m. Kornspeicher; span, siro — lat- 
griech. sirus. 

silphe, f. Aaskäfer; griech. silphe. 

sllure, m. Wels; lat. silurus. 

sllvain, m. Falter; lat silvanus. 

sllybe, m. Mariendistel; lat. silybum. 

simagree, f. (eingebildetes, eigenartiges) 
geziertes Benehmen, Getue; Wort dunkler 
Herk., vermutl. abgel. v. griech. chimaira 
wunderliches Wesen, Phantasiegestalt u. 
dgl., vgl. ital. chimerico eingebildet chi- 
mera Affenfisch ; gestützt wird diese Abltg. 
durch die ältere Schreibung chimagree, 
viell. hat zugleich Anlehnung an simu- 
lacrum stattgefunden. 

slmarre, f. Schleppkleid ; ital. ci- (bezw. 
si-)marra, griech. syrma. 



slmbleau (-blot), m. Zirkelschnur; Sei- 
tenform zu cingleau v. lat. cingulum. 

slmilaire gleichartig; lat *similärius. 

similitude, f. Ähnlichkeit; lat simili- 
tudo. 

slmilor, m. Talmigold; lat similis + 
frz. or. 

sim von (-oun, -oum) Samum; arabisches 
Wort 

slmousse (-ste), f. Wollenverzierung am 
Maultierzaum ; Wort unbek. Herk. 

simple einfach ; lat. *simplus für simplex. 

slmplesse, f. Einfachheit; gleichs. lat 
'simplitia. 

slmplet, -te einfältig; Demin. zu simple, 
slmpllelte, f. Einfachheit ; lat simplicitas, 
-tätem. 

simplifler vereinfachen; lat simplifieärc. 
slmulaere, m. Scheinbild; lat. simu- 
lacrum. 

simulation, f. Verstellung; lat simula- 
tio, -önem. 

slmuler heucheln; lat. simuläre. 

slmulle, f. Kriechschnacke; Wort un- 
bek. Herk. 

slmullne, f. samtähnlicher Reps; abgel. 
v. simuler. 

simultane, -e gleichzeitig; lat simul- 
taneus. 

slneere aufrichtig; lat sincerus. 

sineerite, f. Aufrichtigkeit; lat sinceri- 
ta8, -tätem. 

sindon,m. leinenes Läppchen; lat-griech. 
sindon. 

sinecure f. sorgenfreie Stellung; lat 
sine cura. 
sinegre s. senegrain. 
singe, m. Affe; lat 'simius für simia. 
Singer nachäffen; abgel. v. singe, 
singerie, f. Nachäff ung; abgel. v. singer, 
slngler s. cingler. 

singliots, m. Brennpunkte der Ellipse; 
abgel. v. lat cingulum Schnur (die betr. 
Punkte sind bei der Bildung einer Ellipse 
mittelst einer Schnur die Befestigungs- 
punkte d. Schnur). 

singularity, f. Sonderbarkeit Eigentüm- 
lichkeit; lat. singularitas, -tätem. 

singuller einzig; lat singuläris. 

slnlstre links; lat sinister. 

slnombre wenig Schatten werfend; lat 
sine umbra. 

slnon sonst; lat si -f non. 

sinople, m. dunkelroter Quarz; lat si- 
nopis. 
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-se buchtig; lat. sinuosus. 
slnuoslte, f. Krümmung; lat. 'sinuositas, 
•tätem. [Herk. 
slpede, m. braune Natter; W. unbek. 
siphon, m. Heber; griech. siphon, 
slphonle, f. Kautschuckbaum ; lat. si- 
phonia. 
sire, m. Herr; lat senior, 
slreee, f. Hohlwespe; lat sirex. 
Sirene, f. Sirene; lat-griech. siren, 
sirerie, f. Herrschaft; ahgel. v. sire, 
slroeo, m. Südwind ; ital. sciroeco, arab. 
Wort. 

sirop, m. Sirup; arab. scharäb. 

slroter nippen; abgel. v. siro(p). 

sis, -e belegen; lat. sessus. 

slselle, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Herk., vermuth Seitenform zu sis-tre, gleich 
lat-griech. sistrum. 

slserre s. slselle. 

sison, m. Sison ; angeblich griech. Wort, 
sister vor Gericht laden; lat. sistere. 
slstre, m. Klapper; lat-griech. sistrum. 
slsymbre, m. Rauke; lat-griech. sisym- 
brium. 

slsyrinque, m. Schweinerüssel (Pflanze); 
lat-griech. sisyrhinchium. 

site, m. Lage; lat. situs. 

sltot so bald; — si + tot — lat sic + 
toste. 

Sittelle, -ele, f. Blauspecht; vermuth 
demin. Abltg. v. lat-griech. (p)sitt-acus 
Papagei. 

slttlne, f. Steigschnabel; s. sittelle. 
situation, f. Lage; lat situatio, -önem. 
sltuer stellen ; lat 'situäre. 
sltule, f. ägyptische Wassernatter; lat 
situla. 

sivade, f. Hafer; vermuth lat cibata 
Futter; vgl. katal. civada. 

sivadlere, f. Getreidehohlmaß; abgel. 
v. sivade. 

six sechs; lat sex. 

slxleme sechster; abgel. v. six. 

sizain, m. Sechslingstiegling; abgel. v. 
six. 

size, f. Perlenwage; Wort unbek. Herk. 

smaek s. semaque. 

smalt, m. Sch malte; germ. *sinalt. 

smare, f. Sechsschnauzenbrassen ; 
griech. smaris. 

smllle, f. Zweispitze; lat-griech. smila 
(d. pal. I beruht vermuth auf Analogie). 

smiller mit der Spitzhacke behauen; 
abgel. v. smille. 



soble, f. Zobel; russ. sobol. 

sohole, f. Wurzelsprosse; lat su boles. 

sobre mäßig, nüchtern; lat sobrius. 

sobrlete, f. Mäßigkeit; lat. sobrietas. 

sobriquet, m. Spitzname; Wort dunkler 
Herk., viel!, umgestaltet aus ital. sotto- 
becchetto Schlag unter das Kinn, Ver- 
höhnung. 

soe, m. Pflugschar; lat soecus. 

soeeage, m. Anschießzeit (Saline); ab- 
gel. v. socquer. 

soehet, m. Schwingpflug ; Demin. zu soc. 

sociable gesellig; lat sociabilis. 

soelah -e gesellschaftlich; lat. socialis. 

soelalite, f. gesellschaftliches Leben; 
lat. socialitas, -tätem. 

soeietalre, ra. Mitglied einer Gesell- 
schaft; lat •societärius. 

soeiete, f. Gesellschaft; lat. societas, 
•tätem. 

soele, m. Sockel; lat socculus. 

soeletlere, f. Netz zum Sardellenfang; 
Wort unbek. Herk. 

soeque, m. niedriger (Holz-) Schuh; lat- 
griech. soccus. 

socquer Salzpfannen aus dem Ofen 
nehmen; Wort unbek. Herk., viell. zusam- 
menh. mit dtsch. Soggen. 

soda, m. s. soude. 

säur, f. Schwester; lat söror. 

sceuratre, f. böse Schwester; abgel v. 
soiur. 

scaurette, f. Schwesterchen; Demin. zu 
sceur. 

sofa, -pha, m. Sopha; arab. soff a Ii. 

sofflte, m. Soffitte; ital. soffitta; lat. 
'subficta für suffixa. 

soffre, m. Ring(eisen), welches etwas 
trägt; vermuth Vbsbst zu lat sufferre, 
frz. souffrir, vgl. offre zu offrir. 

sogo, m. gemeiner Stachelbarsch ; Wort 
unbek. Herk. 

sole, f. Seide; lat. seta. 

soierle, f. Seiden ware; abgel. v. soie. 

solf, f. Durst; lat sitis. 

SOiffard, -e Säufer(in); abgel. v. soif- 
fer. 

SOlfTer saufen ; dtsch. saufen mit Anglei- 
chung an soif. 

soignemuehe vorzüglich; der erste Be- 
standteil ist zweifellos das Vb. soigner, 
der zweite ist dunkel, einfaches muche 
ist in der Bedtg. „famos" vorhanden und 
kann viell. — span, mucho „viel" ange- 
setzt werden. Aus der Bedtg. „viel" 
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konnte die Bedtg. „vortrefflich" sieh wohl 
entwickeln. 

solgner pflegen ; abgel. v. soin. 

solgneux, -se sorgsam; abgel. v. soin. 

sollette, f. Art Weizen; Wort unbek. 
Herk. 

soin, m. Sorge ; vermuth entst. aus Kreu- 
zung v. lat. söniurn (— senium) Greisen- 
alter, Mühsal, Beschwerde, Not mit germ, 
sun ja Sorge. 

solr, m. Abend ; lat. serum. 

soiree, f. Abend; gleichs. lat *serata. 

solxantalne, f. Schock; abgel. v. soi- 
xante. 

solxante sechzig; lat sexaginta. 

soixantleme der sechzigste; abgel. v. 
soixante. 

sol, m. Boden; lat. solum. 

solaeier trösten; gleichs. lat. 'solatiäre 
v. solatium. 

solage, tn. Boden; abgel. v. sol. 

solatre auf die Sonne bezüglich; lat 
solariuB. 

solane nachtschattenartig; abgel. v. lat. 
Solanum. 

solard, ni. Zugochse, der seinen Neben- 
ochsen verloren hat; abgel. v. lat. solus. 

solart, n». Schnepfe; vermutl. abgel. v. 
lat. solus allein. 

solba(t)tu - sole 2 (s. d.) + battu v. 
battre. 

soldanelle, f. Dattelblume, Meerwinde; 
vermutl. abgel. v. ital. soldano Sultan. 

soldat, m. Soldat; gleichs. lat "solida- 
tus, d. h. der mit solidi (~ frz. sous) 
bezahlte Kriegsmann. 

solde, f. Sold; Vbsbst zu solder. 

solder besolden ; gleichs. lat •solidäre. 

sole, f. 1) Einfeld; vermutl. lat söla, 
PI. v. solum; 2) Fleischsohle; lat *sola 
für solea; 8) Seezunge; lat 'sola für solea; 
4) Art Magazin; vermutl. sola (Böden), 
PI. v. solum. 

solealre, m. Wadenmuskel; lat solearius. 

soleeisme, m. Sprachfehler; lat-griech. 
soloecismus. 

solell, m. Sonne; lat *soliculus. 

solelller sonnen; abgel. v. soleil. 

solemnel s. solennel. 

solen, m. 1) Beinlade; griech. sölcn; 
2) Scheidemuschel ; lat-griech. sölen. 

solennel, -le feierlich; lat. *solemnalis. 

solennlser feiern; lat. *solemnizäre. 

solennlte, f. Feierlichkeit; lat. solem- 
nitas, -tutem. 



soleret, m. Stahlschuh; demin. Abitur, 
v. Soulier. 

solette, f. Viereck (Teil des Strumpf- 
wirkerstuhls) ; vermutl. demin. Abltg. v. 
sol. 

solfege, m. Tonleiter; ital. solfeggio. 

solfler Tonleiter singen; abgel. v. ital. 
solfa Tonleiter. 

solldage, m. Goldrute; angeblich lat 
Solidago. 

soltdalre solidarisch; lat 'solidarius. 

solidarity, f. Gesamtverpflichtung; lat. 
Solidaritas, -tätem. 

solide fest; lat. solidus. 

solldlte, f. Festigkeit; lat. soliditas, 
-tätem. 

soller, m. Söller; lat. solarium, 
sollere, f. glatte Stange; lat 'solaria. 
Solln, m. Leiste; abgel. v. sole 1. 
solitaire einsiedlerisch, lat solitarius. 
sollte, f. Isoliertheit ; lat *solitas, -tätem. 
solitude, f. Einsamkeit; lat solitudo, 
-inem. 

sollve, f. Balken; lat. *soliva, abgel. v. 
solum. 

sollveau, m. kleiner Balken; demin. 
Abltg. v. solive. 
sollvure, f. Gebälk; abgel. v. solive. 
solle s. solo 4. 

SOlllciter aufreizen; lat. sollicitäre. 
sollielteur Bittsteller, Bewerber; abgel. 
v. sollicker, 
sollleltude, f. Sorge; lat sollicitudo. 
solmlfler s. solfier. 
solmlser s. solfier. 

solstlee, m. Sonnenwende; lat. solsti- 
tium. 

soluble auflöslich ; lat solubilis. 

solution, f. Lösung; lat. solutio, -öneiu. 

solvable zahlungsfähig; lat •solvabilis. 

somaehe s. saumätre. 

sombrage, m. erstes Beackern des Wein- 
bergs; abgel. v. sombrer 1. 

sombre düster; lat sub umbra. 

sombrer 1) Weinberge zum ersten Mal 
beackern; Wort unbek. Herk.; 2) kentern; 
viell. altn. sumbla untersinken; 3) ver- 
düstern ; abgel. v. sombre. 

sommage, m. 1) Frondienst mit Last- 
tieren; abgel. v. *sommer = 'sagmärc, 
vgl. as8ommer; 2) Anlegen von Schluß- 
reifen; abgel. v. Sommer 1. 

sommall, m. Untiefe; abgel. v. somme(m). 

sommalre zusammenfassend; lat sum- 
märius. 
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sommatlon, f. Aufforderung; abgel. v. 
sommer 2. 

1. somme, m. Schlaf; lat. somnus. 

2. somme, f. Summe; lat. summa. 

3. somme, f. Last; lat-griech. sagma. 
sommeil, m. Schlaf; lat. *somniculus. 
sommelller schlafen; lat. 'somnicularo. 
sommeller, -ere, m., f., Lastträger, 

Knecht; abgel. v. somme Last 

sommellerie, f. Beschließeramt; abgel. 
v. sommelier. 

sommer 1) belasten; lat-griech. 'sag- 
märe; 2) (summarisch) auffordern; lat. 
summäre; 3) überragen; lat. summäre. 

sommet, m. Gipfel ; demin. Abltg. v. lat. 
summum. 

sommler, 1) m. Hauptbuch; lat. sum- 
mirium; 2) Lasttier; lat-griech. sagma- 
rius; 3) Oberteil eines Gegenständen; laL 
summärium. 

sommiste, m. (oberster) Kanzlei Vor- 
steher; abgel. v. lat. summus. 

sommlte, f. Gipfel, Spitze; lat. 'sum- 
mites, -tätem. 

somnambule nachtwandelnd ; lat.-griech. 
somnambulic. 

somnlal, -e auf Traume bezüglich; lat. 
*somniali*. 

somnolenee, f. Schläfrigkeit; lat. •som- 
nolentia. 

somnolent, -e schläfrig; lat somno- 
lentus. 



sonnailler Inständig läuten ; gleichs. lat 
*sonaculäre. 

sonner läuten; tat sonäre. 

sonnerle, f. Geläute; abgel. v. sonner. 

sonnet, m. Sonett; demin. Abltg. v. 
son 2. 

sonnette, f. Klingel; demin. Abltg. v. 
son 2. 

sonneur, m. Glöckner ; abgel. v. sonner. 
sonore klangvoll; lat sonorus. 
sonorite, f. Wohlklang; lat. sonoritas. 
sopha s. sofa, 
soplquet 8. sä u piquet, 
soporeux, -se Schlafsucht verursachend; 
lat aoporosus. 
sor s. saur. 

sorbe, f. Spierling; lat sorbum. 
sorbet, m. Scherbet; arab. Wort 
sorbler, m. Eberesche; abgel. v. lat. 
sorbum. 

soreellerle, f. Hexerei; abgel. v. sor- 
celer (vgl. sorcier). 

soreter, -ere (Erkunder des Zukunfts- 
loses) Zauberer(in Hexe); gleichs. lat 
•sortis riu s v. sors Los. 

sordlde schmutzig; lat sordid us. 

sordon, m. dumpfes Orgelregister; ab- 
gel. v. sourd. 

sure, m. Samenhäufchen der Farnkräu- 
ter; griech. söros. 

some, f. Schlacke; vermutl. abgel. v. 
afrz. Borner foppen, dieses Vb. aber ist 



viell. = lat *satürnäre, abgel. v. Saturn us, 
f°!!^!!!,. dCn AUfWand betre,fend; denn der Saturn galt in der Astrologie 

als ein böser und trügerischer Stern ; die 
Bedtg. „Schlacke" würde sich aus der 
Bedtg. „trügliche, leere Masse" entwickelt 
haben können. 



lat. sumptuarius. 
somptueux, -se prächtig; lat. sumptu 

OBUS. 

son, 1) Kleie; vermutl. lat. secundum 



Mahlprodukt zweiter Güte; 2) Ton; lat. MrMtUs , f. (nichtige, leere Rede), Albern- 
heit; demin. Abltg. v. sorne (s. d.). 
soron, m. schneeweiße Nagschnecke; 



m. Buntbleiche; Wort unbek. 
Herk., vermutl. abgel. v. "soner — lat. 
*salinäre mit Salz bearbeiten. 

sonat, m. weißgares Hammelfell; s. 
sonage. 

sonde, f. Sonde; Vbsbst. zu sonder. 



Wort unbek. Herk. 
sorr(et)er s. saurer, 
sort, m, Los, Schicksal; lat. sors, -tem. 
sortable passend; lat »sortabilis. 
sorte, f. Art, Gattung; viell. lat *aorta, 



sonder mit dem Senkblei untersuchen; Seitenform zu sors, vgl. ital. sorta. 



lat subundäre. 

songe, m. Traum; lat somnium. 

songer träumen; lat. somniäre. 

songeur, -se träumerisch; abgel. v. 
songer. 

sonnaiüe, f. Schelle; lat. »sonnacula. 



sorteur, -se häufige(r) Auszügler(in); 
noraen actoris zu sortir. 

sortie, f. Ausgang; Ptzsbst zu sortir. 

sortilege, m. Zauberei ; lat. sortilegium. 

sortir herausgehen; gleichs. lat 'sürctire, 
abgel. v. »sürctus f. sürctus, volkslat 



sonnailler, m. Leittier (mit Schelle); Part, zu surgere hervorgehen, 
gleichs. lat *sonacularius. sot, -te dumm; Wort dunkler Herk., 

KOrting, Etymolog. Wlh. dar in. Spr. 47 
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so tie— sou frer. 



vermutl. lat-griech. +[i]diotus für idiota hängt wohl auch souci in der Bedtg. 
einfältiger Mensch. „Zaunkönig" und „indisches Wollzcug" 

sotie s. sottise. zusammen. 

sottlse, f. Narrheit, Narrenspiel; abgel. soucier sich bekümmern um etw.; lat. 
v. sot sollicitäre. 

sou, m. der Sou; lat. solidus (harte! soucieux, -se besorgt; abgeL v. souci. 
Münze). soueoupe, f. Untertasse; s. coupe. 

souage, m. Kranz um den Fuß v. Gold- 1 soucrlllon, in. Wintergerste; vermutl. 
waren ; abgel. v. afrz. soue (seue) = bask, umgestellt aus scourillon, wall, acourion 
söca Strick. u verwandt mit escourgeon und ecour- 



soubardler, in. Hauptstütze einer Ma- 
schine im Steinbruch; abgel. v. barde 
(s. d.). 

soubassement, m. Unterbau; vermutl. ' 
Umbildung aus soubastement vgl. bätir, 
mit Anlehnung an bas, -se. 

soubastement s. soubassement. 

soubattre s. battre. 

soubdaln s. soudain. 

souberme, f. gärendes Hochwasser; s. 
berme. 

soubredent, f. Überzahn; gleich«, lat. 
supra + dens. 

soubresaut, m. Sprung, Ruck; gleichs. 
lat. supra + saltus. 

Soubrette, f. Kammermädchen (auf der 
Bühne); vermutl. umgebildet aus span, 
sobrina («= lat. consobrina) Nichte (die 
Nichte im Lustspiel spielt häufig eine 
ähnliche Rolle wie eine listige Zofe). 

soubuse, f. Ringelweihe; s. buse. 

soue, m. Hauptteil am Hammergerüst; 
vermutl. — soc (s. d.). 

souehe, f. Baumstumpf ; vermutl. gloichs. 
lat. 'socca, Fem. zu soccus Untersatz. 

souehere (coutunie ) Abstammungs- 
recht; abgel. v. souche. 

souchet, m. 1) Cy pergras; viel!. Demin. 
zu souche (dann würde die Benennung 



geon (s. d.). 

souerourette, f. oder -ou, m., Zickzack- 
ente ; vlell. an souchet 3 angelehntes laut- 
malendes Wort. 

soudable lötbar; gleichs. lat. 'solidabilis. 

soudain. -e plötzlich; lat. *subidanus 
f. subitaneus. 

soudard, m. Kriegsknecht; Seitenform 
zu soldat. 

soude, f. Salzkraut, Soda; wahrscheinl. 
lat. 'salida v. sal. 

souder festmachen, löten ; lat solidäre. 

soudolr, m. Lötkolben; abgel. v. souder. 

soudoyer Soldtruppen halten; gleichs. 
lat 'solididiäre v. solidus, frz. sou harte 
Münze, Geld. 

soudre lösen; lat. solvere. 

soudrllle, m. Soldatenkerl; Seitenform 
zu soudard. 

soudure, f. Lötmittel; abgel. v. souder. 

soue, f. Schweinestall; lat. sfides pl. 

souette s. chouette. 

souffle, m. Hauch; Vbsbst. zu souffler. 
SOUffler blasen; lat suffläre. 
soufflet, in. Ohrfeige; demin. Abltg. v. 
souffle. 

souffleter ohrfeigen; abgel. v. soufflet. 
Souffleur, m. Einbläser; abgel. v. 



sich auf die Wurzel der Pflanze beziehen); souffler. 



2) bröckeliger Stein ; Vbsbst zu souchever . 
(s. d.), vgl. auch soupi£; 3) Löffelente; an- 1 
scheinend Demin. v. souche, doch läßt 
sich die Bedtg. damit schwer vereinen. 

souehetage, m. Stamrazählung; abgel. 
v. souche. 

souchever die Unterschicht im Stein- 



soufflon, m. blasenartiger, dünner Ko- 
kon ; abgel. v. souffle. 

so uff lure, f. Gußblase; abgel. v. souf- 
fler. 

souffranee, f. Leiden ; gleichs. lat *suf- 
ferantia. 

souffreteux, se bedürftig, leidend; al>- 



bruch räumen; gleichs. lat. »subtus -f gel. v. souffrette mit Anlehnung an souf- 
*caväre. 

souehon, m. kleiner Baumstumpf; ab- 
gel. v. souche. 
souel, m. 1) Ringelblume; lat solsc- 



frir. 

souffrette, f. Abbruch, Verlust; afrz. 
8ouffraite = lat *subfracta. 
souffrir leiden; lat *sufforire für suf- 



quium; 2) Sorge; Vbsbst. zu soucier; ferre. 

3) soucis de hanneton Büschelfranzen; soufre, m. Schwefel; lat sulphur. 
— sourcils de h. Mit diesem »ouci soufrer schwefeln; abgel. v. soufre. 
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soufreteuse, f. Raupe de« Mönchschmet- 1 soupconner argwöhnen ; abgel. v. soup- 
terlings; abgel. v. soufre. con. 

soufriere, f. Schwefelgrube; abgel. v. soupconneux, -se argwöhnisch; abgel. 
soufre. v. soupcon. 

soufrolr, m. Schwefelkammor ; nbgel. soupe, f. Suppe (mit Brotschnitten); 
v. soufre. [haiter. altndd. suppa. 

souhait, m. Wunsch; Vbsbst zu sou- soupeau, m. Scharbaum; gleiche, lat. 

souhaiter wünschen; abgel. v.altn. heit sub + palus Unterpfahl, vgl. afrt. pel. 
Gelübde, mit Vorfügung v. sou(s) = lat, soupente f. Hängeriemen; gleichs. lat. 
subtus. j *suppendlta für suppensa. 

soulllard, in. 1) Strebepfeiler; abgel. v. I souper zu Abend essen; abgel. v. soupe. 
lat. solium in der Bedtg. „erhöhte Stdle"; ! soupeser abwägen; s. peser. 
2) Sinkloch; abgel. v. lat. solium in der! soupie, -er, m. Art Bruchstein, Baustein; 



Bedtg. „Wasserausguß". 1 viell. abgel. v. soupe „Brotschnitte" (ein 

soullle, f. Kotlache ; Vbsbst. zu souiller. | bröckeliger Stein läßt sich wohf mit einer 
souiller besudeln; lat 'suiliäre v. suilus Brotschnitte vergleichen). 

schweinisch, soupir, m. Seufzer; Vbsbst zu soupirer. 



soulllure, f. Schinutz; abgel. v. souiller. , sonplrall, m. Kellerloch; lat ♦suspira- 
soül satt; lat satullus. culum. 

soulagement, m. Erleichterung; abgel. soupirer seufzen; lat. auspiräre. 
v. soulager. soupie weich; lat. *supplus für 'suppli- 

soulager erleichtern; gleich», lat. *sub- cus, -plex (aus sub + plieäre) biegsam, 
leviare mit Anlehnung an soulacier «~ ] souplesse, f. Biegsamkeit; abgeL v. 



•solatiäre. soupie. 
soülalson, f. Bausch; nbgel. v. soul. | soupoutre s. poutre. 
soolard, m. Säufer; abgel. v. soül. souquenllle. f. Leinwandkittel; Wort 

soulas, m. Erleichterung; lat sola- slav. Ursprungs, vgl. russ. sukno Tuch, 

tium. Rock. 



soülaud, Seitenform zu soülard. souquer anholen, fest zuziehen; Seiten- 

soulele, f. Graufinke ; s. soucie 3. form zu saquer, angelehnt an bask, soca 

soulee, f. Kneiptisch; abgel. v. soül. Strick, s. oben souage. 

soüler (saoüler) übersättigen; abgel. | souquet, m. Steckling der Ölbaum wurzel; 

v. soül. Seitenform zu souchet. 

soüleiie, f. Sauferei; abgel. v. soül. souree, f. Quelle; gleichs. lat 'stiretia, 

souleur, f. (jähe Vereinsamung) |)lötz- vgl. sortir. 

licher Schrecken; abgel. v. lat. solus. sourcler, in. Quellensucher; Abltg. v. 

soulever hochheben ; lat subleväre. source. 

souller, m. Schuh; lat. 'soKeJarius v. sourcil, m. Augenbraue; lat. suporci- 

solea. Hum. 

soullgner unterstreichen; lat *subli- souretlle, f. Goldhähnchen; abgel. v. 

neare. sourcil (vermuth, weil der Vogel Federn 

souloir pflegen ; lat solere. hat, die Augenbrauen ähnlich sind). 

sou(l)te, f. bei der Erbschaft zu zahlende sourelller die Augenbrauen bewegen; 

Summe; lat *so!ta für soluta. abgel. v. sourcil. 

soumettre unterwerfen ; s. mettre. i sourelUeux, -se die Augenbrauen hoch- 

soumlsslon, f. Unterwerfung; lat. sub- ziehend, stolz; abgel. v. sourcil. 

missio. i sourelllon, m. kleine Quelle; demin. 

soupape, f. Ventil, Klappe; span, so- Abltg. v. source, 
papo, Schlag unter das Kinn (lat sub + soureroute, f. Sauerkraut ; dtsch. Sauer- 
papa dicke Masse, dickes Fleisch), wegen kraut. 

der Bedtg. vgl. das deutsche klappen, sourd, -e taub; lat sürdus. 

welches schlagen und auf- und zumachen sourdaud, -e harthörig; abgel. v. sourd. 

bedeuten kann. sourdellne, f. Art Sackpfeife ; so genannt 

soupeon, m. Verdacht; lat. suspicio, weil sie dumpf (sourd) klingt 

-önem. sourdiere, f. mit Zeug beschlagener 

47* 
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sourdine— spargou(le). 



Fensterladen, der das Geräusch dämpft; 
abgel. v. sourd. 

sourdine, f. Dämpfer (Musik) ; abgel. v. 
sourd. 

sourdon, m. Name einer Muschel, weil 
sie, an das Ohr gehalten, dumpf klingt; 
Abltg. v. sourd. 

sourdre hervorquellen; lat. Bürgere. 

sourieeau, m. Mäuschen; Demin. zu 
souris. 

sourlelere, f. Mausefalle ; abgel. v. souris. 

souriquols, -e zu den Mäusen gehörig; 
abgel. v. souris. 

sourlre lächeln; lat. •subridere. 

souris, 1) m. Lächeln; lat. *subrisus; 
2) f. Maus; lat. sorex, soricem. 

sourive, f. Uferloch; gleichs. lat. *sub 
ripa. 

sourller das Ende eines Taues bekabeln; 
s. Her. 

sournols, -e verschlossen ; lat. 'satur- 
nensis v.Saturnus düsterer Stern (s. sorne). 

sournoiserle, f. verstecktes Wesen; ab- 
gel. v. sournois. 

soursommeau, m. Korb auf dem Pack- 
sattel; abgel. v. somrae = sagma. 

sous unter; lat subtus. 

souscription, f. Unterschrift; lat. sub- 
scripts. 

souserlre unterschreiben; lat. subscri- 
be re. 

souslle, -11k, ra. Ziesel, sibirisches Mur- 
meltier; russ. Wort. 

sousourousourou, tu. Judenkirsche; ver- 
muth karaib. Wort. 

soussigner unterzeichnen; lat. subsig- 
näre. 

soustrage, m. Streu; gleichs. lat. *sub- 
straticum (v. substernerc). 

soustralre unterschlagen; lat. •subtus- 
tragere. 

soustylalre, f. Zeigerlinie; gleichs. lat- 
griech. 'subtus + stylaria. 

soutaehe, f. glatte feine Schnüre; un- 
garisch szuszak. 

soutane, f. Priesterrock; gleichs. lat. 
•fiubtana. 

soutanelle, f. kurze Sutane; Demin. zu 
soutane. 

soute, f. Kammer im Schiffsraum; 
gleichs. lat. 'subta. 

soutenanee, f. Unterhalt; abgel. v. sou- 
tenir. 

soutendre übermälhg spannen; s. ten- 
dre. 



i soutenelle, f. Meerstrandsmelde; s. te- 
1 nelle. 

soutenement, ra. Stütze; abgel. v. sou- 
tenir. 

soutenlr stützen; lat. 'subtenere. 
souterraln unterirdisch; lat *subterra- 
nus. 

soutlen, m. Stütze; Vbsbst zu soutenir. 

soutler, m. Kohlenträger; abgel. v. soute. 

soutirer abziehen; s. tirer. 

soutralt, m. unteres Brett an der Presse; 
lat. subtractum. 

soutre, m. Unterlage beim Schreiben; 
lat. subter (manu). 

souvenanoe, f. Erinnerung; abgel. v. 
souvenir. 

souvenir 1) se — sich erinnern; 2) das 
Andenken; lat sub venire. 

souvent oft; lat. sub + inde. 

souvente von Wind abgetrieben ; gleichs. 
lat 'subventatus. 

souveraln 1) Subst. Oberherr; 2) ober- 
herrlich; lat *superanus. 

souveralnete, f. Oberherrlichkeit; ab- 
gel. v. souverain. 

soyer s. suager. 

soyeuz, -se seidenartig-, abgel. v. soic. 

spacieux, -se geräumig; lat spatiosu». 

spadassln, m. Raufbold ; abgel. v. lat- 
griech. spatha Schaufel, Schwert 

spade, f. Degen; s. spadassin. 

spadelle, f. Rührkrücke; Demin. zu 
spade. 

spadiee, m. Kolben; lat-griech. spadix, 
-icem. 

spadllle, f. Piqueas; Demin. zu spade. 

spadon, in. großes Schwert Schwert- 
fisch; abgel. v. lat-griech. spatha. 

spale, f. Raum vor den Ruderbänken 
der Galeere; ital. spalla, frz. epaule. 

sparalllon, m. Sparrlbrassen ; abgel. v. 
spare. (Daneben raspaillon, das gleichfalls 
v. spare abgel. ist). 

spareette, f. Gattung schmetterlings- 
blütiger Pflanzen ; span, esparcilla, welches 
letztere Wort beruht auf Kreuzung von 
lat. papilio und spargere (vgl. frz. epar- 
piller). 

spardegue, f. Art Schuh aus Bast; v. 
lat. spartum. 

spare, m. Seebrassen; griech. sparos. 

spargane, m. Igelkolbe; lat-griech. 
sparganion. 

spargette, f. Ginster; Wort unbek. Herk. 

spargou(le), f. s. spergule. 
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sparte, -e auf den Strand geworfen ; s. 
sparies. 

sparles, f. pl. Strandgut ; abgel. v. dem 
griech. St. spar- (sper-j zerstreuen. 

sparoldes, m. pl. brassenartige Fische; 
abgel. v. spare. 

spart, m. Pfriemengras; span, esparto, 
lat spartum. 

sparte 8. spart. 

spartille s. espadrille. 

spasmo, m. Krampf; griech. spasmo». 

spate, fer - Bandeisen; Wort dunkler 
Herk., viell. gleichs. spat(h)atus v. spatha 
Schwert, nach Art der Klinge eines Schwer- 
tes gearbeitet. 

spath, m. dtsch. Spat. 

spathe, f. Blumenscheide; lat.-griech. 
spatha. 

spathelle, f. Kelchspelz; Demin. zu 
spathe. 

spathille, f. Blumenscheidchen ; Demin. 
zu spathe. 

spatule, f. Spatel; lat spatula. 

spatuler schwingein; abgel. v. spatule. 

spaut(r)e s. epeautre. 

spe, in. (Kastrat) Chorknabe ; lat.-griech. 
spado. 

spöcial, -e besonderer; lat. specialis, 
speclallte, f. Besonderheit; lat. specia- 
les. 

speeleux, -se scheinbar; lat. »peciosus. 

specifier besonders bezeichnen; lat. 
•specificäre. 

speclflque einer Art eigentümlich; lat. 
specificus. 

spectacle, m. Schauspiel; lat specta- 
culum. 

speetateur, -trice, m. f. Beobachter(in) ; 
lat. spectator, -trix. 

spectre, m. Gespenst, Spektrum; lat. 
spectrum. 

speeulatif, -ve beobachtend; lat. specu- 
lative. 

speculation, f. Nachsinnen, Berechnen; 
lat epeculatio, -önem. 

speeuler nachsinnen, berechnen; lat 
xpeculari. 

spee s. cepee. 

speiss, m. Metallgcmisoh ; dtsch. Speise, 
spelonque, f. Höhle; lat. spelunca. 
spergule, f. Spergel ; lat. spergula. 
sperme, m. Same; griech. sperma. 
speronelle, f. Gartenrittersporn; ital. 
speronella v. sperone, dtsch. Sporn, 
spet, m. Spießhecht; ahd. speot. 



sphaeele, m. kalter Brand; umgeb. aus 
griech. sphakelos. 

sphagnoldes, f. pl. torfmoosartige Pflan- 
zen; abgel. v. griech. sphägnos. 

sphaigne, f. Torfmoos ; griech. sphägnos. 

spheelsme, m. Summ stück auf der Flöte; 
abgel. v. griech. sphex, sphekös Wespe. 

sphege, in. Afterwespe; griech. sphex. 

sphene, m. Keilstein; griech. sphen. 

sphere, f. Kugel, Kreis; lat-griech. 
sphaera. 

sphinx, m. lat-griech. sphinx f. 

spiral, -e spiralförmig; Subst m. Spi- 
rale; lat spiralis. 

spirftuel, -le geistvoll; lat spiritualis. 

splrlln, m. Alandblecke; dtsch. Spier- 
! üng. 

! splane, f. 8chirmmoo8; Wort unbek. 
I Herk. 

splendeur, f. Glanz; lat splendor. 
I splendide glänzend; lat splendidus. 
j spollateur, m. Räuber; lat spoliator. 

spoiler berauben; lat spoliäre. 

spongieux, -se schwammicht; lat-griech. 
> apongiosus. 

spontane, -ee freiwillig; abgel. v. lat. 
1 spontanus. 

sponton s. esponton. 

sport, m. Sport; engl. Wort dunklen' 
Ursprungs, vermutl. ital. sporto, Vbsbst 
zu sportare (sportarsi) — lat exportäre 
; (sich heraustragen, herausbewegen, be- 
! lustigen), vgl. dtsch. Spaß = ital. spasso, 
Vbsbst zu spassare = lat. *expassäre 
herausschreiten. 

sporte, f. Art Korb; lat. sporta. 

spoule s. espo(u)le. 

springalle s. espringal(l)e. 

spumeux, -se schäumig; lat spumosus. 

squamalre, f. Schuppenflechte; abgel. 
v. lat squama. 

squarreux -se weit ausgesperrt; abgel. 
v. squarre, engl, square, Vbsbst. zu 'squar- 
rer = lat. *exquadräre ein Viereck aus- 
weiten, Platz schaffen. 

squelette, -ete, m. Skelett; umgebildet 
aus griech. skeleton. 

stabillte, f. Beständigkeit; lat. stabilitas. 

stable fest; lat. stabilis. 

Stade, m. Stadium ; lat-griech. stadium. 

stage, m. Bühne; lat. 'staticum. 

stagnation, f. Stockung; lat stagnatio, 
-önem. 

stagner stocken; lat stagnäre. 
stalle, f. Sitz, Stuhl ; dtsch. Stall. 
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stance, f. Stanze; ital. stanza, gleichs. 
lat. *stantia. 

stangue, f. Ankerstang«; dtsch. Stange. 

stanneux, -se zinnhaltig ; lat. stannosus. 

station, f. Standort, Haltort; lat statin. 

statlstiqae, f. Feststellung eines Gesamt- 
tathestandcs ; gleichs. lat. *statistica. 

statualre, m. Bildhauer; lat. 'statuarius. 

statue, f. Bildsäule; lat. statua. 

statuer feststellen; lat. statuörc. 

Statuette, Demin. zu statue. 

stature, f. Gestalt; lat. statura. 

Statut, in. Gesetz; lat. statutum. 

Stearine, f. Stearin; abgel. v. griech. 
stear Fett 

stele, f. Stele; griech. stele. 

stellion, f. Sterncidechse; lat. stellio. 

stellionat, m. Betrug; lat. stellionatus. 

steppe, f. Steppe; russ. stepj. 

stere, m. Ster; griech. ster. 

stereoscope Stereoskop; zsgs. aus griech. 
stereos fest körperlich u. skop sehen. 

stereotype stereotyp, fest; zusammen- 
ges. aus griech. stereos u. typ- Gattung. 

sterer Holz nach Steren messen; s. 
stere. 

sterile unfruchtbar; lat. sterilis. 
steriliser unfruchtbar machen; abgel. 
v. sterile. 

sterlllte, f. Unfruchtbarkeit; lat steri- 
litas. 

stlgmatlser brandmarken; lat-griech. 
stigmatizäre. 

stlmaler anreizen; lat stimuläre. 

stipe, f. Strunk, Stiel; lat stipa. 

stlpuler festsetzen; lat stipuläre. 

stique, m. Schriftreihe; griech. stichos. 

stole, f. Stola; lat-griech. stola. 

stoquer dtsch. stochen. 

store, f. Fensterrouleau ; engl, store, 
lat-griech. storea. 

stranguler erwürgen ; lat. stranguläre. 

strict, -e streng; lat. strictus. 

stridor kreischen; lat 'stridäre. 

strie, f. Streifen; lat striga. 

strie gestreift; lat. strigatus. 

stromble, in. gestielter Haken; lat ström- 
bulus v. lat-griech. strombus. 

Strophe, f. Strophe; lat-griech. stropha. 

structure, f. Bau; lat. structura. 

stimme, f. Kropf; lat struma. 

stupefler in Erstaunen setzen; lat *stu- 
peficäre. 

stupeur, f. Betäubung; lat. stupor, 
stupide dumm; lat stupidus. 



style, m. Griffel, Sehreibart; lat-griech. 
stylos. 

stylet, in. Dolch; Demin. zu style. 
, sualre, m. Schweißtuch; lat sudarium. 

suave lieblich; lat. suavis. 
i sub unter; lat. sub. 

subalterne untergeordnet; lat sub- 
alternus. 

suber, in. korkähnliche Kindensubstanz; 
lat. suber. 

subereux, -se kork ig; abgel. v. suber. 
subir ertragen; lat. subirc. 
subitanelte, f. Plötzlichkeit; abgel. v. 
lat. subito, 
subler =• siffler. 

sublet, m. zweihäufige Lichtnelkc; de- 
min. Abltg. v. lat subula. 
sublime erhaben; lat. sublim is. 
sublimits f. Erhabenheit; lat sublirai- 

tas. 

submerger untertauchen; lat submer- 
ges. 

Submission s. soumission. 

subordonner unterordnen ; s. ordonner. 

subreeot s. surecot 

suborner verführen; lat subornäre. 
j subside, m. Unterstützung; lat. subsi- 
! dium. 

subsidiaire hülfreich; lat. subsidiäres, 
subsister bestehen; lat subsistere. 
substance, f. Wesenheit; lat substantia, 
substltuer an Stelle setzen; lat. aub- 
stituere. 

substitution, f. Ersetzung; lat substi- 
tute, -önem. 

subterfuge, m. Ausflucht; lat subter- 
fugium. 

subtil, -e dünn; lat. subtilis. 

subtilite. f. Feinheit Scharfsinn; lat. 
subtilitas. 

subulaire, f. Pfriemenkresse; abgel. v. 
lat. subula. 

subventr zur Hülfe kommen; lat sub- 
venire. 

subvention, f. Beistand; lat subventio. 
Subversion, f. Umsturz; lat subversio. 
sue, m. Saft; lat succus. 
succedane ersetzend; Ersatz; abgel. v. 
lat. sueeedere. 
sueeeder nachfolgen; lat sueeedere. 
sueeer s. sucer. 

sueees, m. Erfolg; lat. successus. 
sueeesseur, m. Nachfolger; lat successor, 
suecesslf, -ve aufeinander folgend; lat 

•successivus. 
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f. Nachfolge; lat. successio. 
sueeln, m. Bernstein ; angel, v. lat. suc- 
cus, in der Bedtg. „Harz", 
sueeinet, -e bändig; lat succinctus. 
sueelon, f. Aufsaugen; lat. suctio. 
sueeomber unterliegen ; lat succumbere. 
sueeube, in. Nachtmahr ; lat *succubus. 
sueculent, -e saftig; lat. succulentus. 
sueeursale zur Hülfe dienend; lat *suc- 
cursalis. 

sueer saugen; v. lat. *suctiäre, abgel. 
v. Bugere. 

sueet s. souchet 3. 

sueheter s. chuchoter. 

suere, m. Zucker; arab. sokkar, mit 
Anlehnung an lat succus Saft 

suerer zuckern; abgel. v. sucre. 

suererie, f. Zuckersiederei; abgel. v. 
sucre. 

suerlllon s. soucrillon. 

suction 8. succion. 

sud, m. dtsch. Süd. 

suee, f. Schweiß; Ptzsbat zu suer. 

suer schwitzen; lat. sud are. 

sueur, m. Schweiß; lat sudor. 

sufflre genügen; lat. sufficere. 

sufflsanee,f. Genügendheit, Selbstzufrie- 
denheit; abgel. v. süffisant, Part Präs. 
v. suffire. 

sufflxe, tu. Anhängsel; lat suffixum. 

suffoquer ersticken ; lat. sufföcare. 

suffrage, m. Stimme, Zustimmung; lat. 
suffragium. 

suggerer unterschieben, eingeben; lat 
suggerere. 

suggestion, f. Eingebung ; lat suggestio. 

sugUler blaue Flecke machen; lat. sü- 
giUäre. 

sulelde, m. Selbstmord ; lat suicidium. 
sulelder Selbstmord verüben; abgel. v. 
suicide. 

sule, f. Ruß; Wort kelt Ursprungs, 
sulf, -m. Talg; lat. sebuin gekreuzt mit 
suie. 

s. suiver. 
m. Glasgalle; lat-griech. *sudinum. 
sulnt, m. Schweiß; Vbsbst zu suinter. 
suinter schwitzen, durchsickern; Wort 
dunkler Herk., gewohnt, aber schwerlich 
richtig v. ndd. *switten schwitzen abgel.; 
da suin = 'sudinum vorhanden ist darf 
man viell. ein lat *sud mittlre als Grund- 
wort ansetzen, 
suite, f. Folge; Ptzsbst zu suivre. 
suiver einschmieren; abgel. v. suif. 



suivre folgen; lat. *sequere (sequi), ge- 
kreuzt mit fuir. 

sujet, in. Gegenstand, Subjekt Untertan; 
lat. subjectus. 

sujetion, f. Unterwerfung; lat subjectio. 

sulfurer schwefeln; abgel. v. lat sul- 
phur. 

sumac, m. Sumach; arab. sommak. 

super saugen; Wort dunkler Herk., 
wahrschein), identisch mit dem gleichbed. 
span.-port chupar und mit diesem zurück- 
gehend auf lat. süp(p)äre, auf dam Rücken 
liegen, drücken, an- und herausdrücken, 
also saugen. 

süperbe stolz; lat. superbus. 

supereherie, f. Betrug, Übervorteilung; 
vermutl. zusammenges. aus lat super u. 
•cherie (v. lat carus teuer) Teuerung, also 
eigentlich Überteurung, vgl. encherir. 

supere oberhalb befindlich ; lat superus. 

superleur, -e hoher; lat superior. 

superiorite, f. Überlegenheit; lat su- 
perioritas. 

superstitleux, -se abergläubisch; lat. 
*8uperstitiosus. 

superstition, f. Aberglaube; lat. super- 
stitio. 

suppedlter unter die Füße treten; lat 
suppeditäre. 

supplanter verdrängen; lat. supplantäre. 

suppleer ergänzen ; gleichs. lat.'supple- 
äre für supplere. 

supplement, m. Ergänzung ; lat supple- 
mentum. 

suppliee, m. Strafe; lat supplicium. 

supplieler hinrichten ; abgel. v. suppliee. 

supplier bitten; lat. supplieäre. 

suppllque, f. Bittgesuch ; Vbsbst v. lat 
supplieäre. 

support, m. Stütze; Vbsbst zu supporter. 

supporter tragen, unterstützen; lat. 
supportäre. 

supposer vermuten; s. poser. 

supposition, f. Annahme; lat. suppositio. 

suppöt, in. Helfershelfer; lat. supposi- 
tus. 

suppression, f. Unterdrückung; lat. sup- 
pressio. 

supprlmer unterdrücken; lat. suppri- 
mere. 

suppurer eitern; lat suppuräre. 
supputer berechnen; lat. supputäre. 
Suprematie, f. Oberhoheit; umgebildet 
aus lat 8uprematus. 
supreme der höchste; lat supremus. 



Digitized by Google 



376 



Bur— Sympathie. 



sur auf; lat. süpr(a), gekreuzt mit sua 
- lat Bürsuru. 

sur, -e sauer; germ. sür. 

sür, -e sicher; lat. secürus. 

surard s. sureau. 

surbau, m. Scherbalken; b. bau. 

surease, f. große» Feld auf dem Spiel- 
brett; s. case. 

sureens, m. Gatterzins; s. cens. 

surerolt, m. Vermehrung; Vbsbst. zu 
surcroitre. 

sureroltre s. croitre. 

sureuldanee, f. Vermessenheit; gleichs. 
lat. *supercogitantia. 

sureule, m. Moosstengel ; lat surculus. 

surdlte, f. Taubheit; lat. surditas. 

sureau, in. Holunder; Demin. zu afrz. 
seu von lat. sabOcus (wegen des r vgl. 
sangsurer). 

sureautler, m. Holunderpilz; abgel. v. 
sureau. 

surecot, ni. Nachzahlung; s. Acot. 

sureile, f. kl. Sauerampfer; abgel. v. 
germ, sür sauer. 

surenehere, f. Obergebot; Vbsbst zu 
surencherir. 

surenehörlr uberbieten; s. encherir. 

suret, -tte säuerlich; Demin. zu sur. 

surete, f. Sicherheit; lat securitas. 

surf, m. Meergewürm ; engl. surf. 

surface, m. Oberfläche; s. face. 

surfalx, m. Übergurt; s. faix. 

surge (laine — ) ungewaschene Wolle; 
viell. aus »sudica, sucida (vgl. 'sugäre > 
(sang]surer). 

surgeon, in. Schößling; abgel. v. lat. 
surgere. 

surgir emporkommen, ankommen (Schif- 
fe), Anker werfen; lat surgere. 

surler, m. Korkeiche; vermuth abgel. 
v. lat suber, mit Anlehnung an sureau. 

surir sauer werden; abgel. v. sur. 

surjaler s. surjauler. 

surjauler d. Anker heben; viell. super 
-f 'gabulare (v. dtsch. Gabel, vgl. javelot), 
damit identisch ist viell. das gleichbed. 
surjaler. 

surjet, m. Qberwendliche Nat; s. jet. 
surjouallle s. jouail. 
surmener s. mener. 
surmonter überwinden; s. monter. 
surmulet, m. gestreifte Meerbarbe; s. 
mulet 
surmulot, m. s. mulot 



surnle, f. Sperbereule; Wort unbek. 
Herk. 

surplis, m. Chorhemd ; gleichs. lat *su- 
perpiicium. 

sur(r)e, m. Eichel der Korkeiche; s 
surier. 

sursaut, m. Aufschnellen; Vbsbst. zu 
sursauter. 

sursauter s. sauter. 

sursei, m. saures Salz; zusam menge«, 
aus sur sauer -f- sal. 

surseoir aufschieben; s. seoir. 

sus darüber; lat sürsum. 

susceptible e m pf ä nglich, e m pf i nd 1 ich ; 
lat •susceptibilis. 

suseiter hervorrufen; gleichs. lat sür- 
sum citare. 

suserre, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Herk. 

suspect, ra. Verdacht; lat. suspectus. 

suspecter argwöhnen; lat suspectäre. 

suspendre aufhängen, aufschieben; lat. 
suspendere. 

Suspension, f. Aufschub, Enthebung; 
lat 8uspensio. 

suspensolr, m. Trageband; lat Suspen- 
sorium. 

suspcnte, f. Toppreep; s. pente. 

suspicion, f. Verdacht; lat. suspicio. 

susseyer lispeln; lautmalendes Wort. 

sus tenter unterhalten; lat. sub ten tare. 

susurrer säuseln; lat susurräre. 

sutile zusammengenäht; lat. sutilis. 

suture, f. Naht; lat. sutura. 

suve, m. Korkeiche; (?) lat suber. 

suyer; abgel. v. s(e)ii, s. sureau. 

suzerain, m. Lehnsherr, lehnsherrlich; 
abgel. v. sus, nach Anal. v. souverain. 

svelte schlank; ital. svelto, gleichs. lat 
•exveltus für exvulsus. 

s veitesse, f. Schlankheit; abgel. von 
svelte. 

syeomore, m. Maulbeerfeigenbaum; lat- 
griech. sycomorus. 

syenite, m. Syenit; abgel. v. d. Stadt- 
namen Syene. 

syllabe, f. Silbe; lat-griech. syilaba. 

sylphe, m. Luftgeist, Motte; vermutl. 
griech. silphe. 

Symbole, m. Sinnbild; lat-griech. aym- 
bolum. 

symetrie, f. Gleichmaß; lat-griech. 
symmetria. 

Sympathie, f. Mitempfindung; lat. -griech. 
sympathia. 
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Symphonie, f. fileichklang; lat-griech. 
symphonia. 

symptöme, m. Begleiterscheinung; lat- 
griech. symptöma. 

synaneie,f. Halsbräune; griech. synanchS. 

syncope, f. Schlagfluß; lat-griech. syn- 
kope. 

synode, m. Synode; lat.-griech. sy nodus f. 

synonyme, m. sinnverwandtes Wort; 
lat-griech. synonymum. 

syntaxe, f. Satzordnung; lat-griech. 
syntaxis. 

syrlnga, m. Flie<ler; lat-griech. syringa. 
syringe, f. Luftröhrenast; lat-griech. 
syringa. 

syrphe, m. Hummelfliege; angebt lat- 
griech. syrphus. 
Systeme, m. System ; lat-griech. sy sterna. 



tabae, m. Tabak; indianisches Wort; 
span, tabaco. 
tabagle, f. Rauchstube; span, tabagia. 
taban s. taon. 

tabaqueur, m. Pistoleneule; Wortdunk- 
ler Herk., schwerlich mit Tabak zusam- 
raenh., eher ist an Zusammenh. mit tapage, 
tapageur zu denken. 

tabaquiere s. tabatiere. 

tabard, m. Wappenmantel ; Wort dunk- 
ler Herk., vermutl. abgel. v. dem germ. St. 
tapp- (wovon dtsch. tapfer, dänisch dapper), 
dessen eigentl. Bedtg. „fe«t dicht" zu sein 
scheint Jedoch kann das Wort wohl 
auch, wie tabis, arab. Ursprungs sein. 

tabaret, m. Hänfling; wahrscheinl. ab- 
gel. v. dorn lautnachahmenden St tap(p)- 
berühren, klopfen, Geräusch machen, trom- 
meln, vgl. tabouret tambour u. tabust 

tabarin, m. Hanswurst (der einen bun- 
ten Rock trägt wie ein Herold); vgl. ta- 
bard. 

tabartnade, -age Hanswurstiade; ab- 
gel. v. tabarin. • 

tabatler, -ere, m. f. Tabaksmaoher(in); 
f. =- Tabaksdose, abgel. v. tabac. 

tabelllon, m. Amtsgerichtsschreiber auf 
dem Land; abgel. v. lat tabella Liste. 

tabernaele, m. Hütte, Zelt; lat. taber- 
naculum. 

taberne, f. Gasthof; lat taberna. 

tabes, m. Schwindsucht; lat. tabes. 

tabls, m. Tabin; arab. Wort 

tablser ein Band wässern ; abgel. v. tabis. 

Körting. Etymolog. Wtb d«r tri Spr. 



table, f. Tisch; lat. tabula, 
tableau, m. Bild; abgel. v. table, 
tablee, f. Tischgesellschaft; abgel. v. 
tabler. 

tabler tafeln; abgel. v. table, 
tabletler, m. Kunstdrechsler; abgel. v. 
tablette. 

tablette, f. kleines Brett; Demin. zu 
table. 

tablter, m. Schürze; abgel. v. table, 
tablonln, m. Deckungsbohle; abgel. v. 
table, 
tabor s. tabour. 

tabour, m. Trommel; s. tabaret. 

tabouret, m. trommelähnl. Sessel; De- 
min. zu tabour. 

tabourtn, m. Trommel, Rauchfangklappe; 
abgel. v. tabour. 

tabouriner trommeln; abgel. v. ta- 
bour. 

tabulalre tabellenartig; lat *tabularius. 
taburon, m. Trommelfisch; abgel. v. 
tabour. 

tabust, m. Lärm, Streit; abgel. v. dein 
St. tapp-, vgl. tabaret 

tabuster lärmen; abgel. v. tabust 

tae, m. ansteckende Krankheit; ver- 
mutl. der subst gebr. St tac(c)- anrühren, 
durch Anrührung übertragen. 

taeca. m. u. f. Art Narzisse; Wort 
unbek., vermutl. raorgenländ. Herk. 

taeeo, m. Art Kuckuck; viell. schallnach- 
ahmendes Wort. 

tachard, m. fleckiger Bussard; abgel. 
v. tache Fleck. 

tache, f. Fleck; gleichs. lat *tacca, 
Vbsbst zu 'taccäre berühren und dadurch 
beschmutzen. 

täehe, f. Aufgabe; gleichs. lat. *taxica, 
Vbsbst zu taxicäre abschätzen, zuerteilen, 
auflegen, vgl. Pensum. 

taeher s. tache. 

tAcher g. täche. 

t&cheron, in. Akkordarbeiter; abgel. v. 

täche. 

tacheter fleckig machen ; demin. Abltg. 
v. tacher. 

tacheture, f. Befleckung abgel. v. ta- 
cheter. 

taehlne, f. Kotraubkäfer; abgel. v. 
tache. 

taclte stillschweigend; lat tacitus. 
taelturne schweigsam; lat. taciturnus. 
taciturnite, f. Schweigsamkeit; abgel. 
v. taciturne. 

48 
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taeon, in. Mailkugel (Klebpflanze) Huf- 
lattich ; abgel. v. dem St. tacc-, s. tacher. 

taeonner anflicken; abgel. v. dem St. 
tacc-. 

taconnet, m. Huflattich, 
taeonneur Schuhflicker ; abgel. v. ta- 
eonner. 



taisible schweigsam ; abgel. v. taire. 

talsson, m. Dachs; gleichs. lat *taxu, 
-önem, (spätlat taxus ist vorhanden, doch 
ist der lat. Urspr. sehr zweifelhaft, Ent- 
lehnung aus dem Germ, sehr moglieh). 

taissonnlere, f. Dachshöhle; Abltg. v. 
taisson. 



tacot, m. Schläger, Klopfer; abgel. v. talalre, m. Talar; lat. talarius. 
dem St. tacc*. talaplot, m. Baum picker; Wort dunkler 

taeoul, m. Teil vom Stiel des Schmiede- i Herk., der Ausgang piot scheint auf den 
hammers; abgel. v. dem St. tacc-, vgl. j St. pic- zurückzugehen, vgl. pion, pioche. 



tacot. 

tacquete, m. Tanzen auf den Zehen- 
spitzen; abgel. v. dem St. tacc-. 
taequolr s. tacot. 

taet, m. Tastsinn, Feingefühl ; lat. tactus. 
tactlque, f. Taktik; griech. taktike. 



talard, m . Abhang; abgel. v. dem St 
tal-, vgl. talus, 
tale, m. Talk; arab. Wort, 
tale s. talle. 

talemouse, m. Käsekuchen; der erste 
, Teil des Wortes ist dunkel, der zweite 



tadln, in. eine Schnecke; Wort unbek. mouse bedeutet „Gesicht" und geht zurück 

Herk. auf volkslat. mus(s)a Schnauze, wovon 

tadorne, m. Höhlenbrandente; Wort auch museau etc. Vgl. talmelier, 

unbek. Herk. talent, m. Talent; lat-griech. talentum. 

taffetas, m. Taffet; pers. taftah. taler beschädigen, quetschen, sehlagen; 

taffla, m. s. ratafia. Wort dunklen Urspr., geht viell. auf den 

taflement, m. Spannring; vermutl. v. St tacc- zurück, viell. gleichs. lat *taxu- 

dtsch. Tafel abgel. läre (?), wahrscheinlicher noch steht das 

tafouilleux, m. Trödelfischer; vermutl. Wort in Zusammenh. mit talus, taluer 

zuBammenh. mit fouiller, freilich bleibt und bedeutet eigentl. „abschürfen". 



das ta dunkel. [Herk. 
tagenie, f. Schlupf käfer; Wort unbek. 
tale, f. Überzug; griech. theca. 
taigne s. teigne. 

tall, m. Ausschnitt einer Feder; Vbsbst 
zu tailler. 

talllable steuerpflichtig; abgel. v. tailler. 
talllade, f. Schmarre; abgel. v. tailler. 
talllage, in. Steuerauflage; abgel. v. 
tailler. 

talllandier, m. Sägenschmied ; abgel. v. 
tailler. 

tallle, f. Schneide, Schnitt, Kerbholz, 
Ankerbung, Steuer; Vbsbst. zu tailler. 
tailler schneiden, kerben; lat taliäre. 



taleve, m. Purpurhahn; Wort vermutl. 
türk. Herk. 

tallere, f. Brechpalme; vermutl. lat. 
Malaria. 

tallgau, m. Stückpfortenklappe; Wort 
unbek. Herk. 

talin, m. Talinum; Wort unbek. Herk. 

tallnguer s. ätalinguer. 

tallon, f. Wiedervergeltung. 

talisman, m. Talisman; arab. telsatn. 

talltre, m. Meerfloh; lat. taliter. 

talltron s. thalictron. 

tallage, m. Wurzeltrieb; Vbsbst. zu 
taller. 

tallard, m. Raum in der Galeere; viell. 



taillerle, f. Schneiderei ; abgel. v. tailler. abgel. v. germ, stall, vgl. talinguer neben 
taillet, m. Schrothammer; gleichs. lat. etalinguer. 



*taculettus v. dem St. tac(c)-. 

tallleur, m. Schneider; abgel. v. tailler. 

talllls, m. Verhau; abgel. v. tailler. 

tallloir, m. Hackbrett; abgel. v. tailler. 

taillon, m. Nachsteuer; abgel. v. taille. 

talllure, f. aufgelegte Stickarbeit ; ab- 
gel. v. tailler. 

tain, m. Zinn, Stanniol; lat stannum. 

talre schweigen; lat 'tacere für -ere. 

tals Ausruf des Staunens; vermutl. 
Imprt. v. taire. 



tal(l)e, f. Wurzelschoß; griech. thalle. 

tallement, m. Sprossen ; abgel. v. taller. 

taller sprossen; abgel. v. talle. 

tallevan(n)e, f. Art Steintopf; Wort 
unbek. Herk. 

talllpot, in. Schirmpaline ; Wort ver- 
mutl. malaiischen Ursprungs. 

talmelier, m. Bäcker; Wort unbek. 
Ursprungs. Vgl. talemouse. 

talmouse s. talemouse. 

taloehe, f. 1) Schlag auf den Kopf; ver- 
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mutl. abgel. v. taler; 2) kleines Brett; 
kleines Schild, Reibscheit; vermuth abgel. 
v. Iah tabula. 

I, m. Ferse, Hacke, Endstreifen 
Wertpapiers; lat. *talo für talus, 
talonner verfolgen; abgel. v. talon. 
talonnier, m. Schuhabsatzmacher; ab- 
gel. v. talon. lürspr. 
taloupes, f. pl. Pelzwerk; Wort russ. 
talpler, m. Sandfloh; abgel. v. lat. talpa. 
t alpinet te, f. gemoine Spitzmaus; de- 
min. Abltg. v. talpa. 
taluer s. talus. 

talus, m. Graben; Wort dunklen Urspr., 
gewiß nicht gleich lat. talus Ferse; ver- 
muth steht das Wort in Zusammenh. mit 
dem Vb. taler, dessen eigentliche Bedeu- 
tung „abschürfen" gewesen zu sein scheint; 
taler aber dürfte auf ahd. tal zurück- 
gehen, [talus. 

taluser schrägartig behauen; abgel. v. 

taluter s. taluer. 

t amarin, m. Tamarindenfrucht und eine 
Art Affe; vermuth südamerik. Wort. 

tamarinier, m. Tamarinenbaum ; abgel. 
v. tamarin. 

tamarlque, m. Tamariske; griech. ta- 
mariscos. 

tambul, m. Betelpfeffer; arab. Wort. 

tambour, m. Trommel; Seitenform zu 
labour, das vermuth auf schallnachahmen- 
den St. tap(p)- zurückgeht, auch der Ein- 
schub des m dürfte als Schallnachahmung 
aufzufassen sein. 

tambourin, m., -er Trommler, trom- 
meln; abgel. v. tambour. 

tamia(s), m. Erdeichhörnchen; viell. 
griech. tamias Wirtschafter, das Tier hätte 
dann diesen Namen erhalten, weil es sich 
Vorräte ansammelt. 

tam(ln)ier, m. Stickwurz; Wort unbek. 
Herk. 

tamls, m. Sieb; Wort dunklen, viell. 
kelt Ursprungs (9363). 

tamiser durchsieben; abgel. v. tamis. 

tampane, m. Getriebe in der Windmühle; 
vermuth lat.-griech. ty-, timpanon (wegen i 
> a vgl. z. B. tinca > tauche. 

tampe, f. Streichbrett; vermuth griech. 
tympanon, vgl. timbre. 

tamper, Abltg. v. tampe. 

tampion abgel. v. temple 2. 

tampon, m. Seitenf. (angel. an tampe) 
zu tapon. 

tamponner zustopfen; abgel. v. tampon. 



tan, in. Lohe; viell. ahd. Unna, doch 
i ist auch kelt. Ursprung annehmbar. 

tanahsle, f. Rainfarn; vermuth griech. 
| lajthanasia. 

tanoer ausscholten, streiten; Iah *ten- 
I tiare. 

tanehe, f. Schleihe; lat. tinca. 
tanehor, m. Goldschleihe; vermuth tinca 
| + aurum. 

tändelet, m. Sonnendeck; abgel. v. lat. 
tendere. 

tandls solange; lat. tantos dies, 
tanevot, m. Art Simswerk; dunkles 
! Wort. 

tang, m. Meeräsche; Wort unbek. Herk. 
tanger (berühren) entlang fahren; lat. 
längere. 

tangible berührbar; lat. tangibilis. 

tangon, in. Schwingbaum, Butluf; ver- 
muth entstanden aus stangon, v. dtsch. 
Stange; wegen des Abfalls des anlaut. s 
vgl. talinguer neben etalinguer, tain neben 
6tain. 

tangue, m. Meerschlamm; altn. |>ang. 

tanguer (früher tanquer) stampfen (vom 
Schiffe); Wort dunkler Herk. 

tangueur, in. Stampfer; Wort dunkler 
Herk. 

tanguler mit Meerschlamm düngen; 
abgel. v. tangue. 

tanlere, f. Schlupfwinkel der Tiere; 
afrz. taisniere, gleichs. lat *taxonaria 
Dachshöhle. 

tannant Gerbstoff enthaltend ; abgel. v. 
tan. 

tanne, f. Mitesser, Fleck im Leder; 
Vbsbst. zu tanner. 

tanne lohfarbig, sonnenverbrannt ; Part. 
Prät. zu tanner. 

tanner gerben; abgel. v. tan. 

tannerie, f. Gerberei; abgel. v. Um ihm-. 

tanneur, m. Gerber; abgel. v. tanner. 

tannln, m. Gerbstoff; abgel. v. tan. 

tanque, m. Tank; engl. Wort. 

tanqueur, m. Schiffslader; zshgd. mit 
tanque. 

tanrouge, m Weinmanie; vermuth = 
tan + rouge. 

tant so viel; lat. tantum. 

tantaliser zappeln, quälen; abgel. v. 
dem Eigennamen Tantalus. 

tante.f. TantejentsLdurch kindersprach- 
liche Wiederholung aus [aini]t[a] + am[i]ta. 

tanternel, -le auf die Tante bezüglich; 
l abgel. v. taute, vgl. maternel. 

48* 
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tantet, m. Wenigkeit; Demin. zu tant. 
tantieme, m. Gewinnanteil; abgel. v. 
tant. 
tan tin s. tantet. 

tantbiet, m. Klcinwenig; dopp. Demin. 
zu tant. 

tantot bald; « tant + tot. 

taon, m. Bremse; lat. »tabo, -önem für 
tabanus. 

taoster b. toaster. 

tap, m. durchlöcherter Klotz auf der 
Galeere; vermutl. germ. St. tap(p>- Tap|>e. 

tapabord, m. Mütze mit unschlagbaren 
Rand; entst. aus tape ä bord (schlag' an 
den Rand) s. taper. 

tapage, m. Tapperei; Getap|M>, Lärm; 
abgel. v. taper. 

tapageur, ni. Lärmer ; abgel. v. ta pager. 

tape, f. 1) Klapps; Vbsbst zu taper; 
2) Spund ; abgel. v. dem St. tap(p)-, Zapfen. 

tapeeon, m. Seeratze; Wort unbek. 
Herk. 

tapee, f. (lärmende) Gesellschaft; Ptz- 
sbst. zu taper. 

taper 1) mit der Hand schlagen; ab- 
gel. v. germ, tappe mit der Bedtg. Pfote; 
2) mit Pfropfen verschließen ; v. germ, tap- 
p(on) Zapfen; 3) (die Haare) bauschen, 
kräuseln; Wort unbek. Herk., viell. v. 
tapp(on). 

tapereau, m. Mörser; demin. Abltg. v. 
tap 2. [tape. 

tapette, f. kleiner Klapps; Demin. zu 

tapier, in. Knoblauchapfelbaum; Wort 
unbek. Herk. 

taplere, f. Wassergang auf dorn Schiffs- 
deck; vermutl. abgel. v. germ, tapp(on) 
Zapfen. 

tapln heimlich, versteckt; viell. abgel. 
v. germ, tapp(on) Zapfen, vgl. se tapir 
sich ducken, sich verstecken, gleich», wie 
ein Zapfen sich in einen Winkel stopfen; 
gestützt wird diese Abltg. durch tapiner 
(in einem Winkel) wohnen; möglich ist 
auch, daß tapin = griech. tapeinös (be- 
scheiden, niedrig) wäre. 

tapinols jemand, der etwas heimlich tut; 
abgel. v. tapin. 

taplon, m. stille Stelle im Meere ; Wort 
unbek. Herk. 

taplr (se) sich niederducken ; s. tapin. 

taplr, m. Tapir; brasil. Wort, das eigent- 
lich „gescheckt, bunt" bedeutet. 

tapirer bunt machen; abgel. v. tapir. 

tapis, m. Teppich; lat.-griech. tapetium. 



tapisser tapezieren; abgel. v. tapis, 
taplsserie, f. Stickerei ; abgel. v. tapisser. 
tapissler, m. Tapezierer; abgel. v. ta- 
pisser. 

tapon, m. Klumpen, Packen; gerin. tap- 
pton) Zapfen. 

taponner in Wülsten aufbauschen, kräu- 
seln; abgel. v. tapon. 

tapoter klopfen; abgel. v. ta|>er. 

tapoteur, in. Klimperer; abgel. v. ta- 
poter. 

tapure, f. Kräuseln; abgel. v. taper. 

taque, 1) f. Zacke; ndl. tak Zweig, Ast; 
2) Platte; Vbsbst. zu taquer. 

taquenette, f. Harlekinpritsche'; ver- 
mutl. abgel. v. ndl. tak Ast, zackiges Holz. 

taquer die Form klopfen; gleich s. lat. 
•taccäre, vgl. attaquer. 

taqueret, in. Vorwandplatte an einem 
Schmiedeofen; demin. Abltg. v. taque 2. 

taquerie, f. Heizloch eines Flammofens; 
abgel. v. taquer. [taque 2. 

taquet, m. Klopfbrett; demin. Abltg. v. 

taquln, -e knickerig, streitsüchtig; 
Wort dunkler Herk., vermutl. abgel. v. 
dem St. tacc- in der Bedtg. „haften" (vgl. 
attacher) oder in der Bedtg. „angreifen" 
(vgl. attaquer). Die urspr. Bedtg. kann 
gewesen sein entweder „an etwas haftend", 
„etwas gierig festhaltend" oder aber „an 
etwas rührend", „etwas angreifend". 

taquiner zanken; abgel. v. taquin. 

taqulnerle, f. Zänkerei; abgel. v. taquin. 

taquolr, m. Klopfholz; abgel. v. dem 
St. tacc-. 

taquon, in. Unterlage des Preßdeckels; 
abgel. v. dem St tacc-. 

tarablscot, in. Leistenhobel; vermutl. 
abgel. v. *tarabra, Seitenform zu terebrum 
Bohrer (Leisten hobel u. Bohrer sind beide 
höhlende Werkzeuge). 

taragnon, m. Olivenbohrkäfer ; vermutl. 
zusammenh. mit 'tarabra Bohrer. 

taralson, f. Sperrscheibe; abgel. v. *ta- 
rer 2. 

taranche, f. Drehbolzen; abgel. v. *ta- 
rer 2. 

tarare, f. Fegem fülle; lautmalendes W. 
tararer rauben; vermutl. eine Art 
redupl. Abltg. v. tarer 1. 
taraspie, m. Schleifenblume; ». tara- 

biscot. 

taraud, m. Schraubenbohrer ; s. tarer 2. 
tarauder Schrauben schneiden; abgel. 
v. taraud. 
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taraudeur, ra. Schraubenverschneider ; 
abgcl. v. tarauder. 

tard, -e spät; lat. tardus. 

tarder verzögern ; lat tardare. 

tardlf, -ve verspätet; lat. »tardivus. 

tardlllon, m. Spätlamm; abgel. v. tard. 

tardivete, f. Spätholt; abgel. v. tardif. 

tare, f. 1) Abgang, Fehler, Mangel, 
Schaden; arab. tarah; 2) ein durchbro- 
chener Gegenstand (Helmgitter u. dgl. 
auch Stachelrochen); Vbsbst. zu tarer 2. 

tarentelle, f. Tanz der v. der Tarantel 
Gestochenen; ital. tarentella, vgl. taren- 
tule. 

tarentule, f. Art Spinne; abgel. v. dem 
Stadtnamen Tarentum. 

tarer 1) verderben, beschädigen; abgel. 
v. tare 1 ; 2) aushöhlen, drehen, boh- 
ren; lat 'tarare (abgel. v. \' tar, bezw. 
v tr, deren Grundbedeutung „durchdrin- 
gen" gewesen zu sein scheint). 

targe, f. Schild; altn. targa. 

targette, f. Schieberiegelblatt; abgel. 
v. targc. 

targuer (se ) [sich hinter etwas wider- 
haarig verstecken] trotzig sein ; ital. tar- 
garsi, abgel. v. targa, s. targe. 

tarler, m. Braunkehlchen ; Wort unbek. 
Herk. 

tarlere, f. Bohrer; abgel. v. tarer 2. 

tarif, m. Preisverzeichnis; arab. tarifa. 

tarin, m. Zeisig; Wort unbek. Herk., 
vgl. tarier. 

tarir dörren ; altnfr. barrjan. 

tartssement, in. Versiegen; abgel. v. 
tarir. 

tarlatane, f. Art Bauinwollenstoff ; ost- 
indisches Wort. 

tarnotes, f. pl. Erdnüsse; viell. aus 
terrae -f germ. St. (k)nut. 

taroupe, f. Haare zwischen den Augen- 
brauen; Wort unbek. Herk. 

tarque, f. Schild; ital. targa, s. targe. 

tarse, m. Fußwurzel; griech. tarsus. 

tartareux, -se weinsteinartig ; abgel. v. 
lat tartarus. 

tarte, f. Torte; lat. torta (v. torquere] 
gedrehter, gerundeter Kuchen, mit Ein- 
mischung v. tartarus Weinstein (daher 
das a statt o). 

tartelette s. tartine. 

tartler, m. Kuchenbäcker; abgel. v. 
tarte. 

tartine, f. geschmierte Brotschnitte, 
Törtchen ; demin. Abltg. v. tarte. 



tartlner Artikel schreiben (gleiche, klei- 
ne Kuchen backen) ; abgel. v. tartine. 

tartineux, -se langatmig; s. tartiner. 

tartoufle, f. Kartoffel; ital. tartufola, 
vermutl. lat terrae tuber Erdknolle. Wie 
das frz. Wort auch zu der Bedtg. „Strick" 
gekommen ist ist dunkel. 

tartoulller (schlechte Kuchen backen) 
sudeln; abgel. v. tarte. 

tartre, m. Weinstein; lat tartarus. 

tartreux s. tartareux. 

tas, in. Haufe; altnfr. tas. 

tassart, m. Borsten hering; vermutl. ab- 
gel. v. tass(er). 

tasse, f. Tasse; arab. thaea. 

tasseau, m. Untersatz, Konsole; abgel. 
v. tasse. 

tasselier, ra. Art Damm; zusammenh. 
mit tas. 

tasser in Haufen setzen, wölben ; abgel. 
v. tas. 

tasset, m. Kreiselschnecke; abgel. v. 
tas. 

tassette, f. Schenkelschiene am Harnisch; 
abgel. v. tas. 

tasslot, m. Kreuzlatte (Korbmacherei); 
vermutl. Seitenform zu tasseau. 

tassot, m. großer Wassermolch; zu- 
sammenh. mit tasser. 

tastigoter kauderwelsch reden; Seiten- 
bildung zu argoter. Der erste Bestandteil 
ist vermutl. aus tastiguä (s. d.) entlehnt so 
daß die eigentl. Bedtg. wäre „so reden, daß 
der Teufel es verstehen oder holen mag". 

tastlgue zum Donnerwetter! umgeb. 
aus dtsch. „dass dich . . .!" 

tataret, m. Wanderfalke; abgel. v. dem 
Volksnamen Tatar. 

tater befühlen, betasten; lat, *taxitare, 
abgcl. v. dem St. tac(c)- berühren. 

tatignon, m. Leuchterträger der Sticke- 
rinnen; Wort dunkler Herk., vermutl. 
abgel. v. täter, indem der L. als kleiner 
Tastgegenstand (Grifr u. dgl.) aufgefaßt 
wurde. 

tatillon, in. Kleinigkeitskrämer; demin. 
Abltg. v. tät[er], eigentl. „Herum tastler". 

tatonner herumtappen ; abgel. v. tätons. 

tatons (ä - ) tastend; abgel. v. tater. 

tatouer tätowieren; polynes. Wort. 

tatouiller prügeln ; pejor. Abltg. v. täter. 

taubere, m. Wasserablaufgraben; Wort 
unbek. Herk. 

taubour, m. Stiel der Ruderstange; 
W. unbek. Herk. 
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taud s. taude. 

taude, f. Zelt, Plane; altnfr. told, 
tauder bedachen ; abgel. v. taud(e). 
taudls, in. schmutzige Wohnung ; abgel. 
v. taude. 

taugour, m. Wagenrunge; Wort unbek. 
Herk. 

tauller, m. Tablett; lat. *tabu)arium. 
taupe, f. Maulwurf; lat. talpa. 
tauper duckmäuserig handeln; abgel. 
v. taupe. 

taupln, m. Schanzgraber ; abgel. v. 
taupe. 

taupinlere, f. Maulwurfhügel; abgel. v. 
taupe. 

taurallle, f. Trupp von Stieren; abgel. 
v. lat. tauruB. 

taure, f. Sterke, Färse; lat. *taura. 

taureau, m. Stier; lat. taurellus. 

Caurlens, m. pi. Rinder; abgel. v. taure. 

tausser abschätzen ; wahrscheinl. entst. 
durch Kreuzung v. lat. taxare = frz. *tais- 
ser und taux = afrz. tails, Vbsbst zu 
taliare schneiden, abschätzen, vgl. tail. 

taux, m. Taxe; s. tausser. 

tauze, m. Art Eiche; violl. lat. *tallex, 
-icem (v. griech. thallos Sprößling, wo- 
von frz. taller u. dgl.), vgl. youso aus ilex, 
-icem. 

tavalllon, m. tannene Dach bohle; gleich». 
*tabaUonein. 

tavalolle, -yole, f. Tauftuch; got. 
hwahljö, vgl. afrz. toaille. 

taveler fleckig machen; Wort dunkler 
Herk., viell. zusammenh. mit afrz. tooil 
Flecken, Schmutzflecken, welches viell. 
auf got. *bwahljö Reibetuch zurückgeht. 
Möglich wäre auch folgendes: Lat. *tac- 
care > 'taquäre > *taver (vgl. rogäre > 
•rogvare > rouver), wovon dann taveler 
demin. Abltg. Wegen der Bedtg. vgl.- 
tacher beflecken. 

tavelle, f. schmaler Bord; lat. tabella. 

tavelure, f. das Gefleckte; abgel. v. ta- 
veler. 

taverne, f. Bretterbude, Schenke; lat. 
taberna. 

taxe, f. Taxe; Vbsbst zu taxer. 

taxer abschätzen ; lat. taxare. 

tayon, m. (Großvater) Samenbaum ; ab- 
gel. v. lat. tata, vgl. afrz. taie. 

tazette, f. Tazette; vermntl. morgenl. 
Wort. 

tchako s. schako. 

teehnlque technisch; griech. technikös. 



tect, m. Viehstall; lat. tectum. 

tedieux, -se langweilig; lat. taediosus. 

tegenaire, m. Deckspinne; zusammenh. 
mit lat. tegere. 

tegmen, m. Deckhaut; lat. teguien. 

tegule, f. Flügelschuppe; lat. tngula. 

teignasse, f. Grindhaube; abgel. v. lat. 
tinia. 

teigne, f. Grind; lat tinia. 

telgneux, -se grindig ; abgel. r. -teigne. 

tellle Vbsbst. zu teiller (s. d.). 

teiller entbasten; dazu Vbsbst. teille, 
abgel. v. lat. tilia Linde. 

telndoux, m. Blondine (Pfirsichart» ^ 
teint + doux. 

teindre färben; lat tingöre. 

teint, m. 1) das Färben; Ptzsbst zu 
teindre; 2) Hautfarbe; = 1. 

teinter gleichmäßig färben; lat *tinc 
täre. 

tetnture, f. Färberei; lat tinctüra. 
teinturerle, f. Färberei; abgel. v. tein- 
ture. 

teinturler, -ere Färber(tn); abgel. v. 
teinture. 

tel, -le solche(r); lat talis. 

telace spinnegewebeartig; lat •telaceus. 

telegramme, m. Telegramm; griech. 
*telegramma Fernschrift 

telegraphe, m. Telegraph ; griech. *tele- 
graphos. 

telephon, m. Telephon ; gr. 'telephönos. 
teller, m. Leinwandhändler; lat. *tela- 
rius. 

tellette, f. Art Roßhaarzeug zu Sieben; 
wahrscheinl. abgel. v. lat tela. 

telllere, f starkes Papier; abgel. v. lat. 
tela. 

telline, f. Plattmuschel; Wort unbek. 
Herk. 

tellurlen, -ne zur Erde gehörig ; abgel. 
v. lat tcllus, -üris. 

temeralre kühn; lat. temerarius. 

temerlte, f. Tollkühnheit; lat temeritas, 
-tätem. 

temolgnage, m. Zeugnis; abgel. v. te- 
moigner. 

temolgner bezeugen; lat. *testimoniare. 

temoln, m. Zeuge; lat. testimonium. 

tempe, f. Schläfe ; afrz. temple, gewöhnt 
- lat temp(o)ra angesetzt, viell. aber 
richtiger aus griech. tympanon (> temp- 
ne, temple) herzuleiten, vgl. tampe. 

temperament, m. Temperament; lat 
tempera tnentum. 
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temperance, f. Mattigkeit; Int. tempe- 
rantia. 

temperature, f. Temperatur; lat. tem- 



per lindern; tat. tempera re. 
temperie, f. milde Witterung; lat. tem- 
perie8. 

tempestif, -ve rechtzeitig ; lat. tempesti- 

VU8. 

tempete, f. Sturm; lat. 'tempesta für 
tempestas. 

temple, m. 1) Tempel; lat. templum; 
2) Klammspannstock; vermutl. lat. *ten- 
lum (v. dem St ten-, wovon tendfcre), wo- 
raus 'templum, vgl. 'ex-em-lum > exem- 
plum. (St. ten- > tend- u. > temp-). 

temples, m. Stangen der Fischzäune; 
s. temple 2. 

templet, m. Häkchenhalter; Demin. zu 
torn pie 2. 

templler, m. Teni|)elherr; abgel. v. 
temple 1. 

templolr, m. Sperrholz; abgel. v. tern pie 2. 
templu b. temploir. 

temporalre zeitweilig; lat 'tempera riua. 

temporal, -e zu den Schläfen gehörig; 
abgel. v., lat tempora. 

temporal, -le zeitlich; lat. temporalis. 

temporlser hinzögern; lat. 'tempori- 
zfire. 

temps, in. Zeit; lat. tempus. 
temulence, f. Säuferwahnsinn; lat. te- 
mulentia. 

tenable haltbar; abgel. v. lat. teuere, 
tenaee zähe; lat tenax. 
tenaeite, f. Zähigkeit; lat tenacitas, 
-tätem. 

tenallle, f. Zange; lat tenacula. 
tenalller zwicken; abgel. v. tenaillc. 
tenalllon, f. kleine Zange; Demin. zu 
tenallle. 

tenanee, f. Pachtung ; abgel. v. tenir. 

tenaneler Zinsmann; abgel. v. tenanee. 

tencon, f. Streit, Streitlied; lat 'ten(di)- 
tio, -önem. 

tendable dehnbar; abgel. v. tendere. 

tendance, f. Strebung, Richtung, Be- 
zweckung; lat *tendentia. 

tendelet. m. kl. Zelt; ilemin. Abltg. v. 
lat. tend-. 

tendelin, m. Art Trngkorb ; Wort zweifel- 
hafter Herk., viell. mit lat. tendere zu- 
«ammenh. 

tender, m. Tender; engl, tender, abgel. 
v. to tend bedienen. 



tenderie, f. Netzstellen; abgol. v. lat. 
tend-. 

tendeur, m. Fallensteller; abgel. v. 
tendre. 

tendineux, -se sehnig; abgel. v. tendon, 
tendolr, m. Spannstock; abgel. v. ten- 
dre. 

tendon, m. Sehne; lat *tendo, -lnem. 

1. tendre spannen; lat tendere. 

2. tendre zart; lat tener. 
tendrelet, -te zärtlich; Demin. zu ten- 
dre 2. 

tendresse, f. Zärtlichkeit ; abgel. v. ten- 
dre 2. 

tendrete, f. Zartheit Weichheit; abgel 
v. tendre 2. 

tendrette, f. langer (zarter?) Rettig; 
vermutl. demin. Abltg. v. tendre (Adj.). 

tendron, m. (zarte) Sprosse, Knospe; 
abgel. v. tendre 2. 

tendue, f. das Ausspannen; Ptzsbst. zu 
tendre 1. 

tenebres, f. pi. Finsternis ; lattenebrae. 
tenebreux, -se finster; lat. tenebrosus. 
tenebrlon, in. Schattenkäfer; lat tene- 
brio. 

tenement, in. Landgut; abgel. v. tenir. 
tenette, f. kleine Zange; Seitenform zu 
tenaille. 

teneur (de livres), m. Buchhalter; ab- 
gel. v. tenir. 

teneure s. tenure. [taenia. 

tenia, in. Band, Bandwurm; lat-griech. 

teniele, f. Art Schabracke; demin. Abltg. 
v. lat-griech. taenia. 

tenle, f. Art Band, Leiste; lat-griech. 
taenia. 

tenir halten; lat. teuere. 

tenon, m. Stift Zapfen; abgel. v. ten(ir). 

tenslf, -ve spannend; gleich», lat. *ten- 
sivus. 

tension, f. Spannung ; lat. 'tensio, -önem. 
tenson s. tencon. 

tentacule, m. Fühlfaden ; lat. tentaculuin. 

tentation, f. Verführung; lat tentatio. 

tente, f. Zelt; lat. 'tendita. 

tentement, m. Dämpfen der Klinge; 
abgel. v. tenter. 

tenter versuchen; lat tentäre. 

tenthrede, m. Blattwespe; griech. ten- 
th red ön. 

tentoi, in. Spannstock; abgel. v. tenter, 
tenture, f. Tapete; gleichs. lat. 'tendi- 
tura Spannung, 
tenue, f. Haltung; Ptzsbst. zu tenir. 
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tenu, -e dünn, zart; lat. tenuis. terrain s. terrain. 

tönulte, f. Dünnheit ; lat. tenuitas, -tatem. terrer mit Erde bewerfen; abgel. v. 

tenure, f. Lehnsbezirk; abgel. v. tenir. terrc. 

teplde !au; lat tepidus. terrestre zur Erde gehörig; lat. ter- 

tereer zum drittenmal bearbeiten; ab- restris. 
gel. v. lat. tertius. terrette, f. Gundermann ; Wort dunkler 

tereerot, m. ein dritter Mann; abgel. Herk. 
v. lat tertius. 

tercet, m. Terzine; abgel. v. lat tertius. 

terelne, f. innerste, dritte Eihaut; ab- 
gel. v. lat. tertius. 

terebrer durchbohren lat terebräre. 

terglverser hinterhaltig sein; lat ter- 
giversäri. 

terk, ra. Teer; Wort unbek. Herk. 

terme, in. Grenzstein, Grenze; lat ter- 
minus. 

terminalson, f. (Be)endung, Grenze; ab- 
gel. v. terminer. 
terminer beenden; lat terminäre. 
termite, m. Termite; lat termes, -item. I territeire, m. Landgebiet; lat. terri- 



\ f. Schrecken; lat terror, -örem.. 
terreux, -se mit Erde vermischt; lat 
*terrosus. 
terrible schrecklich; lat. terribilis. 
terrlen, m. Grundbesitzer; abgel. v. 
terre. 

terrier, m. Erdbau der Tiere (chien 
terrier Dachshund); abgel. v. terre. 

terrifler erschrecken; lat terrifieäre. 

terrine, f. irdene Schüssel; abgel. v. 
terre. 

terrlr ans Land gehen; abgel. von 
terre. 



ternaire dreifach; lat. ternärius. 
terne matt, trül>e; ahd. tarni. 
ternir trübe machen ; abgel. v. terne. 
ternlssure, f. Glanzlosigkeit; abgel. v. 
ternir. 

terrage, m. Fruchtzins; abgel. v. terre. 
terragnol. in. Schleppfun; abgel. v. 
terre. 

terrall, m. Böschung; Vbsbst zu ter- 
railler. 

terraille, f. feine irdene Ware; lat. 
•terralia. 

terralller mit Erde beschütten; abgel. 
v. terre. 

terrain, m. Platz, Boden; lat Merranum. 
terral, m. Landwind; lat. terralis. 
terraque, -e aus Wasser und Land be- 
stehend; lat. terra -f 'aquatus. 



torium. 

terrolr. m. Grund, Boden; abgel. v. 
terre. 

terrorlser durch Schrecken vergewal- 
tigen; abgel. v. lat terror. 

terrou, m. schlagendes Wette^r; ver- 
muth v. lat. terr(ere) abgel. (terre. 

terrure, f. Erdbesch üttung; abgel. v. 

terser abwischen ; lat. 'tersäre. 

terset, m. kleine Haue; zusammen!), 
mit tercer. 

terslne, f. blaubrüstiger Seidenschwanz; 
abgel. v. tertius, vgl. ital. tentuolo (Vo- 
gel na nie). 

tertlaire an dritter Stelle befindlich; 
lat. tertiarius. 

tertre, m. Hügel ; vermutl. lat »tertrum 
aus territrum. 



terras, m. mit Erde gemischtes Harz; tesan, m. Stepphuhuschnocke: Wort 



lat "terraceum. 

terrasse, f. Erdaufschüttung; lat. »ter- 
racea. 



; unbek. Herk. 

tesseaux, m. Unterhölzer de» Mast- 
korbs; lat. taxillos pl. acc. 



terrasser Erde aufschütten; abgel. v. tesselle, f. Marmorplatte; lat *taxilla. 



terrasse. 

terrassler, m. Erdarbeiter; abgel. v. 
terrasse. 

terrasson, in. grauer Steinschmätzer; 
abgel. v. terrasse. 
terre, f. Erde; lat. terra. 



tesson, m. Scherben ; lat *testio, -önem. 
test, m. Hirnschale; lat testum. 
testadon, m. Garnpfahl; Wort unbek. 
Herk. 

testament, in. Testament; lat t es tarnen - 

tum. 



terreau, m. Gartenerde; abgel. v. terre. testateur, -trice Erblasser(in); lat testa- 
te rrecrepe, f. bitterkrautähnl. Gänse- tor, -trix. 

distel; lat. terrae ciepis. tester durch Testament verfügen; lat 

terröe, f. Landstückchen; Ptzsbst. z. testari. 

terrer. testleule, m. Hode; lat. testiculum. 
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testl(f). m. Kamelhaar; Wort dunkler, thesauriser Schätze sammeln; griech. 

vermutl. arab. Herk. theßaurizein. 

teston, m. Teston, Silbermünze; Abltg. these, f. Streitsatz, Doktordissertation; 

v. teste, tete. griech. thesis. 

tet s. test thon, m. Tunfisch; lat-griech. thynnus. 

tetais s. tette. thym, m. Thymian ; lat.-griech. thyraum. 

tetar, m. Deichselkeil, Zapfen; viell. thypse, m. Thyrsus; lat.-griech. thyrsus, 

abgel. v. tete. tiare, m. Tiara; griech. (eigentl. persisch) 



tetard, m. Kaulquappe; abgel. v. tete. 
tetasses, f. pi. Schlappbrust; abgel. v. 
tette. 



tiara. 

tie, m. krampfhafte Muskelzusammen- 
ziehung, wunderliche Gebärde; vermutl. 



tetassieres, f. pl. s. tetasses. zusammenh. rait germ, tukkön zucken, 
töte, f. Kopf; lat. testa. tiede lauwarm; lat tepid us. 

teter, teter saugen; abgel. v. tette. tiedeur, m. Lauigkeit; abgel. v. tiede. 

töter Nadeln anköpfen; abgel. v. tete. tiedlr lauwarm werden; abgel. v. tiede. 
teterelle, f. Saugapparat; abgel. v. tette. Uen deinig; umgebildet aus *tuen 

teterol, ra. Starrkopf; abgel. v. tete. *tuanus nach mien v. *meanus. 
teteron, m. Mehlpilz; abgel. v. töte. tieran, m. drittes Jahr; lat. tertius an- 

tetes s. totals. nus. 

tethle, -ye, f. Knollenschwamm; Wort tlereage, m. Vermögensdrittel; abgel. 

dunkler Herk., schwerlich = griech. tethja v. tiercer v. tiers, -ce. 
Auster, viell., trotz der Schreibung, doch tieree, f. 1) dritte Tagesstunde (9 Uhr 

v. tete abzuleiten. vorm.); 2) Terzie; kleinstes Zeitmaß; 

tetler, m. Nadel köpf macher; abgel. v. 8) Terz, Musikausdruck; 4) Terze in der 

tete. Fechtkunst ; lat. tertia (dav. vermutl. auch 

tetln, m. Brustwarze; abgel. v. tette. tierce gemeines Hexenkraut, doch ist der 

tetoir, m. Nadlerwippe; abgel. v. tete. Bedeutungswandel nicht abzusehen). 

teton, m. Brust; abgel. v. tette. tlereelet, m. junger, männl. Kaubvogel 

tetras, m. Waldhuhn; lat.-griecli. tetras. (z. B. Sperber); abgel. v. lat *tertiolus. 

tette, f. Zitze; germ, titta (dtsch. tiereer um ein Drittel steigern; abgel 

Zitze). v. tierce. 

tettin, m. Öffnung des Töpforofens; tiereeron, m. (gotischer) Strebepfeiler; 



abgel. v. tette. 
tetue eigensinnig; abgel. v. töte, 
teugue s. tugue. 



abgel. v. tierce, 
tiereet, m. Dreispiel; abgel. v. tierce, 
tiereiere, f. dreimaschiges Netz; abgel. 



texte, m. Text; lat. toxtus. v. tierce. 

textile zu Geweben geeignet ; lat. tex- tiereine, f. Drittelziegcl ; abgel. v. tierce. 

«Iis. tiereon, m. Drittelmaß ; abgel. v. tierce, 

textuel, -le wörtlich; lat 'textualis. tiers, m. -ee, f. der (die) Dritte ; lat tcr- 

texture, f. Gewebe; lat. textura. tius. 

the, m. Teestrauch; chinesisch tscha. tieulet, m. kleines Reisigbündel; Wort 

bezw. te. unbek. Herk. 

theatre, m. Theater; lat-griech. thea- tieute, m. Brechnuß; Wort unbek. Herk. 

trum. tlge, f. Stengel; lat. tibia. 

theme, m. Aufgabe; griech. thema. tlgeron, m. kleine Rad welle; deniin. 

theodolite, m. Theodolit; Wort dunklen, Abltg. v. tige. 
vermutl. arab. (jede" f "^ s »"c» 1 griech.) tignasse, f. Grindhaube, Haarwulst; ab- 
Ursprungs, gel. v. teigne. 

theorie, f. Theorie; griech. theöria. tignon s. tignasse. 

theoriqae theoretisch; abgel. v. theorie. tlgre, m. Tiger; lat tigris. 

theque, f. Moosbüchse; griech. theke. tigrer tigerartig färben; abgel. v. tigre. 

theriaque, f. Theriak ; lat-griech. theri- tlgresse, Fem. zu tigre. 

acum. tilin, m. Netzkegelschnecke; Wort dunk- 

thermes, ra. pl. Thermen ; lat-griech. ler Herk., viell. griech. Urspr. [|»ilja. 

thermae. tilUic, m. Schiffsdeck; abgel. v. altn. 

Körting. Klymnlog. Wth. der frx. Spr. 49 
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tillaie, f. Lindenpflauzung; abgel. v. 
tülo. 

tillau, in. Steinlinde; demin. Abltg. v. 
tillo. 

tllle, 1) f. (Linde) Lindenbast; lat tilia; 
2) Töpfererde ; lat. tegula ; 3) Schiffsver- 
deck; altn. hilja; 4) m. Rindenkäfer; Wort 
unbek. Hork., wahrscheinl. lat. *tilius f. 
tilia, frz. tille Bast; 5) f. Hamnierbeil, 
Rfihrmesser; altn. telgja. 

tiller Lindenbast flecliten; abgel. v. tille. 

tillet, in. Lindenpflauzung; Abltg. v. 
tille. 

tillette, f. Mustcrprobeschicfer; Demin. 
zu tille 2. 

tilleul, in. Linde, -nbast; lat. *tiliolus. 
tllll(-y), grain de — (Grana)tillkörner ; 
ahd. tilli. 
tillot s. tiUau. 

tlllotler, m. Fährmann, Fischer; abgel. 
v. tille 3. 

tlllotte, f. Flachsbreche; abgel. v. tille 1. 

tillotter Hanf brechen; abgel. v. tillotte. 

timbale, f. Kesselpauke; gricch. tym- 
panon, pi. -a. 

timbre, in. Ham merglocke, Glocken- 
schall, Klang, Trommel, Stengel, Post- 
stempel; griech. tympanon. 

timbrer stempeln; abgel. v. timbre. 

tlmide furchtsam; lat. timidus. 

tlmidlte, f. Furchtsamkeit; lat. timi- 
ditas, -tätem. 

timon, m. Deichsel; lat. temo, -önein. 

tlmoner steuern; abgel. v. timon. 

tlmonler, m. Steuermann; abgel. v. ti- 
moner. 

tlmore ängstlich; abgel. v. lat. timor. 

tlmpe, m. Tümpelstein; gekürzt aus 
griech. tympanon. 

tin, m. Stapelblock; vermuth germ. 
•Unna Zinne (oder Seitenform zu tine). 
Da jedoch tin aus Mint (geschrieben tind) 
entstanden Bein dürfte, vgl. das Vb. tinter, 
so seheint ein auf t ausl. Grundwort an- 
genommen werden zu müssen, freilich 
ist ein solches nicht zu finden, denn we- 
der an 'tentus (tenere) noch an 'tenditus 
(tendere) dürfte zu denken sein; eher 
viell. an ein *tin!tum, zush. mit lat. tina. 

tineal, m. Tinkai; W. unbek. Herk. 

tlne, f. Tiene, Zuber, Tonne; lat. tina. 

tinel, m. Speisesaal der Diener; abgel. 
v. tine. 

tinet, m. Kübelstock; demin. Abltg. v. 
tin. 



tlnette, f. kleiner Zuber; Demin. zu 
tin. 

tingide, f. Blasen wanze; abgel. v. lat 
tinea. 

I tlnguer Topp sagen ; vermutl. abgel. v. 
tenir (vgl. den Imp. tiens halt). 

j tintage, m. Feststauen der Fässer; ab- 
gel. v. tinter. 

tintamarrer poltern, lärmen; Wort 
dunklen Ursprungs, wahrscheinl. v. Rabe- 
lais zuerst gebildet als lautmalende Abltg. 
v. tinter. 

tinter 1) lauten u. läuten; lat. tinnitäre; 
2) auf Nagelblöcke setzen; abgel. v. tin[tj. 

tintin, m. Geklimpel; abgel. v. tint[er) 

tintiner klingeln; abgel. v. tintin. 

tintouln, m. Ohrensausen ; lautmalendes 
Wort, sich an tinter 1 anlehnend. 

tlon, m. Tiegelmeißel; wahrscheinl. aus 
tillon entstanden, abgel. v. tille 2 oder 
tille 5. t 

tioul, m. Abstreichlöffel; wahrscheinl. 
- tilloul, abgel. v. tille 5. 

tipulaire schnakenartiges Insekt; ab- 
gel. v. lat. tippula. 

tipule, f. Schnake; lat. tippula. 

tique, f. Zecke; germ. tick. 

tiquer sich sonderbar bewegen (von 
Pferden); vermutl. germ, tukkön, vgl. 
auch tic u. toquer. 

tlquet, in. Erdfloh; Demin. zu tique. 

tiqueter sprenkeln; demin. Abltg. v. 
*tiquer leise berühren, welches vermutl. 
Seitenform zu (at)taquer und toquer ist, 
viell. auch mit tic zusaminenh. 

tlqueture, f. Sprenkelung; abgel. v. 
tiqueter. 

tiqueur (cheval — ) Krippen beißer; ab- 
gel. v. tiquer. 

tlr, m. Schießen ; Vbsbst. zu tirer (s. d.). 

tirade, f. ein Zug, eine Menge v. Versen, 
eine Strophe, längere Rede; abgel. v. tirer. 

tirailler hin- und herziehen, zerren, 
plänkeln, hin- und herschießen; abgel. v. 
tirer. 

tirailleur, in. Schütze ; abgel. v. tirailler. 
tirant, m. Riemen, Schnur; abgel. v. 
tirer. 

tlrasse, f. Streichnetz; abgel. v. tirer. 

tiraude, f. Zugleine; abgel. v. tiror. 

tire, f. Zug; Vbsbst zu tirer. 

tirellre, f. Sparbüchse mit Schlitz, aus 
der man das hineingelegte Geld hinaus- 
ziehen kann; viell. entst. aus tire-li(v)re 
(der Schwund des v vor r ist freilich 
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befremdlich, kann sich aber aus dem 
volks-, bezw. kindersprachl. Gebrauch de« 
Wortes erklären); od. Vbsbst. z. tirelirer. 

tirelirer trillern; klangmalendcs Wort. 

tlrelles, f. pl. Aufziehschnürchen ; abgel. 
v. Uro. 

tlrer ziehen; vermutl. lat. *tiräre (vgl. 
tiro Zögling). 

tiret, m. Rindestrich ; Demin. zu tir. 

tlretalne, f. zottiges, grobes Tuch ; ver- 
mutl. abgel. v. 'Ureter (Demin. zu tircr) 
zupfen. 

. tiretolr, m. Zahnziehwerkzeug, Zahn- 
zange; abgel. v. 'Ureter. 

tirette, f. ein gewundener Gegenstand, 
z. B. eine Rebe; Demin. zu tire. 

tireur, m. Schütze; abgel. v. tirer. 

tiroir, m. Schublade; abgel. v. tirer. 

tirole, f. Art Netz; abgel. v. tirer. 

tirot, m. Nagelrochen; Wort dunkler 
Herk., viell. mit tirer zusammenh. 

tisane, f. Arzneitee ; griech. ptisane. 

tisard, m. Schürloch; abgel. v. tiser. 

tlser nacliBchüren; lat. 'titiäre. 

tlson, m. Feuerbrand ; lat. *titio, -önem. 

tisonner das Feuer schüren ; abgel. v. 
tison. 

tlsonnler, m. Schürhaken; abgel. v. 
tisonner. 

tlsser weben; lat. 'texäre. 

tisserand, m. Weber; abgel. v. tisser. 

tisserin, m. Webervögel ; abgel. v. tisser. 

tlsseur, m. Weber in Fabriken; abgel. 
v. tisser. 

tissu, m., -e, f. Gewebe; Ptzsbst. zu 
afrz. tistre. 

tlssure, f. Gewebe; lat. *texura. 

tistre weben; lat. texere. 

titiUer kitzeln; lat. titilläre. 

tltre, ni. Titel; lat. titulus. 

titree, m. grauor Steinschmätzer; ver- 
mutl. lautmalendes* Wort 

Utrer Titel vorleihen; abgel. v. titre. 

titrier, m. Urkundenbewahrer; abgel. 
v. titrer. 

tituber schwanken; lat. titubäre. 

tltulalre titelmäßig; lat. *titularius. 

toast, m. Trinkspruch ; engl, toast = (?) 
lat. tostum Goröstetes (nämlich Brot), 
[angeblich brachten früher die Engländer 
beim Nachtisch, zu welchem auch Brot- 
schnitten gehörten, Trinksprüche aus). 

toc, in. Schlagwerk (Uhr); Vbsbst. zu 
toquer. 

toeage, m. Schürloch ; abgel. v. toquer. 



toeandin, m. alter Sümler; vermutl. v. 
toquer und eigen tl. bedeutond „einer, der 
ein wenig geprügelt werden muß". 

tocane, f. junger Wein; vermutl. — to- 
q[ue] äne „hau den Esel", volkstüml. Aus- 
druck für einen Wein, der harmlos scheint, 
aber doch stark berauscht. 

toeard s. toeandin. 

toeeate, f. Art Klavierstück; ital. toc- 
cata, abgel. v. toccare = frz. toquer. 

toeolin, m. Herdendrossel; abgel. v. 
toquer u. eigentl. „Schläger" bedoutend. 

tocsln, in. Sturmläuten; =• toque + seing 
(= signum Glockenzeichen) oder «■= saint 
(heilig, heilige Glocke), 
i todier, m. Plattschnabel; Wort unbek. 
I Herk. 

tof, in. Knochengewächs; lat. tofus. 
toge, f. Toga, röm. Gewand; lat. toga, 
toi dich (du); lat. tc. 
toilage, m. Spitzenmuster; abgel. v. 
toile. 

tolle, f. Leinewand; lat. töla. 

toilerie, f. Leinenware; abgel. v. toile. 

toilette, f. kleines Leinentuch, ein mit 
solchem Tuch bedeckter Tisch, Ankleide- 
tisch, das Ankleiden, die Kleidung ; Demin. 
zu toile. 

tollier, m. Leinwandhändlor; abgel. v. 
toile. 

toise, f. Klafter; lat. tensa (Spanne), 
toiser ausmessen; abgel. v. toise. 
tolson, f. Scherwolle, Fließ; lat. ton Bio, 
-önem. 

tolt, m. Dach; lat. tectum, 
toiture, f. Redachung; lat. tectura. 
tok s. toque. 

töle. f. Blech(tafel); lat. tabula, 
tolerable erträglich; lat tolerabilis. 
tolerance, f. Duldsamkeit; lat. toleran- 

: tia. 

tolerer dulden; lat. tolerärc. 
tölerie, f. Blechfabrikation; abgel. v. 
töle. 

tolet, in. Ruderdulle; demin. Abltg. v. 
altn. tholl-r. 

toletiere, f. Ruderklamp; abgel. v. 
tolet. 

töller, in. Eisenblechmacher; abgel. v. 
töle. 

tollenon, m. Schwungbalken ; lat tolleno. 
tomaison, f. Bezeichnung des Bandes; 
abgel. v. tomer. 
tomate, f. Tomate; span.-mexik. Wort, 
tombac, m. Tombak; malayisches Wort. 

49* 
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tombage, m. Werfen eines Ringers; 
abgei. v. torn be r. 

tombal, -le zum Grab gehörig; abgeL 
v. lat-griech. tumba. 

tombe, f. Grab; lat-griech. tumba. 

tombeau, m. Grab; abgel. v. tombe. 

tombelier, m. Karrenführer; s. tombe 



tombelle, f. Grabhügel; demin. Abltg. 
v. tombe. 

toraber stürzen, fallen; Wort dunkler 
Herk., wahrscheinl. entstanden aus germ, 
tümön taumeln, mit volksetymol. Anleh- 
nung an tombe Grab, Grabhügel. 

tombereau, m. Karren (den man stür- 
zen, kippen kann); abgel. v. toinber. 

tomberel s. tombereau. 

tomberelle, f. Rebhuhnnetz; abgel. v. 
tomber (Fallnetz). 

tombeur, m. Ringkämpfer; abgel. v. 
tomber. 

tombls(s)eur, m. Jagdfalke; abgei. v. 
tombir (afrz.) für nfrz. tomber. 

tome, m. Band (Buch); lat-griech. tomus 
Abschnitt 

tomelleuse (matierc -) f. färbender Be- 
standteil des Blutes; Wort unbek. Herk. 

tomenteux, -se filzig, wollig; abgel. v. 
lat tomentum. 

tomer in Bände teilen ; abgel. v. tome. 

tomlque, m. Borkenkäfer; abgel. v. 
griech. tomos Einschnitt. 

ton, m. Ton; griech. tonos Spannung. 

ton dein; lat tü[ujm. 

tondage, m. Schur; abgel. v. tondre. 

tondallle, f. Schafschur; abgel. v. ton- 
dre. 

tondalson, f. das Scheren; abgel. v. 
tondre. 

tondin, m. Rundstäbchen, Reif; gekürzt 
aus lat, 'rotundinus. 

tondre scheren; lat. 'tonderc für -ere. 

toniliere, f. Rechen mit Netz zum Mu- 
schelsammeln; Wort unbek. Herk. 

tonlque die Spannung betreffend; ab- 
gel. v. ton. 

tonlleu, m. droit de — Standgeld, Ge- 
bühr; umgeb. aus griech. telönion Zoll- 



tonnage, m. Tragfähigkeit; abgel. v. 
tonne. 

tonne, f. Tonne; ahd. tunna. 
tonneau, m. Fall ; demin. Abltg. v. tonne, 
tonnelage, m. Böttcherarbeit; abgel. v. 
tonneile. 



tonnelet, m. Fäßchen; demin. Abltg. v. 
tonne. 

tonnelier, m. Böttcher; abgel. v. ton- 
nel, -er. 

tonnelieu s. tonlieu. 

tonneile, f. kleine Tonne, Kuppel, Lau- 
be, gewölbter Gegenstand; Demin. v. tonne. 

tonneUerle, f. Böttcherhandwerk ; abgel. 
v. tonneler. 

tonnellon, f. Fallbrücke; abgol. v. tonne. 

tonner donnern; lat tonäre. 

tonnerre, f. Donner; lat "tonitru für 
tönitru. 

tonsllle, f. Mandel; lat tonsilla(e). 

tonstrlne, f. Barbierstube ; lat tonstrlna. 

tonsure, f. Schur; lat. tonsura. 

tonte, f. Schafschur; Ptzsbst. zu tondre. 

tontlsse vom Tuchscheren herrührend; 
abgel. v. tonte. 

tonture, f. Scheren; abgel. v. tonte. 

topaze, f. Topas; lat-griech. topazus. 

toper (toper, tauper) einschlagen (mit 
der Hand, zum Gruß oder zum Zeichen 
der Zustimmung), einwilligen, den Einsatz 
im Spiel halten ; abgel. v. germ, top, oberste 
Spitze, z. B. eines Mastes; das Vb. be- 
deutet eigentlich „mit der Spitze an etwas 
reichen, etwas erreichen, an etwas an- 
stoßen, anschlagen" u. dgl. 

tophe s. tof. 

toplque, f. Methode der Beweisfindung; 
griech. topike. 

topo, m. Generalstabsskizze, gokürzt 
aus topographic; vgl. photo v. Photo- 
graphie. 

toquade, f. vorrückter Einfall, verrückte 
Idee; abgel. v. toquer. 

toquadeuse, f. alberne Närrin; abgel. 
v. toquade. 

toque, f. randloser Hut, Barett Barett- 
affe, behelmtes Kraut; Vbsbst. zu toquer 
(viell. gehört hierher auch toque Schulter- 
tuch der Nonnen, möglich ist aber auch, 
daß dieses toque die Kirchenform des lat 
toga ist). 

toquer anrühren, schlagen, auf den Kopf 
schlagen, jemd. etwas auf den Kopf setzen, 
jemd. auf den Kopf einen Klapps geben, 
so daß er davon dumm wird, vgl. „einen 
Klapps haben"; vermutl. lat *toccäre (vgl. 
ital. toccare anrühren), Seitenform zu tac- 
care, Intens, z. dem St tac-, tag-. Mög- 
licherweise ist die Entstehung v. toquer 
(sowie auch die von toucher) durch Ein- 
fluß des germ, tukkön veranlaßt worden. 
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toquerie, f. Feuerraum (Schmiede) ; ver- 
mut). abfiel, v. toquer. 

toquet, m. Frauenhaube; Demin. zu 
toque. 

toqueux, in. Schürgabel; abget v. to- 
quer. 

torage, m. 1) Turinrecht, -geld; abgel. 
v. lat. turns; 2) Getreideboden; vermutl. 
ebenfalls v. turris, bezw. v. afrz. tor, nfrz. 
tour abgel., da ein Getreideboden ver- 
hältnismäßig hoch liegt. S. auch touraillon. 

toraille, f. Wartturm; gleichs. lat. »tur- 
ralia. 

toral, m. erhöhtor Grenzrain; abgeL v. 
lat torus. 

torche, f. Fackel; lat. »torca (v. dem St. 
tore- drehen, wovon torquere) oder *tor- 
tica gewundener Gegenstand. 

toreher abwischen, scheuern; lat. *tor- 
cäre od. 'tortieäre drehen, winden. 

torehere, f. Leuchtpfanne; abgel. v. 
torche. 

torehette, f. Wischlappen; abgel. v. 
torche. 

torehis, m. Strohlehm ; abgel. v. torche. 
torehon, m. Wischlappen; abgel. v. 
torche. 

torelner Glas drehen ; abgel. v. d. lat. 
St. tore- drehen. 

toreol, m. Wendehals; abgel. v. tore-. 

tordage, m. Drehen, Klöppeln; abgel. 
v. tordro. 

torde, f. Tauring; Vbsbst. zu tordre. 

tordion, f. Tanz in dreiviertel Takt; 
abgel. v. tordre. 

tordoir, m. Erzmühle; abgel. v. tordre. 

tordre drehen; lat ♦torquere für tor- 
quere. 

tore, m. Pfühl; lat torus. 

torellage, m. Miete für Benutzung eine» 
Getreidebodens; zusammen!), mit tor-aille. 

torgniole, f. kräftiger Schlag; abgel. v. 
afrz. tournier wenden. 

tormentllle, f. Tormentille; abgel. v. 
tourment. 

tormlgne, f. Leibweh; v. lat tormina, 
terminal, -e zur Ruhr gehörig ; lat tor- 
minalis. 

tormineux, -se = - al; lat. torminosus. 
tornado, m. Tornado; abgel. v. lat tor- 
näre. 

toron, m. Draht, Litze; viell. abgel. v. 
lat torus, ital. torone. 

torpedo, m. Torpedo; span. Wort (Zit- 
terrochen); lat. torpidus starr. 



torpefler erstarren machen ; lat Morpe- 
fieäre. 

torpeur, f. Betäubung; lat torpor, 
-örem. 

torpide starr; lat. torpidus. 

torpille, f. Zitterrochen; ital. torpilla, 
abgel. v. lat torp-ere. 

torque, f. Helmwulst; anscheinend lat 
torquis. 

torque t, m. Schlinge; Demin. zu torque. 

torquette, f. gedrehte Tabaksblätter; 
Demin. zu torque. 

torrefler rösten; lat *torreficäre. 

torreins, m. pl. fremdart Gestein im 
Schiefer; vermutl. abgel. v. lat türris. 

torrent, m. Strom; lat torrens, -tem. 

torrentueux, -se zum Gießbach gehörig; 
abgel. v. torrent 

torride heiß; lat torridus. 

tors, -e gedreht ; lat "torsus für tortus. 

torsade, m. schraubenförmig gewundene 
Franse; abgel. v. torser. 

torse, m. Sturz, Stumpf; ital. torso, 
gleich lat-griech. thyrsus Baumstumpf. 

torser drehen, winden; lat •torttäre. 

torsion, f. Verdrehung; lat torsio. 

torsoir, m. Windestock ; abgel. v. torser. 

tort, in. Unrecht; lat tortum. 

torte, f. langes Roggenbrot; lat. torta. 

tortelle, f. Wegesenf; abgel. v. lat tor- 
tus, die Schößlinge der Pflanze sind ge- 
wunden. 

torticoler den Kopf hängen lassen; ab- 
gel. v. lat tortus + Collum. 

tortlcolis, m. steifer Hals; abgel. v. lat. 
tortus + eollum. 

tortleolle, m. Kopfhänger, Heuchler; 
abgel. v. lat tortus + Collum. 

tortil, m. Bandschnur; lat tortili». 

tortile spiralig gedreht; lat. tortilis. 

tortillard, -e krumm gewachsen; ab- 
gel. v. lat *tortilius. 

tortillart, m. Schlangenröster; abgel. 
v. lat *tortilius. 

tortille, f. Schlangenpfad; gleichs. lat 
*tortilia. 

tortiller drehen, winden ; lat. *tortiliäro. 
J tortillls, m. gewundener Zierat; abgel. 
v. lat •tortilius 

tortillon, m. Haarwulst; lat. *tortilio. 

tortin, m. Teppich v. gedrehter Wolle; 
lat *tortmum. 

tortlonnalre gewalttätig; abgel. v. lat 
tortio, -önem. 

tortionner verdrehen; abgel. v. tortio 
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tortis, ni. Wollsträhne; abgel. v. tortus. 

tortoir, m. Kncbol ; abgel. v. lat. tortus. 

tor trice, f. Dreherin; gleichs. lat *tor- 
trix, -icem. 

tortrieins, m. pi. wickelschlangcnartige 
Ticre; abgel. v. *tortrix, -icem. 

tortrix, m. Wickelschlange; lat 'tortrix. 

tortu, -e krumin; abgel. v. tort 

tortue, f. Schildkröte; lat 'tortuca. 

tortuer krümmen; abgel. v. tortu. 

tortueux, -se gekrümmt; lat tortuosus. 

torture, f. Folterung; lat. tortura. 

torturer foltern; abgel. v. torture. 

torule, f. Antennengrube der Insekten; 
lat. torula. 

toruleux, -se höckerig; abgel. v. lat 
torus. 

torve schräg (Blick); lat torvus. 

toster, tosten s. toast 

tot früh; lat toste. 

total, -e gänzlich; lat totalis. 

totaliser addieren ; abgel. v. lat totalis. 

totallte, f. Gesamtheit; lat totaiitas. 

totane, m. rotbeiniger Wasserläufer; 
Wort unbek. Herk. 

toteap, m. eine für jeden Kopf passende 
Perücke; lat totum -f cap[ut]. 

tote, f. Ruderbank (Boot) ; Wort unbek. 
Herk. 

toton, m. (Buchstaben-) Drehwürfel (auf 
dessen einer Seite ein T steht welches 
totum bedeuten soll) =» lat totum. 

touage, m. Verhohlen; abgel. v. touer. 

touallle, f. Handtuch; got. •pwahljö. 

toualllon, in. Tellertuch; abgel. v. tou- 
aille. 

touchau, m. Probiernadcl des Gold- 
schmieds; abgel. v. toucher. 

touche, f. Berühren; Vbsbst zu tou- 
clicr. 

toucheau s. touchau. 

toucher rühren, fassen; lat *toccäre, 
(Seitenform zu *taccäre, v. d. St tacc-, 
tac-, tag-, wovon auch toquor, vgl. atta- 
cher u. attaijuer), möglicherweise ist das 
Aufkommen v. 'toceäre durch germ, tuk- 
kön begünstigt worden. 

toucheur, m. Göpelpfcrdführer; abgel. 
v. toucher. 

toue, f. Verhohlen; Vbsbst. zu touer. 

touer verhohlen; engl. tow. 

toueux, in. Wurfanker; abgel. v. tou(er). 

touffe, f. Büschel; entweder lat. tüfa, 
•tüffa Hclmbusch oder germ.*tuppha Zopf. 

touffu, -e buschig; abgel. v. touffe. 



touiller umrühren; lat. Uudiculärc ein 
wenig stoßen. 

1 toullloir, m. Pulverspatel; abgel. v. 
touiller. 

toujours immer; gleichs. lat 'totos diur- 
nos. 

touletiere s. toletiere. 
toulette s. tolet. 

touline, f. Bugsiertrosse; engl, towline. 
tounin, m. Tümmler; abgel. v. lat tun- 
nus. 

toupe, f. Haarwulst; germ, topp oberster 
Teil einer Sache. 

toupet, m. Haarbüschel; Demin. zu 
toupe. 

toupette, f. Schopfmoos; Demin. zu 
toupet. 

touple, f. spitzes Klötzchen, Kreisel; v. 
gorm. topp. 

toupi(ll)er sich wie ein Kreisel drehen; 
abgel. v. to u pie. 

toupillon, m. Büschelchen; Demin. zu 
toupe. 

toupin, m. Kreisel ; s. toupic. 

touque, f. Schiff zum Heringsfang; W. 
unbek., vermutl. germ. Herk. 

tour, 1) f. Turm ; lat. türris ; 2) m. Dre- 
hung, Wendung, Bewegung, Umfassung, 
Rundung; Vbsbst. zu tourner. 

touraUlon, m. trockene Malzkeime; viell. 
zusammenh. mit toraille und torage und 
viell. mit diesen Wörtern trotz des ein- 
fachen r von torrero abzuleiten. 

tourbe, f. Torf; schwz.-dtsch. Turbe, 
hochdtsch. Torf. 

tourblllon, m. Wirbelwind ; demin. Abltg. 
v. lat. turba. 

tourd, m. grüner Klippfisch; lat. tur- 
dus. 

tourde, f. Singdrossel; lat turda. 
tourdlon, f. Verdrehung; für Mourdillon 
v. tordre. 

tourele, -e v. Türmen umgeben ; abgel. 
v. tour. 

toureile, f. Türmchen; Demin. zu tour, 
tourer Teig wiederholt schlagen; abgel. 
v. tour 2. 

touret, m. Rädchen, Rolle; Demin. zu 
tour 2. 

tourette, f. Turmkraut; Demin. zu 
tour 1. 

tourie, f. große Steinflasche; abgel. v. 
tour 1. 

tourler, m. Kerkermeister; abgel. v. 
tour 1. 
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tourillon, m. Kurbelzapfen; abgel. v. tournevire, f. Kabolaar; = tourne + 
tour 2. vire, s. virer. 

touriste, m. Ausflügler; abgel. v. tour 2. tourniole, f. Fingerwurm; abgel. v. 

tourlourou, m. Landkrabbe; lautinalen- ! tour(n). 
dos Wort. ! touraiUe, r. Maschenhäkchen; abgel. v. 

tourmaline, f. Turmalin; Wort ver- 1 tour(n). 
inutl. singal. Hork. ' tournlller sich im Kreis drehen; abgel. 

tourment, m. Marter, Qual ; lat. tor- 1 v. tourner. 
mentum. tourniquet, in. Drehkreuz; abgel. v. 

tourmente, f. Unwetter, Sturm ; lat. tor- j tour(n). 
mcnta pl. tournls, m. Drehkrankheit der Schafe; 

tourmenter quälen ; abgel. v. tourment. j abgel. v. tour(n). 

tourmentin, m. Schwalbensturmvogel; tournlsse, f. Zwischenständer einer Gio- 



abgel. v. tourmente. 

tournailler herumkreisen; abgel. v. 
tourner. 

tournasser auf der Drehscheibe bear- 
beiten; gleich», lat. *tornaceäre. 

tournassin, m. Dreheisen des Töpfers; 
abgel. v. tournasser. 



beiwand; abgel. v. tour(n). 

tournoi, m. Turnier; Vbsbst zu tour- 
noyer. 

tournoir, m. Pappmühle; abgel. v. tour- 
ner. 

tournolre, f. Drehstock; abgel. v. tour- 
ner. 



tournau hallo! ; entst. aus tourne + haut. tournoyer sich im Kreise drehen; ab- 
tourne, f. ein Spiel ; Vbsbst. zu tourner. gel. v. tourner. 

tourneau, m. Bohrbogen; abgel. v. . tournure, f. Wendung, Gewandtheit; ab- 
tour(n) 2. ; gel. v. tourner. 

tourneboule, f. Umstürzung; Zusam- : tourraehe, f. Rindviehrasse in Franche- 
mons. aus tourne + boule. jcomtf; abgel. v. lat. taurus. 

toumebouler umstürzen; abgel. v. tour- tourte, f. Torte; lat. torta. 
neboule. tourteau, m. Kuchen; demin. Abltg. v. 

tournebout, m. Krummhorn; zusam- tourte. 



inenges, aus tourne -f bout. 

tournebride, f. Herberge; = tourne + 
bride. 



tourtelet, f. Art Backwerk ; Demin. zu 
tourte. 

tourtereau, m. Turteltaube; demin. 
tournebroche, f. Bratenwender; = tour- i Abltg. v. lat. turtur. 
ne + broche. tourterellette, f. Turteltaube; Demin. 

tournebroulller plagen ; = tourne -f zu tourtereau. 
brouiller <s. d.). tourterriere, f. Walze; abgel. v. dem 

tourneease, f. Brettspiel mit drei Stei- lat. St. tort-, 
nen; tourne -f case. j tourtiere, f. Tortenform; abgel. v. tourte. 

tournee, f. Rundreise; Ptzsbst. zu tour- tourtillon, f. kleiner Kuchen; Demin. 
ner. zu tourte. 

tournelle, f. Türmchen ; entst aus Kreu- tourtls, m. Art Brot; abgel. v. dem lat. 
zung v. tour 1 mit tour(n) oder, was wohl St tort-. 

glaublicher ist abgel. v. dtsch. Turn, tourtolre, f. Klopfsteckcn ; abgel. v. dein 



St. tort-. 

tourtouse, f. Strick zum Hängen; lat 



Seitenform zu Turm. 

tournement, m. Umdrehen; abgel. v. 

tourner. *tortosa. 

tourner drehen, wenden, kehren; lat- tourtre, f. Turteltaube; lat turtur. 

griech. tornäre. touselle, f. grannenloser Weizen; abgel. 

tournerie, f. Drechselarbcit; abgel. v. v. lat to[n]sus. 

tourner. touss, -z, m. Ziegenwolle; lat to[n]sus. 

tournesol, m. Sonnenblume; tourne + toussailler hüsteln; abgel. v. tousser. 

sol (= lat solem). tousser husten ; lat. 'tussarc für tussire. 

tournette, f. Garnwinde; abgel. von toussir husten; lat. tussire. 

tour(n). toussotter husten; abgel. v. tousser. 

tourneur, m. Drechsler; abgel. v. tourner. tout, -e ganz; lat *töttus für tötus. 
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toutefols jedoch; gleich«. lat totas vices traducteur, in. Übersetzer; lat tra- 

allernal. ductor. 

toux, f. Husten ; lat. tüssis. traduction, f. Übersetzung; lat. tra- 

toyere, f. das Einlegestück der Axt; ductio. 

gleichs. lat 'thecaria. tradulre übersetzen; lat traducSre. 

traban, m. Trabant; gleichs. lat *tra- j tradulslble übersetzbar; abgel. v. tra- 

bans v. dtsch. traben. duire. 

trabatel, m. Balken; abgel. v.lattrabs. trafle, m., -que, f. Handel; Vbsbst zu 

trabe, f. Hellebarde der Trabanten ; traf iquer. 

zurückgebildet aus traban. traflquer Handel treiben; ital. traffi- 

trabee, f. Trabea, Mantel, irdische Hülle; care, letzteres Wort ist dunkler Herk., 

lat. trabea. viell. = lat *traficäre (trans + facere) 

trabuehet, -quet, m. Art Wurfinaschine; übermitteln, austauschen, 

abgel. v.' trabucher, Seitenform zu tre- trafusoir, m. Strähnenzerteiler; abgel. 

bucher (s. d.). v. lat fusus Spindel. 

trac, m. 1) Fahrte, Spur; lat. St. trac(c)- tragacanthe, f. "~ 

ziehen; 2) Getrampel, lärmendes Werk- tragakanthos. 

zeug, lautschreiender Vogel, Drossel; laut- tragedle, f. lat.-griech. tragoedia. 

malendes Wort traglque tragisch; lat-griech. tragicus. 

traeaner abhaspeln; abgel. v. traquer. trague, m. Ohrbock; griech. tragos. 

traeanolr, m. Haspelwinde; abgel. v. tragule, f. Wurfspieß; lat tragula. 

traeaner. trahine, f. Art Wagen ; Vbsbst. zu *tra- 

traeas, m. Unordnung, Verwirrung; hiner = trainer (s. d.). 

Vbsbst. zu tracasser. trahlr verraten ; lat *tradtrc für tradfcre 

tracasser schleppen, zerren, quälen; ! (h nur silbentrennend), 

abgel. v. traquer. trahlson, f. Verrat; lat traditio, -önem. 

tracasserie, f. Zerren; abgel. v. tra- trallle, f. Art Fähre; lat 'tragula. 

casser. trailler zupfen; lat. 'traguläro. 

traeassier, -ere zänkisch ; abgel. v. tra- traillet, in. Rollrahmen ; abgel. v. traille. 

casscr. tralllon, m. kleine Fähre; Derain. zu 

traee, f. Spur; Vbsbst. zu tracer. traille. 

tracelet, -ret, m. Vorreißer; Demin. zu tralmols s. trmnois. 

train, m. Zug, Fuhrwesen; Vbsbst. zu 



tracequln, m. Reißmaß; abgel. v. trace, trainer. 

tracer reißen (im Sinne v. zeichnen); tralnard, m. Nachzügler; abgel. v. trai- 

gleichs. lat *tractiäro. ner. 

traehee, la, f. Luftröhe; lat-griech. tralnasse, f. Streichnetz ; abgel. v. train, 

trachea. tralnasser sich in die Länge ziehen; 

traciere, f. (eine Art Ton, womit man abgel. v. trainer, 

auf den Erdboden Linien u. dgl. angibt), tralne, f. das Schlepptau; Vbsbst zu 

Mergelgrube; abgel. v. trace. trainer. 

tracolr s. tracelet. tralneau, m. Schlitten, Schleife; Demin. 

tractabillte, f. Behandelbarkeit; lat zu train, 

tractabilität-em. trainee, f. Spur; Ptzsbst zu trainer. 

tracteur, in. Ziehzange; lat. tractor, tralnelle, f. Schleppsack; Demin. zu 

-örem. train. 

tract! f, -ve ziehend; lat 'trnctivus. trainer ziehen, schleppen, erziehen, 

traction, f. Ziehen, Zug; lat. tractio, dressieren; lat. *traginäre, abgel. v. *tra- 

-öneni. göre für trahere. 

tractolre, machine -, Zugmaschine; tralneur, in. Schlepper, Nachzügler; 

lat. *tractoria. abgel. v. trainer. 

tradition, f. Auslieferung, Übergabe, tralnglot, in. Trainsoldat; abgel. v. train, 

Überlieferung, Sage; lat. traditio, -önem. mit Anlehnung an matelot. 

traditlonnel, -le herkömmlich; abgel. trainoir, m. Schollenbrecher; abgel. v. 

v. tradition. trainer. 
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traire, melken; lat 'trägere für trahere. 
trait, in. Zug; lat tractus. 
traitable lenksam; lat. tractabilis. 
traite, m. Abhandlung; lat tractatus. 
traiter behandeln, traktieren; lat trac- 
ts re. 

tralteur, m. Gastwirt; lat tractator. 
traltoir, m. Scheibenkrücke; abgel. v. 
traiter. 

traitre Verräter; lat »tradTtor für tra- 
dltor. 

traltreux, -se verräterisch; abgel. v. 
traitre. 

traltrise, f. Verrat; abgel. v. traitre. 

trajectolre (vole — ) Wurfbahn; abgel. 
v. trajectus. 

trajet, m. Oberfahrt; lat. trajectus. 

trale, f. Rotdrossel; gerin. Wort vgl. 
germ. •prastlus, dtsch. Drossel. 



tranehelard, m. Speckmesser; = tran- 
che^) + lard. 

trancher schneiden; vermuth lat *trini- 
cäre „zerdritteln 44 (wegen des a < i vgl. 
z. B. langue aus lingua, vgl. auch ital. 
trinciare) (9742). 

tranchet m. krummes Messer; abgel. 
| v. tranche. 

tranchls, f. Abschnitt, Reihe; abgel. v. 
trancher. 

traneholr, m. Hackbrett; abgel. v. tran- 
cher. 

tranfle, m. Klee; vermutl. gleich a. lat 
*trin[I]f(o]lätum, vgl. trefle. 
trangles s. tringle. 

tränier einem Hirsch nachspüren; gleich- 
sam lat *traginuläre, abgel. v. 'traginäre, 
wovon frz. trainer. 

tranque, f. Hacke mit scharfem, breitem 
dreimaschiges Garn; zu- 1 Eisen; vermuti. Vbsbst zu •tranquer, 
gammenges, aus tres + macula (tra für Seitenform zu trancher, vgl. attaquer und 
tre durch Anlehnung an trans). Indessen attacher. 



viell. richtiger abzuleiten v. trame (s. d.). 

tramalllon, m. kleines dreimaschiges 
Garn; Demin. zu tramail. 

tramasseuse, f. Pfeifenputzerin ; gleiche, 
lat. Uransmassosa (trans + massa Hasse). 

trame, f. Einschlag; Vbsbst zu tramer 
(lat. trama hätte *traime ergeben). 

tramer einschlagen; lat tramäre. 

tramlere, f. Art Barsche; abgel. v. 
trame. 

tramillon s. tramaillon. 

tramols s. tr6mois. 

tramontaln, -e jenseits der Berge; lat. 
tramontanus. 

tranalne, f. Klee; viell. abgel. v. lat. 
trini dreifach (vgl. trifolium > trefle), das 
a für i erklärt sich viell. durch Einfluß 
des nachfolg. Nasals. 

traneade, f. Steinblock mit Höhlungen; 
viell. zusammenh. mit trancher. 

tranee, f. Hopfenklee; viell. zusammenh. 
mit lat. trini. vgl. tranaine, gleichs. lat. 
*trinicia (wegen der Accentverschiebung 
vgl. ital. pincio, abgel. v. pinus). 

tranehalson, f. das Leibschneiden ; ab- 
gel. v. trancher. 

tranche, f. Schnitte; Vbsbst. zu tran- 
cher. 

tranchee, f. (Erdeinschnitt), Laufgraben; 
Ptzsbst zu trancher. 

tranehefller ein Buch kapitalen (Buch- 
binderei); zusammenges. aus tranche(r) 
+ fil. 

KBrting. Btymolos. Wtb. dar fr». Spr. 



tranqulüe ruhig; lat tranquillus. 
tranquilliser beruhigen; lat *tranquilli- 
; zäre. 

tranquilllte, f. Stille; lat tranquillitas, 



transaction, f. Vergleich ; lat transactio. 
transaille, f. Frühjahrssaat; viell. abgel. 
v. trance. 

transborder umladen; trans -f border. 

transcendant über etwas hinausgehend, 
übersinnlich; lat. transcendent-em. 

transe, f. Todesangst; Wort dunkler 
Herk., vermutl. lat 'tranex, -ecem gründ- 
licher Tod, vgl. transir. 

transeat angenommen; 3. P. Sg. Präs. 
Konj. v. lat, transire. 

transept, m. Querschiff; lat transep- 
tum. 

transferer übertragen ; umgeb. aus lat. 
transferre. 

transfert, m. Übertragungsurkunde; 
lat. transfert v. transferre. 

transflgurer umformen; lat trans + 
figuräre. 

transfller anmarlen; abgel. v.lat trans 
+ »filäre v. filum. 

transfretan, -e jenseits der Meerenge 
gelegen; abgel. *v. lat trans + f return. 

transfuge, m. Überläufer; lat trans- 
fuga. 

transfuser hinübergießen; lat. Hrans- 
fusäre. 
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transfusion, f. Überleitung; lat. trans- 
fusio, -onetn. 

tpansgresser überschreiten; gleich». lat. 
•transgressäre. 

transgression, f. Übertretung; lat trans- 
g re ssio. 

transhumer versetzen, umpflanzen ; lat. 
*transhumäre (humus). 

translger sich vergleichen; lat transi- 
gere. 

translr erstarren machen; vermutl. ab- 
gel. v. transe (s. d.). Abltg. v. lat transire 
ist nicht wohl glaubhaft. 

transit, m. Durchzug; lat. transitus. 

transltoire vergänglich; gleich«, lat. 
•transitorius. 

translator Obertragen; abgel. v. lat. 
trans u. latus getragen. 

translation, f. Übertragung; lat. trans- 
late. 

translulre durchsichtig sein; lat 'trans- 
lucere für -ere. 

transmuer verwandeln; lat »trans- 
inutäre. 

transparence, f. Durchsichtigkeit; lat 
'transparentia. 

transplrer schwitzen; lat transpiräre. 

transport, m. Übertrag, Überführung; 
Vbsbst. zu transporter. 

transporter übertragen; lat transpor- 
tiere. 

transtravat s. travat 

transvaser übergießen; lat *transva- 

säre. 

transvider den Inhalt halbleerer Gefäße 
ineinander gießen; trans + vider (s. d.). 

trapan, in. Treppenende, Austritt; ab- 
gel. v. dem germ. St trapp-. 

trape, f. Ofen Schieber; s. trappe. 

traper dick werden; viell. abgel. v. 
trap(p)-, s. trapu. 

trapette, f. Fallstäbchen; Demin. zu 
trape. 

trapeze, m. Trapez; griech. träpeza. 
traplllon, m. Verschlußbrett; abgel. v. 
trape. 

trappe, f. Falle, Klappe; germ, trappa. 
trappeur, m. Trapper; abgel. v. trapper, 
trappillon s. trapillon. 
trappon, m. Art Kellertür; abgel. v. 
trappe. 

trapu, -e untersetzt, kurz u.dick; Wort 
dunkler Herk., viell. gleich tra(ns) -f pu, 
Part Prät. v. paitre; das Wort würde 
dann eigentlich bedeuten „durch u. durch 



gemästet, gefüttert", aber freilich wäre 
•trepu die lautrechte Forin; auch Abltg. 
v. dem germ. St trapp- ist denkbar, wenn 
man annimmt daß die Grundbedeutung 
gewesen sei „Klumpen, Block", zu welcher 
Annahme das deutsche Wort „Treppe" 
; wohl einiges Recht gibt. 

trapusse, f. Falle; abgel. v. trap(p)e. 

traque, f. Treibjagd; Vbsbst. zu tra- 
quer (Netze) ziehen, umzingeln (Wild), eine 
Treibjagd abhalten, lat. 'tragieäre. 

traquer s. traque. 

traquet, m. Falle, Fangeisen; abgel. v. 
traquer. 

trass, m. ein Mineral; dtsch. Traß. 

trasse, f. schlechte Papierlumpen; ver- 
mutL — < trace, Vbsbst zu tracer (Hrac- 
tiäre schleppen, schleifen). 

trastravat s. travat 

tratte, f. Trageriegel in einer Wind- 
mühle; Wort unbek. Herk. 

traulet, m. Punktiernadel; Wort dunkler 
Herk., viell. zusammenh. mit trouer (s. d). 

travail, in. Notstall, Beschwerde, Arbeit; 
lat 'tripalium, (mit Angleichung an trabs 
auch) 'trapalium, auf drei Pfählen stehen- 
des Martergerüst 

travalller arbeiten; abgel. v. travail. 

travat, cheval — Pferd mit zwei weißen 
Füßen auf einer Seite ; ital. travato (= lat 
•trabatus gebälkt). 

travee, f. Zwischenraum zwischen zwei 
Balken; lat. *trabata. 

travers, Adv. u. Präp. quer, durch; 
trans -f versus. 

travers, m. Querdurchschnitt; lat. tra- 
versum. 

traverse, f. Querbalken; lat traversa. 
traversalre, m. Kreuz auf dem Jakobs- 
stab ( )" lat *traversarius. 
traversal, -e querlaufend; lat. 'traver- 

salis. 

traverser durchqueren, durchfahren; 
lat. 'traversäre. 

traversler, -ere üborsetzend; lat *tra- 
versarius. 

traversin, m. Bettpfühl, Querkissen; 
abgel. v. travers. 

traverslner etwas querlegen; abgel. v. 
traversin. 

travestl, in. eine v. einer Frau gespielte 
Mannsrolle; lat 'travestitum. 
! travestlr verkleiden; lat tra vest ire. 

travestlssement, m. Verkleidung; ab- 
gel. v. travestir. 
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traveteau, m. kleiner Balken ; demin. träfondre dicht »ein, gut haften ; laL 



Abltg. v. lat trabs. 

travon, m. Tragebalken; abgel. v. lat. 
trabs. 

travou(l)l, m. Garnhaspel; lat. Urabu- 
culum. 

travoulller zu Strähnen haspeln; ab- 
gel. v. travouil. 

travoulllette, f. Spindelhaltcr; abgcl. 
v. travouil. 

travoul, m. Lienbre^t; abgol. v. lat. 
trabs. 

travue, f. Häuschen auf e. Flußschiffe; 
abgel. v. trabs. 

t ravage, m. Melken; abgol. v. traire. 

traye, f. Misteldrossel; Wort nnbek. 
Herk., wahrscheinlich zusammenh. mit 
traire, weil die Drossel ein Strichvogel 
ist. 

trayon, f. Strich am Euter; zusammonh. 
mit traire. 

trebuehement, m. Stolpern, Fall; abgel. 
v. trebucher. 

trebueher stolpern ; W. unklarer Herk., 
viell. zusammenges. aus tra -f germ. 
buk(k) Bauch, richtiger aber wohl ~ lat, 
*tra + *bflc(c)- (Seitenform zu bücc-, wo- 
von bucca „Mund", eigentl. aber „Aufstül- 
pung, Wulst" bedeutend. 

trebuehet, m. Goldwage, Falle; abgel. 
v. trebucher. 

treeheur, m. geblümter Rahmen in ei- 
nem Schild ; vermutl. abgel. v. 'trescher = 
lat. *trisecäre (dreifach teilen). 

treffau, m. Kloben zum Weih nachtsfest, 
der drei Tage vorhalten muß; = tres + 
fagus. 

treffliier, m. Ringelpanzermacher; =- 
tres + filarius. 

trefiler zu Draht ziehen; lat. trans + 
•filäre. 

trefiller s. treffilier. 

trefle, m. Klee; lat. •trifolum für tri- 
folium. 

trefler verprägen, doppelt prägen; 
viell. abgel. v. trefle, viell. auch 'trafläre. 

trefiler, m. Gürtler; = trefilier. 

trefoneer ]>fandweis Besessenes zu vol- 
lem Eigentum machen; lat. 'transfundi- 
tiäre v. fundus. 

trefoncier, m. Grundherr; lat »trafun- 
ditiarius. 

trefond, m. völliges Eigentumsrecht; 
lat. Mrafundus. 



trafundere, in der Bedtg. aber an fundus 
angelehnt. 

trefonds, m. unterirdischer Grundbesitz ; 
entweder -= lat. 'trafundus oder, was viell. 
richtiger ist, =» torrae fundus (vgl. ital. 
tremoto Erdbel>en). 

treillage, m. Gitterwork ; abgcl. v. trcille. 

treille, f. Weingeländer; lat. trichila. 

trelllis, m. netzartiges Gitterwerk; ab- 
gel. v. treille. 

treillisser vergittern; abgcl. v. trcille. 

trelze dreizehn; lat. tredeeim. 

treizieme abgel. v. treize. 

trejeter umfüllen ; lat. *tcansjactäre, s. 
jeter. 

trellnguer zusammenziehen; Wort un- 
bek. Herk. 

tre lucher die Besahn durchkaien; Wort 
unbek. Herk. 

trelue, f. Durchschimmor; gloichs. lat. 
•tralüca. 

trelua (-t), in. Baumlerchc; viell. laut- 
malendes Wort, 
trema, in. Trema; griech. trema. 
tremail s. tramail. 

tremalller Netz zum Wachtclfang; Abltg. 
v. tramail. 

tremaine, f. Klee; viell. Seitenform zu 
tranaine mit Anlehnung an manus, indem 
das Kleeblatt mit einer Hand verglichen 
wird. 

trömate, f. große Sandbank; viell. lat. 
terrae + matta, vgl. trefonds. 

tremblale, f. Espenwald; abgcl. von 
tremble. 

tremble, m. Espe, Zilterbaum ; Vbsbst. 
zu trembler. 

tremblement, m. das Beben; abgel. v. 
trembler. 

trembler zittern; lat. trcmuläre. 

tremblin, m. das Zittergras; abgcl. v. 
trembler. 

trembloter ein wenig zittern; demin. 
Abltg. v. trembler. 

tremellaires, -lnees. f., pl. Gallertpilze; 
abgel. v. tremella. 

tremelle, f. Gallertpilz; Abltg. v. lat. 
tremöre nicht eben wahrscheinlich. 

tremelleux, -se gallcrtpilzartig; abgel. 
v. tremelle. 

tremene s. tremainc. 

tremeur, f. Schrecken; lat. tremor, 
-örein. 

tremie, f. Mühltrichter; Wort unklarer 
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Herk., gewöhnt erklart aus lat. trem- 
zittern und raodia Maß, weil der Mühl- 
trichter in zitternder Bewegung sich be- 
findet; besser = trimödia Dreimaß. 

tremlere (rose — ) f., Stockrose; vieli. 
= lat. trän» + merus rein, echt, edel; 
r. tremiere würde eigentlich „Edelrose" 
bedeuten, die an Stocken gezogen wird. 

tremlon, f. Träger eines Schornstein- 
mantels; Wort unbek. Herk. 

tremois, m. Sommerweizen (Dreimonat- 
weizen); lat tres menses. 

tremousser sich hin und her bewegen; 
Wort dunkler Herk., jedenfalls aber nicht 
— lat. *transmotiäre, sondern wohl zu- 
Bammenges. aus tres — trans + mousser 
(s. d.) schäumen. Die cigentl. Bedtg. wäre 
demnach „stark schäumen, in Bewegung 



tremoussoir, m. Schaukelstuhl; abgel. 
v. tremousser. 

trempage, m. Feuchten; abgel. v. trem- 
per. 

trempe, f. das Eintauchen, z. B. des 
Stahls in Wasser; Vbsbst. zu tremper. 

tremper eintauchen; aus »temprer = 
lat tem|>eräre. 

tremperie, f. Feuchtkammer; abgel. v. 
tremper. 

trempette, f. Zwieback in Wein getunkt; 
abgel. v. tremper. 

trempls, m. Quellstubc; abgel. v. trem- 
per. 

tremplln, m. Schwungbrett; abgel. v. 
dtsch. trampeln. « 

trempolr, m. Weichstube; abgel. v. 
tremper. 

trempolre s. trempoir. 

trempure, f. Mühlschwengel; abgel. v. 
tremper. 

tremue, f. Hundehaus auf Fischerschif- 
fen; Wort unbek. Herk. 

tremullne, f. Tayloria; Abltg. v. lat. 
tremulus. 

trentaln, m. Ballspiel; abgel. v. trente. 
trentanelle, f. Färbersumach ; vermutl. 
entstanden aus tarentanelle ; abgel. v. d. 
Stadtnamen Tarent 
trente dreißig; lat •triginta. 
tren ten aire dreißigjährig; abgel. v. 
trente, nach Analogie v. centenaire. 
trentleme der dreißigste; abgel. v. trente. 
treou, m. Breefock ; Wort unbek. Herk. 
trepan, m. Bohrer; griech. trypanon. 
bohren; abgel. v. trepan. 



trepas, m. Übergang; Vbsbst zu tre- 
passer. 

t repasser hinübergehen, sterben; lat. 
♦trapassäre. 

treper Erde festtreten; abgel. v. dem 
dtsch. St trapp-. 

trepidation, f. Zittern; lat trepidatio. 

tripled, m. Dreifuß; zusammenges. aus 
lat. tres u. ped-. 

treplgner stampfen; abgel. v. treper. 

trepolnt, m. Jfahtfutter; lat trans -f 
punetum. 

treport, m. Verlängerung der Randsam- 
hölzer; lat trans + port(are). 

trepudler tanzen; lat tripudiare. 

trequegner umgestaltet aus trepigner. 

tres sehr; lat. trans. 

tresaMe od. treseille, f. Sperrleiste am 
Leiterwagen; vermutl. zusammenh. mit 
tressafllir (trans + salire). 

treseau, m. Haufe von dreizehn Garben; 
abgel. v. treize. 

treslllon, in. Durchstcckleiste ; abgel. 
v. lat. *trasilire. 

treslllonner Bretter mit zwischenge- 
legten Spreizen aufstapeln. 

tresor, m. Schatz ; lat-griech. thesaurus 
mit volksetymol. Umbildung (gleichs. tres 
+ or). 

tresorerie, f. Schatzkammer; abgel. v. 
tresor. 

tresorler, m. Schatzmeister; abgel. v. 
tresor. 

tressaille rissig; zsammonh. mit tre- 
saillir. 

tress&lllement, m. Beben; abgel. v. 

; tressaillir. [lire, 
tressalllir zittern, beben; lat. *tra(n)ssa- 
tressaillure, f. Rissigkeit ; abgel. v. tres- 

' saillir. 

tressaut, m. (Durchsprung), das Durch- 
laufen eines minderwertigen Geldstückes, 
Durchschütterung des Leibes; lat tra[ns] 
+ saltus. 

tressauter zittern; lat *tra[n]ssaltäro. 
tresse, f. Haarflechte; lat. •trichea für 
griech. tricha. 

tresseau, m. Dreischlag ; Wort unklarer 
: Herk., Zusammenh. mit tat tres nicht 
wohl möglich, eher ist an Ableitung von 
! tresse zu denken. 

tresselette, f. kleine Flechte ; Demin. zu 
tresse. 

tresser flechten; abgel. v. tresse. 
tressillon s. tresillon. 
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tresston, f. Kleie; abgel. v. lat. trans + trlbutalre tributpflichtig; lat tribu- 
"seto, -ötiem Haarsieb. tarius. 

tressoir, m. Flechtstock; abgel. v. tresser. ; trie, m. Stich itu Kartenspiel ; viell. ab- 

tresson, f. Sackgarn, Kopf netz; abgel. | gel. v. triquer (od. zshgd. mit truquer?). 
v. tresse. trleage, ra. Passendmachen zweier Holz- 

tressuer (vor Furcht schwitzen), beben; i stücke; abgel. v. triquer. 



lat. ♦tra(n]sßudäre. 

tressule, f. Strickmoos ; abgel. v. tresse. 

treasure, f. maschiges Fischernetz; ab- 
gel. v. tresse. 

trest, m. Art Segeltuch; Wort unbek. 
Herk. 



trleaud, m. Dreischwanz ; lat. *tricaudis. 

trichard, m. Betrüger; abgel. v. tricher. 

trlehe, f. Misteldrossel; germ. Wort, 
vgl. altengl. brysce, als Spielausdruck ge- 
bort triche zu tricher. 

trietae«he. m. Walroß; lat.-griech. *tri- 



trestoire, f. Zange der Korbmacher — chechus. 



lat. Uraxitoria. [tillum. 
treteau, m. Gerüst, Gestell; lat. trans- 
tretolre, m. s. trestoire. 
tretout jeder; lat. trans + 'tottus. 
treu, m. Abgabe; lat. tributuni. 
treull, m. Wellbaum; lat. torculum. 



trieher betrügen, bemogeln; lat. *tric- 
cäre für trieäre Winkelzügc machen, 
trleherle, f. Betrügerei ; abgel. v. tricher. 
trieheur, m. Betrüger; abgel. v. tricher. 
trieolse, f. Kneipzange; holl. trekeyzen. 
trioolore, f. dreifarbige Fahne; lat. 



trenille, f. Hamen zum Garnelenfang ; i tri + color, 
lat toreula. trieoque dreifächerig; lat. tri 4- coque 

treve, f. Waffenstillstand; westgerm. (< conca). 



treuwa. 

trevlrer schroten ; lat. *tra[ns)virärc. 
trezalller Risse bekommen; Seitenform 
zu tressaillir. 
trezeau s. tresseau. 



trieorne, m. dreieckiger Hut; lat. tri 
+ corn(u)a. 

trieot, m. Strickerei; abgel. von tri- 
coter. 

trieoter stricken; abgel. v. lat. *tric- 



trlade, f. Dreizahl ; lat-griech. trias, -ada. care verflechten. 



triage, m. Auslese; abgel. v. trier. 
triaiUe, f. Spielkartcnausschuß ; abgel. 
v. trier. 

trland(ln), m. Spaten mit drei Spitzen; 
abgel. v. lat. tridens, -tem. 

triangle, m. Dreieck; lat. triangulus. 

trlards, m. s. triaillc. 

trlballe, f. 1) Kürschner breche; Vbsbst. 
zu triballer; 2) in eigenem Fett geschmor- 
tes Schweinefleisch; viell. abgel. v. tripe. 

triballer Fello brechen; Wort unbek. 
Herk. 

tribart, m. dreieckiges Joch ; = tri + 
bard[e] (s. d.). 
trlbord, m. Steuerbord ; germ, styrbord. 
trlbouil, m. Lärm ; Vbsb.st. zu tribouiller. 



trleoterie, f. Häkelei, kleine Bosheit; 
abgel. v. trieoter. 

trieousse, f. Art grobe Gamasche; s. 
tricot. 

trlde geschwind; span, trido, lat. tritus. 

trident, m. Dreizack; lat. tridens, -tem. 

trien, m. Drittel; lat. 'trianum. 

trlennal, -e dreijährig; lat triennalis. 

trier auslesen ; lat. 'tritäre, durch Roi- 
ben zerkleinern, verfeinern, Auslese her- 
stellen. 

trleur, m. Sortierer; abgel. v. trier, 
trlfoulller durchsuchen; s. fouiller. 
trlgale, f. Zollbude; Wort unbek. Herk., 
viell. abgel. v. lat trieare Ränke machen, 
trlgaud, -e falsch; abgel. v. lat tri- 



trlboulller quälen; lat. *tribucularo v. cäre. 
tribulum. trlgauder Finten machen; abgel. v. tri- 

triboulet, m. Richtholz; = tri -+• boulet, ! gaud. 



abgel. v. boule. 

trlbu, f. Stamm; lat tribus. 

tribulation, f. Drangsal; lat tribulatio. 

trlbule, f. Burzelbaum ; lat. tribula (pl.) 
für tribulum. 

tribunal, m. Gerichtshof; lat. tribünal. 

tribune, f. Tribüne; lat. trihuna. 

trlbu t, m. Abgabe; lat tribütuin. 



trlge, f. Dreigespann; lat triga. 
trigle, f. Seehahn; griech. trigla. 
triller trillern; tonmalendes Wort 
trillion, in. Trillion; geb. nach Analogie 
v. million. 

trimbal(l)er hin und her werfen, herum- 
schlagen ; viell. entst. aus train (Schleppe) 
-f baller (Zusammensetzung nach der Art 
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v. bouleverser und eigentlich bedeutend 
„ein nachschleppendes Ding in Bewegung 
setzen"). 

trimer sich müde laufen; vermutl. mhd. 
tri men wackeln. 

trlmestre, in. Quartal; lat. trimcstre. 

trlncage, m. Kneiperei; abgel. v. trin- 
quer. 

trlngle, f. Latte, Leiste; Vbsbst. zu 
tringler. 

tringler Linien ziehen, schnüren; ver- 
mutl. demin. Abltg. v. lat. 'traginäre (— 
frz. trainer), also eigentl. *traingler. Der 
Einschub des g beruht auf Analogie nach 
cingler. 

trlngle tte, f. schmaler Glasstreifen; 
Demin. zu tringlc. 

tlinlte, f. Dreieinigkeit; lat. trinitas, 
-Untern. 

trlnquart, m. Heringsbrühe; s. trin- 
quet. 

trlnquebal(l)er die Glocke läuten; viell. 
tonmalendes Wort, nach Analogie v. trim- 
baller. 

trinquer anstoßen; dtsch. trinken. 

trinquerlns, pl. in. oberste Planke einer 
Galeere; Wort dunkler Herk., viel!, zu- 
sammenh. mit trancher aus *trinicäre. 

trinquet, m. Fockmast; Wort dunkler 
Herk., viell. zusammenh. mit lat. *trini- 
cus. 

trlnquette, f. Vorstagsegel ; s. trinquet 

triolet, in. achtzolliges Kingolgcdicht; 
abgel. v. lat. tres, tria. 

tiiomphal, -e siegreich ; lat. triumphalis. 

trlomphe, m. Triumph; lat.-griech. tri- 
umphus. 

trlompher Biegen; lat. triumphäre. 

trlpallle, f. Eingeweide; abgel. v. tripe. 

trlpasse, f. altes Weib; abgel. v. tripe. 

trlpaut, m. Dickwanst; abgel. v. tripe. 

tripe, f. Eingeweide; Wort unbek. Herk. 

trlpee, f. Rindskaldaunen; abgel. v. 
tripe. I tripe. 

triperie, f. Kaidaunengeschäft; abgel. v. 

trlpette, f. kleine Kaidaune; Demin. zu 
tripe. 

tripler, -ere fett; abgel. v. tripe. 
triple dreifach ; lat 'triplus für triplex, 
tripler verdreifachen; gleichs. lat *tri- 
plare. 

trlpllque, f. Triplik; lat. ♦triplica. 
trlpot, m. Spelunke, Spielhölle; Vbsbst 
zu tripotor. 
tripoter (in Eingeweiden, im Schmutz 



herumwühlen) Mischmasch machen, durch- 
einandermengen, unsaubere Dinge treiben; 
abgel. v. tripe. 

tripotler, m. Spelunkenbesitzer; abgel. 
v. tripot. 

triptique, m. dreiteiliges Gemälde; griech. 
triptychon. 

trlquage, m. Passendmachen zweierHolz- 
stücke; abgel. v. triquer. 

trique, f. Knüttel, Heugabel; Wort un- 
bek. Herk., viell. zshgd. mit triquer. 

triquer Holz sortieren; Wort unbek. 
Herk., viell. Seitenform zu tricher. 

triquet, m. Ballschläger; abgel. v. tri- 
que. 

triquetre dreikantig; lat. triquetrus. 

triqueur, m. Lumpenausleser; abgel. 
v. triquer. 

trlsser zwitschern; tonmalendes Wort 
vgl. griech. trizein. 

triste traurig; lat tristis. 

tristesse, f. Traurigkeit; lat tristitia. 

triturer zerreiben; lat 'trituräre. 

trivial, -e (auf der Straße liegend) ge- 
inein, alltäglich; lat. trivialis. 

trlvlaltte, f. Gewöhnlichkeit; lat trivia- 
litas, -tätem. 

troe, in. Tausch ; Vbsbst zu troquer. 

trocart, m. Bauchstecher; abgel. v. tro- 
quer. 

troche, f. 1) Bündel, Büschel; vermutl. 
umgestellt aus torche = lat •torca Ge- 
winde, vgl. torche Strohbund, Fackel; 
2) Tausch; Seitenform zu troc. 

troehee, f. Gestrüpp; s. troche. 

troehet, m. Büschel; a. troche. 

troehler, m. Kreisel Schnecke; umgestellt 
aus *torchier v. dem lat St tore- drehen. 

troehure, f. vierte Sprosse eines Hirsch- 
geweihs; abgel. v. troche. 

troene, m. Hartriegel; lat Urüginus, 
germ. Ursprungs (9774). 

trogne, f. Vollmondsgesicht; kymr. 
trwyn. 

trognon, f. Kerngehäuse; Wort unbek. 
Herk., wohl abgel. v. trogne. 

trognonner kupferig aussehen ; vermutl. 
abgel. v. trogne. 

trols drei; lat tres. 

troisieme dritt; abgel. v. trois. 

troler umherlaufen; dtsch. trollen. 

trolle, f. Loskoppeln der Hunde; Vbsbst 
zu troller. 

troller (die Hunde laufen, trollen lassen), 
loskoppeln; viell. — tröler. 



Digitized by Google 



trombe— troupelet 



399 



trombe, -pe, f. (Röhre) Windhose, Art troque, f. Kreiselschnecke; umgestellt 
Ventilator; Vbsbst zu tromper. aus torque, v. dem lat St tore- drehen. 

tromblon, in. alte Schußwaffe mit weiter troquer vertausclien und durch Drehen 
Mündung, Art Kasten; abgel. v. mhd. glätten (v. Nadeln); wahrschein), umgestellt 
trumel Trommel. ; aus *torquer — lat. *torcäre v. dem St. 

trombone, f. Posaune ; abgel. v. trombe. torc-, (wegen qu statt ch vgl. moquer ne- 

trommel, m. = dtsch. Trommel. ben inoucher). 

trompe, f. (Pfeife), Jagdhorn, Rüssel ; troquet, m. Holzwerk eines Dachgiebels; 
Vbsbst. zu tromper. Wort unklarer Herk., anscheinend mit 

t romper (blasen, jemd. etwas blasen, 1 dem St. tore- zusammenh., ohne daß man 
d. h. jemd. etwas weismachen, betrügen) : die Bedtgsentwicklg. verstehen könnte, 
täuschen; lat Hrümpäre für triump(h)are, troquler, m. Tier der Kreiselschnecke; 
eine 8iegesfeier begehen, zur Feier des abgel. v. troque. 

Sieges Posaunen blasen, blasen. troseart, m. Dreizack; viell. entst. aus 

tromperie, f. Betrügerei ; abgel. v. trom- trois quart. 



per. 

trompette, f. Trompete; demin. Abltg. 
v. trompe. 

trompeur, -so betrügerisch; abgel. v. 
tromper. 

trompillos, f. pl. Schwimmkegel eines 
Schraubengebläses; abgel. v. tromp(e). 

tromplllon, f. Anlauf eines Trompen- 
gewölbes; Demin. zu trompe. 

trone, m. Stumpf; lat. trüneus. 

trone(h)o, f. Klotz; lat *trunca, bezw. 
truncia. 

tronehot, m. Amboßstock der Gold- 
schmiede; Demin. zu tronche. 

tronohlner früh spazieren gehen ; abgel. 
v. dem Namen des Arztes Tronchin. 

tronehlnotto, f. hübsches Gesicht (das 
frisch wie der Morgen aussieht); s. tron- 
chiner. 

tronehon, m. Schwertfisch; abgel. v. 
trone. 



trosso, f. Heubund ; entst. aus tors(s)e — 
lat »tortia. 
trot, m. Trab; Vbsbst zu trotter. 
trotte, f. Strecke Weges; Vbsbst zu 
trotter. 
trotter dtsch. trotten, 
trottoir, m. Fußsteig; abgel. v. trotter. 
trou, m. Loch; Vbsbst zu trouer. 
troubadour, m. Liederkomponist Lieder- 
dichter; s. trouvere. 

trouble 1) Vbadj. u. Vbsbst zu troubler; 
2) trouble truble (s. d.). 
troubleau s. trubleau. 
troubler stören; lat. turbuläre. 
trouee, f. Öffnung, Loch; Ptzsbst. zu 
trouer. 

trouelle, f. Sperrreif eines Sackgarns; 
abgel. v. trou. 

trouer durchlöchern; Wort dunkler 
Herk., vorauszusetzen ist lat. # traucäre, 



, , . . _ ! vgl. prov. traucar, dieses aber dürfte viell. 
troneon. m. Stumpf; lat *truncio,-onem. oine Mch . , welc|)er Analokrief z . B 

tronconner zerstückeln; abgel. v. tron-| nach vorgenommene Umbildung 



con 

trone, m. Thron; lat-grioch. thrönus. 

träniere, f. Schießscharte einer Batterie; 
viell. abgel. v. trone, weil das Mundstück 
des Geschützes auf dem Rande der Scharte 
aufliegt 

tronquer abstumpfen; lat. truneäre. 

trop zu viel; germ, 'trop, entst aus 
trop, borp (nhd. Dorf) Ansammlung, Menge. 

trope, f. Trope; griech. tropos. 

tropees, f. Wechselwind ; abgel. v. trope. 

trophee, m. Trophäe; lat-grieeh. tro- 
p(h)aeum. 

troplque, m. Wendekreis; griech. tro- 
pikos. 

troquage, m. Glätten der Nadelöhre; 
Vbsbst. zu troquer. 



von *trauare —- griech. trauein (wovon 
trauma) „verwunden" sein (9638). 

troulllarde, m. liederliches Weib, 
Schlumpe; abgel. v. *trouiller. 

trouille, f. Rüböltaße ; Vbsbst. v. trouil- 
ler = lat. 'torcumre auspressen, vgl. treuil. 

troulllote, f. kleiner Hamen; abgel. v. 
trouiller, s. treuil. 

troullloter aus dem Munde stinken; ab- 
gel. v. trouiller, s. trouille. 

troupe, f. Truppe; wahrscheinl. v. dem 
gerin. St. |>orp, torp-, trop(p)-, vgl. trop. 

troupeau, m. Herde; demin. Abltg. v. 
troupe. 

troupelet, m. kleine Herde; demin. 
Abltg. v. troupe. 
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troupiale— truyote. 



tpouplale, m. Beutelstaar; Wort unbek. 
Herk. 

tpoupler, m. Soldat; abgcl. v. troupe, 
troupllle s. torpille. 

trousse, f. Bündel ; Vbsbst zu trousser. 
trousseau, m. Bündel; demin. Abltg. v. 
trousse. 

troussequin, m. Wulst des Sattels; ab- 
gel. v. trousse. 

trousser zusammenpacken; lat. *tor- 
tiäre. 

troussis, m. Saum; abgel. v. trousser. 

troussoire, f. Zange des Schmelzarbei- 
ters; abgel. v. trousser = lat. "tortiäre 
drehen. 

trouvable auffindbar; abgel. v.trouver. 

trouvaille, f. glücklicher Fund ; abgel. 
v. trouver. 

trouver finden; wahrscheinlich = lat. 
türbäre durchwühlen (und infolgedessen 
finden) (9768). 

trouvere, m. afrz. epischer Dichter; nom. 
act. zu trouver, in Prov. entspricht tro- 
bador = frz. troubadour. 

trox, m. Sand wühler; griech. tröx. 

truand, ni. Bettler; abgel. v. kelt. trügo 
elend. 

truander betteln; abgel. v. truand. 

truardiere, f. dreizinkige Hacke; Wort 
unbek. Herk., viell. zusannnenh. mit griech. 
try (drei), Seitenform zu tri-, vgl. trypha- 
leia neben triphaleia. 

truau, m. Art Fischnetz; Wort unbek. 
Herk., viell. abgel. v. dem griech. St. try- 
durchlochen. 

truble, f. Netz zum Fang kleiner Tiere; 
viell. griech. tryblion, lat. trublium Ge- 
fäß. 

true, m. 1) Trucktafel (StoÜen mit Ball); 
abgel. v. gask. truca stoßen, vermuth — 
lat. *traucäre (s. trouer) ; 2) Kunstgriff, Be- 
trug, Kniff; Vbsbst. zu truquer (s. d.). 

trueheman, m. Dolmetscher; entstellt 
aus arab. tarfcoman. 

trueher betteln; gleich», lat. Hrugicäre 
v. kelt. trügo elend. 

truelder niedermachen; lat. trucidäre. 

truequer s. truquer. 

truculent, -e grausam ; lat. truculentus. 

truelle, f. Kelle; lat. truella. 

truffe, f. Trüffel ; Wort dunkler Herk., 
wird gewöhnl. auf lat. tüber Knolle zurüek- 
geleitet, aber gewiß mit Unrecht, vgl. 
trufle. 

trufle, f. Trüffel; viell. zusammenh. mit 



griech. tryphaleia (Helm mit drei Zinken), 
bezw. mit phalos Büschel; ein frz. trufle 
l würde zu lat-griech. 'tryphälum sich ver- 
; halten wie trefle zu tr if öl um. Die Form 
j truffe aber würde erst aus truffle heraus- 
I gebildet sein. Die Bedtg. des Wortes frei- 
lich läßt sich mit solcher Abltg. nicht 
vereinbaren, noch schwerer glaublich aber 
ist die Abltg. v. lat tüber. 

truffe, m. Dummkopf, eigentlich ein 
Mensch, dessen Kopf mit Pilzen angefüllt 
ist; abgel. v. truffer. 

truffer 1) mit Trüffeln vollstopfen; ab- 
gel. v. truffe; 2) betrügen; vermutl. dass. 
Wort wie 1 (ein Betrüger stopft gleich s. 
den Betrogenen falsche Vorstellungen in 
den Kopf; eine ähnliche Bedtgsentwicklg. 
liegt in farce von farcire vor), 
trufferle, f. Betrug; abgel. v. truffer. 
trufflere, f. Trüffel boden ; abgel. v. 
truffe. 

trule, f. Mutterschwein; wahrscheinl. 
lat. »Tröja, mit Anspielung auf das troj. 
Pferd, das mit Kriegern angefüllt war 
wie eine trächtige Sau mit Ferkeln. 

truU, m. Ölmühle; s. trouille. 

truisse, f. Baumstumpf; Wort unbek. 
Herk., viell v. d. St torc-, vgl. truil. 

trulte, f. Forelle; lat trücta. 

trulte, -e rot getupft; abgel. v. truite. 

trulle, f. Netzkelle; lat trulla. 

trumeau, m. Fensterpfeilcr; dem. Abltg. 
v. dtsch. Trumm. 

trumpeau, m. Pottfisch; vermutl. — 
trompeau Trompete (die Wale blasen 
Wasser aus). 

trupelu, -e vergnügt; viell. zusammenh. 
mit griech. tryp(h)e. 

trupher s. truffer. 

truquer schwindeln, betrügen ; vermutl. 
gleichs. lat. 'trugicare, abgel. v. kelt. trügo 
elend, vgl. truand. 

trusquln, m. Streichmaß; Vbsbst zu 
trusquiner. 

trusqulner Linien mit einem Streichmaß 
ziehen; viell. gleichs. lat *introusquinäre, 
abgel. v. intro + usque, gleich*, innerhalb 
eines Raumes eine Linie bis irgendwohin 
ziehen, vgl. de-usque > j usque. 

trutiler singen, pfeifen; tonmalendes 
Wort vgl. auch lat trittiläre. 

truy, m. Sammelteich; vermutl. germ, 
trog Trog. 

truyote, f. Hopfenklee; Wort unbek. 
Herk. 
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tschako, m. Hut; poln. tschapko. 
tschapka, m. Hut; poln. Wort 
tu du; lat. tu. 
tube, f. Rohr; lat. tüba. 
tuber mit Röhren auafüttern; abgel. v. 
tube. 

tuberele, f. kleines Goschwulst; lat. 
tubercula. 
tubereule s. tuberele. 
tubereux, -se knollig; lat tuberosum, 
tuer töten ; lat tutäre schützen, das Licht 



turblth, m. Turpith winde ; angeblich 
I sanskrit Wort. 

turbo, m. Kreiselschnecke; lat. turbo, 
turbot, m. Butte (Fisch); vermutl. zu- 
sammenh. mit lat turbo Kreisel. 

turbulence, f. Ungestüm; lat. Hurbu- 
lentia. 

turbulent, -e ungestüm; lat turbu- 
lentuß. 

tureie, f. Uferdamm ; Wort unbek. Herk. 
tureoln, m. Kämelgarn; Wort dunkler 



behüten, damit es nicht schade, das Licht Herk., viell. mit turc türkisch zusainmenh. 



auslöschen, das Lebenslicht ausblasen. 

tuf, m. Tufstein; oskisch töfus. 

tugue, f. Oberhütte auf Schiffen, Kajüte 
auf Deck; viell. lat toga, welches Wort 
eigentl. Bedeckung bedeutet; selbstver- 
ständlich kann aber tugue, wenn es = 
toga ist ursprüngl. nicht frz. Wort sein. 

tuüage, m. Streichscheibe; abgel. v. 
tuiler. 

tulle, f. Ziegel; lat tegtila (9418). 
tulleau, m. Ziegelbruchstück; demin. 
Abltg. v. tuile. 
tuiler 1) Ziegel streichen; 2) dem Tuch 



turde, m. Drossel; lat turdus. 
turelure, f. Dudeldum; lautmalendes 
Wort 

turf, m. Bahn für Pferderennen; engl, 
turf. 

turgide aufgeschwollen; lat. turgidus. 
t urion, f. Wurzelknospe; lat. turio, 
-önem. 

turluplnade, f. alberne Witzelei; abgel. 
v. turlupiner. 

turluptner Witze machen ; abgel. v. dem 
Namen Turlupin. 

turlut, m. Baumlerche; lautmalendes 



den Strich geben; 3) ziegelrot aussehen; Wort 



abgel. v. tuile. 

tullerie, f. Ziegelei; abgel. v. tuile. 

tullette, f. kleiner Ziegel; Demin. zu 
tuile. 

tüileur, m. Ziegeidecker; abgel. v. tuiler. 

tuilier, m. Ziegelbrenner ; abgel. v. tuile. 

tuition, f. Schutz; lat tuitio, -önem. 

tullpe, f. Tulpe; pers. dulband. 

tull, m. gazeartiger Stoff, benannt nach 
dem Herstellungsort Tull. 

tumefler auftreiben; lat *tumeficäre. 

tumeur, m. Geschwulst; lat tumor, 
■örem. 

tumide geschwollen; lat tumidus. 
tumulte, m. Aufruhr; lat. tumultus. 



abgel. v. tumulte. 



tumultueux, -se / 

tune, f. Fackeldistel ; Wort unbek. Herk. 

tunique, f. Tunika; lat tunica. 

tunnel, m. Tunnel; abgel. v. (dtsch. Ton- 
ne, ahd. tunna), engl, tunnel. 

turban, m. Turban; pers. dulband. 

turbe, f. Menge, Haufen; lat. turba. 

turbier, m. Massenzeuge ; abgel. v. turbe. 

turbine, f. 1) Orgelbühne, Sängerehor; 
lat tribuna; 2) Turbine; lat turbo, -Ine in 



turlutaine, f. Vogelorgel; abgel. v. tur- 
lut 

turne, f. elende Wohnung; abgel. v. 
mhd. turn, Seitenforra zu türm. 

turneps, m. Rübe; engl. Wort. 

turpe schändlich; lat. turpis. 

turpitude, f. Schändlichkeit; lat turpi- 
tudo. 

turquel, m. Art Weizen ; viell. abgel. v. 
turc türkisch. 

turquette, f. Bruchkraut; abgel. v. turc. 

turquln, -e türkisch-blau; abgel. v. 
turc 

turquis, m. Mais; abgel. v. turc 
turquoise, f. Türkis; abgel. v. turc. 
turrette, f. Turmkraut; abgel. v. lat. 
turris. 

turitelle, f. Turmschnecke; abgel. v. 
lat. turris. 
tussilage. m. Lattich ; lat. tussilago. 
tute, f. Tute; ndd. tute, 
tutelalre schützend; lat. tutelaris. 
tuteUe, f. Vormundschaft; lat tutela. 
tuter s. teter. 

tuteur, m. Vormund ; Int. tutor, 
tutoyer duzen; abgel. v. tu. 
tutuber schreien (Kauz); lautmalendes 



Wirbel. 

turbinelle, f. Pimpelchen; demin. Abltg. Wort, viell. beeinflußt durch lat. titubäre 
v. lat turbo, -Inem. stammeln. 

Körting, Etymolog. Wlb. dar frz. Spr. 5t 
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tuyau, m. Röhre; dcmin. Abltg. v . ndd. 
tüte. 

tuyere, f. Art Rohr; abgel. v. luy(au). 
tuzelle, f. glatter Weizen; Wort unbek. 
Herk. 

tympan, m. Trommelfell; lat-griech. 
tympanon. 

tympe, f. Tümpelstein; gekürzt aus 
tympanon, vgl. timbre. 

type, m. Typus; lat-griech. typus Schlag. 

typhon, m. Typhon, Taifun; griech. 
typhön. 

typlque urbildlich; abgel. v. type, 
tyran, m. Tyrann; lat.-griech. tyrannus. 
tyrannle, f. Tyrannei; griech. tyrannia. 



uberte, f. Fruchtbarkeit; lat. ubertas, 
•tätera. 

ubine, f. Degenfisch; Wort unbek. Herk. 
ubiquitC, f. Allgegenwart; lat ubiquitas, 
-tätem. 

uhlan, m. Ulan; tartar. Wort. 

ulcere, m. Geschwür; lat. ulcus, ulceris. 

ulcerer schwellen; abgel. v. ulcere. 

ullglneux, -se sumpfig; lat uliginosus. 

ulterleur, -e jenseitig; lat. ulterior. 

ululer schreien (Eule); lat. ululäre. 

ulve, f. Watte, Hautflagge; lat ulva. 

umbelle, f. Schild, Dolde; lat umbella. 

umble, in. (— chevalier), Name einer 
Lachsart; vermutl. lat. humilis caballarius. 

urabre, m. Umberfisch; lat. umbra. 

un, -e ein; lat unus, -a. 

unanime einmütig; lat unanimus. 

unanlmite, f. Einmütigkeit; lat. unani- 
mitas, -tätem. 

undiettlatlon,f. Nachahmung des Wellen- 
schlags; lat undiculatio. 

unieme der einte; abgel. v. un. 

uniforme, m. Uniform; lat. uniformis. 

unlformite, f. Gleichförmigkeit; lat uni- 
formita8, -tätem. 

union, f. Einigung; lat unio, -önein. 

unique einzig; lat. unicus. 

unlr vereinigen; lat unire. 

unlsson, f. Einklang; gleiehs. lat. *uni- 
sonus, mit Angleichung an den St. uniss- 
v. unir. 

unltalre einheitlich; lat. unitarius. 
unite, f. Einheit; lat unites, -tätem. 
unlvers, m. Weltall; lat Universum, 
universality, f. Allgemeinheit; lat. uni- 
versalitas, -tätem. 



universe!, -le allgemein ; lat universalis, 
universitäre allgemein; lat *universi- 
tarius. 

unlversite, f. Allgemeinheit Hochschule, 
Gesamtheit des Unterrichtswesens; lat 
universitas, -tätem. 

urbain, -e stadtisch; lat urbanus. 

urbanite, f. Höflichkeit; lat. urbanitas. 

urgent, -e dringend; lat urgens, -tem. 

urine, f. Urin; lat-griech. urina. 

urne, f. Urne; lat urna. 

ursin, -e bärenartig; lat ursinus. 

US, m. Gebrauch; lat usus. 

usage, m. Gebrauch; lat. *usaticum. 

usance, f. Gebrauch; lat 'usantia. 

user gebrauchen; lat. »usäre. 

usine, f. Fabrik; vermutl. umgebildet 
aus officina oder besser aus 'opicina 
(opus) mit Anlehnung an user (6675). 

uslte, -e gebräuchlich; lat. 'usitatus. 

ustenslle, m. Gerät; gleichs. lat "usi- 
tensile. 

ustion, f. Brennen; lat ustio, -önem. 

usuel, -le gewöhnlich; lat *usualis. 

usu fruit, m. Nießbrauch ; lat usufruetus. 

usure, f. Wucher; lat usura. 

usurier, m. Wucherer; lat 'usurarius. 

usurpateur, in. Usurpator; lat Usur- 
pator, -örem. 

usurper sich widerrechtlich aneignen; 
lat usurpäre. 

utile nützlich; lat utilis. 

utilltaire nur auf den Nutzen denkend; 
lat utilitaris. 

utlllte, f. Nützlichkeit; lat utilitas, -tätem. 

uvage, m. Tonfutter um den Zucker- 
kessel, Umhüllung; abgel. v. lat uva. 

uvette, f. Saaträubel, Roßschwanz; de- 
min. Abltg. v. lat. uva. 

uvule, f. Zäpfchen; lat uvula. 



va es sei; lat*va, Imp. v. lat. *va[de)re. 
vaeanee, f. Freizeit, Muße; lat. 'vacan- 
tia. 

vacant, -c frei; lat. vacans, -tem. 

vacarme, f. Lärm; ndl. wacharme. 

vacation, f. (Freizeit Muße für etwas), 
Ferien (Ferien)arbeit, Geschäft, Amts- 
erledigung; lat. vacatio, -önem. 

vaccination, f. Impfung; lat *vaceinatio, 
-önem. 

vaccine, f. Kuhpocken; lat vaccina, 
vaeeiner impfen; lat. vaccinäre. 
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vache, f. Kuh; lat. vaeca. 
vaeher, -ere, m. f. Kuhhirt(in); latvac- 
carius, -a. 

vachette, f. kleine Kuh; Demin. v. va- 



vaeiller wanken; lat. vacilläre. 

vaeque lew; lat. vacuus. 

vaequette, f Quersack; Seitenform zu 
baguette. 

vacue leer; lat vacuus. 

vaoolte, f. Leere; lat. vacuitas, -tätcm. 

vade, f. Einsatz (Spiel); lat. vadat (3 p. 
s. prs. cj. v. vadere) es möge drauf gehen. 

vadel, in. Teerquastenstiel; vertnutl. lat. 
vatillum. [vadere). 

vadrouille s. patrouillc (mit Anl. an 

vadroulller (umherfegen), bummeln, 
Bierreisen machen; abgel. v. vadrouille, 
bezw. vatrouille (s. d.). 

vagabond, m. Uniherstreicher; lat va- 
gabundus. 

vagabonder um her streichen ; abgel. v. 
vagabond. 

vagant, -e umherstreichend; lat. vagans, 
-tem. 

vages, m. pl. Rackschleten ; Wort un- 
bck. Herk. 

vagln, m. Mutterscheide; lat *vaginum 
für vagina. 

vagir quaken; lat. vagire. 

vaglssement, m. Geschrei; abgel. v. 
vagir. 

vaglstas s. vasistas. 

vagon s. wagon. 

vague unbestimmt; lat vagus. 

vague, f. Woge; altn. vag(r). 

vaguemestre, m. Aufseher; Ordonnanz; 
dtsch. Wachtmeister. 

vaguer umherstreichen; lat vagäri. 

vaguesse, f. Duftigkeit; lat. 'vagitia, 
abgel. v. vagus locker, vgl. vaguette 2. 

vaguette, f. 1) Beinbedeckung des Schie- 
ferdeckers ; abgel. v. lat. vagus lose, locker, 
das Wort würde eigentl. „lose, lockere 
Schürze" bedeuten; 2) Wohlgefallen; ab- 
gel. v. lat. vagus (vgl. ital. vago u. frz. 
vaguesse), die Grundbedtg. wäre dann 
„Ungebundenheit, Gemütlichkeit, Behag- 
lichkeit". 

vaguetter mit Wohlgefallen betrachten; 
abgel. v. vaguette. 

vagulte, f. Unbestimmtheit; lat. »vagitas, 
-tätem. 

valdasse s. vedasse. 

valgne s. vigne. 



vaigre, f. Weger, Futtcrplankc ; skand. 
(schwed.) vaegarc. 

valgrer mit Planken verkleiden ; abgel. 
v. vaigre. 

valllanee, f. Tapferkeit; vgl. vaillant. 

vaülant, -e tüchtig ; entst. aus Kreuzung 
v. lat valent(em) mit vigilant(em). 

vaillantlse abgel. v. vaillant. 

vain, -e vergeblich; lat. van us. 
i valnere besiegen; lat. vincere. 

vainqueur, m. Sieger; abgel. v. vaincre. 

vair, -e weiß mit grau gesprenkelt; lat 
varius. 

vaire mit Feh besetzt; abgel. v. vair. 

valreuse, f. Bluse; gleichs. lat 'variosa 
buntes Oberkleid. 

valpon glasäugig; vertnutl. abgel. v. 
vair. 

vaisseau, m. Gefäß, Schiff; lat vascel- 
lum. 

vaisselle, f. Geschirr; lat vascella (pl). 

va(e)ke, m. = dtsch. Wacke. 

val, m. Tal; lat valiis. 

valable gültig; lat. *valabilis. 

valadee Dünggraben zwischen Reben- 
reihen; abgel. v. val. 

valanede, f. Knoppereiche ; abgel. v. lat. 
balanus Eichel. 

valat, m. Abzugsrinne; abgel. v. val. 

valdrague, en — in Unordnung — val 
(s. d.) de rague (s. d.). 

valerianelle, f. Ackersalat; abgel. v. 
valerianum Baldrian. 

valet, m. Knecht, Diener; Demin. zu 
*vassallus. 

valetaille, f. Bedientenpack; abgel. v. 
valet. 

valeton, m. Burscho; Demin. zu valet. 

valeur, f. Wert; lat. valor, -örem. 

valeureuz, -se tapfer; lat. 'valorosus. 

vallde rechtskräftig; lat validus. 

valider gültig erklären ; abgel. v. valide. 

valtdite, f. Rechtsgültigkeit; lat 'vali- 
ditas, -tätem. 

valise, f. Koffer, Mantelsack; (ital. va- 
ligia) vertnutl. abgel. v. valoir, also eigent- 
lich „Wertgut" bedeutend. 

vallee, f. Tal; lat »vallata. 

valleuse, f. Fuß eines Abhangs; lat. 
vallosa. 

vallon, in. Tal; abgel. v. lat. vall(is). 
valoir wert sein, gelten ; lat valere. 
valonee s. vallonee. 
valse, f. Walzer; Vbsbst. zu valser. 
valser walzen; dtsch. walzen. 

51* 
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Tal tage, m. Bewuhlung; abgel. v. valter. 

valter Tau in Ringen um den Mast 
legen; lat. volutäre winden. 

valture, f. Wuhlung; abgel. v. valter. 

value, f. Wert; lat. (ital.) 'valuta. 

valve, f. Fruchtklappe; lat valva. 

valvule, f. Klappe; lat. valvula. 

vampire, m. Vampir; »erbisch vampir. 

van, m. Getreideschwinge; lat vannus. 

vandlere, f. gemeiner Spinnenfisch; 
entst aus lavandiere v. lat. laväre. 

vanelle, f. haarige Säulenblume; viell. 
abgel. v. lat vannus oder vanus. 

vanesse, f. Eckflügelfalter; viell. abgel. 
v. lat. vanus. 

vanger s. venger. 

vangeron, m. Rotauge; vermutl. demin. 
Abltg. v. vandicre. 

vangeur, m Ziegel kneter; Wort unbek. 
Herk. 

vanille, f. Vanille; Demin. zu span, vaina 
Schote, lat. vagina. 

vanite, f. Eitelkeit; lat vanitas, -tätem. 

vanlteux, -se eitel ; lat vanitosu*. 

vanne, f. 1) Schutzbrett 2) Schwungfeder 
des Falken; Wort dunkler Herk.: 1) viell. 
lat-kelt benna, dessen Bedtg. allerdings als* 
„Korb, Korbwagen" angegeben wird, das 
aber ursprüngl. wohl überhaupt „Geflecht, 
Flechtwerk" bedeutet haben kann (vgl. 
vannerie Korbmacherei). 2) In d. Bedtg. 
„Schwungfeder" kann wohl das Wort 
durch penna beeinflußt sein; lat. vannus 
Futterschwinge ist als Grundwort un- 
annehmbar. 

vanneau, m. Kiebitz; Wort dunkler 
Herk., schwerlich v. van herzuleiten. 

vanner schwingen; abgel. v.lat vannus. 

vannerie, f. Korbmacherei; vermutl. 
abgel. v. lat-kelt. benna Korb, frz. vanne. 

vannet, m. Art Fischernetz; abgel. v. 
lat-kelt. benna. 

vannette, f. Futterschwinge; abgel. v. 
vanne. 

vannler, m. Korbmacher; s. vannerie. 

vanolr, m. hölzerner Kübel (Futter- 
schwinge); abgel. v. vanne. 

vanure, f. Spreu; abgel. v. vanner. 

vantail, m. Türflügel ; gleich», lat. 'ven- 
talium. 

vantanee abgel. v. vanter. 
vantard, -e ruhmredig; abgel. v. van- 
ter. 

vanter rühmen ; lat. 'vanitäre v. vanus. 
vanterle, f. Ruhmsucht ; abgel. v. vanter. 



vanteur, -se ruhmredig; abgel. v. van- 
ter. 

vanvole, a la leichtsinnig; gleichs. 
lat ventus volat 

vapeur, m. Dampf; lat vapor, -örem. 

vappon, m. schwarze Kugelfliege; lat. 
vappo, -önem. 

vaque, f. Heide; lat vacua. 

vaquer leer, frei sein; lat vacare. 

varaigne, f. Außenschleuse am Salzteich; 
Seitenform zu garenne, varenne. 

varalre, f. schwarzer Germer; Wort 
unbek. Herk., viell abgel. v. lat. vara 
(Quer)balken, falls der Stengel der Pflanze 
einem Holze verglichen werden kann. 

varanda, m. (f.?) Veranda; Sanskritwort 

varander die Lake von Heringen ab- 
tröpfeln lassen; viell. mit lat vara Quer- 
holz zusammen)!., *varare einen Balken 
über etwas legen. 

varangue, f. Bauchstück eines Schiffes; 
schwed. vränger. 

varec, m. Tang; an. vagrek. 

varenne, f. Heide, (Wildgehege, Weide- 
land); = garenne, von gerra. St war- 
wahren, hegen. 

varette, f. Drüsenblume; s. varalre. 

vareuse, f. Matrosenbluse ; s. vaireuse. 

variable veränderlich; lat variabilis. 

variation, f. Veränderung ; lat variatio. 

varlee, f. Krampfader; lat. 'varicia v. 
varix. 

varlcelle. f. Windpocken, Blattern; s. 
variole. 

varieule, f. kleiner Krampfknoten; lat. 
varicula. 

varier abwechseln; lat variäre. 

variole, f. Blattern; lat variola, abgel. 
v. varius. 

varloleux, -se blättrig ; abgel. v. variole. 

variqueux, -ae mit Krampfadern be- 
haftet; abgel. v. lat varix. 

varlope, f. Schlichthobel ; ndl. voorloop. 

varme, f. Formzacken des Tiegels; W. 
unbek. Herk. 

varre, f. Harpune; vermutl. lat. *varra, 
vara Balken, Stange; vgl. barre. 

varrer harpunieren; abgel. v. varre. 

varreur, m. Harpunierer; abgel. v. 
varrer. 

varvou(s)te, f. Sacknetz; Wort unbek. 
Herk. 

vas, m. Gefäß; lat vas. 

vasard, fond — , m. schlammiger Grund; 

abgel. v. vase. 
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vascule, m. kleines Gefäß; lat vasculum. 

1) vase, f. Gefäß; lat. vasa (pi.). 

2) vase, id. Schlamm; ndl. wase. 
vaset, m. Solbehälter; Demin. v. vase, 
vaseux, -se schlammig ; abgel. v. vane 2. 
vaslstas, m. Guckfenster; dtsch. Was 

ist das? 

vassal Lehnsmann; verinutl. lat'bassa- 
Hh der Niedrige, abgel. v. bassus (in mittel- 
alt. Lat. trat fur *bassali8 »bassallus ein, 
viel), angelehnt an caballus. 

vasselage, in. Lehnspflicht; abgel. v. 
vassal. 

vasslve, f. Kälber; lat *vacciva. 

vasslveau s. vassive. 

vassoles, f. pl. Scherstocke der Luken; 
Wort unbek. Herk. 

vaste weit, groß; lat. vastus. 

vate, m. Dichter; lat. vates. 

vateau, m. Scheidekamm (Weberei); 
Wort unbek. Herk., s. vaton. 

vaton, m. Teerquast; Wort unbek. Herk., 
jedenfalls mit vateau zusammen!)., viell. 
ndl. quast Wedel; lat. vatillum kommt 
nicht in Betracht. 

vau, m. (Senkung) schlecht bewachsene 
Stelle im Acker; lat vallis. 

vaudeluqueaufschneiderisch, lügnerisch; 
viell. zusammenh. mit vaudois ketzerisch. 

vaudeville, m. Vaudeville; umgebildet 
aus vau de Vire (Heimat des Dichters 
Olivier Bassclin). 

vauerrant, -e umherstreichemi ; lat. 
val(lern) (= frz. vau) erranten). 

vaurlen, -ne Taugenichts = vaut rien. 

vautour, m. Geier; lat , vultör[em] f. vul- 
tur. 

vautre, m. Rüde zur Jagd; lat 'voltrus, 
kelt-lat vertragus. 

vautrer sich wälzen; lat volutäre. 

vautrolr, m. Wälzstelle ; abgel. v. vau- 
trer. 

vautrot, m. Häher; gleichs. lat •vultu- 
rellus, Demin. zu vultur. 

vavasserie, f. Afterletmgut; abgel. v. 
vass(al). 

vavasseup, m. Hintersasse; s. vavasserie. 
veau, m. Kalb; lat. vitellus. 
vedelet, m. Kälberhirt; gleichs. lat. *vi- 
tellettus. 

vedette, f. Vedette; ital. vedetta, zusam- 
menh. mit vedere = lat videre. 

vegetal, -e zur Pflanze gehörig; lat 
vegetans, [tatio, -önem. 

vegetation, f. Pflanzenwuchs; lat. vege- 



vegeter wie eine Pflanze leben; lat 

f. Heftigkeit; lat. vehemen- 
tia. 

vehement, -e heftig; lat vehemens, 
-tem. 

veherie, f. Amt eines Wegebauaufsehers; 
abgel. v. via. 

vehleule, f. Vehikel; lat vehiculum. 

vehier, m. Wegebauaufseher; lat via- 
rius. 

vellle, f. Nachtwache, Vorabend; lat 
vigilia. 

velllee, f. Nachtwache; lat vigiliata. 
velller wachen; lat vigiläre. 
vellleur, m. Leichen wäcbtor; abgel. v. 
veiller. 

veilloir, in. Leuchtertisch; abgel. v. 
veiller. 

velne, f. Ader, Glücksader, Erfolg; lat. 
vena. 

velner ädern; abgel. v. veinc. 
velnette, f. kleiner Erfolg; Demin. zu 
veine. 

velneux, -se adrig; lat venosus. 

velnule, f. Blutader; lat venula. 

veiron, m. junge Fische zum Besetzen 
der Teiche; viell. *verio, -önem, abgel. v. 
ver Frühling. 

velette, f. kleines Obersegel ; Demin. zu 
velum. 

velin, m. Pergament; lat vitellinus. 
vellelte, f. tatloser Wille; abgel. v. lat 
velle. 

velocipede, m. Veloziped ; zusammenges. 
aus lat. velox u. pes. 

veloelte, f. Schnelligkeit; lat velocitas, 
-täte in. 

veiot, m. Pergament; gleichs. lat. *vi- 
tellottus. 

velours, m. Samt; lat. villosus zottig, 
velouter samtartig wirken; abgel. v. 
velou(rs). 

velte, f. Visierstock; Vbsbst. zu veiter. 
veiter Tonnen ausmessen; Wort unbek. 
Herk. 

velu, -e zottig; gleichs. lat 'villütus. 
velvo(t)te, f. Bastardloinwand; — *ve- 
1 luote, abgel. v. velu. 
1 venal, -e käuflich; lat. venalis. 
! venallte, f. Bestechlichkeit; lat vena- 
! Utas, -tätem. 

vendable verkäuflich; abgel. v. vendre. 
vendange, f. Weinernte; lat. vindemia. 
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vendetta, f. Vendetta; ital. Wort, lat. 
vindicta Blutrache. 

vendeur, m. Verkäufer; abgel. v. von- 
dre. 

vendrangon, m. Berle; Wort unbek. 
Herk., im ersten Teil scheint Veneris 
enthalten zu sein, vgl. Vendredi. 

vendre verkaufen; lat vendere. 

venelle, f. Gäßchen; lat. •venella kleine 
Ader. 

veneneux, -se giftig; abgel. v. venin. 
vener jagen; lat» venäri. 
venerable ehrwürdig; lat venerabilis. 
veneration, f. Verehrung; lat. veneratio, 
-oneni. 

venerie, f. Jagd; abgel. v. vener. 

venette, f. 1) kleine Gasse; s. venelle; 
2) Hetze, Angst, Bestürzung; viell. lat. 
•venitta kleine Jagd. 

veneur, m. Jäger; abgel. v. vencr. 

vengeance, f. Rache; lat. "vindicantia. 

venger rächen; lat vindieäre. 

vengeur, m. Racher; lat. vindicator, 
-örem. 

vengude, f. Eingang; provenzal. Ptzsbst. 
zu venir. 

veniel, -le verzeihlich ; lat venialis. 

venlmeux, -se giftig; umgeb. aus lat 
*veninosus. 

venin, m. Gift; lat venenum, bezw. 
•veninum. 

venir kommen; lat. venire. 

vent, m. Wind; lat. ventus. 

ventall, m. unterer Teil des Helmfensters; 
at 'ventalium. 

vente, f. Verkauf; lat vendlta, Ptzsbst 
zu vendere. 

venteau, m. Windfang, Öffnung in der 
Schleuse; lat ventellus, Deinin. zu vent 

ventelle, f. Sprengwedel; lat *ventella. 

ventellerle, f. Wehr mit einer Schleuse 
(einem Luftloch); abgel. v. vent. 

venter wehen; lat. *ventare (v. ventus). 

venterne, f. Windloch, Fenster; lat 



venterolles, f. pl. Kaufgebühren ; abgel. 
v. vente. 

venteux, -se windig, blähend; lat ven- 
tösus. 

ventilateur, m. Luftbringer, Luftzuführ- 
vorrichtung; lat. ventilator, -orem. 

ventilation, f. Luftzufuhr; lat venti- 
latio, -önem. 

ventiler lüften; lat •ventiläre. 

ventilier (oiseau v., gut gegen den 



Wind fliegender Zugvogel); lat ♦venti- 
larius. 

ventose, in. Windmonat (20. Febr. bis 
19. März); lat (mensis) ventösus. 

ventouse, f. Windloch, Zugröhre, 
Schröpfkopf; lat. ventosa. 

ventouser schröpfen ; abgel. v. ventouse. 

ventral, -e zum Bauch gehörig; abgel. 
v. ventre. 

ventrailles, f. pl. Eingeweide ; lat *ven- 
tralia, abgel. v. venter. 

ventree, f. einen ganzen Bauch voll 
von Jungen, Wurf der Hunde etc.; abgel. 
v. ventre. 

ventrleole den Bauch pflegend ; lat. ven- 
tricöla (venter + colere). 

ventrieule, m. kleiner Bauch; lat ven- 
tricülus. 

ventriere, f. Bauchgurt; abgel. v. ven- 
tre. 

! ventriers, m. pl. Holzstücke, die beim 
Stapellauf unter den Schiffsbauch gelegt 
werden; abgel. v. ventre. 
I ventrlloque bauchredend, -redner; lat. 
ventriloquus (venter -f loqui). 

ventriloqule, f. Bauchredekunst; abgel. 
v. ventriloque. 

ventru, -e bauchig; abgel. v. ventre. 

venturon, m. Zitronenfinke; abgel. v. 
lat. ventürus (v. venire), jedoch ist die 
Bedtgsentwicklg. nicht klar. 

venule s. veinule. 

venuste, f. Anmut; lat venu stas, -tätem. 
venvole. ä la v., leichtsinnig; zusam- 
meng. aus vent Wind u. voler fliegen 
(voler au vent) flatternd. 

vepre, m. Abend, vepres Abcndgoltes- 
dienst; lat vesper. 
! ver, ni. Wurm ; lat vermis. 
1 veraelte, f. Wahrhaftigkeit; lat veracitas, 
-tätem. 

veranda, f. groller Balkon ; ein Sanskrit- 
wort 

v6ratre, m. Gremer (eine Pflanze); lat. 

Iveratrum. 
verbal, -e wörtlich; lat. verbalis. 
verballser reden, in Worte fassen, pro- 
tokollieren; abgel. v. verbal. 

verbe, m. Stimme, Rede, Zeitwort; lat. 
verbum. 

verberatlon, f. (Peitschung), Erschüt- 
terung der Luft durch den Schall; lat. 
verberatio, -önem. 

verbeux, -se wortreich; lat verbösus. 

verboquet, m. Lenkseil beim Aufziehen 
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von Lasten; vermuth abgel. v. lat vorbjer] ! verdule, in. Goldammer; abgel. v. verd. 



Peitsche, Peitschenschnur. 

verbosite, f. Wortschwall; lat. verbositas, 
-tütein. 

verboulllet, m. Mäusedorn; Wort un- 
klarer Herk., viell. zuBammenh. mit lat. 
verb[ena] oder verb[erj. 

verd s. vert. 

vertage, m. Gründungen, das Weiden 
des Viehs im Walde; abgel. v. verd. 

verdange, m. Goldammer; abgel. v. 
verd. 

verdate, m. grünsaures Salz ; abgel. v. 
verd. 

verdatre grünlich; lat *viridaster. 
verdau, m. eine Art kleiner Raupen; 
abgel. v. verd. 
verdaud, -egrün, unreif; abgel. v. verd. 



verdure, f. das Grüne; abgel. v. verd. 
verdurier, m. Grünwaren-, Salathändler; 
abgel. v. verd. 
verduron, m. Grünfink; abgel. v. verd. 
verecond, -e schamhaft; lat. verecundus. 
veretille, f. Keilfeder, Meerspule; lat 
veretilla, Demin. zu veretrum. 
verette Seitenform zu variole (s. d.). 
vereux, -se wurmstichig; abgel. v. ver. 
vergadelle, f. Stockfisch; abgel. v. ver- 
gue Stange. 

vergaudler, m. stachlicher Mäusedorn; 
abgel. v. vergue Rute, Stange, 
verge, f. Rute, Gerte; lat. vlrga. 
verge, -e rutenförmig gestreift; lat. 
virgätus. 

vergeage, m. das Ausmessen mit einer 



verde, m. Eisvogel; Wort unbekannter: Rute; abgel. v. verger 2. 
Herk., (an lat viridis kann nicht gedacht ; verger 1) m. Grüngarten, Park; lat. 
werden, schon des Genus wegen). | »viridiarium ; 2) mit einer Rute ausmessen; 

verdee, f. grünlicher toskanischer Wein; abgel. v. verge. 



abgel. v. verd. 

verdelet, -ette grünlich, herb, säuerlich; 
demin. Abltg. v. verd. 



vergeter abbürsten ; abgel. v. vergette. 
vergotte, f. kleine Rute, Wedel ; Demin. 
v. vertre. 



verteile, f. Waldgerichtsbarkeit; abgel. 
v. verd. 

Verteiler, m. Dotterweide; abgel. v. 
verd. t 

verterln, m. Kernbeiller; abgel. v. verd. 

verderoux, m. rotköpfige Prnchtmeise; 
abgel. v. verd. 

vertet, m. Name eines Fisches und eines 
Käfers; abgel. v. verd. 

verdeur, f. (grüner) Saft; abgel. v. verd 

verteux, -se grün werdend ; abgel. v 
verd. 

verdict, m. Wahrspruch der Geschwo 
renen; lat. vere dictum. 



vergetures, f. pl. dunkle Hautstriemen; 
abgel. v. vergeter. 

vergeure, f. Fonndraht Formstreifen; 
abgel. v. verger. 

verglaeer glatteisen ; lat. vitrum Glas, 
und *glaciäre wie Glas frieren, glatteisen, 
jedoch ist diese Abltg. nicht unanfecht- 



verglas, m. Glatteis; Vbsbst. zu ver- 
glaeer. 

vergne, m. F.rle; lat-kelt. vernium. 
vergogne, f. Scham; lat. verecundia. 
vergogneux, -se schamhaft; abgel. v. 

vertier, m. Name eines Forstbeamten ver K°«» e - 
und einer Finkenart; abgel. v. verd. St * n « e > Segelstange, Rahe; lat. 

vertlllon, m. (grünes Reis), Rute, krum- vir K a - 
me Rute, Krummstab, Brecheisen; abgel. ™rguette. f. Misteldrossel; Wort un- 

v verd klarer Herk., wohl v. vergue abzuleiten, 
verdln, m. Pinselvogel; abgel. v. verd. verhole, m. Rückkehr der Flut; dtsch. 

verdlnere, f. Name einer Finkenart; (bezw. ndl.) die Wieder-, wederhole, 
abgel. v. verd. verlele, m. falscher (aus Glas gemachter) 

vertlr grün werden; lat. »viridire. Edelstein; lat. vitrieülus, Demin. v. vi- 

verdlre, m. Grünfink; abgel. v. verd. trum Glas. 

verdou, m. Grünfink; abgel. v. verd. vöridlelte, f. Wahrhaftigkeit; lat 'veri- 

verdouze, f. Apfel; abgel. v. verd. dicitas, -tätem (verum wahr + dicere sa- 

verdouzler, m. Obsthändlor; abgel. v. gen), 
verd. vörldique wahrredend; lat. veridicus. 

verdoyer grün werden; gleich«, lat. verification, f. Ermittelung der Wahr- 

'virididiäre. heit; lat. *verificatio, -önem. 
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verifier -verrot 



verifier die Wahrheit feststellen; tat 
verificärc. 

verin, m. Schraubenwinde; Wort dunkler 
Herk., (viell. entst. aus *virin v. vir-er 
winden oder) viell. mit veru zusammen!). 

verlne, f. Varinas (Tabakssorte); be- 
nannt nach der Stadt Varinas in Vene- 
zuela. 

veritable wahrhaft; tat. veritabilis. 

verlte, f. Wahrheit; tat Veritas, -tätem. 

verjus, m. der (grüne) Saft unreifer] 
Trauben; vert jus = viride jus. 

verjuter mit Sauerwein versetzen; ab- 
gel. v. verjus. 

vermeil, -le (wurm)rot; tat vermiculus, 
Demin. z. vermis Wurm. 

vermet, m. Wurmschnecke; Demin. zu 
ver(m), tat vermis. 

vermlcelle, f. Fadennudel; tat. *ver- 
micelta kleiner Wurm. 

vermleel(l)ler, m. Fadennudelfabrikant; 
abgel. v. vermicelle. 

vermieulalre wurmartig; tat *vermicu- 
lärius. 

vermleule, -e wurmartig krumm; tat 
•vermiculätus. 

vermleuleux, -se wurmlinig; tat *ver- 
iiiiculösus. 

vermilion, m. Ameisenlöwe, -fliege; tat. 
•vermilio, -önem. 

vermllle, f. mit Aalschnüren besetzte 
Leine; tat. vermicüla. 

vermiller nach Würmern wühlen; tat 
vermiculäre. 

vermilion, m. Zinnober; abgel. v. ver- 
meil. 

vermillonner mit Zinnober bemalen; 
abgel. v. vermilion. 

vermine, f. Gewürm, Geschmeiß; tat. 
•vermlna. 

vermineux, -se von Würmern her- 
rührend; abgel. v. vermine. 

verminiere, f. Würmerhecke; abgel. v. 
vermine. 

vermols, m. Blut ; abgel. v. tat vermes], 
vermolse blutrot; abgel. v. tat vermis, 
vermlsseau, m. Würmchen; tat ver- 
micellus. 

vermouler wurmstichig sein; tat verme 
•molare für niolere. 

vermoulu, -e von Würmern zerfressen, 
wurmstichig; tat. verme 'molütus (v. mo- 
lare mahlen). 

vermoulure, f. Wurmfraü; abgel. v. 
vermouler. 



vermout — dtsch. Wermut 

vernaculaire einheimisch; tat verna- 
culäris, einheimisch, im Hause geboren, 
v. verna im Hause geborner Sklave. 

vernal, -e zum Frühling gehörig; tat. 
vernalis, v. ver Frühling. 

vernation, f. Knospenlage; tat ver- 
natio, -önem, v. vernäre Frühling werden. 

verne s. vergne. 

verni, m. lackiertes Leder; Ptzsbst. v. 
vernier. 

vernier, in. 8ondierstange, Sonde; ab- 
gel. v. verne. 

vernir lackieren, firnissen; Wort dunkler 
Herk., schwerlich tat *vitrinire (v. vitrum), 
verglasen, viell. tat •[hijbemire (v. hiber- 
num Winter), winterlich weiß od. eisig 
machen. Vgl. vernis. 

vernls, m. Lack, Firnis; griech. (bero- 
nike) birnikion mineralisches Langensalz 
(W. Förster, Z XXXII 388). 

veröle («= vairole) f. Blattern, Lust- 
seuche; tat var(i)ola v. varius bunt 

veröle, -e mit den Blattern, mit der 
Lustseuche behaftet; abgel. v. veröle. 

verolle, f. Mahlzwang; Wort unbek. 
Herk. 

veroilque venerisch; abgel. v. veröle. 

verou (vairou) mehrfarbig; abgel. v. 
vair, tat. varius. 

veroter Würmer suchen; abgel. v. ver 
(s. d.). 

verontque, f. eine Pflanze; entstellt aus 
betonica, vet(t)onica. 

verpil, m. Fuchs; viell. umgeb. (nach 
Analogie v. goupil) aus tat versipellis. 

verpuntes, f. pl. Hüte aus Rückständen 
des Wasserzuckers; viell. zu sammenges, 
aus ver(re) Glas und *punte (ital. punta, 
tat puneta) Spitze. 

verqueux, m. pl. Glaswaren ; viell. ab- 
gel. v. verre, gleichs. tat *vitrioosus. 

verrat, m. Eber; abgel. v. altfrz. ver, 
tat verres. 

verre, m. Glas; tat vitrum. 

verrele, f. Glashüte; abgel. v. verre. 

verrler, m. Glaser; abgel. v. verre. 

verrlllon, m. Glasharraonika; abgel. v. 
verre. 

verrine, f. Glasröhre; abgel. v. verre. 

verritton, f. Reinigung des Mundes; 
tat *verritio, -önem (v. vertere fegen), die 
Ausfegung. 

verrot, in. Maulwurfsgrille; Wort un- 
klarer Herk., anscheinend v. verre abgel., 
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doch wäre auch Abltg. v. lat verres (alt- 1 
frz. ver) denkbar. 

verroterie, f. kleine Glaswaren; abgel. 
v. verre. 



vertical, -e scheitelrecht ; lat verticälis. 
vertleallte, f. Scheitel rechtheit; lat. *ver- 
ticalitas, -tätem. 
vertiellle, f. Wirtel, Quirl; lat verti- 
verrou, in. Riegel; lat "veruculum, De- cilla. 
min. v. veru Spieß, Stange. verticite, f. Richtungskraft der Magnet- 

verroulller ver-, zuriegeln ; lat. 'verueu- nadel ; abgel. v. lat vertex verticem Schei- 



läre. 



tel. 



verruealre, f. europäischer Skorpion-, vertigo, m. Schwindel, Taumel; lat ver- 
schwänz (eine Pflanze) ; abgel. v. lat ver- ' tlgo, -ginem. 



rüca Warze. 

verrue, f. Warze; lat verrüca. 

verruqueux, -se warzig; lat. verrucösus. 

vers 1) m. Vers; lat. versus; 2) gegen; 
lat. versus. 

versal, -e zum Vers gehörig; abgel. v. 
vers. 

versant, m. Abdachung; Ptzsbst. v. 



versatile beweglich, gewandt; lat ver- 
satilis. 



vertigineux, -se schwindlig; lat verti- 
ginösus. 
vertigo s. vertige. 

vertir drehen, wenden; lat 'vertlre für 

vertere. 

vertu, f. Kraft, Tugend ; lat virtua, vir- 
tütem. 

vertublane, m. Name eines grasmücken- 
artigen Vogels; gebildet aus vertu + 
blanc, nach Analogie v. vertu bleu. 

vertubleu, m. ein Fluch, dann Name 



versatility, f. Gewandtheit; lat. 'versa- ! eines Vogels; euphemistisch umgebildet 

aus vertu Dieu Kraft Gottes. 
vertueuz,-se tugendhaft; lat virtuösus. 
vertugade, f. Wulst; abgel. v. d. lat. 
St vert- drehen. 

vertugadln, rn. Wulst; abgel. v. ver- 
tugade. 

verve, f. Munterkeit Begeisterung ; viell. 
lat verba (Plur. v. verbum Wort) Worte, 
Wortschwall, Pathos, Schwung, 
verveine, f. Eisenkraut; lat verbena, 
vervelle, f. Ring am Fuße des Falken; 
gekürzt aus vertevelle (s. d.). 

vervet, m. eine Art Meerkatze; Wort 
unbek. Herk. 
vesanie, f. Wahnsinn; lat vesania. 
vesarde, f. große Furcht ; Wort unbek. 
Herk. 

vesee, f. Wicke; lat vicia. 



tilitas, -tätem. 

verse, f. 1) Ausschüttung, Entleerung 
eines Korbes u. dgl.; Vbsbst zu verser; 
2) Adj., nach etwas hingewandt; lat versus. 

versement, m. Zuwendung, Zahlung; 
abgel. v. verser. 

verser wenden, umwenden, aus-, ver- 
gießen; lat versäre. 

verset, m. Verslein; Demin. zu vers 1. 

versleule, m. Verslein; lat. versieülus. 

versification, f. Versbau; lat. vorsifi- 
catio, -önem. 

versifier Verse machen ; lat versifieäre. i 

version, f. Übersetzung ; lat. versio, | 
-önem. 

verso, m. Kehrseite, Rückseite; ital 
verso, lat versum das Umgewandte, 
vert, -e grün; lat viridis, viridem. 
vertebre, f. Wirbel bein; lat. vertebra 



veseeron, m. eine Art Erbse; abgel. v. 

vertebrO, -e gewirbelt ; lat. *vertebratus. vesce. 

verteile, f. Vorrichtung zum Drehen; vesiealre, f. Rlasenschötchen ; abgel. v. 

demin. Abltg. v. dem lat St. vert- drehen, lat vessica. 

vertemoule,f. Mehllohn; lat. vertemolam vesieal, -e zur Blase gehörig; abgel. v. 

drehe die Mühle (für Geld). lat vessica. 

vertenelles, f. Haken und Fingerlinge; vesicant, m. blasenziehendes Pflaster; 
abgel. v. dem lat St. vert- drehen, wen- 1 abgel. v. lat vessica. 

den. vesicatoire blasenziehend ; abgel. v. lat 

verterelle s. vertevelle. vessica. 

verteull, jn. Wirbel; lat. *vertolius für vesieule, f. kleine Blase; lat vessieüla. 

•vertolus. vesou, m. Zuckerrohrsaft; Wort unbek. 

vertevelle, f. Drehwerk des Steuer- Herk. 

ruders ; demin. Abltg. v. dem lat St. vert- vesse, f. leiser Pup ; zusammenh. mit 

drehen, gleichs. lat. *vertibolla. Int. visio, -önem Stinktier. 

Körtitig. üymolu«. WU> der Tri. S,.r. ^2 
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vespertilion — vieillard. 



vespertilion, m. Fledermaus; lat. vesper- 
til io, -onem. 

vespre, m., vespree, f. Abend; Int. vesper, 
"vesperäta. 

Vesser (leise) pupen, forzen; zusam- 
menh. mit lat visio, -önem 8tinktier. 

vessle, f. Blase, Harnblase ; lat. vessica. 

vesslgon, m. Gallblase; abgel. v. vessie. 

vest, m. Investitur; abgel. v. lat vest- 
lire]. 

veste, f. Warns; lat 'vesta für vestis. 
vestlaire, m. Kleiderraum; lat vestia- 
riutn. 

vestibule, m. Kleiderraum, Empfangs- 
halle; lat. vestibulum. 

vestige, ni. Fußspur; lat vestigium. 

vetement, m. Gewandung; lat. vesti- 
mentum. 

veteran, m. alter Soldat; lat. veteränus. 

veterinalre zur Tierheilkunde gehörig; 
sbst. ra. Tierarzt; lat veterinärius. 

vetlllard, m. Kleinigkeitskrämer; abgel. 
v. vetille. 

vetllle, f. Kleinigkeit, Lappalie ; gleichs. 
lat •vittilia Biinder, Lumpen, v. vitta Bin- 
de, Bund, Tuch. 

vetUler sich mit Lappalien abgeben; 
abgel. v. vetille. 

vetllleur, m. Kleinigkeitskrämer; abgel. 
v. vetiller. 

vetllleux, -se sich eifrig um Lappalien 
kümmernd; abgel. v. vetille. 

vetir kleiden, bekleiden; lat vestire. 

v6to, m. Einspruch, Verbietungsrecht; 
lat. veto ich verbiete. 

vette, f. Umwandung; lat. vitta Band. 

veture, f. Einkleidung; abgel. v. vetir. 

vetuste alt; lat vetustus. 

veuf, veuve verwitwet, Witwer, Witwe; 
lat viduus, vidua. 

veuglalre, m. Blendung, Brustwehr; 
abgel. v. [a]veugle (s. d ). 

veule kraftlos, schwach; gleichs. lat. 
•völus (fliegend), flüchtig, vergänglich. 

veuvage, m. Verwitwung; abgel. v. 
veuve. 

veuve s. veuf. 

vexer beunruhigen; lat. vexare. 
vexülalre, m. Fahnenträger; lat. ve- 
xiilärius. 

väzouüler aus dem Munde riechen; zu- 
sammenh. mit lat visio, -önem Stinktier. 

viabillte, f. Lebensfähigkeit; lat. *vita- 
bilitas, -tätein. 

viable lebensfähig; lat. 'vitabilis. 



vladuc, m. Über- oder Unterführung 
einer Stralte, Tunnel; v. lat. viae ductus, 
viaduetus. 

vlage, m. Lebenskraft, Lebenszeit; lat. 
*vitaticum v. vita. 

viager, -ere lebenslänglich; abgel. v. 
viage. 

viagerete, f. Lebenslänglichkeit; abgel. 
v. viager. 

vialet, m. breitschlitzige Haferwurz; 
Wort unbek. Herk., viell. v. lat. via Weg, 
bezw. *viälis abgeleitet 

vlande, f. Fleisch (als Nahrungsmittel); 
Wort ungewisser Herk., viell. lat. *vi- 
vanda, vivenda (v. viverc leben) Dinge 
von denen man leben muß (?). 

viandls, m. Äsung, Weide; abgel. v. 
viand e. 

viatlque, m. Reisegeld; lat. viaticum. 
Vibration, f. Schwingung; lat. vi oratio, 
-önem. 

vlbrer schwingen ; lat. vibräre. 
vlealre, in. Stellvertreter; lat vieärius. 
ylealrle, f. Vikariat; abgel. v. vieaire. 
vlcarlat, m. Stellvertretung; lat vica- 
riatus. 

viee, m. Laster; lat Vitium. 

vieler verderben; lat *vitiäre. 

vieieux, -se lasterhaft; lat vitiösus. 

vicinal, e nachbarlich, dem Verkehr 
zwischen Nachbarorten dienend; abgel. v. 
lat. vicinus. 

vielssitude, f. Wechsel ; lat. vicissitudo. 

vieomte, m. Vizegraf; lat 'vice camitis. 

victime, f. Opfer; lat. victims. 

vietoire, f. Sieg; lat. victoria. 

victorieux, -se siegreich; lat. victorio- 

8U8. 

vietuaille, f. Lebensmittel ; lat victualia. 
vidam, m. Vizedom; lat *vice do- 

mini. 

vldange, f. Entleerung; abgel. v. vide. 

vidanger entleeren; abgel. v. vide. 

vide (vulde) leer; lat. 'vöcidus für *va- 
cidus v. vacuus. 

videlle, f. Höhleisen; abgel. v. vide. 

vider leeren; abgel. v. vide. 

vldlmer bescheinigen; abgel. v. lat vi- 

vidomne s. vidam. (dim us. 

vidreeome, in. Trinkglas ; dtsch. wieder- 
komm. 

vldure, f. Ausschneiden ; abgel. v. vider. 
vie, f. Leben ; lat. vita, 
vieillard, m. Greis; abgel. v. (vieux) 
vieil. 
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vielllesse, f. Alter; abgel. v. vieil. 

vlelllir altern; abgel. v. vieil. 

vierte, f. Jungfrau; lat. vir go. 

vleux, vieil, vlellle alt; lat. *veculus 
für vetulus. 

vlellle, f. Aufwind or b. d. Spinnmaschine; 
vermutl. abgel. v. dtsch. wickeln oder v. 
lat. *viculäre, vgl. vicia die Wicke, Winde. 

vif, -ve lebendig; lat. vivus. 

vigie, f. Schiffswache; port. Wort, um- 
gestaltet aus lat vigilia. 

vigilanee, f. Wachsamkeit; lat. vigilan- 
tia. 

vigilant, -e wachsam; lat. vigilans, 
-tein. 

vigne, f. Weinberg; lat. vinea. 

vlgneron, m. Winzer; abgel. v. vigne. 

vignette, f. Vignette; Dentin, zu vigne. 

vignoble, f. Weinland; vermutl. lat. 
♦vineopolis Weinstadt, vgl. Grenoble aus 
Gratianopolis. 

vlgnot, m. Strandkreiselschnecke ; Wort 
unklarer Herk., vermutl. abgel. v. d. lat. 
St vi- winden. 

vigogne Vikuua, feine Wolle; span, vi- 
cufia, ursprüngl. amerikan. Wort. 

vigoureux, -se kräftig; lat. vigorosus. 

vigueur, f. Vollkraft; lat vigor, -örem. 

vil, -e gemein; lat. vilis. 

vllaln, -e bäurisch; lat villanus. 

vilebrequin, m. Traubenbohrer; vläm. 
wielboorken. 

vilenle, f. Schmutz; abgel. v. vilain. 

vilete, f. Gemeinheit; abgel. v. vil. 

villa, f. Landsitz; lat villa. 

village, m. Dorf; lat *villaticum. 

vllle, f. Stadt; lat villa. 

vllleglature, -a, f. Landaufenthalt; ital. 
Wort, abgel. v. villa. 

vimalre, f. Windbruch ; lat. vis major. 

vin, m. Wein; lat vinum. 

vinage, m. Weinzehnt; abgel. v. vin. 

vlnaigre, m. Essig; lat vinum acre. 

vindenne, f. Haspel, Schnur; vermutl. 
zusammenh. mit dtsch. winden. 

vindieatif, -ve rachsüchtig; lat. *vindi- 
cativus. 

vindlete, f. Sühnung; lat. vindicta. 
vlnee, f. Weinernte; lat *vinata. 
vi nette, f. Sauerampfer; Demin. zu vin. 
vineux, -se weinreich; lat. vinosus. 
vlngt zwanzig; lat. viginti für vigfnti. 
vingtaine, f. 20 Stück ; abgel. v. vingt 
viol, m. Notzucht; Vbsbst zu violor. 
Violation, f. Verletzung; lat. violatio. 



vlole, f. Fiodel; Wort dunkler Herk., 
jedenfalls zusammen!), mit westgerm. *fi- 
hula und mit diesem vieil. auf lat fides 
Saite zurückgehend. 

violence, f. Heftigkeit; lat. violentia. 

violer verletzen; lat violäre. 

violet, -te veilchenblau; demin. Abltg. 
v. lat. viola Veilchen. 

violette, f. Veilchen; demin. Abltg. v. 
lat. viola. 

violier, m. Schneeglöckchen; abgel. v. 
lat. viola. 

vlollne, f. Violine; abgel. v. viole. 

vlolon, m. Geige; abgel. v. viole. 

violoncello, f. Violoncello ; demin. Abltg. 
v. violon. 

viorne, f. Schlingstrauch; lat. vibur- 
num. 

vipere, f. Viper; lat vipera. 

vipereau, m. Otter; Demin. zu vipere. 

virage, m. Drehen des Gangspüls; ab- 
gel. v. virer. 

virago, f. Mannweib; lat virago. 

vlre, f. Drehbolzen; Vbsbst zu virer. 

vlrement, m. Wenden eines Schiffes; 
abgel. v. virer. 

Vireon, m. Grünling; zusaramenh. mit 
lat viräre. 

virer drehen ; Wort dunkler Herk., viell. 
lat. 'virare für *vlsare, abgel. v. d. St 
vi- drehen, wovon z. Ii. vimen. 

vlreton, in. kleiner Drehpfeil; demin. 
Abltg. v. vire. 

vireur, m. Filzabnehmer; abgel. v. 
virer. 

vireux, -se giftig; lat. virosus. 

virevent, m. Eisvogel ; vermutl. zusam- 
menges. aus virer drehen und vent Wind. 

virevolte, f. Schwenkung beim Reiten; 
zusainmenges. aus vire + volte. 

virgule, f. Komma; lat. virgula. 

vlrgulte, f. Strauch; lat. virgultuin. 

viril, -e männlich; lat. virilis. 

virillte, f. Mannbarkeit; lat. virilitas. 

virole, f. Ring; abgel. v. virer. 

vlrolet, m. hölzerne Stolle; abgel. v. 
virole. 

virtuel, -le virtuell; lat. virtualis. 
virtuose, m. Virtuos; ital. virtuoso v. 
lat. virtuosus tüchtig, 
virulence, f. Giftigkeit; lat virulentia. 
virus, m. Gift; lat. virus, 
vis, f. Schraube; lat. vites Reben, 
visage, in. Gesicht; lat. 'viaaticuni. 
viscere, f. Eingeweide; lat. viscera. 

52* 
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vlsee, f. Zielen; lat 'visata. 

viser zielen; lat. visare. 

visible sichtbar; lat. visibilis. 

visiere, f. Visier; gleicht», lat. 'visaria. 

▼talf, -ve Seh-; lat »visivus. 

vision, f. das Sehen, das Gesicht, Er- 
scheinung; lat. visio, -önem. 

visionnalre, m. Hellseher; lat. "visio- 
närius. 

vislte, f. Besuch ; ital. visita v. visitäre. 
visiter besuchen; lat. visitäre. 
vlson, in. Mink; lat viso, -önem. 
vlsser schrauben; abgel. v. vis. 
visual, -le das Sehen betreffend; lat 
*visualis. 

▼Itabillt«, f. Lebensfähigkeit; abgel. v. 
lat vita. 

vital, -e lebendig; lat Vitalis. 

vltallte, f. Lebensfähigkeit; lat. vitalitas. 

vite schnell; Wort dunkler Herk., altfrz. j 
viste, viell. lat *vlxltus fur *vTxidus leb- ! 
haft; abgel. v. d. perfekt. St vlx- zu vi- 
vere. 

▼itellerle, f. Kälberstall; abgel. v. lat 
vitellus. [luni. 

vltelUn, -ne Dotter-; abgel. v. lat vitel- 

vltesse, f. Schnelligkeit; abgel. v. vite. 

vltlcole auf Reben wachsend; lat viti- 
cola. 

vitrage, in. Fenster; abgel. v. vitre. 

vltrall, in. großes Fenster; lafvitralium. 

vltre, f. Fenster; lat. vitruin. 

vitreux, -se glasartig; lat. vitrosus. 

vitriol, ra. Vitriol, glashelle Flüssigkeit; 
abgel. v. lat. vitruin. 

vivaee lebendig; lat. vivax, -ceni. 

vtvacite, f. Lebendigkeit; lat. vivacitas, 
-tatem. 

vlvandier, m. Marketender; abgel. v. 
vi(v)ande. 

viveur, -se genußsüchtig; abgel. v. lat. 
vivere. 

vlvier, in. Fischteich; lat. vivarium, 
vivifler beleben; lat. vivificare. 

1. vivre leben ; lat. vivere. 

2. vi vre, f. Viper; lat. vipera. 
vlvrier, m. Lieferant; abgel. v. vivre 
voeable, m. Wort; lat. vocabuluin. 
vocabulalre, m. Vokabular; lat. voca- 

bularium. 

voeal, -e mündlich; stimmhaft; lat. vo- 1 
calis. 

voelferer schreien; lat. voeiferare. 

vcbu, m. Gelübde; lat. votum. 

VOgue, f. Woge, das Gehen mit der 



Woge, das Schwimmen mit der offen tl. 
Meinung und die daraus sich ergebende 
öffentliche Beliebtheit; altn. väg. 

voguer sich fortbewegen, schwimmen; 
abgel. v. vogue. 

voice, f. Wicke; lat vTcia. 

voioi hier; lat. vide ecce hic 

voie, f.. Wog ; lat. via. 

volla hier; lat vide iliac. 

voile, m. Schleier, lat velum; f. Segel, 
lat. vela (pl.). 

voller beschleiern; abgel. v. voile 1. 

voilette, f. kleiner Schleier; Demin. zu 
voile. 

vollier, in. Segelmacher; abgel. v. voile f. 
vollure, f. Segelwerk; abgol. v. voile f. 
voir sehen; lat videre. 
voire wahr; lat. vera[mente]. 
voirie, f. Wegearat; abgel. v. voie. 
volsln, m. Nachbar; lat vicinun. 
voislnage, m. Nachbarschaft; abgel. v. 
voiöin. 

voiainer benachbart sein; abgel. von 



voisin. 



voiture, f. Wagen; lat. vectura. 
voiturln, in. Lohnkutscher; abgel. v. 
voiture. 

voix, f. Stimme; lat vox, -cem. 
vol, m. Diebstahl; Vbsbst zu voler. 
volage flatterhaft; abgel. v. voler flie- 
gen. 

volatile, f. Geflügel; lat volatilia. 

volailler flattern, ohne Halt sein; ab- 
gel. v. voler. 

volards, m. pl. Flechtgerten zu Reusen; 
Wort dunkler Herk., anscheinend abgel. 
v. voler. 

volentif, -vo guten Willen habend; ge- 
kürzt aus lat *voluntativus. 

voler 1) fliegen; lat volare; 2) stehlen; 
viell. ebenfalls lat. volare (gleiche, fliegen 
machen) oder aber abgel. v. lat völa hohle 
Hand, vgl. dtsch. krumme Finger machen. 

volet, m. 1) kleine Schaufel; demin. 
Abltg. v. lat. vola hohle Hand ; 2) Tauben- 
schlag; demin. Abltg. zu vol Flug; 3) Tür- 
flügel; ebenfalls demin. Abltg. v. vol Flug. 

voleter flattern ; demin. Abltg. v. vo- 
ler 1. 

voleur, m. Dieb; abgel. v. voler 2. 
vollere, f. Vogelbauer; abgel. v. vo- 
ler 1. 

volige, f. dünnes Brett Schindel, gleich«, 
einem Flügel ähnliches Brett; abgel. v. 
d. la«. St. vol- fliegen. 
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volontaire— zephir. 
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volon taire freiwillig; lat. voluntarius. vreder zwecklos umherlaufen; lat. *ve- 
volonte, f. Wille; lat. voluntas, -täte in. redäre wie ein Pferd (veredus) hin- und 



herlaufen. 

vrille, f. Zwickbohrer; lat. vitlcula ge- 
kreuzt mit drille (s. d.). 

vrillette, f. Klopfkäfer; demin. Abltg. 
v. vrille. 

vrlllon, m. kleiner Bohrer; abgel. v. 
vrille. 

vulgalre vulgär; lat. vulgaris, 
vulgarlser gemein raachen; lat. vulga- 
riräre. 

vulneralre Wunden heilend; lat vulne- 
rarius. 

vultueux, -se mit aufgetriebenem Ge- 
sicht; abgel. v. lat. vultus. 

vulvaire, f. stinkender Gänsefuß; lat 
vulvaria. 

vulve, f. Scham; lat vulva. 



volontiers gern; lat. voluntaric. 

volte, f. Wendung; ital. volta, Ptzsbst 
zu volvere. 

voltiger flattern, sich rasch bewegen; 
abgel. v. volte. 

voltlgeur, m. Turner, Springer; abgel. 
v. voltiger. 

volubüe veränderlich; lat volubilis. 

voluble leicht drehbar; lat volubilis. 

volume, m. Volumen; lat. volümen. 

volumlneux, -se vielbändig; lat. volu- 
mino8Us. 

volupte, f. Sinnenlust; lat. voluptas, 
-tatein. 

voluptueux, -se wollüstig; lat voluptu- 

OSUS. 

volute, f. Schnecke; lat. voluta v. vol-, 
vere. 

volvalre, f. Rollschnecke ; lat *volvaria. 1 
vomlr s|>eien ; lat vomire für -ere. 
vomltolre, m. Brechmittel ; lat vomito- 
rium. 

voter stimmen; lat. votäre. 
votre t 

v6tre I euer; ,at vo8ter - 

vouer weihen; lat votäre. 

vouge, f. langstielige Hippe; Wort un- 
sicherer Herk., viell. v. lat-kelt viduvium 
Art Hacke. 

voulvre, f. Schlange; lat. vipera, vgl., 
guivre, vi vre 2. Y. 

voulolr wollen ; lat. 'volere für velle. : . . _ , ..... 

2 1., 1 yaoht, in. Jacht; ndl. jaghte. 

vousoyer siezen ; abgel. v. vous. , f immergrüne Eiche; lat ilex, 

voussolP, in. Gewölbstein ; gleichs. lat . icem (1707) 
"volsorium. I yf g jf 

voussure, f. Wölbung; gleichs. lat'vol- 
süra. 

voüte, f. Gewölbe; lat. 'volta für vo- 
luta. 

vaa^ah -ii i . * i . zabre. m. Hückenkäfer; griech. zabrös. 

voüter wölben; lat. *volutare. , . ... , V* .... 

^ . . zaln, cheval — , Pferd ohne Abzeichen; 

voyage, ,n. Reise; lat. ♦ viaticum. apan zaino> urs , >rönt , L arab . w . 

voyelle, f. Vokal; lat. vocalis. zani> m> Spaßmacher; ital. (venet) zani 

voyer, m. Wegeaufseher ; lat. •viarius. = Giovanni Hans. 

voyette, f. Laugenbütte, Art Waschfaß; zebre, m. Zebra; afrik. Wort, 
demin. Abltg. v. voie in der Bedtg. Wassor | zebrure, f. Buntscheckigkeit; abgel. v. 
rinne. zebre. 



wag(g)on, m. Wagen; engl, wagon. 

waguemestre 8. vaguemestre. 

warandeur, m. Heringstonnenstempler; 
zusammenh. mit engl, warrant 

warrant, m. Verhaitsbefehl ; engl, war- 
rant 

werdaw, m.; dtsch. wer da? 



voyou, m. Gassenjunge; abgel. v. voie 
Straße. 

vrae, in. Unordnung; dtsch. Wrack, 
vral, -e wahr; lat. •versicus. 
vraisemblable wahrscheinlich; lat. "ve- 
risimihibilis. 



zebu, in. Ochse; ostindisches Wort 
zelateur, in. Neider; lat zelator, -örem. 
zele, in. Eifer; griech. zelos. 
zele, -e eifrig; abgel. v. zele. 
zenith, m. Zenith; arab. Wort 
zephir, m. Zephir; lat.-griech. zophyrus. 
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414 zero zone. 

zero, m. Null; umgob. aus arab. eifr. zlnzolln violett-rot; ital. gioggiolino, 

zeste, m. Membran ; griech. schiaton. ursprünglich, arab. Wort 

zezayer lispeln; lautmalendes Wort zizanle, f. KappengraB; zizania. 

zlbelllne, f. Zobel; ital. zibellina. zodlaque, m. Tierkreis; lat-griech. zo- 

zlgzae, m. dtsch. Zickzack. diacus. 

zlne, m. dtach. Zink. zone, f. Erdgürtel; lat-griech. zona. 
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Verlag von Ferdinand Schöningh in Paderborn. 

Von 

Dr. Gustav Körting, 



an der IfniverBilM Kiel 

ist ferner erschienen: 

Lateinisch-RomanischesWörterbucli 

(Etymologisches Wörterbuch der romanischen Hauptsprachen). 

Dritte vermehrte und verbesserte Auflage. 
VIII Seiten u. 1374 Kolumnen. Lex.-8. borg. M. 26, geb. M. 29. 



Formenlehre 
der französischen Sprache. 

i. 

Der Formenbau 

des 

französischen Verbums 

in seiner geschichtlichen Entwicklung dargestellt. 
434 Seiten. Lex.-8. M. 8,—. 

II. 

Der Formenbau 

des 

französischen Nomens 

in seiner geschichtlichen Entwicklung dargestellt. 
350 Seiten. Lex.-8. M. 8,—. 

Ein umfangreiches zuverlässiges Werk, das für jeden, der sich wissen- 
schaftlich mit der französischen Sprache beschäftigt, als ein höchst wertvolles 
Hülfsmittel sich darstellt. 

Central-OiKan f. «1. Int. d. Rcnlschul-W. (Hengsbach.) 
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Verlag von Ferdinand Schoningh in Faderborn. 



Ferner : 

■ I ii 

Übungsbuch zum Ubersetzen 

aus dem Deutschen in das Französische 
ftlr Studierende der neueren Philologie. 

196 Seiten. Lex.-«. M. 3,80. 

Dieses Übungsbuch besteht aus 35 teils längeren, teils kürzeren Arbeiten, 
die sämtlich aus französischen Büchern und Zeitschriften philologischen Inhalts 
vom Verfasser ins Deutsche übertragen worden sind. Dieses Buch kann den 
Kandidaten, die sich die vorgeschriebene Fertigkeit im schriftlichen Gebrauche der 
französischen Sprache erwerben wollen, umso wärmer empfohlen werden, als sie 
durch genaue Quellenangaben in den Stand gesetzt sind, ihre Übersetzungen mit 
dem französischen Original zu vergleichen und danach zu berichtigen. 

Alvern. Literaturblatt VIII. Nr. 21. (Dr. Joh. EIHnger.) 



Geschichte des Theaters 

in seinen Beziehungen zur Entwicklung der dramatischen 

Dichtkunst 

i. 

Geschiehte des griechischen und römiselien Theaters. 

391 Seiten. Lex.'SS. M H, . 

»Wenn wir nochmals betonen, dalJ alle einschlägigen wissenschaftlichen 
Fragen erörtert werden, die Darstellung aber durchweg eine ebenso fesselnde wie 
verständliche ist, so brauchen wir nicht zu wiederholen, daß Körtings Buch so- 
wohl in gelehrten Kreisen die vollste Beachtung verdient, wie auch über diese 
hinaus Interesse und Verständnis für eine der wichtigsten Seiten der antiken 
Kultur wecken und fördern wird. 

Neue pliilol. Kumlschau. (O. Wackerniann.) 
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